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Vorworl

Seit dem Erscheinen des letzten Bondes ü§g1 »Dos Arbeitsgebiet der Bundesstotistiku im Johre ,l966

sind über vier Johre vergongen. ln dieser Zeitsponne sind zohlreiche neue Erhebungen in dos
Arbeiisprogromm oufgenommen und loufende Stotistiken ergönzt oder geöndert worden. Es wor
doher notwendig, den Bond zu überorbeiten und in einer neuen, ouf den Stond von Anfong l9Tl
obgesiellten Fossung herouszugeben.

Bei der vorliegenden Neuoufloge konnte im wesentlichen ouf die bereits in früheren Johren be-
wcihrte Gliederung zurückgegrifien werden. lm Zuge der Weiterentwicklung des lnholts sind iedoch
zuscitzliche lnformotionen oufgenommen worden. Dies gilt insbesondere für den »Kotolog der
Stotistiken«, der einen detoillierten Uberblick über die rechtlichen, orgonisotorischen und metho-
dischen Grundlogen der einzelnen Bundesstotistiken sowie über Art, Umfong, Gliederung und Fund-
stelle der vorhondenen Ergebnisse enthcilt.

Do der Bond hc;ufig ols Nochschlogewerk benutzt wird, erschien der Ubergong ouf ein hondlicheres
Formot und eine übersichtlichere Druckonordnung ongezeigt.

Die in früheren Ausgoben entholtene Sommlung von Rechtsg
worden. Sie erscheint ergcinzend zu diesem Bond in Loseb
stöndig ouf dem loufenden geholten werden.

Den obersten Bundesbehörden und onderen Dienststellen donke ich on dieser Stelle für die Liefe-
rung von Moteriol ous ihrem Arbeitsgebiet.

Die Veröfientlichung, zu der olle Abteilungen Unterlogen beigesteuert hoben, wurde in der Abtei-
lung »Finonzen und Steuern, Allgemeine Offentlichkeitsorbeit« des Ltd. Regierungsdirektors Honsen
von Regierungsdirektor Gerhordt beorbeitet.

Wiesboden, im Mcirz l97l

Der Präsident des Stqtistischen Bundesqmles

Dipl.-Kfm. Potrick Schmidt

rundlogen ist nunmehr verselbstöndigt
lott-Form und konn ouf diese Weise
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Stotistisches Bundesomt Wiesboden (Fofo. Bicki ng, Wiesboden)
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A. ABHANDLUNGEN





I. Orgonisolion der Bundesstotistik

Aufgobe der Bundesstotistik ist €s, Zohlen-
motäriol für Zwecke der Bundesregierung und
-verwoltung bereitzustellen' Stotistische Unter-
logen werden sowohl für die DurchfÜhrung spe-
zieller Verwoltungsoufgoben ots ouch fÜr die
ollgemeine Beobochtung der gesellschoftlichen
unJ wirtschoftlichen Situotion benöiigt. Aber
nicht nur beim Bund besteht lnteresse on einem
möglichst lückenlosen Bild der wirtschoftlichen
unJsoziolen Verholtnisse in der Bundesrepublik,
sondern ouch bei Löndern und Gemeinden, in
internotionolen Orgonisotionen, in weiten Be-

reichen der Wirtschoft und Wissenschoft sowie
in der gesomten Offentlichkeit.

Chorokteristisch fÜr die omtliche Stotistik in der
Bundesrepublik ist ihre fochliche Zentro-
lisierung in eigens hierfÜr eingerichteten
stotistischen Fochbehörden. lm Gegensotz zu

einiqen onderen Löndern, in denen die Siotistiken
uoni"n leweils fochlich zustöndigen Ministerien
beorbeitet werden, ist in Deutschlqnd die sto-
tistische Arbeit grundsötzlich den Stotislischen
Amtern zugewiesen. Dies erleichtert die metho-
dische Vereinheitlichung des gesomten Arbeits-
proqromms und ermöglicht eine weitgehende
hot'änolisierung durch den Einsotz von Foch-
personol und moschinellen Einrichtungen.

Dem föderolistischen Stoots- und Verwoltungs-
oufbou entsprechend, teilen sich Bund und
Lönder in die Erfüllung der stotistischen Auf-
goben. Wöhrend die Vorbereitung.der einzeln-en
Stotistiken und die Zusommenstellung ihrer Er-
gebnisse beim Stotistischen Bundesomt ols der
tiierfl;r zustöndigen fochlichen Bundesoberbe-
hörde liegen, erfolgt die Erhebung und Aufbe-
reitung der Bundesstotistiken, von bestimmten
Ausnohmen obgesehen, durch die Stotistischen
Londesömter. Die omtliche Stotistik in der Bun-
desrepublik ist olso regionolweitgehend de-
zentro I oufgebout und orgonisiert.

Die zunehmende Automotion der öffentlichen
Verwoltung hot teilweise zu einer technisch
bedingten Dezentrolisierung der stotisti-
schen Arbeiten geführt bzw. birgt die Gefohr
einer zunehmenden Zersplitterung dieser Arbei-
ten in sich. Dorous ergeben sich neue Probleme
für die Orgonisotion des stotistischen Dienstes
und die Koordinierung des stotistischen Pro-
gromms.

ln den letzten Johren zeigt sich ein deutlicher
Trend zu einer verstcirklen Einscholtung der
stotistischen Amter in die Weiterverorbeilung
und Auswertung von Stotistiken, der seinen
sinnfcilligsten Ausdruck in den Volkswirtschoft-
lichen Gesomtrechnungen, der Beteiligung on
Vorousschcitzungen und dem Auftrog zum Auf-
bou stotistischer Dotenbonken fi ndet.

Eine in onderen Lcindern in dieser Form nicht
so stork ousgeprcigte Besonderheit ist die
Legolisierung der omtlichen Stotistik in der
Bundesrepublik. Dies bedeutet, doß keine sto-
tistische 

'Erhebung fÜr Bundeszwecke durch-
geführt werden konn, bevor nicht von den Recht
selzenden lnstonzen eine Rechtsgrundloge, und
zwor entweder ein Gesetz oder eine Rechts-
verordnung, geschoffen worden ist'

Nochstehend wird zunöchst ein Uberblick Über
die Tröger der stotistischen Arbeit und ihre Auf-
goben gegeben. Doron schließi sich eine Dor-
stellung über den Ablouf der Arbeiten bei Vor-
bereitung und Durchführung einer Erhebung on.

A. lnstitutionen und ihre Aufgoben

l. Bundesminislerien

Die ieweils fochlich zustöndigen Bundesministe-
rien stellen fest, welches Zohlenmoteriol sie fÜr
ihre Aufgoben benötigen und umreißen somit
den lnholi der einzelnen Stotistiken. ln letzter
Zeit ist dos stotistische Arbeitsprogromm ouch
stork von den Anforderungen inlernotionoler
bzw. supronotionoler Stellen beeinflußt worden,
und zwor vor ollem von den Europöischen Ge-
meinschoften, die in besonderem Moße ouf eine
für olle Mitgliedslönder vergleichbore Stotistik
ongewiesen sind (siehe Kop. V).

Die f ür Bundeszwecke benötigten stotistischen
Unterlogen werden, wie bereits eingongs er-
wöhnt, in der Regel nicht von den Ressorts selbst
beorbeitet, sondern von den Stotistischen
Amtern. ln eigener Zustöndigkeit führen die
Bundesministerien im ollgemeinen solche Sto-
tistiken durch, deren Unterlogen ousschließlich
im Geschöftsgong onfollen oder deren Beorbei-
tung sich vom Geschciftsgong nicht trennen lcißt
(§ I des Gesetzes über die Stotistik für Bundes-
zwecke). Sie können diese Aufgobe gonz oder
teilweise dem Stotistischen Bundesomt über-
lrogen, ondererseits in Ausnohmeföllen ober
ouch ermöchtigt werden, für bestimmte Bundes-
stotistiken die Aufgoben des Stotistischen Bun-
desomtes gonz oder zum Teil wohrzunehmen,
ouch wenn es sich nicht um Geschöftsstotistiken
ho ndelt.

Durch den verstörkten Einsotz outomotischer
Dotenverorbeitungsonlogen bei der Beorbeitung
von Verwollungsvorgöngen ergeben sich für die
hierouf beruhenden Stotistiken einige neue Or-
gonisotions- und Zustci ndigkeitsprobleme.

Wenn ouch die Bundesministerien für den Inholt
des stotistischen Arbeitsprogromms verontwort-
lich sind, so wird dieser doch stork vom Sto-
tistischen Bundesomt und seinem Beirot, denen
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die methodische und technische Vorbereitunoder Bundesstotistiken obliegt, mitgeformt. Auidem Uberblick über dos bereits- vorhondene
Moteriol und die noch zu schließenden Lücken
ergeben -sich vielföltige Anregungen über die
zweckmcißigste Anloge einer - stoJistischen Er-
hebung. Diese Anregungen, denen dos prinzio
zugrunde liegt, ein geordnetes und in sich ge-
schlossenes Gesomtsystem der Stotistik ouflu-
bouen, finden zumeist ihren Niederschlog in dem
Progromm der einzelnen Stotistiken, füi welchedie Ressorts donn die Verontwortung über-
nehmen. ln der Proxis hot sich bei dieser gegen-
seitigen Abstimmung eine gute Zusommenorbeit
entwickelt, ohne doß vom Gesetz Art und Um-
fong der Beteiligung und Einflußnohme im ein-
zelnen festgelegt worden wören.

2. Stotistische Amter

Der Gesomtbereich der Bundesstoiistik wird
institutionell im wesentlichen von den Stotisti-
schen Amtern getrogen. lhnen obliegt es in
erster Linie, die Stotistiken für Bundeszwecke
vorzubereiten, zu koordinieren, durchzuführen
und ihre Ergebnisse zu veröfientlichen.

Die Zusommenfossung stotistischer Aufgoben in
Stotistischen Amtern begonn schon orn Anfong
des l9.Johrhunderts, ols Preußen im Johre ,l805

eine slolistische Zentrolstelle gründete, die dos
Vorbild für entsprechende Einrichtungen onderer
Lcinder in spöteren Johren wor. Aus diesen
Behörden entwickelten sich die heutigen Sto-
tistischen Londescimter mit ihrer teilweise bereits
über 100iöhrigen Trodition. Uber dos Gebiet der
Lönder hinousgehende stotistische Aufgoben
wurden bereits vom Stotistischen Büro des Deut-
schen Zollvereins wohrgenommen, dos noch der
Reichsgründung, und zwor im Johre 1872, in dos
Koiserliche Stotistische Amt umgewondelt und
mit einem stöndig zunehmenden stotistischen
Arbeitsprogromm betrout wurde. Die Weiter-
entwicklung der omtlichen Stotistik setzte sich
noch dem ersten Weltkrieg bei der nunmehr in
Stotistisches Reichsomt umbenonnten Zentrol-
behörde fort. Sie wurde durch dos Ende des
zweiten Weltkrieges unterbrochen, noch dem die
gesomte stotistische Orgonisotion neu oufgebout
werden mußte. ln der britischen Besotzungszone
wurde schon 1946 ein Zonenomt gegründet, in
der omerikonischen Besotzungszone begonn der
Wiederouf bou der Stotistik von den erholten
gebliebenen Londesömtern her, die ihre Arbeiten
im Stotistischen Ausschuß des Lönderrots der
US-Zone koordinierten. Noch Zusommenschluß
der beiden Zonen wurde '1948 dos Stotistische
Amt des Vereinigten Wirtschoftsgebietes in
Wiesboden errichtet, ous dem noch Gründung
der Bundesrepublik und Einbeziehung der fron-
zösischen Besotzungszone dos heutige Stotistische
Bundesomt entstond.

Die Aufgobenverleilung zwischen den Stotisti_
schen Amtern ouf den verschiedenen Ebenen der
öffentlichen Verwoltung hot sich mit dem Uber-gong vom zenfrolen zum föderotiven Stoots_und Verwoltungsoufbou wesentlich gecindert.
Noch dem Grundgesetz für die Bundeirepublik
Deutschlond hot der Bund zwor die vollä Ge-
setzgebungszustcindigkeit für die Bundesstotistik
(Art.73, zifr.11), iedoch nur eine begrenzte Ver-
w.oltungskompetenz (Art. 82, Abs.3). Diese bzw.
die Verwoltungskompetenz der Lönder (Art. g3)
bestimmen den Arbeitsschnitt zwischen btotirti-
schem Bundesomt und Stotistischen Londesöm-
tern. Dos Stotistische Bundesomt, ols selbstöndige
Bundesoberbehörde, nimmt Aufgoben wohr, d-ie
ihrem Wesen noch nur von einei Zentrolbehörde
übernommen werden können. Hierzu gehört ins-
besondere die methodische und technische Vor-
bereiiung oller Bundesstotistiken, die notwendig
ist, um einheiiliche Bundesergebnisse zu erzielen-,
dos Hinwirken ouf die Vergleichborkeit der Stoti-
stiken untereinonder und die Zusommensletlung
der Bundesergebnisse. Erhebung und Aufbrei-
tung der Bundesstotistiken sind dogegen im oll-
gemeinen Angelegenheit der Stotistischen Lon-
desömter.

Die Stotistischen Londescimter bedienen sich bei
der Durchführung eines Teils der Bundesstotistik
der Mitwirkung der stödtischen Stotistischen
Amter und der Gemeindeverwoltungen. ln einer
Reihe von Löndern hoben in der letzten Zeit
Londesrechenzentren oder -dotenzentrolen die
moschinelle Aufbereitung der Bundesstotistiken
übernommen.

Die Koordinierungsfunktion des Stotlstischen
Bundesomtes und die Tötigkeit der verschiedenen
stotistischen Ausschüsse, über die onschließend
berichtet wird, gewöhrleisten, doß dos sto-
tistische Arbeitsprogromm noch einheitlichen
Grundscitzen und ohne Uberschneidung durch-
geführt wird.

o) Stotistisches Bundesomt
Dos Stotistische Bundesomt ist eine selbstcin
Bundesoberbehörde im Geschöftsbereich

dige
des

Bundesministeriums des lnnern. Es führt seine
Arbeiten noch den Anforderungen des ieweils
fochlich zustöndigen Bundesministers durch. Der
Aufbou des Amtes konn dem beigegebenen
Orgonisotionsplon (siehe Anhong) entnommen
werden. Die Aufgoben des Amtes sind in § 2 des
Gesetzes über die Stotistik für Bundeszwecke
(StotGes) vom 3. September 1953, dos in den
Ausführungen über die Rechtsgrundlogent) be-
hondelt wird, festgelegt. Sie bestehen im ein-
zelnen dorin,

Stotistiken für Bundeszwecke (Bundes-
stotistiken) technisch und methodisch vor-
zubereiten, ouf ihre Einheitlichkeit und Ver-

1) Vgl hrerzu S. 327 ft
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gleichborkeit hinzuwirken, ihre Ergebnisse
für den Bund zu sommeln, zusommen-
zustellen und für ollgemeine Zwecke dor-
zustel len,

Bundesstotistiken zu erheben und oufzu-
bereiten, wenn es in einem Bundesgesetz
bestimmt ist oder soweit die beteiligten
Lcinder zustimmen,

noch Moßgobe von § 9 Sotz 2 Geschcifts-
stotistiken zu beorbeiten,

Slotistiken des Auslondes und internotio-
noler Orgonisotionen zu sommeln und dor-
zustel len,

Vol kswirtschoftl iche Gesomtrechnungen ouf-
zustellen,

on der Vorbereitung der Bundesgesetze,
Rechisverordnungen und ollgemeinen Ver-
woltungsvorschriften ouf dem Gebiete der
Bundesstotistik mitzuwirken und

ouf Anfordern der obersten Bundesbehör-
den sonstige Arbeiten stotistischer und
öhnlicher Art durchzuführen und Gutochten
über stotistische Frogen zu erstotten.

Als neue, im Stotistischen Gesetz noch nicht
ousdrücklich veronkerte Aufgobe, ist die Errich-
tung der Stotistischen Dotenbonk ols Teil des
gesomten outomotisierten lnformotionssystems
des Bundes zu erwöhnen.

Dos Schwergewicht der Tatigkeit des Sto-
tistischen Bundesomles liegt bei der metho-
dischen und technischen Vorbereitung der ein-
zelnen Bundesslotistiken. Es hondelt sich, wie
spciter noch nöher ousgeführt wird, um die Aus-
orbeitung der Erhebungs- und Aufbereitungs-
unlerlogen, die für eine einheitliche Durchfüh-
rung der Bundesstotistiken in den Löndern und
somit f ür die Erzielung einheitlicher Bundes-
ergebnisse benötigt werden. Außerdem werden
die verschiedenen Bundesstotistiken hinsichtlich
ihres lnholts und ihrer Methoden oufeinonder
obgestimmt. Grundloge für diese Arbeiten sind
eingehende Uberlegungen über den Aufbou
bzw. weiteren Ausbou eines in sich geschlossenen
und den volkswirtschoftlichen und gesellschofts-
politischen Erfordernissen entsprechenden Ge-
somtsystems der Stotistiken, wozu die Volkswirt-
schoftlichen Gesomtrechnungen und dos in der
Entwicklung befindliche Gesomtsystem der Bevöl-
kerungs- und Soziolstotistiken den Rohmen
obgeben.

Die zwischen der Vorbereitung einer Bundes-
stotistik und der obschließenden Zusommen-
stellung und Veröffentlichung ihrer Ergebnisse
liegende Erhebungs- und Aufbereitungsorbeit
gehört in der Regel zu den Aufgoben der

Stotistischen Londesömter. Es gibt iedoch ouch
Fölle, in denen diese Aufgoben vom Stotistischen
Bundesomt wohrgenommen werden. So wird
wegen der Eigenort des Erhebungsverfohrens
die Außenhondelsstotistik, bei der die zu er-
hebenden Totbestcinde im Zusommenhong mit
der Totigkeit der zum Bund gehörenden Zoll-
verwoltung festgestellt werden, zentrol beim
Stotistischen Bundesomt beorbeitet. Auch in
einigen onderen Föllen erfolgt die Aufbereitung
des stotislischen Moteriols ous sochlichen, me-
thodischen oder technischen Gründen gonz oder
teilweise zentrol (2. B. Personolstrukturerhebung
im öffentlichen Dienst, Schlochttier- und Fleisch-
beschoustotistik, Fischereistotistik, Eisen- und
Stohlstotistik, Großhondelsstotistik, Stotistik des
Berlinhondels und des Worenverkehrs mit der
DDR, verschiedene Verkehrsstotistiken, Kosten-
strukturstolistik, Preisstolistik, Einkommens- und
Verbrouchsstichprobe). Die Abgrenzung ist olso
keineswegs storr; sie lößt vielmehr bestimmte
Sonderregelungen im Hinblick ouf eine zweck-
mößige Arbeitsverteilung zu 2).

lm lnteresse der völligen Obiektivitöt und Neu-
trolitcit der Amtsorbeilen ist in der omtlichen
Begründung des StotGes erwöhni, doß der
Prösident des Stotistischen Bundesomtes in me-
thodischen und wissenschoftlichen Frogen nicht
on fochliche Weisungen gebunden sein soll.

Zur Durchführung besonderer Aufgoben hot dos
Stotistische Bundesomt Außenstellen in Berlin
und Düsseldorf eingerichtet.

Die Zweigstelle Berlin führt ols stöndige
Aufgobe die Auf bereitung der Stotistik des
Berlinhondels- und des Worenverkehrs mit der
DDR - erstere in Zusommenorbeit mit dem
Stotistischen Londesomt Berlin - sowie der Luft-
fohrtstotistik durch. Hinzu kommen Auf berei-
tungs- und Konzentrotionsorbeiten für eine Reihe
von Stotistiken, die Zusommenstellung von Lön-
derkurzberichten mit ouslondsstotistischen Ergeb-
nissen sowie verschiedene ondere obtrennbore
Aufgoben. Ein Teil dieser Arbeiten wird im Not-
stondsprogromm von Notstondsongestellten er-
ledigt.

Bei der Außenstelle Düsseldorf
die Beorbeitung der sochlich besonders tief
gliederten industriellen Produktionsstotistik
den Bereich Eisen und Stohl.

liegt
ge-
für

Einschließlich der Zweigstelle Berlin und der
Außenstelle in Düsseldorf beschöftigte dos Sto-
tistische Bundesomt Anfong I971 insgesomt 2602
Personen (dorunter rund 208 Zeitongestellte, von

r) Dre Abwerchungen vom Regelfoll können den Angoben zu
den einzelnen Stotistiken rm Kotolog entnommen werden.
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denen 136 in der Zweigsielle Berlin tcitig woren).
Auf die einzelnen Abteilungen gliederte sich
dieser Personolbestond wie folgi ouf :

Abteilung

Z Verwoltung (ohne Berlin)
dorunler Konzlei
Zweigstelle Berlin .

M Moschinelle Dotenverorbeitung,
Mothemotik

I Allgemeine Fochfrogen der Sto-
tistik, Rechtsfrogen, Volkswirt-
schoftliche Gesomtrechnungen . ..

ll Finonzen und Steuern, Allgemeine
Offentlichkeitsorbeit

lll Ernöhrung und Londwirtschoft,
Allgemeine Auslondsstolistik . .. .

lV lndustrie und Hondwerk ........
dorunter Außenstelle Düsseldorf

V Hondel und Verkehr

Vl Preise, Löhne, Unternehmensrech-
nungen, Wirtschoftsrechnungen . .

Vll Bevölkerungsbewegung, Bildungs-
wesen, Gesundheitswesen, Soziol-
leistungen

Vlll Volks-, Berufs- und Wohnungs-
zöhlungen; Allgemeine bevölke-
rungswissenschoftliche Anolysen

lnsgesomt3) ....

b) Stotisiische Londescimter
Entsprechend der föderoliven Struktur der
Bundesrepublik werden die Bundesstotistiken in
den meisten Follen von den Löndern erhoben
und zumeist ouch bis zur Erstellung von Londes-
ergebnissen oufbereitet, z. T. in Zusommenorbeit
mit Londesrechenzentren. Domit liegt dos Schwer-
gewicht der technischen Arbeit bei den Stotisti-
schen Londescimtern, die orgonisotorisch selb-
stcindige Londesbehörden s), in ihrer Funktion
jedoch in großem Umfong Erhebungs- und Auf-
bereitungsstellen der Bundesstotistik sind. Hier-
bei ist zu bedenken, doß die Ergebnisse der
Bundesstotistiken in vielen Föllen ouch für
Londeszwecke benötigt werden.

Doneben sind die Stotistischen Londesömter ouch
Trciger der Londesstoiisiiken, die ledoch einen
wesentlich kleineren Teil des gesomten Arbeits-
progromms umfossen. Ber Londesstotistiken, die
von mehreren oder von ollen Löndern durch-
geführt werden (2. B. Stotistiken des Bildungs-
wesens, des Gesundheitswesens und der Rechts-
pflege) wirkt dos Stotistische Bundesomi ols
Koordinierungsstelle, do Bund und Lönder on
vergleichboren Ergebnissen interessiert sind.

ln der Regel sind die Stotistischen Londesömter
ouch mit dem Aufbou von Stotistischen Doien-
bonken der Lönder beouftrogi oder in diese
Arbeiten eingescho ltet.

Die Anschriften der Stotistischen Londesömter
sind dem Verzeichnis ouf Seite 385 zu ent-
nehmen.

ln den Stodtstooten Homburg und Bremen
nehmen die Stotistischen Londesömter ouch die
kommunolstotistischen Aufgoben wohr. Dos
gleiche gilt für Berlin, dos insofern eine Sonder-
stellung einnimmt, ols Bundesgesetze hier nicht
ohne besonderes Berliner Gesetz ongewendet
werden können. Dos Stotistische Londesomt
Berlin wirkt ober proktisch in gleicher Aufgoben-
stellung wie die übrigen Londesömier on den
stotistischen Arbeiien mit.

c) Kommunolstotistische Amter
und Dienststellen
Bei vielen Bundesstotistiken werden die Er-
hebungspopiere direkt von den Stotistischen
Londesömtern on die Befrogten verteilt und ouch
wieder bei ihnen eingesommelt. ln onderen
Föllen hot es sich ols zweckmcißig erwiesen, für
die unmiitelbore Verteilung und Einsommlung
der Frogebogen wie ouch für gewisse Prüf-
orbeiten die Verwoltung der Gemeinden und
Kreise in Anspruch zu nehmen. Dos isi vor ollem
bei den Großzohlungen (2. B. Volks-, Berufs- und
Arbeiisstcittenzöhlung), ober ouch bei loufenden

')
Lo

Per-
sono I

376
120

487

197

135

144

98

215
47

579

r88

89

2602

94

Noch §9 des Gesetzes über die Bildung eines
Sochverstcindigenrois zur Begutochtung der ge-
somiwirischoftlichen Entwicklung vom 14. August
1963 a) nimmt dos Stotistische Bundesomt die
Aufgoben einer Geschöfisstelle des
Sochverstöndigenrots wohr. Die Tcitig-
keit der Geschciftsstelle besteht in erster Linie
in der Vermitllung und Zusommenstellung von
Quellenmoteriol, ferner in der technischen Vor-
bereitung der Sitzungen, der Veröffentlichung
der Gutochlen und der domit verbundenen
Arbeiten.

lm Zusommenhong mit den Bundestogswohlen
hot sich eine besondere Aufgobe dodurch er-
geben, doß der Prcisident des Stotisiischen
Bundesomles - in Fortführung der Trodition bei
den Reichstogswohlen - zugleich Bundes-
wohlleiter ist.

r) Ernschlreßlrch Amtslerlung - r) BGBI. I S 685

14

ln Nrederscchsen werden dre slotrsttschen Aufgoben vom
ndesverwoltungsoml - Stotrslrk - wohrgenommen



Erhebungen, insbesondere ouf dem Gebiet
der Bevölkerungs- und Londwirtschoftsstotistik,
der Foll.

Die Großstödte und größeren Mittelstödte ver-
fügen über eigene Stotistische Amter, wöhrend
die kleineren Stödte stotistische Stellen hoben,
die ols Abteilungen onderer Dienststellen fun-
gieren. Ahnlich wie die Stotistischen Londes-
cimter üben ouch die Stotistischen Amter der
Stödte eine Doppelfunktion ous. Neben der Mit-
wirkung on Bundes- und Londesstqtistiken fÜhren
sie die Erhebungen durch, die von der kommu-
nolen Selbstverwoltung für eigene Zwecke be-
nötigt werden. Die Stotistische Abteilung des
Deutschen Stödtetoges vertriit die gemeinsomen
Interessen der Stödtestotistischen Amter und ist
vor ollem um die Vergleichborkeit und Auswer-
tung der stotistischen Ergebnisse bemÜht. ln
einigen Löndern wurden bei den Londkreis-
verwoltungen besondere stotistische Stellen ein-
gerichtet, die für die Durchführung der Erhebun-
gen in ihrem Zustöndigkeitsbereich verontwort-
lich sind.

3. Stotistische Ausschüsse

Die Vielfolt der Aufgoben, ihre Verteilung ouf
mehrere lnstitutionen und die Notwendigkeit
einer Koordinierung der getrennten Zustöndig-
keiten für die Anordnung, Vorbereitung, Durch-
führung und Auswertung der Bundesstotistiken
hoben zur Bildung einiger Ausschüsse geführi,
denen ieweils ein bestimmter Aufgobenkomplex
zugewiesen worden ist. Do in den verschiedenen
Ausschüssen teilweise die gleichen lnstituiionen
und Personen vertreten sind, ist die Vorousset-
zung für eine weitgehende Verzohnung und
Abstimmung der Arbeit in den einzelnen Gre-
mien gegeben.

o) Siotistischer Beirot
lm Stotistischen Beirot, der durch § 4 des Ge-
setzes über die Stotistik für Bundeszwecke ols
berotendes Orgon des Stotistischen Bundesomles
geschoffen worden ist, sind die ministeriellen
Auftroggeber, die durchführenden Stotistischen
Amter und die Benutzer der Bundesstotistiken
wie ouch die Befrogten vertreten t). ln diesem
Gremium, dos ols einziges olle on der Bundes-
stotistik beteiligten Gruppen umfoßt, werden
vornehmlich wichtige methodisch-technische Pro-
bleme beroten, ober ouch scimtliche die Stotistik
betreffenden sochlichen Frogen erörtert. Der
Beirot tritt im ollgemeinen einmol iöhrlich zu-
sommen und behondelt in großen Zügen dos
gesomte stotistische Arbeitsprogromm sowie

.) Dre Zusommensetzung des Beirots rst dem § 4 des Ge-
setzes uber dre Stotrstrk fur Bundeszwecke (S 329) zu enl-
nehmen.

oktuelle Einzelfrogen von besonderem Gewicht'
Den Vorsitz führt der Prösident des Stotistischen
Bundesomtes.

Die detoillierte Berotung einzelner Stotistiken
und die Erörierung der speziellen melhodisch-
iechnischen Frogen findet in den vom Stotistischen
Beirot eingesetzien FochousschÜssen stott,
die für folgende Gebiete gebildete worden sind,

Stotistische Dotenbo nk,
Volkswirtschoftl iche Gesomtrechnungen,
Systemotiken,
Kostenstruktur- und Bi lonzstotisti k,

Lo ndwirtsch oftsstot istik,
lndustrie- und Hondwerksstotistik,
Hondels- und Verkehrsstotistik,
Preis- und Lohnstotistik,
Bou- und Wohnungsstotistik,
Sozio lstotistik,
Finonz- und Steuerstotistik,
Bevöl keru ngsstotisti k.

Den Vorsitz in den Fochousschüssen, die für be'
stimmte Teilgebiete oder Einzelfrogen stcindige
oder nur vorübergehend bestehende Arbeits-
kreise und Arbeitsgruppen eingesetzt hoben,
führen die für die betreffenden Gebiete zustön-
digen Abteilungsleiter des Stotistischen Bundes-
omtes. ln ihrer Funktion den Fochousschüssen
gleichzusetzen sind die Ausschüsse für

Stotistik des Gesundheitswesens,
Rech ts pfl eg estotisti k,

Stotistik des Bildungswesens,

in denen, ebenfolls unter Vorsitz des Stotistischen
Bundesomtes, im Auftrog der Lönder nicht oder
nicht ousschließlich in die Gesetzgebungszustcin-
digkeit des Bundes follende Stotistiken koordi-
niert werden, um ouch hier einheitliche Bundes-
ergebnisse zu erzielen.

Keinem der vorstehend erwöhnten Foch-
ousschüsse zuzuordnen sind die unmittelbor vom
Stotistischen Beirot eingesetzten Arbeitskreise fÜr

Allgemeine Fochfrogen der Stotistik,
Regiono lstotistik,
Rechtsf rogen der Stotistik,
Off entl ich keitso rbeit,
Frogen der mothemotischen Methodik,
Moschi nel le Auf bereitung,
Rotionolisierung der Stotistik,
Auslo ndsstotistik,

deren Aufgoben sich ouf olle Fochbereiche er-
strecken.

Zur Berotung von Frogen, die vor ollem für die
Stotistischen Amter von Belong sind, wozu ins-
besondere dos Arbeilsprogromm und seine
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orgonisotorische und methodisch-technische
Durchführung gehören, treten von Zeit zu Zeil
die Amtsleiter in besonderen Konferenzen zu-
sommen. Von der Amtsleiterkonferenz sind
ebenfolls einige Arbeitskreise eingesetzt wor-
den ?).

b) lnterministerieller Ausschuß f ür
Koordinierung und
Rotiono I isierung der Stotistik
Seine Aufgobe ist es, Notwendigkeit und Dring-
lichkeit der Bundesstotistiken im einzelnen zu
beroten, die Anforderungen der Ministerien zu
koordinieren und eine möglichst rotionelle Pro-
grommgestoltung zu sichern. ln ihm sind be-
stimmte Bundesministerien und der Bundesrech-
nungshof ols stöndige, ondere beteiligte Bundes-
ministerien ols nichtstcindige stimmberechtigte
Mitglieder und dos Stotistische Bundesomt ols
stöndiges berotendes Mitglied vertreten. Wöh-
rend der lnterministerielle Ausschuß in früheren
Johren in besonderen Sitzungen und nur unter
dem Vorsitz des Bundesministeriums des lnnern
togte, tritt er oufgrund einer Vereinborung unter
den Bundesressorts seii Frühiohr ,l958 in der
Form von Ressortbesprechungen zusommen,
zu denen dos für die zu behondelnden stotisti-
schen Vorhoben federführende Bundesministe-
rium einlödt. Beim Bundesministerium des lnnern
finden Togungen des lnterministeriellen Aus-
schusses stott, wenn stotistische Frogen von
grundsötzlicher Bedeutung zu behondeln sind.
Hierzu rechnen vor ollem ouch die stotistischen
Anforderungen der Europöischen Gemeinschof-
ten und die housholtsmcißigen Auswirkungen
neuer Vorhoben.

Grundsötzlich befoßt sich der lnterministerielle
Ausschuß mit dem gesomten Arbeitsprogromm
der omtlichen Stotistik; er prüft in erster Linie
die geplonten neuen Vorhoben, doneben ouch
dos loufende Arbeitsprogromm. Die Berotungs-
ergebnisse werden bei der Entscheidung über
die Vorhoben in der vorporlomentorischen und
porlomentorischen Prozedur berücksichtigt.

Die Rotionolisierungsbestrebungen des lnter-
ministeriellen Ausschusses werden durch die
Bundeslönder unterstützt, die zuvor die Notwen-
digkeit und Zweckmcißigkeit der einzelnen Vor-
hoben in eigenen Koordinierungsousschüssen
prüfen. Die obschließende Berotung durch die
Lönder erfolgt in den Ausschüssen des Bundes-
rotes. Einige Bundesministerien hoben beson-
dere stotistische Ausschüsse gebildet, in denen
zur Berotung der sie interessierenden Erhebun-
gen die ieweiligen Fochministerien der Lönder
vertreten sind.

,) Erne schemotrsche Ubersrcht uber dre Gremien des Sto-
listischen Beirots befindet sich im Anhong.
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B. Ablouf der Bundesstotistiken
lnnerholb des vorstehend geschilderten orgo-
nisotorischen Rohmens sind beim Ablouf von
Bundesstotistiken folgende Phosen zu unter-
scheiden.) :

I. Vorbereitung
Nochdem vom fochlich zustöndigen Bundes-
ministerium der Auftrog zur Vorbereitung einer
bestimmten Stotistik erteilt und hierfür in großen
Zügen die zu klcirenden Probleme und die zu
erfossenden Totbestönde umrissen worden sind,
beginnen die methodisch-technischen
Vororbeiten im Stotistischen Bundesomt. Sie
sind von vornherein dorouf gerichtet, Ergebnisse
zu liefern, die in ein stotistisches Gesomtbild
eingeordnet werden können. Es wird ongestrebt,
für olle Bundesstotistiken einheitliche metho-
dische Grundlogen zu schoffen, um mit Hilfe
korrespondierender Frogestellungen und Be-
griffsbestimmungen sowie durch Verwendung
vergleichborer Systemotiken usw. die einzelnen
Bousteine zu einem geschlossenen Geböude zu-
sommenfügen zu können. Ausgongspunkt für
die Uberlegungen zur Durchführung dieser Auf-
gobe bilden die Volkswirtschoftlichen Gesomt-
rechnungen, die im Kotolog besonders noch-
gewiesen sind'), und die Grundzüge eines Ge-
somtsystems der Bevölkerungsstotistiken. Mit
ihrer Hilfe ist es möglich, im Gesomtbild etwo
noch vorhondene Lücken und Uberschneidungen
zu erkennen und sie zu beseitigen bzw. zu ver-
h i ndern.

lm einzelnen sind folgende Frogen zu klören:
Abgrenzung der Erhebungsbereiche, Er-
hebungseinheiten und der zu erfossenden
Totbestcjnde und Merkmole,
Gruppierungen f ür den Nochweis der
Ergebnisse in quolitotiver, quontitotiver
und regionoler Hinsicht (Systemotiken, Grö-
ßenklossengliederungen, regionole Dorstel-
lungseinlreiten usw.) ro),

Ausgestoltung der Erhebungspopiere,
Abgrenzung des Kreises der Befrogten
(Totol- oder Teilerhebung, insbesondere
Anwendung des Stichprobenverfohrens)"),
Erhebungsverfohren (posto lische Befrogung,
Einsotz von Zöhlern oder lnterviewern),
Berichtszeit und Periodizitcit,
Aufbereilungsplon (monuelle oder moschi-
nelle, totole oder reprösentotive Aufberei-
tung),
Tobellenprogromm,
Veröffentl ichungsprogro mm,
Terminplon,
Höhe der Kosten.

.»rrl'd" .t"* vereinfochte schemolrsche Dorstellung ouf
S. '17. 

- t) Vgl. hierzu S. 307 - i0) Vgl. hierzu S.43. -") Vgl. hrerzu S. 5l
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Diese in Stichworten skizzierten Einzelüber-
legungen führen zu einem ersten Entwurf eines
Plones für die Erhebung und Auf berei-
tung, der donn vom zustöndigen Fochousschuß
des Stotistischen Beirots beroten wird. Hier
findet eine eingehende Diskussion zwischen ollen
interessierten omtlichen und nichlomllichen Stel-
len stott. Dobei wird überlegt, ob es zur Ent-
lostung der Befrogten oder ous sonsligen Grün-
den der Rotionolisierung geboien ist, dos Froge-
progromm und dos Tobellenprogromm zu
verkürzen. Etwoige Erweiterungswünsche im
lnteresse einer Erhöhung des Erkenntniswertes
der Erhebung werden sorgföltig geprüft. Berück-
sichtigt werden ouch die Beontwortungsmöglich-
keiten der Befrogten. Zur Vorbereitung größerer
Erhebungen tritt der Fochousschuß wiederholt
zusommen. Der Stotistische Beirot wird wegen
der großen Zohl und der zum Teil recht unter-
schiedlichen lnteressen seiner Mitglieder nicht
zur Behondlung eines ieden stotistischen Vor-
hobens zusommengerufen; er wird durch die
Protokolle der Fochousschüsse unterrichtet und
diskutiert besonders wichtige Punkte bei seinen
iöhrlichen Togungen.

Dem Fochousschuß wird ouch eine erste Schöt-
zung der Erhebungs- und Aufbereitungskosten
vorgelegt. Eine Abstimmung über die vermutlich
entstehenden Kosten findet vor ollem zwischen
den durchführenden Stotistischen Amtern stott.
Die endgültige Kostenkolkulotion ist bei der
Ermittlung des Bedorfs der Stotistischen Amter
on Housholtsmitteln zu berücksichtigen.

Der Entwurf einer Rechtsgrundloge - Ge-
setz oder Rechtsverordnung wird unter
Mitwirkung des Stotistischen Bundesomtes er-
orbeitet, sobold die grundscitzlichen methodisch-
technischen Probleme geklcirt sind. Er wird mit
einer Begründung versehen, in welcher Art und
Umfong der Stotistik sowie Sinn und Zweck der
einzelnen Vorschriften erlöutert, ferner ent-
stehende Kosten genonnt werden. Die Feder-
führung hierfür liegt beim zustcindigen Ressort.

In einer Ressortbesprechung, die zugleich ols
Sitzung des lnterministeriellen Ausschusses gilt,
wird die Notwendigkeit einer neuen Erhebung
obschließend begutochtet, bevor der Enlwurf
vom zustcindigen Ministerium der Bundesregie-
rung zugeleilet wird. Erst die im Zusommen-
wirken von Bundesregierung, Bundestog und
Bundesrot (bei Gesetzen) bzw. von Bundesregie-
rung und Bundesrot (bei Rechtsverordnungen)
erlossene Rechtsgrundloge verpflichtet die Sto-
tistischen Amter zur Durchführung der Erhebung.

Die Bereitstellung der Mittel durch die Finonz-
ministerien erf olgt noch Verobschiedung der
Reghtsgrundloge und richtet sich im Prinzip noch
den Anmeldungen der Stotistischen Amler zu
den Housholtsplönen f ür die einzelnen Rech-
nungsio hre.

2. Erhebung und Aufbereitung

Der endgültige Erhebungs- und Aufbereitungs-
plon, der dos Muster der Erhebungspopiere, den
Kreis der Befrogten, den Erhebungsweg, Berichts-
zeit und Periodizitöt, Art und Umfong der Auf-
bereitung sowie die methodischen Richtlinien und
die Termine umfoßt, wird on olle mitwirkenden
stotistischen Stellen verieilt und sichert die ein-
heitliche Durchführung der Stotistik. Die donn
folgenden Aufgoben werden in den meisten
Föllen von den Stotistischen Londescimlern, z.T,
in Zusommenorbeit mit Rechenzentren des Lon-
des, übernommen:

Feststellung der Befrogten,
Ausdruck der Zöhlpopiere,
Schulung von Zcihlern und lnterviewern
(soweit sie für die Erhebung erforderlich
s ind),

Versond der Zöhlpopiere on die Befrogten
(ggf. on die Gemeinden oder on die
Zöhler zur weiteren Verteilung) bzw. Ein-
sotz von lnterviewern,
Entgegennohme der rückloufenden Zöhl-
po piere,
Prüfung ouf Vollzöhligkeit sowie ouf voll-
stcindige und richtige Beontwortung,
Mohnverfohren bei söumigen Befrogten,
Vorbereitung und Durchführung der Auf-
bereitung und Zusommenstellung des Lon-
desergebnisses noch der vorgesehenen
regionolen und sochlichen Gliederung,
Mitteilung der Ergebnisse on dos Stotistische
Bundesomt und on dos fochlich zustöndige
Ressorl im Londe.

Bei zentroler Durchführung von Bundesstotistiken
übernimmt diese Aufgoben dos Stotistische
Bundesomt. Bei dezentroler Aufbereitung stellen
die Stotistischen Londesömter die Lönderergeb-
nisse dem Bundesomt zur Verfügung, dos dorous
die Bundesergebnisse zusommenfügt.

3. Veröffentlichung und Auswerlung

Die Erhebung wird mit der Veröffentlichung der
Ergebnisse - für die besonderen regionolen
Zwecke der Lönder in den Stotistischen Londes-
ömtern, sonst im Stotistischen Bundesomt - ob-
geschlossen. Neben einer Dorstellung für oll-
gemeine Zwecke durch die Stotistischen Amter
werden von den ieweils fochlich inleressierten
Bundes- und Lönderministerien noch spezielle
Veröffentlichungen herousgegeben und Aus-
wertungen für ihren Geschöftsbereich vorge-
nommen. Die Auswertung soll durch die in Gong
befindliche Einrichtung von Stotistischen Doten-
bonken gefördert werden.
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ll. Rechtsgrundlogen

A. Stqtistik für Bundeszwecke
Noch Art.73 Nr. ll des Grundgesetzes hot der
Bund die ousschließliche Gesetzgebung über die
Stotistik f ür Bundeszwecke. Dementsprechend
hot der Bundesgesetzgeber dos gesomte Orgo-
nisotions- und Verfohrensrecht sowie dos mote-
rielle Recht der Bundesstotistik im Gesetz über
die Stotistik für Bundeszwecke (StotGes) vom
3. September 1953 (BGBI. I S. 1314) festgelegt.

Dos StotGes ist mehrfoch geöndert worden. Die
Bestimmung über die Kostenverteilung zwischen
Bund und Löndern (§8) wurde .l955 neu gefoßt.
Der in den Ubergongsbestimmungen (§ l6) fest-
gesetzte Zeitroum, in dem für die loufenden
Stotistiken neue Rechtsgrundlogen geschoffen
werden sollten, wurde zweimol - letztmolig bis
1959 - verlöngert. Ein neuer § l5 bestimmt, doß
die §§ l0 bis 14 des Gesetzes ouch ouf stotisti-
sche Erhebungen onzuwenden sind, die durch
eine Verordnung der Europöischen Wirtschofts-
gemeinschoft oder der Europöischen Atomge-
meinschoft ongeordnet sind. § l5 olter Fossung
wurde durch dos Einführungsgesetz zum Gesetz
über Ordnungswidrigkeiten (EGOWiG) vom
24.Moi l968 oufgehoben. Eine Novellierung des
Gesetzes ist geplont. Auf die hierbei zur Dis-
kussion stehenden Ergönzungen bzw. Anderun-
gen wird kurz im Abschnitt C eingegongen.

Von den ocht Abschnitten des StotGes sind in
den vorstehenden Ausführungen die Abschnitte I

»Dos Stotistische Bundesomt«, ll »Der Stotistische
Beirot« und lV »Besondere Verfohrensbestim-
mungen« bereits behondelt worden. lm folgen-
den soll ouf die übrigen Abschnitte, und zwor
insbesondere ouf Abschnitt lll »Anordnung von
Bundesstotistiken«, V »Auskunftspflicht«, Vl »Ge-
heimholtungspflicht« und Vll »Strofen und Geld-
bußenn eingegongen werden.

I.Anordnung von Bundesslotistiken

Dos stotistische Auskunftsverlongen bedeutet
unter Umstönden einen storken Eingrift in die
privote Rechtssphöre des einzelnen Stootsbürgers
und domit in dos verfossungsmößig noch Art. 2
GG gorontierte persönliche Freiheitsrecht. Unter
Berücksichtigung rechtsstootlicher Grundsötze ist
doher in § 6 des Stotistischen Gesetzes bestimml
worden, doß Bundesstotistiken durch Gesetze
oder unter gewissen Voroussetzungen durch
Rechtsverordnungen onzuordnen sind.

lm lnteresse des Schutzes der Befrogten muß in
der Rechtsgrundloge festgelegt sein, ouf welche
Totbestönde sich die Befrogung erstrecken und
wer ols ouskunftspflichtig herongezogen werden
dorf (§ 7). Werden bei einer Stotisiik nicht Pri-

2.

vote, sondern Behörden oder Einrichtungen des
öfferrtlichen Bereichs befrogt, so genügt eine oll-
gemeine Verwoltungsvorschrift oder eine Ver-
woltungsvereinborung zwischen Bund und Lön-
dern, le nochdem ob Behörden und Einrichtungen
des Bundes oder ouch solche der Lcinder Aus-
kunft erteilen sollen. Meist wird iedoch ouch in
diesen Fcillen ein Gesetz oder eine Rechtsverord-
nung erlossen, um die Beteiligung oller Lönder
und die Bereitstellung der erforderlichen Hous-
holtsmittel durch die Finonzministerien des Bun-
des und der Lcinder sicherzustellen.

Bei der Bestimmung der zu erfossenden Totbe-
stcinde stehen sich der Anspruch des Befrogten
ouf rechtsslootlichen Schulz gegen Eingriffe in
seine persönliche Freiheit und dos berechtigte
Anliegen von Verwoltung, Wirtschoft und Wissen-
schoft noch einer den wechselnden Bedürfnissen
ongepoßten Elostizitöt des Frogeprogromms ge-
genüber. Dos stotistische Progromm muß doher
klor und zugleich elostisch formuliert werden. Es
ist desholb in besonderem Moße Wert dorouf zu
legen, für die zu erfossenden Totbestcinde Be-
griffe zu finden, mil denen sich möglichst viele
Einzelfrogen obdecken lossen. Diese Ubung folgt
der Begründung des StotGes, in der ousdrücklich
erwöhnt ist, doß die Begriffe »Kreis der Befrog-
ten« sowie »die zu erfossenden Totbestcinde«
dohin zu verstehen sind, doß nicht iede Einzel-
heit festgelegt, sondern nur der große Rohmen
umschrieben werden soll. Der dodurch gegebene
Spielroum ist nicht zuletzt ouch wegen der metho-
dischen Weiterentwicklung der Stotistik notwen-
dig. Ferner ist domit eine Entlostung des Gesetz-
gebers verbunden, der sonst schon wegen kleiner
Anderungen in der Frogestellung der einzelnen
Stotistik bemüht werden müßte. Die Proxis der
Gesetzestechnik, die sich entsprechend den vor-
stehend ongegebenen Richtlinien herousgebildet
hot, wirkte sich bei den einzelnen Rechtsgrund-
logen dohin qus, doß keine umfongreichen
Frogenkotologe oder gor Frogebogen zum
Bestondteil der Rechtsgrundloge gemocht zu
werden brouchten.

Bei der Legolisierung des loufenden stotistischen
Progromms in Form von Gesetzen sind sochlich
zusommengehörige Moterien noch Möglichkeit
in »§qrnrnslggsetzen« zusommengefoßt worden.
Dos gilt z. B. für die verschiedenen Erhebungen
ouf den Gebieten der Finonz-, Steuer-, Preis-
und Lohnstotistikt). Eine öhnliche Zusommenfos-
sung erfolgt, wenn die gleichen Totbestönde in
verschiedenen Bereichen (2. B. lndustrie und Bou-
houptgewerbe, in Hondel und Fremdenverkehr,

') Vgl Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni 1960, Ge-
setz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember'1966, Gesetz
über die Preisstotistik vom 9. August 1958, Gesetz uber die
Lohnstotrstrk vom 18. Moi '1956.
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in Hondwerk und Gostgewerbe) erhobenr) oder
Großzöhlungen ous orgonisotorischen Gründen
miteinonder verbunden wurden 3).

Der Vorteil einer gesetzlichen Regelung liegt vor
ollem dorin, doß domit die Moterie bis ouf
weiteres normiert wird und nicht - wie bei
Rechtsverordnungen noch § 6 Abs. 2 StotGes -spötestens olle drei Johre eine neue Regelung
erforderlich ist.

Wenn iedoch wegen des endgültigen Progromms
einer Stotistik noch Erfohrungen gesommelt wer-
den müssen, so doß eine Festlegung ouf lcingere
Douer sich nicht empfiehlt, oder wenn die
geplonte Erhebung nur einmol durchgeführt wer-
den soll, komml für die Regelung eine Rechts-
verordnung in Froge, sofern die voroussicht-
lichen Kosten 500 000 DM icihrlich nicht über-
steigen. Diese Verordnungen entlosten die Ge-
setzgebungsorgone und erlouben eine beschleu-
nigte Schoffung von Rechtsgrundlogen für die
einzelnen Stotistiken.

Der Mindestinholt der stotistischen Rechtsgrund-
loge besteht gemciß § 7 Abs. I StotGes in der Be-
stimmung der zu erfossenden Totbestönde und
des Kreises der Befrogten. Auch ohne ousdrück-
liche Erwcihnung im StotGes gehören Angoben
über die Berichtszeit und bei loufenden Erhebun-
gen über die Periodizitöt zum notwendigen lnholt
ieder Rechtsgrundloge. Dorüber hinoui müssen
im Bedorfsfolle noch Vorschriflen oufgenommen
werden über eine evtl. Freiwilligkeit der Aus-
kunftserteilung, die Beschrcinkung der Erhebung
ouf eine reprösentotive Auswohl von Befrogten
und über Ausnohmen vom Grundsotz der Ge-
heimholtung (2. B. Verwendung von Einzelon-
goben für ondere ols stotistische Zwecke, Zu-
lössigkeit der Weitergobe von Einzelongoben on
oberste Bundes- bzw. Londesbehörden u. ci.).
Einzelbestimmungen über die Durchführrrg ei-
übrigen sich im Regelfoll im Hinblick dorouf,
doß die Lönder die Erhebung und Aufbereitung
von Bundesstotistiken ols eigene Angelegenheit
durchführen. Soll eine Stotistik zentrol vom Sto-
tistischen Bundesomt erhoben und oufbereitet
werden, so muß dies in einem Bundesgesetz ous-
drücklich ongeordnet sein (vgl. z. B. § 10 des Ge-
setzes über die Stotistik des grenzüberschreiten-
den Worenverkehrs vom l. Moi 1957), sofern nicht
die beteiligten Lcinder ihre Zuslimmung zu einer
zentrolen Erhebung und Aufbereitung erklören.

'?) Vgl. Gesetz uber dre Allgemeine Stqtrstik rn der lndustrie
und rm Bouhouplgewerbe vom 15 Juli 1957 nebst Ergon-
zungsgesetzen vom 26. Aprrl '1961 bzw. 24. April 1963, Gesetz
über dre Durchführung loufender Stoiistiken im Hondel
sowie über die Stotrstrk des Fremdenverkehrs in Beher-
bergungsslölten vom ,l2. Jonuor 1960, Gesetz über die
Durchführung loufender Stotistrken im Hondwerk sowre im
Goststötten- und Beherbergungsgewerbe vom 12. Augusl
1960. - 3) Vgl. Gesetz uber eine Volks-, Berufs- und
Arbeitsstöttenzöhlung (Volkszdhlungsgesetz 1970) vom
14. April 1969.
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Noch ollgemeiner Auffossung bedürfen ouch
Bundesstotistiken, die ouf freiwilligen Auskünf-
ten beruhen, einer Rechtsgrundloge. Dies gilt
ouch für Probeerhebungen bei Großzöhlungen.
Von diesem Grundsotz ousgenommen sind ledig-
lich die ouf freiwilliger Grundloge erfolgenden
in ihrem Umfong begrenzten Untersuchungen
über die Brouchborkeit der Frogebogen und des
Erhebungsverfohrens, die zur Vorbereitung einer
Stotistik gemöß §2 Zifier 'l StotGes gehören.
Eine solche Erprobung konn insbesondere bei
der Vorbereitung schwieriger neuer Stotistiken
notwendig sein und ouch zu einer Kostenein-
sporung bei der eigentlichen Erhebung bei-
trogen.

2.Auskunfts- und Geheimholtungspflicht

Dos StotGes legt die Auskunftspflicht für olle bei
einer Bundesstotistik Befrogten fest und sichert
dofür die grundsötzliche Geheimholtung der
stotistischen Einzelongoben durch die mit der
Durchführung der Stotistik omtlich betrouten
Stellen und Personen zu. Ohne Zusicherung der
Geheimholiung konn billigerweise die vor-
schriftsmößige Auskunftserteilung nicht erwortet
werden. Dos Prinzip der Geheimholtung der
Einzelongoben gilt im übrigen ouch bei Stotisti-
ken ohne Auskunftspfl icht.

§ 10 Abs.'l StotGes bestimmt ollgemein, doß olle
notürlichen und iuristischen Personen, Behörden
und Einrichtungen zur Beontwortung der ord-
nungsmößig ongeordnelen Frogen verpflichtet
sind. Wer ouskunflspflichtig ist, wird in der Eiir-
zelrechtsgrundloge bestimmt. Die Auskunfts-
pflichtigen hoben die Auskünfte wohrheits-
gemciß, vollstöndig, frislgemöß und grundsötz-
lich unentgeltlich, d. h. bei Auskunftserteilung ouf
dem Postwege unter Ubernohme des Portos, zu
geben. Weiter ist ous der Totsoche der Unent-
geltlichkeit der Angoben zu folgern, doß der
Befrogte den ouskunftsberechtigten Stellen nicht
die Kosten, die ihm durch die Beorbeitung der
Erhebungsvordrucke - etwo die Kosten für dos
Personol, dos hierf ür beschöftigt wird - in
Rechnung stellen konn. Es ist in der Recht-
sprechung a) onerkonnt, doß die mit der omtlichen
Stotistik betrouten Stellen ongemessene Fristen
für die Auskunftserteilung setzen dürfen.

Do eine ollzu strenge Geheimholtung der Einzel-
ongoben unter Umstönden dozu führen könnte,
finonziell koum vertretbore Doppelbefrogungen
durchzuf ühren, sind in § 12 StotGes rechtliche
Möglichkeiten vorgesehen worden, dies zu ver-
meiden. Es konn in gewissen Föllen noheliegend
und zweckmößig sein, die mit einem erheblichen

.) OLG Celle, NJW6'1, 185.



Aufwond gewonnenen Zohlen nicht nur für die
omtliche Stotistik, sondern ouch f ür ondere
Zwecke zu benutzen. Folls in besonders begrün-
deten Föllen die Verwendung der Einzelongoben
für weitere Zwecke zulcissig sein soll, konn dies
in der Rechtsgrundloge unter Bezeichnung des
weiteren Verwendungszweckes vorgesehen wer-
den. So wurde z. B. in § 6 des Viehzcihlungs-
gesetzes vom .l8. Juni I?56 bestimmt, doß Einzel-
ongoben ouch für behördliche Moßnohmen zur
Durchführung des Tierzuchtgesetzes und des Vieh-
seuchengesetzes sowie für ondere dort nöher
bezeichnete Zwecke durch die zustcindigen Be-
hörden oder die von ihnen beouftrogten Stellen
verwendet werden dürfen. Ferner sind insbeson-
dere die mit hohen Kosten erstellten Ergebnisse
der Volkszcihlungen ouch für nichtstotistische
Stellen von großem lnteresse. Gemöß § 8 des
Volkszöhlungsgesetzes vom '14. April 1969 durf-
ten die Erhebungslisten mii entsprechenden
Unterlogen der Gemeinden verglichen und Ein-
zelongoben für Verwoltungszwecke, für Zwecke
der Regionolplonung und des Stödtebous sowie
f ür wissenschoftliche Zwecke weitergeleitet
werden, vielfoch ledoch nur in ononymisierter
Form.

Um Doppelbefrogungen zu vermeiden, ist oußer-
dem die Möglichkeit der Weiterleitung von Ein-
zelongoben ouf dem Dienstwege (Dienstbericht-
erstottung) vorgesehen. Noch § l2 Abs. 2 StotGes
sind dos Stotistische Bundesomt, die Stotistischen
Londesömter und die sonstigen erhebenden Be-
hörden und Stellen berechtigt und verpflichtet,
den fochlich zustöndigen obersten Bundes- und
Londesbehörden oder den von ihnen bestimmten
Stellen ouf Verlongen Einzelongoben ouf dem
Dienstwege weirerzuleiten, wenn und soweit dies
in der die Stotistik onordnenden Rechtsvorschrift
zugelossen und in den Erhebungsdrucksochen
bekonntgegeben worden ist. Diese Möglichkeit
ist in verschiedenen Rechtsgrundlogen vorge-
sehen worden (vgl. z. B. §7 des Gesetzes über
die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im
Bouhouptgewerbe vom l5.Julil957 mii Ergön-
zungsgesetzen vom 26.April1961 und 24.April
1 963).

Do lediglich die Angoben eines Auskunfts-
pflichtigen den Geheimholtungsschutz genießen,
würde es schon genügen, wenn bei der Ver-
öffentlichung siotistischer Ergebnisse die An-
goben zweier Auskunftspflichtiger zusommen-
gezogen werden. Weil es in diesem Foll iedoch
beiden Auskunftspflichtigen möglich wöre, durch
Difterenzbildung die Angoben des onderen zu
erkennen, wird in der Proxis der Stotistischen
Amter eine Zusommenfossung der Angoben von
mindestens drei Auskunftspflichtigen vorgenom-
men. Wenn in der Zusommenfossung von drei
Einheiten die Angobe eines Befrogten iedoch so
stork überwiegt, doß die zu veröffentlichende

Zohl proktisch die Verhöltnisse eines Befrogten
ofienbort, müssen weitere (vier oder mehr) An-
goben zusommengefoßt werden.

Der Auskunftspflichtige konn ouf den Geheim-
holtungsschutz verzichten. ln der Proxis wird
hierfür eine schriftliche Erklörung des Befrogten
verlongt. Offenkundige Totsochen, d. h. solche,
die der Offentlichkeit bereits durch die Presse
oder ondere Publikotionsorgone mitgeteilt wur-
den, sowie dos für iedermonn wohrnehmbore
Vorhondensein von Unternehmen, Betrieben, Ge-
böuden, Wohnungen, Housholten u. ö. follen
nicht unter die Geheimholtungspflicht.

Die Angobe der Adresse ollein stellt noch keine
Einzelongobe im Sinne des Stotistischen Geset-
zes dor, soweit mit ihr nicht gleichzeitig eine
Kennzeichnung vorgenommen wird (2. B. An-
schriften von Betrieben mit einem Johresumsotz
über 500 000 DM). Die Herousgobe von An-
schriften wird iedoch meistens nicht im Rohmen
des Aufgobengebietes des Stotistischen Bundes-
omtes liegen und ist doher nur in Ausnohme-
föllen zulössig.

3. Strofen und Geldbußen

Für die Verletzung der Geheimholiungspflicht ist
in dos StotGes eine besondere Strofvorschrift
oufgenommen worden, um oußer der Zusiche-
rung der Geheimholtung der Einzelongoben
noch eine weitere Sicherung gegen unzulössige
Verwendung dieser Angoben zu schoffen. Es wor
ledoch bisher nicht erforderlich, eine Strofe
wegen Verletzung der Geheimholtungspflicht zu
verhöngen, ein Zeichen dofür, doß die Stotisti-
schen Amter die ihnen obliegende Geheimhol-
tung wohren.

lm Gegensotz zur Yerlelzung der Geheimhol-
iungspflicht ist die Verletzung der Auskunfts-
pflicht lediglich eine Ordnungswidrigkeit (§14),
die noch den Vorschriften des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten (OwiG) vom 24. Moi .l968

geohndet werden konn. Die Zustöndigkeit zur
Verfolgung und Ahndung von Auskunftspflicht-
verletzungen bei zentrol erhobenen Bundesstoti-
stiken, die bis dohin bei Behörden der Lönder
log, ist durch die Verordnung über die Zustön-
digkeit für die Verfolgung und Ahndung von
Ordnungswidrigkeiten im Bereich der Stotistik
für Bundeszwecke vom 20.Dezemberl968 dem
Stotistischen Bundesomt übertrogen worden.

Die Verhcingung von Bußgeldern konnte in sehr
vielen Fcillen vermieden werden, nochdem die
ouskunftsberechtigte Stelle sciumige Auskunfts-
pflichtige gemohnt oder ihnen in geeigneter
Form den Zweck und die Notwendigkeit der Er-
hebungen erlöutert hotte, so doß doroufhin die
ongeforderten Meldungen eingegongen woren.
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B. Stotistik für Zwecke der
Europäischen Gemeinschoften

Noch den Vertrögen sind die Orgone der Euro-
pöischen Gemeinschoften (Europöische Wirt-
schoftsgemeinschoft, Europöische Gemeinschoft
für Kohle und Stohl, Europöische Atomgemein-
schoft) berechtigt, von den Mitgliedstooten Aus-
künfte einzuholen und sich domit Kenntnis über
die für ihre Moßnohmen wesentlichen Totsochen
zu verschoffen5). Hierzu gehört ouch die Erstel-
lung stotistischer Unterlogen, die dem Stotisti-
schen Amt der Europciischen Gemeinschoften ols
gemeinsomer Dienststelle der Gemeinschoften
obliegt.

Die Europöischen Gemeinschoften und domit
deren Stotistisches Aml sind weitgehend ouf die
Bereitstellung stotistischer Unterlogen durch die
Mitgliedstooten ongewiesen. Dobei hondelt es
sich zum großen Teil um bereits für notionole
Zwecke vorhondenes Moteriol, dos für Zwecke
der Europöischen Gemeinschoften vielfoch ouf
ondere Begriffe, Gruppierungen usw. umzustel-
len isf. Die »Hormonisierung« bereits vorhon-
dener notionoler Stotistiken reicht iedoch nicht
immer ous, um die Bedürfnisse der Gemein-
schoften zu befriedigen. Aus diesem Grunde ist
in letzter Zeit in wochsendem Umfong von der
Möglichkeit supronotionoler Rechtssetzung Ge-
brouch gemocht worden.

Der om 1.Juli1967 in Kroft getretene Vertrog
zur Einsetzung eines gemeinsomen Rotes und
einer gemeinsomen Kommission der Europö-
ischen Gemeinschoften vom 8. April 1965 (BGBI. ll
S. 1453) bestimmt, doß ein gemeinsomer Rot und
eine gemeinsome Kommission mit den Aufgoben
oller drei Gemeinschoften befoßt sind. Noch
dem EWG-Vertrog und dem Eurotom-Vertrog,
die weiterhin gültig geblieben sind, können der
Rot und die Kommission zur Erfüllung ihrer Auf-
goben u. o. Verordnungen, Richtlinien und Ent-
scheidungen erlossen. ln Anwendung des EGKS-
Vertroges erlaßt die Kommission mit gleicher
rechtlicher Wirkung onslelle von Verordnungen
»Entscheidungen« und onstelle von Richtlinien
» Empf ehlungen «.

R ic h t I i n ie n setzen kein im noiionolen Bereich
unmittelbor geltendes Recht, sondern verpfl ichten
die Mitgliedstooten, zweckdienliche Moßnohmen
zur Erreichung des in der Richtlinie festgelegten
Ziels zu treffen. Für die Durchführung von Stoti-
stiken bedeutet dos, den innerstootlichen Vor-

5) Vgl. Art. 213 des Vertrogs zur Gründung der Europoischen
Wirtschoftsgemeinschoft vom 25. Mörz 1957 (BGBI ll S. 753,
7661; Aa.47 Abs'l des Verlrogs uber dre Gründung der
Europdischen Gemeinschoft {ur Kohle und Stohl vom
18. Aprrl l95l (8G81.1952, ll S.445) und Art.187 des Ver-
lrogs über dre Gründung der Europörschen Alomgemein-
schoft vom 25. Mörz 1957 (BGBI. ll S.753,'10i8).
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schriften entsprechend, die Schoffung einer
Rechtsgrundloge. Auf eine Richtlinie der EWG
sind z. B. die iöhrlichen Investitionserhebungen
im produzierenden Gewerbe zurückzuführen, die
in der Bundesrepublik durch Rechtsverordnung
ongeordnet wurden und domit zum Bestondteil
des notionolen slotistischen Progromms gewor-
den sind.).

Die Entscheidungen können sich sowohl on
die Mitgliedstooten ols ouch on einzelne notür-
liche oder iuristische Personen richten. Eine on
die Mitgliedstooten gerichtete Entscheidung ist
z. B. ouf dem Gebiete des Verkehrs erlossen wor-
den, ouf dem eine Enqu6te über die Wegekosten
des Eisenbohn-, Stroßen- und Binnenschiftsver-
kehrs durchgeführt wurde. Soweit hierfür beson-
dere stotistische Erhebungen erforderlich woren,
bedurflen diese einer entsprechenden inner-
deutschen Rechtsgrundloge 7).

Wöhrend die Durchf ührung der in Richtlinien
und on die Mitgliedstooten gerichteten Entschei-
dungen festgelegten Moßnohmen noch inner-
stootlichem Recht erfolgt, setzen die Verord-
n u ngen unmittelbor in den Mitgliedstooten gel-
tendes Recht und sind somit den notionolen
Rechtsnormen gleichzusetzen. Von der Möglich-
keit zum Erloß von Verordnungen ist schon viel-
foch Gebrouch gemocht worden, so z. B. ouf dem
Gebiet der Lohnstotistik, der Londwirtschofts-
stotistik und der Stotistik der Weinwirtschofta).

Bisher beschrönken sich die Verordnungen der
Europciischen Gemeinschoften, sofern sie Stoti-
stiken onordnen, ouf den lnholt und die Durch-
führung dieser Stotistiken sowie ouf die Rege-
lung der Froge, ob und inwieweit eine Verpflich-
tung besteht, Auskünfte zu erteilen und diese
geheim zu holten. Die Anordnung einer Ver-
folgung von Verstößen gegen eine Auskunfts-
und Geheimholtungspflicht sowie die Ahndung
solcher Verstöße selbst bleibt dogegen der inner-
stootlichen Regelung durch die Mitgliedstooten
überlossen. Eine solche Regelung ist in der Bun-
desrepublik getroffen worden. § 15 StotGes in
seiner om l.Oktober 1968 in Kroft getretenen
Fossung bestimmt ncimlich, doß die §§ l0 bis l4
StotGes (Bestimmungen über die Auskunfts- und
Geheimholtungspflicht sowie über Strofen und
Geldbußen) ouch ouf stotistische Erhebungen
onzuwenden sind, die durch eine Verordnung der
Europöischen Wirtschoftsgemeinschoft oder der
Europöischen Alomgemeinschoft ongeordnet sind.

.) Richtlrnie des Roles der EWG vom 30. Juli 1964 (Amtsblott
der EG S. 2193164) - Verordnungen über die Durchführung
einer Stolislrk über lnvestitionen in der lndustrie und im
Bergbou sowre im Bouhouptgewerbe und im produzierenden
Hondwerk vom 11. August 1969 (Bundesonzeiger Nr. 148). -7) Entscherdung des Rotes der EWG vom 22. Junr 1964 (Amls-
blott der EG S. 1598,/64), Entscheidung des Roles vom
13. Mor'1965 (Amtsblotl der EG S. 1473165). - r) Vgl. S.295,
127,129 und 143 des Kotologs der Stotistrken.



C. Novellierung des Gesetzes
über die Stotistik für Bundeszwecke

Ein Bedürfnis zu einer Ergönzung bzw. Ande-
rung des Stotistischen Gesetzes ergibt sich ous
mehreren Gründen. Zuerst einmol sind die bei
der über 16iöhrigen Anwendung dieses Gesetzes
gesommelten Erfohrungen im notionolen Be-
reich, oußerdem ober ouch die sich ous der
internotionolen Zusommenorbeit ergebenden
Aufgoben und Verpflichtungen zu berücksich-
tigen, die beim Erloß des Gesetzes noch nicht
vorouszusehen woren. Hierous hoben sich kon-
krete Vorschlöge für eine Novellierung des Sto-
tistischen Gesetzes ergeben. lm folgenden wer-
den die wichtigsten Punkte erwöhnt, wobei ie-
doch ousdrücklich dorouf hinzuweisen ist, doß
sich die Plöne noch im Stodium der Vorbereitung
befinden und desholb durchous noch Anderungen
unterliegen können.

Neuerdings zeichnen sich weitere Gründe f ür
eine Uberorbeitung des Stotistischen Gesetzes
ob, die sich ober noch nicht zu proktischen Vor-
schlcigen verdichtet hoben. Sie können in den
folgenden Ausführungen nur om Ronde erwöhnt
werden.

ousgedehnt werden. Ferner soll klorgestellt wer-
den, doß die stotistischen Behörden befugt sind,
Angoben zur Feststellung der Auskunftspflicht
zu ermitteln sowie Frogebogen und Erhebungs-
verfohren ouf ihre Zweckmcißigkeit zu erproben.

Die Neufossung des §12 soll die bereits oben
dorgelegten, durch Auslegung gewonnenen
Grundsötze über die stotistische Geheimholtung
ousdrücklich in den Gesetzestext oufnehmen.
Schließlich ist im lnteresse eines gleichmößigen
Geheimholtungsschutzes bei Bundes- und Lon-
desstotistiken beobsichtigt, den Schutz des stoti-
stischen Geheimnisses gegenüber den Steuer-
behörden in dos Einführungsgesetz zur Abgoben-
ordnung oufzunehmen.

Neue Probleme, die iedoch in ihren Konsequen-
zen für dos Stotistische Gesetz noch nicht ous-
reichend zu prözisieren sind, ergeben sich u. o.
ous der Einführung der Gemeinschoftsoufgoben
(Art.91 o und b GG), dem Auftrog zum Aufbou
der Stotistischen Dotenbonk und den Auswirkun-
gen der zunehmenden Auiomotion der Verwol-
tung ouf die Stotistik.

I. Bundesstotistiken

ln dem Aufgobenkotolog des Stotistischen Bun-
desomtes (§ 2) soll einer seit longem eingeführ-
ten und bewcihrten Proxis entsprechend die Be-
fugnis des Stotistischen Bundesomtes oufgenom-
men werden, mit Zustimmung der Lönder die Ko-
ordinierung von Londesstotistiken vorzunehmen.

ln den Stotistischen Beirot (§ 4) sollen drei Ver-
treter der Hochschulen oufgenommen werden.
Die Kostengrenze für Verordnungen (§ 6 Abs.2)
wöre der Preisentwicklung onzupossen. Es soll
ferner vorgeschrieben werden, in die Rechts-
grundloge neben den zu erfossenden Totbestön-
den und dem Kreis der Befrogten ouch oufzu-
nehmen, ob die Erhebung unter Auskunftspflicht
steht oder ouf freiwilliger Grundloge erfolgt, ob
sie totol oder reprcisentotiv durchzuführen ist und
welche Berichtszeit bzw. Periodizitöt zugrunde
gelegt wird (§ 7 Abs. 1). Auch soll die Möglichkeit
geschoffen werden, die Durchführung einer Bun-
desstotistik durch Rechtsverordnung zeitweise
ouszusetzen, ihre Periodizitöt zu verlcingern oder
einzelne Totbestönde zu kürzen, wenn die Er-
gebnisse nicht oder nicht mehr in der gleichen
Ausführlichkeit benötigt werden oder die tot-
söchlichen Voroussetzungen für eine Erfossung
weggefollen sind (§ 7 Abs. 3).

Die Auskunftspflicht (§ 10) soll ousdrücklich ouf
die Personengesellschoften des Hondelsrechts
und nichtrechtsföhigen Personenvereinigungen

2. Stotistiken für Zwecke der Europöischen
Gemeinschoften und der
lnlernotionolen Orgonisolionen

Der Aufgobenkotolog des §2 StotGes soll fer-
ner um die Aufgoben erweitert werden, die sich
ous der internotionolen Zusommenorbeit ergeben.
Nur so konn § 2 seinem Sinn gerecht werden,
die Aufgoben des Stotistischen Bundesomtes voll-
stöndig und obschließend oufzuzöhlen.

lm einzelnen sollen in § 2 Ergönzungen ouf-
genommen werden, ous denen sich u. o. die Be-
fugnisse des Bundesomtes bei der methodischen
und technischen Vorbereitung der Stotistiken für
Zwecke der Europciischen Gemeinschoften und
der internotionolen Orgonisotionen, ihrer Zu-
sommenstellung und Auswertung für den notio-
nolen Bereich, der Mitwirkung bei der Abstim-
mung verschiedener Stotistiken oufeinonder so-
wie bei der Angleichung stotistischer Begriffe
und Systemotiken ergeben.

Weiterhin soll klorgestellt werden, doß euro-
pöische Stotistiken, die nicht durch eine unmittel-
bor im notionolen Bereich wirksome supro-
notionole Vorschrift (Verordnung) ongeordnet
werden, noch § 6 StotGes ebenfolls einer gesetz-
lichen Grundloge bedürfen. Ahnliche Verwei-
sungen ouf die entsprechenden Vorschriften für
Bundesstolistiken sind ouch hinsichtlich der
Kostenregelung vorgesehen.
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lll. Aufgoben und Ziele der Bundesstotisrik

ln den vorongegongenen Abschnitten sind die
orgonisotorischen und rechtlichen Voroussetzun-
gen oufgezeigt worden, unter denen die omt-
liche Stotistik orbeitet. Nochslehend sollen einige
wichtige Gesichtspunkte dorgelegt werden, die
für den Aufbou und lnholt der Bundesstotistik
und die Weiterentwicklung des stotistischen ln-
strumentoriums moßgebend woren bzw. sind.

A. Entwicklung eines stotistischen
Gesomtbildes

Von ieher wor es eine wichtige Aufgobe der
omtlichen Stotistik, dos für bestimmte Ver-
wo ltun gszwecke erforderliche Zohlenmote-
riol bereitzustellen. Mit der zunehmenden Diffe-
renzierung des gesellschoftlichen und wirtschoft-
lichen Lebens und den sich dorous ergebenden
neuen Problemen ist dos lnformotionsbedürfnis
der Verwoltung, der Forschung und der Ofient-
lichkeit in storkem Moße gewochsen. Dies führte
im Loufe der Zeit zwongslöufig zu vielen neuen
stotistischen Erhebungen, dorüber hinous ober
ouch zu entscheidenden Anderungen in der Ziel-
setzung der stotistischen Arbeit.

ln der Nochkriegszeit hot sich in der Stotistik
- wie ouch In der Wirtschofts- und Soziolfor-
schung und der Politik - immer mehr dos Den-
ken in Gesomtzusommenhöngen durchgeselzt.
Stotistiken werden doher heute im ollgemeinen
nicht mehr ollein ouf die speziellen Bedürfnisse
einzelner Verwoltungen obgestellt; mon bemüht
sich vielmehr, sie so ouszugestolten, doß sie zu-
gleich für eine Gesomtonolyse des wirt-
schoftlichen und soziolen Lebens und für sonstige
Untersuchungen gebroucht werden können. Dozu
müssen die verschiedenen Stotistiken sowohl
untereinonder ols ouch ouf die ollgemein volks-
wirtschoftlichen und gesellschoftlichen Erforder-
nisse obgestimmt und in systemotischer Weise
ergönzt werden.

Unter diesen Gesichtspunkten wurde und wird
stcindig on der ollgemeinen Koordinierung,
Verbesserung und Vervollstcindigung
der Bundesstotistik georbeitet. Es wurde eine
Reihe von Grundsötzen entwickelt, die - im
Rohmen der gesetzlichen Möglichkeiten - dos
stotistische Arbeitsprogromm und die Gestolt
des stotistischen Gesomtbildes des Wirtschofts-
obloufs, der Wirtschoftsstruktur und der soziolen
Situotion entscheidend beeinflußt hoben und
ouch weiterhin beeinflussen. Diese Grundsötze
finden ihren Ausdruck in den Anstrengungen um
eine gegenseitige Abstimmung der in den ver-
schiedenen Erhebungen und lndices erfoßten,
ongewondten und nochgewiesenen Erhebungs-
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bereiche, Dorstellungseinheilen, Totbestönde und
Merkmole, Definitionen, Systemotiken und son-
stigen Gruppierungen quolitotiver, quontitotiver
und regionoler Art, Zuordnungsprinzipien, Perio-
dizitöt usw. Ferner gehören hierzu die Bemühun-
gen um die Prözisierung der zu untersuchenden
Sochverholte und die bessere Abstimmung der
Froge- und Tobellenprogromme ouf die Bedürf-
nisse oller Konsumenten, ouf die Beontwortungs-
möglichkeiten der Befrogten und ouf neue wis-
senschoftliche Erkenntnisse sowie die Uberlegun-
gen über die Möglichkeiten der Ausfüllung von
Lücken im wirtschofts- und soziolstotistischen Ge-
somtbild.

Die Anregungen hierzu kommen u. o. ous dem
Vergleich der verschiedenen Stotistiken und ous
den Volkswirtschoftlichen Gesomtrechnungen, für
deren Aufstellung die Ergebnisse fost oller Sto-
tistiken herongezogen und ouf die erwünschten
volkswirtschoftlichen Begriffsbestimmungen und
Abgrenzungen untersucht und umgerechnet wer-
den müssen. Die Gesomtrechnungen mit ihrer
Dorstellung der gegenseitigen Abhcingigkeit von
Güterproduktion, -verteilung und -verwendung,
Einkommensentstehung, -verteilung und -verwen-
dung und Finonzierungsvorgöngen hoben ouch
die ouf vielen Gebieten noch bestehenden lnfor-
motionslücken besonders deutlich werden lossen.
ln cihnlicher Weise wie die Volkswirtschoftlichen
Gesomtrechnungen werden sich die Demogro-
phischen Gesomtrechnungen, on deren Entwick-
lung georbeitet wird, ouf die Koordinierung und
Weiterentwicklung des stotistischen Progromms
ouswirken.

Wesentliche Anregungen für eine Verbesserung
und Vervollstöndigung des Gesomtbildes erhölt
die Stotistik ferner ous der Zusommenorbeit mit
der ongewondten Wirtschofts- und Soziolfor-
schung in der öffentlichen Verwoltung und in
lnstituten, mit der Wissenschoft und den zohl-
reichen sonstigen Benulzern der Stotistik im
öffentlichen Leben, ous der Verbindung zu den
Lieferonten der stotistischen Angoben und nicht
zuletzt ous der internotionolen Diskussion.

Gerode die immer enger werdende internotio-
nole Zusommenorbeit - vor ollem im Rohmen
der Europöischen Gemeinschoften - zwingt in
zunehmendem Moße zu einer möglichst weit-
gehenden Koordinierung (,Hormonisierungu) der
Stotistik ouch ouf internotionoler Ebene
und zur Berücksichtigung neuer Probleme und
Aufgo ben.

Eine nicht unbetrcichtliche Zohl von Stotistiken
wird ohne direkte Befrogung der Bevölkerung
oder der Betriebe ouf Grund von Unterlogen der
öffentlichen Verwoltung (der Einwohnermelde-



cimter, Stondesömter, Gesundheitsömter, Justiz-
behörden, Polizeibehörden, Finonzcimler, Ar-
beitsömter usw.) erstellt. Es ist domit zu rechnen,
doß durch die zunehmende Automotion der
öffentlichen Verwoltung, d. h. die Beorbeitung
von Verwoltungsvorgöngen mit Hilfe der elek-
tronischen Dotenverorbeitung, weitere Unter-
logen, z. B. der Soziolversicherung, für eine
stotistische Aufbereitung zugönglich werden. Do-
durch können Lücken im Gesomtbild gefüllt wer-
den. Andererseits mochen sich gewisse Tenden-
zen bemerkbor, die in Betrocht kommenden
Sekundcirstotistiken bei den betreffenden Verwol-
tungsstellen durchzuführen. Dorin liegt eine ge-
wisse Gefohr für die vielseitige Verwendborkeit
und die gegenseitige Koordinierung der ver-
schiedenen Stotistiken, die bei dem bisherigen
System der fochlich zentrolisierten Stotistik bes-
ser gewöhrleistet sind.

Der zunehmende Einsotz der outomotischen Do-
lenverorbeitungsonlogen zwingt in immer stör-
kerem Moße dozu, von verbolen Bezeichnungen
ouf Nummern überzugehen. Dos Stotistische
Bundesomt isl on den Arbeiten zur Einführung
eines Personenkennzeichens und zur Numme-
rung von Unternehmen, Woren usw. beteiligt.
Die Verwendung von einheitlichen festen Num-
mern ols Verknüpfungszeichen ermöglicht nicht
nur die moschinelle Dotenkorrespondenz zwi-
schen verschiedenen Dotentrögern in Verwoltung
und Wirtschoft mit oll ihren Vorteilen, sondern
eröffnet ouch der Stotistik neue Möglichkeiten.
Sie erloubt u. o. die Durchführung von Verloufs-
stotistiken und die störkere Ausschöpfung des
Moteriols durch die Kombinotion von Einzelon-
goben ous verschiedenen Stotistiken. Beides
konn zur Bereicherung und Vervollstöndigung
des stotistischen lnstrumentoriums beitrogen.

Die Verwirklichung des ongestrebten stoiistischen
Gesomtbildes ist noch dem vorstehend Gesogten
gonz entscheidend dovon obhcingig, inwieweit
es gelingt, die Belonge der verschiedenen
on der omtlichen Stotistik beteiligten und
interessierlen Gruppen (Verwoltung,
Wirtschoft, Soziolportner, Wissenschoft usw. ein-
schließlich der mit der ollgemeinen Wirtschofts-
und Soziolforschung befoßten Stellen) oufeinon-
der obzustimmen. Die orgonisotorlschen Vorous-
setzungen für eine Abstimmung ouf notionoler
Ebene sind bereits im Abschnitt über »Orgoni-
sotion der Bundesstotistik« dorgelegt. Es sei hier
nur kurz erwöhnt, doß die verschiedenen »Kon-
sumenten«, »Produzenten« und »Lieferonten« der
Stotistik im Stotistischen Beirot und seinen ein-
zelnen Gremien (Fochousschüssen, Arbeitskrei-
sen, Referentenbesprechungen mit den Stotisti-
schen Londescimtern) sowie in Ressortbespre-
chungen bzw. Togungen des lnterministeriellen
Ausschusses für Koordinierung und Rotionolisie-
rung der Stotistik in unmittelborer Zusommen-
orbeit über dos Progromm sowie über die me-

thodischen und erhebungstechnischen Frogen der
omtlichen Stotistik beroten. Dorüber hinous gibt
es noch zohlreiche Kontokte mit onderen notio-
nolen Gremien. lm Stotistischen Bundesomt selbst
besteht eine besondere Gruppe für dos Gesomt-
progromm der Stotistik, die ollgemeine Frogen
der fochlichen Koordinierung und Weiterentwick-
lung der Stotistik beorbeitet. Uber die Art der
internotionolen Zusommenorbeit wird im Kopi-
tel V. berichtet.

B. Verbesserung und Vervollstöndigung
des stotistischen Progromms

Der iöhrlich dem Stotistischen Beirot vorgelegte
Bericht über die Arbeiten des Amtes enthölt
regelmößig Ubersichten über die Weiterent-
wicklung des stotistischen lnstrumentoriums. Sie
lossen die Bemühungen erkennen, die omtliche
Stotistik den stcindig wochsenden und sich won-
delnden Anforderungen zur Durchleuchfung der
vielschichtigen Probleme im politischen, gesell-
schofilichen, wirtschoftlichen und wissenschoft-
lichen Bereich onzupossen und sie entsprechend
ouszugestolten. Dobei stehen in den letzten Joh-
ren mehr ols bisher in sich geschlossene
Problemkreise im Vordergrund. Die inein-
ondergreifenden Plonungen ouf den verschie-
densten Gebieten - wie z. B. die Bildungs-,
Wissenschofts- und Forschungsplonung, die
Roumplonung für dos gesomte Bundesgebiet, die
Verkehrsplonung, die mehricihrige Finonzplo-
nung, die Konlunktur- und Wochstumspolitik
usw. - erfordern, doß in zunehmendem Moße
lnformotionen ous einer Vielzohl von stotisti-
schen Quellen herongezogen und miteinonder
kombiniert werden. Der Verzohnung und
Vergleichborkeit der Stotistiken unterein-
onder kommt domit ein immer größeres Gewicht
zu. Von besonderer Bedeutung ist in diesem Zu-
sommenhong ouch eine sinnvolle Verknüpfung
der kurzfristigen Stotistiken mit den Johreserhe-
bungen und den in größeren Zeitobstönden
stottfindenden Zensen, wie sie z. B. im Rohmen
der vorgesehenen Reform der lndustriestotistik,
im Bereich des Binnenhondels usw. ongestrebt
wird.

Neue oder in den Vordergrund rückende poli-
tische Aufgoben führen ouch zu neuen An-
forderungen on dos stotistische Progromm.
Die Gemeinschoftsoufgoben, on denen der Bund
durch die Grundgesetzcinderung beteiligt ist, die
Lösung dringender gesellschoftspolitischer Pro-
bleme, die verstcirkten Anstrengungen ouf dem
Gebiete der Konjunktur- und Strukturpolitik, die
Steuerreform, der Umweltschutz, die fortschrei-
tende europöische lntegrotion usw. wirken sich
ouf zohlreichen Gebieten der Stotistik ous, ins-
besondere in der Bildungsstotistik, der Regionol-
stotistik (einschl. nichtodministrotive Roumeinhei-
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ten), der Einkommens- und Vermögensstotistik,
der Volkswirtschoftlichen Gesomtrech nungen, der
Finonz- und Steuerstotistik, der Londwirtschofts-,
lndustrie-, Verkehrs- und Außenhondelsstotistik

Im folgenden werden einige wesentliche Fort-
schritte beim Ausbou des stotistischen Arbeits-
progromms - houptsöchlich bezogen ouf die
Arbeiten des Stotistischen Bundesomtes - her-
ousgestellt. Auf die Volkswirtschoftlichen Ge-
somtrechnungen wird dobei nur om Rqnde ein-
gegongen, do ihre Sonderstellung und ihr Ein-
fluß ouf die Weiterentwicklung des stotistischen
lnstrumentoriums bereits behondelt wurden. Mit
der Einrichtung stotistischer Dotenbonken befoßt
sich Abschnitt D.

Für die Bevölkerungsstotistik kom es
noch dem Krieg zunöchst dorouf on, durch die
Volks- und Berufszöhlungen 1946 und .l950 

neue
Grundinformotionen zu schoffen. Seitdem finden

- zulelzl om 27. Moi 1970 - in etwo IOicihrigen
Abstönden umfossende Zöhlungen stott, die
wichtige Strukturzohlen über die Bevölkerung
Iiefern. Besondere Aufmerksomkeit wurde dobei
u. o. dem Ausbou der Housholts- und Fomilien-
stotistik, der Trennung von Unterholts- und Er-
werbstcitigkeitskonzept und der Sozioökonomi-
schen Gliederung gewidmet. Auf dem Gebiet
der loufenden Bevölkerungsstotistiken sei ouf
die im Johre 1950 eingeführte und seitdem stön-
dig verbesserte Wonderungsstotistik hingewie-
sen, die die Beobochtung der Mobilitcit der Be-
völkerung sowie - zusommen mit den Angoben
über die notürliche Bevölkerungsbewegung -die loufende Fortschreibung des Bevölkerungs-
stondes ermöglicht. Der Mikrozensus, der seit
'1957 durchgeführt wird und vierteliöhrlich u. o.
wichtige demogrophische Merkmole erfoßt
(Wohnbevölkerung noch Altersgruppen und Ge-
schlecht, Housholte noch Typen, Zohl der Hous-
holtsmitglieder, Fomilien usw.), trug wesentlich
dozu bei, doß heute ein geschlossenes System
bevölkerungsstotistischer Doten zur Verfügung
steht. Eine wesentliche Bereicherung des stotisti-
schen lnstrumentoriums stellen ouch die To f e I-
berechnungen über Sterblichkeit, Heirots-
und Geburtenhciufigkeit, Ehedouer usw. sowie
die koordinierten Bevölkerungsvorousschötzun-
gen für Bund und Lönder dor.

Auf dem Gebiet der Stotistiken der Erwerbs-
tcitigkeit und Beschöftigung follen wich-
tige Angoben über Umfong und Struktur der Er-
werbstötigkeit der gesomten Bevölkerung und
über die Beschöftigung in Arbeitsstötten und
Unternehmen der gesomten Volkswirt-
schof t (mit Ausnohme der Londwirischoft) ous
den Volks-, Berufs- und Arbeitsstöttenzöhlungen
on. Die Ergebnisse dieser Zcihlungen bilden u. o.
eine der wichtigsten Grundlogen für Regionol-
forschung, -plonung und -politik, do sie in sehr
feiner regionoler Untergliederung - teilweise

für Gemeindeteile - nochgewiesen werden kön-
nen. Aus diesen und onderen Gründen wurde
desholb verschiedentlich vorgeschlogen, Arbeits-
stöttenzöhlungen in verkürztem Umfong ols
Zwischenzöhlungen zwischen den in 10iöhrigem
Abstond stottfindenden Großzöhlungen durchzu-
führen und u. U. mit Wohnungszöhlungen zu
koppeln. Auf reprcisentotiver Bosis liefert der
Mikrozensus in löhrlichen und kürzeren Abstön-
den Angoben über die Erwerbstcitigkeit der Ge-
somtbevölkerung. Volkszöhlung und Mikrozensus
befossen sich ouch mit den Zusommenhöngen
zwischen Ausbildung und Erwerbstötigkeit. lm
Rohmen der Zusotzerhebungen des Mikrozensus
werden dorüber hinous Unterlogen für Sonder-
untersuchungen oktueller erwerbsstotistischer
Totbestcinde zur Verfügung gestellt. Ergebnisse
des Mikrozensus dienen ouch ols Unterloge für
die Erstellung longfristiger Prognosen der Er-
werbspersonen, on denen die omtliche Stotistik
in den letzten Johren intensiv georbeitet bzw.
mitgeorbeitet hot.

Detoilliertes Moteriol über Zohl und Struktur der
Beschöftigten in einzelnen Wirtschofts-
bereichen föllt in größeren Zeitobstönden
ous den Bereichszöhlungen on. Für die letzten
Johre seien die EWG-Agrorstrukturerhebung
1966/67, der Zensus im Produzierenden Gewerbe
1967, die Hondels- und Goststöttenzdhlung 1968
und die Personolstrukturerhebung im öffentlichen
Dienst ,l968 genonnt. Zu erwcihnen ist ouch der
weitere Ausbou der kurzfristigen Stotistiken für
Teilbereiche, mit denen Beschöftigtenzohlen
ebenfolls vom Betrieb her ermittelt werden. Ne-
ben die bereits seit lcingerer Zeit bestehenden
Erhebungen dieser Art in Londwirtschoft, lndu-
strie, Bouhouptgewerbe, Hondel und Gostge-
werbe sowie im öffentlichen Dienst sind nun-
mehr ouch iöhrliche Unternehmenserhebungen
im Verkeh rsgewerbe getreten.

Trotz der in verschiedener Hinsicht erzielten Ver-
besserungen in den loufenden Beschöftigungs-
stotistiken entspricht dos vorhondene lnstrumen-
torium noch nicht den Anforderungen für Zwecke
der Koniunkturbeobochtung und -politik sowie
der Regionolpolitik. Die Plöne des Bundesmini-
steriums für Arbeit, eine loufende kurzlri sti g e
Stotistik der beschöftigten Arbeit-
nehmer in ousreichender fochlicher und regio-
noler Gliederung ouf der Grundloge von Unter-
logen der Rentenversicherung und der Arbeits-
verwoltung einzuführen, werden einen wesent-
lichen Teil dieser Anforderungen obdecken.

Die Stotistiken der Produktionsgrund-
logen, -vorgönge und -ergebnisse
sind in den vergongenen Johren systemotisch
ousgebout worden. Umfossende Angoben, die
sich ouf die gesomte bzw. weite Teile der
Volkswirtschoft beziehen, werden im Roh-
men der Arbeitsstöttenzohlungen über Betriebe,
Unternehmen, Beschöftigte sowie - erstmols in
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der Arbeitsstöttenzöhlung 1970 - ouch über die
Bruttolohn- und -geholtssumme ermittelt. Die
zweiiöh rlich durchgef ührten Umsolzsteuerstotisti-
ken liefern Doten über Steuerpflichtige, steuer-
pflichtige Umscitze, Umsotzsteuer u. ö. Totbe-
stönde ebenfolls für den gesomten Bereich der
Wirtschoft. Ausführliche Unterlogen über den
Ertrog, den Produktions- bzw. Leistungsoufwond
und seine Zusommensetzung werden ous den in
vierlcihrigem Turnus für fost olle Wirtschofts-
bereiche durchgef ührten Kostenstrukturstotistiken
gewonnen. Angoben über dos - noch steuer-
lichen Vorschriften bewerlete - Betriebsver-
mögen in der Wirtschoft erbringen die in
mehricihrigen Abslönden stottfi ndenden Einheits-
wertstotistiken der gewerblichen Betriebe. Uber
die Einheitswerte des Grundbesitzes wurde für
1964 eine Stotistik durchgeführt. Für Aktienge-
sellschoften und die öffentlichen Wirtschofts-
unternehmen follen stotistische lnformotionen
über Produktionsvorgönge, Unlernehmensge-
winne, lnvestitionen und ihre Finonzierung sowie
über den Vermögens- und Kopitoloufbou ous
den icihrlichen Bilonzstotistiken on. Entspre-
chende Angoben für Unternehmen onderer
Rechtsformen, die insbesondere für die Sektoren-
obgrenzung in den Volkswirtschoftlichen Ge-
somtrechnungen noch dem Europöischen System
Volkswirtschoftlicher Gesomtrechnungen (ESVG)
und für eine bessere Durchleuchtung der Ver-
mögensverteilung benötigt werden, liegen noch
nicht vor (mit Ausnohme des Moteriols, dos der
Deutschen Bundesbonk ous ihrer Geschöftstatig-
keit zur Verfügung steht). Uber die Anloge-
investitionen in der Volkswirtschoft. die bis vor
einigen Johren nur im Rohmen der Volkswirt-
schoftlichen Gesomtrechnungen mit Hilfe der
Produktions- und Außenho ndelsstotistik geschcitzt
werden konnten, stehen mit der Erfossung der
lnvestitionen in verschiedenen Bereichszöhlungen
und der Einführung icihrlicher lnvestitionserhe-
bungen im Produzierenden Gewerbe (erstmols
für 19641 wichtige Unterlogen zur Verfügung, die
einen iöhrlichen Nochweis der Anlogeinvestitio-
nen für einen großen Ausschnitt der Volkswirt-
schoft in der Gliederung noch investierenden
Bereichen erlouben. Der weitere Ausbou der
Vorrotsstotistiken, für die bisher iöhrlich Zohlen
ous den lnvestitionserhebungen in lndustrie und
Bergbou sowie ous den Johreserhebungen im
Groß- und Einzelhondel zur Verfügung stehen,
ist u. o. ouf die kurzfristige Bereitstellung ent-
sprechender Zohlen für Zwecke der Koniunktur-
politik gerichtet. Uber die zukünftige Form der
Erfossung des Außenhondels innerholb der Euro-
pöischen Gemeinschoften noch Aufhebung der
Zollkontrollen sind intensive Uberlegungen im
Gonge.

Auch die Stotistiken über die Produktlonsgrund-
logen, -vorgönge und -ergebnisse für einzelne
Bereiche der Volkswirtschoft sind im Loufe
der Zeil in verschiedener Richtung ousgebout

worden. Neben großen Bereichszöhlungen in
größeren Zeitobstönden (2. B. Londwirtschofts-
zöhlung I960, EWG-Agrorstrukturerhebung I966,
Zensen im Worenproduzierenden Gewerbe '1962

und 1967, Hondelszensus ,l960 und 1968, Woh-
nungszöhlung 1968 und Verkehrszensus 1962) ist
stets großer Wert ouf die Bereitstellung kurz-
fristiger lndikotoren für die Koniunktur-
beobochtung gelegt worden (lndustrie-, Bou-,
Hondwerks-, Hondelsberichterstottung). Für die
lndustrie werden neben Auftrogseingöngen
neuerdings ouch Auftrogsbestönde erfoßt; diese
Stotistik ist nunmehr ouch ouf dos Bougewerbe
ousgedehnt worden. Ergönzt werden die kurz-
fristigen Erhebungen durch Johresstotistiken, wie
die Unternehmenserhebung in der lndustrie, die
iöhrlichen Rohertrogsfeststellungen im Hondel
und seit kurzem die iöhrlichen Unternehmenser-
hebungen in wichtigen Verkehrszweigen. Do die
Anforderungen on dos Berichtssystem im Woren-
produzierenden Gewerbe in den letzten Johren

- sowohl von notionoler ols ouch internotio-
noler Seite - erheblich gestiegen sind, ist eine
umfossende Reform der lndustriesto-
t is t i k erforderlich geworden. Die Reformplöne,
on denen seit einiger Zeit georbeitet wird, sehen
die Ausdehnung der Berichterstottung ouf dos
gesomte produzierende Gewerbe (lndustrie und
Hondwerk), die störkere Berücksichtigung von
Doten für Unternehmen und fochliche Unter-
nehmensteile sowie die Einführung umfossender
Johresstotistiken (mit stcirkerer Berücksichtigung
der Aufwondseite) und deren Verzohnung mit
den kurzfristigen Stotistiken und den in größe-
ren Abstcinden durchzuführenden lndustriezen-
sen vor. Dobei gilt es vor ollem, fochliche und
regionole Belonge oufeinonder obzustimmen
und die schnelle Bereitstellung der Konjunktur-
indikotoren zu sichern. Auch für den Binnen-
hondel werden Verbesserungen im Berichts-
system ongestrebt. Auf dem londwirtschoftlichen
Sektor findet 1971,172 eine umfossende Zöhlung
stott; ferner ist, u. o. oufgrund von Bestrebun-
gen der EWG, eine loufende Betriebsberichter-
stottung im Gespröch.

Eine zusommenfossende Dorstellung der güter-
und produktionsmößigen Verflechtungen in der
Volkswirtschoft unter Ausnutzung oller hierfür
infroge kommenden stotistischen lnformotionen
wird durch lnput-Output-Tobellen er-
möglicht, deren Aufstellung seit einiger Zeit in
dos Arbeitsprogromm der Volkswirtschoftlichen
Gesomtrechnungen oufgenommen worden ist.

Dos System der deutschen Preisstotistik ist
in der Nochkriegszeit systemotisch und relotiv
umfossend ousgebout worden. Preisindices wer-
den für die Güterströme ouf fost ollen Stufen
des Wirtschoftsobloufs berechnet, ollerdings
unter stcirkerer Betonung der Verkoufsseite und
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des Worenbereichs. Die Preisindices f ür den
Verbrouch verschiedener Housholts- und Ein-
kommensgruppen sind neuerdings durch einen
Preisindex für die Lebensholtung oller privoten
Housholte ergönzt worden. Zum Aufgobengebiet
der Preisstotistik gehört ouch die Berechnung von
Verbrouchergeldporitciten, die f ür eine große
Zohl von Löndern vorliegen. Angestrebt werden
nunmehr ouch internotionole gesomtwirtschoft-
liche Koufkroftvergleiche, die ouf lnitiotive der
Vereinten Notionen zurückgehen und vom SAEG
oufgegriffen worden sind.

Besondere Bemühungen golten in den letzten
Johren der Verbesserung der Stotistiken ouf
dem Gebiet der E in k o m m e n, ouf dem immer
noch erhebliche Lücken bestehen. Wcihrend
über dos Einkommen ous unselbstöndiger Arbeit
relotiv reichholtiges und gut gegliedertes Mote-
riol zur Verfügung steht, sind die vorhondenen
Angoben über die übertrogenen Einkommen und
die Einkommen ous Unternehmertötigkeit und
Vermögen mehr oder minder unvollstcindig. Den
umfossendsten, ober relotiv globolen Nochweis
über die in den einzelnen Wirtschoftsbereichen
entstondenen Einkommen geben die Volkswirt-
schoftlichen Gesomtrechnungen. lnformotionen
über die Brutiolohn- und -geholtsumme und die
Persono I kosten in wichti gen Wi rtschoftsbereichen
werden globol oder oufgegliedert in loufenden
Stotistiken bzw. in Bereichszcihlungen bei Unter-
nehmen oder Betrieben ermittelt. Erstmols wur-
den die Bruttolohn- und -geholtssummen ouch
im Rohmen der Arbeitsstcittenzcihlung 1970 er-
foßt. Angoben über die Verdienste von Arbeitern
und Angestellten in verschiedenen Wirtschofts-
bereichen liegen u. o. ous den loufenden Ver-
diensterhebungen und den in mehrlöhrigen Ab-
stcinden stottfindenden Geholts- und Lohnstruk-
turerhebungen vor. Weitere Angoben über Löhne
und Gehcilter (versicherungspflichtige Entgelte)
werden voroussichtlich ouch oufgrund der vom
Bundesministerium für Arbeit ongestrebten Aus-
wertung der Rentenversicherungsunterlogen on-
follen, ouf die bereits im Zusommenhong mit der
neuen Beschöftigungsstotistik eingegongen wurde.
Aus den Steuerstotistiken follen in regelmößigen
Abstcinden lnformotionen über dos noch steuer-
I ichen Vorschriften obgegrenzte Einkommen on.

Als weitere Quellen für Einkommensdoten wur-
den versicirkt reprcisentotive Housholts- oder
Personenbefrogungen erschlossen. Neben den
loufenden Wirtschoftsrechnungen, den'l%-Woh-
nungsstichproben und dem Mikrozensus sind
vor ollem die Einkommens- und Verbrouchsstich-
proben zu nennen, die es ermöglichen, die ver-
schiedenen bei einer Person bzw. einem Hous-
holt zusommentreffenden Einkommen zu ermit-
teln. Hinsichtlich der Erfossung der Einkommen
von Selbstcindigen bleiben ledoch ouch hierbei
noch Wünsche offen. lm Rohmen der Volks-
wirtschoftlichen Gesomtrechnungen wird onge-
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strebt, die Einkommen der privoten Housholte in
der Gliederung noch Housholtsgruppen und
Einkommensorten unter Verwendung oller hier-
für in Beirocht kommenden Stotistiken und der
vorhondenen Eckdoten ous den Volkswirtschoft-
lichen Gesomtrechnungen zu berechnen. Dobei
wird ouch ouf eine Größenklossengliederung
hingeorbeitet. Dos Ausgongsmoteriol erweist sich
für diese Vorhoben iedoch noch ols recht lücken-
hoft und unvollkommen.

Die Stotistiken über den letzten Verbrouch
wurden stcindig verbessert. Um die Nochfroge
der privoten Housholte dorstellen zu können,
werden houptsöchlich zwei Wege beschritten.
Der erste besteht dorin, im Rohmen der Volks-
wirtschoftlichen Gesomtrechnungen mit Hilfe
verschiedener Stotistiken über die Umsölze des
Einzelhondels, des Hondwerks und onderer
Lieferonten der privoten Housholte, ergönzt
durch Umsotzsteuer, Kostenstruktur- und Pro-
duktionssiotistiken usw., zuncichst den Umfong
des privoten Verbrouchs zu ermitteln und ihn
noch verschiedenen Gesichtspunkten grob zu
gliedern. Der zweite Weg führt unmittelbor über
die Bef rogung privoter Housholte. Durch ver-
schiedene Erhebungen (loufende Wirtschofls-
rechnungen, Wohnungsstichproben, Geböude-
und Wohnungszcihlung '1968, Einkommens- und
Verbrouchsstichproben u. o.) konnten die vor-
hondenen lnformotionen - insbesondere über
die Struktur der privoten Verbrouchsousgoben
noch verschiedenen Verwendungszwecken und
die Zusommenhönge zwischen Einkommen und
Einkommensverwendung - wesentlich erweitert
werden.

Dos zum Stond der Einkommensstotistik Ge-
sogte gili in verstörkter Form für die Stotistiken
der Vermögensbildung und -vertei-
lu n g. Do ouf diesem Gebiet noch erhebliche
Lücken bestehen, wird die Verbesserung der sto-
tistischen Grundlogen drrngend gefordert. ln den
Volkswirtschoftlichen Gesomtrechnungen (ein-
schließlich der Finonzierungskonten der Deut-
schen Bundesbonk) werden zwor für die drei
großen Sektoren (Unternehmen, Stoot, privote
Housholte) Vermögensverönderungskonten ge-
führt, die dort ousgewiesenen Werte gestotten
iedoch noch keine Rückschlüsse ouf die Ver-
mögensbildung in einzelnen Wirtschoftszweigen
und bei einzelnen soziolen Gruppen. Noch sehr
viel schlechter ist es um den Nochweis des Ver-
mögensbestondes und seiner Verteilung bestellt.
Ergönzende Erhebungen sind desholb erforder-
lich. Die Ergebnisse der Vermögenssteuerstotistik
können u. o. wegen der geltenden Freigrenzen
keine ousreichenden Informotionen über die
Vermögensbildung und den Vermögensbestond
der wirtschofts- und soziolpolitisch besonders
interessierenden Arbeitnehmergruppen erbrin-
gen. lm Rohmen der Einkommens- und Ver-
brouchsstichprobe 1969, die im Vergleich zur



ersten Stichprobe 1962,t63 störker ouf Einkom-
mens- und Vermögensfrogen ousgerichtet wor,
wurde der Versuch unternommen, durch Hous-
holtsbefrogungen ouch Angoben über Ver-
mögensbestönde zu erholten. Wegen der Frei-
willigkeit der Beteiligung lößt sich iedoch ouf
diesem Wege kein vollstöndiges Bild gewinnen,
gonz obgesehen von den Schwierigkeiten der
Bewertung. Als weitere Unterlogen von oller-
dings begrenztem Erkenntniswert kommen Bonk-
und Versicherungsstotistiken in Betrocht. Ahnlich
wie ouf dem Gebiet der Einkommensstotistiken
werden Aufschlüsse über dos Vermögen und
seine Verteilung nur durch Zusommenführung
und Kombinotion oller vorhondenen lnformo-
tionen ous den verschiedensten Quellen ge-
wonnen werden können. Wesentlich für die
weitere Verbesserung sind u. o. eine umfossende
Bilonzstotistik und geeignete Unterlogen zur
Hochrechnung ouf olle Unternehmen der be-
treffenden Rechtsformen.

Die Stotistik der öffentlichen Finonzen,
die u. o. Aufschlüsse über die Nochfroge des
Stootes bietei, ist durch die Neugestoltung des
stootlichen Housholtsrechts und der ob 1969170
3elienden neuen Housholtssystemotik des Bundes
und der Lcinder in storkem Moße beeinflußt wor-
den. Die f ür finonzstotistische oder ondere Zwecke
benötigten Doten sollen künftig im Rohmen
eines einheitlichen Progromms in enger Ver-
bindung mit der Bewirtschoftung und der Rech-
nungslegung der öffentlichen Housholte ge-
wonnen werden. Dodurch wird es u. o. möglich
sein, die gesomtwirtschoftlichen Zusommenhönge
in wesentlich störkerem Moße ols bisher zu be-
rücksichtigen. Von besonderer Bedeutung sind
die Gruppierung noch Einnohmen- und Aus-
gobeorten, die Unterteilung in loufende Rech-
nung und Kopitol rechnung unter Berücksichtigung
des Nochweises der besonderen Finonzierungs-
vorgcinge sowie die Gliederung noch Funktionen.
Wesentliche Verbesserungen werden sich für die
Finonzstotistik ouch ous der ongestrebten Aus-
weilung des Erfossungsbereichs ouf die Soziol-
versicherungströger, kommunolen Zweckver-
bcinde usw. ergeben.

Besondere Bemühungen gelien innerholb der
Europöischen Gemeinschoften einer geschlosse-
nen Dorstellung des gesomten Komplexes der
Soziolleistungen, ihrer Verwendung und
Finonzierung. lm Rohmen der Weiterentwick-
lung des Europöischen Systems Volkswirtschoft-
licher Gesomtrechnungen wird on einem er-
gönzendem System von Soziolkonten geor-
beitet, dos einen Einblick in die Struktur der
Sozioloufwendungen in den Mitgliedslcindern
vermitteln soll.

Der wochsende Bedorf on gesundheitsstotisfischen
Doten konn ous dem vorhondenen Moteriol der
speziellen Mo rbid itö tssto tisti ken und der

'l-odesursochenstotistik nur unvollkommen erfülll
werden. Es sind desholb Bestrebungen im Gonge,
unter Verwendung ouslcindischer Erfohrungen
eine umfossende Morbiditötsstotistik oufzubouen.
Besondere Aufmerksomkeit wird der Verbesse-
rung der Bildungs- und Forschungssto-
tistik geschenkt. Am Ausbou der Berichter-
stottung über die ouf dem Gebiet der Wissen-
schoft und Forschung tcitigen Einrichtungen so-
wie über ihre Finonzierung wird georbeitet.
Ferner sind Uberlegungen im Gonge, die her-
kömmlichen Bestondsstotistiken über Schüler und
Lehrer, die den Anforderungen der Bildungs-
plonung nicht mehr genügen, durch Verloufs-
stotistiken zu ergönzen. Dos bereits in der
Hochschulverloufsstotistik ongewondte Prinzip
soll ouf weitere Bereiche des Schulwesens über-
trogen werden. Dos in Vorbereitung befindliche
Hochschulstotistik-Gesetz des Bundes, dos sich
ouf die neuen Kompetenzen des Bundes in diesem
Bereich stützt, wird durch Regelung der Aus-
kunftspflicht und Schoffung der finonziellen Vor-
oussetzungen die Grundloge für den Ausbou der
Hochschulstotistiken bilden. Uber die Zusommen-
hönge zwischen Ausbildung und Erwerbstötigkeit
liefern die Volks- und Berufszöhlung und der
Mikrozensus mit seinen Zusotzbefrogungen
einige Unterlogen.

C. Weiterverorbeilung von stotistischen
Ergebnissen

Dos Arbeitsgebiet der omtlichen Stotistik erfuhr
noch dem Kriege durch die Aufstellung und den
Ausbou der Volkswirtschoftlichen Ge-
somtrechnungen eine bemerkenswerte Er-
weiterung. Neben die troditionelle Aufgobe der
Durchführung stotistischer Erhebungen trot die
Weiierverorbeitung der Erhebungsergebnisse zu
einem in sich geschlossenen Zohlenwerk, dos
neue Erkenntnisse über die Struktur und den
Ablouf der Wirtschoft und die Zusommenhöngä
im wirtschofilichen Geschehen liefert. Für die
Aufstellung Volkswirtschoftlicher Gesomtrech-
nungen werden nohezu olle vorhondenen sto-
tistischen Doten herongezogen. Sie müssen ie-
doch in der Regel, do sie primcir für ondere
Zwecke erhoben werden, umgruppiert und um-
gerechnet werden. Außerdem müssen Lücken im
Moteriol durch Schötzungen ousgefüllt werden.

Die Volkswirtschoftlichen Gesomtrech nungen sind
im Loufe der Johre zu einem in sich geschlosse-
nen System der Güter-, Einkommens- und Finon-
zierungsströme ousgebout worden, dos neben
den troditionellen Konlen ouch lnput-Output-
Tobellen und die von der Deutschen Bundes-
bonk beorbeiteten Finonzierungskonten umfoßt.
Neben die iöhrlichen sind holbiöhrliche Berech-
nungen getreten; Ansötze zu viertelicihrlichen
omtlichen Berechnungen sind vorhonden. Die
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Stotistischen Londesömter hoben in Zusommen-
orbeit mit dem Stotistischen Bundesomt wichtige
Größen des Systems für Lönder und Kreise be-
rechnet. Die notionolen Systeme werden in zu-
nehmendem Moße on internotionole Stondord-
Systeme der Vereinten Notionen und der Euro-
pciischen Gemeinschoften ongeglichen. Dor-
stellungen des Vermögensbestondes und der Ver-
mögensvertei lung, eingehendere Untersuchungen
über die Einkommensschichtung, eine Gliederung
des Housholtssektors noch sozio-ökonomischen
Gruppen u. o. m. sind Aufgoben, die in noher
Zukunft zu lösen sind.

Ansötze zu einer Weiterverorbeitung von Er-
hebungsergebnissen zu neuen stotistischen
Größen gob es schon vor und gibt es neben den
Volkswirtschoftlichen Gesomtrechnungen. Zu er-
wöhnen sind u. o. die verschiedenen lndices,
die Berechnung von Koufkroftporitciten,
die Vol kseinkommensberechnung des Stotistischen
Reichsomtes u. o. m. Neuerdings zeigen sich imln- und Auslond Bestrebungen zum Aufbou
Demogrophischer Gesomtrechnungen.
ln der letzten Zeit mocht sich zunehmend die
Tendenz bemerkbor, onolytische Arbeiten,
die bisher noch gleichen oder cihnlichen An-
scitzen mit erheblichem Rechenoufwond on ver-
schiedenen Stellen durchgeführt wurden, den
Stotistischen Amtern zu übertrogen. Ein typisches
Beispiel dofür ist die Zeitreihenonolyse, insbe-
sondere die Berechnung soisonbereinigter Kon-
iunkturindikotoren. Hier zeichnet sich eine ge-
wisse Verönderung des Arbeitsschnittes zwischen
der omtlichen Stotistik und ihren Benutzern ob.
ln immer stcirkerem Moße werden ouch die Sto-
tistischen Amter in die Auswertung von Stotistiken
für die verschiedenen Berichte und Reformplöne
der Regierungen eingescholtet (Fomilienbericht,
Roumordnungsbericht, Soziolbericht, Finonz- und
Steuerreform usw.). An Bedeutung gewinnt ferner
in der Arbeit der Stotistischen Amter die Durch-
führung von Vorousschötzungen bzw. die
Mitorbeit on solchen Vorousschötzungen (der
Bevölkerung, der Erwerbstötigen, der gesoml-
wirtschoftlichen Entwicklung, der Steuern usw.).
Die wohl entscheidendste Erweiterung des Ar-
beitsgebiets ergibt sich ous der Errichtung der
Stotistischen Dotenbonk (bzw. eines Stotisti-
schen Dotenbonksystems von Bund und Lcindern),
über dos unten ousführlicher berichtet wird.

D. Stotistische Dotenbonk
Die in Wirtschoft und Verwoltung immer klorer
zutoge tretende Notwendigkeit systemotischer
lnformotion, Anolyse und Plonung trifft sich mit
den technischen Möglichkeiten, die die outo-
motische Dotenverorbeitung für die Speicherung
und Verorbeitung großer Mengen von lnfor-
motionen bietet, und mit der Entwicklung moder-

ner Anolyse- und Prognoseverfohren in Form
von mothemotisch-stotistischen Berechnungen.
Die Stotistik bildet eine der wichtigsten lnfor-
motionsquellen. Der zunehmende Bedorf on
stotistischen Doten zur Untersuchung und Lösung
von Problemen und Aufgoben im politischen,
gesellschoftlichen, wirtschoftlichen und wissen-
schoftlichen Bereich stellt stöndig neue Anfor-
derungen on die stotistische Erfossung der in
Betrocht kommenden Totbestcinde, on die Auf-
bereitung und Dorbietung stotistischer Ergeb-
nisse und on die Art ihrer Auswertung für ono-
lytische und prognostische Zwecke. Aus der Er-
kenntnis, doß diese steigenden Anforderungen
ouf longe Sicht nur im Rohmen eines umfossen-
den stotistischen lnformotionssystems befriedigt
werden können, hot dos Stotistische Bundesomt
oufgrund eines Auftrogs des Bundesinnen-
ministeriums im Johr 1959 mit den Arbeiten om
Aufbou einer Stotistischen Dotenbonk ols Teil
des in Vorbereitung befindlichen outomoti-
sierten lnformotionssystems des Bundes
begonnen. Moßgebend für die Konzentrotion
der stotistischen lnformotionen on einer Stelle
wor die Erkenntnis, doß nur ouf diese Weise
- bei der vielseitigen Verwendung fost oller
stotistischen Angoben bzw. dem weit geföcherten
Bedorf fost oller Benutzer - Uberschneidungen
in der Bereitstellung des Moteriols und Mehr-
fochorbeiten zu vermeiden sind und eine ein-
heitliche Dorbietung der stotistischen Ergebnisse
gewöhrleistet ist. Die Zusommenfossung beim
Stotistischen Bundesoml isl ferner in dem be-
sonderen Chorokter der stotistischen Doten und
in den mit ihrer Bereitstellung verbundenen
Aufgoben, vor ollem den Bemühungen um eine
bessere Verg leich borkeii und Kombinotionsfcih ig-
keit der ous verschiedenen Quellen und Zeit-
rciumen stommenden stotistischen Ergebnisse be-
gründet; diese Aufgoben lossen sich von der
Produktion von Stotistiken koum trennen. Die
Verbindung von Stotistischer Dotenbonk und
Stotistischem Amt ist ouch die beste Gorontie
für die Geheimholtung von Einzelongoben. Dos
hier für den Bund Gesogte gilt entsprechend ouch
f ür die Lcinder.

Die Houptoufgobe der Stotistischen Doten-
bonk bzw. eines Stotistischen Dotenbonksystems
des Bundes und der Lcinder ist es, unter Berück-
sichtigung von Wirtschof tlichkeitsgesichtspunkten
für einen größeren Benutzerkreis zur Erleichte-
rung und Verbesserung der Auswertung von
Stotistiken viele sochlich relevonte stotistische
Dotenbestönde unterschiedlichen Umfongs und
verschiedenster Art über löngere Zeit zu spei-
chern, diese ous verschiedenen Quellen und Be-
richtsperioden stommenden Doten soweit wie
möglich kombinierbor und vergleichbor zu hol-
ten, sie schnell in beliebiger Kombinotion zur
Verfügung zu stellen und schnell Berechnungen
für Zwecke der Anolyse, Prognose und Plonung
durchzuführen. Die Stotistische Dotenbonk hot
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olso nicht nur die Aufgobe, stotistische Angoben
in leicht zugönglicher Form zur Verfügung zu
holten, sondern ouch den Rechenopporot für die
Auswertung zu bilden.

Der Benutzerkreis ist im Prinzip der gleiche
wie bisher bei der omtlichen Stotistik, nömlich
neben Verwoltung und Porloment ouch die breite
Offentlichkeit, notürlich unter Wohrung der Ge-
heimholtungsbestimmungen. Bei der Auswohl
der in die stotistische Dotenbonk einzuspeichern-
den Doten wurde von größeren Problemkreisen
ousgegongen. Bedingt durch entsprechende Vor-
orbeiten einiger Lönder und des Bundesinnen-
ministeriums wurde ols erstes ein gemeinsomes
regionolstotistisches Minimolprogromm für die
Zwecke der Roumordnung, der Londesplonung,
der regionolen Wirtschofts- und Agrorstruktur-
politik und für olle übrigen roumwirksomen
Plonungen und Regionoluntersuchungen entwik-
kelt. ln Vorbereitung befinden sich zur Zeit ferner
ein koniunkturstotistischer und ein ouslonds-

stotistischer Dotenkotolog sowie ein Progromm
longer Reihen ols Grundloge für lcingerfristige
Vorousschcitzungen. ln der Regel sollen s t o -
tistische Ergebnisse - nicht dos Urmote-
riol - in die Stotistische Dotenbonk oufgenom-
men werden, diese ober - im lnteresse einer
vielseitigen Verwendborkeit - in relotiv feiner
Gliederung.

Der Aufbou der Stotistischen Dotenbonk
bringt eine Fülle von zum Teil recht schwierigen
und umfongreichen Arbeiten mit sich, wie z. B.
die Dotenkotologisierung und -beschreibung, die
Vergleichbormochung der Doten durch verstcirkte
Koordinierung und ggf. durch Umrechnung der
Ergebnisse, die Progrommierung von Moteriolzu-
sommenstellungen und Berechnungen, die Ent-
wicklung einer Benutzersproche, die Bereit-
stellung der technischen Einrichtungen u. ö., und
wird sich desholb über einen lcingeren Zeitroum
erstrecken.

lV. Offentlichkeitsorbeit

Die Arbeit der Stotistischen Amter wird wesent-
lich erleichtert, wenn die Bevölkerung regel-
mößig über die Aufgoben der omtlichen Sto-
tistik und die Ziele ihrer Erhebungen informiert
wird. Eine plonmößige Aufklcirungsorbeit über
Sinn und Zweck stotistischer Befrogungen trögt
zum Abbou von Mißtrouen und Vorurteilen bei.
Ziel der Offentlichkeitsorbeit ist es, im Bewußt-
sein der Allgemeinheit die Uberzeugung zu
festigen, doß iedes moderne Stootswesen ouf
zohlenmößig fundierte Unterlogen über die Ge-
sellschoft und Wirtschoft seines Gebietes onge-
wiesen ist, um zweckmößige Entscheidungen
und Moßnohmen treffen zu können. Es genügt
iedoch nicht, die Notwendigkeit stotistischer Er-
hebungen zu begründen. Hond in Hond hiermit
muß für eine schnelle und reibungslose Bereit-
slellung der gewonnenen Zohlen gesorgt wer-
den, domit nicht nur die verontwortlichen Stellen
in Regierung und Verwoltung, sondern ouch
Wirtschoft, Wissenschoft und die gesomte
Offentlichkeit im Besitz von »Entscheidungs-
hilfen« für ihre vielföltigen Aufgoben sind.

ln früheren Johren log dos Schwergewicht der
publizistischen Bemühungen des Stotistischen
Bundesomtes eindeutig bei der Herousgobe von
Veröffentlichungen. Die möglichst rosche Bereit-
stellung von Zohlen ist ouch heute noch eines
der wichtigsten Anliegen der Offentlichkeits-
orbeit. Als neue, in ihrer Bedeutung stöndig
wochsende Aufgobe, ist iedoch die ollgemeine

Zusommenorbeit mit den publizistischen Medien
und onderen Trcigern der öffentlichen Meinung
h i nzugetreten.

A. Allgemeine Unterrichtung
der Offentlichkeit

Die Uberzeugung, doß im Zeitolter der Mossen-
medien der Bürger ouch Anspruch dorouf hot,
ousreichend über Anliegen der Verwoltung in-
formiert zu werden, hot sich weitgehend durch-
gesetzt. Dos gilt selbstverstöndlich ouch für die
Arbeit der Bundesstotistik.

Dos Stotistische Bundesomt betrochtet es des-
holb ols eine stöndige Aufgobe, immer wieder
ollgemeine lnformotionen über Art,
Umfong und lnholt des stotistischen Arbeits-
progromms und die von ihm zu erfüllenden Auf-
goben zu vermitteln. Es beschreitet hierbei ver-
schiedene Wege. lm Vordergrund stehen Publi-
kotionen, die einen Uberblick über dos gesomte
Arbeitsgebiet verschoften, wie etwo der vor-
liegende Bond über »Dos Arbeitsgebiet der
Bundesstotistik«, der in seiner ousführlichen Fos-
sung für den stotistischen Fochmonn bestimmt
ist, von dem ober ouch eine Kurzousgobe für
den nicht on ollen Einzelheiten interessierten
Benutzer herousgegeben und in die englische
und fronzösische Sproche übersetzt wird. Hinzu
kommen Ubersichten über die Amtsorbeit, wie
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sie z. B. im Bericht über »Die Arbeiten des Sto-
tistischen Bundesomtes« für den Stotistischen
Beirot oder in Publikotionen der Bundesregie-
rung, von wissenschoftlichen lnstifutionen oder
onderen Stellen gegeben werden. Als wichtige
Ergönzung sind leicht versföndliche Broschüren
und Ubersichten in Vorbereitung, die den Zweck
verfolgen, ouch den mit den Besonderheiten der
omtlichen Stotistik weniger vertrouten Benutzer
für die Tötigkeit des Amtes zu interessieren.

Die Ergebnisse der Amtsorbeit werden der
Offentlichkeit in verschiedenen zusommenfossen-
den Veröffentlichungen und zohlreichen
Fochserien zur Verfügung gestellt (Nöheres siehe
Abschnitt B).

lm Rohmen eines speziellen stotistischen A u s -
kunftsdienstes werden ferner in zunehmen-
dem Moße zohlreiche Anfrogen ous dem ln- und
Auslond über ollgemeine und spezielle slo-
tistische Fochf rogen beontwortet.

Die Bereitstellung und Auswertung stotistischer
Doten soll schließlich durch die Errichtung einer
Stotistischen Dotenbonk (bzw. eines Sto-
tistischen Dotenbonksystems des Bundes und der
Londer) erleichtert und gefördert werden (siehe
Kop. lll, Abschnitt D).

Zur Unterrichtung über Amtsoufgoben gehören
ouch die Führungen von Besuchern ous dem
ln- und Auslond durch dos Amt und die Dis-
kussionen über Frogen der loufenden Arbeit.
Auch die Vortrogstötigkeit von Amts-
ongehörigen innerholb und oußerholb des
Houses und ihre Mitwirkung in onderen Gremien
ist Bestondteil der loufenden Kontoktpflege.

Von besonderer Bedeutung ist die enge Zusom-
menorbeit mit den publizistischen Medien
Presse, Funk und Fernsehen, die im Loufe der
letzten Johre stork ousgebout werden konnte
und wesentlich aJ einer Verbesserung des
»Klimos« in der Offentlichkeit beigetrogen hot.
Zohlreiche Journolisten und Reporter hoben
engen Kontokt mit dem Amt und können immer
wieder bei possender Gelegenheit für Beitrcige
über Besonderheiten des Arbeitsprogromms,
über technische Neuerungen, über Probleme der
internotionolen Zusommenorbeit und öhnliche
Themen gewonnen werden.

Neben diese lnformotionen über die gesomte
Amtsorbeit treten spezielle lnf ormotions-
und Werbemoßnohmen für bestimmte
stotistische Erhebungen. Vor ollem Großzöh-
lungen, wie die Volks-, Berufs- und Arbeits-
slöttenzcihlung, die Wohnungszöhlung oder die
großen Strukturerhebungen in einzelnen Wirt-
schoftsbereichen bedürfen einer gründlichen
publizistischen Vorbereitung, um die Bereitschoft
der Befrogten zu einer vollstöndigen, sorgfcil-
tigen und fristgerechten Auskunftserteilung zu

störken. Dies gilt insbesondere ouch für Erhe-
bungen ouf freiwilliger Grundloge, wie die Ein-
kommens- und Verbrouchsstichprobe, bei denen
um eine Beteiligung geworben werden muß.

Als Beispiel einer breit ongelegten Offentlich-
keitsorbeit ous iüngster Zeit seien hier die publi-
zisiischen Moßnohmen im Zusommenhong mit
der Volkszöhlung I970 genonnt. lm Rohmen
eines frühzeitig und gründlich vorbereiteten Kon-
zepts hoben Presse, Funk, Fernsehen und Film
in sehr differenzierter und durchweg onschou-
licher Form der breiten Bevölkerung die Ziele
dieser Zöhlung und die Art ihrer Durchführung
nohegebrocht und domit wesentlich zum Ge-
lingen der Erhebung beigetrogen. Bei der Volks-
zcihlung ist ouch in größerem Umfong vom Ein-
sotz bestimmter »Werbemittel«, wie Plokote,
lnserote, Foltblatter usw., Gebrouch gemocht und
domit ein Weg beschritten worden, der für die
Publizierung omtlicher Aufgoben zumindest ouf
dem Gebiet der Stotistik noch neuortig und
ousbouföhig ist.

Die öffentlichen Kommunikotionsmittel können
sich selbsiverstöndlich nicht domit begnügen,
ollgemeine Anliegen der Bundesstotislik zu er-
lciutern oder für die Beteiligung on bestimmten
Erhebungen oufzurufen. Sie sind vielmehr in
erster Linie doron interessiert, ihr Publikum
loufend über die wichtigsten und für die
breite Offentlichkeit besonders interessonten Er-
gebnisse ous neuen oder loufenden Stotistiken
zu informieren.
Dos Amt gibt zu diesem Zweck iöhrlich bis zu
400 Pressenotizen herous, die on die Noch-
richtenogenturen, on große Zeitungen, Zeitschrif-
len oder einzelne Journolisten versondt werden.
Diese Pressemitteilungen erscheinen mit der
Eingongsformel »Wie dos Stotistische Bundesomt
mitteilt...« fosi töglich in einer großen Zohl
von Zeitungen und trogen somit dozu bei, doß
die Arbeit des Amles rm Bewußtsein der Of-
fenllichkeit wochgeholten und ols nützlich on-
erkonnt wird. Die Pressenotizen erscheinen vor,
spcitestens ober gleichzeitig mit der Publikotion
ousführlicheren Zohlenmoteriols und sind für
viele Journolisten willkommener Anloß, sich in
longeren eigenen Beitrögen ousführlicher mlt
den Ergebnissen der Amtsorbeit zu beschöftigen.

Eine loufende Verbindung besteht ouch zu Funk
und Fernsehen, von deren einschlögigen Redok-
tionen Amtsergebnisse entweder ollein oder im
Zusommenhong mit wichtigen Togesthemen in
Wort oder Bild umgesetzt werden.

B. Herousgobe von Veröffentlichungen

Eine gute Werbung für die omtliche Stotistik
ist die schnelle Herousgobe onsprechender Ver-
öffentlichungen. Dos Amt gibt zur Unterrichtung
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der Offentlichkeit über die wichtigsten Ergeb-
nisse seiner Arbeit z.Z. etwo 1300 periodisch
oder einmolig erscheinende Veröffentlichungen
in einer Aufloge von rund 850 000 Exemploren
herous.

l. Zweck, Umfong und lnholt
der Veröffentlichungen

Noch § 2 zift.1 des Gesetzes über die Stotistik
für Bundeszwecke vom 3. September 1953 hot
dos Stotistische Bundesomt die Ergebnisse der
Bundesstolistik »für ollgemeine Zwecke«
dorzustellen. Diese Bestimmung besogt, doß die
Veröffentlichungen nicht für die speziellen
Zwecke bestimmter Stellen (BehOrden, Verbönde,
Firmen oder einzelner Orgonisotionen) und nicht
im Hinblick ouf beslimmte Probleme oder ge-
plonte Moßnohmen zusommengestellt werden,
sondern vielmehr ols Grundloge für einen mög-
lichst großen Kreis verschiedener Benutzer zur
Verfügung stehen sollen.

Der Umfong des zur Veröffentlichung gelon-
genden Zohlenmoteriols unterliegt schon ous
Kostengründen gewissen Beschrcinkungen. lm
Regelfoll können nur die wichtigsten Ergebnisse
publiziert werden. Dos führt zwongslöufig zu
Zusommenfossungen, bei denen monche inter-
essonten Einzelheilen nicht in Erscheinung treten.
Bei einer geschickten Auswohl des Moteriols
broucht ollerdings der Erkenntniswert einer Ver-
öffentlichung nicht zu leiden. Benutzer, dle sich
für weiter oufgegliederte Zohlen interessieren,
hoben die Möglichkeit, diese zuscitzlich beim
Amt onzufordern, soweit die Vorschriften des
»Stotistischen Gesetzes« über die Geheimhol-
iung von Einzelongoben dem nicht entgegen-
stehen.

Eine weitere Begrenzung im Umfong ergibt sich
ous einer in den Anfongszeiten mit den Stoti-
stischen Londescimtern getroffenen Vereinborung
über die regionole Tiefe bei Veröffentlichungen.
Donoch veröffentlicht dos Stotistische Bundesomt
die Ergebnisse der Bundesstotistik in möglichst
großer sochlicher und systemotischer Ausführ-
lichkeit, dofür ober nur in begrenzter regionoler
Differenzierung. Demgegenüber weisen die Sto-
tistischen Londescimter dos Zohlenmoteriol in
weitgehender regionoler Gliederung noch. Vom
Stotistischen Bundesomt werden die Ergebnisse
doher im ollgemeinen nur in der Gliederung
noch Löndern, in bestimmten Föllen ober ouch
noch Regierungsbezilken und entsprechenden
onderen regionolen Einheiten nochgewiesen.
Eine Ausnohme bilden die großen Zöhlungen
und Strukturerhebungen, bei denen vom Sto-
tistischen Bundesomt ouch ousgewcihlte Doten
für Kreise oder öhnliche Einheiten gleicher

Ebene dorgestellt werden. Die Publizierung von
Gemeindeergebnissen beschrönkt sich ouf dos
Gemeindeverzeichnis und ouf Gemeindekorten.

Ergönzende Regelungen sind für die geplonte
Veröffentl ichung von Zo hlen für nicht-odministro-
tive Roumeinheiten zu treffen.

Um die noch bestehenden formolen und ouch
sochlichen Unterschiede der Dorstellung, die den
Konsumenten den Zugong zu vergleichboren
Zohlen erschweren, zu beseitigen und oußerdem
die technischen Fortschritte der eleklronischen
Dotenverorbeitungsonlogen hinsichtlich der Ver-
öffentlichung der Ergebnisse zu nutzen, hoben
sich die Stotistischen Londesömter ouf Richt-
linien über ein noch lnholt und Form einheit-
liches und untereinonder vergleichbores Ver-
öffentlichungsprogromm geeinigt. Donoch soll
grundsötzlich für iede Stotistik ein gemeinsomes
Mindestveröffentlichungsprogromm f ür die To-
bellenteile in Form von verbindlichen Tobellen-
rohmen (Titel, einheitliche Kopf- und Vorspolten-
gliederung) oufgestellt und hinsichtlich der syste-
motischen und regionolen Gliederung mit den
entsprechenden Progrommen des Stotistischen
Bundesomtes obgestimmt werden.

Ein großer Teil der Veröffentlichungen des Sto-
tistischen Bundesomtes besteht nur ous Tobel-
Ien, denen lediglich eine knoppe Erlöuterung
der Erhebungs- und Dorstellungsmethoden vor-
ongeslellt wird. Neben den Stotistischen Johr-
büchern und Toschenbüchern sind dies vor ollem
Veroffentlichungen mit kurzfristigen Ergebnissen
loufender Stotistiken oder Vor- bzw. Eilberichte
zu spciter erscheinenden ousführlichen Publiko-
tlonen. Der Verzicht ouf textliche Kommentie-
rung ist u. o. dodurch begründet, doß dos Amt
sich zum Ziel gesetzt hot, jede fertiggestellte
Stotistik so schnell wie möglich den Benutzern
zur Verfügung zu stel len. Textl iche Beschreibungen
sind regelmößig in der Monotszeitschrift »Wirt-
schqft und Stotistik« entholten. Auch in den
Johres-, Zöhlungs- und Sonderveröffentlichungen
wird in den meisten Fcillen ein Textteil gebrocht.
Aus Kostengründen erscheinen bei iöhrlich wie-
derkehrenden Veröffentlichungen textliche Dor-
siellungen ollerdings im ollgemeinen nur im Ab-
stond von zwei bis drei Johren. Methodische,
technische und orgonisotorische Frogen, die sich
nicht nur ouf eine bestimmte Siotistik beziehen,
sondern von ollgemeiner Bedeutung sind, wer-
den oußer in »Wirtschoft und Stofisiik« in Son-
derveröffenilichungen (r. B. Sticlrprobenbond)
obgeho ndelt.

Bei der textlichen Dorstellung seiner
Ergebnisse beschrcinkt sich dos Amt dorouf, die
wichtigsten Doten mit Hilfe von Vergleichs-
moteriol und Verhöltniszohlen (Prozent- und
Beziehungszohlen, Meßzohlen, lndices) zu be-
schreiben und mit den für dos Verstöndnis nöti-
gen methodischen Erlöuterungen zu versehen.
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ln gewissem Umfonge geht domit eine soch-
liche Anolyse der sich in Struktur- und Ent-
wicklungszohlen widerspiegelnden Ursochen
Hond in Hond. Dos Amt betrochtet es dogegen
im ollgemeinen nicht ols seine Aufgobe, bis zu
einer zusommenhöngenden Wirtschoflsdiognose
oder zu Berichten über die Wirtschoftsloge vor-
zuschreiten, do eine solche Diognose sich nicht
ollein ouf quontitotives stolislisches Moteriol
stützen konn. Diese Aufgobe wird von den
Ressorts, der Bundesbonk, lnstifuten, Verbönden
und onderen Stellen wohrgenommen. Durch die
Errichtung der Stotistischen Dotenbonk wird dos
Amt in stcirkerem Moße ols bisher Hilfestellung
bei der Auswertung von Stotistiken leisten
kön nen.

Für die inholtliche Abgrenzung der ein-
zelnen Veröffentlichungen gibt es grundsötzlich
zwei Möglichkeiten.

Es können entweder Ergebnisse einzelner
Stotistiken oder Zohlenmoteriol für be-
stimmte Totbestci nde ous versch iedenen
Stotistiken do rgestellt werden.

Bei den Benutzern wird lnteresse on beiden
Arten der Veröffentlichung vorousgesetzt werden
können. Do eine Zusommenstellung des Moteriols
noch beicien Gesichtspunkten iedoch zu einer
Verdoppelung des Veröffentlichungsprogromms
führen würde, muß für die Mosse der Veröffent-
lichungen e in Prinzip gewöhlt werden.

Aus proktischen Gründen ist der Gliederung
noch Stotistiken der Vorzug zu geben, do die
zu einem bestimmten Zeitpunkt onfollenden Er-
gebnisse einer Stotistik möglichst schnell ver-
öffentlicht werden sollen. Außerdem ergeben
sich für die Zusommenstellung von Zohlen-
moteriol ous verschiedenen Stotistiken gewisse
Schwierigkeiten wegen der sochlichen Unter-
schiede (Begriffsobgrenzungen, Erhebungsmetho-
den, Gruppierungen) und der zeitlichen Unter-
schiede (Berichtszeitröume, Stichtoge), die in der
Notur und dem Verwendungszweck der einzelnen
Stotistiken liegen und ouch durch die erfolg-
reichen Bemühungen des Amtes um die fochliche
Koordinierung des gesomten stotistischen lnstru-
mentoriums nicht völlig beseitigt werden können.

Eine der wesentlichen Aufgoben der im Aufbou
befindlichen Stotistischen Dotenbonk wird es
sein, problemorientierte Moteriolzusommenstel-
lungen ous verschiedenen Quellen zu liefern und
durch Umrechnungen von Ergebnissen zu einer
noch besseren Abstimmung der Zohlen zu kom-
men (siehe Kop. lll, Abschnitt D).

Do die einzelnen Stotistiken verschiedenortig
obgegrenzt sind, entholten die Veröffent-
lichungen des Amtes zum Teil Ergebnisse über

bestimmte Totbestcinde in ei nzelnen Bereichen
(2. B. Beschciftigte in der lndustrie, Arbeitskröfte
in der Londwirtschoft, Umsötze im Einzel- oder
Großhondel), zum Teil ober ouch Moteriol über
bestimmte Totbestönde für verschiedene
oder o I le in Betrocht kommenden Bereiche (2. B.
Preise oder Löhne in den verschiedenen Wirt-
schoftszweigen, Umscitze in ollen von der Um-
sotzsteuerstotistik erfoßten Zweigen, Kosten-
struktur in ollen Bereichen).

Sowohl in den zusommenfossenden Veröfient-
lichungen, wie z. B. im »Stotistischen Johrbuch«, im
»Stotistischen Toschenbuch« oder in »Wirtschoft
und Stotistikn, ols ouch in den Fochveröfient-
lichungen werden die Ergebnisse der einzelnen
Stotistiken noch großen Sochgebieten (2. B. Lond-
und Forstwirtschoft, Fischerei - lndustrie und
Hondwerk - Außenhondel - Verkehr) zu-
sommengestellt, wobei zur besseren sochlichen
Orientierung in monchen Fcillen benochborte
Fochgebiete in einem Abschnitt zusommen-
gefoßt werden (2. B. Bouwirtschoft, Boutötigkeit,
Wohnungen). Ergönzend zu den noch Stotistiken
gegliederten Veröffentlichungen hot dos Amt
ouch einige Sonderveröffentlichungen herous-
gegeben, in denen die Ergebnisse für bestimmte
Personengruppen (2. B. Frouen, Jugendliche, Ver-
triebene) ous verschiedenen Slotistiken
zusommengestellt sind.

Um dos Auffinden von Zohlen über bestimmte
Totbestönde in verschiedenen Stotistiken zu
erleichiern, sind in dos Stotistische Johrbuch
»Hinweisseitenn oufgenommen worden, die om
Ende iedes Abschnittes ouf Ergebnisse für
gleichortige oder öhnliche Totbestönde in on-
deren Abschnitten oufmerksom mochen. Do-
neben unterrichtet der Bond über die »Sto-
tistische Erfossung der Produktionsgrundlogen,
-vorgcinge und -ergebnisse in den Bereichen der
Wirlschoftu mii Hilfe eines ousführlichen Koto-
logs dorüber, welche slotistischen Doten inner-
holb der einzelnen Wirtschoftsbereiche für ge-
wisse Totbestönde vorliegen. Uber olle wichtigen
Stotistiken informiert der vorliegende, in
mehricihrigen Abstönden erscheinende Bond
»Dos Arbeitsgebiet der Bundesstotistiko, der noch
den gleichen großen Sochgebieten wie dos Sto-
iistische Johrbuch gegliedert ist. Eine Ergönzung
hierzu stellt der in Zusommenorbeit mit den
Stotistischen Londesömtern herousgegebene
,Quellennochweis regionolstotistischer Ergeb-
nisseu dor, der den Zugong zu dem recht ver-
streut vorliegenden regionolstotistischen Moteriol
erleichtern soll. ln diesem Quellennochweis
werden Art und Erscheinungsfolge sowie die
Fundstellen der von Bund und Löndern ver-
öffentlichten Regionoldoten oufgezeigt. lm Roh-
men der Stotistischen Dotenbonk wird dos vor-
hondene stotistische Moteriol noch eingehender
kotologisiert und beschrieben werden.
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2. Gliederung der Veröffentlichungen

Die Veröffentlichungen des Stotistischen Bundes-
omtes gliedern sich in folgende Gruppent

Zusommenfossende Veröffenilichungen,
Fochveröffentlichungen (Fochserien),

Sysiemotische Verzeich nisse.

Die zusommenfossenden Veröffent-
lichungen entholten Ergebnisse ous mehreren
oder ollen Arbeitsgebieten des Amtes. Zu den
bekonntesten Querschnittsveröffenll ichungen zci h-
len dos Stotistische Johrbuch, dos Stotistische
Toschenbuch, die Monotszeitschrift Wirtschoft
und Stotistik und der Stotistische Wochendienst.
Neuerdings ist noch der Zohlenkompoß hinzu-
gekommen, der in sehr kurzgefoßter Form die
wichtigsten Doten der omtlichen Stotistik enthölt
und einen großen Benutzerkreis gefunden hot.
Weiterhin follen in diese Gruppe größere Bcinde
über orgonisotorische, methodische und tech-
nische Frogen, Untersuchungen zur Wirtschofts-
slruktur sowie die Berichtsreihen mit ollgemeinen
Ergebnissen der Auslondsstotistik. Ein Teil der
Veröffentlichungen erscheint in englischer, fron-
zösischer und sponischer Sproche.

Die Veröffentlichungen mit Ergebnissen ous den
einzelnen Fochgebieten erscheinen im Rohmen
von Fochserien. Die Titel der einzelnen Foch-
serien geben ieweils dos Houptsochgebiet on,
ous dem die Veröftentlichungen stommen. Zur
Zeit gibt es folgende Fochserien:

A: Bevölkerung und Kultur
B: Lond- und Forstwirtschoft, Fischerei

C: Unternehmen und Arbeitsstcitten
D: lndustrie- und Hondwerk
E: Bouwirtschoft, Boutötigkeit, Wohnungen
F: Groß- und Einzelhondel, Gostgewerbe,

Fremdenverkeh r

G: Außenhondel
H: Verkehr
l: Geld und Kredit

K : Offentliche Soziolleistungen
L: Finonzen und Steuern

M: Preise, Löhne, Wirtschoftsrechnungen
N : Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen

Jede Fochserie ist in eine beslimmle Zohl von
Veröffentlichungsreihen gegliedert, in
denen die periodisch onfollenden Ergebnisse
einer Stotistik sowie die in unregelmößigen Zeit-
obsiönden herousgegebenen Sonderbeitröge zu
dieser Stotistik entholten sind. Die Reihentitel
bezeichnen im ollgemeinen dos engere Auf-
gobengebiet einer Stoiistik. Werden innerholb
einer Reihe Ergebnisse von Teilerhebungen
nochgewiesen, so erfolgen weitere Auf- bzw.
Untergliederungen des Reihentitels. Die Ergeb-
nisse von einmolig oder in unregelmcißigen
Zeilobstönden durchgeführten Zöhlungen oder
sonstigen größeren Erhebungen werden ols E i n -
zelveröffentlichungen im Rohmen der
ieweiligen Fochserie herousgegeben.

Die Systemotischen Verzeichnisse sind
Hilfsmittel für die Gliederung der Bundesstotisti-
ken noch bestimmien Gesichtspunkten. Entspre-
chend der Art der klossifizierten Totbestönde
wird zwischen Unternehmens- und Betriebs-
systemotiken, Güter-, Personen-, Regionol- und
sonstigen Systemotiken unterschieden.

Eine Ubersicht über die Veröffentlichungen des
Stotistischen Bundesomles, ous der Einzelheiten
über Art und Umfong der wichtigsten Publiko-
tionen hervorgehen, befinden sich ouf S.378 ff.
Genouere Angoben über Erscheinungsfolge und
Bezugsbedingungen sind dem »Veröffentlichungs-
verzeichnis des Stotistischen Bundesomtes« zu
entnehmen').
,) \'tk,.h r.l*motrsche Dorslellung ouf S.35.

V. Zusommensrbeit mit inlernotionolen Orgonisotionen

Zohlreiche internotionole Orgonisotionen be-
nötigen internotionol vergleichbores stotistisches
Moteriol für ihre politischen, wirtschoftlichen, so-
ziolen und kulturellen Tötigkeiten und befossen
sich doher ouch mehr oder minder intensiv mit
der Zohlensommlung und der methodischen Ver-
einheitlichung und Weiterentwicklung der erfor-
derlichen Stotistiken. Durch Förderung des Ge-
donken- und Erfohrungsoustousches zwischen
den Stotistikern oller Erdteile oder bestimmter
Regionen und durch Empfehlungen oder ouch
verbindliche Abkommen über einheitlich onzu-

wendende stotistische Begriffe, Gruppierungen
und Methoden hoben sie, besonders in den
Nochkriegsiohren, wesentlich zur Entwicklung
der internotionolen Stotistik beigetrogen. Der
durch die internotionolen Orgonisotionen er-
möglichte Erfohrungsoustousch wirkt ouch ouf
die notionolen Arbeiten onregend und fördert
die Weiterentwicklung der Stotistiken der Mit-
gliedstooten; lm Auslond bereits erprobte sto-
tistische Methoden können übernommen und ouf
diese Weise monche Umwege und Kosten er-
sport werden. Dorüber hinous entlosten die Zoh-
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lenveröftentlichungen der internotionolen Or-
gonisotionen die Stotistischen Zentrolömter der
Lönder zu einem nicht unbetröchtlichen Teil von
der mühseligen und zeitroubenden Arbeit, die
ihnen erwochsen würde, wenn sie sich selbst dos
erforderliche Vergleichsmoteriol unmittelbor ous
dem Auslond beschoffen müßten.

Dos Stotistische Bundesomt ist on den stotisti-
schen Arbeiten zohlreicher internotionoler Or-
gonisotionen beteiligtr). Von besonderer Bedeu-
tung ist die Verbindung zum Stotistischen Amt
der Europöischen Gemeinschoften und zur Kon-
ferenz Europöischer Stotistiker bei der Wirt-
schoftskommission der Vereinten Notionen für
Europo. Aber ouch zu verschiedenen onderen in-
ternotionolen Orgonisotionen bestehen enge Be-
ziehungen.

A. Europäische Gemeinschoften

Für die drei supronotionolen Orgonisotionen in
Europo - die Europöische Wirtschoftsgemein-
schoft (EWG), die Europöische Gemeinschoft für
Kohle und Stohl (EGKS) und die Europöische
Atomgemeinschoft (EURATOM), die noch der
Fusion ihrer Orgone (insbesondere der Minister-
röte und Kommissionen) seit 'l . Juli 1967 ols Euro-
pöische Gemeinschoften orgonisotorisch eine
Einheit bilden - ist im Johre 1958 ols gemein-
some stotistische Dienststelle dos Stotistische Amt
der Europciischen Gemeinschoften (SAEG) einge-
richtet worden. Dieses Amt (mit Sitz in Luxem-
burg) ist oufgrund der in den Vertrcigen festge-
legten Vollmochten in der Loge, die Stotistik in
den sechs Mitgliedslöndern sehr viel nochholtiger
zu beeinflussen, ols dies den herkömmlichen in-
ternotionolen Orgonisotionen möglich ist, die im
wesentlichen keine rechtlich bindenden Anord-
nungen, sondern nur Empfehlungen geben. Die
Zusommenorbeit mit dem Stotistischen Amt der
Europciischen Gemeinschoften, dos sich intensiv
um die Vereinheitlichung und Weiterentwicklung
der Stotistik ouf vielen Gebieten bemüht, ge-
winnt stöndig on Bedeutung und hot vielföltige
Rückwirkungen ouf die omtliche deutsche Sto-
tistik.

Für die Zusommenorbeit und Koordinierung sind
entsprechende Gremien geschoffen worden, so
z. B. die Konferenz der Leiter der Stotislischen
Zentrolömter der Mitgliedstooten beim SAEG

- die dos gesomte Arbeitsprogromm erörtert -sowie Ausschüsse, Arbeits-, Sochverstöndigen-
gruppen u. <i. ouf dem Gebiet der Volkswirt-
schoftlichen Gesomtrechnungen, der Systemoti-
ken, der Londwirtschofts-, lndustrie- und Hond-
werks-, Binnenhondels-, Außenhondels-, Ver-
kehrs-, Energie-, Arbeitskröfte-, Lohn-, Preis- und
Koniunkturstotistiken, der Wirtschoftsrechnungen,

1) Vgl, hierzu schemotische Dorstellung ouf S 39

Volks- und Wohnungszöhlungen, elektronischen
Dotenverorbeitung usw. Auf deutscher Seite be-
foßt sich ouch der lnterministerielle Ausschuß für
Koordinierung und Rotionolisierung der Stotistik
mit dem Arbeitsprogromm des SAEG.

Bei den Arbeiten des SAEG konn unterschieden
werden zwischen der Hormonisierung der in den
Mitgliedstooten bereits vorhondenen Stotistiken
und dem Aufbou einheitlicher, noch gemeinso-
men Berotungen von den Europöischen Gemein-
schoften ongeordneter Stotistiken. lm Vorder-
grund stond in den ersten Johren die Hormoni-
sierung, d. h. die sich ohne verbindliche Anord-
nungen vollziehende Vereinheitlichung der Sto-
tistiken der Mitgliedstooten. Eine Reihe von Sto-
tistiken, über die die sechs Mitgliedslönder ver-
fügen, sind ouf Grund der Empfehlungen inter-
notionoler Orgonisotionen in den Grundzügen
bereits öhnlich oufgebout. Die intensiven lnte-
grotionsbemühungen der Europöischen Gemein-
schoften ouf wirtschoftlichem und soziolem Ge-
biet erfordern ober vielfoch eine tiefer in die
Einzelheiten vordringende Uberprüfung der no-
tionolen Stotistiken und eine weitergehende ge-
genseitige Anpossung der Methoden, Begriffe
und Gruppierungen. Mit der Hormonisierung ist
teilweise ouch ein weiterer Ausbou der Stotistik
verbu nden.

ln verschiedenen Fcillen, in denen stotistische An-
goben, die zur Erfüllung der sich ous den Ver-
trögen ergebenden Aufgoben benötigt werden,
gonz oder teilweise fehlen oder in denen vor-
hondene Stotistiken nicht ousreichend vereinheit-
licht werden können, sind Stotistiken von den
Europciischen Gemeinschoften ongeordnet wor-
den. Dos geschieht gemöß den in den Vertrögen
vorgesehenen Rechtsgrundlogen. ln den Anord-
nungen werden die Konzepte, Begriffe, Gruppie-
rungen, Erhebungs- und Aufbereitungsmethoden
usw. teilweise sehr eingehend und prözise fest-
gelegt.

Von den zohlreichen Aufgoben, die sich in den
letzten Johren ous der Zusommenorbeit des Sto-
tistischen Bundesomtes mit dem SAEG ergeben
hoben, bzw. von den Arbeiten, die geleistet wor-
den sind, seien ols Beispiele genonnt: Aufstel-
lung eines Europciischen Systems Volkswirtschoft-
licher Gesomtrechnungen (ESVG) und Arbeiten
on seinem weiteren Ausbou (u. o. viertelicihrliche
Volkswirtschoftliche Gesomlrech nungen, regionole
Konten und lnput-Output-Tobellen, Entwicklung
eines Zusotzsystems für Forschung und Entwick-
lung, Aufbou zusötzlicher Systeme von Gesomt-
rechnungen für die Lond- und Forstwirtschoft so-
wie Fischerei, Berechnung von Koufkroftporitöten
ouf der Bosis der Verwendung des Soziolpro-
dukts), Erorbeitung einer Allgemeinen Systemotik
der Wirtschoftszweige in den Europöischen Ge-
rneinschoften (NACE) sowie von Worensystemo-
tiken für Außenhondel, Güterverkehr und indu-
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strielle Produktion, Durchführung einer einheit-
lichen Agrorstrukturerhebung, Aufstellung von
Versorgungsbilonzen für bestimmte londwirt-
schoftliche Produkte, Durchführung von Wein-
wirtschoftsstotistiken. Durchführung einheitlicher
lndustriezensen und lnvesiitionsstotistiken für
den Bereich des Produzierenden Gewerbes, Plone
für die Einführung eines Systems hormonisierter
Johreserhebungen sowie kurzfristiger lndusirie-
stotistiken, monotliche Produktionsstotistik, Ver-
einheitlichung und Verbesserung der Außenhon-
delsstotistik (u. o. Uberlegungen über die Konse-
quenzen, die sich ous dem Wegfoll der Zoll-
grenzen innerholb der EWG ergeben), Hormo-
nisierung der Stotistiken des Binnenhondels, des
Gostgewerbes und des Fremdenverkehrs, Erfül-
lung des verkehrsstotistischen Progromms, Ein-
führung einer Regionolstotistik im Güterverkehr
sowie von Stichprobenerhebungen über den
Stroßengüterverkehr, Hormonisierung der Stoti-
stiken der Bougenehmigungen und Boufertigstel-
lungen, der Preisstotistiken bzw. -indices für
Londwirtschoft, Einzelhondel, Lebensholiung der
privoten Housholte, der Stotistik der Wirtschofts-
rechnungen, der Stotistik der Soziolousgoben
und ihrer Finonzierung, der Erwerbstcitigensto-
tistiken, der Stotistik der öffentlichen Finonzen,
Durchführung von Lohnkosten- und Lohnstruktur-
erhebungen, Ausorbeitung eines Systems von
Stotistiken für die Koniunkturbeobochtung, Fro-
gen der Elektronischen Dotenverorbeitung und
Nummerung, Zohlenlieferungen für zohlreiche
Sochgebiete usw.

B. Wirtschoftskommission der Vereinten
Notionen für Europo (ECE) und ondere

europäische Orgonisotionen
Von großer Bedeutung für die Entwicklung der
omtlichen Stotistik in den verschiedenen Regio-
nen der Welt sind die stöndigen Stotistikerkonfe-
renzen, die der Wirtschofts- und Soziolrot der
Vereinten Notionen - dem europöischen Bei-
spiel folgend - bei seinen regionolen Wirt-
schoftskommissionen eingerichtet hot. Sie hoben
die Aufgobe, die notionolen Stotistiken und
deren internotionole Vergleichborkeii zu verbes-
sern und die stotistischen Arbeiten internolionoler
Orgonisotionen innerholb ihres Zustondigkeits-
bereichs zu koordinieren.

Der Konferenz Europciischer Stotisti-
ker bei der Wirtschoftskommission der Verein-
ten Notionen für Europo (ECE) in Genf gehören
die Leiter der Stotistischen Zentrolömter oller
west- und osteuropöischen Lönder und der Ver-
einigten Stooien on. Die Konferenz mit ihren
zohlreichen Arbeiis- und Sochverstöndigengrup-
pen widmet sich der omtlichen Stoiistik ouf ollen
Gebieten, vor ollem den Volkswirtschoftlichen
Gesomtrechnungen, den Sysiemotiken, den gro-

ßen Zcihlungen, den loufenden Stotistiken - die
zur kurzfristigen Beobochtung der Wirtschofts-
entwicklung besonders geeignet sind - und on-
deren stotistisch-methodischen oder proktischen
Frogen, z. B. dem Problem der stotistischen Ein-
heit in Wirlschoftsstotistiken, den Stotistiken und
lndices der Preise und Mengen, der Produktivi-
tötsmessung und des -vergleichs, der Regionol-
stotistik, der Ausbildung von Stotistikern, der An-
wendung der Elektronischen Dotenverorbeitung
in der Stotistik usw. Große Bedeutung wird zur
Zeii der Entwicklung eines integrierten Systems
der Bevolkerungs-, Sozrol- und Erwerbstötigen-
stotistik beigemessen. Hervorzuheben sind oußer-
dem die Arbeiten der Konferenz on der Entwick-
lung von Progrommen für die Wissenschofts- und
Bildungsstotistik. Auf der Grundloge bereits be-
stehender Empfehlungen der Vereinten Notionen
hot die Konferenz Europöischer Stotistiker euro-
pciische Normen für Stotistiken der Sochkopitol-
bildung, des Privoten Verbrouchs, für Volks-, Be-
rufs- und Wohnungszöhlungen sowie loufende
Wohnungsstotistiken, für die Stotistik des Produ-
zierenden Gewerbes und der Boutötigkeit, für
die Siotistik des Binnenhondels, des Gost- und
Dienstleistungsgewerbes, für dos Binnenverkehrs-
gewerbe und den Werkverkehr sowie für Wirt-
schoftsrechnungen in der Form europöischer sto-
tistischer Progromme oufgeslellt. Sie hot ferner
in storkem Moße dos neue revidierte und erwei-
ierte System Volkswirtschoftlicher Gesomtrech-
nungen der Vereinten Notionen (SNA) und die
zweiie Revision der lnternotionolen Systemotik
der Wirtschoftszweige der Vereinten Notionen
(lSlC) mitgestoltet. Do die meisten der stotistisch
hochentwickelten Lönder Mitglieder der Konfe-
renz sind, kommt den von ihr oufgestellten Nor-
men oder »Stondords« für die Stotistik eine er-
hebliche Bedeutung zu, monchmol eine größere
ols denen der Stotistischen Kommission der Ver-
einten Notionen, die weltweit onwendbor sein
sollen und doher notwendigerweise ollgemeiner
obgefoßt sein müssen.

Die Stondordisierung von Stotistiken ist ober
nicht dos einzige Ziel der Konferenzorbeit. Allein
der Austousch von Gedonken und Erfohrungen
über vielfaltige, oftmols neue und schwierige
Probleme, der nicht oder noch nicht zu endgülti-
gen Ergebnissen führt, ist von großem Wert. ln
diesem Zusommenhong spielt die Konferenz
Europöischer Stotistiker ouch ols Forum für ge-
somteuropöische Gespröche, für Diskussionen
der Vertreter unterschiedlicher wirtschoftlicher
und stotistischer Systeme ous Ost und West eine
bedeutsome Rolle. Die Bemühungen um die Ver-
einheitlichung der beiden verschiedenen Sy-
steme Volkswirtschoftlicher Gesomtrechnungen
sind dofür ein Beispiel.

Neben der Konferenz Europöischer Stotistiker,
die den Rong eines Fochousschusses besitzt, be-
:tehen ber der ECE Fochousschüsse für Londwirt-
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schoft, Holz, Chemische lndustrie, Stohl, Kohle,
Gos, Elektrische Energie, Frogen der Wosser-
wirtschoft, Entwicklung des Außenhondels, Bin-
nenverkehr sowie Wohnungswesen, Bouwirt-
schoft und Stodtplonung. Als wichtiges Gremium
ouf gleicher Ebene ist ouch die Wirtschofts-
berotergruppe für die Regierungen der ECE-Mit-
gliedstooten zu erwöhnen. Diese Ausschüsse be-
fossen sich mit proktischen Frogen der europcii-
schen Wirtschoft und innerholb ihres Zustcindig-
keitsbereiches ouch mit stotistischen Problemen.
lm lnteresse einer rotionellen Arbeitstellung so-
wie einer möglichst weitgehenden Koordinierung
der stotistischen Tötigkeit der ECE werden die
stotistischen Arbeitsprogromme der Ausschüsse
fost durchweg gemeinsom mit der Konferenz
Europci ischer Stotisti ker o bgewickelt.

Auch die Orgonisotion f ür wirtschoft-
liche Zusommenorbeit und Entwick-
I u n g (OECD), die ous dem Europöischen Wirt-
schoftsrot (OEEC) hervorgegongen ist und seit-
her ouch die Vereinigten Slooten und Konodo
ols Vollmitglieder umfoßt, ist im Hinblick ouf die
Stotistik hervorzuheben. Durch ihre Mitorbeit bei
der Entwicklung der Volkswirtschoftlichen Ge-
somtrechnungen hot sich diese Orgonisotion be-
sondere Verdienste erworben. Wertvoll sind ouch
die Anregungen zum Ausbou der Arbeilskrcifte-
stotistik und der Vorousschötzung des Angebots
und Bedorfs on Arbeitskrciften, die grundlegen-
den Arbeiten zur internotionolen Produktivitciis-
stotistik sowie die Arbeiten ouf dem Gebiet der
Bildungsplonung und der Entwicklung demogro-
phischer Gesomtrechnungen, die einen wichtigen
Beitrog zum Aufbou des ongestrebten inter-
notionolen Systems der Bevölkerungs-, Soziol-
und Erwerbstcitigenstotistik dorstellen. Erwöhnt
seien ferner die Arbeiten der OECD on einer
internotionolen Stotistik der Forschungsousgoben
(Froscoti-Hondbuch) sowie ouf dem Gebiet der
Fremdenverkehrsstotistiken.

Auf Einzelgebielen der Stotistik leistet ouch der
Eu ropo rot eigenstöndige Arbeiten. Hervorzu-
heben sind Untersuchungen ouf dem Gebiet der
Krebsstotistik sowie Studien über den Bedorf on
bevölkerungsstotislischen Doten und ihre Ver-
wendung für demogrophische und soziole Anoly-
sen im Zusommenhong mit der Vorbereitung
Europö ischer Bevöl kerungskonferenzen.

Eine der öltesten europöischen Orgonisotionen
istdie Zentrolkommission f ür die Rhein-
sch if f o h rt (ZKR), zu deren Zustcindigkeit die
Rheinschiffohrtsstotistik gehört. Die Orgonisotion
hot sich bei der Ausorbeitung des lnternotionolen
Güterverzeich nisses für d ie Verkehrsstotistik große
Verdienste erworben.

Dorüber hinous orbeilet dos Stotistische Bundes-
omt noch mit dem Brüsseler Zollrot (CCC), der
Westeuropci ischen Un ion (WEU), der Europci ischen

Konferenz der Verkehrsminister (CEMT), der Euro-
poischen Orgonisotion für Weltroumforschung
(ESRO) und der Donoukommission (CD) zusom-

C. Weltorgonisotionen
Die Förderung und Vereinheitlichung der omt-
lichen Slotistik über engere regionole Bereiche
hinous obliegt den Weltorgonisotionen, in erster
Linie der größten und umfossendsten Orgoni-
sotion, den Vereinten Notionen (UN). Veront-
wortlich für die Pflege der internotionolen Sto-
iistik ist der Wirtschofts- und Soziolrot. Sein
wichtigstes Hilfsorgon ouf diesem Gebiet ist die
Stotistlsche Kommission, der dos Stoti-
stische Amt der Vereinten Notionen ols
ousführendes Orgon zur Seite steht. Dieses Amt
(mit Sitz in New York) unterhölt enge Verbin-
dung zu den Stotistischen Zentrolcimtern oller
Londer sowie den slotislischen Abteilungen on-
derer internotionoler Orgonisotionen. Diese lie-
fern dem Amt dos für die loufenden weltumfos-
senden stotistischen Veröffentlichungen (r. B.
Stotisticol Yeorbook, Demogrophic Yeorbook,
Monthly Bulletin of Stotistics) benötigte Zohlen-
moteriol noch bestimmten Richtlinien und beteili-
gen sich on der Diskussion stotistisch-methodischer
Frogen, mit der dos Ziel verfolgt wird, inter-
notionol einheitliche Stotistiken zu erreichen, so-
weit dos unter Berücksichtigung der unterschied-
lichen Voroussetzungen und Gegebenheiten in
den einzelnen Löndern möglich ist. Die ouf diese
Weise vorbereiteten Empfehlungen der Vereinten
Notionen bilden den Rohmen für die Gestoltung
der internotionolen Stotistik und dienen gleich-
zeitig - insbesondere den Entwicklungslcindern -ols Richtlinie für den Auf- und Ausbou der notio-
nolen Stotistiken. Die Empfehlungen der Stotisti-
schen Kommission der Vereinten Notionen zur
Stotistik - die onfönglich teilweise überorbeitete
Empfehlungen des früheren Völkerbundes dor-
stellten - sind ols Minimolprogromme in welt-
weitem Rohmen zu betrochten. Wie bereits on-
gedeutet, werden die Weltprogromme im Roh-
men der regionolen Wirlschoftskommissionen der
Vereinten Notionen entsprechend den ieweiligen
Erfordernissen der Mitglredstooten in diesen Re-
gionen weiterentwickelt. Die wichtigsten Fochge-
biete der Stotistik, für die Weltprogromme vor-
liegen,sind bereits im Abschnitt B erwöhntworden.

Wichtige Glieder im Rohmen der weltweiten Zu-
sommenorbeit ouf dem Gebiet der Stotistik sind
ouch dieoutonomen So n d e ro rg o n iso t io n e n
der Vereinten Notionen, denen die UN die
Zuso mmenstel lung, Auswertung, Veröffentlichung
und Verbesserung der Stotistiken ihres Fochbe-
reichs überlößt. Die lnternotionole Arbeitsorgo-
nisotion (lLO), die Orgonisotion der Vereinten
Notionen f ür Ernöhrung und Londwirtschoft (FAO),
die Orgonisotion der Vereinten Notionen für Er-
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ziehung, Wissenschoft und Kultur (UNESCO), die
Weltgesundheitsorgonisotion (WHO) und die ln-
ternotionole Zivilluftfohrt-Orgonisotion (ICAO)
entfolten eine besonders lebhofte stotistische
Tötigkeit; sie legen der Stotistischen Kommission
der Vereinlen Notionen regelmößig Berichte Über
ihre stotistischen Arbeiten vor. Die Bundesrepu-
blik ist Mitglied dieser sowie ouch der Übrigen
Sonderorgonisotionen der Vereinten Notionen.
Dos Stotistische Bundesomt unterhcilt desholb
ouch Verbindungen zu diesen Orgonisotionen
und beteiligt sich im Rohmen seiner Möglichkei-
ten on ihren stotistischen Arbeiten. Dobei hon-
delt es sich nicht nur um die Bereitstellung von
Zohlenmoteriol für die stotistischen Veröffent-
lichungen der Sonderorgonisotionen, sondern
ouch um die Beteiligung on den stotistisch-melho-
dischen Diskussionen, die der Vereinheitlichung
und Verbesserung der Stotistik dienen und be-
reits zur Stondordisierung einer Reihe von Sto-
tistiken geführt hoben. Nur beispielhoft konn hier
hingewiesen werden ouf Arbeiten der ILO (ln-
ternotionole Stondordklossifikotion der Berufe

- ISCO -, Wirtschoftsrechnungen, Stotistiken
der Beschöftigung und der soziolen Sicherheit, Pro-
duktivitötsstotistiken), der FAO (Weltprogromm
für Londwirlschoftszöhlungen, Ausbou der Lond-
wirtschofts-, Forst- und Fischereistotistiken), der
WHO (lnternotionole Klossifikotion der Kronk-
heiten, Verletzungen und Todesursochen - ICD -,Verbesserung der Gesundheitsstotistiken), der
UNESCO (Stondordisierung der Stotistiken Über
dos Bildungswesen und den kulturellen Bereich)
oder der ICAO (Vereinheitlichung der Luftfohrt-
stotistiken). Engere Verbindungen bestehen ouch

zum Allgemeinen Zoll- und Hondelsobkommen
(GATT) sowie zum Hohen Kommissor fÜr FlÜchl-
linge.

Mit den stöndigen Stotistikerkonferenzen der
(regionolen) UN-Wirtschoftskommissionen f Ür
Asien und den Fernen Osten (ECAFE) und fÜr
Afriko (ECA) touscht dos Stotistische Bundesomt
Erfohrungen ous. Stotistiker ous diesen Erdteilen
nehmen on Seminoren teil, die dos Stqtistische
Bundesomt zusommen mit der Deutschen Stiftung
für Entwicklungslönder veronstoltet.

Neben den omtlichen Orgonisotionen spielen
ouch wissenschoftliche Vereinigungen, Fochver-
einigungen usw. für die internotionole Zusom-
menorbeit ouf slotistischem Gebiet eine Rolle.
Zu diesen nichtomtlichen Orgonisotionen
gehört vor ollem dos lnternotiono le Stoti-
stische lnstitut (lSl), die ölteste internotio-
nole Einrichtung für die Zusommenorbeit der
Siotisiiker. Die ursprünglichen Aufgoben dieses
lnstituts sind teilweise vom Völkerbund und spciter
von den Vereinten Notionen übernommen wor-
den; ols wissenschoftliche Einrichtung fÜr die
Aussproche der Stotistiker oller Fochrichtungen
hot dos lnstitut noch heute seine Bedeutung.

Von onderen Weltorgonisotionen, bei denen die
Stotistik einen mehr oder weniger bedeutenden
Plotz einnimmt, seien hier noch genonnt: lnter-
notionole Union für Bevölkerungswissenschoft,
lnternolionole Vereinigung zur Erforschung des
Volkseinkommens (lARlW).

Vl. Aufgoben der Auslondssroristik

Dem Stotistischen Bundesomt ist durch dos Gesetz
über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. Sep-
tember'1953 gemciß §2 Zifrer 4 ouch die Aufgobe
zugewiesen worden, »Stotistiken des Auslondes
und der internotionolen Orgonisotionen zu som-
meln und dorzustellenu. lm Stotistischen Bundes-
omt sind doher, unter Abstimmung mit den be-
teiligten Ressorts und onderen Stellen, ouslonds-
stotistische Sochgebiete oufgebout und Ver-
öfientlichungen herousgegeben worden.

Unter »Auslondsstotistik« wird im Sinne der ge-
setzlichen Abgrenzung dieienige Arbeit verston-
den, die sich mit den f ür deutsche Benutzer
wichtigen Ergebnissen der Stotistik des Aus-
londes über Vorgönge und Totbestönde des wirt-
schoftlichen und soziolen Lebens im weitesten
Sinne beschöftigt und im ollgemeinen ouf die
Herousgobe von Veröffentlichungen mit ous-
londsstotistischem Zohlenmoteriol oder ouf die
Erteilung von Auskünften oufgrund dieses Mo-

teriols obgestellt ist. Die in ollen Fochbereichen
des Stotistischen Bundesomtes für die Weiter-
entwicklung der deutschen Stotistik nötige Be-
schciftigung mit der Entwicklung der Methodik
in der ouslöndischen Stotistik und die inter-
noiionole Zusommenorbeit in fochlichen und
methodischen Frogen sind hier nicht erwöhnt,
obwohl sich beide Aufgobengebiete in weiten
Bereichen überschneiden.

A. Art der Arbeiten

Die Arbeiten der Auslondsstotistik umfossen im
einzelnen:
Sommlung, Sichtung und Auswertung des von
onderen Lcindern und internotionolen Orgoniso-
tionen veröffentlichten Zohlen- und sonstigen
Moteriols; Veröffentlichung der für die Bundes-
ressorts und die übrigen lnteressenten wichtig-
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sten Teile dieser stotistischen Ergebnisse (in einer
für den deutschen Benutzer zweckmößigen
Form); Erteilung von Auskünften ous dem ver-
fügboren Moteriol.

Beschöfiigung mit Technik, Methodik, Aussoge-
föhigkeit und Zuverlössigkeit der ouslöndischen
Stotistik, soweit dies zum Verstcindnis und zur
Kommentierung des ouslcindischen Zohlenmote-
riols im Rohmen der Veröffentlichungen erforder-
lich und möglich ist.

lm Vordergrund der Arbeiten sieht die Durch-
sicht und Auswertung der ouslondsstotistischen
Publikotionen sowie die Veröffentl ichung
wichtiger Teile dieses Moteriols für deutsche Be-
nulzer. Zu den Veröffentlichungen, in denen
ieweils über verschiedene Lcinder und
Foch gebiete berichtet wird, zohlen die »lnter-
notionolen Monotszohlen«, die für zohlreiche
Lönder kurzf ristige Wi rtschoftsind i kotoren I iefern,
sowie der Auslondsteil des Stotistischen Johr-
buches. Doneben werden Veröffenilichungen
über einzelne Fochgebiete, wie z. B. über
die Bevölkerung, die lndustrie, den Außenhondel,
die Groß- und Einzelhondelspreise, sowie die
Verdiensie, Löhne und Arbeitszeiten des Auslon-
des herousgegeben. Eine besondere Gruppe
bilden die »Lönderberichte«, in denen die demo-
grophischen, wirtschoftlichen und soziolen Ver-
höltnisse einzelner Lcinder ousführlich dor-
gestellt werden. Sie werden durch sogenonnte
»Lönderkurzberichte« ergönzt bzw. oktuolisiert.

Dem zunehmenden Bedorf on schneller und um-
fossender Unterrichtung, vor ollem bedingt durch
die von deutscher Seite on viele Lcinder ge-
leistete » Entwicklungshi lfeu, wurde dodurch Rech-
nung getrogen, doß die Zohl der ousführlichen
Lönderberichte über wichtige Enlwicklungslönder
in den leizten Johren vergroßert wurde. Außer-
dem mußte dos verfügbore ouslondssiotistische
Zohlenmoteriol für proktisch olle selbstcindigen
Siooten (einschl. Entwicklungslcinder) in den
»Lcinderkurzberichtenu ieweils in kürzerer Frist
noch dem neuesten Stond dorgestellt werden. Bei
der Auswertung des Zohlenmoteriols der Ent-
wicklungslcinder wirkt sich erschwerend ous, doß
in den oft wenigen vorhondenen Veröffentlichun-
gen dieser Lönder methodische Hinweise koum
entholten sind. Vollsiöndige und mit den erfor-
derlichen kritischen Hinweisen versehene Dor-
stellungen sind doher oft nur schwer ohne Be-
such der betreffenden Lönder möglich. ln einer
Reihe von Fcillen, in denen ous besonderem An-
loß gründliche Unterlogen benötigt wurden, sind
doher von Angehörigen des Stotistischen Bundes-
omtes ouch entsprechende Feldstudien on Ort
und Stelle durchgeführt und die vorliegenden
stotistischen Ergebnisse unmiitelbor bei den zu-
stöndigen Stellen hinsichtlich ihrer Entstehung
sowie ouf Zuverlcissigkeit und Aussogekroft ge-
prüft worden. Hierbei hondelt es sich in erster

Linie dorum, in dos Erhebungsverfohren und die
Beorbeitung des stolistischen Ausgongsmoteriols
einen ousreichenden Einblick zu gewinnen.

Aus ollen verfügboren Unterlogen soll ein stoti-
stisch möglichst vollstcindiges Bild über die wirt-
schoftliche und soziole Struktur sowie die Ent-
wicklung der betrochtelen Lcinder gegeben wer-
den.

Doneben hot sich mit der stöndig zunehmenden
internotionolen Zusommenorbeit und mit der
immer enger werdenden wirtschoftlichen Ver-
flechtung die Nochfroge noch oktuellem Moteriol
ous einzelnen ouslondsstotistischen Foch-
gebieten von Johr zu Johr vermehrt.

Für mehrere lnstitutionen wurden umfongreiche
Ausorbeitungen über die Entwicklung der
Bevölkerung in verschiedenen Lcindern u.o.
über die ollgemeinen Bevölkerungsvorousberech-
nungen und -schötzungen gefertigt.

Weiterhin wurden Zusommenstellungen von
Produktions- und Beschöftigtenzoh-
le n für eine Vielzohl von lndustriezweigen und
Löndern geliefert. Dos gilt u. o. für den Bereich
Chemie, wo infolge der dynomischen internotio-
nolen Entwicklung verbreitetes lnteresse on
solchen Angoben besteht.

Dos lnteresse on Ergebnissen über den Außen-
hondel fremder Lcinder führte zu Anforderun-
gen durch Behörden, Wirtschoftsverbönde und
Firmen. Unter den Firmen sind besonders solche
hervorgetreten, die oufgrund ihrer wirtschoft-
lichen Verflechtungen mit dem Auslond on
detoillierten Außenhondelszohlen interessiert
si nd.

lm Rohmen der Vergleiche der Preis- u nd
Lohnentwicklung von europöischen und
oußereuropciischen Löndern sind besonders die
Koufkroftberechnungen für Zwecke des Ent-
schcidigungsrechts, die Arbeiten für Zwecke der
deutschen Auslondsbesoldung ols Grundloge für
die Festsetzung des Koufkroftousgleichs bei den
deutschen Auslondsdienstbezügen und die Be-
rechnung der Verbrouchergeldporitöten hervor-
zuheben. Grundloge der umfongreichen und
schwierigen Arbeiten sind Angoben über Preise
deutscher und ouslöndischer verbrouchsrelevon-
ter Woren und Dienstleistungen. Sie werden
onhond inlöndischer und ouslöndischer Aus-
gobenstrukturen privoter Housholte zusommen-
gefoßt und unter Berücksichtigung der Devisen-
kurse miteinonder verglichen. Ergcinzend zu
diesem rciumlichen Vergleich für einen Zeitpunkt
sind mit Hilfe der Preisindices der Lebensholtung
der betreffenden Lcinder die Ergebnisse fort-
zuschreiben und die Vercinderungen der Relo-
tionen zu verfolgen (zeitlicher Vergleich). Auch
lohnstotistische Angoben werden regelmcißig
zusommengestellt. Dorüber hinous sind Arbeiten
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über Frogen der Arbeitszeit im öffentlichen
Drenst des Auslondes geleistet sowie Zusommen-
stellungen über Lohn- und Lohnnebenkosten für
zohlreiche Siellen gefertigt worden.

Außer vorstehend genonnten Arbeiten ouf ein-
zelnen Sochgebieten wor es onlcißlich der Reisen
von Regierungsvertretern in Entwicklungslönder
sowie für den Bedorf einzelner Ressorts erforder-
lich, ouch ollgemeines Zohlenmoteriol
zusommenzusiellen, und zwor über südomeri-
konische, ofrikonische und osiotische Entwick-
lungslönder sowie über soziolistisch-kommu-
nistische Lcinder.

Diese Beispiele, die beliebig ergönzt werden
könnten, zeigen, doß sich dos Fortschreiten der
internotionolen Zusommenorbeit und Verzoh-
nung ouch in der Entwicklung des ouslondsstoti-
stischen Arbeitsprogromms und seiner oktuellen
Bedeutung niederschlögt. Mit Hilfe der Stotisti-
schen Dotenbonk wird ouch die Bereitsiellung
und Auswertung der ouslondsstotistischen Doten
erleichtert und beschleunigt werden können.

C. Abgrenzung
gegenÜber onderen stellen

Je mehr die Auslondsstotistik in neue oktuelle
Aufgoben hineinwuchs, desto mehi- mußte zur
Klörung der Aufgobenverteilung und zur Ver-
meidung von Doppelorbeit ouf sinnvolle Ab-
grenzung gegenüber den Arbeiten onderer Stel-
len geochtet werden.

So hoben z.B, die inter- und supronotio-
nolen Orgonisotionen mit dem Ausbou
ihrer gesomten Tötigkeit ouch die Zusommen-
stellung und Veröffentlichung von Zohlenmoteriol
für ihren Bereich weiter entwickelt. Dos gilt be-
sonders für die Vereinten Notionen und die
Europöischen Gemeinschoften. Die Zusommen-
stellungen dieser Orgonisoiionen sind iedoch ous
moncherlei Gründen für deutsche Zwecke nicht
oder nur begrenzt brouchbor. Sie erscheinen zum
Teil sehr spöt, do die Zulieferung von ollen be-
teiligten Lcindern obgewortet werden muß. Außer-
dem entsprechen sie in ihren sochlichen, syste-
motischen, regionolen und zeitlichen Gliederun-
gen nur ieilweise den ouf deutscher Seite vor-

liegenden Anforderungen. Schließlich sind der
Benutzung ouch ous sprochlichen GrÜnden Gren-
zen gesetzt. ln vielen Föllen sind doher bei einer
Reihe von Aufgoben und Anforderungen eigene
ouslondsstotistische Arbeiten in sogor zunehmen-
dem Moße erforderlich.

Dorüber hinous werden von der Bundesstelle
f ür Außenhondelsinformoiion und den w i r t -
s c h o f isw is s e n sc h o f t lich e n ln st it u te n

(neben onderen Stellen) seit Johren zum Teil
intensive und umfongreiche Untersuchungen über
Auslondsprobleme geleistet. So hot z. B. dos lfo-
lnstitut eine eigene Afriko-Forschungsstelle ein-
gerichtet, die zur Untersuchung spezieller Pro-
bleme über eine Reihe von Mitorbeitern in ofri-
konischen Lcindern verfügt. Dos lnstitut für Welt-
wirtschoft in Kiel gibt seit longem sehr fundierte
Arbeiten über die wirtschoftlichen Verhöltnisse in
ouslcindischen Stooten herous. Es verfügt zudem
über eine der vollstcindigsten Büchereien über
dos Auslond.

Demgegenüber sieht es die omtliche Auslonds-
stoiistik ols ihre Aufgobe on, dos in verschie-
denen Quellen verfügbore Zohlenmoteriol in
Form von Lönderberichten bzw. Lcinderkurz-
berichten oder in stotistischen Berichten über be-
siimmte Teilgebiete zusommenzustellen und so-
weit möglich mit methodischen Erlciuterungen
zur ollgemeinen lnformotion zu veröffentlichen.
Sie liefert domit ein Grundmoteriol, dessen sich
mit Spezioluntersuchungen zu bestimmten Pro-
blemen befoßte Stellen, unter Benutzung ouch
onderer Quellen und Unterlogen, bedienen kön-
nen. Auch hier ist ongesichts der lntensivierung
und Aktuolisierung der Arbeiten eine möglichst
weitgehende Abstimmung zweckmcißig. Diese
wird ouf verschiedenen Wegen betrieben, domit
Doppelorbeit bei der Moteriolzusommenstellung
und -ouswertung vermieden und die Progromme
einonder ongepoßt werden können.

Zur Absti m mun g des Arbeitsprog ro mms
der Auslondsstotistik, insbesondere mii den ein-
schlcigig interessierten Ressorts und onderen
Stellen sowie den wissenschoftlichen lnstituten,
die on der Berichterstottung über dos Auslond
beteiligt sind, hot der Stotistische Beirot einen
Arbeitskreis gebildet, dem neben Angehörigen
des Stotistischen Bundesomtes Vertreter der ge-
ncnnten lnteressenkreise ongehören.

Vll. Systemotiken

Die Anwendung gleicher oder oufeinonder ob-
gestimmter Systemotiken in den verschiedenen
Siotistiken ist eine wesentliche Voroussetzung für
die Vergleichborkeit der Ergebnisse. Dorüber
hinous muß noch dofür gesorgt werden, doß die
gleiche stotistische Einheit ouch wirklich in ollen

Stotistiken der gleichen systemotischen Position
zugeordnet wird. Dos bereitet vor ollem dort
Schwierigkeilen, wo Kombinotionen vorkommen,
die betreffende Einheit ober noch dem Schwer-
punkt eingeordnet werden soll (Unternehmen mit
mehreren wirlschoftlichen Tcitigkeiten, Woren mit
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meh rf och em Verwend u n gszweck u. ci.). Abgesehen
dovon, doß dos Kriterium für die Schwerpunkt-
bestimmung nicht immer einfoch zu finden ist,
konn der Schwerpunkt möglicherweise ouch nicht
in ollen Erhebungen noch der gleichen Art und
mit der g leichen Gründ lich keit festgeslellt werd en.

In der Bundesstotistik werden verschiedenortige,
in ihrer Gliederungstiefe stork voneinonder ob-
weichende Systemotiken r) verwendet.

A. Unternehmens- und
Betriebssystemqtiken

Gegenwcirtig sind folgende wichtige, ouf dos
Unternehmen bzw. den Betrieb obgestellte Syste-
motiken in Gebrouch,

- Syslemolik der Wirtschoflszweige 1961, Nochtrog 1970

dorous obgeleitet:
Syslemotik der Wirtschoftszwerge, Fossung fur dre Ar-
bertsstöttenzöhlung
Systemotik der Wrrlschoftszweige, Fossung fur die Be-
rufszä h I ung
Systemotrk der Wirlschoftszweige, Fossung für die Um-
sotzsleuerslo lrsl r k

Systemotik der Wirlschoftszwerge, Fossung für den Zensus
rm Produzrerenden Gewerbe
Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Sto-
trstrk der Krof tfohrzeugholter
Gliederung der Wirtschoftsbereiche in der Soziol-
produ klsbe rech nu ng
Systemotik der Produktionsbererche rn lnpul-Output-
Rechnungen (SlO)

- Systemolrsches Verzeichnrs zum monollichen lnduslrre-
bericht'1971

- Verzeichnrs der Hondwerkszweige 1956

- Verzeichnis der Gewerbe, die ols Hondwerk betrieben
werden konnen 1968

- Verzeichnis der Wrrtschoftszweige für die Arbertssto-
tistik '195'1.

- Allgemeine Syslemotrk der Wrrtschoflszweige in den
Europörschen Gemernschoften (Nomencloture g6n6role
des octrvrt6s 6conomiques dons les Communoul6s euro-

p6ennes - NACE 1970)

dorous obgeleitet,
Allgemerne Systemotik der Wirlschoftszweige in den
Europorschen Gemeinschoften, Fossung für lnput-Output-
Tobellen (Nomencloture des oclivit6s 6conomrques dons
les Communoul6s europ6ennes - Romrficotron pour
l'6toblissement des tobleoux Entr6es-Sorlres - NACE,/
cLro).

- lnlernolronole Syslemotik der Wrrtscholtszwerge, 2. Re-
vision (lnternotronol Stondord Industriol Clossiflcotron of
oll Economrc Aclrvrlres, 2 rev edrlron - lSlC bzvr
Clossificotion lnlernotionole Type por lndustrre de toutes
les bronches d'oclivr16 6conomique,2. rev edrlron -ClTl), Verernte Notronen, 1968

I. Systemotik der Wirtschoftszweige
Die 1961 herousgegebene »Systemotik der Wirt-
schoftszweige« dient zur Einordnung oller wirt-
schoftlichen lnstitutionen noch der Art ihrer wirt-

r) Fur ernen Teil dreser Systemotiken werden in einer be-
sonderen Ubersicht (vgl S 341 ft) rn Umnssen Gliederungs-
tiefe und Anwendungsgebrete wredergegeben Auszüge ous
wrchligen Systemoliken vgl. S 345 ff

schoftlichen Tcitigkeit. Sre liegt grundsötzlich ollen
ouf Wirtschoftszweige obgestellten Stotistiken zu-
g runde.

Für Zwecke des Zcihlungswerks .l970 ist ein Noch-
trog erschienen, in dem einige Wirtschoftszweige
zur besseren Abstimmung mit den internotiono-
len Systemotiken tiefer untergliedert und in eini-
gen Fcillen onders obgegrenzt sind (die An-
derungen entsprechen weitgehend denen, die
bereits im Zensus für dos Produzierende Ge-
werbe 1967 vorgenommen worden sind). Eine
umfossende Revision isi vorgesehen. Sie soll den
sich obzeichnenden Wondlungen der Wirtschofts-
struktur Rechnung lrogen und eine möglichst
weitgehende Angleichung on die neuen inter-
notionolen Systemotiken (lSlC und NACE) her-
beif ü h ren.

Die Systemotik der Wirtschoftszweige berück-
sichtigt ouf der ersten Gliederungsstufe - den
»Abteilungen<( - ols oberstes Einteilungsprinzip
die großen Sektoren der Volkswirtschoft, die
durch unterschiedliche wirtschoftliche Funktionen
(Produktion, letzter Verbrouch, Einkommensum-
verteilung usw.) bzw. urrterschiedliche Kombino-
tionen dieser Funktionen sowie durch eine ver-
schiedene Stellung zum Morkt und - domit ver-
bunden - verschiedene Finonzierungsmöglich-
keiten (Verköufe gegen kostendeckendes Entgelt,
Steuern usw.) gekennzeichnet sind r). Es hondelt
sich um die Sektoren >:Unternehmen und Freie
Berufe« (Abteilung 0 bis 7), »Orgonisotionen
ohne Erwerbschorokter und Privote Housholten
(Abteilung 8), »Gebietskörperschoften und Soziol-
versicherung« (Abteilung 9).

Die Abteilungen des Sektors »Unternehmen und
Freie Berufe« dienen der Klossifizierung von Un-
ternehmen (und der entsprechenden lnstitutionen
der Freien Berufe) und/oder von deren örtlichen
bzw. fochlich obgegrenzten Teilen. Die Gliede-
rung dieses Sektors noch Abteilungen unterschei-
det noch Worenproduktion, Worenverteilung
(Hondel und Verkehr) sowie Dienstleistungen. ln-
nerholb der Worenproduktion sind in gewissem
Umfonge die Stufen des Produktionsobloufs be-
rücksichtigt; unter den Dienstleistungen bilden
»Kreditinstitute und Versicherungsgewerbeo so-
wie »Verkehr und Nochrichtenübermittlung« ie
eine eigene Abteilung.

Do für viele Zwecke die Dorstellung noch (ein-
stelligen) »Abteilungen« noch zu grob sein konn,
ist zusotzlich die Stufe der (zweistelligen) »Unter-
obteilungenn gebildet worden. Die nöchsten Stu-
fen der Systemotik, die (dreistelligen) »Gruppen«,
die (viersielligen) »[-lnfglgluppen« und die (fünf-

'?) Vgl. hrerzu Wrsto 2,/1959 »Die Systemotrk der Wirt-
schoflszweigen Die um den Nochtrog ergönzte Fossung ist
unter dem Trtel »Systemotrk der Wrrtschoftszwerge, Grund-
systemolrk ohne Erlouterungen, Stond 1970«, erschienen.
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zweige in den Europöischen Gemeinschoften
(NACE)« weist ouf globoler Ebene eine größere
Abweichung hinsichtlich des Bereichs »Energie-
wirtschoft und Wosserwirtschoft« ouf, der in der
NACE zusommen mit Teilen des Bergbous (2. B.
Kohlenbergbou) einen Einsteller bildet; im übri-
gen entspricht die Vergleichborkeit zumindest
derienigen mit der lSlC. Die beiden internotio-
nolen Wirtschoftszweigsystemotiken weisen ent-
weder keine Gliederung noch den großen Sek-
toren der Volkswirtschoft ouf oder eniholten
diese nur ols Zusotzschlüssel.

B. Systemotiken der öffenttichen
Finonzwirtschoft und der

Privoten Housholte
Für die öffenlliche Finonzwirtschoft und die Pri-
voten Housholte, die sich in ihrem wirtschoft-
lichen Chorokter weitgehend von den Unterneh-
men und Freien Berufen unterscheiden, wurden
- insbesondere für die Dorstellung der Finonz-
vorfölle - folgende besonderen Systemotiken
geschoffen:

- Glrederungs- und Grupprerungsplon für die Stoots-
finonzstotrstr k

- Finonzstolrstischer Kennztffernplon fur dre Gemernde-
fi no nzsto tt sl I k

- Aufbereitungsschlussel fur dre Zusommenfossung der
Stoots- und Gemerndeflnonzstolrstrk (Zusommenfossung
von I und 2)

- Systemotrk der Einnohmen und Ausgoben der Prryoten
Ho usho lte

- lnternotionole Systemotrk der Aufgobenbererche des
Stooles (Clossrficotron of the purpose of Governmenl),
SNA - Verernte Notronen, ,l968

l. Systemotiken der öfientlichen Finonzwirtscholt

Die obengenonnten besonderen Systemotikender öffentlichen Finonzwirtschoft bilden die
Grundloge für die gesomte finonzstotislische
Berichterstottung : Erfossung der Housho ltsonscitze
(Housholtsonsotzstotistik), Zusommenstellung der
Joh resobsch I üsse (Johresiechnungsstotistik), Über-
sichten über die monotliche und vierteliöhrliche
Housholts- und Kossenentwicklung (Monots- und
Vierteliohresstotistiken), Erfossung des Schulden-
stondes und dessen Verönderung (Schuldensto-
tistik) und Feststellung des Personolstondes und
dessen Verönderung (Personolstotistik).

lm Rohmen der stootlichen Housholtsreform wur-
den für Bund und Lönder einheitliche Grundsötze
für dos Housholtsrecht beschlossen (Housholts-
grundsötzegeselz3)). die in den Housholtsordnun-
gen des Bundeso) und der Lcinder (in Vorberei-
tung) ihren Niederschlog finden. Für olle stoot-
lichen Housholte wurde verbindlich ein Gruppie-
rungs- und Funktionenplon geschofien, der neben

3) BGB| I 1969, S 1273. - 11 BGB|. I 1969,5.1284
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der Ordnung der Ausgoben und Einnnohmen
noch Arten durch eine funkiionole Kennzifier
die Zuordnung der einzelnen Finonzvorfölle zu
den Funktionen herstellt. Diese Gliederung bildet
ouch die Grundloge für die Einteilung der Stoots-
fi no nzstotisti k.

Für die Gemeinden und Gemeindeverbönde be-
steht in ollen Bundeslcindern ein einheitlicher
Housholtsgliederungs- und -gruppierungsplon.
Grundloge hierfür ist der »Finonzstotistische
Kennziffernplon«, der ols »Rohmen« die Mindest-
tiefe der Housholisgliederung und -gruppierung
vorschreibt. Unter Gliederung wird dobei die
Einteilung in Einzelplcine, Abschnitte und Unter-
obschnitte des Housholtsplons versionden, die im
kommunolen Bereich identisch ist mit der Funk-
tronolgliederung (Verwoltungszweige der Ge-
meindefinonzstoiisiik). Der Gruppierungsplon
regelt die Einteilung der kommunolen Einnoh-
men und Ausgoben noch Arten. Auch für die
kommunolen Housholie wird eine einheitliche,
ouf ökonomische Erfordernisse obgestimmte
Systemotik noch Einnohme- und Ausgobeorten
und noch Funkiionen vorbereitet. Mii lhrer Ein-
führung (voroussichtlich ob 1972) wird ein ge-
sonderter »Finonzstotistischer Kennzifiernplonu
entfo llen.

Für die Zusommenfossung der Stoots- und Ge-
meindeflnonzstotisiik wird ein besonderer Auf-
bereitungsschlüssel verwendet, der sich inholtlich
im rvesentlichen mit den vorgenonnten Gliede-
rungen und Gruppierungen deckt.

Der Funktionenplon des Bundes und der Lönder
und der Gliederungsplon (Funktionolgliederung)
der Gemeinden und Gemeindeverbande sind
gleichzeitig die einheiiliche Systemotik für olte
Nochweisungen der öffenllichen Finonzwirtschoft
oußerholb der Einnohme- und Ausgobewirtschoft,
olso für die Erfossung des Schuldensiondes und
dessen Vercinderung sowie für den Personol-
siond. Auch die in Teilbereichen geführten Ver-
mögensnochweisungen und Vermögenstotistiken
sind noch diesen funktionolen Gliederungsprin-
zipien eingeteilt.

2, Systemotik der Einnohmen und Ausgoben der
Privolen Housholte

Für die loufenden Wirtschoftsrechnungen, die
Einkommens- und Verbrouchsstichpro6en und
öhnliche Erhebungen, die sich on privote Hous-
holte, ober ouch on Einzelpersonen richten,
wurde die »Systemoiik der Einnohmen und Aus-
goben der Privoien Housholte« entwickelt. lm
Aufbou und in der Abgrenzung der einzelnen
Positionen lehnt sich diese Systemotik eng on die
in den Volkswirischoftlichen Gesomtrechnungen
ongewondten Gliederungskriterien on. Einnoh-
men werden noch Quellen und Arten gegliedert;
für dos Einkommen ous unselbstöndigei Arbeit



stelligen) ,Klossenn, dienen donn der weiteren
Verfeinerung. Sie sind soweit wie möglich den
Positionen in Speziolsystemotiken ongepoßt. Bei
der Gruppierung steht der produktionswirtschoft-
liche Zusommenhong im Vordergrund' ln der
Worenproduktion werden lnstitutionen zusom-
mengefoßt, die noch dem Fertigungsstoff oder
dem Produktionsverfohren, ober ouch noch dem
Verwendungszweck der Woren ein verwondtes
Produktionsprogromm usw. oufweisen. FÜr die
Gliederung im Hondel ist dos Worensortiment,
für den Dienstleistungsbereich die gleiche Art
der erbrochten Leistungen moßgebend. Beim
Aufbou der Systemotik der Wirtschoftszweige ist
ferner die verbondsmößige Gliederung der
Wirtschoft beochtet worden, soweit sie im Prin-
zip den berücksichtigten Gliederungsmerkmolen
entspricht. lm großen und gonzen wurde dobe-i
dovon ousgegongen, doß der Zusommenschluß
in den Verbcinden ouch einen produktionswirt-
schoftlichen Zusommenhong widerspiegelt, so
doß ouch die Verbondsorgonisotion weitgehend
für die systemotische Gliederung benutzt wer-
den konnte. Nicht berÜcksichtigt wurden Eintei-
tungen noch Rechtsformen, noch der Eintrogung
in bestimmte Register, wie z. B. die Eintrogung
in die Hondwerksrolle, noch vertroglichen Bin-
dungen, noch soziologischen Gesichtspunklen,
z. B. beim Nochweis der Freien Berufe. Außer-
dem schieden Gesichtspunkte ous, die nur fÜr
einzelne Wirtschoftsbereiche gelten oder nur bei
sehr detoillierter Befrogung zu erfossen wören,
dorunter z. B. der Nochweis der Worenhöuser
und die Unterscheidung des Großhondels noch
Außenhondel und Binnengroßhondel. Die Be-
rücksichtigung solcher oft ebenfolls sehr wichti-
gen Mer[mo1e ist ErgönzungsschlÜsseln vorbe-
ho lten.

Die Unterscheidung noch Unternehmen und
Freien Berufen einerseits, Orgonisotionen ohne
Erwerbschorokter, Privoten Housholten, Gebiets-
körperschoften und Soziolversicherung onderer-
seits bringt die Notwendigkeit mit sich, die von
den verschiedenen Sektoren betriebenen Anstol-
ten und Einrichtungen ebenfolls hiernoch zu
unterscheiden. Zu diesem Zwecke wurde dem
Verzeichnis ein SonderschlÜssel ongefÜgt, der es
ermöglicht, die in Betrocht kommenden Anstol-
ten und Einrichtungen so nochzuweisen, doß
diese bedorfsweise entweder noch der Art ihrer
Tötigkeit oder noch der Art ihrer Tröger zusom-
mengefoßt werden können.

Kombinierte wirtschoftliche lnstitutionen, d.h'
solche, deren wirtschoftliche Tötigkeit sich Über
mehrere Positionen der Systemotik erstreckt,
werden grundsötzlich der Position zugewiesen,
der sie ichwerpunktmößig zugehören. Nur in
wenigen Fcillen sind Kombinotionspositionen
vorgösehen, und zwor donn, wenn verschiedene
Tötigkeiten üblicherweise ohne ousgeprögten
Schwerpunkt ousgeübt werden und domit eine

Zuordnung noch einer dieser Tötigkeiten o priori
unmöglich ist oder zumindest ziemlich sinnlos
erschei nt.

Die Systemotik der Wirtschoftszweige ist fÜr die
Anwendung in der Arbeitsstöttenzöhlung 1970
teilweise und für die Anwendung in der Berufs-
zöhlung .l970 stork gekÜrzt worden' Auch fÜr
ondere Stotistiken, z. B. fÜr Steuerstotistiken,
liegen obgeleitete Fossungen vor bzw. werden
voibereitei. ln ollen Föllen ober, in denen die
Systemotik der Wirtschoftszweige in gekÜrzter
Färm ongewondt wird, stellt die gleiche Numme-
rung der einonder entsprechenden Positionen die
Verbindung zur Grundsystemotik her.

Für die Aufstellung von lnput-Output-Tobellen
ist ous der Systemotik der Wirtschoftszweige eine
Systemotik der Produktionsbereiche entwickeli
worden, die dem speziellen Erkenntniszweck
dieser Tobellen sowie dem verfÜgboren stotisti-
schen Ausgongsmoteriol Rechnung trögt. Die
Produktioniberäiche stellen fiktive Wirtschofts-
zweige dor, die so obgegrenzt sind, ols ob in
ihnen olle für diesen Wirtschoftszweig typischen
Güter und nur diese erzeugt würden. Die »Syste-
motik der Produktionsbereiche in lnput-Output-
Rechnungen (SlO)* ist onolog zu der beim Stoti-
stischen Amt der Europöischen Gemeinschoften
für lnput-Output-Tobellen entwickelten NACE/
CLIO oufgestellt worden.

Neben dieser ollgemeinen Systemotik und ihren
obgeleiteten Fossungen werden Wirtschofts-
zwäigsystemotiken für spezielle Zwecke benutzt.
Der lndustrlestotistik liegt dos »Systemotische
Verzeichnis zum monotlichen lndustrieberichto
zugrunde, dos in seiner Gliederung ouf dos
,Wor"nuerreichnis für die lndustriestotistik« ob-
gestimmt ist, dessen Positionen ober ouch mit
äntsprechenden Positionen der Systemotik der
Wirischoftszweige vergleichbor sind. Es wird
nicht nur in der loufenden lndustrieberichterstot-
tung, sondern ouch bei onderen Erhebungen in
der-lndustriestotistik verwendet. Die Hondwerks-
betriebe werden ouch noch dem »Verzeichnis
der Gewerbe, die ols Hondwerk betrieben wer-
den könneno (»Positivliste«), gegliedert, dos den
besonderen Verhöltnissen des Hondwerks ent-
spricht, ober z. B. unberücksichtigt lößt, doß der
wirtschoftliche Schwerpunkt eines Hondwerksbe-
triebes unter Umstönden oußerholb der hond-
werklich ousgeübten Be- und Verorbeitung bzw'
Dienstleistung liegen konn. Es ist mit der Syste-
motik der Wirtschoftszweige desholb ouch nur
bedingt vergleichbor.

Die Systemotik der Wirtschoftszweige lößt sich
mit der »lnternotionolen Systemotik der Wirt-
schoftszweige (lSlC)« ouch noch deren Revision
im Johr ,l968 in groben ZÜgen vergleichen' Die
'I 970 fertiggestellte, fÜr die Bundesslotistik wich-
tigere »Allgemeine Systemotik der Wirtschofts-
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ist oußerdem der Nochweis von Einkommens-
empföngern vorgesehen (Housholtsvorstond, Ehe-
frou, Kinder und sonstige Housholtsmitglieder).

Die Ausgoben werden noch Verwendungszwek-
ken und Arten gruppiert. Auf eine Unterteilung
der Koufe für den Privoten Verbrouch ist in
diesem Zusommenhong verzichtet worden, do ein
besonderes Güterverzeichnis für den Privoten
Verbrouch besteht.

C. Gütersystemotiken

Wie die folgende Aufzöhlung zeigt, gibt es kein
ollgemeines Worenverzeichnis, sondern nur solche
für spezielle Zwecke. Unter ihnen sind dos Wq-
renverzeichnis für die lndustriestotistik, dos Wo-
renverzeichnis für die Außenhondelsstotistik und
dos Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik
von besonderer Bedeutung.

Alle Versuche - ouf notionoler und internotio-
noler Ebene - eine einheitliche Worengliede-
rung für die gesomte Wirtschoft (Produktion, Ein-
und Ausfuhr, Binnenhondel, Verkehr, letzte Ver-
wendung der privoten Housholte, des Stootes
usw.) zu erstellen, hoben bisher keinen Erfolg
gehobt. Dos liegt im wesentlichen doron, doß
für die verschiedenen Stodien des Worenflusses
jeweils eigenstöndige Gesichtspunkte gelten. Für
die Gruppierung der Produktion sind in erster
Linie produktionswirtschoftl iche Zusommenhönge
moßgebend, die Worengliederung des Außen-
hondels orientiert sich ous Gründen der Zweck-
mößigkeit om Zolltorif, im Binnenhondel ist dos
Sortiment, für den Verkehr die Tronsporteigen-
schoft der Woren, für den letzten Verbrouch der
Verwendungszweck vorrongig. Eine Worensyste-
motik, die ollen Gesichtspunkten gleichzeitig
und in befriedigender Weise Rechnung trogen
wollte, wöre koum noch zu hondhoben und hot
desholb wenig Aussicht ouf Verwirklichung. Die
bisherigen Bemühungen zur Hormonisierung der
verschiedenen Worensystemotiken sollen ober in
Zukunfi fortgesetzt und intensiviert werden.

Folgende wichtige Gütersystemotiken werden
gegenwörtig verwendet :

- Worenverzeichnrs für dre lndustrrestotrstrk ,]970

dorous obgeleitet:
Verzeichnrs der Erzeugnisse bzw. Erzeugnrsgruppen fur
den monotlichen Produklrons-Erlberrcht

- Worenverzeichnis für die Außenhondelsstofrstrk l97l

- Güterverzelchnis {ur die Verkehrsstolrstrk 1969

- Allgemeine Erzeugnisgliederung der Lqnd-, Forst- und
Jogdwirtschoft, Frscherer 1959

- Guterverzerchnrs Jur den Privoten Verbrouch ,l963

- Systemotrk der Bouwerke 1970

- Gemernsomes Verzerchnis industrieller Erzeugnisse der
Europorschen Gemeinschoflen (Nomenclolure industrielle
des produits - NIPRO) ')

5) ln Vorbereitung

-- lnlernotronqle Systemotrk oller Woren und Dienstleistun-
gen noch Herkunftsbereichen (lnternotionol stondord
commodrty clossificotron of oll goods ond servrces -ISCCl 11

- Hormonisierte Nomenklotur für die Außenhondelsslo-
trsttken der EWG-Lcinder (Nomencloture hormonis6e pour
les Stotrslrques du Commerce Ext6rreur des poys de lo
cEE - NTMEXE) 1969

Brusseler Zolltorifschemo - BZT (Brussels Torrff Nomen-
cloture - BTN bzw. Nomenclqture Douonröre de
Bruxelles - NDB) '1955

- Zolltorrf der Europöischen Gemernschoften - GZT (Torf
douqnrer commun de lo CEE-TDC) 

,l968

- lnternotionoles Worenverzerchnis fur den Außenhondel,
revidrerle Ausgobe {Stondord Internotronol Trode
Clossrficotron, reyrsed edrtron - SITC rev. bzw Clossr-
ficotron Type pour le Commerce lnternofronol,6drtron
r6vis6e - CTCI rev ) Verernte Notronen, 1961 {2 Revrsron
rn Vorberertung), und hrermrt überernstrmmend:

- lnlernotronoles Worenverzerchnis für den Außenhondel rn
den Europorschen Gemernschoften (Clossrficotron Sto-
trstrque et Torrfoire pour Ie Commerce lnternotronol -csT)

- Etnhertlrches Güterverzeichnrs für dre Verkehrsslotrstrk
der Europorschen Gemernschoflen (Nomencloture uni-
forme de Morchondrses pour les Stolislrques de Trons-
port - NST) 1968

- lnternotronoles Guterverzerchnis fur dre Verkehrsslotrstrk
der Wrrtschoftskommission der Verernten Notionen in
Europo (Clossrficotion des Morchondrses pour les Sto-
trstrques de Tronsport en Europe - CSTE) 1968

lnternotionole Systemotik des lelzten Verbrouchs der
Prrvoten Housholte (Clossrficotron of household goods
ond servrces), SNA - Verernte Notronen, l968
lnlernolionole Systemotik der Bruttoonlogenveslrtronen
noch Anlogeorlen (Clossificotron of gross flxed copitol
formotron occordrng to type), SNA - Verernte Notronen,
1 968

- lnternolronole Systemottk der Logerbeslcinde noch Arten
(Clossrficoiron of stocks occording to type), SNA --Vereinle Notronen, 1968

l. Worenverzeichnis für die lndustriestotistik

Dos z.Z. gültige ,Worenverzeichnis für die ln-
dustriestotistik« ist im Johre ,l970 neu herous-
gegeben worden. Die stcindige Anpossung on
die technische und wirtschoftliche Entwicklung
sowie on internotionole Worenverzeichnisse
mocht in mehricihrigen Abstcinden Neuousgoben
erforderlich.

Dos Verzeichnis umfoßt die industriell gewon-
nenen und durch Be- oder Verorbeitung her-
gestellten Produkte sowie einige Dienstleistun-
gen, z. B. Montogen und Reporoturen. Die
obersle Gruppierung noch sog. ,Worengruppenu
folgt produktionswirtschoftlichen Zusommen-
höngen und ist doher eng mit der institutionellen
Gliederung verbunden.

Diese Anlehnung on die institutionelle Gliede-
rung hot Schwierigkeiten zur Folge, wenn eine
Wore zu den Produkten verschiedener Wirt-
schoftszweige gehört, weil noch den Grund-
sötzen des Verzeichnisses gleiche Woren nur on
einer Stelle oufgeführt werden sollten. Solche
Woren werden noch Möglichkeit der Woren-

') ln Vorbereitung.
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gruppe zugeordnet, die der lndustriegruppe enl-
spricht, in der die ieweilige Wore überwiegend
produziert wird. So sind z. B. Elektro-Vollherde,
ouch wenn sie zum Teil von der Eisen-, Blech-
und Metollworenindustrie hergestellt werden,
sömtlich unter den elektrotechnischen Erzeugnis-
sen nochgewiesen.

Für die feinere Gliederung noch Worenzwei-
gen, -klossen und -orten stond zwor der pro-
duktionswirtschoftliche Zusommenhong im Vor-
dergrund; sie konnte ober nicht nur diesem ein-
zigen Gesichtspunkt folgen. Hierbei ließ sich eine
unterschiedliche Gliederungstiefe in den einzel-
nen Worengruppen nicht vermeiden.

2. Worenverzeichnis für die
Außenhondelsstotistik

Dos »Worenverzeichnis für die Außenhondels-
stotistik« lehnt sich in seiner Gliederung eng on
den Zolltorif der Europciischen Gemeinschoften
(GZT) on, der ouf dem Brüsseler Zolltorifschemo
1955 (BZT) oufbout. Aus dem Zolltorif sind Ab-
schnitte, Kopitel und Torifnummern ols Rohmen
vollstcindig übernommen. Dorüber hinous wer-
den ob I. Jonuor .l966 die Positionen der Hor-
monisierten Nomenklotur für die Außenhondels-
stotistiken der EWG-Lcinder (NIMEXE) - z.Z.
rund 6000 Positionen - berücksichtigt. Die An-
possung on den Zolltorif und die NIMEXE mocht
in kürzeren Zeitobstcinden Neuousgoben erfor-
derlich. Zur Zeit liegt die Ausgobe l97l vor.

Diese enge Bindung on den Zolltorif erschwert
die Vergleichborkeit mit dem Worenverzeichnis
für die lndustriestotistik; on einer weiteren An-
gleichung der beiden Verzeichnisse wird iedoch
stöndig georbeitet.

Die Worennummern ols kleinste Bousteine des
Worenverzeichnisses für die Außenhondels-
stotistik ermöglichen eine Zusommenfossung der
Ergebnisse zu Worengruppen und -untergruppen
der Erncihrungswirtschoft und der Gewerblichen
Wirtschoft. lnnerholb der Gewerblichen Wirt-
schoft werden noch dem Verorbeitungsgrod
Rohstoffe, Holbworen sowie Fertigworen-Vor-
erzeugnisse und -Enderzeugnisse unterschieden.
Die Gliederung ist seit 1936 proktisch koum
gecindert worden und entspricht desholb nicht
mehr voll den heutigen Anforderungen.

Eine Zusommenfossung der Worennummern des
Worenverzeichnisses für die Außenhondelssto-
tistik zu den Positionen des lnternotionolen
Worenverzeichnisses für den Außenhondel (CST
bzw. rev. SITC) dient ols Grundloge für den
internotionolen Vergleich und die Berichterstot-
tung on die internotionolen Orgonisotionen.

ln einer Gegenüberstellung werden die Num-
mern des ieweils gültigen Worenverzeichnisses
für die Außenhondelsstotistik - soweit not-
wendig schwerpunktmcißig - den Worengrup-
pen und -zweigen des Worenverzeichnisses für
die lndustriestotistik zugeordnet. Sie ermöglicht
einen bedingten Vergleich der Ergebnisse der
Außenhondelsstotistik mit entsprechenden Ergeb-
nissen der Produktionsstotistik. Für die Arbeiten
des Stotistischen Amtes der Europciischen Ge-
meinschoften in Luxemburg werden in einer
weiteren Gegenüberstellung die Nummern des
Worenverzeichnisses für die Außenhondelsstoti-
stik den Positionen der NIMEXE zugeordnet.

3. Gülerverzeichnis für die Verkehrsstotistik

Dos ob 1969 gültige ,Güterverzeichnis für die
Verkehrsstoiistik« ist so oufgebout, doß es von
ollen Verkehrszweigen verwondt werden konn.
Außerdem ist es mit der Ausgobe '1968 des Ein-
heitlichen Güterverzeichnisses für die Verkehrs-
stotistik der Europöischen Gemeinschoften (NST)
und domit ouch mit der Ausgobe ,l968 des lnter-
notionolen Güterverzeichnisses für die Verkehrs-
stotistik der Wirtschoflskommission der Verein-
ten Notionen in Europo (CSTE) und den onderen,
bereits genonnten, internotionolen Worenver-
zeichnissen (SITC und CST) obgestimmt. Die Ver-
gleichborkeit mit dem früheren deutschen Güter-
verzeichnis für die Verkehrsstotistiken ist für die
dreistelligen Gütergruppen voll gegeben; oußer-
dem ist dos neue Güterverzeichnis mit dem
Worenverzeichnis für die Außenhondelsstotistik
und ouch mit dem Worenverzeichnis f ür die
lndustrieslotistik vergleichbor. Diese vielseitige
Verwendborkeit und die Abstimmung ouf bereiis
vorliegende internotionole Systemotiken erloub-
ten koum die Berücksichtigung rein tronsport-
technischer Gesichtspunkte.

4. Systemotisches Güterverzeichnis für den Pri-
volen Verbrouch

Dos .l963 herousgegebene »Systemotische Güter-
verzeichnis für den Privoten Verbrouch« gliedert
Woren und Dienstleistungen, soweit sie Köufe
von privoten Housholten dorstellen. Es sind zwei
Gliederungsgesichtspunkte zugrunde gelegt, noch
Verwendungszwecken und gruppenspezifischen
Merkmolen einerseits, noch Douerhoftigkeit und
Wert ondererseits. Die Gliederung noch dem
Verwendungszweck wor desholb besonders pro-
blemotisch, weil Köufe - olso eine Vorstufe des
totsöchlichen Verbrouchs - zu ordnen sind und
verschiedene Gruppen von gekouften Gütern,
die einen mehrfochen Verwendungszweck hoben,
nicht oufgeteilt werden können. Die Einteilung
selbst lehnt sich on troditionelle Gruppierungen
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on. Dem zusommengefoßten ollgemeinen Zweck
»Housholtsführung« folgen die Zwecke rVer-
kehr und Nochrichtenübermittlung« sowie »Kör-
per- und Gesundheitspflegeu, »Bildung und
Unterholtung«; den Abschluß bilden,Persönliche
Ausstottung, Sonstiges«. Aus der ,Housholts-
führungu sind bestimmte Gütergruppen, wie, Noh-
rungs- und Genußmittel«, »Kleidung, Schuhen,
,Elektrizitcit, Gos, Brennstoffe u. ci.« sowie »Woh-
nungsmieten u. ö.« getrennt ols Houptgruppen
herousgenommen worden. Diese sind donn
weiter noch spezifischen Merkmolen untergliedert
worden.

Verzerchnrs der Amlsbezerchnungen von Beomten noch
Loufbohngruppen; Srgnierverzerchnis fur dre Berufs-
zohlung

- lnternotronole Klossrfikotion der Kronkherlen, Verlelzun-
gen und Todesursochen (lnternotronol Stqtislrcol Clossr-
ficotron of Drseoses, lnlurres ond Couses of Deoth -rcD) r968

- Verzerchnis der Kronkheiten, Gesundheilsschödrgungen
und Todesursochen für dre Stotrstik der Sozrolversrche-
rungstroger 1962

- Verzerchnrs der Relrgronsbenennungen 1970

- lnternotronole Klossrfizierung der Berufe (lnternottonol
Stondord Clossrficoiron of Occupotrons, revised edttron

- rscol 1968

Außerdem sind die Woren und Dienstleistungen
noch ihrer Douerhoftigkeit und ihrem Wert ge-
ordnet, wobei unterschieden wird zwischen Ver-
brouchsgütern und Reporoturen, Gebrouchs-
gütern von mittlerer Lebensdouer und/oder be-
grenztem Wert, longlebigen, hochwertigen Ge-
brouchsgütern und Dienstleistungen.

Neben der Verwendung dieser Gliederung für
die Nochweisung des Privoten Verbrouchs in den
Volkswirtschoftlichen Gesomtrechnungen wurde
die Systemotik ouch der Aufbereitung der Ein-
kommens- und Verbrouchsstichproben zugrunde
gelegt. Ferner werden der Preisindex für die
Lebensholtung sowie die loufenden Wirtschofts-
rechnungen ouf der Grundloge dieses Güter-
verzeich nisses gegliedert.

Zur Zeil wird dos Güterverzeichnis für den Pri-
voten Verbrouch im Hinblick ouf dos 'l968 über-
orbeitete Gliederungsschemo des Privoten Ver-
brouchs (Clossificotion of household goods ond
services) im System Volkswirtschoftlicher Gesomt-
rechnungen (SNA) der Vereinten Notionen über-
prüft. Dieses Schemo wird ouch für die Gliede-
rung des Privoten Verbrouchs in dem beim Sto-
tistischen Amt der Europöischen Gemeinschoften
entwickelten Europöischen System Volkswirt-
schoftlicher Gesomtrechnungen (ESVG) onge-
wendet.

D. Personensystemotiken

Für die Gruppierung von Personen noch wich-
tigen Merkmolen und Totbestonden - vor ollem
in den Stotistiken der Bevölkerung und des Er-
werbslebens - sind folgende spezielle Sysie-
motiken von Bedeutung:

- Klossifizierung der Berufe'1970
Dozu
Schlüsselverzerchnis der Berufsbenennungen fur dre Be-
rufszöhlung
Berufstotigkerten in der Bundesrepublik Deutschlond, be-
schrreben in der Zusommenfossung noch berufssystemo-
Irschen Ernheiten (noch dem systemolrschen und olpho-
betischen Verzeichnrs der Berufsbenennungen) l96l (Um-
stellung ouf 1970 in Vorberertung)

L Klossifizierung der Berufe

Die Ausgobe 1970 der ,Klossifizierung der Be-
rufe« ist dos Ergebnis einer Gemeinschoftsorbeit
des Bundesministeriums für Arbeit und Soziol-
ordnung, des Stotistischen Bundesomtes und der
Bundesonstolt für Arbeit.

ln der Berufsklossifizierung werden ols »Berufn
die ouf Erwerb gerichteten, chorokleristische
Kenntnisse und Fertigkeiten sowie Erfohrungen
erfordernden und in einer typischen Kombi-
notion zuso mmenfl ießenden Arbeitsverrichtungen
versto nden.

Die erste Siufe der Gliederung umfoßt sechs Be-
rufsbereiche. Den Anfong bilden - entsprechend
der großen Linie der Wirtschoftssystemotiken -die Pflonzenbouer, Tierzüchter und Fischerei-
berufe, denen die Bergleute und Minerol-
gewinner, die Fertigungsberufe sowie die tech-
nischen Berufe folgen. Diesen schließen sich die
Dienstleistungsberufe on, denen die Woren- und
Dienstleistungsko uf leute, Verkehrsberufe, Orgoni-
sotions-, Verwoltungs-, Büroberufe, Ordnungs-,
Sicherheitsberufe, schriftwerkschoffende, -ord-
nende, künstlerische Berufe, Gesundheitsdienst-
berufe, Soziol- und Erziehungsberufe sowie oll-
gemeine Dienstleistungsberufe zugeordnet sind.

Ein besonderer Bereich umfoßt die sonstigen Ar-
beitskröfte, dorunter die Arbeitskrcifte mit noch
nicht bestimmtem Beruf und ohne nöhere Tciiig-
keitso ngobe.

Die Berufsbereiche (röm. Zifrern) werden zunöchst
in 33 Berufsobschnitte untergliedert, die vor
ollem zur Beobochtung des Arbeitsmorktes ge-
bildet und ebenfolls oußerholb des Dezimol-
systems geführt sind (Buchstoben). lhre Besetzung
ergibt sich ous den ihnen zugeordneten zwei-
stelligen Berufsgruppen, die wieder in die ols
Bosis-Einheiten onzusehenden dreistelligen Be-
rufsordnungen untergliedert sind. Den Berufs-
ordnungen folgen die 'l 672 Berufsklossen (vier-
stellig gekennzeichnet). Die einzelnen Berufsbe-
nennungen sind ousschließlich den Berufsord-
nungen zugeordnet.
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Begriffe der Ausbildungsstufe (2. B. Lehrling, Ge-
selle, Meister), der Stellung im Beruf (2. B. Selb-
stöndiger, Angestellter, Arbeiter) oder der Stel-
lung im Betrieb (2. B. Vororbeiter, leitender An-
gestellter) werden nicht ols Merkmol für die Be-
rufsklossifi zierung hero ngezogen.

Doppelberufe sind bei dem Beruf eingeordnet
worden, der den Schwerpunkt dieser Kombi-
notion bildet.

Als Arbeiisunterloge für dos Zöhlungswerk ist
ein »Schlüsselverzeichnis der Berufsbenennungen
für die Berufszöhlung 1970« erschienen, dos
neben der Einordnung oller Berufsbenennungen
in die Systemotik noch Umsteigeschlüssel zur
Fossung von l96l und zur lnternotionolen Klossi-
fizierung der Berufe - ISCO -, Ausgobe 1968
bringt. Eln Beschreibungsbond, in dem die Be-
rufstcitigkeiten in der Zusommenfossung noch
berufssystemotischen Einheiten beschrieben sind,
ist bereits .l966 erschienen und berücksichtigt
doher noch nicht die Fossung von l970; eine
entsprechende Beorbeitung ist vorgesehen.

Die deutsche Berufsklossifizierung ist ouf die
lnternotionole Klossifizierung der Berufe (lnter-
notionol Stondord Clossificotion of Occupotions
- ISCO) 1968 obgestimmt. Der Vergleich lcißt
sich weitgehend ouf der Ebene der Berufsgottun-
gen (Unit Groups der ISCO) - olso ouf deren
unterster, für stoiistische Zwecke vorgesehenen
Gliederungsstufe - durchf ühren.

2. lnlernolionqle Klossifikotion der Kronkheilen,
Verlelzungen und Todesursochen

ln der omtlichen Stotistik des Gesundheitswesens
wird seit dem l. Jonuor .l968 die vierstellige
»lnternotionole Klossifikotion der Kronkheiten,
Verletzungen und Todesursochen (lCD), 8. Revi-
sion«, ongewondt. Diese Systemotik wird ent-
sprechend internotionoler Vereinborungen in
ollen Mitgliedstooten der Weltgesundheitsorgon i-
sotion (WHO) für Morbiditöts- und Mortolitöts-
stotistiken benutzt. Die deutsche Fossung liegt
ols Hondbuch der lnternotionolen Klossifikotion
der Kronkheiten, Verletzungen und Todesursochen
(lCD) vor. Dos Einteilungsprinzip und Richt-
linien für die Anwendung der Systemotik er-
geben sich ous der Einführung in die Klossi-
fikotion. Eine Revision der Systemotik wird in
Abstönden von etwo l0 Johren vorgenommen,
die nöchste i975.

Bei der Todesursochenstotistik gelten für die
Signierung die im Hondbuch der ICD entholte-
nen Signierregeln, Definitionen und Empfehlun-
gen. Grundsötzlich wird derzeit nur eine Todes-
ursoche für ieden Sterbefoll stotistisch erfoßt.
Probesignierungen für eine Multikousolonolyse,
bei der iede ongegebene Kronkheitsbezeichnung
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signiert wird, sind bereits vorgenommen worden.
ln Morbiditötsstotistiken (Zusotzfrogen über
Kronkheiten und Unfölle im Rohmen des Mikro-
zensus) wird die ICD in gekürzten Fossungen
ongewondt. Der Verbond Deutscher Renten-
versicherungstrciger orbeitet bereits mit der lCD,
L Revision, wöhrend die gesetzliche Kronken-
versicherung noch eine Sonderfossung des Deut-
schen Verzeichnisses der Kronkheiten (DAS),
7. Revision, benutzt. Beim Verbond der privoten
Kronkenversicherung sowie bei der Bundes-
orbeitsgemeinschoft für Rehobilitotion wird die
Einführung der ICD vorbereitet.

Dos »Verzeichnis der Kronkheiten, Gesundheits-
schödigungen und Todesursochen für die Sto-
tistik der Soziolversicherungströger« findet nur
noch in der Kronkheitsortenstotistik der gesetz-
I ichen Kronkenversicherung Anwendung.

E. Regionolsystemotiken

Eine besonders wichtige regionole Systemotik
ist dos Verzeichnis »Stotistische Kennziffern der
Gemeinden und Verwoltungsbezirke in der
Bundesrepubiik Deutschlond - Ausgobe 1970«.
Es enthölt olle Gemeinden und Verwoltungs-
bezirke des Bundesgebiets in systemotischer und
olphobetischer Ordnung mit der in der omt-
lichen Stotistik verwendeten stotistischen Kenn-
ziffer, oußerdem für lede Gemeinde die Nummer
(bzw. Kennziffer) des Noturroumes und den Ko-
ordinotenschlüssel. Mittels der dozu holbiöhrlich
erscheinenden Ergönzungen ist die Fortschrei-
bung ouf den ieweils neuesten Stond gewöhr-
leistet. Sonstige nicht-odministrotive Roumein-
heiten, die zunehmend on Bedeutung gewinnen,
sind noch nicht berücksichtigt.

Als Beispiele für Verzeichnisse röumlicher Gliede-
rungen oußerholb der Grenzen der Bundesrepu-
blik Deutschlond seien dos »Lönderverzeichnis für
die Außenhondelsstotistik« - dos im Aufbou
und in der Benummerung dem Einheitlichen
Lönderverzeichnis für die Außenhondelsstotistik
der EWG-Lönder entspricht - sowie dos ,Ver-
zeichnis der Verkehrsbezirke und Höfen« er-
wöhnt, dos u. o. ouch Verkehrsbezirke, Höfen
und Küstenstrecken des Auslondes enthcilt.

F. Sonstige Systemotiken

Außer den in den vorhergehenden Abschnitien
genonnten Systemotiken werden in der omt-
lichen Stotistlk noch ondere Systemotiken und
Verzeichnisse verwondt. Sie dienen meist einem
speziellen Erhebungszweck und unterteilen do-
her nur eng begrenzte Totbestcinde. Als Beispiele
hierfür seien dos »Verzeichnis der Kronken-
hciuser« und dos »Verzeichnis der Höheren Schu-
len, Mittelschulen und Sonderschulen« genonnt.



Vlll. Anwendung von Stichprobenverfohren

l. Teilstotistiken

Wcihrend bei einer Totolstotistik olle Einheiten
ä"r =u untersuchenden Gesomtheit vollzöhlig
erfoßt und oufbereilet werden müssen, ermög-
licht es die Durchführung einer entsprechenden
Teilstotistik, den Umfong der zu beorbeitenden
Mosse herobzusetzen. Für dos Ziehen der Teil-
mosse ous der ieweils untersuchten Gesomtheit
können verschiedene Auswohlverfohren onge-
wondt werden,). Grundsötzlich sind zwei Grup-
pen zu unterscheiden, die ouf dem Zufollsprinzip
beruhenden Auswohlverfohren und die Verfoh-
ren, die nicht - oder nicht ousschließlich - ouf
dem Zufollsprinzip oufgebout sind. Diese Ver-
fohren erfordern stets on irgendeiner Stelle der
Auswohl sublektive Entscheidungen. Dos Ziehen
von Zufollsstichproben ist dogegen frei von sub-
iektiven Einflüssen. Dos hot den entscheidenden
Vorteil, doß die gesomte Auswohl den Gesetzen
der Wohrscheinl ich keitsrech nung unterworfen u nd
die Güte der Ergebnisse obschötzbor ist.

Unter den nicht ouf dem Zufollsprinzip beruhen-
den Auswohlverfohren sind neben der willkür-
lichen Auswohl verschiedene Arten der be-
wußten Auswohl zu unterscheiden. Bei der
typischen Auswohl werden solche Ein-
heiten der Gesomtheit in die Auswohl genom-
men, die subiektiv für »typisch« geholten werden,
z. B. nöherungsweise dem Durchschnitt ent-
sprechen. Die Auswohl »lypischer« Fölle hot
besondere Bedeutung beim Preisindex, der ouf-
grund der Preisnotierungen »typischeru Woren
ermittelt wird. An diesem Beispiel wird ober
ouch deutlich, doß »typische« Einheiten wechseln
können und nicht immer »typischn bleiben.

Verholtnismdßig hciufig wird in der omtlichen
Stotistik dos sogenonnte Abschneidever-
f o h re n ongewondt. Diesem Verfohren liegt
eine Auswohl noch dem Konzentrotionsprinzip
zugrunde. Es beruht dorouf, nur die »großenu
Einheiten der Gesomtheit, d. h. dieienigen in die
Erhebung zu nehmen, die den größten Beitrog
zu den Aufbereitungsmerkmolen liefern, die
,kleinen« Einheiten ober wegzulossen. Bei der
lndustrieberichterstottung werden z. B. nur ln-
dustriebetriebe mit einer Mindestzohl von Be-
schöftigten in die monotliche Erhebung und Auf-
bereitung einbezogen. Dos Abschneideverfohren
ist einfoch onwendbor, hot ober den Nochteil,
doß es Sonderentwicklungen bei den kleinen
Einheiten nicht erfoßt.

Bei der Quolenouswohl wird die Zu-
sommensetzung der Stichprobe dodurch ge-
steuert, doß für bestimmte Merkmolsgliederun-

') \,sL,,St"ht-ben in der omllrchen Stolistrk« sowte Wtsto
l1/1960: »Stond der Anwendung des Stichprobenverfohrens
rn der omllrchen Stotrstrk«

gen Quoten, d. h. Anteilswerte, vorgeschrieben
werden, die bei der Auswohl zu berücksichtigen
sind. Dieses Auswohlverfohren, dos im übrigen
weitgehend subiektive Momente enthölt, wird in
der omtlichen Stotistik proktisch koum benutzt.

lm folgenden werden nur die ouf einer Zufolls-
ouswohl oufgebouten Teilstotistiken behondelt,
die ols »Stichprobenstotistiken« bezeichnet wer-
den und in ihrer Verollgemeinerungsfcihigkeit
nicht wie die übrigen Teilstotistiken beschrönkt
sind.

2. Vorzüge und Grenzen des Stichproben-
verlohrens

Dos Stichprobenverfohren wird in stöndig stei-
gendem Moße und mit gutem Erfolg bei der
Erhebung und Aufbereitung omtlicher Stotistiken
ongewondt. Sein vielseitiger Einsotz beruht ouf
einer Reihe von Vo rz ü g e n : Die Beschrönkung
ouf eine Tellmosse (Stichprobe), die ein verklei-
nertes, ober sonst wirklichkeitsgetreues Abbild
der Gesomtheit dorstellt, ermöglicht es, den Um-
fong der zu beorbeitenden Mosse herobzusetzen.
Dos bedeutet weniger Befrogungen, geringere
Kosten bei Erhebung und Auf bereitung sowie
schnellere Fertigstellung der Ergebnisse. Dos
Stichprobenverfohren ermöglicht olso eine er-
hebliche Rotionolisierung der stotistischen Arbeit.
Außerdem konn bei einer Stichprobenstotistik
mehr Sorgfolt ouf leden einzelnen Foll verwondt
werden, ols dies im ollgemeinen bei einer Totol-
stotistik möglich ist. lnfolgedessen können Fehler,
die ouf mongelhoften Angoben in den Erhe-
bungsbogen beruhen oder durch die Aufberei-
tung hervorgerufen werden, bei Stichproben-
stotistiken oft in engeren Grenzen geholten
werden ols bei Totolstotistiken. Bei monchen
Aufgobenstellungen ist es von vornherein not-
wendig, ein Stichprobenverfohren onzuwenden,
weil eine vollstcindige Erfossung der stotistischen
Mosse technisch ousgeschlossen ist, oder weil
die Frogen ous sochlichen Gründen so schwierig
sind, doß richtige Antworten nur durch den Ein-
sotz besonders geschulter Zöhler oder lnterviewer
gesichert werden können.

Selbstverstöndlich sind der Anwendung des
Stichprobenverfohrens gewisse Grenzen ge-
setzt. Für viele stotistische Aufgoben sind Totol-
stotistiken unentbehrlich. Dos gilt für olle Vor-
hoben, bei denen eine sehr tiefe sochliche und
regionole Gliederung der stolistischen Mosse
erforderlich ist, z. B. bei vielen Merkmolen in
Volkszöhlungen. Dorüber hinous werden Voll-
erhebungen in vielen Föllen ols Auswohlgrund-
loge für dos Ziehen der Stichproben sowie ols
Bosis für die Durchführung einer gebundenen
Hochrech nung gebroucht.
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Die Nochteile einer Stichprobenstotistik, die mon
in Kouf nehmen muß, um ihre Vorteile nutzen zu
können, sind die sogenonnten »Stichproben-
fehlern. Die Ergebnisse von Stichprobenstotistiken
stimmen fost nie genou mit den Ergebnissen einer
entsprechenden ideolen Totolstotistik überein,
sondern weichen dovon zuföllig mehr oder
weniger stork ob. Bei der prokiischen Verwen-
dung von Stichprobenergebnissen muß desholb
stets ihr »Fehlerbereichu berücksichtigt werden.
Die Breite des Fehlerbereiches lößt sich bei Stich-
proben, die noch dem Zufollsprinzip gezogen
worden sind, mothemoiisch berechnen. Aus die-
sem Grunde wird in der omtlichen Stotistik
grundsoizlich dos Verfohren der Zufollsouswohl
oder ein gleichwertiges Ersotzverfohren') on-
gewondt.

3. Einsotzstellen des Stichprobenverfohrens

Noch den bisherigen Erfohrungen und der Plo-
nung für die nöchsten Johre steht dos Stich-
probenverfohren bei folgenden Aufgoben im
Vordergrund:

o) Einsotz des Stichprobenverfohrens
bei der Erhebung

Beschrcinkung der Erhebung ous sochlichen
Gründen,
Von den bisher durchgeführten Slichproben-
erhebungen sind ols Beispiele die Besondere
Ernteermittlung, der Mikrozensus und die I 0/o-

Wohnungsstichproben zu nennen. Bei der Ernte-
ermittlung ist eine vollstcindige Erfossung von
vornherein ousgeschlossen. Die beiden übrigen
Stotistiken entholten komplizierte Frogestellun-
gen, die den Einsotz von lnterviewern erfordern.

Beschrönkung der Erhebung ous technischen und
methodischen Gründen:

Zwischenscholtung von Stichprobenstotisiiken
zwischen Totolerhebungen.

Hier werden die Stotistiken in größeren Zeil-
obstönden weiterhin ols Totolstotistiken durch-
geführt, domit regionol und sochlich tief geglie-
derte Ergebnisse verfügbor sind. Die zwischen
diesen Totolerhebungen liegenden Stichproben-
stotistiken beschrcinken sich ouf ein reduziertes
Tobellenprogromm, liefern ober Ergebnisse noch
dem letzten Stond schneller und mit geringerem
Aufwond. Als Beispiele seien die Bodennutzungs-
erhebung und die Umsotzstotistiken im Hondel
genonnt.

,) Dre proktisch wrchtrgste monuelle Technik ist dre soge-
nonnle »systemolrsche Auswohln, ber der ous einer geordne-
len Gesomtherl Ernherlen rn regelmäßrgen Abslcinden ge-
zogen werden; dre erste Ernheit muß noch dem Zufolls-
prinzip bestrmml werden.

Aufstocken von Stichprobenstotistiken ouf Totol-
stotisti ken :

Die Entwicklung geht dohin, bei Großzöhlungen
von vornherein die Erhebungsmerkmole, von
denen die Houpterhebungen entlostet werden
können, obzutrennen und sie mit Stichprobenr
erhebungen zu erfossen. Dieses Verfohren eines
»mehrgeschossigenu Erhebungsoufbous ist z.B.
bei der Hondwerkszöhlung 1968 und bei der
Volkszöhlung 1 970 ongewondt worden.

Umstellung von Teilerhebungen ouf Stichproben-
erhebungen für den Gesomtbereich:

Es wird ongesirebt, Teilerhebungen ouf Stich-
probenerhebungen umzustellen, die donn Aus-
sogen für die gonze stotistische Mosse zulossen.
Ein Beispiel sind die Wirtschoftsrechnungen, die
bisher nur bei besiimmten Kotegorien von
Arbeitnehmerhousholten loufend durchgeführt
werden konnten, nunmehr ober mit den Ein-
kommens- und Verbrouchsstichproben ouf die
Gesomtbevölkerung ousgedehnt worden sind.

b) Einsolz des Stichprobenverfohrens
bei der Auf bereitung
Vorwegoufbereitung ouf Stichprobenbosis:

Die wichtigsten Ergebnisse einer Totolstotistik
können vorweg erslellt werden, indem zunöchst
eine ous dem Moteriol dieser Stotistik gezogene
Stichprobe oufbereiiet wird. Als Beispiel sei die
reprciseniotive Vorwegoufbereitung der Volks-
zcihlung 1950 genonnt.

Reprösentotive Aufbereitung einiger Tobellen-
gruppen von Totolerhebungen t

Bei Großzöhlungen konnen meist bestimmte
Teile des Tobellenprogromms oufgrund einer
Stichprobe ous dem vorhondenen Gesomt-
moteriol erstellt werden. So sind z. B. bei der
Volkszohlung 1961 die Tobellen zur Housholts-
und Fomilienstotistik sowie über den Weg zur
Arbeitsstcitte durch ei ne Stichprobenouf bereitung
oufgestellt worden.

Reprösentotive Aufbereitung von sekundör-
stotistischem Moteriol,
Bei sehr umfongreichem sekundörstotistischem
Moteriol konn durch Einsotz des Stichproben-
verfohrens vielfoch eine erhebliche Senkung der
Kosten und Beschleunigung der Aufbereitung
erreicht werden; dos gilt z. B. für die Stotistik
des Fernverkehrs mit Kroftfohrzeugen. Dorüber
hinous ist dos Stichprobenverfohren ouch donn
zweckmcißig, wenn die Ergebnisse der Stotistik
infolge der Unvollstöndigkeit des Moteriols
ohnehin erhebliche systemotische Fehler enthol-
ten. Ein Beispiel sind die Lohnsteuerstotistiken.
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c) Einsotz des Stichprobenverf ohrens
zur Nochprüf ung
Kontrolle der Erhebung ouf Stichprobenbosis,
Die Londwirtschoftsstotistik hot mit der reprö-
sentotiven Nochprüfung von Totolstotistiken be-
gonnen, und zwor bei den Bodennutzungs-
erhebungen und den Viehzöhlungen. Die Ergeb-
nisse der Nochprüfung wurden im ersten Beispiel
operotiv zur Ausscholtung von Fehlern onge-
wondt; im zweiten Beispiel dienen sie deskriptiv
zur Bewertung der Viehzcihlungsergebnisse. Ein
weiteres Beispiel ist die reprcisentotive NochprÜ-
fung der Geböude- und Wohnungszcihlung I968.

Kontrolle der Aufbereitung ouf Stichprobenbosis:
Dos Sortieren und Signieren stotistischer Unter-
logen sowie dos Ubernehmen der Angoben ouf
Lochkorten können bei umfongreichen Stotistiken

- öhnlich wie eine industrielle Mossenferti-
gung - mit Hilfe des Stichprobenverfohrens ouf
Güte geprüft werden. Dos Verfohren der sto-
tistischen Quolitdtskontrolle wurde erstmols bei
den monuellen Sortierorbeiten zur Lohnsteuer-
stotistik 1955 erprobt. Ein Prüfverfohren für dos
Ablochen von Belegen wird seit löngerer Zeit
mit Erfolg ongewondt.

Einen ollgemeinen Uberblick über die wichtigsten
Stichprobenstotistiken gibt die synoptische
Ubersicht ouf S.366 ff. Eine ousführliche Dor-
stellung von 38 wichtigen Stichprobenstotistiken
enthölt der umfongreiche Bond über,Stich-
proben in der omtlichen Stotistikn. Im ersten Teil
dieser Veröffenllichung werden noch einer oll-
gemeinverstöndlichen Einführung in dos Stich-
probenverfohren eingehend die methodischen
Einzelheiten dorgestellt und die proktischen Er-
fohrungen behondelt, die bei der Plonung und
Durchführung von Stichprobenstotistiken gesom-
melt worden sind.

4. Aufbou eines Stichprobenplons

Eine Stichprobenstotistik erfordert stets eine sehr
gründliche Plonung. Dobei müssen ieweils die
einzelnen Schrilte von der Auswohl der Stich-
probenfölle bis zur Errechnung der Ergebnisse
oufeinonder obgestimmt und mit dem Ziel der
Stotistik in Einklong gebrocht werden. Für die
gesomte Plonung gilt der Grundsotz, doß
unter den gegebenen Voroussetzungen die Ergeb-
nisse der Stichprobenstotistik möglichst rotionell
und möglichst genou erstellt werden sollen.

Der Stichprobenplon für eine Stotistik höngt vor
ollem von folgenden Einflußgrößen ob:

vom Tobellenprogromm der Stotistik;
von der Eigenort der Frogestellung und von
der Erhebungstechnik;

von den verfügboren Unterlogen für die
Plonung und die Auswohl;

von der Voriobilitat der zu erfossenden
Merkmole;
vom Stichprobenumfong bzw. Auswohlsotz;

von den Genouigkeitsforderungen oder
-vorstellu ngen ;

von den zumulboren Kosten der Stotistik;

von der verfügboren Zeit.

Diese Einflußgrößen sind zwor grundsötzlich ols
Plondoien vorgegeben. Sie können iedoch zum
Teil durch stichprobenmethodische Erfordernisse
modifiziert werden. Vor ollem ist zu beochten,
doß sich diese Größen bis zu einem gewissen
Grode ouch gegenseitig beeinflussen und des-
holb nicht isoliert betrochtet werden dürfen.

Ein Stichprobenplon besteht ous folgenden drei
Houptteilen:

Auswohlverfohren;
Verfohren zur Hochrechnung oder Umrech-
nung der Stichprobenwerte;
Verfohren zur Beurteilung der Genouigkeit
der Ergebnisse.

Bei der Auswohl der Stichprobe soll ein
Minioturbild der Gesomtheit entstehen. Diese
Aufgobe konn ouf sehr unterschiedliche Weise
gelöst werden. Von besonderer Bedeutung für
den Stichprobenplon ist die Fesllegung der
»Auswohleinheitenn, d. h. der Einheiten, die
einem Auswohlvorgong zugrunde liegen. lm
Gegensotz zu den Erhebungseinheiten, die sich
noch Gesichtspunkten der Erhebungsorgonisotion
ergeben, und den Aufbereitungseinheiten, die
durch dos Tobellenprogromm bestimmt werden,
können die Auswohleinheiten noch methodischen
Gesichtspunkten festgelegt werden. Bei »mehr-
stufigen Auswohlverfohrenn werden mehrere
Arten von Auswohleinheiten festgelegt; beim
Mikrozensus woren z. B. vor der Oktobererhe-
bung I962 Gemeinden und Wohnungen die
Auswohleinheiten, dogegen Housholte die Er-
hebungs- und Personen die Aufbereilungs-
einheiten. Vielfoch sind Erhebungseinheiten
gleichzeitig ouch Auswohleinheiten. Oft werden
d ie Auswohleinheiten so bestimmt, doß sie mehrere
Aufbereitungseinheiten einschließen. Eine solche
,Klumpenouswohl« liegt z. B. beim Mikrozensus
vor, bei dem seit der Oktobererhebung 1962 olle
Personen in ousgewöhlten Zöhlbezirken erfoßt
werden. Der enigegengesetzte Foll wird nur ous-
nohmsweise ongewondt.

Durch eine »Schichtung« oder rAnordnungn der
Einheiten vor der Auswohl ist es möglich, die
Genouigkeit der Ergebnisse zu verbessern, ohne
dos Zufollsprinzip zu verletzen. Bei einer Schich-
tung wird die Gesomtheit in Teile zerlegt und
ous ieder so gebildeten »Schicht« gesondert eine
Stichprobe gezogen; die Auswohlscitze können
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dobei von Schicht zu Schicht verschieden sein.
Hciufig konn die Genouigkeit ouch durch eine
günstige Anordnung der Auswohleinheiten in
Verbindung mit dem systemotischen Auswohl-
verfohren erheblich gesteigert werden. Großen
proktischen Wert hot ouch die Kombinoiion von
Schichtung und Anordnung; sie wurde bei der
Plonung des Mikrozensus entwickeli und ist seii-
dem für viele ondere Stichprobenstotistiken
nutzbor gemocht worden.

Die Genouigkeit der Stichprobenergebnisse und
die Kosten der Stotistik werden wesentlich durch
den ,Stichprobenumfongu bestimmt, d. h. durch
die Anzohl der in die Stichprobe einbezogenen
Einheiten; kleinere Stichproben liefern bei sonst
gleichem Stichprobenplon weniger genoue Er-
gebnisse ols größere Stichproben. Für die Ge-
nouigkeit ist der Umfong der Stichprobe im
ollgemeinen von größerer Bedeutung3) ols der
»Auswohlsotz«, d. h. der Anteil der erfoßten
Auswo h lein heiten.

Dos bei der Auswohl verkleinerte Bild der unter-
suchten Gesomtheit muß im ollgemeinen bei der
Aufbereitung wieder ouf die ursprüngliche
Größe gebrocht werden. Dieser Vorgong wird
Hochrechnung der Stichprobenwerte ge-
nonnt. Bei der »freien Hochrechnungu werden
die Stichprobenwerte mit dem reziproken Wert
des Auswohlsotzes bzw. des Auswohlsotzes der
betreffenden Schicht multipliziert. Unter ge-
wissen Voroussetzungen konn die Genouigkeit
der Stichprobenergebnisse mit Hilfe der ,ge-
bundenen Hochrechnung« gonz betröchtlich ge-
steigert werden. Bei diesen Verfohren (Ver-
hciltnis-, Differenzen-, Regressions-schcitzung)
werden - im Gegensotz zur freien Hochrech-
nung - zuscitzliche lnformotionen über die
Grundgesomtheit zur Verbesserung der Ge-
nouigkeit ousgenutzt. Bei Strukturerhebungen
tritt on die Stelle der Hochrechnung meist eine
Umrechnung der Stichprobenwerte zu An-
teilswerten und onderen Verhöltniszohlen.

Eine wichtige Komponente des Stichprobenplons
ist dos Verfohren zur Beurteilung der
Genouigkeit der Ergebnisse. Bei ieder Sto-
tistik - olso ouch bei einer Totolstotistik -unterscheiden sich die Ergebnisse von den
»wohren Wertenu um gewisse Fehler. Bei Stich-
probenstotistiken werden zwei Arten von Fehlern
unterschieden: »Zufollsfehler« sind Abweichun-
gen, die dorouf zurückzuführen sind, doß nicht
olle Einheiten der Gesomtheit, sondern nur die
noch dem Zufollsprinzip ousgewöhlten Einheiten
für die Stotistik herongezogen werden. »Syste-
motische Fehlern heißen olle Abweichungen, die
nicht ouf die Auswohl, sondern ouf ondere
Einflüsse zurückzuführen sind, z. B. ouf eine
unzutreffende Abgrenzung der Grundgesomtheit,

3) Vgl. Wrsto l'1958 »Uber dre Genourgkert und den Um-
fong von Slrchprobenu
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unklore Frogestellung, folsche Angoben der
Bef rogten, Anlwortverweigerungen, Prestige-
gesichtspunkie, Fehler bei der Aufbereitung usw.

Entscheidend für die Beurteilung der Genouig-
keit der Ergebnisse ist in ieder Stotistik iedochder Gesomtfehler. Zufollsfehler und syste-
motische Fehler le für sich hoben keine volle
Aussogekroft über die Zuverlcissigkeit der sto-
tistischen Ergebnisse, sie sind nur die Kompo-
nenten des ollein moßgebenden Gesomtfehlers.
Wenn in einer Stoiistrk mit ziemlich großen
systemotischen Fehlern gerechnet werden muß,
die durch Kontrollen oder eine intensivere Be-
orbeitung des Erhebungsmoleriols proktisch
nicht entscheidend vermindert werden können,
donn wöre es im Hinblick ouf den Gesomtfehler
z. B. ohne nennenswerten Nutzen, durch einen
hohen Siichprobenumfong oder durch besondere
Auswohl- und Hochrechnungsverfohren den Zu-
follsfehler so weit zu verringern, doß er kleiner
ols etwo die Hölfte des systemotischen Fehlers
wird. Eine ohnliche Uberlegung gilt ouch für dos
Verhöltnis von Totol- zu Reprösentotivstotistiken:
Sind die zu erwortenden systemotischen Fehler
einer Totolstotistik hoch, donn ist es - obge-
sehen von besonderen Anforderungen on die
Gliederungstiefe der Ergebnisse - oft zweck-
mößiger, nur einen zuföllig ousgewcihlten Teil
der Erhebungsgesomtheit zu erfossen. Die leichte
Vergrößerung des Gesomtfehlers, die durch dos
Hinzukommen von Zufollsfehlern entsteht, konn
möglicherweise sogor wieder oufgehoben wer-
den durch eine entsprechende Verminderung des
systemotischen Fehlers, die sich mii Hilfe von
gründlicheren Feststellungen für den reprösen-
iotiven Teil der Gesomtheit erreichen lcißt.

Wöhrend f ür die Abschcitzung von systemo-
tischen Fehlern zusötzliche Unlerlogen notwendig
sind (zur Nochprüfung der systemotischen
Fehler bei der totolen Viehzöhlung werden z. B.
besondere Konirollerhebungen durchgeführt),
können die Zufollsfehler mit Hilfe einer »Fehler-
rechnung« der Größenordnung noch obgeschötzt
werden, ohne doß zusötzliches Moteriol be-
nötigt wird.

Diese Totsoche verleitet dozu, on die Sielle der
Ermittlung des Gesomtfehlers lediglich eine Ab-
schötzung des Zufollsfehlers zu setzen. Desholb
sollte stets dorouf geochtet werden, doß eine
ergönzende Betrochtung über die Größenord-
nung der systemotischen Fehler erforderlich ist.

Die Bedeutung der Fehlerrechnung liegt nicht
ollein dorin, doß sie einen objektiven Moßstob
zur Beurleilung der Ergebnisse liefert; sie ermög-
licht dorüber hinous ouch Verbesserungen des
Stichprobenplons und lößt erkennen, in welchen
Föllen dos Stichprobenverfohren nicht mehr
rotionell ist. So hot z. B. die Fehlerrechnung zur
reprösentotiven Boumschulerhebung I959 ge-



zeigt, doß bei dieser Stotistik dos Stichproben-
verfohren keine Vorteile bringt, weil die Mosse
der Boumschulbetriebe verhöltnismcißig klein
und sehr inhomogen ist.

5. Künftige Weiterenlwicklung des Stichproben-
verfohrens

Die in den letzten Johrzehnten gesommellen
vielföltigen Erfohrungen ous der Stichproben-
proxis werden zur weiteren Verbesserung der
Plonung genutzt. Für die Weiterentwicklung des
Stichprobenverfohrens dürften vor ollem drei
Grundsötzea) besondere Bedeutung erlongent
Dos plonmößige Auswechseln von Stichproben-
einheiten, die Quontifizierung der systemotischen
Fehler sowie die Verbesserung der Plonung und
Auf bereitung von Stichprobenstotistiken mit
Hilfe elektronischer Rechenonlogen.

Bei loufenden Stichprobenerhebungen muß ein
plonmcißiges Auswechseln von Stich-
probeneinheiten (»Rototion der Stichprobe«) on-
gestrebt werden. Dos douernde Einbeziehen der
gleichen Auskunftspflichtigen ist rechtlich ols
ungleiche Behondlung onzusehen, folls für dos
Beibeholten kein sochlicher Grund vorliegt. Die
Art und dos Ausmoß des Auswechselns höngt

von erhebungs- und oufbereitungstechnischen
Gesichtspunkten sowie von stichprobenmetho-
dischen Uberlegungen ob. ln der Regel müssen
die Einheiten mit den größten Merkmolswerten
stöndig erfoßt werden, weil sonst die Zuver-
ldssigkeit der Ergebnisse ouf dos stcirkste ge-
fcihrdet wird. Diese Gruppe soll iedoch so klein
wie irgend möglich geholten werden. Bei ollen
übrigen Gruppen müssen bereits bei der Plo-
nung die Voroussetzungen dofür geschoffen
werden, doß die Befrogten noch einem on-
gemessenen Zeitroum ousgewechselt werden
können. ln der Regel ist es zweckmößig, ieweils
nur einen Teil der Stichprobe gegen neue Ein-
heiten ouszutouschen. Ein solches Verfohren der
»portiellen Rototion« wird z. B. beim Mikro-
zensus seit 1962 proktisch ongewondt.

Eine wesentliche Verbesserung der Aussogekroft
stotistischer Ergebnisse lößt sich durch eine
Quontifizierung der systemotischen
F e h I e r erreichen, soweit sie nicht durch ge-
eignete Moßnohmen vermieden bzw. durch ope-
rotive Kontrollen ousgescholtet werden können.
So ist es z. B. bei Lohnsteuerstotistiken nicht
möglich, olle zu Recht ousgegebenen Lohn-
steuerkorten zu berücksichtigen, weil nur ein
Teil dieser Gesomtheit in die Stotistischen Amter
gelongt. Die durch die Unvollstöndigkeit des
Moleriols bedingten systemotischen Fehler sind
bislong in Größe und Richtung unbekonnt.') Vgl. ouch Wisto ll/,l960: ,Stond der Anwendung des

Strchprobenverfohrens in der omtlichen Stotrstrk«.

lX. Anwendung moschineller Verfohren

Durch den Einsotz elektronischer Re-
chenonlogen konn die Plonung von Stich-
probenstotistiken sowohl verbessert ols ouch
beschleunigt werden. Dieses Hilfsmittel lößt es
u.o. zu, mehrere Stichprobenplcine porollel zu-
einonder durchzurechnen und so den günstigsten
Plon zu bestimmen. Von diesen Möglichkeiten
ist in letzter Zeit zunehmend Gebrouch gemocht
worden. Für die Ermittlung optimoler Auswohl-
scitze bei geschichteten Stichprobenerhebungen
wurde ein Progromm entwickelt, dos es gestottet,
noch Eingobe gewisser Grunddoten für die ein-
zelnen Schichten Besetzungszohl, Vorionz
u. o. - verschiedene Anscitze über die Abstufung
der Stichprobengenouigkeit in den Schichten
miteinonder zu vergleichen und den günstigsten
Ansotz für die proktische Anwendung ouszu-
wöhlen.

Noch diesem Progromm wurden u. o. die Aus-
wohlplöne für die Stotistik der Arbeitskröfte in
lo nd- u nd f orstwirtsch oftl ichen Betrieb en 1 9 661 67,
die Ergcinzungserhebung 1970 zor Hondels- und
Goststöttenzöhlung, die Stotistik der Krofl-
fohrzeugfohrleistungen .l970 und die Geholts-

und Lohnstrukturerhebung oufgestellt. Ferner ist
es mit Hilfe einer Rechenonloge möglich, be-
sonders leistungsfcihige Aufbereitungstechniken
onzuwenden, die bislong wegen ihres Rechen-
oufwondes nicht genutzt werden konnten, z. B.
die Regressionsschcitzung. Schließlich lossen sich
ouch die zur Beurteilung von Stichprobenergeb-
nissen benötigten Fehlerrechnungen schneller
und in größerem Umfonge ols bisher verwirk-
lichen. So wurde eine ousführliche Fehlerrech-
nung on 350 Merkmolen zum Mikrozensus 1964
leweils für die Lcinder und dos Bundesgebiet
d u rchgefüh rt.

A. Moschinenousrüslung

Für die rotionelle Durchführung der moschinellen
Aufbereitungsorbeiten werden im Stotistischen
Bundesomt die modernslen technischen Hilfs-
mittel eingeseizt. Hierzu gehören elektronisch
orbeitende Tischrechenmoschinen, progromm-
gesteuerte Buchungsoutomoten und vor ollem
die elektronischen Dotenverorbeitungsonlogen.
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lm Amt sind zur Zeit drei kleine und drei oroße
elektronische Dotenverorbeitungsonlogen i"n Be-
trieb.

Eine der drei Klein-Anlogen (Univoc l004) ist nur
für reine Kortenorbeiten ousgerüstet; sie wird
für die Aufbereitung von kleinen Stotistiken und
einfochen Bundeskonzentrotionen benutzt. Die
beiden onderen Klein-Anlogen (lBM 1401 ) ver-
fügen über ie eine Bondeinheit und dienen ols
»Sotellitenmoschinenu der Groß-Anlogen (Off-
line-Betrieb) ; sie übernehmen für diese Groß-
Anlogen zum Teil dos Ubertrogen der Doten von
der Lochkorte ouf Mognelbond bzw. dos Aus.
drucken der Ergebnisse vom Mognetbond. Der
größte Teil der Moschinenkopozitcit ist durch die
zentrol oufbereitete Außenhondelsstotistik, die
moschinelle Führung des Auslcinderzentrol-
registers, die dem Stotistischen Bundesomt vom
Bundesverwoltungsomt in Köln vorübergehend
übertrogen wurde, sowie durch die Aufbereitung
von Verkehrsstotistiken ousgelostet.

Die erste im Amt eingesetzte Groß-Anloge
(18M7070) wurde Milte Juli 1962 instolliert und
hot domols einen erheblichen Teil der konven-
tionellen Lochkortenmoschinen (Hollerithmoschi-
nen) ersetzt. Die Anloge hot eine Kernspeicher-
kopozitcit von 100000 Ziffern bzw. 50000 olpho-
numerischen Zeichen. Sie ist mit elf Mognetbond-
einheiten ousgerüstet, die wohlweise ols Ein-
bzw. Ausgobegercit dienen und mit einer Ge-
schwindigkeit von 59880 Zeichen ie Sekunde
lesen bzw. schreiben können. Die Ein- und Aus-
gobe erfolgt ousschließlich über Mognetbond.
Doher ist es erforderlich, neben der reinen Mo-
gnetbondonloge die erwöhnten »Sotelliten-
moschinenu zu verwenden. Der überwiegende
Teil der Moschinenkopozitöt wird durch Arbeiien
om Auslönderzentrolregister in Anspruch ge-
nommen. Außerdem werden folgende größere
Stotistiken ouf dieser Anloge oufbereitet: Mikro-
zensus, Hochschulstotistik, lndexberechnungen,
Wirtschoftsrechnungen, Durchfuhrstotistik, See-
schiffoh rtsstotistik, Binnenschiffohrtsstotistik u. o.

Die zweite Groß-Anloge (lBM 360/40) wurde im
Jonuorl967 instolliert. Sie ist zur Zeit mit ll
Mog netbo ndein heiten, zwe i Mog netp lottenein hei-
ten, einem Lochkortenleser, einem Schnelldrucker
und einem optischen Mehrfunktionsleser ousge-
rüstet. Die Mognetbondeinheiten hoben eine
Lese/Schreibgeschwindigkeit von 60 000, die Mo-
gnetplotteneinheiten von .l56000 Bytes (Speicher-
stellen) pro Sekunde. Der Lochkortenleser hot
eine Leistung von 60000 Korten pro Stunde und
der Schnelldrucker liefert moximol 66 000 Zeilen
pro Stunde bei einer Schreibwerksbreite von,l32 Zeichen. Die Kernspeichergröße betrögt rund,l31 

000 Bytes. Diese Anloge gestottet zur besse-
ren Ausnutzung der internen Rechenzeiten dos
sogenonnte rMultiprogromming« (Mehrfochver-
orbeitung); oußerdem ist Dotenfernverorbeitung

moglich. So wurde zum Beispiel die Aufbereitung
der Ergebnisse für die Bundestogswohl 'l 969 ouf
dieser Anloge durchgeführt. Die Anloge wurde
für diesen Zweck mit Dotenfernübertrogungs-
einrichtungen ousgeslottet. Außerdem woren
Endstotionen bei ollen Londeswohlleitern und
beim Bundeswohlleiter instolliert. Die in Bonn
eingegongenen Ergebnisse wurden sofort von
einem Schnelldrucker ousgedruckt. Der onge-
schlossene Mehrfunktionsleser wird in größerem
Umfonge erstmolig für die Volkszöhlung i970
eingesetzt. Für folgende Stotistiken werden um-
fongreichere Moschinenlcjufe ouf dieser Anloge
unter Ausnutzung des Multiprogromming durch-
geführt: Mikrozensus, Aktienindex, Stotistik der
Arbeitskröfte in der Lond- und Forstwirtschoft,
Verkeh rsstotistiken, Wirtschof tsrech n u ngen, Groß-
hondelsstotistik u. o.

Die dritte und gleichzeitig größte Anloge - eine
Siemens 4004155 - wurde Ende Februor 'l970 in
Betrieb genommen. Die Kernspeicherkopozitcit
betrcigt rund 262000Bytes. An peripheren Ge-
rciten sind vorhonden, l4 Mognetbondeinhei-
ten mit einer Lese/Schreibgeschwindigkeit von.l20000 Bytes pro Sekunde, zwei Lochkorten-
leser mit einer Moximolleistung von 60000 Kor-
ten pro Stunde, zwei Schnelldrucker mit einer
Leistung von 45 000 bzw. 56 000 Zeilen pro Stunde,
ein Groß-Plottenspeicher mit ocht Loufwerken,
einer Kopozitcit von insgesomt 233,4 Millionen
Bytes und einer Lese/Schreibgeschwindigkeit von
312000Bytes pro Sekunde. lm Zuge des Auf-
boues einer Stotistischen Dotenbonk soll die
Peripherie um zwei Mognetkortenspeicher mit
einer Kopozitöt von ie 536,87 Millionen Bytes und
ei ner Lese/Sch rei bgeschwind ig keit von 70 000 Bytes
pro Sekunde erweitert werden. Dos Stotistische
Bundesomt erhölt mit dieser neuen Anloge die
dringend benötigte zusötzliche Kopozitot für die
Aufbereitung seiner Stotistiken, insbesondere
ober ouch für den Aufbou einer stotistischen
Dotenbonk. Die moschinelle Aufbereitung der
Außenhondelsstotistik, die zentrol im Stotisti-
schen Bundesomt durchgeführt wird, ist bereits
ouf diese Anloge umgestellt worden. Es ist ferner
vorgesehen, die Bundeskonzentrotion der Volks-
zöhlung ,l970 ouf dieser Anloge durchzuführen.

B. Neue Formen der moschinellen
Dolenerfossung

Für die Erfossung großer Dotenmossen, deren
Weiterverorbeitung proktisch nur noch moschi-
nell erfolgen konn, wird noch wie vor die Loch-
l<orte benutzt. lm Stoiistischen Bundesomt sind zu
diesem Zwecke insgesomt ,l05 Locher und 44 Prü-
fer eingeseizt, dorunter in der Zweigstelle Berlin
58 Locher und 26 Prüfer.

Mit dem Einsotz optischer Belegleser sind die
ersten Schritte unternommen worden, den zeit-
roubenden Weg über die Lochkorten bei ge-
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eigneten Stotistiken einzusporen und den Ori-
ginolbeleg direkt zu lesen. Der on die lBM360/40
ongeschlossene Mehrfunktionsleser IBM 1288 er-
möglicht die moschinelle Aufnohme von Strich-
morkierungen, hondgeschriebenen Ziffern und
moschinengeschriebenen stilisierten Ziffern und
Buchsto ben.

Er wird in großem Umfonge - insbesondere
ouch bei den Stotistischen Londesömtern - erst-
molig für dos Lesen der Frogebogen zur Volks-
zcihlung 1970 eingesetzt und ersport dobei dos
Lochen und Prüfen von rund 60Millionen Loch-
korten. ln Zukunft wird in verstörktem Moße
versucht werden, diese technische Neuentwick-
lung f ür weitere Arbeiten einzusetzen. Ent-
sprechende Vorbereitungsorbeiten beziehen sich
ouf die Umstellung der Dotenerfossung bei der
Großhondelsberichterstottung, beim lndex der
Aktienkurse, f ür dos Worenverzeichnis der Außen-
hondelsstotistik und für bestimmte Zusotzerhe-
bungen zum Mikrozensus.

C. Progrommierung

ln Anbetrocht der stöndig wochsenden Aufgoben
und der Verringerung des Progrommierperso-
nols durch Abwonderung in die lndustrie, können
die umfongreichen Arbeiten in der Progrommie-
rung nur mit Mühe bewclltigt werden. Dos Amt
bemüht sich, durch eigene Ausbildungskurse
neue Progrommierer heronzuziehen. Zur Zeit
stehen in den einzelnen Progrommiergruppen
insgesomt 25 Kröfte zur Verfügung. Ein großer
Teil der Progrommierkopozitcit wird für Um-
stellungsorbeiten und zu einem gewissen Teil für
den loufenden Anderungsdienst gebunden. An
folgenden neuen Projekten wird zur ZeiI v. o.
georbeitet: Zensus im Produzierenden Gewerbe,
Stootsfinonzstotistik, Hochschulverloufsstotistik,
Einkommens- und Verbrouchsstichprobe 1969.
Außerdem müssen umfongreiche und schwierige

Progromme für die stotistische Dotenbonk, lnput-
Output-Berechnungen u. o. künftige Proiekte in
Angriff genommen werden.

lm Hinblick ouf die Zusommenorbeit mit den
Stotistischen Londescimtern werden umfong-
reiche Arbeiten für die Koordinierung der mo-
schinellen Dotenverorbeitung in Bund und Lcin-
dern geleistet. Für die Verbundprogrommierung
werden betröchtliche Vororbeiten bei der Er-
stellung von Loch- und Prüfonleitungen, Spezifi-
kotionen von Wohrscheinlichkeitskontrollen und
Tobellierprogrommen in Zusommenorbeit mit
den zustöndigen Fochobteilungen übernommen.
Ferner müssen für eine Reihe von Stotistiken die
Arbeitsoblöufe entworfen und im Arbeitskreis
für moschinelle Aufbereitung diskutiert werden.
Zum Zwecke der Koordinierung ist stets eine
enge Zusommenorbeit mit den Stotistischen
Londesömtern erforderlich; sie findet ihren
Niederschlog in einer Vielzohl von Progrom-
miererbesprechungen, in einheitlichen Richt-
linien für die stotistische Verbundprogrommie-
rung, in gemeinsomen Besprechungen der Pro-
grommierer mit den Fochreferenten usw. lm Roh-
men der Verbundprogrommierung beteiligt sich
dos Stotistische Bundesomt on der Erstellung von
Progrommen für die dezentrole Auf bereitung
von Bundesstotistiken. So werden zum Beispiel
die Leseprogromme für den optischen Belegleser
IBM ,l288 beim Stotistischen Bundesomt erstellt.

Um für die Zukunft bessere und flexiblere Aus-
wertungsmöglichkeiten bieten zu können, werden
Entwicklungsorbeiten ouf dem Gebiet der Pro-
grommierung geleistet. Hierzu gehören u. o.
Arbeiten on generellen Druckprogrommen und
Tobellengenerotoren. Alle diese Stondordisie-
rungsbemühungen müssen ouch im Zusommen-
hong mit den Dotenbonkproblemen gesehen
werden. Dos Amt beteiligt sich ouch ouf inter-
notionoler Ebene on entsprechenden Entwick-
lungen ouf dem Gebiet der Progrommier-
sprochen.
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Erläuterungen zum Kotolog der Stotistiken

A. lnholt
Der Kotolog enthölt olle Bundesstotistiken,
gleichgültig, ob sie von den Stotistischen Amtern
oder von den obersten Bundesbehörden und
ihren nochgeordneten Dienststellen beorbeitet
werden. Nochgewiesen werden ferner die Sto-
tistiken der Europöischen Gemein-
schof ten und die vom Stotistischen Bundesomt
koordinierten Lönderstotistiken. Aus-
genommen sind lediglich die verhöltnismößig
wenigen Stotistiken, deren Ergebnisse nur zum
Dienstgebrouch bestimmt sind, olso nicht zur
Veröffentlichung gelongen.
Die Ubersicht ist ouf dos Progromm noch dem
Stond von Anfong l97l obgestellt; sie umfoßt
oußer den in regelmößigen Zeitobslönden zu
wiederholenden Stotistiken die ieweils letzten
einmolig oder in unregelmößigem Turnus durch-
geführten Erhebungen. Angoben über Stotistiken,
die inzwischen eingestellt oder durch neue ersetzt
worden sind, können den früheren Ausgoben
dieses Bondes entnommen werden (siehe Uber-
sicht ouf Seite 321 ff.).

Der Kotolog bringt ouch Hinweise ouf Stotisti-
ken, deren Vorbereitung bereits soweit gediehen
ist, doß mit ihrer boldigen Durchführung ge-
rechnet werden konn.

B. Aufbou und Gliederung
Unter »Stotistik« im Sinne dieses Kotologs ist eine
Gruppe von Totbestönden ous bestimmten Soch-
bereichen zu verstehen, für die im Rohmen von
Erhebungen oder sonstigen Erfossungen gleich-
zeitig Ergebnisse onfollen.
Der Benutzer, der sich über gleichloutende Tot-
bestcinde ous verschiedenen Stotistiken infor-
mieren möchte, findet Verweisungen im ,Soch-
register zum Kotolog der Stotistikenu, dos om
Ende dieses Bondes (Seite 389 ff.) obgedruckt ist.

Die systemotische Anordnung der Stotistiken und
ihre Zusommenfossung zu Aufgobenbereichen
entspricht der für dos »Stotistische Johrbuch für
die Bundesrepublik Deutschlond« gewöhlten
Gliederung. Stotistiken ous verschiedenen Soch-
bereichen wurden - ouch wenn sie in einem
Gesetz oder einer Rechtsverordnung ongeord-
net sind - ouf die ieweiligen Sochobschnitte
oufgeteilt. Dies gilt z. B. ouch für die Erhebungen
im Rohmen des Mikrozensus.

Der Kotolog enthölt folgende Angoben:

1. Rechtsgrundloge
Für die den Stotistiken zugrundeliegenden Ge-
setze oder Rechtsverordnungen sind ieweils die
Fundstellen (Bundesgesetzblott oder Bundes-

onzeiger) ongegeben. Eine Ubersicht über die
z. Z. geltenden stotistischen Rechtsgrundlogen be-
findet sich ouf Seite 333 ff. Der Wortlout dieser
Gesetze und Verordnungen einschließlich ihrer
Begründung ist einer gesonderten Loseblott-
Sommlung zu entnehmen, die beim Stotistischen
Bundesomt ongefordert werden konn.

2. Periodizitöt
Es werden nochgewiesen t

o) bei einmolig oder in unregelmößigen Zeit-
obstcinden durchgeführten Erhebungen der
Zeitpunkt (Stichtog) oder Zeitroum der Er-
hebung bzw. Erfossung;

b) bei loufenden Stotistiken der Wiederholungs-
tu rn us.

Unterschiede zwischen Erhebungs- und Berichts-
zeit sind leweils vermerkt.

3. Kreis der Bef rogten
Bei Primörstotistiken werden die unmittelbor Be-
frogten, bei Sekundörstotistiken dieienigen Stel-
len genonnt, die sich erstmols mit der Beorbei-
tung des Moteriols befossen. Die methodischen
Grundzüge von Stichprobenerhebungen sind in
der Ubersicht ouf Seite 366 ff. nöher erlöutert.

4. Berichtsweg
Es werden olle Stellen genonnt, die in die Be-
orbeitung des Moteriols eingescholtet sind.

5. Ergebnisse
o) f otbestönde
Es hondelt sich um eine Aufzöhlung der wich-
tigsten Totbestönde und Merkmole, für die Er-
gebnisse veröffentlicht werden oder zur Ver-
öffentlichung vorgesehen sind. lm lnteresse einer
Stroffung der Dorstellung können nicht olle in
den Veröffentlichungen entholtenen Merkmois-
kombinotionen einzeln oufgeführt werden. Die
Angoben reichen ober für eine Chorokterisie-
rung von Art und Umfong des in den Publi-
kotionen dorgebotenen Moleriols ous. Nöheres
über die Berechnungsgrundlogen von lndices
oder Meßzohlen ergibt sich ous der Ubersicht
ouf Seite 374 ff.

b) Fochl iche Gliederung
Hier erscheinen Hinweise ouf systemotische Ver-
zeichnisse. Sie werden gegeben, wenn die Ergeb-
nisse einer Stotistik in feinerer Untergliederung
zur Veröfientlichung gelongen. Einen Uberblick
über die bei den einzelnen Stotistiken verwen-
deten deutschen Systemotiken enthölt die Uber-
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sicht ouf Seite 34] ff.
Systemotiken sind ouf
gedruckt.

Auszüge ous wichtigen
den Seiten 345 ff. ob-

c) Reg ionole Gliederung
Do es im Rohmen dieser Veröffenilichung nicht
möglich ist, einen vollstcindigen Nochweis über
die regionole Gliederung oller bei Bund und
Löndern zur Veröffentlichung gelongenden Er-
gebnisse zu erbringen, können on dieser Stelle
nur einige ollgemeine Hinweise über die Auf-
gliederung des Moteriols noch kleineren regio-
nolen Einheiten gegeben werden. (Lönder-
ergebnisse liegen bei fost ollen Bundesstotistiken
vor.) Es ist zu berücksichtigen, doß nicht olle Tot-
bestönde in der ongegebenen regionolen Glie-
derung nochgewiesen werden und doß ouch nicht
olle Stotistischen Londesömter einheitlich bei der
Veröfientlichung von Regionolzohlen verfohren.
Der on Einzelheiten interessierte Benutzer findet
nöhere Hinweise in dem vom Stotistischen Bun-
desomt herousgegebenen »Quellennochweis
regionolstotistischer Ergebnissen.

d) V eröf tentlichungen
Die Nochweise beschrönken sich ouf die Ver-
öfientlichungen des Stotistischen Bundesomtes

und der obersten Bundesbehörden. Eine Aufzöh-
lung der vielgestoltigen Lcinderveröffentlichungen
ist ous Plotzgründen nicht möglich. Uber dos ein-
heitliche Mindestveröffentlichungsprogromm der
Lönder in den »Stotistischen Berichtenu unterrich-
tet die Ubersicht ouf Serte 382.

Von den Veröffentlichungen des Stotistischen
Bundesomtes werden die Textbeitrcige ous Wirt-
schoft und Stotistik ob Johrgong 1966 (dem Er-
scheinungsiohr des Vorlöufers dieses Bondes)
zitiert. Die mit (M) gekennzeichneten Beitrcige
entholten eine Dorstellung der Erhebungsmetho-
den. Sie werden erwöhnt, ouch wenn sie bereits
in früheren Johrgöngen der Zeitschrift erschie-
nen sind. Außerdem werden die leweiligen Foch-
veröffentlichungen (Fochserien) mit Kennziffer
und Erscheinungsfolge genonnt. Uber Titel und
Gliederung der Fochserien unterrichtet die Uber-
sicht ouf Seite 379 f.

Querschnittsveröffentl ich ungen (Stotistisches Johr-
buch, Stotistisches Toschenbuch, Stotistischer
Wochendienst u. o.) sind im ollgemeinen nicht
erwcihnt. Dos Stotistische Johrbuch, dos einen
ousführlichen Quellennochweis enthölt, wird nur
zitiert, wenn es die einzige Veröffentlichungs-
quelle dorstellt.
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Vorbemerkung: An dieser Stelle werden die bevölkerungsslotislischen Totbestonde der
Volkszohlung nochgewiesen. (Erwerbsstotrstische Totbeslcinde siehe S. 1'13.)

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbeitsstöttenzöhlung (Volkszöhlungs-
gesetz 1970) vom ,l4. April 1969 (BGBl. I 5.2921.

Periodizitat
Wiederholungen in etwo zehniöhrlichem Turnus.

Kreis der Befrogten
Gesomtbevölkerung (nicht erfoßt wurden Angehörige der im Bundesgebiel
stotionierten ouslöndischen Streitkröfte sowie die Mitglieder der ouslcindi-
schen diplomotischen und konsulorischen Vertretungen und die Fomilien-
ongehörigen dieser Personenkreise).
Ein Teil der Frogen wurde nur on einen reprcisentotiven Querschnitt von
l0% der Bevölkerung gestellt; rund 80000 Zöhlerlisten (Nöheres siehe
s. 366 f.).

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden
ehrenomtlicher Zöhler) -

(Du
Krei

rchfü
se-

hrung
StLA

I. Volkszählungvom
27.Moi1970

65

der Zcihlung unter Mitwirkung_ SIBA.

Ergebnisse (vorgesehen)

folbestcinde
Wohnbevölkerung noch Geschlecht, Alters- und Geburtsiohren, Fomilien-
stond, Religionszugehörigkeit, Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft,
Stootsongehörigkeit (Deutsche/Auslcinder), Gemeindegrößenklossen und
Stodt-Lond-Gliederung.
Wohnberechtigte Bevölkerung noch Geschlecht und Geburtsiohrgruppen.
Gemeinden noch Gemeindegrößenklossen.
Anstolten noch der Art, Wohnbevölkerung im Anstoltsbereich noch Art der
Anstolt, Geschlecht und Stootsongehorigkeit (Deutsche/Auslcinder); An-
stoltsbevölkerung (: Wohnbevölkerung ohne Housholte im Anstolls-
bereich) noch Art der Anstolt, Geschlecht, Altersgruppen und Fomilien-
sto n d.
Auslönder noch Geschlecht, Altersgruppen, Fomilienstond und Stootsonge-
horigkeit; Privothousholte von Auslöndern, Geschlecht und Slootsonge-
horigkeit des Housholtsvorstondes, Zohl der Housholtsmitglieder; in An-
stolten lebende Auslcinder noch dem Geschlecht.
Privothousholte noch Housholtstyp, Zohl der Housholtsmitglieder, Zohl der
Generotionen, Zohl der Einkommensbezieher, höchstes Nettoerwerbsein-
kommen, Zohl und Alter der Kinder; Housholtsvorstond noch Geschlecht,
Altersgruppe, Fomilienstond, Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft,
Beteiligung om Erwerbsleben, Stellung im Beruf und Nettoerwerbseinkom-
men; Fomilientypen im Housholt, Stootsongehörigkeit (Deutsche,/Auslcinder)
des Fomilienvorstondes sowie Stodt-Lond-Gliederung.
Bevölkerung in Privothousholten noch Geschlecht und Zohl der Housholts-
mitglieder; ferner noch Housholtstyp, Altersgruppen, Fomilienstond, Beteili-
gung om Erwerbsleben und Stellung im Beruf. Einzelhousholte noch Fo-
milienstond, Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft.
Fomilien noch Fomilientyp, Zohl der Fomilienmitglieder, Zohl und Alter
der Kinder; Eheportner bzw. Fomilienvorstond noch Geschlecht, Fomilien-
stond, Altersgruppe, Religionszugehörigkeit und Vertriebenen- bzw. Flücht-
lingseigenschoft, Beteiligung om Erwerbsleben, Wirtschoflsbereich, Stellung
im Beruf und Nettoerwerbseinkommen, Stodt-Lond-Gliederung.
Ehepoore noch der Zohl der ehelich lebendgeborenen Kinder und der
in der Fomilie lebenden ledigen Kinder, ferner noch Altersgruppen, Reli-
gionszugehörigkeit, Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft, Beteiligung
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om Erwerbsleben und Nettoerwerbseinkommen der Eheportner. Heirots-
oltergruppen, Eheschließungsiohrgruppen, Ehedouer, oußerdem noch
erster bzw. zweiter oder weiterer Ehe der Eheportner und noch Religions-
zugehörigkeit der Kinder.
Ehefrouen bzw. weibliche Fomilienvorstönde insgesomt bzw. mit Kindern
noch Fomilientyp, Altersgruppen, Zohl der ehelich lebendgeborenen und
der in der Fomilie lebenden Iedigen Kinder, ferner noch Beteiligung om
Erwerbsleben (2. T. noch Wirtschofisbereichen) und Stellung im Beruf.
Verheirotete, verwitwete und geschiedene Frouen noch Altersgruppen,
Geburtsiohren, Zohl der ehelich lebendgeborenen und der in der Fomilie
lebenden ledigen Kinder; Alter bei der Geburt der Kinder, Ehedouer-
gruppen und Heirotsoltergruppen, ggf. Johresobstond zwischen Ehe-
schließung und Aufgobe der Erwerbstcitigkeit, ferner Abstond zwischen
Geburt des ersten Kindes und Aufgobe der Erwerbstötigkeit. Mütter noch
Fomilientyp, Altersgruppen, Zohl und Altersgruppen der Kinder in der
Fomilie, Beteiligung om Erwerbsleben, Stellung im Beruf. Wochenorbeits-
zeit und Zeitoufwond für den Weg zur Arbeitsstötte. ln erster sowie in
zweiter und weiterer Ehe verheirotete Frouen noch Heirotsolter, Geburts-
iohr, Ehedouer, Zohl bzw. Geburtsiohre der ehelich lebendgeborenen
Kinder.
Bevölkerung om Fomilienwohnsitz noch Geschlecht, Altersgruppen,
Geburtsiohren, Religionszugehörigkeit; Art der gegenwörtig besuchten
Schule sowie noch Erwerbstötigkeitsmerkmolen des Fomilienvorstondes
(Beteiligung om Erwerbsleben, Nettoerwerbseinkommen).
Ledige Kinder in Fomilien noch Fomilientyp, Geschlecht, Altersgruppen;
Art der gegenwcirtig besuchten Schule bzw. Ausbildung (höchsier Abschluß),
Beteiligung om Erwerbsleben, Stellung im Beruf; ferner noch Ausbildung
sowie Erwerbstötigkeitsmerkmolen der Mutter bzw. des Fomilienvorston-
des (höchster Abschluß, Beteillgung om Erwerbsleben, Wirtschoftsbereich,
Stellung im Beruf, sozio-ökonomische Gruppe und Nettoerwerbseinkom-
men), Stodt-Lond-Gliederung.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Berufszöh-
lung 1970« und noch dem »Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgobe
1 970) «.

Regio nole Gl iederung
StBA: Regierungsbezirke, Kreise, Stodtregionen, Gemeinden.
StLA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

V eröffentlichungen
WiSto 6718 (M), l0 (M); 70/4 lM).
Fochserre A, Volks- und Berufszählung vom 27. Moi '1970 (vorgesehen).
»Amtliches Gemeindeverzerchnrs für dre Bundesrepublik Deuischlond« Ausgobe 1970 (in Vor
berertung).
H i nwe is: Die durch die Volkszöhlung ermrltelten Bevölkerungszohlen werden durch die
»Stolrstrk der noturlrchen Bevolkerungsbewegung« (siehe S. 73) foltgeschrieben. Siehe hierzu
ouch »Fortschrerbung des Bevölkerungsstondes«.

Vorbemerkung. An dieser Stelle werden die bevolkerungsslotistischen Tqtbestdnde des
Mrkrozensus nochgewresen. (Erwerbsstotrstrsche Totbestönde srehe S ll4.)

l. Grunderhebung
Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung einer Reprcisentotivstotistik der Bevöl-
kerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) vom 2l . Dezember 1962
(BGBl. I 5.767]t. Gesetz zur Anderung des Gesetzes über die Durchfüh-
rung einer Reprösentotivstotistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens
(Mikrozensus) vom 28. Dezember 1968 (BGBl. I S. 1456).

Periodizitöt
Vierteliöhrliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.



Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebungen bei rund 2,l0000 Houshollen im April und bei
rund 2'l 000 Housholten im Juli, Oktober und Jonuor (Nciheres siehe S.366 f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - StLA - SIBA.

Ergebnisse
Toibeslcinde
Wohnbevölkerung noch Altersgruppen, Geschlecht, Einkommensgruppen
und Kronkenversicherungsschutz; Wohnbevölkerung im Alter von l3 Johren
und dorüber noch Mitgliedschoft in der gesetzlichen Rentenversicherung
sowie noch Altersgruppen, Geschlecht und Fomilienstond. Außerdem Ver-
triebene, Flüchtlinge und Deutsche ous der DDR und Berlin (Ost) noch Alters-
gruppen, Geschlecht und Fomilienstond, Wohnsitz om l. September 1939.

Housholte noch Typ, Zohl der Housholtsmitglieder und noch der Zohl der
im Housholt lebenden Kinder unter lSJohren.
Frouen und Mütter noch Zohl und Alter der Kinder, Fomilienstond, Alter,
Ehesch ließungsiohr.

Regionole G liederung
StBA und SILA: Regierungsbezirke.

V eröffentlichungen
WrSto 5714 (M); 59i4 (M),8 (M), 11 (M),]2 (M); 60/3 (M),7 (M); 6617,9,12i 6711; 68t2,5t 69t5i
70,3.
Fochserie A, Reihe 4 (iohrlich),

Rerhe 5 (unregelmoßig),
Rerhe 6/l I (unregelmoßrg).

ll. Zusqtzerhebungen
o) Herkunftsgebiete der Vertriebenen

Rechtsgrundloge
Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom
16. Dezember 1963 (BGBl. I S. 883).

Periodizitöt
Einmolig im April 1964 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 21 0000 Housholten (Nöheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
Totbestcinde
Herkunftsgebiete der Vertriebenen, ferner Ari des Ausweises und Ge-
sch lecht.

V eröffenllichungen
WrSto 6619.

b) Religionszugehörigkeit der Bevölkerung

Rechtsgrundloge
Zweite Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom
19. April 1966 (Bundesonzeiger Nr. 77).
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3. Feststellung des
Gebietsstondes,
Fortschreibung
des Bevölkerungs-
stondes und
Bevölkerungsvor-
ousschälzungen

Periodizitat
Einmolig im April i966 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unier o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fofbestcinde
Personen noch Alter, Geschlecht, Stellung zum Erwerbsleben und Stellung
im Beruf; Vertriebenen- und Flüchtlingseigenschoft.

Veröffentlichungen
WiSto (vorgesehen).

Hinweis: Die im Rohmen des vorioblen Zusolzprogromms onfollenden Tolbeslcinde ous
onderen Sochgebrelen siehe S.83, '115, 137,200,210,2\5.

o) Feststellung des Gebietsslondes

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und die Fortschrei-
bung des Bevölkerungsstondes vom 4. Juli 1957 (BGBl. I S.694).

Periodizitöt
Loufende Feststellung der Anderungen; icihrliche Feststellung des Ge-
bietssto ndes.

Kreis der Bef rogten
Loufende Angoben in den omtlichen Publikotionen der für die Feststel-
lung des Gebietsstondes zustöndigen Orgone.

Berichtsweg
Kotosterömter, Londesvermess
Bundesforschungsonstolt für Lo

Ergebnisse
folbestcinde
Flöche, Nomens- und Grenzcinderungen, Regionolschlüssel. Hinweise ouf
Ortsklossen, zustöndige Amtsgerichte, Arbeits- und Finonzömter sowie
zusommenfossende Angoben über Bundestogswohlkreise, Amtsgerichts-
bezirke, Arbeits-, Finonz- und Zollomtsbezirke, Hondwerks-, lndustrie- und
Hondelskommerbezirke; oußerdem über Einteilung der Postleitbereiche.

Regio nole Gliederung
SIBA und StLA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

V eröffenllichungen
Fochserie A, Rerhe 1 (iohrlich),

Reihe'l/l ll (holblcihrlich).
Verzeichnis »Stqtistische Kennzrffern der Gemernden und Verwollungsbezrrke in der Bundes.
republrk Deutschlond« (mrt holbiährlichen Ergönzungen).

b) Fortschreibung des Bevölkerungsslqndes

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

ungsömter, lnstitut für Londeskunde in der
ndeskunde und Roumordnung - SIBA.
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Periodizitöt
Monotliche, viertelicihrliche, holbicihrliche und iöhrliche Fortschreibung.

Kreis der Bef rogten
Die Fortschreibung (Bosis ieweils letzte Volkszöhlung) wird in den StLA
oufgrund der Ergebnisse der Stotistik der notürlichen Bevölkerungs-
bewegung (siehe S. 73) und der Wonderungsstotistik (siehe S. 75) durch-
geführt.

Berichtsweg
SILA _ SIBA.

Ergebnisse
fotbesfönde
Stond der Wohnbevölkerung.
Monotlich (für Bundesgebiet) : insgesomt noch dem Geschlecht.
Vierteliöhrlich (für Bundesgebiet und Lönder) : insgesomt noch dem Ge-
sch lecht.

Holbiöhrlich mit Stichtog 30. Juni und 3l . Dezember f ür Bundesgebiet, Lönder,
Regierungsbezirke und Kreise: insgesomt noch dem Geschlecht.

Jöhrlich mit Stichtog 30. Juni für Bundesgebiet und Lönder: insgesomt noch
15 Gemeindegrößenklossen, Gemeinden mit 20000 und mehr Einwohnern.
Anteil der lond- und forstwirtschoftlichen Bevölkerung in der Gemeinde-
größenklosse »Gemeinden unter 20000 Einwohnern« noch 5 Größenklossen.

Jöhrlich mit Stichtog 3l . Dezember für Bundesgebiet und Lönder' Gemein-
den mit 10000 und nrehr Einwohnern, für Bundesgebiet: noch Geburts-
iohren, Altersiohren und Geschlecht sowie noch Altersgruppen, Geschlecht
und Fomilienstond; für Lönder und Kreise: noch Altersiohren und Ge-
sch lecht.

ln mehriöhrigen Abstönden für Bundesgebiet, Lönder, Regierungsbezirke,
Kreise, Amter und Gemeinden: insgesomt und noch Geschlecht.

Unregelmößig für Bundesgebiet und Lönder: Gemeinden mit 2000 und mehr
Einwohnern.

Trennung noch Deutschen und Auslcindern ist vorgesehen.

Regio nole Gliederung
Siehe unter o).

V eröffentlichungen
WrSto 66,'4, 6; 6714,9i 68'2,4; 69,5;70'6
Wistq t (monoilich).
Fochserie ,4, Reihe 1 (iöhrlich),
l. Bevölkerungsentwicklung (vierleliöhrlich),
ll. Alter und Fomilienstond der Bevolkerung {töhrlrch),lll. Bevölkerung der kreisfreien Stödte und Londkreise (holbicihrlich),
lV. Bevölkerung der Gemeinden:

Gemeinden noch Größenklossen sowie Gemeinden
mrt 20000 und mehr Einwohnern (iöhrlich),
mit l0 000 und mehr Ernwohnern (iohrlrch),
mrt 2000 und mehr Ernwohnern (unregelmoßig).

c) Bevölkerungsvorqusschätzungen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Unregelmößig.
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4. Stotistik der
Vertriebenen,
Flüchtlinge und
der Deutschen
ous der DDR und
Berlin (Ost)

Berichtsweg
SILA - SIBA (zum Teil zentrole Aufbereitung im SIBA).

Ergebnisse
fotbeslcinde
Vorousschötzungen der Bevölkerung, zuletzt Vorousschcitzung bis zum
Johre 2000 (noch Geschlecht, Alter, Fomilienstond und Erwerbspersonen;
künftig ouch unter Einbeziehung der Wonderungen).
Vorousschötzungen oufgrund von Unterlogen der SILA sowie eigene Vor-
ousschcitzungen des SIBA.

V eröffenilichungen
WiSro 66rll
Fochserie A, Rerhe l/S: Vorousschötzung für die Johre 1966 brs 2000.

Uber diese Personenkreise werden im Rohmen der omtlichen Stotistik zohl-
reiche Ermittlungen getroffen. Einen Uberblick hierüber vermittelt dos
olphobetische Sochregister; Einzelheiten sind den einzelnen Stotistiken zu
entnehmen.

Zusommenfossendes Zohlenmoteriol über die genonnten Personenkreise,
ouch ous dem Bereich der Wirtschoftsstotistiken, wird icihrlich in der Foch-
serie A, Reihe 4 veröffentlicht.

5. Sloqtsongehörig-
keitsstotistik

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Zustöndige Behörden der Lönder und Bundesverwoltungsomt.

Berichtsweg
Befrogte - lnnenministerien bzw. Senotoren der Lönder und Bundesver-
woltungsomt - StBA (Zusommenstellung und Veröffentlichung).

Ergebnisse
fotbestcinde
Erwerb und Fortbestond der deutschen Stootsongehörigkeit durch Ein-
bürgerungen und Erklörungen, Stootsongehörigkeiisurkunden für Deutsche,
Eingebürgerte Personen noch dem Rechtsgrund. Erwerb und Fortbestond
der deutschen Stootsongehörigkeit oufgrund des Zweiten und Dritlen Ge-
setzes zur Regelung von Frogen der Stootsongehörigkeit von .l956 

bzw..l957. Aus der deutschen Stootsongehörigkeit entlossene Personen noch
neuen Heimotstooten.

Veröffenllichungen
Fochserie A, Reihe i,/V {icihrlich)

70

\



II. BEl/ULl(ERUNGSBEWEGUNG

71



l. Stotistik der notürlichen Bevölkerungsbewegung
2. Wonderungsstotistik
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75

72



o) Eheschließungen, Geburlen, Sterbefälle

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und der Fortschrei
bung des Bevölkerungsstondes vom 4. Juli 1957 (BGBl. I S.694).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; morrotliche, vierteliöhrliche und icihrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Stondescimter.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
folbeslönde
Monotlich (noch dem Registrierort) :

Eheschließungen, Lebendgeborene, Totgeborene, Gestorbene.

Vierteliöhrlich mit Monotsergebnissen (Geburten und Sterbefölle noch dem
Wohnort) :

Eheschließungen; Lebendgeborene insgesomt (dorunter nichtehelich) und
noch dem Geschlecht; Totgeborene; Gestorbene noch dem Geschlecht; im
ersten Lebensiohr und in den ersten 28 Lebenstogen Gestorbene.
Jöhrlich (Geburten und Sterbefölle noch dem Wohnort) :

Eheschließende noch Alters- und Geburtsiohren und bisherigem Fomilien.
sto nd.

Eheschließungen noch Kolendermonoten, Religionszugehörigkeit und bis-
herigem Fomilienstond; Stootsongehörigkeit der Ehegotten sowie Alters-
und Geburtsiohre; Erst-Ehen, Wiederverheirotungen.
Eheliche und nichteheliche Lebend- und Totgeborene noch dem Ge-
schlecht (ieweils noch Kolendermonoten); Anstolts- und Housgeburten
noch der Geburtenfolge und Gemeindegrößenklossen (ehelich Lebend-
geborene noch der Lebendgeburtenfolge). Ehelich Geborene noch Ge-
burts- und Eheschließungsiohren der Mütter sowie noch der Lebend-
geburtenfolge. Ehelich Lebendgeborene noch Geburtsiohren, Stoots-
ongehörigkeit und Religionszugehörigkeit der Eltern. Ehelich erstgeborene
Kinder noch der Ehedouer der Eltern. Ehelich Lebend- und Totgeborene
noch Geburtenobstond und Gesomtgeburtenfolge. Mehrlingsgeburten
noch Geschlechtskombinotion und Legitimitöt.
Gestorbene noch Geschlecht, Kolendermonoten, Alter, Fomilienstond, Ge-
meindegrößenklossen, Ehedouer, Religionszugehörigkeit. lm ersten Lebens-
lohr Gestorbene noch Geschlecht, Legitimitöt, Kolendermonoten, Ge-
meindegrößenklossen, Alter, Geburts- und Sterbemonot sowie gestorbene
Sciuglinge in Anstolten.
Außerdem Tofelberechnungen: Geburtentofeln, Heirotstofeln, Allg
Sterbetofeln, Sterbetofeln noch dem Fomilienstond und Sterbetofel
Gemeindegrößenklossen sowie Ehedouertofel n.

emetne
n noch

Künftig sollen bei Neugeborenen und bei Sterbeföllen innerholb des
ersten Lebensiohres ouch dos Körpergewicht und die -lönge erfoßt werden.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgobe 1970)«.

Regionole Gliederung
SIBA und SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

I. Stotistik der
notÜrlichen
Bevölkerungs-
bewegung
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V eröffentlichungen
WrSto 66'4,5,'10, ll; 6713,5,7,11 i 6811 ,3,6,7i 69.3,5i70,4,5.
WrSlo * (monotlich).
Fochserie A, Reihe 2 (iöhrlich),

Reihe 2/l (vierteliohrlich)
Außerdem:
Herrotslofeln für Ledige, Verwilwete und Geschiedene '1960/62. WiSto 65t11 ; 681.
Allgemeine Ehedouertofeln ,]96'l 

: WrSto 69 2.
Allgemeine Sterbetofeln ,l960,62. WiSto 65 2; Fochserie A, Rerhe 2 (Sonderbeitrog).
Abgekurzte Sterbetofeln lzuletzl 1965166): WrSto (unregelmoßrg) ;
Fochserie A, Reihe 2 (icihrlich).
Sterbetqfeln noch dem Fomilrenstond: WrSto 65,10.
Krnderzohl der Ehen im Oktober 1962: Fochserie A, Reihe 2 (Sonderbeitrog).
Die Souglrngssterblrchkert. WrSto 66,'12.
Lebensoblouf erner Generotron (oufgrund von Tofelberechnungen 1960'62). WiSto 68i8; Foch-
serie A, Rerhe 2 (Sonderbeitrog)
Vorgesehen.
Hetrotstofeln und spezielle Sterbetofeln ,l960 62. Fochserre A, Reihe 2 (Sonderbeitrog).
Dre Sterblrchkeit rn Deutschlond sert '1750. Fochserre A, Rerhe 2 (Sonderbertrog).

b) Kriegssterbefälle
(Stondesomtlich beurkundete Kriegssterbefölle, gerichtliche
Todeserklö ru ngen)

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Stondescimler bzw. Amtsgerichte (für Todeserklörungen).

Berichtsweg
Befrogte - StLA - SiBA (Todeserklcirungen über Stondesomt l, Berlin,
und zentrole Aufbereitung im SIBA).

Ergebnisse
Totbestcinde
Stondesomtlich beurkundele Kriegssterbefölle von Angehörigen der
deutschen Wehrmocht und von Zivilpersonen noch Stootsongehörigkeit
und Todesiohr; oußerdem noch Altersgruppen und Fomilienstond.
Gerichtliche Todeserklcirungen von Angehörigen der deutschen Wehrmocht
und von Zivilpersonen noch Geschlecht, Stootsongehörigkeit und Todes-
iohr; oußerdem noch Altersgruppen und Fomilienstond.

Veröffenllichungen
Fochserie A, Reihe 2 (1öhrlich).

c) Rechtskräftige Urteile in Ehesochen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Londgerichte.

Berichtsweg
Siehe unter o).
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WiSlo 66,'6; 67 5i 68i4t
Fochserie A, Rerhe 2 (i

Rerhe 2/ll

Ergebnisse
folbestönde
Gerichtliche Ehelösungen noch der Art des Urteils (Nichtigkeit der Ehe,
Aufhebung der Ehe, Ehescheidung), dem Klciger und noch Gründen; Ehe-
scheidungen noch der Schuld, noch Eheschließungsiohren und Kinderzohl,
noch Geburlsiohren, Religionszugehörigkeit der Geschiedenen, Geschie-
dene Mönner und Frouen noch Alter und Ehedouer.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Regio nole Gliederung
StLA : Londgerichtsbezirke.

Veröffentlichungen
69t2, 5i 70t3.

öhrlrch),
(iöhrlich).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und der Fortschrei-
bung des Bevölkerungsstondes vom 4. Jvli 1957 (BGBl. I S. 694).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche, viertelicihrliche und icihrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Einwoh nermeldeci mter.

Ergebnisse
fotbeslönde
Zu- und Fortzüge.
lnnerholb des Bundesgebietes (Binnenwonderung) :

Von Bundeslond zu Bundeslond.
Vierteliöhrlich und icihrlich für Bund und Lönder, Herkunfts- und Ziellcinder,
Geschlecht, Personen insgesomt, Erwerbspersonen.
Jcihrlich oußerdem: Altersgruppen, Gemeindegrößenklossen (kombiniert
mit Loge in Stodtregionen); für Regierungsbezirke und Kreise: Personen
insgesomt; für Bund: Geburtslohr; Erwerbspersonen noch Alters- und Ge-
bu rts io h ren.
lnnerholb der Bundeslcinder.
Viertellöhrlich und iöhrlich für Bund, Lönder und Regierungsbezirke: Per-
sonen insgesomt; für Bund und Lönder: Geschlecht.
Jöhrlich oußerdem, Gemeindegrößenklossen (kombiniert mit Loge in Stodt-
reglonen); für Regierungsbezirke und Kreise: Personen insgesomt. Anteil
der lond- und forstwirtschoftlichen Bevölkerung in der Gemeindegrößen-
klosse »Gemeinden unter 2000 Einwohnernn; Wonderungsströme zwischen
den Kreisen verschiedener Bundeslcinder noch Herkunfts- und Zielkreisen.

Uber die Grenzen des Bundesgebietes (Außenwonderung) :

Insgesomt.
Vierteljöhrlich und iöhrlich für Bund und Lönder: Herkunfts- und Ziel-
gebiete, Geschlecht, Erwerbspersonen, Personen insgesomt.
Jöhrlich oußerdem: Altersgruppen, Fomilienstond, Erwerbspersonen noch
Alters- und Geburtsiohren; Gemeindegrößenklossen (kombiniert mit Loge
in Stodtregionen); für Bund: Geburtsiohre; für Kreise: Personen insgesomt.

2. Wonderungs-
stotistik
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Uber die Auslondsgrenzen des Bundesgebietes.

Viertel jöhrlich und iöhrlich für Bund und Lönder: Personen insgesomt,
Erwerbspersonen; für Bund: Herkunfts- und Ziellcinder, Geschlecht, Per-
sonen insgesomt, Deutsche, Auslönder und Stootenlose, deutsche Rück-
wonderer, Erwerbspersonen.

Jöhrlich oußerdem: Stootsongehörigkeit, Geburtsiohre, Altersgruppen,
Fomilienstond; für Bund und Lönder, Herkunfts- und Ziellönder, Personen
insgesomt, Erwerbspersonen, Deutsche, Auslönder und Stootenlose. Won-
derungsströme zwischen den Kreisen des Bundesgebietes und dem Auslond.
Zwischen dem Bundesgebiet und der DDR sowie Berlin (Ost); ferner ouch
zwischen den Kreisen des Bundesgebietes.
Vierteliöhrlich und iöhrlich für Bund und Lönder: Herkunfts- und Zielgebiete,
Geschlecht, Personen insgesomt, Erwerbspersonen.

Jöhrlich oußerdem: Altersgruppen und Geschlecht; für Bund: Alters- und
Geburtsiohre, Geschlecht, Personen insgesomt.
Zwischen dem Bundesgebiet und den Ostgebieten des Deutschen Reiches
(Stond 31. Dezember 1937); ferner ouch zwischen den Kreisen des Bundes-
gebietes.

Viertelicihrlich und iöhrlich für Bund und Lönder: Personen insgesomt, Er-
werbspersonen, Geschlecht.

Regio nole Gliederung
StBA und StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WrSto 66i6; 67i6; 6819; 69t9;70t4.
WiSto * (monollich).
Fochserie A, Reihe 3 (vierleliöhrlich, iöhrlich).
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Vorbemerkung, Angoben ous dem gesomten Bereich des Gesundheitswesens enlholten
dre Bönde 'l bis 4 der Veröffentlichung »Dos Gesundhertswesen der Bundesrepublrk Deutsch-
lond«.

q) Srqtistik der metdepflichtigen Kronkheiten

Rechtsgrundloge
Dritte Durchführungsverordnung vom 30. Mörz 1935 (RMBl. I S.327) zum
Gesetz über die Vereinheitlichung des Gesundheitswesens vom 3. Juli 'l934
(RGBl. I S.531) in Verbindung mit dem Gesetz zur Verhütung und Bekömp-
fung übertrogborer Kronkheiten beim Menschen (Bundes-seuchengesefz)
in der Fossung vom l9.August l96l (BGBI.l S.,l300); oußerdem Verein-
borungen mil den Lqndern.

Periodizitöt
Loufende Berichterstottung; wöchentliche,
Zuso mmenstellu ng.

Kreis der Bef rogten

viertelicihrliche und iöhrliche

G^esundheitsömter (oufgrund der Mitteilungen der meldepfl ichtigen Arzte,
Pflegepersonen, Hebommen, Housholtsvorstönde, Leichenichouei; Arzte in
Kronkenhöusern, Schiffsführer; Leiter von Pflege- und Gefongenenonstol-
ten, Logern, Sommelunterkünften und öhnlichen Einrichtungen).

Berichtsweg
lefrogte - Gesundheitsomter - Medizinolverwoltungen der Lönder bzw.
StLA - StBA (-Bundesgesundheitsomt). Ferner oufgrund von Sonder-
vereinborungen: Medizinolverwoltungen - Bundesgesundheilsomt.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Erkronkungs- und rodesfölle on übertrogboren Kronkheiten sowie Aus-
scheider von Erregern der in § 3, Abs. I bis 5 des Bundesseuchen-Gesetzes
oufgef ührten Kronkheiten.

Regionole G liederung
StBA : Regierungsbezirke.
SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
Bundesgesundherlsomt: Bundesgesundheitsblofi (wochentlich).
SIBA:
WrSto 6614; 6714; 6814t 6914;70;4.
Fochserie A, Reihe 7 (röhrlrch).

Rerhe 7/i (wocheätlich, vrerteliöhrlich, 1öhrlich).

b) Tuberkulosestqtistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
viertelici.hrliche und icihrliche Berichterstotiung und Zusommenstellung (Zu-
gönge vierteliohrlich, Bestond icihrlich zum 3l . Dezember).

Kreis der Bef rogten
Tuberkulose-Fürsorgestellen der Gesundheitsömter bzw. Merdepflichtige
wie unter 1 o).

Berichtsweg
lefrogte - Gesundheitsomter - Medizinolverwoltungen der Lönder bzw.
StLA - SIBA (-Bundesgesundheitsomt).

I. Stotistik der
meldepflichtigen
Kronkheiten und
Tuberkulose-
stqtistik
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2. Stotistik der
Geschlechts-
kronkheiten

3. Todesursochen-
stotistik

80

Ergebnisse
fotbestönde
Zugönge (erstmolig Erkronkte, Wiedererkronkte, Zuzüge ous onderen Krei-
sen) einschl. Reoktivierle und Bestond on Personen mit onsteckungsföhiger
und nichtonsteckungsföhiger oktiver Tuberkulose der Atmungsorgone sowie
oktiver Tuberkulose onderer Orgone noch Alter und Geschlecht.

Regionole GIied erung
Bundesgesundheitsomt : Regierungsbezirke.
SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WiSro 66 10, 67t7; 68t101 69110.
Fochserre A, Reihe 7 (idhrlich),

Reihe 7/ll (viertellöhrlrch, 1öhrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur Bekcimpfung der Geschlechtskronk-
heiten vom 25. August ,l969 (BGBl. I S. 135,l).

Periodizitöt
Loufende Berichterstottung; viertellöhrliche und iohrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Gesundheitscimter (oufgrund der Mitteilungen meldepfl ichtiger Arzte; bei
Bundesweh r o uch Truppenci rzte, Sto ndo rtörzte, So n itötsci mter).

Berichtsweg
Befrogte - Medizinolverwoltungen der Lönder bzw. StLA - SiBA.

Ergebnisse
f olb est cinde (vorgesehen)
Alter, Geschlecht und Fomilienstond der Erkronkten, Art der Erkronkung,
Berotung und Behondlung der ietzigen Erkronkung durch einen onderen
Arzl, Zohl und Art früherer Erkronkungen on einer Geschlechtskronkheit.

V eröffentlichungen
Fqchserie A, Reihe 7 (vorgesehen)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und die Fortschrei-
bung des Bevölkerungsslondes vom 4. Juli 1957 (BGBI. I S.694) in Verbin-
dung mit § 32 des Personenstondsgesetzes in der Fossung vom 8. August
1957 (BGBl. I S. ll25) und der Verordnung zur Durchführung des Personen-
stondsgesetzes vom ,l2. August .l957 (BGBl. I S. ll39).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche, vierteliohrliche und iöhrliche Zusommen-
stellu ng.

Kreis der Bef rogten
Arzte, die die Todesbescheinigung (Leichenschou- bzw. Totenschein), und
Stondesömter, die die Sterbefollzöhlkorten ousstellen.

Berichtsweg
Bef rogte - Gesundheitscimter (f ür die Todesbescheinigung) - SILA- SIBA.
(Die Zusommenführung der Sterbefollzohlkorten und der Todesbescheini-
gungen erfolgt in den SILA.)



Ergebnisse
fotbeslcinde
Monotlich und vierteliöhrlich : Sterbefölle on ousgewöhlten Todesursochen
noch Geschlecht.
Jöhrlich: Sterbefölle noch Todesursochen, Geschlecht und Altersgruppen;
gestorbene Söuglinge noch Lebensdouer und Todesursochen; Müttersterb-
lichkeit noch Todesursochen und Alter der Mütter.
Für dos Volkszöhlungsiohr 1961 erfolgten zusötzliche Gliederungen noch
Gemeindegrößenklossen sowie noch Fomilienstond.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Hondbuch der lnternotionolen Klossifikotion der Kronkheiten,
Verletzungen und Todesursochen (lCD) l?68,8. Revision, Bond l«.

Regio nole Gliederung
SILA : Regierungsbezirke, Kreise.

Veröf{entlichungen
WiSto 66/4; 6713t 6A4 j 6916.
Fochserie A, Rerhe 7 (iöhrlich),

Reihe 7/lV (vierteliöhrlrch, iöhrlrch),
Rerhe 7/S.

Rechtsgrundloge 4. Stotistikder
Dritte Durchführungsverordnung vom 30.Mörz ,l935 (RMBI. I S.327) zum Berufedes
Gesetz über die Vereinheitlichung des Gesundheitswesens vom 3. Juli ,l934 Gesundheits-
(RGBl. I S.531), §§ 1,2 und 20; oußerdem Vereinborungen mit den Löndern. wesens
Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (Stichtog: 3l . Dezember) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Gesund heitsö mter.

Berichtsweg
Befrogte - Medizinolverwoltungen der Lcinder bzw. SILA - SIBA.

Ergebnisse
fofbestönde
Die in Berufen des Gesundheitswesens tötigen Personen noch Geschlecht
und Berufsgruppen; Arzte, Medizinolossistenten und Zohncirzte oußerdem
noch Art der Berufsousübung und Fochorzttötigkeit; on Arzte, Zohnörzte
und Apotheker erteilte Approbotionen. Zohl und Personol der Gesundheits-
ömter noch Berufsgruppen.
Personol der Apotheken noch Geschlecht und Berufsgruppen; Zohl und Art
der Apotheken.

Regionole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffenllichungen
WrSto 66lll; 67t1l t 6811 ;69112.
Fochserie A, Reihe 7 (löhrlich),

Reihe 7i lll (1öhrlich).

Rechtsgrundloge 5. Kronkenhous-
Beschluß des Reichsrots vom 'l 7. September 1931 (Reichsgesundheitsblott stqtistik
6. Johrgong Nr.47 vom 25. November 1931, S.7411742) sowie Dritte Durch-
führungsverordnung vom 30.Mörz 'l 935 (RMBI. I S.327) zum Gesetz über
die Vereinheitlichung des Gesundheitswesens vom 3. Juli 1934 (RGBl. I

S.531), §§49 und 79; oußerdem Vereinborungen mit den Löndern.
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Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (Stichtog: 3,l . Dezember) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kro n ken höuser.

Berichtsweg
Befrogte - Gesundheitsömter - Medizinolverwoltungen der Lcinder bzw.
SILA _ SIBA.

Ergebnisse
fotbeslönde
Kronkenhciuser und plonmcißige Betten noch dem Tröger des Kronken-
houses (öffentliche, freie gemeinnützige, privote), der Ort- und der Zweck-
bestimmung (Kronkenhciuser für okut Kronke und Sonderkronkenhöuser);
Fochobteilungen in ollgemeinen Kronkenhöusern; Arzte noch ihrer Stellung
und Fochorztonerkennung; Pflegepersonen, Apotheker, medizinisch-tech-
nische Hi lfskröfte, Verwo ltungs- und Wirtschoftskröfte ; Kronkenbewegung,
Ansto ltsgeburten, Sektionen.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Kronkenhöuser in der Bundesrepublik Deutsch-
londn (Ausgobe 1969).

Regionole Gliederung
SIBA : Regierungsbezirke.
StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WiSto 66/2; 67,'2; 6811; 6913,4,7011,3.
Fochserre A, Rerhe 7 (lohrlrch),

Rerhe 7/lll (iohrlich).

Vorb6. Kronkheilsorlen-
stotistik der
gesetzlichen
Kronken-
versicherung

82

ernbor
verbän

emerkung. Es hondelt srch um erne freiwillrg geführte Stolrstik oufgrund von Ver-
ungen zwiscf,en dem Bundesmrnrsterum für Arbelt-und Sozrolordnung uid den Bundes-
den der Krqnkenkossen

Periodizitöt
Jöhrliche Erfossung und Zusommenstellung.

Kreis der Befrogten
Gesetzliche Kronkenkossen (ohne Ersotzkossen).

Berichtsweg
Befrogte - Kronkenkossenverbönde - Bundesministerium für Arbeit und
Soziolordnung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Arbeitsunfcihigkeitsfölle noch Kronkheitsorten.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Kronkheiten, Gesundheitsschcidigungen und
Todesursochen für die Stotistik der Soziolversicherungströger«.

V eröffentlichungen
Bundesmrnisterium fur Arbeit und Soziolordnung:
Johresberrchle ols Sonderhefte.
SIBA:
StJb (ouszugsweise).



Vorbemerkung: An dieser Stelle werden die gesundheitsstotislrschen Totbestcinde der
Mr krozensus-Zusotzerhebungen nochgewresen.

o) Ausbildung in ersler Hilfe

Rechtsgrundloge
Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom,l6. Dezember '1963 (BGBI. I S. 883).

Periodizitöt
Einmolig im Oktober 1964 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 21 000 Housholten (Nöheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Art des Lehrgongs; ousgebildete Personen noch Altersgruppen, Gemeinde-
größenklossen und Geschlecht; im Gesundheitswesen ousgeübter Beruf,
Stellung im Erwerbsleben; im besonderen Rettungsdienst ousgebildet.

V eröffentlichungen
WiSto 65/7.

b) Unfälle und Vergiftungen von Kindern und Jugendlichen
unter l5 Jqhren

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Einmolig im April 1965 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 'l 25000 Housholten (Nciheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbestcinde
Art, Ursoche und Alter der Kinder beim Unfoll; Unfollort, Unfollfolgen,
Stellung der Mütter zum Erwerbsleben.

Veröffentlichungen
WrSlo 66l'12.

c) Körperliche und geistige Behinderung

Rechtsgrundloge
Zweite Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom
19. April 1966 (Bundesonzeiger Nr. 77).

Periodizitöt
Einmolig im April 1966 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter b).

6r

7. Mikrozensus
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Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
Iotbeslcinde
Art, Ursoche und Umfong körperlicher und
Frühinvoliditöt sowie schulische und berufli
lung der Behinderten.

Veröffentlichungen
WrSto 6817.
Fqchserie A, Reihe 7/S.

d) Erkronkungen und Unfälle

Rechtsgrundloge
Siehe unter c) und Dritte Verordnung
Mikrozensus vom 24. Juni 1969 (BGBI. I S.

geistiger Behinderung einschl.
che Ausbildung und Umschu-

über dos Zusotzprogromm zum
686).

8. Sonderstotistiken
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Periodizitöt
lm April 1966 durchgeführt; Wiederholung im Oktober 1970.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter b); Befrogung 1970 bei rund 21 000 Housholten.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Für 19662 Erkronkungen und Unfölle, kronke und unfollverletzte Personen
noch Art und Douer der Erkronkung sowie der Behondlung und der
Arbeitsunfcihigkeit; Ursoche und Art der Unfollschödigung; Stellung zum
Erwerbsleben; kronke Frouen noch der Größe des Housholts. (FÜr 1970
follen etwo die gleichen Ergebnisse on.)

Veröffentlichungen
WrSto 68i2, 5, 6,7,10, 12i 6917.
Fochserie A, Reihe 7iS

o) Erhebung über die Ursqchen von Milzbrqnderkronkungen beim
Menschen

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Lcindern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Gesundheitsömter; beomlele Tierörzte, Gewerbeoufsichtsbeomte.

Berichtsweg
Befrogte (gegebenenfolls über Gesundheitsömter) - Medizinolverwoltun-
gen der Lcinder - Bundesgesundheitsomt.



Ergebnisse
folbestcinde
Kronkheitsverlouf, Ubertrogungsweg, gewerbehygienische Ermittlungen'

V eröffentlichungen
Bundesgesundheitsomt.
Bu ndesg esu nd hertsblott

b) Stotistik über Pockenschutzimpfungen

Rechtsgrundloge
lmpfgesetz vom 8. April .l874 (RGBl. S. 3l ).

Periodizitat
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Gesu ndheitsö mter.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
Iolbeslcinde
lmpfpfl ichtige, lmpfungen, lmpferfolg.

V eröffentlichungen
Bu ndesgesu nd he itso ml
Bu ndesgesund he r tsbl o tt.
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Vorbemerkung: Aufgrund eines Auftroges der Stöndigen Konferenz der Kultusminisler
der Lönder der Bündesre-oublik Deutschlond-vom 3 Moi ,l950, wiederholt om 7. Juni 196'1,
wirkt dos SIBA bei der Vorbereitunq der Schul- und Hochschulslotistrken koordinierend mit
und stellt Bundesergebnrsse zusomm-en. Für die Hochschulslotistiken rst eine bundesgeselz-
lrche Regelung in Vorbereilung.
Die Hochschulstotistiken sind noch dem »Hochschulschlüssel« sowie noch dem,Verzeichnis
der Sludienföcher und Fochrrchtungen« geglredert.

Rechtsgrundlqge l. Stotistikder
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lcinder. Ollgemein'

bildendenPeriodizitöt Schulen
Jöhrliche Erhebung (im Oktober) und Aufbereitung.
Außerdem in dreiiöhrlichem Turnus lndividuolbefrogung der Lehrer on
Reolschulen und Gymnosien (zuletzt 1?68).

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt rund 35000 Schulleiter von öffentlichen und privoten Volks-
schulen, Sonderschulen, Reolschulen, Gymnosien, Frouenoberschulen,
Schulen mit neu orgonisiertem Schuloufbou, Freie Woldorfschulen; oußer-
dem von Abendreolschulen, Abendgymnosien und Kollegs.
Für die lndividuolbefrogung: rund 82000 Lehrer on Reolschulen und
Gymnosien.

Berichtsweg
Befrogte - teilweise Kultusministerien der Lcinder - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbesfönde
Gemeinsome Angoben für Volks-, Sonder- und Reolschulen, Gymnosien,
Schulen mit neu orgonisiertem Schuloufbou und Freie Woldorfschulen:
Schulen (öffentliche, privote, dorunter stootlich onerkonnte), Schultröger,
Togesheimschu len.

Zohl der Schülerklossen und noch Klossenfrequenzgruppen.
Schüler noch Schultröger, Geschlecht, Geburtsiohr, Religionszugehörigkeit
(1965), Schuliohrgong bzw. Schulbesuchsiohr, Schüler, deren Eltern ous-
löndische Arbeitnehmer sind (ob 1965). Teilnohme om Fremdsprochen-
unterricht noch Sproche und Schuliohrgong (ohne Sonderschulen). Schüler-
bewegung; Schulonfönger bzw. Zugönge noch Art; Ab- und Ubergönge
noch Schuliohrgong bzw. Schulbesuchsiohren sowie noch Verbleib der
Schüler (ohne Sonderschulen).
Houptomtliche und houptberufliche Lehrer (einschl. Lehromtsonwcirter)
noch Schultröger, Geschlecht, Alter, Lehrbeföhigung. Zu- und Abgönge
(ob I966).
Nebenomtliche und nebenberufliche sowie teilbeschciftigte Lehrer noch
Geschlecht.
Nichtlehrendes Personol noch Wochenstundenzohl (ob 1965 dreiiöhrlich).
Volksschulen :

Schulen, Klossen, Schüler und (1963) houptomtliche Lehrer noch Klossigkeit
der Schulen (bis 1966), geführte Schuliohrgönge (ob 1965); konfessioneller
Chorokter der Schulen, Schulen mit Reolschulzügen.
Art der Klossen (Volks-, Sonderschul-, Reolschulklossen); Schulkindergdrten
und betreute Kinder.
Schulentlossungen mit Abschluß- oder Abgongszeugnis sowie mit Abschluß-
zeugnis des Reolschulzuges.
Voroussichtliche Schulentlossungen om Ende des ieweiligen Schuliohres,
Zurückstellungen und Befreiungen zu Beginn des Schuliohres. Lehrer noch
Zohl der wöchentlich erteilten Unterrichtsstunden (ob 1965), noch Religions-
zugehörigkeit (1965).
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Sonderschulen:
Schulen, Schüler, houptomtliche und houptberufliche Lehrer. Verbindung
der Schule mit Heim oder Anstolt noch Schultyp. Konfessioneller Chorokter
der Schulen.

Art der Klässen; Schulkindergörten und betreute Kinder.
Voroussichtliche Abgönge noch vollendeter Vollzeitschulpflicht (ob .l964).

Lehrer noch Zohl der wöchentlich erteilten Unlerrichtsstunden (ob 1965),
noch Religionszugehörigkeit (l 965).

Reolschulen:
Schulen mit lnternot bzw. Heim verbunden.
Abgönge mit Abschlußzeugnis, Absolventen noch
(o b I 965).

Gebu rtslo h rgö ngen

Durch lndividuolbefrogung der Lehrer, Lehrer noch Unterrichtsföchern,
erteilten Wochenstunden; Fomilienslond, Religionszugehörigkeit; houpt-
omtliche Lehrer mit nebenomtlicher Tötigkeit (1 965).

Gymnosien (einschl. Frouenoberschulen)'
Schulen mit Internot bzw. Heim verbunden; Nichtvollonstolten (Schulen,
Klossen, Schüler, Lehrer).

Schüler der 9. bis 13. Schuliohrgönge noch Schultyp; Schüler der Oberstufe
noch Kern- und Wohlpflichtfoch (ob 1963) sowie noch Teilnohme on frei-
willigen Arbeitsgemeinschoften und Wohlfcichern (ob 1964). Abiturienten
noch Geburtsiohrgong, nichtbestondener Reifeprüfung und Religionszuge-
hörigkeit (1964). Schüler des .l0. und des 13. Schullohrgonges noch stön-
digem Wohnsitz und Berufstcitigkeit der Eltern (1965).

Angoben für Lehrer im einzelnen wie bei Reolschulen.
Außerdem: Assessoren im l. Dienstiohr (ob 1965).

Schulen mit neu orgonisiertem Schuloufbou:
Angoben für Schulen, Schüler und Lehrer wie bei Volksschulen bzw. Reol-
schulen und Gymnosien.
Freie Wo ldorfschulen (Rudolf-Steiner-Schulen) :

Angoben für Schulen wie bei Volksschulen und für Lehrer wie bei Gym-
nosien.

Angoben für Schüler der Grundschulen wie bei Volksschulen. Angoben
für Schüler der Oberschulen wie bei Gymnosien (ohne Nochweis über
Kern- und Woh lpfl ichtfcicher).

Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges (Abendreolschulen, Abend-
gymnosien und Kollegs) :

Schulen; mit einer onderen Schule verbunden (1965); Schultröger; wöchent-
liche Unterrichtsstunden im Holbiohr.
Teilnehmer noch Geschlecht, Ausbildungsiohr (ob 1965 Ausbildungsholb-
iohr), Geburtsiohr; Teilnohme om Fremdsprochenunterricht; bestondene
Abschlußprüfungen noch Geburtsiohren (ohne Abendreolschule). Ab 1965
oußerdem' Teilnehmer noch Vorbildung (ohne Abendreolschule), Berufs-
gruppen, Beschöftigungsbetrieb, Beschöftigungsverhöltnis (ob 1966). Teil-
nohme om römisch-kotholischen oder evongelischen Religionsunterricht.
Lehrer (weniger bzw. mehr ols I0 Wochenstunden).
Durch lndividuolbefrogung der Lehrer: Lehrer noch Unterrichtsföchern,
erteilten Wochenstunden, Fomilienstond (1965).

Regionole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Schulorte.
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Veröfientlichungen
WiSto 6617; 6718,9; 70110.
Fochserie A, Reihe 10/l (iöhrlich).
Verzerchnrs der Höheren Schulen, Mrttelschulen und Sonderschulen in den Lcindern der Bun
desrepublrk Deutschlond einschl. Berlrn (Wesl), Stond 

,l960.

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (im November) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt rund 7000 Schulleiter von öffentlichen und privoten Berufs-
schulen, Berufsoufbouschulen, Berufsfochschulen und Fochschulen.
Für die lndividuolbefrogung: rund 40000 Lehrer on berufsbildenden
Schulen.

Berichtsweg
Befrogte - Kultusministerien der Lönder - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fofbesfcinde
Gemeinsome Angoben für Berufsschulen, Berufsoufbouschulen, Berufsfoch-
schulen, Fochschulen, Schulen des Gesundheitswesens (ob 1966) :

Schulen (öffentliche, privote, dorunter stootlich onerkonnte), Schultyp bzw.
Fochrichtung, Schultröger, Klossen.

Schüler noch Schultröger, Geschlecht, Geburtsiohr, Beruf bzw. Foch-
richtu ng.

Houptomtliche und houptberufliche Lehrer noch Schultrciger, Geschlecht;
(ohne Schulen des Gesundheitswesens); Alter, Lehrbeföhigung.

Ohne Schulen des Gesundheitswesens:
Nebenomtliche und nebenberufliche sowie teilbeschöftigte Lehrer noch
Geschlecht und noch Zohl der erteilten wöchentlichen Unterrichtsstunden
(ob 1965). Zu- und Abgönge (ob 1966).

Durch lndividuolbefrogung der Lehrer: Lehrer noch Unterrichtsföchern,
erteilten Wochenstunden, Fomilienstond, Religionszugehörigkeit (l?65).

Nichtlehrendes Personol noch Wochenstundenzohl (ob 1965 dreiiöhrlich).

Berufsschulen:

Noch fochlichem Ausbou, Werkberufsschulen, Sonderberufsschulen.
Klossen und Schüler noch Zohl der Wochenstunden, Klossen noch Art.
Pflichtmcißiger Kursunterricht noch Schultyp sowie Teilnehmer noch Ge-
schlecht (.l964).

Schüler noch Schuliohrgong, Beschciftigungsverhöltnis (Lehrling, Anlern-
ling u. ö.). Teilnehmer om römisch-kotholischen oder evongelischen Reli-
gionsunterricht (1965). Entlossene Schüler noch Beendigung der Berufs-
schulpflicht (ob 1967).

Berufsoufbouschulen bzw. -lehrgönge:

Vollzeitschulen, Teilzeitlehrgönge, Fochrichtung, Douer des Lehrgongs,
wöchentliche Unterrichtsstunden ; Schülerklossen.
Schüler noch Schulholbiohren, Geburtsiohren; noch der ollgemeinen Schul-
bildung, Beschöftigungsverhöltnis, Berufen, Beschöftigungsbetrieb.

2. Stqtistik der
berufsbildenden
Schulen
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3. Stotistik der
lngenieurschulen,
Technikerschulen
und Techniker-
lehrgänge
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Ausgestellte Fochschulreifezeugnisse (ob 1 965 noch Fochrichtung).
Houptomtliche und houptberufliche, nebenomtliche und nebenberufliche
Leh rer.

Berufsfochschulen:

Schulen mit Lehrobschlußprüfung (ob I 965). Ausgestellte Abschlußzeugnisse
(ob '1965), dorunter mit Hochschulreife (ob 1967).

Schüler noch schulischer Vorbildung; Schüler im ersten Ausbildungsiohr,
voroussichtliche Beendigung der Ausbildung. Teilnehmer om römisch-
kotholischen oder evongelischen Religionsunterricht (1965). Schüler mit
Lehrobschlußprüfung; Teilnehmer om Fremdsprochenunterricht (Pflicht-,
Wohlfoch). Ableistung des 9. Volksschulpflichtiohres (ob 1965).

Fochschulen,

Wie unter Berufsfochschulen.

Außerdem ouslöndische Fochschüler noch Geschlecht und Stootsongehörig-
keit. Schulen, deren Abschlußzeugnisse zum Hochschulstudium berechtigen
(ob 1965). Ausgestellte Abschlußzeugnisse (ob 1965), dorunter mit Hoch-
schulreife (ob 1967).

Schulen des Gesundheitswesens:

Schultyp noch Ausbildungsdouer. Abschlußzeugnisse für Deutsche und
Auslönder. Schüler wie unter Berufsfochschulen nochgewiesen. Lehr-
personen : Arzte, Unterrichtsschwestern bzw. -pfleger, Sonstige.

Regionole G liederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Schulorte.

Veröffentlichungen
Fochserie A, Reihe l0/ll (iöhrlich).

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitat
Jöhrliche Erhebung (im Oktober/November) und Aufbereitung.
Außerdem in dreijöhrlichem Turnus lndividuolbefrogung der Studierenden
und der Lehrer on Ingenieurschulen (zuletzt 1965).

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt i46 Ingenieurschulleiter, '154 Leiter von Techniker-Vollzeit- und,l32 

Leiter von Techniker-Teilzeit-Schulen.

Für die lndividuolbefrogung: rund 60000 Studierende und rund
6000 Lehrer on lngenieurschulen.

Berichtsweg
Befrogte - Kultusministerien bzw. zustöndige Ministerien der Lönder -StLA _ SIBA.

Ergebnisse
folbestcinde
lngenieurschulen:
Schulen (öffentliche, privote, stootlich onerkonnte), Schultröger, Fochrich-
tung bzw. Fochobteilung, Semesterzohl, Zohl der Wochenstunden. Toges-,
Abendschule, einer onderen Schule ongegliedert.



Studierende noch Geschlecht (dorunter ouslöndische Studierende). Wegen
Plotzmongel nicht oufgenommene Bewerber. Teilnohme om fremdsproch-
lichen Unterricht noch Sproche (ob 1964), pflichtmößige und freiwillige
Teilnehmer. Studierende noch schulischer Vorbildung, beruflicher Ausbil-
dung, Geburtslohr, Fochrichtung bzw. Fochobteilung. Auslöndische Studie-
rende noch Stootsongehörigkeit. Studierende noch stöndigem Wohnsitz
(l965), Religionszugehörigkeit (1965), Fomilienstond (1965). Finonzierung
des Studiums sowie Beruf und berufliche Stellung des Voters (1965). ln den
letzten beiden Semestern obgelegte lngenieurprüfungen noch Fochrichtung
und Geschlecht der Teilnehmer (bestonden, nicht bestonden); Erteilung der
Fo ku ltcitsreife.
Houptomtliche und houptberufliche Lehrpersonen noch Geschlecht, Alter,
Ausbildung.
Nebenomtliche und nebenberufliche Lehrpersonen (einschl. Assistenten
und Hochschulingenieure) noch Geschlecht. Weitere Angoben über Lehr-
personen und nichtlehrendes Personol wie unter berufsbildenden Schulen.

Technikerschulen und Technikerlehrgönge :

Schulen (öffentliche, privote, dorunter stootlich onerkonnte), Schullröger,
Fochobteilung, Holbiohre, Wochenstunden, Vollzeif-, Teilzeitschulen biw.
-lehrgönge. Selbstöndige sowie mit lngenieurschulen verbundene und
berufsbildenden Schulen ongeg I iederle Technikerschulen.
Teilnehmer noch Geschlecht, deutsche Teilnehmer noch schulischer Vor-
bildung und beruflicher Ausbildung. Teilnehmer on Vollzeitlehrgöngen
noch Geburtsiohr (1965), Fochrichtungsholbiohren. Mit Erfolg obgelegte
Technikerprüfungen noch Fochrichtung und Geschlecht der Teilnehmer. -

Houptomtliche und houptberuf liche Lehrer noch Alter und Geschlecht.
Außerdem on selbstöndigen Technikerschulen nebenomtliche und neben-
berufliche Lehrer noch Geschlecht. Weitere Angoben über Lehrpersonen
und nichtlehrendes Personol wie unter berufsbildänden Schulen.

Regionole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Schulorte.

V eröffenllichungen
WiSto 691]2.
Fochserie A, Reihe'10/lll (iöhrlich).

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
Holbjöhrliche Erhebung (Sommer- und Wintersemester) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 66 000 Studierende on Pödogogischen Hochschulen und entsprechen-
den Einrichtungen, die nicht den Wissenschoftlichen Hochschulen ein- bzw.
ongegliedert sind, sowie on lehrerbildenden Einrichtungen (insgesomt
109 lnstitulionen).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-StBA.
Ergebnisse
fotbeslcinde
Art der lnstitution, Douer der Ausbildung.
Studierende on Pödogogischen Hochschulen und entsprechenden Einrich-
tungen noch Geschlecht, Lehromt (Ausbildungsziel). Mit Erfolg obgelegte
Lehromtsprüfungen noch Lehrömtern.

4. Stotistik der
Studierenden qn
Pödogogischen
Hochschulen und
lehrerbildenden
Einrichtungen
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5. Stotistik der
Studienseminore
für dos Lehromt
on Gymnosien,
Reolschulen und
berufsbildenden
Schulen

6. Hochschul-
stotistiken
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Studierende on lehrerbildenden Einrichlungen noch Geburtsiohren, Reli-
gionszugehörigkeit; im 1. und 2.Semesier; voroussichtliche Ablegung der
Prüfung, obgelegte Prüfungen noch Ausbildungsziel.

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Hochschulen bzw. Einrichtungen.

Veröffenllichungen
WrSto 66112.
Fochserre A, Reihe l0i lV (iöhrlrch)

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Lcindern und Anordnungen der Lcinder.

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (im Jonuor; in Nordrhein-Westfolen im November)
und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 700 Studien-, Bezirks- und Anstoltseminore.

Berichtsweg
Befrogte-SiLA-SIBA.
Ergebnisse
Totbesfönde
Zohl der Studien-, Bezirks- und Anstoltseminore (öffentliche, privote); Aus-
bildungsdouer.
Teilnehmer noch Geschlecht, Ausbildungssemester, Geburtsiohr, Religions-
zugehörigkeit, Fochgruppen, voroussichtlichem Abschlußiohr der pcidogo-
gischen Prüfung, Lehrbeföhigungen; mit Erfolg obgelegte pödogogische
Prüfungen noch Fochgruppe bzw. Lehromt.

Lehrpersonen, die on der Ausbildung der Studienreferendore beteiligt
sind, noch Geschlecht, Entlostung und Wochenstundenzohl.

Veröffentlichungen
Fochserie A, Reihe'10,V (iöhrlrch).

o) Große Hochschulstotistik
(lndividuolbefrogung der Studierenden on den Hochschulen)

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lcinder.

Periodizitöt
Holbiöhrliche Erhebung (Sommer- und Wintersemester) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt rund 3.l0000 Studierende (ohne Beurloubte und Gosthörer) on
den Universitciten, Technischen Hochschulen, Wissenschoftlichen Hoch-
schulen mit Universitcitsrong, Philosophisch-Theologischen und Kirchlichen
Hochschulen, Kunst-, Musikhochschulen, der Hochschule für Film und Fern-
sehen, der Sporthochschule Köln.

Berichtsweg
Befrogte - Hochschulen - SILA - SIBA.



Ergebnisse
fotbesfönde
Für scimtliche Hochschulen: Deutsche Studierende (dorunter Studien-
onfcinger) noch Geschlecht, Geburtslohr, Fomilienstond, stöndigem Wohn-
sitz; Studienbereich, Hochschulort; Art und Zeitpunkt des Erwerbs der
Hochschulberechtigung, Grundstudienfoch; Finonzierung des Studiums;
berufliche Stellung und Schulbildung der Eltern. Auslöndische Studierende
noch Stootsongehörigkeit, Geburtsiohr, Studiengebiet, Finonzierung des
Studiums.

Außerdem Angoben nur für Wissenschoftliche Hochschulen: Deutsche Stu-
dierende noch Studienfoch, Fochsemester, Hochschulsemester, Berufsziel,
Zohl der besuchten Hochschulen, obgelegte Prüfungen (voroussichtlich
ob Wintersemester I968/l969).

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Hochschulen.

V eröffentlichungen
Fochserre A, Rerhe'10 V mrt Vorberrcht (holblohrlrch)

H r n w e r s Im Rohmen erner Reform der Hochschulstotistrk ist ob Wintersemesler 1966,67
mrt. dem Ubergong ouf ern neues Verfohren (»Verloufsstolrstrk«) begonnen worden. Domrt
sollen.A.ngoben uber.den Studrenverlouf der Sludrerenden geworinen-werden, d. h. doruber,wie viele Studrerende rhr Studrum totsöchlrch beenden, *elches Ausmoß äre sooenonnte
Srckerquole rr den ernzelnen Fochrichlungen hot, uber'den Wechsel der Hochsch-ule, den
Wechsel der Fochrrchtung u. o. m.

b) KIeine Hochschulstotistik
(Hochsch u I besuch)

Rechtsgrundlqge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Insgesomt 79 Hochschu len (Universitcilen, Tech nische Hochschulen, Wissen-
schoftliche Hochschulen mit Universitötsrong, Philosophische, Theologische
und Kirchliche Hochschulen, Kunst- und Musikhochschulen, Hochschule für
Film und Fernsehen, Sporihochschule Köln).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
fofbestcinde
Deutsche und ouslöndische Studierende sowie Studienonfönger on den
einzelnen Hochschulen noch Geschlecht und Fochrichtung; beurlouble
Studierende, Gosthörer noch Hochschulort; ouslöndische Studierende im
Vorsemester bzw. Studienkol leg.

Regio nole Gliederung
Siehe unter o).

Veröffenllichungen
Fochserie A, Reihe 10,/V (holb1öhrlich).

c) Stotistik der Hochschullehrer und des wissenschofttichen Personols
Rechtsgrundloge
Siehe unter o).
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Periodizitöt
Mehriöhrlich, zuletzt mit Stichtog 15. November 1966 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Hochschullehrer und sonstiges wissenschoftliches Personol on wissenschoft-
lichen und pädogogischen Hochschulen.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
foibestönde
Akodemische und dienstrechtliche Stellung; Geburtsiohr; Johr der Promo-
tion, Hobilitotion und erste Berufung; Fochrichtung, Hochschulort; Beruf
und berufliche Stellung des Voters.

V eröffentlichungen
WrSto 69i8.
Fochserre,A, Reihe'10/V (unregelmcißig).

d) Stotisrik der Hqbilitotionen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Holbjöhrliche Erhebung und Aufbereitung (vorgesehen).

Kreis der Bef rogten
Kultusministerien der Lcinder.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
f otb esf cinde (vorgesehen)
Hobilitierte noch Fochrichtung, Geburlsiohr, Stootsongehörigkeit, Johr der
Promotion und Hobilitotion.

VeröfIenllichungen
Fochserie A, Reihe'10/V (röhrlich vorgesehen).

e) Stotistik der HochschulprÜfungen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (im Oktober für die ieweils zurÜckliegenden 2 Semester)
und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Prüfungsömter bzw. Fokultöten der Wissenschoftlichen Hochschulen.

Berichtsweg
Siehe unter b).
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Ergebnisse
Iotbesicinde
Deutsche und ouslöndische Kondidoten noch obgelegten okodemischen
Prüfungen und Hochschulort; bestondene und nichtbestondene Vorprüfun-
gen, Stoots-, Diplom- und Mogisterprüfungen sowie Doktorprüfungen (mit
und ohne vorherige Stoots- oder Diplomprüfung); Geschlecht der Kondi-
doten; Fochrichtung; Zohl der bis zur Abschlußprüfung obsolvierten Foch-
semester.

Veröffentlichungen
WrSto 70, I2.
Fochserie A, Reihe 10,V (1öhrlrch)

Rechtsgrundloge
Beschluß der Standigen Konferenz der Kultusminister der
2l . August 1953 und Zustimmung der Ministerprösidenien der
Anordnungen der Lönder.

7. Stotistik der Turn-
Lcinder vom und Sportstälten
Lönder '1963. '1965
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Periodizitcit
Letzte Erhebung om 3l . Dezember'l 965; Wiederholungen in etwo zehn_
iohrlichem Turnus.

Kreis der Bef rogten
Rund 24 500 Gemeinden.

Berichtsweg
Befrogte-SrLA-SrBA.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Mitglieder der Turn- und sportvereine noch Geschrecht und Alter. Zohlder Turn-, Spiel-, Sport- und Gymnostikhollen, der Schwimmhollen undFreiböder, ieweils noch Eigentumsverhöltnissen (kommunole. vereins,
sonstige Anlogen) und Grö$e. sport-, Kinderspielplcitze sowie sonstigespiel- und sporronlogen (Tennisprötze, Rollsihuh'bohnen, winterspoit-
onlogen u. ö.) noch Eigentumsverhöltnissen. Ferner die om Erhebungsitich-
tog im Bou befindlichen Turn- und Sportstcitien.

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Regierungsbezirke, Kreise

Veröffentlichungen
Fochserie A, Reihe l0 Vl (unregelmoßrg)
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o) Justizstotistik

Rechtsgrundloge
Beschluß der Justizminister-Konferenzen 

,l955 und .l 
957 sowie Vereinborun-

gen mit den Londeslustizverwoltungen und den SILA.

Periodizitöt
Vierteliöhrliche und iöhrliche Berichterstottung sowie Zusommenslellung.

Kreis der Bef rogten
Gerichte (Zusommenstellung der Ergebnisse on Hond der Geschöftsüber-
sichten bzw. Zöhlko rtenerhebung).

Berichtsweg
Befrogte - Justizministerien der Londer - SILA bzw. Bundesministerium
der Justiz - SIBA.

Ergebnisse
Iofbestcinde
Zohl und Personol der Gerichte und Stoots-(Amts-)Anwoltschoften, Einwoh-
nerzohlen der Gerichtsbezirke, Einteilung der Kollegiolgerichle, Geschöfts-
onfoll und Erledigung in erster lnstonz und in den Rechtsmittelinstonzen
ouf dem Gebiet der ordentlichen Gerichtsborkeit (ohne Freiwillige Ge-
richts bo rkeit).

Ferner olle zwei Johre, zulelzl zum I.Jonuor 1967, Ergebnisse über die
Zohl und Altersschichtung der bei den Gerichten des Bundes und der
Lcinder tötigen Richter und Stootsonwcilie.
Vorgesehen: Art der Erledigung des Geschcjftsonfolls ouf dem Gebiet der
Freiwilligen Gerichtsborkeit.

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Oberlondes- und Londgerichtsbezirke.

Veröffentlichungen
Fochserie A, Reihe 9 (töhrlrch),

Rethe 9/l (iöhrlrch).

b) Stotistik der ollgemeinen Verwqltungsgerichtsbqrkeit

Rechtsgrundloge
Verwoltungsonordnungen des Bundes und der Lönder.

Periodizitöt
Johrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Verwoltungsgerichte, Oberverwoltungsgerichte bzw. Verwoliungsgerichts-
höfe, Bundesverwoltungsgericht.

Berichtsweg
Befrogte (gegebenenfolls über zustöndige Ministerien der Lcinder) - Bun-
desministerium der J ustiz.

Ergebnisse
Iofbeslönde
Bei den Gerichten der ollgemeinen Verwoltungsgerichtsborkeit l. bis
lll. lnstonz onhöngig gewesene, zugegongene und erledigte Verwoltungs-
rechtssochen. Personolbesetzung (houptomiliche Richter) bei den Gerichten
der ollgemeinen Verwoltungsgerichtsborkeit l. bis lll. lnstonz.

l. Stqtisliken über
Orgonisolion,
Personol und
Geschältsqnloll
der Gerichte
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Regionole Gliederung
StLA : Verwo ltungsgerichtsbezirke

Veröffentlichungen
Fochserre A, Rerhe 9 (tohrlich)

c) Stotistik der Arbeitsgerichtsbqrkeit

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Periodizitöt
Monotliche Berichterstottung; iöhrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Arbeits- und Londesorbeitsgerichte, Bundesorbeitsgericht.

Berichtsweg
Arbeits- und Londesorbeilsgerichte - Arbeitsministerien der Lönder -Bundesministerium für Arbeit und Soziolordnung.
Bundesorbeitsgericht - Bundesministerium für Arbeit und Soziolordnung

Ergebnisse
folbestcinde
Zohl und Art der Erledigung von Verfohren vor den Gerichten für Arbeits-
soch en.

Regio nole Gliederung
StLA : Arbeitsgerichtsbezi rke.

V eröf{entlichungen
Bundesminrsterrum fur Arbeit und Soziqlordnun
Arbeits- und Soziolstotrslrsche Mitteilungen
Soziolslqtrstik (;cihrlrch).
StBA:
Fochserie A, Rerhe 9 (iohrlich ouszugsweise)

foh.lich) Houptergebnisse der Arberts- und

d) Storistik der Soziolgerichtsbqrkeit

l. Vorverfohren der Soziolgerichtsborkeit
2. Geschöftsonfoll bei den Gerichten der Soziolgerichtsborkeit

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Für den Bereich der Bundesonstolt für Arbeii, Arbeitsförderungsgesetz
vom 25. Juni ,l969 (BGBl. I S. 582).

Periodizitöt
Zu l , Siehe unter b).

Zu 2.: Holbiöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Versicherungstrciger, Versorgungsömier, Bundesonstolt f ür Arbeit
Ki ndergeld ko sse.

Zu 2.' Soziolgerichte, Londessoziolgerichte, Bundessoziolgericht.
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Berichtsweg
Zu 1.' Befrogte - Arbeitsministerien der Lcinder - Bundesministerium fÜr
Arbeit und Soziolordnung bzw. Bundesonstolt fÜr Arbeit sowie Kindergeld-
ko sse.

Zu 2.: Belrogte - Arbeitsministerien der Lcinder - Bundesministerium fÜr
Arbeit und Soziolordnung bzw. Bundessoziolgericht.

Ergebnisse
Totbestcinde
Zu I.: Vorliegende, eingegongene und erledigte WidersprÜche noch Soch-
gebieten; Art der Erledigung.

Zu 2.: Yorliegende, eingegongene und erledigte Klogen, Beschwerden, Be-
ruf ungen und Revisionen; Art der Erledigung.

Regio nole Gliederung
StLA, Soziolgerichtsbezi rke.

Veröflentlichungen
Bundesministerium für Arbert und Sozrolordnung
Arberts- und Sozrolstolrstrsche Mitterlungen (holblohrlrch) Houptergebnisse der Arbeits- und
Sozrolstotrslr k (tohrlrch)
SIBA
Fqchserie A, Reihe 9 (lohrlich).

Rechtsgrundloge 2. Polizeiliche
Gesetz über die Einrichtung eines Bundeskriminolpolizeiomtes (Bundes- Kriminolstotistik
kriminolomtes) vom 8.Mörz ,l951 (BGBl. I S. 

,l65), 
§§2 und 3 sowie Verein-

borungen mit den Lcindern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
Monotliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Ortliche (Kriminol-)Polizeibehörden.

Berichtsweg
Befrogte - Londeskriminolcimter (zum Teil über nochgeordnete Kriminol-
polizeistellen) - Bundeskriminolomi.

Ergebnisse
fotbestcinde
Jeweils für einzelne Stroftotengruppen: bekonntgewordene Folle, Totort
noch vier Gemeindegrößenklossen, oufgeklcirte Fölle, ermittelte Töter noch
strofrechtlich bedeuisomen Altersgruppen (Erwochsene, Heronwochsende,
Jugendliche, Kinder) und Geschlecht. Uberörtliche Tciter, nichtdeutsche
Töter.

Veröffentlichungen
Bu ndeskrim ino lo mt :

Polizei liche Kriminolstotistik Bundesrepublr k Deulschlond (lohrlrch)
SIBA:
Fochserie A, Rerhe 9 (iohrlich)

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Londesiustizverwoltungen und den StLA sowie
Ve rwo ltung so nord n ungen.

Periodizitöt
Loufende Erfossung ; lcihrl iche Auf bereitung.

3. Strofverfolgungs-
stotistik
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4. Strofvollzugs-
stqtislik

104

Kreis der Bef rogten
Stro l'vol lslreckungsbehörden.

Berichtsweg
Befrogie-StLA-SIBA.
E rg e b n is s e

fotbesicinde
Abgeurteilte und verurteilte Personen (Erwochsene, Heronwochsende,
Jugendliche) ols Töter, Ansiifter oder Gehilfen noch Geschlecht, strofboren
Hondlungen (ieweils getrennt noch Vollendung und Versuch) und Art der
Entscheidung; die Verurteilten ferner noch dem Alter zur Zeit der Tot
(Altersgruppen) sowie noch Art und Höhe der erkonnten Strofen und der
Art der ongeordneten Moßnohmen und Moßregeln.
Die verurteilten Jugendlichen und die noch Jugendstrofrecht verurteilten
Heronwochsenden lerner noch Schulbildung ind gewisser beruflilher
Töiigkeit.

Regio nole Gliederung
StLA: Kreise, Oberlondes- und Londgerichtsbezirke.

Veroffentlichungen
WrSto 66 4 , 67 7 , 11 , 12, 68'6; 69,'6.
Fochserre A, Rerhe 9 (;ohrlrch),

Rerhe 9 ll (lohrlrch),
Rerhe 9 S

Rechtsgrundloge
Beschluß der Justizminisierkonferenz i959 und Vereinborungen mit den
Londesiuslizverwo liungen und den StLA.

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (Siichtog: 3l . Mörz) und Aufbereitung (Zu- und Ab-
gönge: monotliche Berichterstottung und iöhrliche Aufbereitung).

Kreis der Bef rogten
Strofvollzugs- und Verwohronstolten.

Berichtsweg
Befrogte - Justizministerien der Lönder - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zohl und Art der Strof- und Verwohronsiolten, ihre Belegungsföhigkeit und
rhre totscichliche Belegung.
Gefongene und Verwohrie om 3,l . Mcirz des Berichtsjohres noch Alter, Ge-
sch lecht, Fo m iliensto nd, Stootso ng ehörig keit, Retig ionszugehörig keit,
Wohnsitz, strofborer Hondlung, Art und Zeitdouer der Strofen und Moß-
nohmen, Art des Vollzugs, Art und Höufigkeit der Vorstrofen sowie Wie-
de rei n I iefe ru ng so bstci nde.
Gefongenenbewegung noch Art der Strofe oder freiheitsentziehenden
Moßregel.

Regio nole Gliederung
StBA und StLA, Strofvollzugsonstolten.

Veröffentlichungen
WrSto 68, I
Fochserre A Rerhe 9 (;ohrlich),

Rerhe 9 lll (lohrlrch)



Rechtsgrundloge
Beschluß der Justizministerkonferenz 

.l962 sowie Vereinborungen mit den
Justiz- und onderen Verwoltungsbehörden der Lönder und der StLA'

Periodizitöt
Loufende Berichterstottung ; iöhrl iche Zusommenstel lung.

Kreis der Bef rogten
Bewci h ru ng shelf er.

Berichtsweg
Befrogte - Londesiustizverwoliungen - SILA - SIBA.

Ergebnisse
Totbeslcinde
Bestond, Zugönge und Abgönge unterstellter Personen noch dem on-
gewondten Strofrecht und der Art der Unterstellung. Personen, bei denen
die Unterstellung durch Widerruf oder infolge Bewcihrung beendet wor-
den ist, noch persönlichen, soziolen und kriminologischen Merkmolen.

Veröffentlichungen
Fochserie A, Reihe 9 (iohrlrch),

Reihe 9 lV (röhrlrch)

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Justizministerien der Lcinder.

Periodizitöt
J ci h rliche Berichterstottung und Zusommenstel lung.

Kreis der Bef rogten
Oberlondesgerichte und Generolstootsonwölte.

Berichtsweg
Befrogte - Justizministerien der Lönder - Bundesministerium der Justiz.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Ein-, Aus- und Durchlieferung, gegliedert noch ersuchten und ersuchenden
Lcindern und der zugrunde liegenden Stroftot. Zohl und Stootsongehörig-
keit der Verfolgten. Zohl der Nochtrogsersuchen.

Veröffentlichungen
Bundesministerium der Justrz
Bundesonzeiger (lcihrlrch)
SIBA,
Fochserie A, Reihe 9 (1öhrlich ouszugswerse).

5. Bewührungshilfe-
stqlistik

6. Auslieferungs-
stotistik
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l. Bundestogswohlslotisrik I 969 109
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Rechtsgrundloge
Bundeswohlgesetz vom 7. Moi .l956 (BGBl. I S.383), §52; zulelzt geöndert
durch dos Erste Gesetz zur Reform des Strofrechts vom 25. )vni 1969
(BGBI. I S. 645). Bundeswohlordnung in der Fossung vom 8. April 1965
(BGBr. r S.239).

Periodizitöt
Vierjcihrlich, zuleizt für die Bundestogswohl vom 28. September ,l969 durch-
geführt.

Kreis der Bef rogten
l. Für Auswertung der Totolergebnisse: rund 55000Wohlbezirke.

2. Für reprosentotive Wohlstotistik: etwo .l250 ousgewcihlte Wohlbezirke
mit einem Anteil von elwo 20/o der Wohlberechtigten (Nciheres siehe
s. 366 f.).

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - Gemeinden - Kreise (nur bei kreisongehörigen Ge-
meinden) - Kreiswohlleiter (Kreiswohlousschuß) - Londeswohlleiter (Lon-
deswohlousschuß) - Bundeswo hl leiter (Bundeswohlousschuß) - SIBA.

Zu 2.: Befrogle - Gemeinden - Kreiswohlleiter - SILA - SiBA.

Ergebnisse
folbeslcinde
Zu 1.: Wohlberechtigte, Wohler, Wohlbeteiligung, obgegebene ungültige
und gültige Erst- und Zweitsiimmen; Verteilung der gültigen Erststimmen
ouf die Wohlkreisbewerber und der gültigen Zweitstimmen ouf die Lon-
deslisten. Kondidoten und Gewöhlte noch Porteizugehörigkeit, Altersgrup-
pen, Wohnsitz und Beruf; bei Gewcihlten Angobe, ob in Persönlichkeits-
oder Listenwohl gewöhlt. Vorgesehen sind Sonderouswertungen noch dem
Anteil der evongelischen und londwirtschoftlichen Bevölkerung oufgrund
der Volkszohlungsergebnisse 1970.

Sonderouswertung der Ergebnisse der Briefwohl.
Zu 2.: Wohlbeteiligung und Siimmobgobe noch Geschlecht und Alter der
Wohlberechtigten und Wcihler sowie noch Art der Kombinotion der Erst-
und Zweitstimmen.

Regionole GIie derung
SIBA : Bundestogswohlkreise, Kreise.

SILA: Bundestogswohlkreise, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
WrSto 6917,'10, ll.
Fochserie A, Reihe 8, Heft I brs 9 Außerdem Sonderverofienllrchung »Dre Wohlbewerber
fur dre Wohl zum 6 Deulschen Bundeslogu

l. Bundesto
stotistik I

gswo
969

hl-
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I. Volkszählung vom 27. Moi 1970 . . . . .

2. Mikrozensus

3. Arbeitsmorktstotistiken

4. Stotistik der Streiks und Aussperrungen

r t3
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Vorbemerkung. An dreser Slelle werden die erwerbsstotrstischen Totbestönde der Volks-
zohlung nochgewresen (Bevolkerungsstotrstrsche Totbestönde srehe § 65)

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbeitsstcittenzöhlung (Volkszöh-
lungsgesetz 1970) vom 14. April ,l969 (BGBl. I5.292).

Periodizitöt
Wiederholungen in eiwo zehn jcihrlichem Turnus.

Kreis der Befrogten
Gesomtbevölkerung (nicht erfoßt wurden Angehörige der im Bundesgebiet
slotionierten ouslondischen Streitkröfte sowie die Mitglieder der ous-
lcindischen diplomotischen und konsulorischen Vertretungen und die Fomi-
lienongehörigen dieser Personenkreise).
Ein Teil der Frogen wurde nur on einen reprcisentotiven Querschnitt von
10% der Bevölkerung gestellt; rund 80000 Zcihlerlisten (Nöheres siehe
s. 366 f.).

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (Durchführung der Zöhlung durch ehrenomtliche
Zöhler) - Kreise - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbesfcinde
Wohnbevölkerung noch Geschlecht, Aliers- und Geburtsiohren, Fomilien-
stond, Religionszugehörigkeit, Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft,
Stootsongehörigkeit (Deutsche, Auslcinder), Beteiligung om ErwJrbsleben,
überwiegendem Lebensunterholt, Berufsordnungen des ousgeübten und
erlernten Berufes, Siellung im Beruf, sozio-ökonomischen Gruppen, leiten-
der oder oufsichtsführender Tötigkeit, Ari der Moschinenbedienung, Netto-
erwerbseinkommen, Wochenorbeitszeit, weiterer Tcitigkeit, Zeitoufwondfür den Weg zu_q Arbeitsstciite, schulische und berufliche Ausbildung
(höchster Abschluß), und Stodt-Lond-Gliederung.
Selb^stcindige noch Geschlecht, sozio-ökonomischen Gruppen, Betriebs-
größenklossen und Nettoerwerbseinkommen.
Erwe_rbsfcitige Housholtsvorstönde mit Telefononschluß noch ousgewcihlten
Berufen.
Bevölkerun_g in Housholten sowie in Anstolten noch Geschrecht, Alters-gruppen, Fomilienstond,. Beteiligung om Erwerbsleben, überwiegendem
Lebensunterholt und stellung im Beruf. Erwerbstötige unter der A-nstolts-
bevölkerung noch Geschlecht, Altersgruppen, Fomilienstond und vertrie-
benen- bzw. Flüchtlingseigenschoft. Nichterwerbstötige unter der Anstolts-
bevölkerung noch Art der Anstolt, Geschlecht, Altärsgruppen und über_
wiegendem Lebensunlerho lt.
Personen. mit. überwiegendem Lebensunterholt durch Angehörige noch
Geschlecht, Altersgruppen, Beteiligung om Erwerbsleben, üerkmälen des
Erncihrers (Altersgruppen, Fomilienstond, Beteiligung om Erwerbsreben,
überwiegendem Lebensunterholt, Wirtschoftsobte-ilurigen, Berufsgruppen,
stellung im Beruf und Nettoerwerbseinkommen). Ernöhrer mit übeiwiägen-
dem Lebensunterholt durch Erwerbstötigkeit noch Geschrecht, Wirtschäfts-
bereichen, Stellung im Beruf und wirtschoftlich obhcingigen peisonen.
Frouen noch Altersgruppen, Fomilienslond, gegenwörtiger bzw. früherer
Beteiligu.n_g om Erwerbsleben, stellung im Berui, wochänorbeitszeit, zeit-
oufwond für den Weg zur Arbeitsstcitte; berufliche Ausbildung.
Auslönder noch Geschlecht,. Altersgruppen, Fomilienstond, Religionszu_
gehörigkeit, stootsongehörigkeit, Beteiligung om Erwerbsleben uid stel-
lung im Beruf. osterreichische und türkische stootsongehörige ouch noch
der Ausbildung (höchsier Abschluß).

I. Volkszählungvom
27.Moi1970

il38



2. Mikrozensus

il4

Pendler über die Gemeindegrenze und innergemeindliche Pendler noch
Geschlecht, Fomilienstond, Beteiligung om Erwerbsleben, Zeitoufwond für
den Weg zur Arbeits- bzw. Ausbildungsstcitte. Uberwiegend benutztem
Verkehrsmiitel (ggf. noch Art der gegenwcirtig besuchlen Schule), noch
Wirtschoftsobteilungen, Stellung im Beruf, Wochenorbeitszeit, Netto-
erwerbseinkommen und Gemeindegrößenklossen; Berufspendler ouch noch
Altersg ruppen.
In Ausbildung befindliche Personen om Fomilienwohnsitz noch Geschlechl,
Altersgruppen, Geburtsiohren, Religionszugehörigkeit, Art der gegenwörtig
besuchten Schule und Erwerbsicitigkeitsmerkmole des Fomilienvorstondes
(Beteiligung om Erwerbsleben und Nettoerwerbseinkommen). Personen, die
nur ollgemeinbildende Schulen besucht hoben, noch Geschlecht, Art des
Schulobschlusses und Douer der proktischen Berufsousbildung. Personen mit
Abschluß on einer berufsbildenden Schule noch Geschlecht, Geburtsiohr-
gruppen, Religionszugehörigkeit, Schulort, ousgewcihlten Fochrichtungen,
Douer der Ausbildung und Beteiligung om Erwerbsleben. Personen mit
Hochschulousbildung noch Geschlecht, Geburtsiohrgruppen, Abschlußiohr-
gruppen, Alter beim Abschluß, ousgewöhlten Fochrichtungen und Douer
der Ausbildung.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Berufszöh-
lung 1970« und noch der,Klossifizierung der Berufe (Ausgobe 1970)«.

Regio nole Gliederung
StBA: Regierungsbezirke, Kreise, Stodtregionen, Gemeinden.
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
WrStq 6718 (M), l0 (M); 70,1 (M), 4 (M), 5 (M)
Fqchsene A, ,Volks- und Berufszcihlung vom 27. Moi 1970* (vorgesehen)

Vorbemerkung An dreser Stelle werden dre erwerbsstottstischen Totbestönde des Mrkro-
zensus nochgewtesen (Bevolkerungsslottsltsche Totbeslonde srehe S 65)

l. Grunderhebung
Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung einer Reprösentotivstotistik der Bevölkerung
und des Erwerbslebens (Mikrozensus) vom 21. Dezember 1962 (BGBI' I

5.767\. Gesetz zur Anderung des Geselzes Über die DurchfÜhrung einer
Reprösentotivstotistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikro-
zensus) vom 28. Dezember ,l968 (BGBl. I S. 1456).

Periodizitöt
Vierteliöhrliche und iöhrliche Erhebung sowie Auf bereitung.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebungen bei rund 210000 Housholten im April und bei rund
21 000 Housholten im Juli, Oktober und Jonuor (Nöheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnierviewer) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
Totbeslcinde
Erwerbstötige noch Geschlecht, Stellung im Beruf, geleisteten Arbeitsstun-
den, Berufsgruppen, ousgewöhlten Berufen, noch Art des Kronkenversiche-
rungsschutzes und Art der Kronkenkossen (teilweise gesonde.rter N-o_chweis
der Vertriebenen, Flüchtlinge und der Deutschen ous der DDR und
Berlin [Ost]).



Tötigkeitsfölle noch Geschlecht, Stellung im Beruf, Arbeitsdouer; in ollen
Tötigkeitsföllen geleistete Arbeitsstunden noch Stellung im Beruf.
Abhöngige Erwerbstötige noch Geschlecht, Stellung im Beruf, Arbeitstogen
ie Woche, Grund der Arbeitsousfölle, Altersgruppen; Arbeitszeit unter
42 Stunden mit Angobe der Gründe; pflichtversicherte Erwerbstcitige in der
gesetzlichen Rentenversicherung noch Altersgruppen, Geschlecht und Stel-
lung im Beruf.
Erwerbspersonen noch Geschlecht, Stellung im Beruf, Altersgruppen, Frouen
ouch noch Fomilienstond.
Außerdem erwerbstötige Frouen und Mütter noch Zohl und Alter der
Kinder, Fomilienstond, Alter, Eheschließungslohr, Stellung im Beruf, Wirt-
schoftsbereich, Arbeitsstunden, Arbeitszeit unter 42 Stunden mit Angobe
der Gründe sowie noch ihrem Einkommen und dem Einkommen des Ehe-
monnes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Berufszcih-
lung 1970«.

Regio nole Gliederung
SILA, Regierungsbezirke.

Veröffentlichungen
WrSto 5714 (M); 59/4 (M), 9 (M), 10 (M); 60/l {M), 3 (M); 66t3, 12; 6712,7, 68t2, 5; 6913, 4,7,8,9; 70t2, 3, 6
Fochserie A, Rerhe 4 (lohrlrch),

Rerhe 5 (unregelmößrg),
Reihe 6/l (lohrlrch),
Rerhe 6/ll {unregelmoßrg).

H rnweis: Fur Zwecke der EWG wurden rm Rohmen des Mrkrozensus 1968 und 1969 Strch-
probenerhebungen uber Arbertskrofte, Gründe und Douer der Arberlssuche sowre onge-
strebte. Tötr.gkeit.ols.Selbstondrger oder Arbeitnehmer durchgefuhrt Vgl Bertrog rn WrSto'10/70 Jcihrliche Wiederholungen srnd vorgesehen.

ll. Zusotzerhebungen
o) Berufliche Ausbildung

Rechtsgrundloge
Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom.l6. 

Dezember 1963 (BGBl. I S.883).

Periodizitöt
Einmolig im April 1964 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 21 0000 Housholten (Nciheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewed - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Erwerbstötige im Alter von l4 bis 65 Johren noch Art der ursprünglichen
Ausbildung für den gegenwcirtigen Beruf (Tcitigkeit).

V eröffentlichungen
WrSto 66,3, 6719, 10, 12; 68,1.

b) Sonntogs- und Nochtqrbeit

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).
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Periodizitöt
Einmolig im April 1965 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbesicinde
Erwerbstötige noch Stellung im Beruf, Altersgruppen
noch regelÄößiger und gelegentlicher Sonntogs- bzw
Art der Tötigkeit und Beruf.

Veröffentlichungen
Wßto 66;11 ; 6712

und Fomilienstond
Nochtorbeit sowie

c) Erwerbstärigkeir der Frouen

Rechtsgrundloge
Zweite verordnung Über dos Zusoizprogromm zum Mikrozensus vom
'19. April 1966 (Bundesonzeiger Nr. 77).

Periodizitöt
Einmolig im April 1966 durchgefÜhrt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o); dorunter rund ,l00000 Frouen im Alter von 40 bis 65Johren'

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
Toibeslcinde
Erwerbstötigkeit der 40- bis 65iohrigen Frouen fÜr die Zeit zwischen ihrem
is. ,"J 65llebensiohr noch Johrgängsgruppen, Kindern unter lSJohren
ii' i"rti"ft, Housholts- und Fo'.nilientyp, Auf nohme und Beendigung der
Erwerbstötigkeit sowie GrÜnden fÜr die Beendigung'

Veröffenllichungen
WrStq 68, 10, 69ll .

Fochserie Ä, Rerhe 6'S

d) Merkmole der von den Erwerbstätigen qusgeÜbten Tätigkeiten

Rechtsgrundloge
Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vorn
24. Juni'1969 (BGBI. I S. 686).

Periodizitöt
Einmolig im Juli 1969 durchgefÜhrt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 2l 000 Housholten (Nöheres siehe S.366f.),

Berichtsweg
Siehe unter o).

il6



Ergebnisse
fotbestcinde
Erwerbstcitige noch houptscichlicher Tötigkeit, Stellu-ng iq B.e.ruj, lJ!9r,
erlerntem uind ousgeübtem Beruf, Ausbildungsdouer, Schulobschluß; Tötig-
keit on Moschine-n, leitende bzw. oufsichtsfÜhrende Tötigkeit, Netto-
erwerbsein kom men.

Veröf{enllichungen
WrSto (vorgesehen)

e) Betreuung der Kinder

Rechtsgrundloge
Siehe unter d).

Periodizitat
Unregelmößig , zulelzt im Juli 1969 durchgef Ührt

Kreis der Bef rogten
Siehe unter d).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbeslcinde
Erwerbstcitige und nichterwerbstötige MÜtter mit Kindern unter l5Johren
noch Alter und Fomilienstond, Stellung im Beruf und Arbeitszeit; Einkom-
men (ouch des Ehemonnes), Beoufsichtigung der Kinder.

V eröffentlichungen
WrSto (vorgesehen).

f) Umfong des Urlqubsqnspruchs

Rechtsgrundloge
Siehe unter d).

Periodizitöt
Einmolig im Oktober 1969 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter d).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestcinde
Urloubsonspruch Abhöngiger noch Alter und Stellung
urloub on Schwerbeschcidigte

V eröffentlichungen
WrSto (vorgesehen)

im Beruf; Zvsolz-
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3. Arbeitsmqrkt-
stotistiken

r18

9) Ausbildung und berufliche Fortbildung

Rechtsgrundloge
Siehe unter d).

Periodizitöt
Einmolig im April 1970 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unier o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
foibestönde
Erwerbstötige noch Geschlecht, Alter, Stellung im Beruf und schulischer
bzw. beruflicher Ausbildung, Ausbildungsdouer und ousgeübtem Beruf.
Berufliche Fortbildung und Umschulung (Art, Douer usw. des Unterrichts;
weitere Umschulungs- und Fortbildungsobsichten).

Veröffentlichungen
WrSto (vorgesehen)-

l. Stotistik der Arbeitsvermittlung.
2. Stotistik der Berufsberotung.
3. Stotistik der ouslcindischen Arbeitnehmer.
4. Stotistik der Grenzorbeitnehmer.
5. Stotistik über Kurzorbeit.
6. Stotistik über Heimorbeiter.
7. Stotistik der beruflichen Fortbildung und Schulung.

Rechtsgrundloge
Arbeitsförderungsgesetz vom 25. Juni i969, § 6 (BGBl. I S.582), Berufs-
bildungsgesetz vom l. September ,l970 (BGBl. I S. I I I2).

Periodizitöt
Zu l.: Monotliche, vierteliöhrliche und iöhrliche Berichterstottung sowie
Zuso mmenstellu ng.
Zu 2., J öhrliche Berichterstottun g u nd Zuso mmenste I I u n g.

Zu 3.: Vierteliclhrliche, holbiöhrliche und icihrliche Berichterstottung sowie
Zusommenstellung.
Zu 4. : Holbicihrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.
Zu 5.: Monotliche Berichterstottung und Zusommenstellung.
Zu 6. ' Jcihrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.
Zu 7.: Monolliche, holblahrliche und jöhrliche Benchterstotlung sowie Zu-
sommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Arbeitsö mter.

Berichtsweg
Bef rogte - Londesorbeitsömter - Bundesonstolt für Arbeit



Ergebnisse
Totbestönde
Zu 'l., Arbeitsuchende Arbeitslose, offene Stellen, Arbeitsvermittlungen
insgesomt und in Teilzeitorbeit ieweils noch Berufsgruppen. Offene Stel-
len noch Berufsklossen und Wirtschoftszweigen' Arbeitslose noch Alters-
gruppen und Douer der Arbeitslosigkeit, Arbeitsgesuche und Stellen-
ongebote bei Fochvermittlungssiellen noch Berufsklossen'

Zu 2., Rotsuchende (Berufswünsche), Berufsousbildungsstellen und Berufs-
einmündungen noch Berufsklossen. Verbleib der Rotsuchenden, Schulent-
lossungen; Berufsoufklörung. Psychologische Eignungsuntersuchungen,
Förderung der Berufsbildung.

Zu 3.: Beschöftigte ouslcindische Arbeitnehmer noch Stootsongehörigkeit,
Wirtschoftsgruppen und -zweigen, orbeiislose ouslöndische Arbeitnehmer
noch Stootiongehörigkeit. Bei den deutschen Vermittlungsstellen im Aus-
lond gemeldete offene Stellen noch ousgewöhlten Berufsgruppen. Be-
schöftigte Foch- und Führungskrcifte bzw. Proktikonten in Entwicklungs-
lci ndern.

Zu 4.: Uber die Auslondsgrenzen ous- und einpendelnde Arbeitnehmer
(Grenzo rbeitneh mer).

Zu 5.: Betriebe und Kurzorbeiter.
Zu 6.: Beschöftigte Heimorbeiter einschließlich Housgewerbetreibende,
Zwischenmeister und Gleichgestel lte.

Zu 7.: Moßnohmen zur beruflichen Fortbildung und Umschulung, Teilneh-
mer on Moßnohmen, Arbeits- und Berufsförderung behinderter Personen.

Fochliche Gliederung
Noch der rKlossifizierung der Berufe (Ausgobe 1970)n und noch dem
»Verzeichnis der Wirtschoftszweige für die Arbeitsstotistik«.

Regionole Gliederung
Bundesonstolt für Arbeit: Arbeitsomtsbezirke.

V eröf f enllichungen
Bundesonslolt fur Arbeit.
Amtlrche Nochrrchlen (monotlrch)
Sonderhefte ols Berloge zu den Amllichen Nochrrchlen (Mrtterlungen des lnsttluls fur Arbetls'
morkt- und Berufsforsihung, Johreszohlen zur Arbertsstolrstik, Ergebnrsse der Berufsberolungs-
stotrstrk, Erfohrungsber rcht uber ouslondrsche Arbertnehmer)
SIBA,
WrSto , {monotlrch)

Hrnweis Etne neue Beschöflrgtenstotrslrk tsl vorgesehen Unler Mrthrlfe der Renlenver-
srcherungstroger sollen Ergebnrsie über dre Zohl dör Arbettnehmer rn wirtschofllrcher und
regronoler Glrederung gewonnen werden

Rechtsgrundloge
Arbeitsförderungsgesetz vom 25. Juni ,l969 (BGBl. I S.582), § l7

Periodizitat
Loufende Erfossung; vrertellcihrliche Aufbereiiung

Kreis der Bef rogten
Von Streik bzw. Aussperrung belroffene Betriebe.

Berichtsweg
Befrogte - Arbeitsverwollungen der Londer - SILA - SIBA.

4. Stotistik der
Streiks und
Aussperrungen
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Ergebnisse
fofbesfcinde
von streik oder Aussperrung betrofiene Betriebe mit beteirigten Arbeit-
nehmern und ousgefollenen Togewerken noch Wirtschoftsgrupp-en.

Fochliche Gliederung
Noch der »Syslemotik der Wirtschoflszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffentlichungen
WiSto 66,2; 6712i 68 2; 69,'2;7012.
Fochserre A, Reihe 6, lll (viertelicihrlrch, iohrlrch)
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A. BETRIEBE, ARBEITSKRAFTE UND TECHNISCHE BETRIEBSMITTET

Vorbemerkung: Die letzte Londwtrtschoftszohlung fond oufgrund des. Gesetzes uber
eine Belriebszohl,ing in der Lond- und Forstwirtschoft (Londwrrtschoftszohlung 1960) vom

13. Aprrl 1960 (BGBI I S 217) stott. Sre glrederte srch rn erne Houpterhebun-g mit Stich-
tog 31. Mo, l9i0 ber lond- und forstwirtichoftlrchen Betrreben ob 0,5 ho Gesomtfloche sowie
viJr Nocherhebungen (Arbertskrcifteerhebung 1960/61, Gorlenbouerhebung 1961, Forsl-
erhebung 

,l960 und Btnnenfischereterhebung 1962).

Bei der Houplerhebung wurden insbesondere dre Betriebsorlen, Betrrebsgroße und Be-

srtzverholtnrssä sow,e Angoben über Bodennutzung, uber Personolverhöltnlsse, Über Neben'
betrrebe, Gewerbebetrieb;e, wohn- und wrrtschoftsgeboude, vrehhollung und Moschtnen'
ver*"ndrng ermrilelt. Dre Ergebnrsse dreser Zohlung srnd in Fochserie B, Londwrrtschofts-
zohlung vom 31. Mor '1960, Heft I brs'13 veroffentlrcht.

Ber der Gortenbouerhebung vom Juli 1961 wurden Angoben uber dte Struktur und
die Anbouverholtnrsse der für de; Morkt produzrerenden obst-, Gemuse- und sonstigen
Gortenboubetrrebe erfoßt Dre Ergebnisse dreser Zöhlung srnd in Fochserre B, Gortenbou-
erhebung 1961, Heft I brs 3 entholten

Dre Binnenfischereierhebung vom Junr 1962 erbrochte Zohlen uber Arbertskrofte,
Fongergebnrsse, Fohrzeuge usw. der Fluß- und Seenfischeret, der Teichwirtschoft und der
F,r."h.riht Dreie Ergebnrsse srnd rn Fochserre B, Brnnenfischerererhebung 

,l962 veroffentlrchl

Neuere Ergebntsse uber dre Lond- und Forstwrrtschoft, den Gorlenbou,und
die Brnnänfischeret werden rm Rohmen der Londwtrlschoftszohlung 1971
onfollen, dre im folgenden ousfuhrlrch dorgestellt rst

Dre Forsterhebung vom'l Oktober'1 960 rsl ols letzte Erhebung dteser Arf unler
Zrfier3. oufgefuhrt. Auf dre Erwohnung der Arbertskrofteerhebung 196061 wrrd verzichlet,
werl für die Arbertskrofte rnzwrschen Ergebnrsse ous der loufenden,Stotrstik der Arbeits-
kroflen srehe Zrffer 5 ) vorlregen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Zcihlung in der Lond- und Forstwirtschoft (Londwirt-
schoftszöhlungsgesetz 1971) vom 23. Dezember 1970 (BGBI' I S..l852).

Periodizitöt
Wiederholungen in etwo zehnicihrlichem Turnus

l. Hqupterhebung
o) Grunderhebung im Mqi l97l und Vollerhebung von Jonuor bis

Mär21972 in der Lqnd- und Forstwirtschqft

Kreis der Bef rogten
Rund'l 250000 lnhober bzw. Bewirtschofter eines Betriebes der Lond- und
Forstwirtschoft mit einer londwirtschoftlich, forstwirtschoftlich oder fisch-
wirtschoftlich genutzten Flöche von ieweils mindestens t ho, einer lond-
wirtschoftlich genutzten Flciche unter I ho, einschließlich der Betriebe ohne
londwirtschoftiich genutzte Flöche, deren notÜrliche Erzeugungseinheiten
einer iöhrlichen londwirtschoftlichen Morkterzeugung im Wert von min-
destens 4 000 DM entsprechen.

l. Londwirtschofts-
zählung l97l

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (ortliche DurchfÜh
wirkung ehrenomtlicher Zöhler) - Kreise -

der Zöhlung unter Mit-

- SIBA.
rung
SILA

Ergebnisse
fotbestcinde
Grunderhebung,
Rechtsform des Betriebes; Betriebsflciche und Nutzung noch Houpt-
nutzungsorten, Kulturorten. londwirtschoftlichen Pfl onzenorten und Pfl on'
zengruppen; Viehholtung; Besitzverhciltnisse; Betriebe noch ihrer betriebs-
wirtschoftlichen Ausrichtung.
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Vollerhebung:
Erwerbs- und Unterholtsholtsquelle des Betriebsinhobers; Buchführung;
Vertriebeneneigenschofi des Betriebsinhobers, Woldflöche noch Boum-
orten; Betriebsinhober, Fomilienongehörige und ihre Beschcifiigung; ston-
dige fomilienfremde Arbeitskrcifte und rhre Stellung und Beschcftigungim Betrieb; Moschinenverwendung; überbetriebliche Zusommenorbeit,
Po chtve rhö ltn isse.

Außerdem werden mitiels Zusotzbogen ermittelt,
Bei ols Gonzes (mit Geböuden) gepochteten Betr.ieben Rechtssiellung des
Betriebsinhobers, Pochtdouer, Johrespocht, übernommenes lebendes oder
iotes lnventor. Bei Betrieben mif vertroglichen Bindungen Art der Bindung,
Anboufloche, Liefermenge, Preis, Verknüpfung mri einer Abnohmeverpflich-
tung von Produktionsmitteln.

Regio nole Gliederung
StBA, Regierungsbezirke.
SILA' Kreise, Gemeinden.

b) Repräsentqtiverhebung in der [ondwirtschoft von Jonuor bis
März 1972

Kreis der Bef rogten
250000 (= rund 2Qo/ol der lnhober bzw. Bewirtschofter eines Betriebes der
Londwirtschoft mit einer londwirtschoftlich genuizten Flöche von min-
destens I ho bzw. unter I ho einschließlich der Betriebe ohne londwirt-
schoftlich genutzte Flöche, deren noiürliche Erzeugungseinheiten einer
icihrlichen londwirischofilichen Morkterzeugung im Werte von mindestens
4 000 DM entsprechen. (Die Erhebung entfollt in Berlin und Bremen.)

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch Erheber)
Kreise-SILA-SiBA.

(rn der Regel) Gemeinden

Ergebnisse
fotbestönde
Soziole Gliederung des Betriebsinhobers und der Fomrlienongehorigen,
oußerbelriebliche Einkünfte, fochliche Vorbildung, Geböudeinvestiiionen,
bouliche und technische Verhöltnisse, Einsotz von Vollerntemoschinen,
Arbeitszeiten der nichtstcindigen fomilienfremden Arbeitskröfte, Absotz-
ve rhö ltn i sse.

Regio nole Gliederung
Siehe unter o).

c) Repräsentoliverhebung in der Forstwirtschqft von April bis
Juni 1972

Kreis der Bef rogten
78000 (: rund 20%) der lnhober bzw. Bewirtschofter eines Betrrebes mit
einer forslwirtschoftlich genulzten Floche (Woldfloche) von mindestens
t ho. (Die Erhebung enlföllt in Berlrn und Bremen.)

Berichtsweg
Siehe unter b).
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Ergebnisse
fotbestcinde
Arbeifskröfte, Moschinen und Gerote, Holzeinschlog und -obsotz, Nut-
zungsbeschrcinkung bei den Woldfl cichen.

Regionole Gliederung
SIBA und S1LA, Regierungsbezirke.

ll. Sondererhebungen
o) Erhebung bei betrieblichen Zusommenschlüssen in der Lqnd- und

Forstwirtschoft

Die Sondererhebung gliedert sich in Erhebungen über Gemeinschofts-
beiriebe von Jonuor bis April 1972, über Gemeinschoften londwirtschoft-
licher Betriebe von Jonuor bis April 1972, über londwirtschoftliche
Erzeugergemeinschofien im Oktober l97l und über forstliche Zusommen-
schlüsse von April bis Juni 1972.

Kreis der Bef rogten
Vorsiondsmitglieder, Geschoftsführer und Mitglieder von betrieblichen
Gemeinschoften, Erzeugergemeinschoften, Erzeugerringen in der Lond-
wirtschoft sowie forstlichen Zusommenschlüssen.

Berichtsweg
Befrogung durch Erheber - bei Gemeinschoftsbetrieben und Gemein-
schoften londwirischoftlrcher Betriebe in Verbindung mii der Vollerhebung
(siehe unier l. o), bei forstlichen Zusommenschlüssen in Verbindung mii
der Reprösentoiiverhebung in der Forstwirtschoft (siehe unter l. c). Bei
Erzeugergemeinschoften Befrogung ouf dem Postwege (Befrogte - SILA)
vorgesehen.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Merkmole zur Kennzeichnung des Zusommenschlusses und der onge-
schlossenen Betriebe, Bindungen der ongeschlossenen Mitglieder, Art und
Umfong der Tötigkeii, Beteiligungs- und Absotzverhcilinisse, Finonzierung.

Regionole Gliederung
SIBA und SILA: Regierungsbezirke,

b) Erhebung über Bestond und Einsotz londwirtschqftlicher
Mqschinen gegen Entlohnung im Jqnuqr I972

Kreis der Befrogten
Unternehmen, die gewerbsmcißig londwirtschoftliche Moschinen einsetzen.

Berichtsweg
Befrogung ouf dem Postwege (Befrogte - StLA) vorgesehen.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Merkmole zur Kennzeichnung des Unternehmens, Moschinenbestond und
Einsotz in londwirtschoftlichen Betrieben.

Regio nole Gliederung
Siehe unter o).
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tll. Nocherhebungen

o) Binnenfischereierhebung im Juni I972

Kreis der Befrogten
Rund 5 300 Betriebe, die Fluß- und Seenfischerei, Teichwirtschoft und
Fischzucht zu Erwerbszwecken betreiben.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (örtliche Durchführung
wirkung ehrenomtlicher Zöhler) - Kreise - SILA

der Zcihlung unter Mit-
- SIBA.

Ergebnisse
foibestönde
Houpt- und nebenberufliche Betriebsinhober; Ausbildung des Betriebs-
leiters; Fomilienorbeitskröfte noch Beschciftigungsgruppen; fomillenfremde
Arbeitskrcifte noch Beschciftigungsgruppen und Stellung im Beruf.

Für Fluß- und Seenfischereibetriebe Art und Größe der befischten Flöche,
Fongergebnisse l97l noch Speise-, Solz- und Futterfischen; für Betriebe der
Teichwirischoft und Fischzucht Art und Größe der Teiche, Erzeugung 1971
noch Art, Alter und Menge der Fische, Futtermittelverbrouch l97l .

Regionole Gliederung
StBA : Regierungsbezirke.
SILA, Regierungsbezirke, Krerse.

b) Gortenbouerhebung von Dezembet 1972 bis Jonuqr I973

Kreis der Bef rogten
Rund ,l50000 Betriebe, die Gortenbouerzeugnisse (Obst, Gemüse, Blumen
und Zierpflonzen, Boumschulerzeugnisse, Gemüse- und Blumensomen) ouf
einer Flöche von mindestens l0Ar oder in Unterglosonlogen zum Verkouf
o n bo uen.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbesfönde
Betriebsort, Produktionssporte, Ausbildungsstond des Betriebsleiters, Be-
sitzverhöltnisse; Flöchennutzung; Absotzwege und vertrogliche Bindungen,
Verbindung mit gewerblichen Betriebszweigen; Arbeitskrcifte noch Fomilien-
zugehorigkeit und Umfong ihrer Tcitigkeit im Gesomtbetrieb; Unterglos-
onlogen noch Art, Umfong, Alter und Nutzung; Moschinen, Geröte, Loger-
rci u me.

ln Betrieben mit lntensivobstbou ferner Obstorten, Sorten, Flcichenumfong
und Alter der Anlogen, Pflonzdichte.

Regionole Gliederung
Siehe unter o).

Hrnwers. Der Anbou von Apfeln, Brrnen und Pfirsrchen tn lntenstvonlogen wrrd künftig
olle funf Johre erfoßt werden
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c) Weinbouerhebung von Dezember 1972 bis Februqr I973

Kreis der Bef rogten
Rund .l20000 Betriebe mit Rebflöchen von l0 und mehr Ar sowte Winzer-
genossenschoften, Erzeugergemeinschoften und Verbundbetriebe mit Kelle-
reien (bei Anbou zu Erwerbszwecken ouch Betriebe mit Rebflöchen unter
10Ar). Die Erhebung erfolgt nur in den Löndern mit Weinbou, dos sind
Nordrhein-Westfolen, Hessen, Rheinlond-Pfolz, Boden-Württemberg, Boyern
und Soorlond.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Weinboubetriebe: Betrlebsort, Ausbildungsstond des Betriebsleifers, Besitz-
verhöllnisse; Flöchennutzung ; Absotzwege, Verwertung des Lesegutes, Ver-
bindung mit gewerblichen Betriebszweigen; Arbeitskröfte noch Fomilien-
zugehörigkeit und Umfong ihrer Tcitigkeii in Weinbou und Kellerwirtschoft;
Moschinen, technische und bouliche Einrichtungen.

Winzergenossenschoften, Erzeugergemeinschoften, Verbundbetriebe mit
Kellereien, Anlieferung von Weinmost, Absotzwege und Einrichtungen der
Kellerwirtscho f t.

Regionole Gliederung
SIBA und StLA: Regierungsbezrrke, Kreise, Weinbougebiele.

Hrnweis: Dre Ergebnrsse der Londwrrlschoftszohlung l97l werden rm Rohmen der Foch-
serie B veroffenllrcht werden.

Rechtsgrundloge
Verordnung Nr.70i66 EWG des Rotes vom ,l4. Juni I966 über die Durch-
führung einer Grunderhebung im Rohmen eines Erhebungsprogromms zur
Untersuchung der Struktur der londwirtschoftlichen Betriebe (Amtsblott der
Europciischen Gemernschoften S.2065). Gesetz zur Durchführung der Ver-
ordnung Nr. 70,'66, EWG (Agrorstrukturerhebungsgesetz) vom 23. Dezember
r966 (BGBI. r S. 682).

Periodizitöt
Einmolig von Mitte Dezember 'l966 bis Ende Mcirz 1967 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Rund 270 000 der lnhober bzw. Bewirischofter von londwirtschoftlichen Be-
trieben mit I und mehr ho londwirtschoftlich genutzter Floche (d. s. etwo
21 ,7o/o\i bei Morktproduktion ouch Betriebe unier I ho londwirtschoftlich
genutzter Flciche (Stichprobenerhebung - Nclheres siehe S. 366 f .).

Berichtsweg
Befrogte (Bef rogung durch lnterviewer) - Gemeinden - Kreise - SILA -SIBA.

Ergebnisse
folbestcinde
Noch Größenklossen der londwirtschoftlich genutzten Floche.
Angoben zum Betrieb, wirtschoftliche lntegrotion (londwirtschoftliche Schul-
bildung, Buchführung, genossenschoftliche Bindung, Betrieb ols Erwerbs-
quelle, Morktproduktion, Ver- und Beorbeitung londwirtschoftlicher Er-
zeugnisse, vertrogliche Bindungen für londwirtschoftliche Eigenerzeug-

2. EWG-Struktur-
erhebung 1966/67
in der
Iondwirtschoft
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3. Forslerhebung
r960

128

nisse). Besitzformen (londwirtschoftlich genutzte Flciche und Betriebsflciche
noch Eigenlond, Pochtlond, sonstigen Flöchen). Bodennutzung (Kultur- und
Nutzungsorten, Aufteilung der Betriebsflöche, Anbou ouf dem Ackerlond,
Douerkulturen, görtnerischer Anbou im Freilond und unter GIos, Unter-
glosonlogen). Viehwirfschoft (Rinder, Schweine und Geflügel noch Be-
stondsgrößenklossen, Vieheinheiten, Verkouf ous der Rinder-, Schweine-
und Geflügelholtung). Schlepper, Moschinen und Technische Anlogen
(Schlepper- und Moschinenverwendung noch Besitzformen, Schlepper und
Moschinen im Alleinbesitz, Schlepper noch Leislungs- und Bestondsklossen,
Zugkrofteinheiten, Moschineneinsotz noch Anboufl öchen und Kuhholtung).
Arbeitskröfte, Arbeitseinheiten (noch Arbeitskrciftegruppen, Beschöftigungs-
größenklossen und regelmcißig beschöftigte Arbeitskrcifte noch Beschofti-
gungszeiten in Wochen, Altersgliederung). Ausgewcihlte Strukturdoten (für
houptberuflich und nebenberuflich bewirtschoftete Betriebe sowie für Be-
triebe insgesomt).

Regionole Gliederung
StLA' Regierungsbezirke.

V eröff entlichungen
WrSto 70'5 (M).
Fochserre B, EWG-Strukturerhebung rn der Lqndwrrlschoft 1966 o7

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Beiriebszohlung in der Lond- und Forstwirtschoft (Lond-
wirtschoftszöhlung I960) vom 'l3. April 1960 (BGBl. I S.21 7) und Verordnung
über die Forslerhebung der Londwirtschoftszöhlung ,l960 vom 3. Mcirz 196.l
(Bundesonzeiger Nr. 46).

Periodizitöt
Einmolig vom April l96l bis Mörz 1962 mit Stichiog l.Okiober ,l960 

ols
Nocherhebung zur Londwirtschoftszcihlung 1960 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Rund 500 000 Bewirtschofter von Forstbetrieben und Woldflcichen ob
0,5 ho.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (örtliche Durchführung der Zohlung unter Mrt-
wirkung ehrenomtlicher Zcihler) - Kreise -SILA - StBA.

Ergebnisse
fofbesfcinde
Forstbetriebe noch Größe, Kultur- und Betriebsort (Hoch-, Plenter-, Mittel ,

Niederwold), Besilzort (Bundes-, Londes-, Gemeinde-, Körperschofts-,
Privotforsten); Boumorten, Alters- und Ertrogsklossen sowie Bestockungs-
grod der Bestcinde; Arbeitskrcifte noch Fomilienorbeitskröften und
fomilienfremden Arbeitskröften sowie noch stondig, nicht stcindig und vor-
übergehend Beschöftigten.

Regio nole Gliederung
SIBA : Regierungsbezirke, Kreise.
SfLA' Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

V eröffentlichungen
WrSto 60 5 (M)
Fochserie B, Forsterhebung '1961, Heft I und 2 sowie Vorbericht

Hinwers Erne neue Forsterhebung rst nicht geplont. Angoben uber die Forslwrrtschoft
werden pedoch im Rohmen der Reprcisentotrverhebung rn der Forstwrrtschoft her der Londwrrt-
schoftszohlung l97l {siehe unter 1 ) onfollen



Rechtsgrundloge
Verordnung Nr.24162 des Rotes der EWG sowie Verordnungen der EWG-
Kommission Nr. 143/62, Nr.26164, Nr.39/68 und .l894/68. FernerGesetz über
Moßnohmen ouf dem Gebiete der Weinwirtschoft vom 29. August lg6l in
der Fossung der Anderungsgesetze vom 30.Juli 1965 (BGBI.l S.655) und
22.Dezember 1967 (BGBI. I S..l337).

Periodizitöt
Ende I 964 Einrichtung des Weinboukotosters, 19651 66 erste stotistische Auf-
bereitung. Ab 'l968 iöhrliche Fortführung. ln zehniöhrlichen Abstönden,
erstmolig 1 977, vollstöndige Neuoufstellung des Weinboukotosters.

Kreis der Bef rogten
Weinboubetriebe mit einer Rebflöche von l0 und mehr Ar, bei Morkt-
belieferung ouch Betriebe mil einer Rebflciche unter'10 Ar.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden - StLA - SIBA.

Ergebnisse
fofbestcinde
Erste Auf bereitung:
Weinboubetriebe sowie deren Rebflöchen und Rebgrundstücke noch Be-
sitzverhöltnissen; Art der Erzeugung, Zohl der Rebgrundstücke, Anteil der
bestockten Rebflöche on der londwirtschoftlich genutzten Flciche. Art der
Loge, Zohl der Rebstöcke le Ar; Rebsorten noch Plflonzzeiten.
Jöhrliche Fortführung :

Bestockte Rebflöche noch Nutzungsort und Art der Loge, Flciche der Reb-sorten noch Pflonzzeiten, Vegetotives Vermehrungsgut der Reben.

Regio nole Gliederung
SIBA : Regierungsbezirke, Weinbougebiete.
StLA: Regierungsbezirke, Weinbougebiete, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
WiSto 6714;69t11.
Fqchserie B, Reihe 2/lll (lohrlich).

Hrnweis: Anooben uher Wernerzeugung und Wernbestond siehe §.143; Angoben uberReboochen siehä ouch S. r33 (Bodennuizu,igr-"ih"uriöiläigoben ,bei wo:hsru";sJ;;d 
-;e.

Reben und über Wernmostertroge srehe S 159

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine stotistik der Arbeitskröfte in der Lond- und Forstwirt-
schoft vom 24. Jvni 1964 (BGBl. I s. 409). verordnung über die Durchführung
dej-Erhebungen.der Arbeitskröfte in der Londwirts;hoft im Wirtschoftsiohr
1970171 vom 12. November 1969 (BGBl. I S.2tOt).

Periodizitöt
l. Londwirtschoft (einschl. Gortenbou) :

vierteliöhrliche. Er-hebung (für ieweils einen Monot) und Aufbereitung in
iedem 2. Wirtschofts joh r.
lm wirtschoftsiohr 1970/11 wurde onstelle der vorgesehenen 4 Erhebungen
in-Anpossung on stotistische Vorhoben der EG nJr eine Erhebung l, irri
1970 durchgeführt.
(ln den stodtstooten finden die Erhebungen jeweirs nur in iedem 4.Wirr-
schoftsiohr und nur für einen Monot stott.[

4. Weinboukotosler

5. Stotistik der
Arbeirskrüfie
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6. Stotistik des
Schlepper- und
Mähdrescher-
bestondes

2. Forstwirtschofi:
Erhebung und Aufbereitung in jedem 3. Forstwirtschoftsiohr. (Die Erhebun-
gen finden ieweils in den ersten 3 Monoten noch Ablouf des Forslwirt-
schoftsiohres stott).

Kreis der Bef rogten
Zu ,l., Bis zu 65000 Betriebe mit 2 und mehr ho londwirtschoftlicher Nutz-
flciche und für den Morkt erzeugende Betriebe (mit Verkoufserlösen von
1000 DM und mehr) mit 0,5 bis unter 2 ho londwirtschoftlicher Nutzflöche.
Zu 2.: Rund 3000 privote Forstbetriebe und Belriebe von Körperschofts-
und Gemeinschoftsforsten mit 50 und mehr ho Woldflache.
Für die Stootsforsten und Forstömter der Londwirtschoftskommern erfolgen
die Meldungen durch die obersten Aufsichtsbehörden.
(Stichprobenerhebung zu l. und 2.; Nciheres siehe S. 366f.).

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden - SiLA - SIBA.

Ergebnisse
fofbeslönde
Zu l.' Betriebsinhober und ihre Fomilienongehörigen noch Geschlecht, Al-
ter. Arbeitseinsotz im Betrieb, Beschöfiigung oußerholb des Betriebes;
fomilienfremde Arbeitskrofte noch Geschlecht, Alter, Arbeitseinsotz und
Stellung im Betrieb. Außerdem gegliedert noch Größenklossen der lond-
wirtschoftlichen Nutzflöche in der Unterscheidung noch houptberuflich und
nebenberuf I ich bewirtschofteten Betrieben.
Zu 2.: Betriebseigene Arbeitskröfte, gegliedert noch Fomilienorbeitskrciften,
Beomten und Angestellten sowie Lohnorbeitskrciften; betriebsfremde Ar-
beitskrcifte; ferner verschiedene Nochweisungen über den Arbeitseinsotz.
Gliederung der Ergebnisse noch Größenklossen der Woldflciche (Stoots-
forsten ohne Größenklossengliederung), getrennt noch Privotforsten und
Körperschoftsf orsten.

V eröffentlichungen
WrSto 66 3,6, 67 5, 68t2; 698 (M), 70 ll
Fochserre B, Reihe 5'll (zweilohrlrch)

H r nwe rs Dre Arberlskröfteerhebunq rn der Londwrrtschoft wrrd ob Wrrtschoftsiohr 197273
durch dos Londwrrlschoflszohlunqsqeielz vom 23 Dezember 1970 geondert. Es flnden donn
nur noch holbicihrlrche Erhebungän-und Aufbererlungen (lewerls fui ernen Monot) bei 80000
Betrreben mrf l und mehr ho londwrrtschoftlrch ge-nulztär Fl,rche sow'e ber Betrieben mit
wenrger ols'l ho stott, sowett deren lohrl,che Moikterzeugung etnen Werl von mindestens
4000 DM hot.

Rechtsgrundloge
Vereinborung des Bundesministeriums für Ernohrung, Londwirtschoft und
Forsten mit den zustcindigen Ministerien der Lönder und dem SiBA.

Periodizitöt
Unregelmcißige Johresouszöhlungen (bisher Ergebrrisse über Schlepper fur
1962, 1965,1967 vnd ,l968; ob ,l969 Nochweis ouch fÜr Mohdrescher).

Kreis der Befrogten
lnhober von Schleppern und Möhdreschern, deren Antröge ouf Gosöl-
verbi I ligung gemöß Gosöl-Verwend ungsgesetz-Lo ndwi rtschoft vom 22. D e'
zember 1967 (BGBl. I S. 'l339) onerkonnt wurden.

Berichtsweg
Antrogsleller - Londwrrtschoftsomter - Londwirtschoflskommern/Mini-
sterien der Londer - StLA - SIBA. (Der Berichtsrveg ist von Lond zu Lond
verschieden.)
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Ergebnisse
fotbestcinde
Schlepper und Möhdrescher noch Besitzform (Allein-, Gemeinschoftsbesitz,
im Besitz von Genossenschoften oder Lohnunternehmen) und noch Größen-
klossen der londwirtschoftlichen Nutzflöche; Schlepper ouch noch PS-Lei-
stu ngs klo ssen.

Veröffenllichungen
WrSto 69i5.
Fochserie B, Rerhe 5 (unregelmößrg).

o) Buchführungsstotistik lqndwirtschqftlicher, weinboulicher und 7. Sonderstotistiken
gorlenboulicher Betriebe

Rechtsgrundloge
Londwirtschoftsgesetz vom 5. September 'l 955 (BGBl. I S, 565).

Periodizitöt
Jöhrliche Zusommenstellung (ieweils für dos Wirtschoftsiohr vom L Juli bis
30. Juni).

Kreis der Bef rogten
Londwirtschoftliche Buchstellen (oufgrund der Abschlüsse, die für ousge-
wcihlte Betriebe der Londwirtschoft, des Gorten- und Weinbores uor!"-
nommen werden).

Berichtsweg
Befrogte - Londwirischoftskommern bzw. Londwirtschoftsministerien der
Lönder - Bundesministerium für Erncihrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
Iolbestcinde
Feststellung der Einnohmen und Ausgoben, der Rentobilitcits- und Einkom-
mensverhöltnisse und des schuldenstondes der Londwirtschoft, des Gorten-
und Weinboues.

V eröffentlichungen
Bundesministerrum fur Ernohrung, Londwrrtschqfl und Forsten.
Jcihrlrcher Berrcht uber dre Loge der Londwirtschoft (Gruner Berrcht)
Son.d.erveröffenllichungen {rn zweriöhngen Abstonden) ols Broschuren , Londwrrfschoftlrche
uuchtuhrungsergebnrsse-, ,Buchfuhrungsergebnrsse von Gorrenbqubetrreben" und 'Buchfun-rungsergebnissevonWernboubetrreberio -

b) Berichterstottung über ländliche Siedlung

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern.

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Untere Siedlungsbehörden.

Berichtsweg
Befrogte - Londwirtschoftsministerien der Lönder - Bundesministeriur,
für Erncihrung, Londwirtschoft und Forsten.
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Ergebnisse
foibeslcinde
Beschoffung und Verteilung von Siedlungslond noch dem Reichssiedlungs-
gesetz vom l'l . August l91 9 und den Bodenreformgesetzen der Lcinder. An-
foll und Verwendung von Siedlungslond; Londvorrot. Verteilung von Sied-
lungslond (errichtete Siedlerstellen); Herkunft der Neusiedlerfomilien und
der sonstigen ouf den Siedlerstellen wohnenden Fomilien.
Eingliederung von Heimotvertriebenen und Flüchtlingen in londwirischoft-
liche Betriebe oufgrund des Flüchtlingssiedlungsgesetzes vom 10.August
1949 und des Bundesvertriebenengesetzes vom 19. Moi .l953 in der Fossung
vom l3.Oktober 1961 . Anzohl und Größe der übernommenen Betriebe,
Finonzierung der Eingliederungsmoßnohmen. Gesomtergebnis der lönd-
lichen Siedlung.

V eröffentlichungen
Bundesministerrum fur Ernohrung, Londwirtschoft und Forslen
Stolrslischer Monolsbericht (iohrlichl.
Stotistisches Johrbuch riber Erncihruirg, Londwi rtschoft u nd Forsten,
Ag rorstrukturberrcht.

c) Berichtersloltung über Flurbereinigung

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Untere Flurbereinigungsbehörden.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
Tolbeslönde
Anhöngige und obgeschlossene Flurbereinigungsverfohren und Flcichen
der Giundstucke, beorbeitete und bereinigte Flöchen. Beteiligte Grund-
eigentümer und ihre olten und neuen FlurstÜcke, beteiligte Betriebe und
ihi Zusommenlegungsverhciltnis, gegliedert noch Betriebsgrößenklossen.
Sonstige Gesomtergebnisse der Flurbereinigungsverfohren, bei denen im
Berichtsiohr neue Grundstücke zugeteilt wurden.

V eröffentlichungen
Bundesministerium für Erncihrung, Londwrrtschoft und Forsten
Stqtistischer Monotsbericht (röhrlich),
Stotistisches Johrbuch über Ernohrung, Londwirtschoft und Forslen,
Ag ro rsl ru ktu rbe rrcht.

d) Berichterstottung über lqndwirtschoftliche Ausbildung und
Wirtschqftsberolung

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Londwirtschoftskommern bzw. zustöndige Behörden der Lcinder.
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Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
Totbestcinde
Angoben über proktische Berufsousbildung in Lehrbetrieben, Foch- und
Speziolschulen ; Londwirtschoftsstudium und Vorbereitungsdienst der Lond-
wirtschoftsreferendore. Zohl der Wirtschoftsberoter und der Berotungsringe.

V eröffenllichungen
Bundesministerium fur Ernohrung, Londwirtschoft und Forslen.
Stolistischer Monotsbericht (iohrlich),
Slolistisches Johrbuch uber Ernöhrung, Londwirtschqft und Forsten

B. BODENNUTZUNG UND ERNTE

o) Bodennutzungsvorerhebung

Rechtsgrundloge
Gesetz über Bodennutzungs- und Ernteerhebung vom 23. Juni 1964 (BGBI. I

S.405). Verordnung zur Neufestselzung der Zeiten für die Durchführung
der Bodennutzungsvorerhebung in den Johren'1970 und l97l vom ll.Juni
1969 (BGBI. I S.540). Gesetz zur Anderung des Gesetzes über Boden-
nutzungs- und Ernteerhebungen vom 23. Dezember 1970 (BGBl. I S.1876).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebungen (von Jonuor bis Moi) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 1,4 Millionen lnhober und Eigentümer von lond- und forstwirtschoft-
lichen Betrieben und von Gesomtflöchen ob 0,5 ho, die gonz oder teilweise
lond- oder forstwirtschoftlich genutzt werden; die Gemeinden für olle son-
stigen Flöchen.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (örtliche Durchführung der Erhebung unter Mitwir-
kung ehrenomtlicher Zöhler) - Kreise - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fofbestcinde
Wirtschoftsflciche, gegliedert noch Houptnutzungsorten (londwirtschoftlich
genutzte Flöche, Woldflöche usw.). Londwirtschoftlich genutzte Flöche noch
Kulturorten (Acker-, Douergrün- und Reblond usw.).

Londwirlschoftliche Betriebe und londwirtschoftlich genutzte Flciche noch
Größenklossen der londwirtschoftlich genutzten Flciche; Forstbetriebe und
Woldflache noch Besitzorten und Größenklossen der Woldflöche.

Regio nole Gliederung
StBA und SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSto 66l'll ; 67/10; 6810; 69t10r 70t11.
Fochserie B, Rerhe l (idhrlich),

Reihe l/l (iohrlrch).

Hrnweis.Alle 6Johre Neufeststellung der Bodenflochen und Rechtsgrund ihres Besitzes
onhond der Kotoslerunterlogen; in den ubrigen Johren (rn den Slodtstooten und in Stodten
mrt mehr ols 100000 Ernwohnern nur rn iedem 3. Johr) Ermrttlung der Verönderungen
Dre für 1971 fdllige Erhebung hot wegen der Londwrrlschoftszöhlung
gefunden, und dre Erhebung zur Ermrtllung der Veronderungen wrrd
1971 durchgefuhrt werden.
Uber dre Nochprüfung der Erhebung siehe unter g)

I. Bodennulzungs-
erhebung

'1971 bererts '1970 stott-
onstelle ,]970 nunmehr
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b) Bodennutzungshoupterhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (im Moi) und Aufbereitung. Alle 3Johre (in den srodt-
stooten und in stödten mit mehr ols l00000Einwohnern nur olle 6Johre),
Totolerhebung; übrige Johre Reprösentoiiverhebung.

Kreis der Bef rogten
Toiolerhebung: Rund ,l,4 Millionen lnhober von lond- und forstwirtschoft-
lichen Betrieben und von Gesomtflcichen ob 0,5 ho, die gonz oder tellweise
lond- oder forstwirtschoftlich genutzt werden.
Stichprobenerhebung: rund .I,l0000 der Befrogten ous der Toiolerhebung
(Noheres siehe S. 366f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbeslönde
Nutzung des Ackerlondes noch Fruchtorten (Getreide, Hockfrüchte, Gorten-
gewcichse, Futterpflonzen, Olfrüchte usw.). Ferner die gegenüber der Vor-
erhebung eingetretenen Vercinderungen.

Regionole GIiederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WrSto 66,8, 10, 67,8, 10, 688,10, 69 8, 10, 70 8, 1l
Fochserre B, Rerhe 1 (lcihrlrch),

Rerhe 1,/l (gohrlrch)

H i n w e r s Uber die Nochprufung der Erhebunq srehe unter g1
ln- R-hernlond-Pfolz, BodenlWurttämberg und B-oyern wrrd äi:r Hopfenonbou ;ohrlrch totol
e rfoßt

c) Bodennutzungsnocherhebung

Rechtsgrundloge
Srehe unter o)

Periodizitöt
Siehe unter o), iedoch Erhebung im Oktober.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung - siehe unter b).

Berichtsweg
Siehe unter o)

Ergebnisse
fotbestcinde
Anbouflöchen von Sommer- und Winterzwischenfrüchten (Untersoot, Stop-
pelsoot).

Veröffenllichungen
Wrsto 66'l , 67rl , 68 1; 69 2;70 1

Fochserre B, Rerhe 1 (iohrlrch),
Rerhe I ll (lohrlrch)
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d) Gemüsevorerhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (im Morz) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Alle Personen, die Gemüse oder Erdbeeren zu Erwerbszwecken onbouen
in rund I 400 Gemeinden (Siichprobenerhebung - Nöheres siehe S' 366f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
foibestcinde
Anbou von Gemüse und Erdbeeren für den Verkouf ' Beobsichtigler An-
bou von wichtigen Gemüseorten ouf dem Freilond. Totsöchliche Anbou-
flcichen der überwinternden Gemüseorten. Erdbeeronbou.

Veröffentlichungen
Fochserre B, Rerhe 2 (1öhrlrch).

Rerhe 2/l (;ohrlrch)

e) Gemüsehoupterhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (im Juli) und Aufbereitung. Alle 3 Johre Totolerhebung;
übrige Johre Reprösentotiverhebung.

Kreis der Bef rogten
Totolerhebung: Alle Personen, die Gemüse, Erdbeeren und Zierpflonzen
für den Verkouf onbouen.

Stichprobenerhebung: Befrogte der Totolerhebung in rund ,l400 
Gemein-

den (Noheres siehe S. 366f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fofbestcinde
Flöchen des Anboues für den Verkouf von Gemüse ouf dem Freilond und
in Unterglosonlogen sowie von Erdbeeren. Beobsichtigter Anbou von über-
winternden Gemüseorten. Ferner ledes 3. Johr der Anbou von Zierpflonzen
für den Verkouf (ieweils Flcjchen noch Pflonzenorten und -gruppen)

Regio nole Gliederung
StBA: Regierungsbezirke.
SILA, Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WrSto 66'l I , 12, 67,11 , 68,11 , 69 1) , 12 , 70 11

Fochserie B, Rerhe 2 (lohrlrch),
Rerhe 2 I (lohrlrch)
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f) Boumschulerhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebungen (von Juli bis August) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 6300 Betriebe, die sich mit der Anzucht von Boumschurerzeugnissen
befossen.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Boumschulflöche; Bestond on Obst- und Ziergehölzen sowie on Forstpflon
zen noch Arten und Anzuchtmerkmolen.

Regio nole Gliederung
Siehe unter e).

Veröffentlichungen
Fochserie B, Reihe 2 (icihrlrch),

Rerhe 2iV (icihrlich)

g) Erhebung zur Nochprüfung der Bodennulzungsvor- und Boden-
n ulzungshoupterhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Dreiiöhrlich (im Anschluß on die Bodennutzungshoupterhebung).

Kreis der Bef rogten
Eigentümer und lnhober von lond- und forstwirtschoftlichen Betrieben und
von Gesomtflöchen ob 0,5 ho, die gonz oder teilweise londwirtschoftlich
genutzt werden (Stichprobenerhebung bei höchstens 0,2o/o der Betriebe -Nciheres siehe S.366f.). Die Flochen werden noch omtlichen Unterlogen
und die Nuizungsorten durch Feldbegehung festgestellt.

Berichtsweg
Befrogte- Londesorbeitsgemeinschoften (Londwirtschoftsminisierien der
Lönder, SILA, Sochverstöndige) - SILA-(Zusommenstellung) - SIBA -Zentroler Sochverstöndigenousschuß beim Bundesministerium für Ernöhrung,
Londwirtschoft und Forsten.

(Berichtigte Ergebnisse der Bodennutzungsvor- und Bodennutzungshoupt-
erhebung.)

Veröffentlichungen
Fochserie B, Reihe 1 (drei;ohrlich).
Hin_wei.s Die Ergebnisse dienen der Feslslellung des Erhebungsfehlers. Sie können ggf
zur Berichlrgung der Bodennutzungsvor- und -houp-terhebung herdngezogen werden ln !in
Slodtstoolen un! in den Stddten;it mehr ols lö0000 Erniohrern-findät dre Nochprufung
nicht stott. l97l wrrd wegen der glerchzeitrg stottfindenden Londwirtschoftszohlung diä Noch--
prutung ousgeselzt
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Vo,rbemerl,ung, An-dreser Stelle wrrd dre Erhebung über Nutzungsorten von Boden. 2. MikfOZenSUSIOCnen oes MrKrozensus-zusotzprogromms nocngewtesen

Rechtsgrundloge
Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom
24. Juni '1969 (BGBI. I S. 686).

Periodizitöt
Einmolig im April 1970 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 2.l0000 Housholten (Nöheres siehe S.366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - StLA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Anbouflöchen für Gemüse, Erdbeeren, Kortoffeln in Hous- und Kleingörten
sowie ouf londwirtschoftlich genutzten Flöchen.

Veröftentlichungen
WiSlo (vorgesehen).

Rechtsgrundloge 3. Obstboum-
Gesetz über Bodennutzungs- und Ernteerhebung vom 23.Juni 1964 zählungl965
(BGBr. r S.405).

Periodizitöt
Unregelmößig, zulelzl im Herbst 1965 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Gemeinden (gewonnweise Ermittlungen durch ehrenomtliche Zöhler, in
Einzelföllen ouch durch Nutzungsberechtigte der Obstböume).

Berichtsweg
Befrogte - Kreise - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Obstboumbestönde, gegliedert noch Obslorten, Boumformen (nur für Kern-
obst), Ertrogföhigkeit und Slondorten.

Regio nole Gliederung
StBA : Regierungsbezirke.
StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSlo 66 10.
Fochserie B, Rerhe 2,

Reihe 2/S : Obstboumzöhlung.

Hinweis.Für 1972 isl im Rohmen der Londwirtschoftszöhlung erne Erhebung des Obst.
onbous in lntensrvonlogen vorgesehen (srehe S 126).

o) Berichterstoltung über Wqchslumslqnd und Erträge der lqndwirt- 4. Ernte-
schqftlichen Feldfrüchte und des Grünlondes berichterstottung

Rechtsgrundloge
Gesetz über Bodennutzungs- und Ernteerhebung vom 23.Juni 1964 (BGBl. I

s. 405).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung (von Mörz bis November) und Aufbereitung.
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Kreis der Bef rogten
Rund 7500 ehrenomtliche Berichterstolter.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SIBA.
Ergebnisse
fotbestonde
Wochstumstond bestimmter Feldfrüchte (Roggen, Weizen, Hofer, Kortof-
feln, Zuckerrüben usw.) sowie Vorschötzungen und endgüliige Schötzungen
der Ernteerlröge von Ackerfrüchten und des Grünlondes. lnfolge Auswin-
terung umgepflügte oder umzupflügende Flöchen.

Regionole Gliederung
SIBA und STLA' Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSto 66, l, 8, '10, I l, 12, 67 1, 8, 10, l1 , 12, 68,1, 8, 10, 11 , 12, 69 1, 2, 8, 10, I t, 12; 70 l, 8,
10, ll, t2
Fochserre B, Rerhe I (1öhrlrch),

Rerhe'1ill (unregelmoßrg)

H t nwe r s Zur Srcherung der Ertrogsschotzungen werden qußerdem reprosenlotrve Erlrogs-
feststellungen (Ergonzende Ernteermrltlungen) vorgenommen Dobei durfen löhrlrch ntcht mehr
ols 1e drer londwirtschofiliche Fruchtorten, Gemuse- und Obslorlen, rnsgesomt ledoch nicht
mehr ols sechs dieser Arien sowre Wernmost ernbezogen werdr:n Fur iede dreser Arten durfen
nrcht mehr ols 0,5% der Betrrebe, Bodenflochen oder Obstboume herongezogen werden

b) Berichterstottung über Wochslumstqnd und Erträge von Gemüse
und Erdbeeren

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung (von April bis Oktober) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 2200 ehrenomtliche Berichterstotter.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
foibestcinde
Wochstumstond, Erntevorschötzungen und Ernteschcitzungen für Gemüse-
orten und -sortengruppen, Erdbeeren (ieweils ous dem Anbou für den
Verkouf).

Regio nole Glieclerung
StBA' Regierungsbezirke.
StLA, Regierungsbezirke, Krerse.

V eröffentlichungen
WiSto66 1l ,67,11 ,68 11 ;69 11,70 ll
Fochserre B, Rerhe 2 (lohrlrch),

Rerhe 2/l (lohrlrch)
H rn we rs Srehe unler o)

c) Berichterstollung über Wqchstumstond und Ertröge des Obstes

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).
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Periodizitöt
Monotliche Erhebung (von Moi brs Oktober) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 5i00 ehrenomtliche Berichterstotter.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestcinde
Wochstumstond, Erntevorschötzungen und Ernteschotzungen der wichtig
sten Obstorten.

Regionole Gliederung
Siehe unter b).

Veröffentlichunge,.i
WrSto 66,'ll; 67,11; 68'll t 69 11 ,70 11

Fochserre B, Reihe 2 (tohrlrch),
Reihe 2 ll (tcihrlrch)

Hrnwers Sreheuntero)

d) Berichterstottung über Wqchslumslond der Reben und
Weinmostertröge

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitcit
Monotliche Erhebung (von Moi bis November) und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Rund 

.l400 ehrenomtiiche Berichterstotter.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbestonde
Stond der Reben und Güte der Trouben; Vorschotzung und Schötzu,rg der
Weinmosternte, der Güte des Mostes, der Mostousbeute, des Mostgewiclrls
und Söuregeholts. Verkouf von Trouben und Most, Erlöse.

Regio nole Gliederung
SIBA, Regierungsbezirke, Weinbougebiete.
StLA: Regierungsbezirke, Weinbougebiete, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSto 66i2; 67 2j 68 2, 69 2, 70 1

Fochserre B, Rerhe 2 (tohrlrch),
Rerhe 2, ll I (unregelmoßrg)

H r n w e r s Srehe unler o)

e) Besondere Ernteermittlung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).
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Periodizitat
Jöhrliche Ermittlung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kreiskommissionen für Besondere Ernteermittlungen sowie ousgewöhlte
lnhober londwirlschoftlicher Betriebe.
Die Ergebnisse werden mittels Probeschnitten und Proberodungen ouf
höchstens ,l2000 

Probestücken gewonnen; bei etwo .l500 der Probeschnitt-
felder werden Vol ldrusche durch geführt (Stichprobenverfo hren - Nöheres
siehe S. 366 f.).

Berichtsweg
Befrogte-Londesorbeitsgemeinschoften (Londwirtschoftsministerien der
Lcinder, SILA, Sochverstöndige; verontwortlich für die Durchführung) -Zentroler Sochverstcindigenousschuß (Bundesministerium für Ernöhrung,
Londwirtschoft und Forsl.en, StBA, Londwirtschofisministerien der Lönder,
StLA, Sochverstöndige; zustöndig für Vorbereitung und Auswertung).

Ergebnisse
folbeslcinde
Hektorertröge für bestimmte Getreideorten und
stufe n ).

Veröffentlichungen
WiSto 66,'10, 1l; 67.10,'ll; 68'10, ll, 69 10, ll, 12, 70 10. ll
Fochserie B, Reihe 1 (iohrlich),

Reihe'l ll (1öhrlrch).

Kortoffelsorten (Reife-

Hinwei.s Aufgrund-der besonderen Ernteermittlung werden dre Schotzungen der Ernte-
erlroge der ubrrgen Gelrerdeorlen und Korlofielsortön (srehe unter o) ubeipruft und ge-
gebenenfolls berichtigt.
ln den Slodtslooten und in den Stodlen mit mehr qls '100 000 Ernwohnern werden drese Ermitt-
lungen nicht durchgefuhrt.

5. Sonderstotistiken o) Betriebs- und mqrktwirtschqfiliche Meldungen in der
Lqndwirtschoft

Rechtsgrundloge
Gesetz über betriebs- und morktwirtschoftliche Meldungen in der Lond-
wirtschoft vom 23. Dezember 1966 (BGBl. I S.683).

Periodizitöt
Mehrere Erhebungen im Johr.

Kreis der Bef rogten
Bis zu höchstens l0000Betriebe (:0,8%) mit 0,5 und mehr ho londwirt-
schoftlicher Nutzfl öche.

Berichtsweg
Befrogte - Londwirtschoftskommern bzw. SILA - Bundesministerium für
Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten (Zusommenstellung des Bundesergeb-
nisses im Bundesministerium für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten und
im SIBA).

Ergebnisse
Tolbeslonde
Monotlich, Verkoufsmengen und Erlöse londwirtschoftlicher Erzeugnisse,
Aufwendungen für londwirtschoftliche Betriebsmittel, Hennenholtung unci
Eiererzeug u ng.

140



Neunmol im Johr' Vorröte on Getreide und Kortoffeln.
Dreimol im Jqhr: Anbouentwicklung der Houptfeldfrüchte, Vorröte on
Grünfuttersiloge und Rouhfutter.
Zweimol im Johr, Absotz von Speisekortoffeln, Siloge von Futterkortoffeln.
Jöhrlich: Betriebsmerkmole, Ertrogsentwicklung und Verwertung londwirt-
schoftlicher Erzeugnisse.

Veröflentlichungen
Bundesministerium fur Ernöhrung, Londwirtschoft und Forslen:
Stotistrscher Monolsberichl (monotlrch bzw. holbiöhrlich und iöhrlrch),
Sonderveröffentlichungen (idhrl rch),
Stotistrsches Johrbuch uber Ernohrung, Londwirlschoft und Forsten.

H inweis: Die Erhebungen können ie noch Bedorf ouch in größerenAbst<inden durchgeführt
werden; die Auskunftserteilung durch die Befrogten ist freiwillrg ln den Stodtstooten wrrd
die Erhebung nrcht durchgeführt.

b) Berichterstottung über Sootgulvermehrungsflächen

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern.

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Sootgutonerkennungsbehörden.

Berichtsweg
Befrogte - Londwirtschoftskommern bzw. Londwirtschoftsministerien der
Lönder - Bundesomt für Ernöhrung und Forstwirtschoft - Bundesmini-
sterium für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
folbeslcinde
Zur Feldbesichtigung ongemeldete sowie mit Erfolg feldbesichtigte Ver-
mehrungsflöchen von londwirtschoftlichem Soot- bzw. Pflonzgut noch Frucht-
orten und Sorten (in ho); untergliedert in Bosis- und zertifiziertes Gut, so-
wie oußerdem in Stecklinge (bei Rüben) sowie Vorstufen und Hondels-
pflonzgut bei Reben.
Zur Feldbesichtigung ongemeldete Vermehrungsflöchen von Gemüsesoot-
gut noch Fruchtorten, untergliedert in Bosis- und zertifiziertes Sootgut.

V eröffentlichungen
Bundesministerium für Ernöhrung, Lqndwirlschoft und Forsten.
Stolrstischer Monotsberrcht (icihrlrch)
Stotrstrsches Johrbuch über Ernöhrung, Londwirtschoft und Forslen

C. ERNAHRU NGSWI RTSCHAFT

o) Berichterslottung über Getreidewirtschqft

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Verkehr mit Getreide und Futtermitteln (Getreidegesetz)
vom 4. November 1950 (BGBl. S.72'l ) und .19. 

Durchführungsverordnung
zum Getreidegesetz vom 25. Juni ,l963 (BGBl. I S. 434).

l. Stotistiken der
Ernährungs-
wirtschofi
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Periodizitöt
Monotliche (Kleinmühlen : vierteliohrliche) Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Getreideho ndel, lo ndwirtschof tliche Genossenschof ten, Vero rbeitu ngs-
betriebe (Betriebe, die Getreide verorbeiten sowie Teigworenbetriebe),
Meh lgroßhondel, I mporteure.

Berichtsweg
Befrogte - Londwirtschoftsministerien bzw. zustöndige Behörden der Lön-
der - Bundesministerium für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
folbestcinde
Monotlich: Bestönde on Getreide und Getreideerzeugnissen in zweiter
Hond. Getreideverköufe der Londwirtschoft noch Getreideorten. Ver-
orbeitung von Getreide und Herstellung von Getreideerzeugnissen.
Vierteljöhrlich, Getreide- und Mehlbilonzen.

Veröffentlichungen
Bundesminislertum fur Ernohrung, Londwrrischoft und Forsten
Stotr stischer Monotsberrcht.
Slotistrsches Johrbuch uber Ernohrung, Londwrrlschoft und Forslen

b) Berichterstottung über Zuckerwirtschqft

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Verkehr mit Zucker (Zuckergesetz) vom 5. Jonuor l95l
(BGBl. I S.47) und Zweite Durchführungsverordnung zum Zuckergesetz vom
7. Juli 1951 (Bundesonzeiger Nr. 132).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zuckerfobri ken, Zuckergroßhondel, lmporteure.

Berichtsweg
Zuckerfobriken und lmporteure - Wirtschoftliche Vereinigung Zucker -Bundesministerium für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Großhondel - Londwirtschoftsministerien der Londer - Bundesministerium
für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
Iofbesfcinde
Verorbeitung von Zuckerrüben und Rohzucker, Herstellung und Absolz
von Zucker; Zuckerbestönde.

V eröffenflichungen
Bundesmrnisterrum fur Ernohrung, Londwrrtschoft und Forslen
Stotrslrscher Monotsberrcht
Stotrstisches Jqhrbuch uber Ernohrung, Londwrrtschoft und Forslen

c) Berichterstottung Über Fettwirtschqft (Nohrungsfette)

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Verkehr mit Milch, Milcherzeugnissen und Feiten (Milch-
und Fettgesetz) in der Fossung vom .l0. Dezember .l952 (BGB|. I S'81I) und
Dritte Durchführungsverordnung zum Milch- und Fettgesetz vom 23. Novem-
ber l95l (Bundesonzeiger Nr.230).
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Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Befrogten
Olmühlen, Morgorinefobriken, Fettschmelzen, Schmolzsredereien und lm-
porleure.

Berichtsweg
Befrogte - Einfuhr- und Vorrotsstelle für Fette - Bundesministerium für
Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
fotbesfönde
Vorröte on Olfrüchten, Olen und Fetten; Verkouf von Olfrüchten in der
Londwirtschoft, Verorbeitung von Olfrüchten, Olen und Fetten; Herstellung
und Absotz von Olen, Fetten und Morgorine.

Veröffentlichungen
Bundesministerrum fur Ernohrung, Londwirtschoft und Forsten
Stof istischer Monotsberrcht-
Stotrstrsches Johrbuch uber Ernohrung, Londwirtschofl und Forsten

Rechtsgrundloge
Verordnung Nr.24162 des Rotes der EWG sowie Verordnungen Nr. 134/62
und 1.l36/70 der EWG-Kommission. Ferner Gesetz über Moßnohmen ouf
dem Gebiele der Weinwirtschoft vom 29. August 196,l in der Fossung der
Anderungsgesetze vom 30. Juli ,l965 (BGBI. I S.655) und vom 22. Dezember
1967 (BGBI. I S. 1337) und Dritte Verordnung zur Durchführung des Wein-
wirtschofisgesetzes (BGBl. I S. 343).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (Slichiog für Weinerzeugung: ,l5. bzw. 31. Dezember,
f ür Weinbestond: 31 . August) und Auf bereitung.

Kreis der Bef rogten
l. Weinerzeugung: Weinboubetriebe mii einer Rebflciche von l0 und mehr
Ar, bei Morktbelieferung ouch Betriebe mit einer Rebflöche unter l0Ar.
2. Weinbestond : Notürliche und iuristische Personen; ousgenommen .

Privotverbroucher, Einzelhöndler und Weinboubetriebe (ohne Morkt-
belieferung) mit einer Rebflöche unter l0 Ar.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (ieilweise) - SILA - SiBA.

Ergebnisse
folbeslonde
Zu I.: Hergesiellte Weinmenge; nicht schon zu Wein verqrbeiteter Trou-
benmost; zur Weinherstellung bestimmte frische Trouben.
7u 2.: Logernde Mengen on Wein und Most sowie die für die Weinherstel-
lung bestimmten Trouben; ferner Logerbehölter für Wein (Foß- und Tonk-
roum).

Regionole G liederung
SiBA und SiLA: Regierungsbezirke.

Veröffentlichungen
WrSto 66;6, 67/6i 6816; 6916;70,6
Fochserie B, Rerhe 2 (lcihrlich),

Rerhe 2 lll (iöhrlich mrt Vorberrcht)

2. Weinerzeugungs-
und Wein-
bestondsstotistik
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D. VIEHWIRTSCHAFT, FISCHEREI UND HOTZWIRTSCHAFT

I. Viehzählungen o) Allgemeine Viehzählung

Rechtsgrundloge
Viehzöhlungsgesetz vom 'l8. Juni ,l956 

(BGBl. I S.522). Gesetz zur Anderung
des Viehzöhlungsgeselzes vom 3. Dezember .l958 

(BGBI. I S.897). Ferner:
Gesetz über eine Geflügelstotistik vom 29. Mörz'1967 (BGBI. I S. 388).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (Stichtog: 3. Dezember) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Viehholter.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (örtliche Durchführung der Zöhlung unter Mitwir-
kung ehrenomtlicher Zcihler) - Kreise - StLA - SfBA.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Holter einzelner Tierorten (Housholte und Betriebe). Viehbestond noch
Houptnutztierorten (Pferde, Rindvieh, Schweine, Schofe, Ziegen, Federvieh;
Bienenvöl ker).
Alle 2Jqhre, Verhöltnis der Viehbestönde zur londwirtschoftlichen Nutz-
flöche.

Regionole GIied erung
SIBA und StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WiSto 66,/l ; 67,1 ; 681; 69/1 ;70,1.
Fochserre B, Rerhe 3 {iöhrlrch),

Rerhe 3 I (gohrlrch, zwerlöhrlrch)
Hinweis: ln den Stodtstooten sowie in kreisfreien Slodten und in Stodten mit mehr ols
50000 Einwohnern findet die Zöhlung nur olle 2 Johre stott
Dre durch die Zohlungen ermrttelten Bestönde on Schweinen und Rindvieh we.den (oußer in
den Slodtstoolen) olle 2 Johre reprosentotrv nochgepruft (srehe unter b)

b) Viehzwischenzöhlungen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrlich drei Erhebungen (Stichtoge
Auf bereitung.

3. Mörz, 3. Juni, 3. September) und

Kreis der Befrogten
Schweineholter, im Juni ouch Rindvieh- und Schofholter. Stichproben-
erhebung für etwo ,l0500 Zdhlfldchen (Nöheres siehe S. 366f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbeslönde
Mörz und September: Schweineholter, Schweinebestond.
Juni, Schweine-, Rindvieh- und Schofholter; Schweine-, Rindvieh- und Schof-
bestond.
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V eröffentlichungen
WrSlo (fur Morz) 66 4, 67 4, 68 4; 69 4; 70 4

(für Junr) 667; 67 7; 687t 69.8;708.
(fur September) 6610i 67,10,68 l0; 69 l0; 70 l0

Fochserie B, Rerhe 3 (tohrlrch),
Rerhe 3 l (vrertellohrlich).

Hrnwers: ln den Stqdtstooten sowie rn kreisfreien Stödten und rn Stodten mrt mehr ols
50000 Ernwohnern werden die Zwrschenzohlungen nrcht durchgefuhrt
Dre durch dre Zwrschenzohlung rm Junr und durch dre ollgemerne Zohlung im Dezember
ermittelten Vrehbeslcinde (etwo 500 Zöhlflcichen) werden qlle 2 Johre reprosenlotiv nochge-
pruft, dre lelzte reprosenlotrve Nochprufung {ond rm Dezember'1970 stqtt {Noheres srehe
s 366 f.)
Die Richtlrnien des Rotes der EWG 68i16'l vom 27. Mdrz i968, dre Erhebungen uber dte
Schweineerzeugung in den Mrlglredsstooten vorsieht, hot brs September 1972 keine Auswrr-
kungen ouf dre rnnerdeulschen Erhebungen, do dre Angoben uber Anzohl und Aller bererts
erfqßt und die in der Rrchtlrnre verlonglen Lebendgewrchte durch Umrechnung ous den Alters-
ongoben gewonnen werden.

o) Schlochtungsstotislik

Rechtsgrundloge
Bekonntmochung über die Schlochtungs- und Fleischbeschoustotistik vom
2. November .l940 (RMBI.l940 S.433).

Periodizitöt
Loufende Erfossung, monotliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund ,l5000 Schlochttier- und Fleischbeschouer, beschouende Tierörzte und
Beschouömter.

Rechtsgrundloge 2. Geflügelstotistik
Gesetz über eine Geflügelstotistik vom 29. März .l967 (BGBl. I S. 388).

Periodizitöt
Monotliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
l. Monotlich, Brütereien ob einem Fossungsvermögen der Brutonloge von
1000 Eiern und Geflügelschlochtereien mit einer Schlochtkopozitöt ob 2000
Tieren im Monot.
2. Jöhrlich' Brütereien ob einem Fossungsvermögen der Brutonloge von 500
Eiern und Geflügelschlochtereien mit einer Schlochtkopozitöt ob 500Tieren
im Monot.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zu 1., Zohl der in die Brutschrönke eingelogerten Hühnereier, Zohl der
geschlüpften Küken, ieweils getrennt noch Rosse und Verwendungszwecki
Zohl der Gönse-, Enten- und Truthühnerküken. Menge des geschlochteten
Geflügels inlöndischer Herkunft in kg, Anteil der gewonnenen Schlocht-
menge on einzelnen hondelsüblichen Zubereitungsformen.
Zu 2.: Fossungsvermögen der Brutonlogen; monotliche Schlochtkopozitöt.

V eröffentlichungen
WrSto * (monotlrch)
Fochserre B, Rerhe 3 (tohrlrch),

Rerhe 3lV (monotlrch, iöhrlrch).

3. Stotistik der
Schlochtungen
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i

Berichtsweg
Befrogte - Kreise (Kreistierörzte) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Beschqute gewerbliche Schlochtungen von Tieren in- und ouslöndischer
Herkunft, Housschlochtungen, iewerls gegliedert noch Tierorten (Rinder,
Kölber, Schweine, Schofe usw.).

Regio nole Gliederung
SIBA : Regierungsbezirke.
SILA : Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WrSto 66'2; 67,2i 682; 6912;7012.
WrSto * (monotlrch).
Fochserie B, Rerhe 3 (iqhrlich),

Rerhe 3/lll (monotlich, lohrlrch)

b) Schlochtgewichtsstotistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Schlochtgewichtsstotistik vom 2l . Juli .l960 (BGBI. I

S. 588). Gesetz zur Anderung des Geseizes über eine Schlochtgewichts-
stotistik vom 30.August 1966 (EGBl. I S.541 ). Zweites Gesetz zur Anderung
des Gesetzes über eine Schlochtgewichtsstotistik vom .l5. Juni 1920 (BGBl. I

s.785).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche Aufbereitung der Lebendgewichte.

Kreis der Bef rogten
Eigentümer der Schlochttiere, ousgewöhlte Schlochthöfe, Schlochtvieh- und
Schlochtviehgroßmörkte.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
Tofbeslcinde
Durchschnittliche Schlochtgewichle und Gesomtschlcrchtmenge ous gewerb-
lichen und Housschlochtungen von Tieren inlöndischer Herkunft (mit Aus-
nohme der Schweine-Housschlochtungen) und ous Schlochtungen von Aus-
londstieren, ieweils gegliedert noch Tierorten (siehe unter o).

Regio nole Gliederung
StLA' Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffenllichungen
WrStq 66 2; 67t2; 68,2, 69,2,702
WrSto + (monollrch).
Fochserre B, Reihe 3 (röhrlich),

Reihe 3,'lll (monotlrch, iöhrlrch)
Hrnweis. Dre Feststellungen uber Schlochtgewrchte beschrönken sich 1e Lond ouf iewerls
nur ernen Schlochthof, dem ein Schlochtvrehgroßmorkt ongeschlossen rst.

c) Schlochttier- und Fleischbeschqustotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o). Ferner Gesetz zur Anderung des Fleischbeschougesetzes
von l5.September1969, §25o (BGBI.l S.1627) und Verordnung über die
Durchführung der Fleischbeschoustotistik vom 30. April I970 (BGBl. I S.450).
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Periodizitöt
Loufende Erfossung ; iöhrliche Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o) ; oußerdem die für die Abgobe der Meldungen zustöndigen
Behörden.

Berichtsweg
Befrogte - Oberste Londesveterinärbehörden - StLA - SIBA (zentrole
Aufbereitung).

Ergebnisse
fofbeslönde
Beschoute Schlochttiere in- und ouslöndischer Herkunft (dovon ordnungsge-
möße Schlochtungen sowie Notschlochtungen) noch Tierorten (Rinder,
Kölber, Schweine, Schofe usw.). Beonstondete gonze Tierkörper und Teile,
gegliederf noch Bewertungsgruppen, Tierorten und Beonstondungsgründen.

Außerdem die in dos Zollinlond eingehende und zur Untersuchung gestellle
Fleischmenge und deren Beonstondungsgründe.

Veröffentlichungen
Fochserie B, Reihe 3 (rohrlrch),

Rerhe 3/lV (lohrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Milchstotistik vom 25. Juli .l968 (BGBl. I S.860).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Schötzung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Leiter der Milchsommelstellen und Molkereien; Geschöftsführer der Kon-
trollverbönde für Milchleistungsprüfungen, Milchschötzungskommissionen
(ie eine in iedem kleineren Verwoltungsbezirk).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
folbestönde
Erzeugung von Kuhmilch insgesomt sowie Milchertrog ie Kuh, Verwen-
dung der Kuhmilch.

Regionole G liederung
SIBA, Regierungsbezirke.
SILA : Regierungsbezirke, Kreise

Veröffenllichungen
WrStq 6612; 6712i 68,'2 j 69,2, 70,2.
Wrsto i (monotlich).
Fochserie B, Reihe 3 (lohrlich),

Rerhe 3, ll (monotlich, 1öhrlrch)

Hinweis.Angoben über dre Erzeugung von Kuhmrlch in Belrreben, die den Kontrollver,
bcinden fur Mrlchlerstungsprufungen ongeschlossen srnd sowie Angoben uber dre Anlieferung
von Kuhmrlch bei den Milchsqmmelstellen und Molkereren werden erhoben; die Angoben
uber dre Erzeugung von Kuhmilch und rhre Verwendung durch dre Erzeuger werden geschotzt

4. Milcherzeugungs-
und
-verwendungs-
stotistik
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5. Sonderstotistiken
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o) Berichterstottung über Vieh- und Fleischwirtschoft

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Verkehr mit Vieh und Fleisch (Vieh- und Fleischgeseiz)
vom 25.April 1951 (BGBl. I 5.272), Zweile Durchführungsverordnung vom
2.Moi l95l (Bundesonzeiger Nr.90), Vierte und Fünfte Durchführungsver-
ordnung vom 5. Februor 1970 (BGBl. I S..l52/154).

Periodizitöt
Wöchentliche und monotliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Für Auftriebe, Zufuhren und Preise, Großmörkte für Schlochtvieh, Versond-
schlochtereien, Fleischworenindusirie, Fleischgroßmörkte.
Für übergebietlichen Fleischversond' Betriebe der Fleischworenindustrie,
Großsch lcichter und g roße Sch lochtereien sowie Versondsch lochtereien.

Berichtsweg
Befrogte - Londwirtschoftsministerien der Lönder - Bundesministerium
für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
fotbestände
Auftriebe, Fleischzufuhren sowie Lebendviehpreise on den Großmörkten.
Auslieferungsmengen und Preise für Schweinehälften in Versondschloch-
tereien, in der Fleischworenindustrie und ouf Fleischgroßmörkten. Versond
von Fleisch- und Fleischworen über die Grenzen der Bundeslönder.

Veröffentlichungen
Bundesmrnisterrum fur Ernohrung, Londwrrtschqft und Forslen
Stolrstrscher Monotsberrcht (monotlich, teilweise iohrlich).
Stotrstisches Johrbuch uber Ernöhrung, Lqndwrrtschoft und Forslen

b) Berichterstoilung über Molkereiwirtschqft

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Verkehr mit Milch, Milcherzeugnissen und Fetten (Milch-
und Fettgesetz) in der Fossung vom l0.Dezember ,l952 (BGBl.l S.811) und
Dritte Durchführungsverordnung zum Milch- und Fettgesetz vom 23. Novem-
ber 1951 (Bundesonzeiger Nr.230).

Periodizitöt
1 Monotliche (teilweise wöchentliche) Erhebung und Aufbereitung.
2. Fünfjöhrliche Erhebung über die Struktur der Molkereien.

Kreis der Bef rogten
Molkereien, Kösereien, Douermilchbetriebe.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fofbesfcinde
Zu .l., Milchonlieferung, Milchverorbeitung, Herstellung und Absotz von
Milch und Milcherzeugnissen, Erzeugerpreise für Milch.
Zu 2., Rechtsform, Mengenumsotz in den einzelnen Molkereien.

V eröffentlichungen
Bundesmrnrslerrum fur Ernohrung, Londwrrtschoft und Forsten.
Slotrstrscher Monolsberrcht
Slqilstrscher Berrcht uber dre Mrlch- und Molkererwrrlschoft rm Bundesgebiet (lohrlich).
Slotrstrsches Johrbuch uber Ernohrung, Londwirtschoft und Forslen.



c) Tierseuchenstqtistik

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern.

Periodizitöt
Holbmonotliche Berichterstottung, hqlbmonotliche und monotliche Zusom-
menstellung.

Kreis der Bef rogten
Kreistierörzte.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium fÜr Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
fotbestönde
Stond der onzeigepfl ichtigen Tierseuchen.

Regionole Gliederung
Bundesministerium für Ernöhrung, Londwirtschoft und Forsten : Kreise.

StLA' Regierungsbezirke, Kreise'

V eröffentlichungen
Bundesministertum für Ernohrung, Londwrrtschoft und Forslen
Stotistrscher Monolsberrcht (zusommenfossende Ergebnisse)
irerseuchenbericht (holbmonotlich, ousf uhrl rche Ergebntsse)
ä,1!i;;;i.ä;i;h;Ü,i;; ;'i"; i;;;ü,,ni,-LonJ*i*'änoft unä Forsten (viertel;ohres'Ersebnrsse)
SIBA:
WrSto t (unregelmoßrg).

Rechtsgrundloge 6. Fischereistotistik
Gesetz über eine Fischereistotistik vom 2l. Juli .l960 (BGBl. I S.589).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
l.See- und Küstenfischerei, SchifisfÜhrer, Reedereien, Fischereigesellschof-
ten, Seefischmorktverwoltungen, Fischverwertungsgenossenschoften, Fisch-
großhondlungen, Fischverorbeiter.
2. Bodenseefischerei: schifier bzw. Abnohmestellen (Genossenschoften)
oder Fischhondlungen.
(lnsgesomt rund 3500 Befrogte.)

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - Erhebungsstellen (Seefischmorkiverwoltungen, Fischerei-
ömter) - SIBA.

Zu 2., Erhebungsstellen (Fischmeister,Wosserschutzpolizei, Houptzollömter)
_ SIBA.
(Jeweils zentrole Aufbereitung.)

Ergebnisse
fotbeslcinde
Zu 1.: Fongergebnisse (Menge und Erzeugererlös) noch Fisch- bzw.-Tier-
orten, Fongge6ieten und -plötzen, noch Reisen, Reise- und Fongtogen, Fong-
stunden, Änlondeplötzen und Verwendungszweck sowie noch Fischereibe-
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7. Berichterstoltung
über Einschlog
und Veräußerung
von Rohholz

tr.iebs- und.Fohrzeugorten. Zohl und BRT der Fischereifohrzeuge noch
Fischereibetriebsorten und Heimothöfen. rm Einsotz befi ndliche Foirrert".
Bordpersonol in der Dompfer- und Loggerfischerei.
Zu 2., Fongergebnisse (Menge und Erzeugererlös) noch Fischorten.

Veröffenllichungen
Wrsto 66i4, 67 t4; 68 4 ; 69,'4 ; 70,'4.
WrSto + (monotlrch)-
Zu l und 2.. Fochserre B, Re,he 4 (lohrlrch)
Zu l.: Fochserre B, Rerhe 4 I (mondilrch mri Vorbencht, iohrlrchlu 2 : Fochserre B, Rerhe 4 ll (zweimonotlrch)
Bundesmrnrslerrum fur Ernohrung, Londwrrtschoft und Forslen
Johresberrcht uber dre Deutsche Fischwrrtschoft

Hinwers ,]969 wurden Probeerhebungen zur Erfossung der Fonge der Hochseefischerei onBord der Fongschrfte durchgefuhrt.

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Holzstotistik vom 30. April ,l968 (BGBl. I S.333).

Periodizitöl
Vierteliöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund ,l0000 Betriebe, die Rohholz erzeugen (für die übrigen Betriebe wird
geschötzt).

Berichtsweg
Befrogte - zustöndige Ministerien der Lönder - Bundesministerium ftir
Ernöhrung, Lqndwirtschoft und Forsten.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Einschlog und Veröußerung von Rohholz in Erzeugerbetrieben.

Veröffenllichungen
Bundesmrnrsterium fur Ernohrung, Londwrrlschofl und Forsten
Stolrslrscher Monotsbericht
Stotrstrsches Johrbuch über Ernohrung, Londwirtschoft und Forstt:n.

Hinweis:, Ergebnisse uber Zugonge, Abgcinge und Bestond,r on Rohholz und on Erzeug-nrssen des holzbeorbertenden Gewerbes rn Herslellerbetrreben srehe S 170.
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Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbeitsstcittenzöhlung (Volkszöhlungs-
gesetz I970) vom 14. April 1969 (BGBI. I 5.292\.

Periodizitöt
Wiederholungen in etwo zehnicihrlichem Turnus.

Kreis der Bef rogten
lnhober und Leiter nichtlondwirtschoftlicher Arbeitsstötten und Unterneh-
men einschl. der öffentlichen und öffenilich-rechtlichen Verwoltungen, der
selbstöndigen Angehörigen der freien Berufe; Heimorbeiter; Büros ieg-
licher Art; Betriebe der gewerblichen Gcirtnerei und der Tierzucht; Be-
triebe der Hochsee- und Küstenfischerei. Bundesbohn und Bundespost füh-
ren die Erhebung in ihren Geschöftsbereichen selbstcindig durch.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (Durchführung der Zöhlung unter Mitwirkung
ehrenomtlicher Zöhler) - Kreise - SILA - SIBA.

Ergebnisse
f of b estci n de (vorgesehen)

Arbeitsstötten:
Arbeitsstötten (einzige, Houpt- und Zweigniederlossungen) und deren tcitige
Personen insgesomt; Arbeitsstcitten mit Telefononschluß; Arbeitsstötten und
tötige Personen noch Betriebs- und Gemeindegrößenklossen; tötige Per-
sonen noch Geschlecht, Stellung im Betrieb und Größenklossen; Teil-
beschöftigte, Auslönder, Heimqrbeiter noch Geschlecht; Auslönder noch
Geschlecht und Größenklossen; Arbeitsstcitten mit Arbeitnehmern, tcitige
Personen (dorunter Arbeitnehmer, Auslcinder) noch Geschlecht und Grö-
ßenklossen; Arbeitsstötten mit Lohn- und Geholtssummen für dos Kolender-
iohr 1969, tritige Personen, Arbeitnehmer, Löhne und Gehölter noch Be-
triebs- und Gemeindegrößenklossen.

Unternehmen,
Unternehmen und tötige Personen noch der Rechtsform und noch Größen-
klossen; tötige Personen noch Geschlecht und Stellung im Betrieb; Unter-
nehmen mit Arbeitnehmern, tötige Personen (dorunter Arbeitnehmer) noch
Geschlecht und Größenklossen; Unternehmen mit Lohn- und Geholtssum-
men für dos Kolenderlohr 1969, tcitige Personen, Arbeitnehmer, Löhne und
Gehölter, noch Größenklossen bzw. noch Rechtsformen. Wirtschofts-
systemotische und regionole Zusommenhönge zwischen den Unternehmen
und ihren Niederlossungen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Arbeits-
stöttenzcih lung 1 970«.

Regio nole Gliederung
SIBA' Regierungsbezirke, Kreise.
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

V eröffenllichungen
WiSto 6718 (M),]0 (M); 69n (M)
Fochserie C, Arbeitsstcittenzöhlung vom 27. Mot 1970 (vorgesehen)

Hrnweis. Dre Arbertsslottenzohlung 1970 wurde zusommen mrt der Volkszöhlun9 1970
durchgeführt.

Rechtsgrundloge
Gesetz über Kostenstrukturstoiistik vom ,l2. Moi 1959 (BGBl. I S.245)

l. Arbeitsstätten-
zählung vom
27.Mai1970

2. Kostenstruktur-
stotistik
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Periodizitöt
Erhebungen nocheinonder in vieriöhrlichem Turnus für die nochstehend
geno nnten Wirtschoftsbereiche :

lndustrie (einschl. Elektrizitöts-, Gos- und Wosserversorgung) und im Hond-
werk (zuletzt 1967 tür 1966)i
Verkehrsgewerbe, freie Berufe und übrige nicht genonnte Arbeitsstcitten
(zuletzt 1968 Iür 1967);
Großhondel (einschl. Verlogswesen) und im Hondelsvertreter- sowie Hon-
delsmoklergewerbe (zuletzt 1969 für 1968);
Einzelhondel sowie Goststötten- und Beherbergungsgewerbe (zuletzt 1g70
f ür '1969).

Kreis der Bef rogten
Ausgewohlte Unternehmen der gewerblichen Wirischoft; ferner ousge-
wcihlie freie Berufe (Arzte, Zohncirzte, Tierörzte, Rechtsonwcilte und No-
tore, prüfende sowie wirtschofts- und sieuerberotende Berufe, Architekten
und berotende lngenieure, freie Journolisten).
Die Erhebungen werden mit dem Ziel durchgeführt, von der Gesomtzohl
der Unternehmen der gewerblichen Wirtschoft und der sonstigen Arbeits-
siötten bis zu 5o/o zur Erstellung reprcisenlotiver Ergebnisse zu erfossen.
Der Reprösentotionsgrod voriiert ie noch den sochlichen Erfordernissen in
den einzelnen Wirtschoftszweigen und in den Größenklossen. Die Aus-
kunftserteilung ist freiwillig.

Berichtsweg
Befrogte - SILA - StBA; teilweise ouch: Befrogte - SIBA (in beiden Föl-
Ien zentrole Aufbereitung).
Die Erhebung (Auswohl der Unternehmen bzw. Proxen und Büros, Versond
und Wiedereinziehen der Frogebogen usw.) wird leilweise von den SILA,
teilweise unter Mitwirkung von Wirtschoftsorgonisotionen durchgeführt.

Ergebnisse
fofbestonde
Gesomtleistung (Gesomtproduktion) bzw. Einnohmen (bei freien Berufen);
Umsotz für dos Geschöftsiohr, gegliedert noch den fochlichen Besonder-
heiten; Bestondsverönderungen im Geschcifts johr on unfertigen und fer-
iigen Erzeugnissen eigener Produktion.
Wert der oktivierten selbsterstellten Anlogen bzw. der innerbetrieblichen
Leistungen (bei Industrie, Hondwerk und Verkehrsgewerbe); Nettoproduk-
tionswert (bei lndustrie und Hondwerk); Rohertrog (im Hondel); Moteriol-
und Worenbezüge (im Hondwerk, Hondel und im Gostgewerbe).
Kosten in Prozent der Gesomtleistung (Gesomtproduktion) bzw. Einnohmen
(teilweise bei freien Berufen) :

Stoffverbrouch (teilweise oufgegliedert) und Einstondswert der umgesetzten
Hondelswore; Verbrouch von Brenn- und Treibstoften, Energie und der-
gleichen; Löhne, Gehcilter, Soziolkosten (gesetzliche, übrige). lnstondhol-
tungskosten, Steuern (teilweise oufgegliedert).
Mieten und Pochten, steuerliche Abschreibungen und Fremdkopitolzinsen
(mit Ausnohme der lndustrie); übrige Kosten (bei der lndustrie ohne kol-
kulotorische Kosien), teilweise noch weiter oufgegliedert.
Je Unternehmen, ie Proxis bzw. ie Büro:
Tötige Personen und Personolkosten wie Löhne, Gehölter, Soziolkosten;
ousgewöhlte Posten des Johresobschlusses (2. B. Sochonlogen, Bestönde,
Forderungen und Verbindlichkeiten oufgrund von Worenlieferungen und
Leistungen).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 196'l)u.
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Veröffentlichungen
WrSto 68 5.
Fochserre C. Reihe 1

l. lndustrre und Energiewirtschoft
ll. Hondwerk
lll. Verkehrsgewerbe
lV. Freie Berufe
V. Großhondel, Hondelsvertreter und -mokler, Verlogswesen

Vl. Gostgewerbe
Vll. Einzelhondel

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. September ,l953 (BGBl. I

s. 1314), §2 Litr.7.

Periodizitöt
Monotliche Meldung; icihrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Registergerichte (nur zum Teil), ferner durch Auswertung von Bekonnt-
mochungen im Bundesonzeiger.

Berichtsweg
Befrogte (nur zum Teil) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Bestond und Verönderung von Zohl und Nominolkopitol der rund 80000 Ko-
pitolgesellschoften noch Wirtschoftsgruppen, Zu- und Abgönge noch Art
der Verönderung; Aktiengesellschoften und Gesellschoften mit beschrönk-
ter Hoftung noch Größenklossen des Nominolkopitols (in dreiicihrlichen
Abstcinden, zuletzt für '1968).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )n.

V eröffenllichungen
WiSto 6613, 6713, 68/3, 6913,703.
Fochserie C, Reihe 2/l (rohrlrch)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. September 1953 (BGBl. I

s. r3't4), §2Lifr.7.
Periodizitöt
Jöhrliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Wichtige Bilonzposten der Aktiengesellschoften noch Wirtschoftsgruppen,
ergcinzt durch Angoben über die Posten der Erfolgsrechnungen, Bilonz-
slruktur, Finonzierungsquellen, Dividenden; Entwicklung der Sochonlogen;
Eigentum om Kopitol der Aktiengesellschoften.
(Zusommenstellungen im SIBA durch Auswertung von Bekonntmochungen
im Bundesonzeiger und der Geschöftsberichte der Aktiengesellschoften
[1968 rund 2300]).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 196'l)«.

Veröffentlichungen
WrSto 6612, 4,9,12; 67,',4,9,11 ; 68i4,9,11 , 69i1 ,5,9,1l
Fochserre C, Reihe 2. I (1öhrlrch).

3. Stotistik der
Kopitolgesel!-
schoften

4. Bilonzstqtistik
der Aktien-
gesellschoften
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5. Stotistik
der Finonzen der
öftentlichen
Wirtschofis-
unlernehmen

6. Stotistik der
Gewerbeoufsicht

r56

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni l960 (BGBl. I S.322).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 'l000 stootliche und kommunole Versorgungs- und Verkehrsunterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Eigenbetriebe) oder in rechtlich selb-
stcindiger Form (AG, GmbH), on denen der Bund, die Lönder, die Gemein-
den oder die Gemeindeverbönde unmittelbor oder mittelbor mit mehr ols
50% des Nennkopitols oder des Stimmrechts beteiligt sind (Bilonzsumme
mindestens I Mill. DM).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
folbesicinde
Johresobschlüsse der Unternehmen in Anlehnung on dos Veröfientlichungs-
schemo der Aktiengesellschoften (Bilonz, Anlogenochweis, Erfolgsre-h-
n u ng).

Veröffentlichungen
Fochserie C, Rerhe 3/l (iöhrlrch)

Rechtsgrundloge
§ 139b der Gewerbeordnung.

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterslottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Gewerbeo uf sichtsci mter.

Berichtsweg
Befrogte - Arbeitsministerien der Londer - Bundesministerium für Arbeit
und Soziolordnung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Personol der Gewerbeoufsichtsömter; ermittelte Zuwiderhondlungen gegen
die Arbeitsschutzvorschriften, Bestrofungen, Nochweis der untersuchten
Unfölle (sochliche und persönliche Mcingel), unfolltechnische und gewerbe-
hygienische Beonstondungen. Außerdem olle zwei Johre: Betriebe, Arbeit-
nehmer, durchgeführte Besichtigungen.

V eröffentlichungen
Bundesminislerrum für Arbeit und Soziolordnung
Johresberichte der Gewerbeoufsicht.
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A. PRODUZIERENDES GEWERBE

Vorbemerkung: Unler derBezeichnung »ProduzierendesGewerbe« werden zum besseren
rnternotionolen Verglerch dre rn der deulschen Stotrstrk sonst gelrennlen Bereiche lndustrie,
produzierendes Hondwerk, Bougewerbe sowie offenllrche Energre- und Wosserversorgung
zusommengefoßf, d. h , es werden bestrmmte Angoben (vor ollem Beschoftrgtenstruktur,
Merkmole zur Berechnung des Nettoproduktionswertes, lnveslttionen) für dos gesomte woren-
produzrerende Gewerbe ermrttell. ln dreser Glrederung liegen bisher zusommengefoßte Er-
gebnisse nur ous dem »Zensus« und der »lnvesttttonserhebungn vor lm Rohmen der lnvestr-
tronserhebung für den Bererch öffentliche Energie- und Wosserversorgung werden die Unter-
nehmen der offentlichen Wosserversorgung nicht erfoßt, sowert sre nrcht mit Energiever-
sorgung verbunden srnd. Fur den Zensus'1967 rst rm Bereich lnduslrre oußerdem eine Zu-
sommenfuhrung mrl den Ergebnissen der Produktronsstolrstrk und der Worenetngongs-
erhebung vorgesehen.

o) Industrie (ohne Bouindustrie)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 'l 5. )uli 1957 (BGBI. I S.720). Gesetz zur Ergönzung des Ge-
setzes über die Allgemeine Stotistik in der lnduslrie und im Bouhoupt-
gewerbe yom 26. April 1961 (BGBl. I 5.477). Zweiles Gesetz zur Ergcinzung
des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bou-
houptgewerbe yom 24. April 1963 (BGBl. I S.202). Verordnung zur Durch-
führung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und
im Bouhouptgewerbe vom 27. Juli 1967 (Bundesonzeiger Nr. 140).

Periodizitöt
Wiederholungen in drei- bis fünficlhrlichem Turnus.

Kreis der Bef rogten
Rund 48000 Unternehmen der lndustrie (einschl. Bergbou, iedoch ohne
Bouindustrie) und lndustriebetriebe von nichtindustriellen Unternehmen mii
ieweils I0 und mehr Beschciftigten.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Unternehmen, Betriebe, Beschciftigte noch Geschlecht und noch Stellung im
Betrieb; Brutiosumme der Löhne und Geholter, Wert der Bruliozugönge
on Sochonlogen noch Arten, Verkoufserlöse ous Abgong von Sochonlägen;
Wert der Moteriol- und Woreneingönge, Wert der Moteriol- und Woien-
bestönde (om Anfong und Ende des Berichtslohres), Umsotz noch Umsotz-
orlen; Brutioproduktions- und Nettoproduktionswert. (Der Verkouf von
Sochonlogen, die Moteriolbestönde und -eingönge, der Umsotz sowie der
Bruttoproduktionswert werden nur in der Gruppierung noch Unternehmen
dorgestellt.)
Aufgliederung wichtiger Totbestcinde noch Rechtsform der Unternehmen
sowie noch Größenklossen noch der Zohl der Beschöftigten, des Umsotzes
und des Nettoproduktionswertes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für den Zensus im
Produzierenden Gewerbe .l967«.

Regionole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
Fqchserie D, Zensus im Produzierenden Gewerbe 1967 (vorgesehenl.

I. Zensus 1967
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2. lnvestitions-
erhebung
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b) Produzierendes Hqndwerk (ohne Bouhondwerk)
Die Angoben für den Zensus 1967 wurden ous der Hondwerkszöhlung
1968 (siehe S. 172) entnommen.

c) Bougewerbe
Siehe Abschnitt Xl, S. 18,l .

d) öftentliche Energie- und Wqsserversorgung

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizitots- und Goswirtschoft
und die Durchführung des Europciischen lndustriezensus in der Versor-
gungswirlschofl vom 24. April 1963 (BGBl. I S.204). Zweite Verordnung zur
Durchführung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizi-
tois- und Goswirtschoft und die Durchführung des Europoischen lndustrie-
zensus in der Versorgungswirtschofi vom 27.Jvli 1967 (Bundesonzeiger
Nr.l40).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Befrogten
Rund 2800 Unternehmen der öffentlichen Elektrizitcits-, Fernwcirme-, Gos-
und Wosserversorgung.

Berichtsweg
Befrogte - StLA - StBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fofbeslcinde
Unternehmen und fochliche Unternehmensteile, Beschciftigte noch Ge-
schlecht und noch Stellung im Betrieb; Bruttosumme der Löhne und Ge-
hcilter, Wert der Bruttozugcinge on Sochonlogen noch Arten, Verkoufs-
erlöse ous Abgong von Sochonlogen; Wert des Moteriolverbrouchs und
der zur Weiterverteilung fremdbezogenen Energie (einschl. Wosser); Wert
der Moteriol- und Worenbestönde (om Anfong und om Ende des Berichts-
johres), Umsotz noch Umsotzorten; Bruttoproduktions- und Netloproduk-
tionswerte.
Aufgliederung wichiiger Totbestonde noch Rechtsform der Unternehmen
sowie noch Größenklossen noch der Zohl der Beschöftigten, des Umsoizes
und des Nettoproduktionswertes. Gliederung der Ergebnisse oußerdem
noch Unternehmen, die nur in einem Versorgungsbereich tötig sind, noch
kombinierten Unternehmen und deren fochlichen Unternehmensteilen
(Elektrizitöt, Gos, Wosser, Fernwörme, Sonstiges).

Veröffentlichungen
WrSto 69,/4
Fochserie D, Zensus im Produzrerenden Gewerbe 1967, HeIt 1

o) lndustrie (ohne Bouindustrie)

Rechtsgrundloge
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über die lnvestitionen
in der lndustrie und im Bergbou vom ll. August 1969 (Bundesonzeiger
Nr.148).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.



Kreis der Bef rogten
Rund 22000 Unternehmen der lndustrie (einschl. Bergbou, iedoch ohne
Bouindustrie) und lndustriebetriebe von nichtindustriellen Unternehmen
mit leweils 50 und mehr Beschöftigten.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SIBA.
Ergebnisse
folbesfönde
Unternehmen, Betriebe; Wert der Bruttozugönge on Sochonlogen noclr
Arten, Verkoufserlöse ous Abgong von Sochonlogen, Wert der Moteriol-
und Worenbestönde (om Anfong und Ende des Berichtsiohres). (Die Ver-
koufserlöse ous Abgong von Sochonlogen werden nur in der Gruppierung
noch Unternehmen dorgestellt.)
Aufgliederung der Unternehmen und deren Bruttozugönge on Soch-
onlogen noch Größenklossen noch der Zohl der Beschöftigten und des
Umsotzes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für den Zensus
im Produzierenden Gewerbe 1967o.

Veröffentlichungen
WrSto 68/2, 10.
Betriebsergebnrsse: Fochserie D, Reihe I I (iohrlich)
Unternehmensergebnrsse. Fochserre D, Reihe'llll {1öhrlrch).

b) Produzierendes Hondwerk (ohne Bouhondwerk)

Rechtsgrundloge
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über die lnvestitionen
im Bouhouptgewerbe und im produzierenden Hondwerk vom'l 'l .August
1969 (Bundesonzeiger Nr. 148).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Rund 8000 in die Hondwerksrolle eingetrogene Unternehmen selbstöndiger
Hondwerker mit 20 und mehr Beschciftigten.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fofbeslcinde
Unternehmen, Wert der Bruttozugönge on Sochonlogen noch Arten, Ver-
koufserlöse ous Abgong von Sochonlogen.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WrSto 66l'12; 67t5, 68/2.
Fochserie D, Reihe 7/ll {iöhrlich)

c) Bouhouptgewerbe
Siehe Abschnitt Xl, S. 182
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I. lndustriebericht-
erslollung
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d) Offenrliche Energieversorgung

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizitöts- und Goswirt-
schoft und die Durchführung des Europöischen lndustriezensus in der Ver-
sorgungswirtschoft vom 24. April .l963 (BGBl. I S.204).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Rund 2000 Unternehmen der öffentlichen Elektrizitcits- und Gosversorgung

Berichtsweg
Befrogte - StLA - SIBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbestcinde
Unternehmen, Wert der Bruttozugcinge on Sochonlogen noch Arten.
Aufgliederung bei kombinierten Unternehmen noch den fochlichen Unter-
nehmensteilen (Elektrizitdt, Fernwörme, Gos, Wosser, Sonstiges).

Veröffentlichungen
StJb (terlwerse).

B. INDUSTRIE (OHNE BAUTNDUSTRTE)

o) Monotlicher lndustriebericht

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom ,l5. Juli .l957 (BGBl. I 5.720\. Gesetz zur Ergönzung des
Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 26. April 1961 (BGBl. I 5.477\. Zweites Gesetz zur Ergcinzung
des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bou-
houptgewerbe vom 24. April 1963 (BGBl. I S.202).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung, monotliche und icihrliche Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Rund 56000 lndustriebetriebe mit im ollgemeinen l0 und mehr Beschöftig-
ten (dos sind etwo 56% oller lndustriebetriebe mit einem Anteil von 980Ä
der Beschciftigten und des Umsotzes der gesomten lndustrie). Nicht ein-
bezogen: Elektrizitöts-, Gos- und Wosserwerke für die öffentliche Versor-
gung sowie die Betriebe der Bouindustrie. Für den Kohlenbergbou in den
Löndern Niedersochsen, Nordrhein-Westfolen und Soorlond werden die
Angoben der »Stotistik der Kohlenwirtschoft e.V.u verwendet.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.



Ergebnisse
fotbestcinde
Monotlich, Betriebe, Beschöftigte noch Stellung im Betrieb, geleistete
Arbeiterstunden, Bruttosumme der Löhne und Gehölter; lnlonds- und Aus-
londsumsotz (Gesomtwert der in Rechnung gestellten Lieferungen und
Leistungen); Kohleverbrouch und -bestond noch Arten, Heizölverbrouch
und -bestond noch Arten; Fremdbezug, Eigenerzeugung, Abgobe und Ver-
brouch von Strom; Gosverbrouch noch Arten.
Jöhrlich: Betriebe, Beschöftigte und Umsotz (unter Einbeziehung der Klein-
betriebe mit weniger ols l0 Beschöftigten) noch Beschöftigtengrößen-
k lossen.

Fochliche Gliederung
lm ollgemeinen noch örtlichen Betriebseinheiten, zum Teil ouch noch Be-
triebsteilen noch dem »Systemotischen Verzeichnis zum monotlichen ln-
dustriebericht (Fossung 1971 )«.

Regio nole Gliederung
StBA: Kreise (unregelmößig).
SfLA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WrStq 6612, 8i 6712,8i 68/2,8; 6912,8;7012,8.
WrSto * (monotlich).
Fochserie D, Reihe 1 mit Vorbericht (monotlich, iöhrlich)

Rerhe 4iS. (lohrlich).

b) Zusotzerhebung zum lndustriebericht

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Zweiicihrlich, zulelzl Iür September 1970 durchgeführt

Kreis der Bef rogten
lndustriebetriebe mit im ollgemeinen l0 und mehr Beschöftigten (siehe
ouch unter o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Beschöftigte noch der Stellung im Betrieb und noch dem Geschlecht.

Wosserversorgung (Wosserouf kommen ous Eigenförderung und Fremd-
bezug, Wossernutzung einschl. Kreisloufwosser, Wosserobleitung).

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Verzeichnis zum monotlichen lndustriebericht
(Fossung 1971)u.

Veröffentlichungen
Fochserie D, Rerhe 4/S. (zweiiohrlich)

Rerhe 5/l I (zweiiohrlich)
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c) lnduslriebericht für Kleinbetriebe

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitat
Jöhrliche Erhebung (im September) und Aufbereitung.

Kreis der Befrogten
Rund 43000 der monotlich nicht erfoßten lndustriebetriebe mit im oll-
gemeinen weniger ols l0 Beschöftigten (dos sind etwo 44o/o oller lndustrie-
betriebe mit 2o/o der Beschöftigten und des Umsotzes der gesomten lndu-
strie). Nicht einbezogen, Elektrizitcjts-, Gos- und Wosserwerke für die
öffentliche Versorgung sowie die Betriebe der Bouindustrie.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fofbesfcinde
Betriebe, Beschöftigte und Umsotz im September, Gesomtumsotz im Vor-
johr, Beiriebe von Vertriebenen oder Deutschen ous der DDR.

Fochliche Gliederung
Siehe unter b).

Regio nole Gliederung
StLA, Regierungsbezirke, Kreise.
Hinwers Dre E
Irchen lnduslrreber

rgebnrsse dieser Erhebung werden u o mrt den Erqebntssen der monot
rchlerilotlung ernmol 1öhrlrch rnsgesomt oufbereitet (siehe unter o).

d) Stotistik über den Auftrogseingong

Rechtsgrundloge
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über den Auftrogs-
eingong in der lndustrie vom 23. Dezember 1969 (Bundesonzeiger Nr.240).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 18000 lndustriebetriebe in 74 ousgewcihlien lndustriezweigen mit im
ollgemeinen 25 und mehr Beschöftigten.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
lndex des Auftrogseingongs in der lndustrie
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche Gliederung
Siehe unter b).

Veröffentlichungen
WrSto 69,'3 (M),70,5.
WrSto * (monoflrch).
Fochserie D, Reihe 6 (monotlrch)
Hinweis, Bei einigen lndustnezwergen wird der Auftrogseingong im Rohmen von oml-
lrchen Sonderslotrstrken (srehe lfd. Nr.3) bzw durch Wrrtschoftsorgonrsotronen ermittelt
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e) Srqtisrik über den Auftrogsbestond

Rechtsgrundloge
Verordnung über die DurchfÜhrung einer Stotistik Über den Auftrogs
bestond in-der lndustrie vom 23. Deiember 1969 (Bundesonzeiger Nr.240)

Periodizitöt
Siehe unter d).

Kreis der Bef rogten
Rund 2000 ousgewöhlte lndustrieunlernehmen in ousgewöhlten lndustrie
zweigen.

Berichtsweg
Befrogte - SIBA (zentrole Erhebung und Aufbereiiung)'

Ergebnisse
Iolbesfcinde
lndex des Auftrogsbestonds in der lndustrie
(vorgesehen ob 1971).

Veröffentlichungen
WrSto * (monotlrch vorgesehen)
Fochserie D, Reihe 6 (monotlich vorgesehen)

Hrnweis: I

Sonderstotistr
n einioen Industriezweioen wird der Auftrogsbestond tm Rohmen von omlltchen
["n (.i"nu tfd. Nr 3) bäv durch Wrrtschoftsörgonrsotronen ermittelt

f) Sroristik über den Moteriol- und Woreneingong

Rechtsgrundloge
verordnung über die stotistische Erfossung des Moteriol- und woren-
eingongs ii der lndustrie vom 27.Juli 1967 (Bundesonzeiger Nr"l40)'

Periodizitöt
Unregelmößig , zulelzt'1968 für 1967 durchgefÜhrt.

Kreis der Bef rogten
Rund 20000 ousgewöhlte unternehmen der lndustrie einschl. Bergbou
(ohne Bouindustrie).

Berichtsweg
Befrogte - SILA - SIBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbeslönde
Wert des Moteriol- und Woreneingongs noch Worengruppen'

Fochliche Gliederung
Noch der »systemotik der wirtschoflszweige, Fossung fÜr den Zensus im
Produzierenden Gewerbe'l 967u.

V eröffentlichungen
WiSlo 69l]0 (M); 7018.
Fochserre D, Rerhe 4/S (einmolrg).

o) Vierteliährliche Produktionserhebung

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 'l 5. Juli I957 (BGBI. I S.720).

2. Produktions-
stolistik
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Periodizitöt
Viertelicihrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
lndustriebetriebe mit im ollgemeinen r0 und mehr Beschöftigten (im we-sentlichen wie beim monotlichen lndustriebericht, siehe rfd. Nir. r oi.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Zum Absotz bestimmte Produktion noch Menge und wert (für Erzeugnisse,bei denen die weiterverorbeitung im gleic-hen Unternehmen b"ränJ"r,
erfrogt wird, werden für die Gesomtproduktion nur die Menge und für
die zum Absotz bestimmte Produktion Menge und Wert orrge*Iesen).

Fochliche Gliederung
Noch dem- rsystemotischen Worenverzeichnis für die rndustriestotistik,
(Ausgobe 1970)«.

Veröffentlichungen
WiSto 66,'2, 5, 8i 6711,2, 8; 69,'2, 4, 8, tO,2
Fochserie D, Reihe 3 (viertellöhrlrch, lohrlich)
Hinweis Ab'1970 werden An
dieser Angoben stomml ous o
stotrstik der »Stotrstrk der Ko
werblrche Wrrtschoft, srehe lfd.

b) Produktions-Eilbericht

Rechtsgrundloge
Siehe unter o)

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestcinde
Produktion (nur Menge) für etwo 600 ousgewöhlle Erzeugnisse bzw. Er_
zeug n rsg ruppen.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Erzeugnisse bzw. Erzeugnisgruppen für den
monotl ichen Produktions-Eilbericht«.

Veröffentlichungen
WrSto * (monotlich).
Fochserie D, Reihe 2 (monotlich).

Hinweis: Diese Erhebung drent.mrt ihrer reprösenrotiven Auswohl wichriger lndustrie-erzeugn.rsse der kurztrtsttgen globolen.Unlerrichtung über dre Entwicklung dei industriellenl'roduktron und zur Berechnung der Produktionsrndrcel,

goben fur 5500 Positronen erfoßt und veroffentlrcht. Ein Terl
,n.deren Erhe_bungen (z B Ersen- und Stohlstotrstik, Kohie-hlenwrrlschoft e V ", Stolrstrken des Bundesomles fur ge.Nr 3)
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I nd e x d er i nd u st ri ell e n Netf oprodukf ion
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche Gliederung
Noch dem »systemotischen verzeichnis zum monotlichen lndustriebericht
(Fossung 1971)«.

Veröffentlichungen
WrSto 68/3 (M).
WrSto (holbiohrlrch, iöhrlrch)
Wrsto + (monotlrch).
Fochserie D, Rerhe 2 mit Eilbericht (monqtlich).

I nd ex der i ndu stri ellen Bruttopr od ukti on
für lnvestitionsgüfer und fÜr V erbrouchsgÜter
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen worenverzeichnis fÜr die lndustriestotistik
(Ausgobe 1970)«.

Veröffentlichungen
WiSto 68/4 (M).
Vy;51q * (monottich).
Fochserie D, Reihe 2 mit Erlberrcht (monotlrch).

I ndex der Arbeit sprodukivrtat
(Produktionsergebnis ie Beschöftigten, ie Beschöftigtenstunde, ie Arbeiter
und ie Arbeiterstunde)
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374')

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Verzeichnis zum monotlichen lndustriebericht
(Fossung 1971)«.

V eröff entlich ungen
WiSto 68/5 (M)i 6914;7014.
WrSlo * (1öhrlich).
Fochserie D, Reihe 2 (monotlich)

o) Eisen- und Stohlstqtistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über stotistiken der Rohstofi- und Produktionswirtschoft einzelner
Wirtschoftszweige vom ll. November 

,l960 (BGBI. I S.842).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef roglen
Gruben des Eisenerzbergboues; Werke der eisenschoffenden lndustrie;
Eisen-, Stohl- und Temp=ergießereien; Erzeuger von Legierungsmitteln;
Schrott-, Eisen- und Stohlhöndler.

Berichtsweg
Befrogte - SIBA Außenstelle DÜsseldorf (zentrole Erhebung und Auf-
bereitung).

3. Sonderstotistiken
für einzelne
lndustriezweige
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Ergebnisse
fotbestönde
1. Eisenerzbergbou
Eisenerze: Förderung, Aufbereitung; Versond, Bestcinde.
Ferner Angoben über Brennstoff- und Energieverbrouch; Beschöftigte,
Arbeiterstunden, Bruttosumme der Löhne und G-ehAlte..

2. Eisenschoffende lndustrie
Hochofenwerke
Einsotzstoffe: Bezug, Verbrouch, Bestönde. Koks, Erzeugung, Bezug, Ver_brouch, Bestcinde. Roheisen noch sorten, Erzeugung, v-ersäna, geüanJe.
Stohlwerke

Rohstohl noch Herstellungs-
Thomosschlocke: Erzeugung,

Einsotzstoffe: Bezug, Verbrouch, Bestönde.
verfohren, Erzeugung, Versond, Bestönde.
Versond, Bestcinde.

Wolzwerke
stohlholbzeug, Wolzstohlfertigerzeugnisse, weiterverorbeitete Wolzstohl-
fertigerzeugnisse (ieweils noch Sorten) , Erzeugung, Versond, Bestönde-
Schmiede-, Preß- und Hommerwerke
Freiformschmiedstücke, rollendes Eisenbohnzeug : Erzeugung, Versond, Be-
stö nde.

Fe.rner Angoben über Brennstoff- und Energiewirtschoft; Beschöftigte (ge-
gliedert noch Betriebsteilen), Arbeiterstunden, verfohrene rnd oJrgeäl_
lene Stunden, Bruttosumme der Löhne und Gehölter
3. Eisen-, Stohl- und Tempergießereien
Rohstoffverbrouch, Erzeugung, Auftrogseingcinge und -bestcinde, Liefe_
rungen, Brennstoff- und Energiewirtschoft; Beschöftigte, Arbeiterstunden
(verfohrene und ousgefollene Stunden).

4. Schrottwirtschoft
Verbroucher: Eigenentfoll,_Bezug, Verbrouch, Bestönde. Hondel: Zugong,
Versond, Bestönde; Beschöftigte.

Veröffentlichungen
WrSto 70'6.
Fochserre D, teihe 9/l zum Teil mrt Vorberichl (monotlich, vrertellohrlich). Weilere Veröfient-
lrch,ungen^ erfolgen fu-r,Angoben, dre rm Rohmen de, v,i*etlotrlt'cir"^ 'iroärrr,.'"rlih-"ui"g
und des Produkltons-Erlberrchtes - srehe lfd. Nr,2o) und b) - nochgewiesen werden.

b) Nichteisen- und Edelmetqllstotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o). Außerdem: Bekonntmochung zum Gesetz über stotistiken
der Rohstoff- und Produktionswirtschoft einzelner wirtschoftszweige vom
7. Dezember 1960 (Bundesonzeiger Nr. 240).

Periodizitöt
Monotliche, viertelicihrliche und jöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Betriebe des Metollerzbergboues, der Metollgewinnung, der ersten Ver-
orbeitungsstufe und des Metollhondels

Berichtsweg
Befrogte - Bundesomt für gewerbliche Wirtschoft (zentrole Erhebung und
Auf bereitung).
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Ergebnisse
Totbeslönde
Monotlich, Erzeugung on Erzen, Konzentroten, Rohmoteriol und Holbmote-
riol; Abgobe ,ori Ed-elmetollen; Auftrogseingong und. Lieferungen. b]:i Be-

trieüen ier ersten Verorbeitungsstufe; Bestond on Rohmoteriol bei Betrie-
ben der Metollgewinnung.
viertellöhrlich: verbrouch on Vor-, Roh- und Abfollmoteriol. Bestond on
vor- und Abfollmoteriol bei den Betrieben der Metollgewinnung sowie on

vor-, Roh- und Abfollmoteriol bei den Betrieben der ersten verorbeitungs-
stufe und des Metollhondels.
Jöhrlich: Abgobe von Roh- und Holbmoteriol on Abnehmer im lnlond'

Veröffentlichungen
Verofientlichunqen erfolqen für Angoben, dre rm Rqhmen der -Vierteliöhrlichen Produktions'
erhebung undäes Produktions-Erlberrchtes - siehe lfd. Nr.2ol und bl - nochgewresen
we rden.

c) Minerolölstqtislik

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Betriebe, die Minerolölprodukte herstellen oder im Außenhondel bzw
DDR-Hondel beziehen oder liefern.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
fotbeslcinde
Zugong, Lieferung, Bestond on Minerolölprodukten.

V eröffentlichungen
Ergebnisse stnd lnteressenten ouf Anforderung zugonglich.

d) Lederstolistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Betriebe der ledererzeugenden lndustrie.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SiBA.
Ergebnisse
fotbestcinde
Zugong und Einorbeitung on Höuten und Fellen noch Arten. Erzeugung und
Versond on Leder noch Arten.

V eröftenllichungen
Fochserie D, Reihe 9, lV (monotlrch).
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e) Textilstotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Betriebe der Chemiefosererzeugung, Spinnstoffoufbereitung und -verorbei-
tung, Gespinstverorbeitung, Textilveredelung, des Woll- und Boumwoll-
hondels.

Berichtsweg
Siehe unter d).

Ergebnisse
fotbeslcinde
Monotlich: Zugong, Abgong, Bestond on Textilrohstoffen noch Arten; Er-
zeugung, Versond, Bestond on Textilerzeugnissen noch Arten sowie Spin-
del- und Webmoschinenstunden.

Vierteliöhrlich: Abgong und Bestond on Textilrohstoffen noch Arten beim
Woll- und Boumwollhondel.

Jöhrlich: Beschöftigte und Bestond on Textilmoschinen.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Worenverzeichnis für die lndustriestotislik
gobe 1970)u, und noch der »Erzeugnisgliederung fürdie Lond-, Forst-,
wirtschoft und Fischerei (Ausgobe 1959)<r.

Veröffenllichungen
Srehe unter b).

f) Holzstotistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Holzstotistik vom 30. April 1968 (BGBI. I S.333).

Periodizitat
Vierteliöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Holzbeorbeitungsbetriebe mit l0 und mehr Beschöftigten, dorunter Söge-
werke mit einem iöhrlichen Einschnitt von mindestens ,l000 

Festmeter Rund-
holz.

Berichtsweg
Siehe unter d).

Ergebnisse
foibeslcinde
Zugong, Abgong und Bestond on Rohholz und Holzholbworen noch Arten.

V eröffentlichungen
Fochserie D, Reihe 9/lll (viertellcihrlich).

§!!il"'s. 
Monqtlrche Ergebnisse über Ernschlog und Veroußerung von Rohholz siehe

(Aus-
Jogd-
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9) Rohrobqkstotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter b).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Rohtobok be- und verorbeitende Betriebe, soweii sie zum monotlichen
lndustriebericht (lfd. Nr. Io) herongezogen werden. Betriebe des Roh-
tobokhondels, bei denen der Johresumsotz on Rohtobok mindestens
5 Zentner betrögt.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
folbeslönde
Zugong, Abgong und Bestond on Rohtobok noch Arten.

Veröffentlichungen
Ergebnisse sind lnleressenlen ouf Anforderung zugönglich.

h) Düngemittelstqtistik

Rechtsgrundloge
Verordnung über eine Düngemittelstotistik vom 21 . April ,l970 (BGBl. I

s. 4r 6).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Unternehmen, die Düngemittel erstmolig in den Verkehr bringen.

Berichtsweg
Befrogte - StBA (zentrole Erhebung und Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbestönde
Erzeugung, Einfuhr, Ausfuhr (Lieferungen ob Werk) und Bestönde on
Düngemitteln noch Nöhrstoffgeholt (Stickstoff, Phosphot, Koli) sowie Roh-
stoffe für die Herstellung von Düngemitteln und Lieferung von Dünge-
mitteln zum Verbrouch in der Londwirtschoft.

Veröffentlichungen
WrSto 68/3, 12; 69112.
Uber Produktron:
Fochserie D, Reihe 2 (monotlrch),

Rerhe 3 (viertellohrlich, 1öhrlich).
Uber Versorgung:
Fochserie D, Reihe 9/ll (monotlrch, 1öhrlich)

Rechtsgrundloge 4. Unternehmens-
Zweites Gesetz zur Ergönzung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik erhebung
in der lndustrie und im Bouhouptgewerbe vom 24. April 1963 (BGBI. I

s. 202J.

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
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I. Hondwerks-
ztihlung 1968

172

Kreis der Bef rogten
Rund 47000 Unfernehmen der lndustrie einschl
industrie) mit 10 und mehr Beschciftigten.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SfBA.

Bergbou (ohne Bou-

Ergebnisse
folbestönde
Unternehmen, Beschciftigte und Umsotz noch Umsotzorten, gegliedert noch
Größenklossen noch der Zohl der Beschciftigten sowie des Umsotzes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für den Zensus im
Produzierenden Gewerbe ,l967«.

Veröffenllichungen
WiSto 66 1, 67t2, 6811; 6915.
Fochserie D, Rerhe 1 ll (lohrlich)

c. HANDWERK (EINSCHL. BAUHANDWERK)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Hondwerkszöhlung 1 968 (Hondwerkszöhlungsgesetz 1 968)
vom 1. April 1968 (BGBI. I S.243).

Periodizitöt
Wiederholungen in drei- bis fünfiöhrlichem Turnus.

Kreis der Bef rogten
1. Allgemeine Erhebung: rund 630000 in die Hondwerksrolle eingetro-

gene Unternehmen. (Der Zöhlung ging eine Befrogung oller in die
Hondwerksrolle eingetrogenen Unternehmen vorous, die der Auswohl
des Berichtskreises für die Stichprobenerhebung diente.)

2. Stichprobenerhebung' rund 150000 ousgewöhlte Unternehmen ous der
Allgemeinen Erhebung (Nöheres siehe S. 368f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Unternehmen, Rechtsform, Vorhondensein von Zweigniederlossungen, Ver-
triebenen- bzw. Flüchtlingseigenschoft des Inhobers, Beschöftigte noch Stel-
lung im Betrieb und Geschlecht, Löhne, Gehölter, Sozioloufwendungen, Mo-
teriol- und Woreneingong sowie -bestond, Moteriolverbrouch, Zusommen-
setzung des Umsotzes, Exporterlöse und Absotzrichtung, Zugönge on Soch-
onlogen, Brutto- und Nettoproduktionswert (ieweils noch Größenklossen).

Fochli che Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für den Zensus im
Produzierenden Gewerbe .l967« und noch dem »Verzeichnis der Gewerbe,
die ols Hondwerk betrieben werden können (Fossung 1968)«.

Regionole Gliederung
StBA und StLA, Regierungsbezirke, Kreise.



V eröffentlichungen
WiStq 68/12; 69i8.
Fochserie D, Hondwerkszqhlung 1968

Hinwers: Fur Zwecke des Zensus {vql S 159, werden durch gesonderte Aufbereitung der
Hondwerkszöhiung - noch Aussondeiung u o. der Drenstleritungshondwerke sowte der
Hondwerksunlerne-hmen mrt Schwerpunkl -tm Hondel - Ergebntsse fur dre verschiedenen
Zwerge des produzterenden Hondwerks erstelll Drese lossen srch donn- mtl. den enlsprechen'
den Öoten für die lndustile bzw für dos Bougewerbe zu Ergebnrssen fur dos Produzrerende
Gewerbe zusommenfossen

o) Vierteliährliche Hqndwerksberichterslotlung

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken im Hondwerk sowie im
Goststötten- und Beherbergungsgewerbe vom 12. August 1960 (BGB|. I

s. 68e).

Periodizitöt
Vierteliöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 30000 in die Hqndwerksrolle eingetrogene Unternehmen selbstöndi-
ger Hondwerker in ousgewöhlten Zweigen.
(Stichprobenerhebung - Nöheres siehe S. 368f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
fotbestcinde
Beschöftigte, Gesomtumsotz und Hondwerksumsotz.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Hondwerkszweige (Fossung 1956)n.

V eröffenllichungen
WrSto 6218 lM)i 6614; 6716; 6814; 69,16;70i4.
WiSto * (viertel;öhrlrch).
Fochserie D, Rerhe 7rl (viertelicihrlich, iöhrlich)

b) Johreserhebung der Wqreneingänge und Worenvorräle

Rechtsgrundloge
Siehe unler o).

Periodizitöt
Wiederholung in vieriöhrlichem Turnus; zuletzt für .l968.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Woreneingönge und -vorröte sowie Moteriolverbrouch.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WiSto 68/'12.
Fochserre D, Rerhe 7/lll

2. Hqndwerks-
berichterstotlung
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I. Stqtistik der
Elektrizitäts-
versorgung
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D. BAUHAUPTGEWERBE

Die Stotistiken des Bouhouptgewerbes sind wegen ihres sochlichen Zu-
sommenhongs mit den Boutötigkeits- und Wohnungsstotistiken im Ab-
schnitt Xl dorgestellt (siehe S. l8l tr.).

E. ENERGIE UND WASSERWIRTSCHAFT

o) Erhebungen bei den öffentlichen Elektrizitötsversorgungsunter-
nehmen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizitöts- und Goswirtschoft
und die Durchführung des Europöischen lndustriezensus in der Versorgungs-
wirtschoft vom 24. April 1963 (BGBI. I S. 204).

Periodizitöt
Monotliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Unternehmen der öffentlichen Elektrizitötsversorgung.

Berichtsweg
Befrogte - zustöndige Ministerien der Lönder bzw. SILA - Bundesministe-
rium für Wirtschoft bzw. SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Monotlich: Erzeugung, Bezug und Abgobe von Elektrizitöt; Ein- und Aus-
fuhr von Elektrizitöt; Leistung und Belostung der Anlogen zur Erzeugung,
zum Bezug und zur Abgobe von Elektrizitöt und von Wcirme; Bezug und
Verbrouch von Brennstoffen und deren Bestond; Vorröte on Speicher-
wosser für die Erzeugung von Elektrizitöt.
Jöhrlich: Stromobsotz noch Verbrouchergruppen; Abgobe von Wörme;
Beschöftigte om Johresende, Arbeiterstunden, Bruttosumme der Löhne und
Gehölter. Erlös ous der Stromobgobe, Wert der lnvestitionen.

Veröffentlichungen
Bundesministerium fur Wi rtschoft:
Offenlliche Elektrizitcilsversorgung der Bundesrepublik Deutschlond (monotlich und 1öhrlich).
Vierteliohresberichl uber dre Elektrrzitotswirtschoft rn der Bundesrepublik Deutschlond (viertel-
lohrlich und lcihrlich).
Die Elektrrzitotswirtschoft in der Bundesrepublrk Deutschlond (töhrlrch).
SIBA:
WrSto + (monotlich).
Fochserre D, Reihe 2 (monotlich),

Rerhe 3 (vrertel johrlrch),
Zensus im Produzrerenden Gewerbe 1967, Hett 1

b) Erhebung über Stromerzeugungsonlogen in der lnduslrie

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.



Kreis der Bef rogten
Jöhrlich ' Rund 800 lndustriebetriebe mit Stromerzeugungsonlogen Über
'1000 kVA Nennleistung der Stromerzeuger.

ln mehrjcihrigen Abstcinden: Rund 2300 lndustriebetriebe mit Stromerzeu-
gungsonlogen bis 'l000 kVA Nennleistung der Stromerzeuger.

Berichtsweg
Befrogte - SILA - SiBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
folbesicinde
Betriebe mit Stromerzeugungsonlogen, Zohl und Leistung der Dompf-
kessel, Nennleistung der Antriebsmoschinen (noch Moschinenorten) und
der Stromerzeuger (noch Größenklossen), Johreshöchstleistung der An-
logen; Elektrizitötsbezug, -obgobe und -verbrouch.

Ferner Gliederung noch Kroftquellen: Engpoßleistung und verf ügbore
Leistung der Anlogen; Elektrizitcitserzeugung und Brennstoffverbrouch.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Verzeichnis zum monotlichen lndustriebericht
(Fossung 1971)u.

Veröffenllichungen
WrSto 67i 9.
Fqchserie D, Reihe 5/l (1öhrlich).

o) Erhebungen bei den Gosversorgungsunlernehmen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizitöts- und Goswirt-
schofl und die Durchführung des Europciischen lndustriezensus in der Ver-
sorgungswirtschoft vom 24. April .l963 (BGBI. I S.204). Verordnung zur
Durchführung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der Elektrizi-
iöts- und Goswirtschoft und die Durchführung des Europöischen lndustrie-
zensus in der Versorgungswirtschoft vom 30. April I964 (Bundesonzeiger
Nr.85).

Periodizitöt
Monotliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereilung.

Kreis der Bef rogten
Unternehmen der Gosversorgung.

Berichtsweg
Befrogte - zustöndige Ministerien der Lcinder bzw. SILA - Bundes-
ministerium für Wirtschoft bzw. SiBA.

Ergebnisse
fofbestönde
Monotlich, Gosoufkommen, Gosein- und -ousfuhr, Gosspeicherung, Eigen-
verbrouch, Gosobgobe, Aufkommen und Abgobe von Koks und Neben-
produkten.
Jöhrlich: Gosobgobe noch Verbrouchergruppen, Beschöftigte, Arbeiter-
stunden, Löhne und Gehölter; Erlöse ous der Gosobgobe. Nochgewiesene
gewinnbore Vorröte on Erd- und Erdölgos. Wert der lnvestitionen.

2. Stotistik der
Gosversorgung
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V eröff enllichungen
Bundesminislerium f ür Wrrtschoft:
Bericht über die Goswirtschoft in der Bundesrepublik Deutschlond (monollrch, holbiohrlrch
lohrlrch)
Dre Entwrcklung der Goswirtschoft in der Bundesrepublik Deutschlond (iöhrlich)
StBA
WrSto * (monotlrch)
Fochserre D, Rerhe 2 (monotlrch),

Reihe 3 (vierteliohrlrch),
Zensus im Produzierenden Gewerbe 1967,He[t1.

b) Erhebung über Klörgos

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 600 Gemeinden und Abwosserverbcinde.

Berichtsweg
Befrogte - StLA - StBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbeslcinde
Gewinnung. Eigenverbrouch von Klörgos und Abgobe noch Abnehmer-
gruppen.

Veröffentlichungen
Fochsene D, Rerhe 5 (vorgesehen)

c) Erhebung über brennbqre Gqse in der lndustrie

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Rund 200 lndustriebetriebe mit Anlogen zur Erzeugung von Generotorgos
bzw. Spoltgos.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
fotbestcinde
lndustriebetriebe mit Gosgenerotoren und
brouch noch Brennstofforten, Goserzeugung un

V eröffen!lichungen
StJb (nur uber Aufkommen und Verwendung)

Spoltonlogen, Brennstoftver-
d -verwendung.

d) Erhebung über Erd- und Erdölgos sowie ouf Erd- oder Minerql'
ölbosis erzeuglen Gqsen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).
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Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
lndustrieunternehmen der Erdgos- und Erdöl
rolölverorbeitung, Verkoufsgesellschofien f ür

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
Totbesfcinde
Aufkommen, Verwendung und Abgobe von Erd- und Erdölgos, Flüssiggos
und Roffineriegos.

Veröffentlichungen
Fochserre D, Reihe 5 (vorgesehen).

o) Erhebung über die öffentliche Wosserversorgung und über dqs 3. Stotistik der
öffentliche Abwqsserwesen Wosserwirtschoft

Rechtssrundlose l*-*:-- ^-^-AtrWsSSerwesens
Verordnung über die Stotistik in der öffentlichen Wosserversorgung und
im öffentlichen Abwosserwesen vom 22. August 'l969 (BGBI. I S. 1437).

PeriodizitAt
Unregelmößig, zulelzl 1970 für 1969 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
1 Wosserversorgung: Gemeinden und Unternehmen der öfientlichen

Wosserversorg u ng.
2. Abwosserwesen: Gemeinden und Unternehmen

öffentl ichen Abwosserwesens.

Berichtsweg
Befrogte-SfLA-SIBA.
Ergebnisse
fotbestcinde

mit Anlogen des

Zu l.: Gewinnung ous Grund-, Quell- und Oberflcichenwosser; Fremd-
bezug und Wosserobgobe on Leiztverbroucher und on Weilerverteiler;
Wosseroufkommen und -obgobe der Wosserversorgungsunternehmen, ge-
gliedert noch Größenklossen des Wosseroufkommens; Wosseroufkommen
gegliedert noch Rechtsformen der Unternehmen.
Zu 2.: Lönge und Art des Konolnetzes für die Sommlung des Abwossers;
Konolisotionsverhöltnisse, Abwosserobgobe und Abwosserübernohme der
Gemeinden ohne und mit Klcironlogen; Reinigung des Abwossers noch
Art der Klöronloge. Gliederung noch Gemeindegrößenklossen und noch
Wossereinzugsgebieten.

V eröffentlichungen
WrSto 6618.
Fochserie D, Reihe 5/lll (unregelmößrg).

b) Erhebung über die Wqsserversorgung und Abwqsserbeseitigung
in der lndustrie
(siehe »Zusotzerhebung zum lndustriebericht« S. 163).
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A. BAUGEWERBE

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom .l5. Juli 1957 (BGBI. I 5.720). Zweiles Gesetz zur Ergönzung
äes Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bou-
houptgewerbe vom 24.April 1963 (BGBl. I S.202). Verordnung zur Durch-
führung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im
Bouhouptgewerbe vom 27. Juli 1967 (Bundesonzeiger Nr. 140). Gesetz Über
die Hondwerkszöhlung 

.l968 (BGBl. I S.243).

Periodizitöt
Wiederholungen in drei- bis fünfiöhrlichem Turnus.

Kreis der Bef rogten
Rund 

,l50 
000 industrielle und hondwerkliche Unternehmen des Bougewerbes.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SiBA.
Ergebnisse
fofbestci nde
Unternehmen, Arbeitsgemeinschoften, Beschöftigte noch Geschlecht und
Stellung im Betrieb, Bruttosumme der Löhne und Gehölter, Wert der Brutto-
zugönge on Sochonlogen noch Arten, Verkoufserlöse ous Abgong von
Sochonlogen; Moterioleingong, Umsotz noch Umsotzorten (für Bouhoupt-
gewerbe oußerdem Wert der Johresbouleistung und Wert der sonstigen
eigenen Erzeugnisse und Leistungen); Bruttoproduktions- und Nettopro-
duktionswert.
Aufgliederung wichtiger Totbestönde noch Rechtsform der Unternehmen
sowie noch Größenklossen noch der Zohl der Beschöftigten, des Umsotzes
und des Nettoproduktionswertes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoflszweige, Fossung für den Zensus im
Produzierenden Gewerbe I 962«.

Verölfenllichungen
Fochserie D, Zensus im Produzierenden Gewerbe 1967, Heft 4 (vorgesehen).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom .l5. Juli 1957 (BGBI. I S.720). Geserz über die Durchführung
loufender Stotistiken im Hondwerk sowie im Goststötten- und Beherber-
gungsgewerbe vom .l2. August 1960 (BGBl. I S.689).

Periodizitöt
Viertellöhrlich.

Ergebnisse
fotbeslönde
P rodukti on si ndex f ü r dos Bougewerbe
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961)«.

V eröf f entlichungen
WiSto 6914 (Ml.
Fochserie D; R;ihe 2 (vierteliöhrlich),
Fochserie E, Rerhe I (monotlrch).

I. ZensusI96T

2. Produktions-
stotistik
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I. Boubericht-
erslollung
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B. BAUHAUPTGEWERBE

o) Monotlicher Bqubericht

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 'l 5. )uli 1957 (EGBI. I S.720). Gesetz zur Ergönzung des Ge-
setzes. über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 26. April 1961 (BGBI. I 5.477). Zweites Gesetz zur Ergönzung
des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und lm Bou-
houptgewerbe vom 24. April 1963 (BGBI. I S. 202).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.
Für den Monot Juni werden die entsprechenden Angoben ous den Ergeb-
nissen der Totolerhebung (siehe unter b) ermittelt.

Kreis der Befrogten
Rund I 7 500 Betriebe des Bouhouptgewerbes mit 20 und mehr Beschöftigten
(d. s. etwo 26o/o oller Betriebe des Bouhouptgewerbes mit einem Anteil von
etwo 80% der Beschöftigten und des Umsotzes oller Betriebe). Die Ergeb-
nisse werden ouf olle Betriebe hochgeschötzt.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Beschöftigte noch 5 Beschöftigungsgruppen; Bruttosumme der Löhne und
Gehölter. Bougewerblicher Umsotz und geleistete Arbeitsstunden, ieweilsgegliederl noch der Art der Bouten (Wohnbouten, londwirtschoftliche
Bouten, gewerbliche und industrielle Bouten, öffentliche und Verkehrs-
bouten; bei öffentlichen und Verkehrsbouten gesonderte Angoben für
Hoch-, Stroßen- und sonstigen Tiefbou).

Regio nole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSto 6612,8i 6712,8; 68,t3,8; 6913,8 j 7013,8.
WiSto * {monotlrch).
Fochserie E, Rerhe'l (monotlrch).

b) Totolerhebung

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (Stichtog: Ende Juni) und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Rund 65000 Betriebe des Bouhouptgewerbes.

Berichtsweg
Siehe unter o).



Ergebnisse
fotbestönde
Betriebe; Beschöftigte noch Stellung im Betrieb; Bruttosumme der im Juni
gezohlten Löhne und Gehölter; Summe der Arbeitgeberzulogen zu Löhnen
und Gehöltern im vorhergehenden Kolenderiohr gemöß Vermögensbil-
dungstorifvertrögen. Bougewerblicher Umsotz im vorhergehenden Kolen-
deriähr. Umsotz und geleistete Arbeitsstunden im Juni des loufenden Joh-
res, gegliedert noch Art der Bouten (siehe unter o); Bestond on wichtigen
GeröJen. Ergebnisse gegliedert noch Beschöftigtengrößenklossen sowie ge-
sonderter Nochweis für die in die Hondwerksrolle eingetrogenen Betriebe.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Regionole Gliederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WiSto 66ll i 6711 i 68,t1 i 6912;7012
Fochserie E, Reihe 2 I (lohrlrch)

c) Stotistik über den Auftrogseingong

Rechtsgrundloge
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über den Auftrogs-
eingong im Bouhouptgewerbe vom ,l8. Dezember 1970 (Bundesonzeiger
Nr. 240).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Rund 17500 Betriebe des Bouhouptgewerbes mit 20 und mehr Beschcif-
tigten (siehe ouch unter o).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
Iotbestcinde
lndex des Auftrogseingongs im Bouhouptgewerbe
(vorgesehen ob 1972\.

V eröffenllichungen
Fochserre E (vorgesehen).

d) Stotisrik über den Auftrogsbestond

Rechtsgrundloge
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über den Auftrogs-
bestond im Bouhouptgewerbe vom 18. Dezember 1970 (Bundesonzeiger
Nr.240).
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2. Produktions-
stotistik

3. Unternehmens-
erhebung
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Periodizitat
Viertelicihrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter c).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbestcinde
lndex des Äuftrogsbestonds im Bouhouptgewerbe
(vorgesehen ob 19721.

Veröffentlichungen
Fochserre E (vorgesehen).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom ,l5. 

Juli 1957 (BGBI. I S.720).

Periodizitöt
Monotlich.

Ergebnisse
Iotbestcinde
Produktionsindex
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961)«

Veröffentlichungen
WiSto 69 4
Fochserre D, Rerhe 2 (monotlich)
Fochserre E, Rerhe I (monotlich)

Rechtsgrundloge
Zweites Gesetz zur Ergönzung des Gesetzes über die Allgemeine Stotistik
in der lndustrie und im Bouhouptgewerbe vom 24.April,l963 (BGBl. I S.202).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund ,l7000 industrielle und hondwerkliche Unternehmen und Arbeitsge-
meinschoften des Bouhouptgewerbes.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SiBA.



Ergebnisse
fofbesfcinde
Unternehmen und Arbeitsgemeinschoften, Beschäftigte, bougewerblicher
,ind-ronrtig", Umsotz, ieweils gegliedert noch. Unternehmen (mit bzw' ohne

ä;til', g, ;; o n Arbeiisgemei nichof ten) und Arbeitsgemei nschoften, f ern.er

noch örööenklossen näch der Zohl der Beschöftigten und noch der Höhe
des Umsotzes.

Fochliche Gliederung
Noch der »systemotik der wirtschoftszweige, Fossung fÜr den Zensus im

Produzierenden Gewerbe I 967«.

Veröffentlichungen
tNtSto 6612; 699.
Fochserie E, Rerhe 2,'ll (iöhrlich).

Rechtsgrundloge
Verordnung über die DurchfÜhrung einer Stolistik Über die lnvestitionen im

Bouhouptgäwerbe und im Produzierenden Hondwerk vom 11.August 1969

(Bundesonzeiger Nr. 1 48).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund I7 000 industrielle und hondwerkliche Unternehmen und Arbeits-
gemeinschoften des Bouhouptgewerbes mit 20 und mehr Beschöftigten.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
Tofbeslönde
Unternehmen und Arbeitsgemeinschoften, Wert der Bruttozugönge on
Sochonlogen noch Arten, Verkoufserlöse ous Abgong von..Sochonlogen,
ieweils gägliedert noch Unternehmen mit bzw. ohne Beteiligung on Ar-
beitsgemeinschoften.
Aufgliederung der Unternehmen und deren Brutt-ozugönge .on Sochonlogen
noci Größenklossen, noch der Zohl der Beschöftigten und des Umsotzes.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung fÜr den Zensus im
Produzierenden Gewerbe ,l967«.

Veröffenllichungen
WiSto 66'12; 67,5, 6919.
Fqchserre E, Rerhe 2/ll (iöhrlich).

C. AUSBAUGEWERBE

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken im Hondwerk sowie im
Goststötten- und Beherbergungsgewerbe vom 12. August 1960 (BGBI. I

s. 689).

Periodizitöt
Vierteliöhrlich.

4. lnvestitions-
erhebung

l. Produktions-
stotistik
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l. Boutätigkeirs-
stotistiken

Ergebnisse
fotbestönde
Produklionsindex
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche G/ie derung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«

Veröffenllichungen
WrSto 69,4.
Fochsene D, Rerhe 2 (vrertellcihrlich)
Fochserre E, Rerhe'l (viertetlthrlrch)'

D. BAUTATIGKEIT

vorbeme.rkung. Dre unter.o) brs. c) oufgefuhrten stotrsriken erfossen nur oenehmr-gungs-, zustrmmungs-.oder onzeigepflrchllge Bo-uvorhoben, durch dre W;h;_ oJ;; N;i;;;r.zu- oder obgeht bzw boulrch odei in der Zweckbestimmunj verönderi wirä. - -- -'- -

o) Stotistik der Bougenehmigungen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung von stotistiken der Boutötigkeit vom
20. August ,l960 

(BGBI. I S.704). Ein Anderungsgesetz ist vorgesehän-
Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Bouherren bzw. Bououfsichtsbehörden.
(jöhrlich rund 370000 Zöhlkorten der Bouherren bzw. Architekten.)

Berichtsweg
Be_frogte - Bououfsichtsbehörden (Uberprüfung der Zöhlkorten) - SILA _
StBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Erteilte Bougenehmigungen.
Gebö-ude, Wohnungen, Wohnröume, umbouter Roum, Bruttowohn- bzw.
Nutzflöche, veronschlogte reine Boukosten, ieweils noch Arten der Bou-
moßnqhmen (Errichtung neuer Geböude, Boumoßnohmen on bestehenden
Geböuden), Geböudeorten (für Wohngeböude, Ein-, Zwei- bzw. Mehr_
fomilienhöuser; für Nichtwohngeböude: Anstoltsgeböude, Bürogeböude
usw.) und Bouherrengruppen. Außerdem Fertigteilbouten.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Bouwerke (Ausgobe I970)«.

Regio nole Gliederung
SIBA, Regierungsbezirke.
StLA' Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WrSto 66 3; 67 3,683;69 5;704
WrSto r (monotlrch).
Fochsene E, Rerhe I (monotlich),

Rerhe 3 (iohrlrch).
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b) Srotistik der Boufertigstellungen

Rechfsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Loufende Erfossung ; monotliche eingeschrcinkte Aufbereitung zu Zwischen-
ergebnissen, iöhrliche ousführliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Bouherren bzw. Bououfsichtsbehörden.
(l nsgesomt rund 320 000 Fö I le : Durchdrucke der Bougenehmigungszöhlkorten
von Bouherren und Architekten für Fertigstellungen, Meldungen der Eigen-
tümer für Abgönge.)

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestcinde
Fertiggestellte Bouvorhoben.
Geböude, Wohnungen, umbouter Roum, Bruttowohn- bzw. Nutzflöche, ver-
onschlogte reine Boukosten, ieweils noch Arten der Boumoßnohmen (Errich-
tung neuer Geböude, Boumoßnohmen on bestehenden Geböuden) und noch
Ge6öudeorten (für Wohngeböude, Ein- und Zwei- bzw. Mehrfomilienhöuser,
Ausstottung mlt Bod und Heizung; fÜr Nichtwohngeböude: Anstoltsgeböude,
Bürogeböude usw.) und Bouherrengruppen. Geböude, Wohnungen und
Rciume noch der Größe; oußerdem icihrlich die mit öffentlichen Mitteln
geförderten Geböude, Wohnungen und Röume.

Ferligstellung noch Genehmigungszeitrciumen. Außerdem iöhrlich Fest-
stellung des Abgonges on Wohngebciuden, Wohnungen und Wohnrciumen
infolge Abbruch, Brond usw.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Regio nole Gliederung
StBA und StLA' Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
WrSto 6613, 6713; 6813; 6915t 70/4.
1tY;51q + (6enotlich).
Fochserre E, Reihe'l (monotlich),

Reihe 3 (röhrlich).

c) Stotistik des Bouüberhonges

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Erfossung (Stichtog,3l . Dezember) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Gemeinden bzw. Bououfsichtsbehörden (insgesomi rund 500000 bis 600000
Fölle).

Berichtsweg
Siehe unter o). Feststellung und Eintrogung des Bouzustondes durch Beouf-
trogle der Gemeinden bzw. Bououfsichtsbehörden.
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2. Stotistik über die
Finonzieruno des
Wohnungsbäus

Ergebnisse
fotbeslcinde
Genehmigte Boumoßnohmen, die om Johresende noch nicht ols fertig-
gestellt gemeldet sind. Geböude, Wohnungen, umbouter Roum und GL_
somtflciche noch dem Bouzustond, Genehmigungszeitrciumen und Bou-
herrengruppen. Erloschene Bougenehmigungen-.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Regionole Gliederung
Siehe unter o).

Veröffenllichungen
WrStq 6613, 67t3; 68/6;7014.
Fochserre E, Rerhe I (löhrlrchl,

Rerhe 3 (1öhrlrch)

d) Tiefboustotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Auflrogvergebende Stellen des Bundes, der Lönder, der Gemeinden mit
5000 und mehr Einwohnern, Gemeindeverbönde, iuristische personen des
öffentlichen und des privoten Rechts, on denen die öffentriche Hond moß-
geblich beteiligt ist.

Berichtsweg
Befrogte-S1LA-SIBA.

Ergebnisse
Totbestcinde
Tiefboumoßnohmen mit einem Auftrogswert ob 25000 DM noch Bouherren.
Art der Boumoßnohme und voroussichtlicher Abwicklungsdouer.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WrSto 66i4; 67,4; 6813; 69;3, 70 3
Fochserre E, Rerhe'l {monotlich),

Reihe 3 (röhrlich).

o) Berichterstottung über die Finonzierung durch Kopitolsommet-
stellen

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Spitzenverbönden der Kopitolsommelstellen

Periodizitöt
Monolliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Verbönde der Kopitolsommelstellen.
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Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium für Stödtebou und Wohnungswesen.

Ergebnisse
fotbestcinde
Umfong der Zusogen und Auszohlungen von Wohnungsboukrediten .der
Kopitolsommelstellen unter Ausgliederung der Anteile des soziolen Woh-
nungsboues.

Veröffentlichungen
Bundesmrnrsterrum fur Stödtebou und Wohnungswesen:
Bundes-Boublott (monotlich).

b) Berichterstottung über die öffentliche Förderung

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern.

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Zustöndige oberste Londesbehörden.

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
Iotbesfönde
Umfong der Bewilligungen und Auszohlungen öffentlicher Mittel durch die
Bewilligungsstellen der Lönder sowie Anzohl der mit öffentlichen Mitteln
geförderten Wohnungen noch Förderungstypen.

V eröffentlichungen
Bundesministerium fur Stödtebou und Wohnungswesen,
Bundes-Boublott (monotlich)

c) §torislik der Bewilligungen im öffentlich geförderten soziqlen
Wohnungsbou

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung von Stotistiken der Boutötigkeit vom
20. Ausust 1960 (BGBl. I S.704).

Periodizitöt
Loufende Erfossung ; vierteliöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Bewilligungsstellen für öffentliche Mittel bzw. oberste Boubehörden der
Lcinder (zurZeil iöhrlich rund 60000 bis 80000 Einzelbewilligungsbescheide).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
folbestcinde
Ausgesprochene Bewilligungen für öffentlich geförderte Wohnungsbouvor-
hoben.
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I. Gebäudezühlung
vom 6.Juni I96l

veronschlogte Finonzierungsmittel für öffentlich geförderte wohnungsbou-
vorhoben noch Finonzierungsquellen und Förderungsform.
Die vorgesehenen Geböude und Wohnungen noch Größe, Arten der Bou-
moßnohmen (Errichtung neuer Geböude, Boumoßnohmen on bestehenden
Geböuden) und Geböudeorten (Ein- und Zwei- bzw. Mehrfomirienhöuser,
sonstige Geböude); Wohnungen noch Eigentumsformen und Zweckbindung.
Mietwohnungen noch Mietpreisgruppen.
Außerdem für voll geförderte Wohnbouten, Geböude, Wohnungen, um-
bouter Roum, Wohnflöche und veronschlogte reine Boukosten no.[ Größ.,
Geböudeorten (Ein- und Zwei- bzw. Mehrfomilienhöuser) und Bouherren-
gruppen. Gesomtherstellungskosten oußerdem noch Kostenbestondteilen.
Für die oußerholb des öffentlich geförderten soziolen wohnungsboues mit
direkten stootlichen Hilfen geförderten wohnbouten ferneri BewiIigte
stootliche Hilfen noch Art ihres Einsotzes, Gebciude noch Gebciudeorien
sowie Wohnungen noch Eigentumsform; durchschnittliche Miete ie qm und
Monot. Mietwohnungen noch Mietpreisgruppen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Bouwerke (Ausgobe 1970)«.

Regio nole Gliederung
StLA' Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WrSto 66,5; 67 5; 68 6; 6916,7016.
Fochserie E, Rerhe I (monotlrchl,
Fochserre E, Rerhe 4 (vrerteliohiirch).

E. WOHNUNGEN

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Zöhlung der Bevölkerung und der nichtlondwirtschoft-
lichen Arbeitsstötten und Unternehmen im Johre l96l sowie über einen Ver-
l<ehrszensus im Johre 1962 (Volkszöhlungsgesetz 1961 ) vom 13. April '1961

(BGBr. r S.437).

Periodizitöt
Unregelmößig.

Kreis der Bef rogten
Rund 8 Millionen Grundstücks- bzw. Geböudeeigentümer.

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (örtliche Durchführung der Erhebung unter Mitwir-
kung ehrenomtlicher Zöhler) - Kreise - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Geböude: Art, Zohl der Wohnungen und Wohngeiegenheiten, Zohl der
Wohnporteien und Personen.
Wohngeböude: Art (Ein-, Zwei-, Mehrfomilien-. Bouernhous, Kleinsiedler-
und Nebenerwerbsstelle), Typ (onhond des Bouolters, Zustond des Doches,
der Bouort sowie Art där Woiserversorgung und Fäkolienbeseitigung er-
mittelt), Bouolter, Zohl der Wohnungen und Wohngelegenheiten, Ausstot-
tung mit WC und Bod, Zohl der Wohnporteien und Personen, Eigentums-
verhöltnis, Mehrfomilienhöuser noch Geschoßzohl, Art der Wosserversor-
gung sowie der Abwösser- und Fcikolienbeseitigung.
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Regio nole Gliederung
SIBA : Regierungsbezirke, Kreise.
SILA, Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
Fqchserie E ,Geböudezohlung vom 6 Juni l96l«, Heft I brs 3 sowre 3 Vorberichte.

H inwe is . Die Gebciudezohlunq '1961 wurde zusommen mit der Volkszöhlung l96l durch'
geführt. ln zohlrerchen, meist g-roßeren Gemernden fonden zuvor Geboudevorerhebungen
stotl

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Geböude- und Wohnung
lungsgesetz 1968) vom .l8. Mörz .l968 (BGB|. I

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden (Durchführun
omtlicher Zöhler) - Kreise - SILA -

szöhlung 1968 (Wohnungszöh-
s.22s).

g der Zöhlung unter Mitwirkung ehren-
StBA.

2. Gebäude-und
Wohnungs-
zählung vom
25.Oktober I968

Periodizitöt
Unregelmößig.

Kreis der Bef rogten
1 Geböudezcihlung: Rund 9,2 Millionen Gebciudeeigentümer oder beouf-
trogte Vertreter.

2. Wohnungszöhlung: Rund 22 Millionen Housholtsvorstcinde oder deren
Vertreter (unbewohnte Wohnungen: Geböudeeigentümer oder deren Ver-
treter; on Angehörige ouslöndischer Streitkröfte privotrechtlich vermietete
Wohnungen: Vermieter oder deren Vertreter).

Ergebnisse
fofbestcinde
Zu 1.: Wohngeböude, sonstige Geböude, die bewohnt woren oder min-
destens eine leerstehende Wohnung enthielten, ferner Unterkünfte noch
Art, Zohl der Wohnungen und Wohngelegenheiten, Zohl der Wohn-
porteien und Personen, Bouolter, Art der Wosserversorgung und Fcikolien-
beseitigung, Unterkellerung, Geschoßzohl der Wohngebciude.

Zu 2.: Wohnungen und Wohngelegenheiten noch Zohl, Loge, Ausstottung,
Art der Beheizung, Eigentums- und Besitzverhciltnis, öffentlicher Förderung,
Bouolter der Geböude, Größe (Roumzohl, Flöche, Zohl und Größe der
Wohn- und Schlofröume), Belegung mit Wohnporteien und Personen.
Miete, ouch noch Ausstottungstypen der Wohnungen, Größenklossen und
Einzugsiohr in die Wohnung. Wohnungen ohne Wohnportei noch Roum-
zohl, künftiger Nutzung, Douer des Leerstehens.

Wohnporteien noch Größe und Unterbringung sowie noch Alter, sozioler
Stellung, Vertriebenen-iFlüchtlingseigenschoft und bei Einpersonenwohn-
porteien Geschlecht des Wohnporteienvorsto nds.

Wohnporteien ouslöndischer Arbeitnehmer insgesomf, Wohnporteien von
Arbeitnehmern ous EWG-Löndern noch Größe und Unterbringung sowie
noch sozioler Stellung und bei Einpersonenwohnporteien Geschlecht des
Wohnpo rteienvorstonds.

Unverheirotete Personen unter 2l Johren in Wohnporteien mit drei und
mehr Personen noch ihrer Zohl und Zohl der Personen der Wohnporteien
sowie noch der Unterbringung. Ehepoore mit Eheschließung in den Johren.l963 bis '1967 noch Kinderzohl und Unterbringung.

Eine Auswohl von Merkmolen zu .l und 2. noch Gemeindegrößenklossen.
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3. Fortschreibung
des Wohnungs-
bestondes

Regio nole Gliederung
SIBA: Regierungsbezirke, Kreise, Stodtregionen.
StLA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröflentlichungen
WrSto 68 5, 10) 6919 (M); 70/5, 8, '11.

Fochserre E, Wohnungszohlung 1968, Heft 2 (wertere 8 Hefle vorgesehen)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. September .l953 

(BGBl. I

S.'1314), §2,Lifier7.
Periodizitöt
Jöhrliche Fortschreibung.

Berichtsweg
SILA _ SIBA.

Ergebnisse
Tofbesicinde
Bestond on Wohngeböuden, Wohnungen in Wohn- und sonstigen Ge-
böuden.
(Die Fortschreibung wird in den SILA oufgrund der bei der Geböude- und
Wohnungszöhlung 1968 (siehe lfd. Nr. 1) festgestellten Wohngebciude- und
Wohnungsbestondszohlen, onhond der Ergebnisse der Boutötigkeitsstotistik
(siehe lfd. Nr.2) und der Verönderungen ous Freigoben und lnonspruch-
nohmen von Wohnungen für die im Bundesgebiet stotionierten ouslcin-
d ischen Streitkrcifte durchgeführt.)

Regionole Gliederung
SIBA und SILA, Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WiSto 66,6, 67,7 , 68,'7 j 70;9
Fochserre E, Rerhe 6 (lohrlich)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung einer Reprösentotivstotistik ouf dem Gebiete
des Wohnungswesens (Wohnungsstichprobengesetz 1965) vom lS.August
r965 (BGB|. r S.8e3).

Periodizitöt
Einmolig (in den Monoten Oktober/November 1965 durchgefr-ihrt).

Kreis der Befrogten
Rund 200000 Housholte in rund 185000 Wohnungen und Wohng
heiten von rund 83 000 ousgewcihlten bewohnten Geböuden und
künften (Stichprobenverfohren - Nciheres siehe S. 368f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - StLA - SIBA (teilweise zentrole
Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbeslönde
Geböude und Unterkünfte.
Art, Bouolter, Zohl der Wohnungen bzw. Wohngelegenheiten, Belegung
mit Housholten und Personen; Wohngeböude noch derzeitiger Beheizung
und geplonter Umstellung, Wosserversorgung, Abwcisser- und Fökolien-
beseitigung, geplontem Einbou sonitörer Einrichtungen.

4. Wohnungs-
stichprobe I965
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Wohnungen.
Geböudeort, Bouolter, Besitzverhöltnis, Roumzohl, Flöche, Ausstottung und
Beheizung, Förderung mit öffentlichen Mitteln; Belegungslohr sowie Be-
legung mit Housholten; oußerdem bei Mietwohnungen: Wohnungsmiete
und Wohnungsort, Ausstottung der Küche oder Kochnische.

Housholte.
Größe; soziole Stellung sowie Alter und Geschlecht des Housholtsvorston-
des; Wohnverhöltnis, Art der derzeitigen und ongestrebten Unterbringung;
Housholtsfyp, Einkommen; Besitz und Abstellmöglichkeit privoter Personen-
kroftwogen; Houplmieterhousholte noch Mietbelostung.
Alle Ergebnisse gegliedert noch Gemeindegrößenklossen.

Veröffentlichungen
WiSto 6616 lM) , 6711 , 3, 1, 10; 68111 t 69,t1 , 2,7, 8,10, 12.
Fochserre E, 1%-Wohnungsshchprobe 1965, Heft 1 bis 3.

Rechtsgrundloge 5. Wohngeldstotistik
Zweites Wohngeldgesetz vom 14. Dezember 1970, § 35 (BGBI. I S. 

.l637).

Periodizitöt
Vierteliöhrlich und iöhrlich.

Kreis der Bef rogf en
Zustöndige Stellen in den Löndern für die Gewöhrung von Wohngeld.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Viertellöhrlich: Zohl und Art der Antrcige und Entscheidungen, Höhe des
bewilligten Wohngeldes, Betrog des gezohlten Wohngeldes.
Jöhrlich' Wohngeldempfönger noch Art und Höhe des bewilligten Wohn-
geldes, sozioler Stellung und Zohl der Fomilienmitglieder; zu berücksich-
ligende Höchstbetröge für Miete und Belostung; Wohnung der Wohngeld-
empfönger noch Ausstottung, Größe, Bouolter, Höhe der Miete oder Be-
lostung und öffentlicher Förderung; die onrechenboren Einnohmen der
Fomilienmitglieder noch Art und Höhe, dos Fomilieneinkommen und die
bei seiner Ermittlung nicht zu berücksichtigenden Betröge, Belostungsgrod
der onrechenboren Einnohmen; Empfönger von Soziolhilfe oder Kriegs-
opferfürsorge.

Regiono/e GIied erung
StLA : Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSro 66llt t 6713,7i 68t9 j 6918.
Fochserre E, Reihe 7 lholbidhrlich).

13 193





x II. GR()SS. UND EINZELHANDEL

GASTGEWERBE

FREMDEN\/ERl(EHR

13. r95



l. Hqndels- und Goststättenzählung 1968170 .. .. 197

2.Großhondelsstotistik .....]98
3.Einzelhondelsstotistik ... .......]98
4. Gostgewerbestotistik .....199
5. Stotistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsslötten 200

6.Mikrozensus ......200
7. Stotistik des Worenverkehrs zwischen Berlin (Wesr) und

dem übrigen Bundesgebiet.. ....201
8. Stotistik des Worenverkehrs mit der DDR

undBerlin(Ost) . ...201

196



Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Zöhlung im Hondel sowie im Goststötten- und Beher-
burjrngtg"*erbe (Hondei-szöhlungsgesetzlg6S) vom l ' April 1968 (BGBI' I

s. 241).

P e riod iz itöt
Unregelmößig.
1. Allgemeine Zöhlung: im Hondel mit Stichtog 30. September'1968, im
Gostgewerbe mit Stichtog 31 . August 1968.

2. Ergönzende Reprösentotiverhebung, im Herbst'1970.

l. Hondels- und
Gqststätten-
zählung 1968/70

Kreis der Bef rogten
Zu .l .: unternehmen des Groß- und Außenhondels (einschließlich Einkoufs-
und verkoufsvereinigungen), des Einzelhondels (einschließlich. versond-,
Morkt- und ombulonter- Hondel, Apotheken), des Gostgewerbes sowie
Hondelsvertreter und Hondelsmokler (einschließlich Versondhondelsver-
treter). Ferner Unternehmen, die durch. eigene, rechtlich unselbstöndige
ofienä Verkoufsstellen, eigene oder fremde Erzeugnisse unmittelbor on.letzte
verbroucher liefern (offene verkoufsstellen von lndustrieunternehmen).

Zu 2.: Rund 90000 der bei der Allgemeinen Zahlung erfoßten Unternehmen
des Groß- und Einzelhondels sowie des Gostgewerbes (Nöheres siehe
s.368f.).

Berichtsweg
Befrogte - SILA - SIBA (für die ergönzende Reprösentotiverhebung im
Großhondel zentrole Erhebung und Aufbereitung im SIBA).

Ergebnisse
fotbestönde
Zu 1.:
Unternehmen.
Rechtsform, Vertriebeneneigenschoft, Deutsche ous der DDR, Umsotz,
Woreneingong, Worenbestönde, Rohertrog, Löhne und Gehölter 1967;
Voll- und Teilbeschciftigte noch Stellung im Betrieb on zwei Stichtogen;
für Groß- und Einzelhondel Art der Bindung beim Worenbezug; fÜr Hon-
delsvertreter und -mokler Kundenkreis und Auftroggeber sowie Wert der
I 967 vermittelten Woren.
Arbeitsstötten (nicht für Hondelsvertreter und -mokler)'
Umsotz 1967;Yoll und Teilbeschöftigte on zwei Stichtogen; fÜr Groß- und
Einzelhondel Bedienungsform; nur für den Einzelhondel Geschöfts- und
Verkoufsflöche sowie Betriebsform. FÜr dos Gostgewerbe Betriebsort (2. B.

Hotel, Gosthof, Cof6), Ausstoltung, Offnungszeiten und Beherbergungs-
kopozitöt.
Offene Verkoufsstellen von lndustrieunternehmen'
Umsotz 1967; Yoll- und Teilbeschöftigte on zwei Stichtogen noch Stellung
im Betrieb; Verkoufsfl ciche.

Die Ergebnisse sind im ollgemeinen noch Umsotzgrößenklossen, zum Teil
ouch näch Beschöftigten-, Gemeinde-, Rohertrogs- und Rohertrogsquoten-
größenklossen sowie noch der Zohl der Arbeitsstötten gegliedert.

7u 2.,
Unternehmen.
Umsotz 1969, Beschöftigte, Rohertrog; Vermögen und Schulden om Anfong
und Ende des Geschöftsiohres 1969; Anschoffung und Verkouf von Anloge-
vermögen; Woreneingong noch Worenorten und Bezugsquellen,. beim
Groß--und Einzelhondil ouch noch Bezugsgebieten; Houpt- oder Neben-
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2. Großhondels-
stotistik

3. Einzelhondets-
stotistik

r98

erwerbstötigkeit des lnhobers; umsotz noch Kundenkreisen (nicht für Gost-
gew_erbe), für den Großhondel ouch noch Absotzgebieten; sireckengeschöfi
im Großhondel.
Die.Ergebnisse sind im ollgemeinen noch Umsorzgrößenkrossen, die struk-
turdoten noch Rohertrogsquoteng rößen klossen geg-l iedert.
Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 196.l )«.

Regio nole Gliederung
SILA : Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
Fochserie F, Hondels- und Goststöilenzöhlung 1968/70 (vorgesehen);

3 Vorberichte (wertere folgen)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender stotistiken im Honder sowie über
die stotistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstötten vom 12. Jonuor
re60 (BGB|. I S.6).

Periodizitat
Monotliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Befrogten
Bis zu ,l0000 ousgewöhlte Unternehmen ous T3Wirtschoftsklossen onhonc
der Unterlogen der Hondels- und Goststcittenzöhlung 1g6al7o unter Berück-
sichtigung der Neugründungen (stichprobenverfohien - Nöheres siehe
s. 368 f.).

Berichtsweg
Befrogte - SIBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fofbestönde
Monotlich:
Meßzqhlen des Umsotzes und der Beschciffigfen
Jöhrlich:
Meßzohlen des Woreneingongs und der logerbesfönde
Außerdem: Anteile des Rohertrogs om wirtschoftlichen Umsotz.
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 324.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffenllichungen
WrSto 6611, a (t), .l'l ; 6711, 8, 12i 68t1 , 8, 11; 69t4i TOtt , 2, B.
WrSto t (monotlich)
Fochserie F, Reihe I I (monotlich, iöhrlich),

Reihe 1/ll (idhrlrch). '

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender stotistiken im Hondel sowie über
die Stotistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstötten vom r2.Jonuor
re60 (BGB|. t s.6).

Periodizitat
Monotliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.



Kreis der Bef rogten
Bis zu 40000 ousgewöhlte Unternehmen ous 66Wirtschoftsklossen onhond
der Unterlogen där Hondels- und Goststöttenzöhlung 1968/70 unter BerÜck-
sichtigung ier Neugründungen (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe
s. 368 f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-StBA.

Ergebnisse
fotbeslönde
Monotlich:
Meßzqhlen des lJmsotzes und der Beschöftigten
Jöhrlich:
Meßzohlen des Woreneingongs und der logerbestcinde
Außerdem, Anteile des Rohertrogs om wirtschoftlichen Umsotz.
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374')

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffentlichungen
WiSlo 6611 ; 6712, 8; 68t2,8i 69t2i 7012.
WiSto + (monorlich).
Fochserie F, Reihe 3,1 (monotlich, icihrlich),

Reihe 3rll (iöhrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken im Hondwerk sowie
im Goststätten- und Beherbergungsgewerbe vom I2. August 1960 (BGB|. I

s.68e).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Bis zu .l5000 ousgewöhlte Unternehmen des Goststötten- und Beherber-
gungsgewerber ors 'l I Wirtschoftsklossen onhond der Unterlogen der
Hondels- und Goststöttenzcihlung 1968170 unter BerÜcksichtigung der Neu-
gründungen (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 368f').

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
folbestönde
Meßzohlen des lJmsotzes und der Beschöfligten
(Berechnungsgrundloge siehe Ubersicht S. 374.)

Fochliche Glie derung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe l96l)o.

V eröffentlichungen
WiSto 6616; 67t2; 6812; 6912; 7012.
WiSto + (monotlich).
Fochserie F, Rerhe 7/l (monotlich, i6hrlich).

4. Gostgewerbe-
stotistik
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5. Stqtistik des
Fremdenverkehrs
in Beherber-
gungsslüilen

6. Mikrozensus

2N

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung loufender stotistiken im Hondel sowie überdie stotistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstötten vom r2.Jonuor
1960 (BGB|. I S. 6).

Periodizitöt
l. fremdenmeldungen und -übernochtungen; monotriche Erhebung undAuf bereitung.
2. Beherbergungskopozitöt: Jöhrriche Erhebung (stichtog 1. Aprir) und Auf-bereitung.

Kreis der Bef rogten
ln rund 2700 Berichtsgemeinden mit iöhrlich 3000 und mehr Fremdenüber-nochtungen: Betriebe des_ Beherbergungsgewerbes 1Hot"ir,- oo.t-noiu,
Fremdenheime, Pensionen), sonotorien,-Heilstätten, Kuronstorten, Erhorunqs-,
Ferien- und Kinderheime. Jugendherbergen und compingpratr" ,.*-i" ,ä"-stige Unterkunftsstötten, in denen zum vorübersehenien-Aufenth;lt aegenEntgelt Personen Unterkunft gewöhrt wlrd 1u. ä."pr;votquortiere).

Berichtsweg
Befrogte - Berichtsgemeinden - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Zu l-:..Fremdenmeldungen und -übernochtungen (Ausrondsgäste noch Her-
kunflslönd^ern) .sowie Ausnutzung der Fremdänbeiten noch 

-Gemeindegrup-
pen (Großstödte, Heilböder, Luftkurorte, seeböder, sonstige Berichisge-
meinden) und noch Betriebsorten, Aufenthortsdouu. i". tn- rind Auslönd"er.
Fremde.nmeldungen und -übernochtungen insgesomt (dorunter lrrionJ.-
göste) in. Kinderheimen,,Jugendherbe.gen unJouf Compingplötzen insge-
somt und noch dem Lond des stöndigenWohnsitzes.
Zu 2.: Belriebe, Fremdenzimmer, Fremdenbetten ieweils noch Gemeinde-
gruppgn (siehe.unter'l .) und Betriebsorten (für privotquortiere nur Fremden-
betten). Betriebe und Fremdenbetten in Kinderheimen und Jugendher-
bergen; Zohl und Größe der Compingplötze.

Regionole GIie derung
SIBA und SfLA: Regierungsbezirke, ousgewöhlte Gemeinden.

Veröffentlichungen
.Zu. l.: WiSto 66.2,7 1 67t2,7, 12i 68t7, 10, 12i 69t6, 70/1, 6.
Wisto . {monotlrch).
Fochserre F, Reihe 8 (unregelmößig),

Reihe 8 i (moioilich, tätblohrtict, lahrtict;
Zu 2 WiStor 6612; 6712, 12 j 68t12 69/12; 70 9.
Fochserie F, Reihe 8/ll (1öhrlich).

Vorbemerkung.: An.dieser stelle werden die Erhebungen.über Urloubs- und Erholungs-rersen rm Rohmen des Mikrozensus-Zusotzprogromms nochg'ewresen.

Rechtsgrundloge
Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom
24. Juni 1969 (BGBI. I S. 686).

Periodizitöt
Unregelmößig, zvlelzt im Oktober 1969 für Oktober ,l968 bis Oktober ,l969

durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 21 000 Housholten (Nöheres siehe S. 366f.).



Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fofbesldnde
Reisende noch Altersgruppen; lnlonds- und Auslondsreisen noch Herkunfts-
und Ziellöndern, Reiseort, überwiegendem Reisemonot, Reisedouer. Be-
nutzte Verkehrsmittel, Unterkunftsort, Ausgoben.

Veröffentlichungen
WiSto 70lll, 12.
Fochserie F, Reihe 8 »Urloubs- und Erholungsreisen '1968/69. (vorgesehen).

H inwe is : Die Erhebung wird im Oktober '1971 wiederholt werden.

Rechtsgrundloge
lnterzonenhondelsverordnung vom 18. Juli 1951 (BGB|. I S.463) und
Anlogeg zu Artikel Xlll des Berliner Abkommens in der Fossung der Ver-
einborung vom l6.August1960 (Beiloge zum Bundesonzeiger Nr.32 vom
i 5. Februor '1961 

).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche und iöhrliche Aufbereilung.

Kreis der Bef rogten
Lieferer und Bezieher von Woren.

Berichtsweg
Zolldienststellen - SIBA (zentrole Aufbereitung).
Als Unterlogen für die Stotistik dienen die bei den Zolldienststellen on der
Zonengrenze und ouf Flughöfen onfollenden Blötter 2 bzw. 3 der Woren-
begleitscheine (iöhrlich zur Zeit rund 3,5 Millionen Worenbegleitscheine).

Ergebnisse
fotbestönde
Worensendungen noch Worenort, Gewicht und Wert; oußerdem Glie-
derung noch Verkehrswegen und Verkehrszweigen.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemolischen Worenverzeichnis für die lndustriestotistik
(Ausgobe 1970)« und der »Erzeugnisgliederung für die Lond-, Forst-, Jogd-
wirlschoft und Fischerei (Ausgobe 1959)«.

Veröffentlichungen
WiSto 6613; 68/4i 6915.
y7;51q + (ssnotlich).
Fochserie F, Reihe 5 (monotlich, iöhrlich).

Rechtsgrundloge
lnterzonenhondelsverordnung vom .l8. Juli 1951 (BGBI. I S.463) und Anloge 9
zu Artikel Xlll des Berliner Abkommens in der Fossung der Vereinborung
vom l6.August 1960 (Beiloge zum Bundesonzeiger Nr.32 vom'l5.Februor
'r96r 

).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche und iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Lieferer und Bezieher von Woren.

7. Stotistik des
Worenverkehrs
zwischen
Berlin (West)
und dem übrigen
Bundesgebiet

8. Stotistik des
Worenverkehrs
mit der DDR und
Berlin (Osr)
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Berichtsweg
Zolldienststellen - SIBA (zentrole Aufbereitung im SIBA).

Als Unterlogen dienen die bei den Zolldienststellen on der Demorkotions-
linie zur DDR und ouf Flughcifen onfollenden Blötter2 bzw.3 der Woren-
begleitscheine sowie die für bestimmte Woren vorgeschriebenen Uber-
sichten und Meldungen (icihrlich zur Zeit rund 300000 Anmeldepopiere).

Ergebnisse
f otbestcin de und Merkmole
Worensendungen noch Worenort, Wert, Gewicht und besonderem Moßstob
und Lieferonlössen.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Worenverzeichnis für die lndustriestotistik
(Ausgobe 1970)« und der »Erzeugnisgliederung für Lond-, Forst-, Jogd-
wirtschoft und Fischerei (Ausgobe 1959)«.

V eröffenllichungen
WiSto + (monotlich).
Fochserie F, Reihe 6 (monotlich, iöhrlich).
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l. Außenhqndelsstqtistik ...
2. Stotistik der eingeführten festen Brennstoffe
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Rechtsgrundloge I
Gesetz über die Stotistik des grenzüberschreitenden Worenverkehrs
(Außenhondelsstotistik-Gesetz) vom 'l .Moi 1957 (BGBl. I S.413)' Verord-
nung zur Durchführung des Geselzes über die Stotistik des grenzÜber-
schräitenden Worenverkehrs (Außenhondelsstotistik-Durchführungsverord-
nung) in der Fossung vom 8. Jonuor '1970 (BGBl. I S.4l).

Periodizitöt
Loufende Erfossung (im ollgemeinen iede Worensendung, die die Grenze
überschreitet); monotliche und iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
lm ollgemeinen die Einführer und Ausführer von Woren; für die Durchfuhr
der Besitzer der Woren (Frochtführer); für die Zollertrogsstotistik die Zoll-
d ienststel len.

Berichtsweg
Befrogte - Anmeldestellen (Zoll- und ondere Dienststellen) - SIBA (zen-
trole Aufbereitung).
Als Unterlogen für die Stotistik dienen die von den Ein- bzw. Ausführern
ouszufüllenden und von den Zolldienststellen zu bestötigenden Anmelde-
popiere (insgesomt monotlich rund 1,8 Millionen Anmeldepopiere).
Keine Aufbereitung der Ein- und Ausfuhronmeldungen mit Werten unter
300 DM, stott dessen moschinelle Vervielfochung der Fölle zwischen 300
und 499 DM (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S.368f.).

Ergebnisse
folbestdnde
Grenzüberschreitender Worenverkehr (Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr) des
Erhebungsgebietes mit dem Auslond. DerWorenverkehr mit der Deutschen
Demokrotischen Republik und Berlin (Ost) wird nicht in der Außenhondels-
stotistik, sondern in der »Stotistik des Worenverkehrs mit der DDR und
Berlin (Ost)« nochgewiesen (siehe S.201 ).

Ei nfuhr:
Mengen und Werte (besonderer Moßstob, Eigengewicht und Grenzüber-
gongswert) für die Merkmole: Einfuhrort, Worennummer, Zolltorifstelle,
Herstellungs-(Ursprungs-)lond, Einkoufslond, Ziellond (Bundeslond), Liefer-
bedingung, Eingongsonmeldestelle.

Ausf uh r:
Mengen und Werle (besonderer Moßstob, Eigengewicht und Grenzüber-
gongswert) für die Merkmole' Ausfuhrort, Worennummer, Verbrouchs-
(Bestimmungs-)lond, Köuferlond, Herstel lungslond (Bundeslond).

Durchfuhr:
Mengen (Bruttogewicht) der durch dos Erhebungsgebiet durchgeführten
Woren (einschl. des See- und Luftumschlogs) noch Versendungs- und Be-
stimmungslöndern sowie noch Eingongs- und Ausgongs-Grenzbezirken.
Die Einf uhrort (Einfuhr in den freien Verkehr, zur Eigenveredelung, zur
Lohnveredelung, noch possiver Veredelung, ouf Loger, ous Loger) und die
Ausfuhrort (Ausfuhr ous dem freien Verkehr, noch Eigenveredelung,
noch Lohnveredelung, zur possiven Veredelung, ous Loger) ermöglichen
eine Dorstellung des Generolhondels und Speziolhondels.
Der Generolhondel umfoßt olle ein- und ousgehenden Woren (mit Aus-
nohme der Woren der Durchfuhr und des Zwischenouslondsverkehrs).
Der Speziolhondel umfoßt bei der Einfuhr im wesentlichen nur die Wo-
ren, die zum Gebrouch, Verbrouch, zur Beorbeitung oder Verorbeitung in
dos Erhebungsgebiet eingehen, und bei der Ausfuhr die Woren, die ous
der Erzeugung, Beorbeitung oder Verorbeitung des Erhebungsgebietes
stommen,

Außenhondels-
stotistik
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2. Stotistik der
eingeführten
festen Brennslofle

Speziolhondel und Generolhondel unterscheiden sich durch die unter-
schiedliche Behondlung des Logerverkehrs, und zwor sind die Einfuhr von
Woren ouf Loger und die Ausfuhr von Woren ous Loger im Generol-
hondel, dogegen die Einfuhr von Woren ous Loger im Speziolhondel ent-
holten.
Ferner werden Ergebnisse über den Logerverkehr, den Veredelungsver-
kehr und die Zollsollertröge nochgewiesen.

Fochliche Gliederung
Noch Worengruppen und -untergruppen der Erncihrungswirtschoft und der
Gewerblichen Wirtschoft sowie noch Kopiteln und einzelnen bzw. zusom-
mengefoßten Positionen des rWorenverzeichnisses für die Außenhondels-
stotistik (Ausgobe 1971 )n, noch Worengruppen und -zweigen des »Systemo-
tischen Worenverzeichnisses für die lndustriestotistik (Ausgobe 1970)o, noch
dem »lnternotionolen Worenverzeichnis für den Außenhondel« sowie noch
I nvestilions- und Verbrouchsgütergruppen.
Die Lcindergliederung folgt dem »Lönderverzeichnis für die Außenhondels-
stotistik (Ausgobe 1971 )«.

V eröffentlichungen
WrSto 6lil2 (M); 6916 (M).
WrSto (monotlich).
1ryi§1q + (monotlich).
Fochserie G, Rerhe'l {monotlich, iohrlich),

Rerhe 2 (monollrch, Johresergebnisse im Dezemberheft).
Ergcinzungsheft (1öhrlich).
Rerhe 3 (vierteliohrlich, Johresergebnrsse im 4. Viertellohreshefl)
Ergcinzungsheft I und 2 (lcihrlich).
Reihe 4 (Äonotlich, Johräsergebirisse im Dezemberheft).
Rerhe 5 {vrerteliohrlrch. Johräseroebnrsse im 4. Vrerieliohresheft).
Rerhe 6 {viertel jöhrlrch. Johreser§ebnisse im 4. Vrertel johresheft}.
Reihe 7 (Sonderbeitröge, unregelmößrg).

lndices der Ein- und Ausfuhr
(Berechnungsgrundlogen siehe S. 374.)

Fochliche Gliederung
Siehe vorstehende Angoben.

Verölfentlichungen
WiSto 66ll (M), l0 (M).
WiSto * (monotlich).
Fochserie G, Reihe'l (monotlich. ;ohrlrch).

Reihe 5 (vierteliöhrlich, Johresergebnrsse rm 4. Vrerteliohresheft).

Rechtsgrundloge
Verordnung über die stotistische Erfossung der in den Geltungsbereich
dieser Verordnung verbrochten festen Brennstoffe vom lS.Juli 1968 (Bun-
desonzeiger Nr. i37).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Unternehmen des einschlcigigen Einfuhr-, DDR- und Zwischenhondels.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesomt für gewerbliche Wirtschoft.

Ergebnisse
fofbesfcinde
Lieferungen und Bestönde eingeführter fester Brennstoffe noch Arten, Ab-
nehmergruppen und empfongende Bundeslönder.

V eröllentlichungen
Gesomtergebnisse: lm Rohmen der Kohlestotislik der »Stotistik der Kohlenwirlschoft e. V.«
(monotllch).
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Vorbemerkung: Dre Verkehrsstotisliken srnd - soweit zulreffend - regionol noch
dem »Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Höfen (Ausgobe 1969)* gegliedert.

A. ZUSAMMENFASSENDE VERKEHRSSTATISTIKEN

Vorbemerkung. Angoben uber die gesomte Verkehrswirtschoft sind ieweils in
Heft2 von WrSto enthqlten. Der Güterverkehr oller Verkehrszweioe wird zusommen-
fossend in WiSto (viertellohrlich) und in Fochserie H, Reihe 9 (vierteliö'lrrlich und iöhrlrch)dorgestelll. Uber dre Verkehrsunfölle ber ollen Verkehrszweigen wird im Stotistischen
Johrbuch berrchtet.

Meßzohlen des Persone n- und Güterverkehrs
(Berechnungsgrundloge siehe S. 374.)

Fochliche GIie derung
Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe 1969)«.

Veröffentlichungen
WrSto + (monotlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Zöhlung der Bevölkerung und der nichtlondwirtschoft-
lichen Arbeitsstötten und Unternehmen im Johre l96l sowie über einen
Verkehrszensus im Johre 1962 (Volkszöhlungsgesetz l96l) vom 13. April
196r (BGBr. r S.437).

Periodizitöt
Einmolig.

Kreis der Bef rogten
Alle Arbeitsstötten und Unternehmen, die gewerblichen Verkehr mit wirt-
schoftlichem Schwerpunkt oder nebenbei betreiben. Rund 145000 Arbeits-
stötten und Unternehmen mit Werkverkehr in den übrigen Wirtschofts-
bereichen. (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 370f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
fofbeslönde
Arbeitsstötten und Unternehmen noch der Art der Wirtschoftstötigkeit,
noch Beschöftigten und Ausstottung mit Verkehrsmitteln und -einrichtungen.
Bei Arbeitsstcitten und Unternehmen des gewerblichen Verkehrs oußerdem
Angoben über die Umsotzstruktur.
Zum Teil noch Beschöftigten-, Umsotz- und Lodekopozitötsgrößenklossen
gegliedert.

Fochliche Gliederung
Noch der ,Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1g6l)«.

Regionole Gliederung
SfBA : Verkehrsbezirke.
StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
wisro 6218 (M), 64l]l (M); 65/3.
Fochserre H, Verkehrszensus 1962, Heft I und 2

l. Verkehrszensus

Rechtsgrundloge
Vom Bundesminister des lnnern erlossene Dienstonweisung für die poß-
kontrolle vom 6. Dezember 1954 (GMBI. Ausgobe A S.575) und Erloß des
Bundesministers des lnnern vom 12. Moi 1956.

vom
2S.September
1962

2. Stotistik
des orenz-
übeächreitenden
Reiseverkehrs
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3. Mikrozensus

I. Eisenbohnstotistik L Bestondsstotistik.
2. Betriebsstotistik.
3. Verkehrsstotistik.
4. Unfollstotistik.
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Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche Zusommenslellung.

Kreis der Bef rogten
Grenzsch utzö mter.

Berichtsweg
Befrogte - Grenzschutzdirektion Koblenz - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
lm Reiseverkehr (einschl. Durchreiseverkehr) und im Grenzverkehr ous dem
Auslond einreisende Personen noch Grenzobschnitten und Grenzüber-
gongsstellen bzw. Flughafen sowie (im Reiseverkehr einschl. Durchreise-
verkehr) noch der Stootsongehörigkeit der Reisenden. Uber die Seehöfen
ein- und ousreisende Personen noch Hcifen, Herkunfis- und Bestimmungs-
löndern sowie noch der Stootsongehörigkeit.
lm Verkehr über die Demorkotionslinie zur DDR ein- und ousreisende Per-
sonen noch Grenzobschnitten und Grenzübergongsstellen bzw. noch Flug-
hcifen sowie noch der Stootsongehörigkeit der Reisenden.

Regio nole Gliederung
Vgl. unter Totbestönde.

Veröffentlichungen
Fochserre H, Reihe 7 (monotlich, lcihrlrch).

Vorbemerkung.An dreser Slelle wrrd dre Erhebung uber benutzte Verkehrsmrttel des
Mrkrozensus-Zusotzprogromms nochgewresen

Rechtsgrundloge
Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom 24.Juni
r96e (BGBl. r S.686).

Periodizitöt
Unregelmößig, zulelzl im Oktober 1969 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 210 000 Housholten.
(Nciheres siehe S. 366f.).

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbestönde
Benutzte Verkehrsmittel im Berufsverkehr und im übrigen Verkehr in Groß-
stödten; Gründe für die Benutzung.

Veröffentlichungen
WrSto (vorgesehen).

B. EISENBAHNVERKEHR



Rechtsgrundloge
Verordnung über eine Eisenbohnstotistik vom 8. August 1965 (BGBI. I S. 749).

Periodizitöt
Zu 1.: Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 2. und 3.: Monotliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 4.: Monotliche Erhebung; iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Unternehmen, die dem öffentlichen Verkehr dienende Eisenbohnen be-
treiben (Deutsche Bundesbohn, nichtbundeseigene Eisenbohnen).

Berichtsweg
Befrogte (Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisenbohnen über zustön-
dige Londesbehörden) - StBA.

Ergebnisse
fofbesfönde
Zu .l., Strecken- und Gleislöngen noch Art und Einrichtung; Fohrzeug- und
Behcilterbestönde noch ihrer Art. Bohnhöfe, Holtepunkte und -stellen,
Gleisonschlüsse und Bohnübergönge. Personolbestond noch Beschcifti-
gungsverhciltnis und betrieblichem Einsotz.

Zu 2.: friebfohrzeug-, Zug- und Tonnenkilometer noch Zuggottung und
Antriebsort sowie Wogenochskilometer. Güterwogenstellung noch Wogen-
orl. Von Eisenbohnverwoltungen oußerholb des Bundesgebiets beloden
eingegongene Gülerwogen. Treibstoff- bzw. Energieverbrouch der Trieb-
fo h rzeuge.

Zu 3.: Personen- und Gepöckverkehr: Beförderte Personen und Personen-
kilometer noch Art der Fohrousweise, Beförderungsmenge im Gepöck-
verkeh r.
Güterverkehr: Menge des frochtpflichtigen Wogenlodungsverkehrs in der
Verflechtung noch Ein- und Auslodeverkehrsbezirken und Gütergruppen
sowie Toriftonnenkilometern. Menge des frochtpfl ichtigen Stückgutverkehrs
noch Versondverkehrsbezirken sowie Toriftonnenkilometern. Menge und
Toriftonnenkilometer des Expreßgutverkehrs. Be- und Entlodung ouf Gleis-
onschlüssen noch Wogen und Tonnen.
Menge und Toriftonnenkilometer des Dienstgutverkehrs. Menge und Torif-
tonnenkilometer des frochtpfl ichtigen Wogenlodungsverkehrs noch Entfer-
nungsstufen und wichtigen Gütergruppen.
Einnohmen: Einnohmen ous dem Personen-, Gepöck- und Güterverkehr.

Zu 4.: Zohl und Art der Bohnbetriebsunfölle sowie Zohl der verletzten und
getöteten Personen.

Fochliche Gliederung
Güterverkehr' Noch dem ,Güterverzeichnis für die Verkehrsstofistik (Aus-
gobe 1969)«.

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA, Verkehrsbezirke.

Veröffentlichungen
WiSto 6918.
WrSto * (monotlich).
Fochserre H, Reihe 4

Reihe 9
tlich, iohrlrch),
liöhrlich, lohrlich)

(mono
(vi e rte
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I. Stroßenstotistik
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C. STRASSENVERKEHR

o) Stotistik der überörtlichen Slroßen

l. Stroßenbestondsoufnohme.
2. Stroßenlöngenstotistik.
3. Verkehrszöhlungen.

Rechtsgrundloge
Vereinborungen des Bundesministers für Verkehr mit den zustcindigen
Ministerien der Lönder.

Periodizitöt
Zu I .: Fünf iöhrlich, zuletzt mit Stichtog l. Jonuor 1966 durchgef ührt.

Zu 2.: Jöhrliche Erhebung (Stichtog l. Jonuor) und Aufbereitung.
(ln den Johren, in denen eine Stroßenbestondsoufnohme stottfindet, wird
die Stroßenlöngenstotistik zusommen mit der Stroßenbestondsoufnohme
d u rchgefüh rt.)
Zu 3.: Mehrjöhrlich, zuletzt 1968 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Lo ndesstroßen bo uömter.

Berichtsweg
Befrogte - oberste Stroßenboubehörden der Lönder - Bundesministerium
für Verkehr.

Ergebnisse
Iofbestcinde
Zu .l., Gesomte Stroßenlönge, Art der Stroßendecke, Breite der Fohrbohn,
Angobe der freien Strecken, der Ortsdurchfohrten, der befestigten Rond-
und Seitenstreifen; Art des Unterboues und der Befestigung (ieweils ge-
gliedert noch Boulosttrögern). Brücken im Zuge von überörtlichen Stroßen
noch Loge, Sponnweite, Trogföhigkeit, Bou- bzw. Konstruktionsort und Art
des überbrückten Obiekts.
Zu 2.: Gesomte Stroßenlcinge, Angobe der freien Strecken und Ortsdurch-
fohrten der überörtlichen Stroßen noch Boulosttrögern (Bund, Lönder,
Kreise, Gemeinden) und der Abschnitte in der Boulost Dritter (ieweils ge-
gliedert noch Stroßenklossen).
Zu 3.: Menge des durchschnittlich töglichen Verkehrs, und zwor Anzohl der
Fohrzeuge (getrennt noch Arten) ie 24 Stunden im Johresmittel (Quer-
schnittszöhlung) on ousgewöhlten Punkten der Bundesoutobohnen und
der Bundesstroßen, teilweise - ledoch mit unterschiedlichem Erfossungs-
grod in den einzelnen Löndern - ouch ouf den onderen Stroßen.

Regionole GIied erung
Bundesministerium für Verkehr und SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
Zu 'l. und 2 t WiSto 6716.
Fochserre H, Reihe 5/l (zusommen mrt den Ergebnissen uber die Stotistik der Gemeinde-
stroßen).
Zu 3 : Bundesmrnisterium für Verkehr,
Verkehrsmenoenkorten; Benchte in der Zeitschrrft »Slroße und Autobohn« sowre Schriften-
rerhe rStroße'nbou und Slroßenverkehrstechnik«.

b) Slotisrik der Gemeindeslrqßen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Sfotistik der Stroßen in den Gemeinden .l966 vom
24. August .l965 (BGBI. I S.975).



Periodizitöt
ln etwo fünfiöhrlichem Turnus, zuletzt noch dem Stond vom I'Jonuor .l966

durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Tröger der Stroßenboulost bzw. die sonstigen Unterholtungspflichtigen und
die Gemeinden.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
stroßen in der Boulost der Gemeinden noch Lönge, Breite, Stroßen- und
Deckenorten sowie Loge (innerorts - oußerorts). Privotstroßen noch Lönge
und Loge. Brücken im Tuge von Gemeindestroßen noch Loge, Sponnweite,
Trogföhigkeit und Bou- bzw. Konstruktionsort.

Ferner für Gemeinden mit 20000 und mehr Einwohnern: Flöche und Zohl
der Stellplatze der Porkplötze, Porkstreifen, Porkspuren, der zeilweilig zum
Porken verfügboren Plöize, morkierten Aufslellflöchen ouf Gehwegen (ge-
gliedert noch-Flöchen mit und ohne Porkzeitbeschrönkungen)'

Offentliche Porkbouten.

Regionole Glied erung
SIBA und SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

V eröffenllich ungen
WrSto 6716.
Fochserre H, Reihe 5/1.

Hinweis: Eine wrederholung der Erhebung findel stott noch dem stond vom l. Jonuor
1971.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Errichtung eines Kroftfohrt-Bundesomtes vom 4. August
1951, §2 Abs. 5 (BGBI. I S. 488).

Periodizitöt
Holbiöhrliche Bestondsermittlung durch Auszöhlung (Stichtoge I Jonuor
und i. Julil; monotliche Fortschreibung der Verönderungen.

Ergebnisse
fofbestönde
Kroftfohrzeug- und -onhöngerbestond :

Holbiöhrlich noch Fohrzeugort, Größenklosse und Zulossungsbezirk; iöhr-
lich noch Antriebsort, Zulossungsiohr, Hersteller, Typ mit technischen Doten,
Aufbouort, Wirtschoftszweig des Holters.

Zulossung von fobrikneuen Kroftfohrzeugen und Anhöngern'
Monotlich noch Fohrzeugort, Größenklosse und wirtschoftszweig des Köu-
fers, oußerdem Personen- und Kombinotionskroftwogen noch Hersteller
und Typ; holbiöhrlich noch Hersteller, Typ; icihrlich noch Antriebsort, Zu-
lossu ngsbezi rk.

Löschungen der Zulossungen von Kroftfohrzeugen und Anhcingern,
Jöhrlich-noch Fohrzeugori, Größenklosse, Zulossungsiohr, Zulossungsbezirk,
Aufbouort, Wirtschoftszweig des bisherigen Holters.

2. Stotistik des
Kroftfohrzeug-
und Anhänger-
bestqndes

213



Besitzumschreiburgen von gebrouchten Kroftfohrzeugen und Anhcingern:
Monotl ich..noch Fo h rzeu go rt, Größen klo sse u nd wi rtichoftszwei g a". "(ar-
fers; jahrlich noch Zulossungsiohr, Zulossungsbezirk, Aufbouort"sowie Be-
sitzumschreibungen ous erster Hond; in mLhrlahrlichen Abstönden teil-
weise ouch noch Wirtschoftszweig des Verköufeis.
(Zusommenstellung im Kroftfohrt-Bundesomt oufgrund der Merdungen der
Kroftfohrzeug-Zulossungsstellen und der vorhondenen Mognetbändouf-
zeich nu ngen.)

Regio nole Gliederung
Kroftfohrt-Bundesomt und SILA: Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentlichungen
Kroftfo h rt- Bundesomt:

ljgli:lf.["^-.titilu.ng9n (Bestond. hotbjöhrlich; Neuzutossungen. monortich; Löschungen
lohrlrch ; Besrtzumschreibunoen. monotl ich).,Der Bestond on Kroftfohrzäugen und Kroitfohrzeugonhöngern" (1öhrlich).
1\eyzulossylsen -,Besrlzumschrerbungen - Loichunge-n von Krofrfqhrzeugen und Kroft-ronrzeugonhongern« (icihrlrch).
StBA:
WrSto * (monotlich).

3. Stotistiken über
Fohr- und Fohr-
lehrerloubnisse
für Krofi-
fohrzeuge
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1. Erteilungen von Fohr- und Fohrlehrerloubnissen.
2. Entziehungen und versogungen von Fohr- und Fohrlehrerloubnissen,

Sperren noch §42n, Abs.1 Sotz2 StGB, Fohrverbote.
3. lm verkehrszentrolregister beim Kroftfohrt-Bundesomt erfoßte personen

mit 7 und mehr Verurteilungen und Bußgeldentscheidungen (Vielfoch-
töter).

4. Dem Verkehrszentrolregister zugegongene Bußgeldentscheidungen.
5. Tötigkeit der Technischen Prüfstellen für den Kroftfohrzeugverkehr.

Rechtsgrundloge
Zu l. und 5.: Vereinborung des Bundesministers für Verkehr mit den zu-
stöndigen obersten Londesbehörden und entsprechende Durchführungs-
erlosse der Lönder.
Zu 2.,3. und 4.: Gesetz über die Errichtung eines Kroftfohrt-Bundesomtes
vom 4. August 1951, § 2 Abs.5 (BGBl. I S. 488).

Periodizitöt
Zu l.: Jcihrliche Berichterstottung und Aufbereitung.
Zu 2. und 4.: Loufende Berichterstottung; holbiöhrliche und iohrliche Auf-
bereitung.
Zu 3.: Loufende Berichterstottung; viertelicihrliche und iöhrliche Aufberei-
tung.
Zu 5.: Holbiöhrliche Berichterstottung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Zulossungsstellen für Kroftfohrzeuge und Technische prüfsteilen für
den Kroftfohrzeugverkehr.
Zu 2.,3. und 4.: Die Angoben werden im Kroftfohrt-Bundesomt onhond
der Meldungen der Gerichte, Stootsonwoltschoften und der Verwoltungs-
behörden on dos Verkehrszentrolregister zusommengestellt.
Zu 5.: Technische Prüfstellen für den Kroftfohrzeugverkehr.

Berichtsweg
Zu l.: Befrogte - oberste Verkehrsbehörden der Lönder - Kroftfohrt-
Bundesomt.
Zu 2.,3. und 4.' Siehe ,Kreis der Befrogten«.
Zu 5.: Befrogte - Kroftfohrt-Bundesomt.



Ergebnisse
fofbestcinde
Zu ,l., Erteilte Erloubnisse noch Fohrerloubnisklossen und Geschlecht der
Bewerber, Ersterteilungen, Erweiterungen, Wiedererteilungen, Umschrei-
bungen, Erteilungen on lnhob"|. ouslcindischer Fohrerloubnisse und Aus-
stellung von lnternotionolen FÜhrerscheinen.

Zo 2., Enlzogene und versogte Fohr- und Fohrlehrerloubnisse, Sperren
noch §42n, Äbr. I Sotr2 516B, Fohrverbote, Verzichte ouf die Fohr- und
FohrlJhrerloubnis wcihrend eines Entziehungsverfohrens, RÜcknohmen und
versogungen von Genehmigungen bzw. Erloubnissen sowie Aberkennun-
g"n j", Rechts, von einem äuslöndischen Fohrousweis Gebrouch zu
äochen noch Entscheidungsgründen und Löndern, ferner noch (ousgenom-
men bei Verzichten und A6erkennungen) Alters-, Gewerbe- und Berufs-
gruppen der Fohrerloubnisinhober sowie Sperr- bzw. Verbotsfristen'

Zu 3., Vielfochtöter noch Alters-, Gewerbe- und Berufsgruppen, Art der
Entscheidung sowie Tötergruppen, Zohl der Verurteilungen ie Person so-
wie EintrogJngen über Eniziehungen der Fohrerloubnis oder Sperren noch

§ 42 n SrGB.

Zu 4., Bußgeldentscheidungen noch EntscheidungsgrÜnden, Altersgruppen
und Höhe der Geldbuße.
Zu 5.: Prüfungen zur Erlongung der Fohr- und Fohrlehrerloubnis sowie
einer zusötzlicien FohrerlouLnii zur Fohrgostbeförderung noch § '15 der
§troßenverkehrs-Zulossungs-Ordnung, gegliedert noch Art und Ergebnis
der Prüfung, Fohrerloubniiklossen und Geschlecht der PrÜflinge'
prüfungen von Kroftfohrzeugen und Anhöngern noch Fohrzeugort, Art der
frtitrn[ sowie Prüfungsergebnis noch Schwere, Art und Sitz der Möngel.

Veröffentlichungen
Krqftfo h rt-Bundesom t
§ioiirt,t.t'" Mrtteilungen (Erterlungen. iöhrlich; Entziehu-ngen und Versogungen..so.wie -Buß-äirfiilii*|"iiij"s-"" ,""J tatisüii der'Techniichen Prüfsiällen, holbiohilich; Vielfochtöter'
irertellohrlich und ;<ihrlrch).
SIBA.
StJb (ouszugsweise).

Vorbemerkung. An.dieser stelle wird die_Erhebung Über FÜhrerscheinrnhober und 4. Mikrozgnsuse*Lrr.""ö dei iJhierlorbn,sse des Mrkrozensus-Zusotzprogromms nochgewtesen

Rechtsgrundloge
Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikrozensus vom 16. De-
zember 1963 (BGBl. I S.883).

Periodizitat
Einmolig im Moi 1965 durchgeführt.

l(reis der Bef rogten
Stichprobenerhebung bei rund 2,l0 000 Housholten.
(Nciheres siehe S. 366 f.)

Berichtsweg
Befrogte (Befrogung durch lnterviewer) - SiLA - SIBA

Ergebnisse
fotbeslcinde
Führerscheininhober noch Fohrerloubnisklossen, Geschlecht, Altersgruppen,
Beteiligung om Erwerbsleben, Wirtschoftsobteilungen und. stellung im..Be-
ruf. Häufi§keit und Zweck der Ausnutzung der Fohrerloubnis, ousschließ-
lich oder überwiegend gefÜhrte Fohrzeugort; erstmolige Erteilung der
Fohrerloubnis. Außerdem Gliederung noch Gemeindegrößenklossen.

V eröffentlichungen
WrSto 66l'll .
Fochserie H, Reihe 5rS.
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5. Stotistik der
Personen-
beförderung im
Slroßenverkehr

6. Stqtistik des
Güterverkehrs mit
Krofifohrzeugen
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1. Unternehmensstotistik.
2. Verkehrsstotistik.

Rechtsgrundloge
Gesetz zur Durchführung einer stotistik über die personenbeförderung im
Stroßenverkehr vom 28. öerembe, is78 fBöBr. I i.tanl.
Periodizitat
Zu l.: Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 2.: Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Unternehmen des genehmigungspfl ichtigen Stroßenpersonenverkehrs.

Berichtsweg
Befrogte - oberste Verkehrsbehörden der Lönder bzw. SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbesfönde
Zu l.: A_rt der Tcitigkeit der Unternehmen, Anzohl, Art und protzkopozitcrt
der. verfügboren Fohrzeuge. Anzohl und Art der im stroßenpeisonen-
verkehr beschöftigten Personen; bei überwiegend im stroßenpersonen-
verkehr tcitigen Unternehmen ouch Anzohl deiGesomtbeschaftiiten (des-
gleichen für Umsotzongoben). Ferner Lönge der Linien, stre-cken und
Gleise.

zu 2-: unternehmen noch unternehmensformen, beförderte personen, per-
sonenkilometer, Einnohmen und wogenkilometer noch Unternehmensfor-
men, verkehrsorten und verkehrsformen. Beförderte personen und Ein-
nohmen noch Toriforten; Wogenkilometer noch Betriebszweigen.

Fachliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffenllichungen
WrSto 7016 (M)
WrSto. (monotlrch).
Fqchserie H, Rerhe 5,/ll (monotlrch, iöhrlrch).

o) Fohrzeugstqtistik

Rechtsgrundloge
9r-l:tkr_gly".rkehrsgesetz in der Fossung vom 22.Dezember ,l969, 

§ 60
(BGBr. 1e70 t, S.2).

Periodizitöt
Unregelmößig; für den Güter- und Möbelfernverkehr zuletzt noch dem
Stond. vom Juli I966 (zwischenzeitliche Fortschreibung); für den Werkfern-
verkehr zuletzt noch dem stond vom Juli 1963 (zwischenzeitliche Fort-
sch re i bu n g).

Wiederholungen sind vorgesehen.

Ergebnisse
folbestönde
Fohrzeuge des gewerblichen Güter- und Möbelfernverkehrs noch Genehmi-
gungsorten, Nutzlostklossen, Lodekopozitöt, zulössigem Gesomtgewicht,
Fohrzeugort, Erstzulossungs johr, Auf bouten und Her ställern. Fohrzeuge des



werkfernverkehrs (Lostkroftwogen Über 4 t Nutzlost und Zugmo.schinen
über 55 PS sowie deren Anhönger) noch Wirtschoftszweigen, Nutzlost-
klossen, Lode- und Einsotzkopozitöt. (Die im Werkfernverkehr insgeso.mt

"ing"r"trtun 
Fohrzeuge weräen in der Stotistik des Werkfernverkehrs

- siehe unter c) - nochgewiesen.)

(Die stotistik wird bei der Bundesonstolt fÜr den Güterfernverkehr onhond
äer dort geführten Korteien für meldepflichtige Fohrzeuge beorbeitet.)

Regionole GIie derung
Bundesonstolt für den Gülerfernverkehr: Kreise'

Veröffentlichungen
Bundesonslolt für den Guterfernverkehr,
,Die Verwendung von Lostkroftwogen, Zugmoschtnen und Anhöngern im gewerblichen Güler
fernverkehr und Mobelfernverkehr«, zuletzt herousgegeben rmOktoberl969(Slond:Julr1966);
desgleichen im Werkfernverkehr, zuletzt herousgegeben im Junr '1966 (Stond Julr 1963).

Hinweis.Für Strukturunlersuchungen über dos Güterfernverkehrsgewerbe wurden zulelzt
noch dem Stond vom Juli'1966 Sonderouszöhlungen des Kortermoleriols vorgenommen;
Wiederholungen srnd vorgesehen (vgl. Bundesonstolt für den Guterfernverkehr ,Die Struktur
des Guterfernverkehrsgewerbesn, zuletzl herousgegeben im April '1968 IStqnd Juli 19661).

b) Srotistik des gewerblichen Güterfernverkehrs

l. Gewerblicher Güterfernverkehr deutscher Kroftfohrzeuge.
2. Gewerblicher Möbelfernverkehr deutscher Kroftfohrzeuge.
3. Grenzüberschreitender gewerblicher Fernverkehr ouslöndischer Lost-

kroftfo h rzeuge.

Rechtsgrundloge
Zu l. und 2.: Güterkroftverkehrsgesetz in der Fossung vom 22. Dezember
1969, § 57 Abs. 'l (BGBl. I 1970 S. 2). Verordnung über die Durchfüh-
rung einer Stotistik der Beförderungsleistungen im Güterfernverkehr vom
20. April 1956 (Bundesonzeiger Nr.83).

Zu 3.: Vereinborungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr und dem
Bundesminister der Finonzen sowie Erloß des Bundesministers der Finon-
zen on die Grenzzollstellen vom 2.l . Jonuor .l970.

Periodizitöt
Monotliche Erhebung; monotliche, vierteliöhrliche und iöhrliche Aufberei-
tung.

Kreis der Bef rogten
Zu l. und 2.: Von der Bundesonstolt für den Güterfernverkehr beouftrogte
Frochtenprüfstellen und die Schlüsselungsstelle der Bundesonstolt: Erfos-
sung der Frochtbriefe bzw. - beim Möbelfernverkehr - der Frochtbriefe
oder der Monotszusommenstellungen. (Stichprobenverfohren - Nöheres
siehe S. 370 f.).

Zu 3.: Fohrzeugführer bzw. Grenzzollstellen.

Berichtsweg
Zu '1. und 2.: Befrogte Teil Bundeszentrolgenossenschoft Stroßen-
verkehr - Kroftfohrt-Bundesomt (technische Aufbereitung) - Bundes-
onstolt für den Güterfernverkehr.

Zu 3.: Befrogte - (soweit Fohrzeugführer befrogt: über Grenzzollstellen) -
K rof tfo h rt-Bundeso mt.
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Ergebnisse
Iofbestönde
Zu l.: Beförderte Gütermenge, geleistete Tonnenkilometer und Frocht-
einnohmen : Monotlich noch Entfernungsslufen, Güterhouptgruppen, Torif-
klossen; vierteliöhrlich oußerdem noch Heimotstooten'där'Fohrzeuge;
löhrlich oußerdem noch Gülergruppen; Gewichtsklossen, Versond rind
Empfong der Verkehrsbezirke sowie Verkehrsgebiete (Güterbewegung).
Zu 2.: Beförderte Gütermenge, geleistete Tonnenkilometer und Frocht-
einnohmen : Monotlich noch Enlfernungsstufen, Gütergruppen; vierteliöhr-
lich oußerdem noch Heimotstooten der Fohrzeuge; lohrlich oußerdem
noch Gütergruppen, Versond und Empfong der Verkehrsbezirke sowie
Verkehrsgebiete (Güterbewegung).
Zu 3.: Beförderte Gütermenge und geleistete Tonnenkilometer: Monotlich
noch Entfernungsstufen, Güterhouptgruppen; vierteliöhrlich oußerdem
noch Versond, Empfong und Durchgongsverkehr sowie Heimotstooten der
Fohrzeuge; iöhrlich oußerdem noch Versond und Empfong der Verkehrs-
bezirke sowie Verkehrsgebiete (Güterbewegung).

Fochliche Gliederung
Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe i969)".

Regionole Gliederung
Bundesonstolt für den Güierfernverkehr/ Kroftfohrt-Bundesomt: Verkehrs-
bezi rke.

Veröffentlichungen
Bundesonstolt fur den Guterfernverkehr, Krof tfohrt-Bundesomt.
Stotrstrsche Milteilunqen des Kroftfohrt-Bundesomtes und der Bundesonstolt Iür den Guler-
fernverkehr (monotl rch).
Gemernsome Johresberrchte der Bundesonslolt fur den Güterfernverkehr und des Kroltfqhrt-
Bu ndeso mles.
SIBA.
WrSto * (monotlrch)

c) Storisrik des Werkfernverkehrs

l. Werkfernverkehr deutscher Lostkroftfohrzeuge.
2. Grenzüberschreitender Werkfernverkehr ouslcindischer Lostkroftfohr-

zeuge.
3. lm Werkfernverkehr tötige Unternehmer und eingesetzte Fohrzeuge.

Rechtsgrundloge
Zu l. und 3.: Güterkroftverkehrsgesetz in der Fossung vom 22. Dezember
1969, §52 Abs.3 (BG81.1970 I S.2). Verordnung über Beförderungs- und
Begleitpopiere, Fohrtennochweisbücher und die stotistische Erfossung
der Beförderungsleistungen im Werkfernverkehr vom 29. September 1953
(BGBl. I S. 14641, zuletzt geöndert durch Verordnung vom 7. Juli .l969

(BGBr. r 5.74e\.
Zu 2.: Yereinborungen zwischen dem Bundesminisler für Verkehr und dem
Bundesminister der Finonzen sowie Erloß des Bundesministers der Finon-
zen on die Grenzzollstellen vom 2l . Jonuor ,l970.

Periodizitöt
Siehe unter b).

Kreis der Bef rogten
Zu l. und 3.: Unternehmen mit Werkfernverkehr (Stichprobenverfohren -Nöheres siehe S.370f.). Für Unternehmensergebnisse totole Aufbereitung.
Zv 2.: Fohrzeugführer bzw. Grenzzollstellen.
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Berichtsweg
Zu l. und 3.: Befrogte - Außenstellen der Bundesonstolt fÜr den GÜter-
fernverkehr (weiterleitung der von den unternehmen einzureichenden
Erst- bzw. Durchschriften der MonotsÜbersichten Über die Beförderungs-
leistungen) - Kroftfoh rt-Bundesomt.
Zu2.: Befrogle (soweit Fohrzeugführer befrogt, Über Grenzzollstellen) -
K rof tf o h rt-Bu ndeso mt.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Zu l.: Beförderte Gütermenge und geleistete Tonnenkilometer: Monotlich
noch Entfernungsstufen und Güterhouptgruppen ; viertellcihrlich oußerdem
noch Wirtschoftszweigen und Heimotstooten der Fohrzeuge; iöhrlich
oußerdem noch Gütergruppen, Versond und Empfong der Verkehrsbezirke
sowie Verkehrsgebiete (Güterbewegung).
Zv 2.: Beförderte Gütermenge und geleistete Tonnenkilometer: Monotlich
noch Entfernungsstufen, Güterhouptgruppen; viertellöhrlich oußerdem
noch Versond, Empfong und Durchgongsverkehr sowie Heimotstooten der
Fohrzeuge; icihrlich oußerdem noch Gütergruppen, Torifklossen, Versond
und Empfong der Verkeh rsbezirke sowie Verkeh rsgebiete (Güterbewegung).
Zu 3.: Jöhrlich (August) tötige Unternehmen, Zohl und Lodekopozitcit der
eingesetzten Fohrzeuge noch Wirtschoflszweigen, Fohrzeugorten, Nutz-
lostklossen, Heimotslooten der Unternehmen bzw. Fohrzeuge sowie noch
Betriebsgrößenklossen bemessen noch der Zohl der eingesetzten Zugfohr-
zeuge.

Fochliche Gliederung
Zu l. und 2.: Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Aus-
gobe 1969)n.

Zu 3.' Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961)«.

Regio nole Gliederung
Kroftfohrt-Bundesomt/Bundesonstolt für den Güterfernverkehr, Verkehrs-
bezi rke.

Veröffentlichungen
Kroftfohrt-Bundesomtr'Bundesonslolt fur den Guterfernverkehr'
Stotistische Mitterlungen des Kroftfohrt-Bundesomtes und der Bundesonstolt fur den Guter-
fernverkehr (monotl rch)
Gemeinsome Johresberrchte der Bundesonstolt fur den Gulerfernverkehr und des Kroftfohrt-
Bu ndeso mtes,
SIBA
t17;51q + (monotlich)

d) Stotistik des Güterkroftverkehrs

l. Unternehmensstotistik.
2. Verkehrsstotistik.

Rechtsgrundloge
Gesetz über Stotistiken im:Güterkroftverkehr und in der Binnenschifiohrt
vom 10. Juli ,l969 (BGBI. I 5.757).

Periodizitöt
Meh ricih rlich, zulelzl 197 0 du rchgef üh rt.

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Bis zu 60 000 Unternehmen.
Zv 2.: Holler ousgewöhlter Lostkroftfohrzeuge (mit einer Tonne und mehr
Nutzlost einschl. mitgeführter Anhönger sowie von nicht in lond- und forst-
wirtschoftlichen Betrieben eingesetzten Zugmoschinen) (Stichprobenverfoh-
ren - Nöheres siehe S. 370f.).
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7. Stqtistik des
grenzüber-
schreitenden
Verkehrs mit
Kroftfohrzeugen
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Berichtsweg
Befrogte - SiBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
folbestönde
Zu 1.: Arl der Tötigkeit der Unternehmen, Anzohl, Art und Lodekopozitöt
der verfügboren Fohrzeuge. Anzohl der im Stroßengüterverkehr ein-
gesetzten Fohrer und Beifohrer; bei überwiegend im Stroßengüterverkehr
tötigen Unternehmen ouch Anzohl der Gesomtbeschciftigten (desgleichen
für Umsotzongoben).
Zu 2.: Belörderte Gütermenge und Tonnenkilometer noch Gütergruppen,
Entfernungsstufen, Verkehrsorten und Fohrzeuggrößenklossen, Wiitschofts-
zweig des Fohrzeugholters. Verkehrsrechtliche Genehmigung, Art der Ab-
rechnung, Verkehrsbezirk und Lond des Stondorts der Fohrzeuge.

Fochliche Gliederung
Zu l.: Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe l96l)«.
Zu 2.: Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe
1 969)".

Regio nole Gliederung
SIBA : Verkehrsbezirke.

V eröffentlichungen
WiSto (vorgesehen).
Fochserie H, Rerhe 5/lV.

o) Stotistik des Personenverkehrs

Rechtsgrundloge
Vereinborungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr und dem Bun-
desminister der Finonzen sowie Erloß des Bundesministers der Finonzen
on die Grenzzollstellen vom 21 . Jonuor '1970.

Periodizitat
Loufende Erfossung; monotliche Aufbereitung mit Johresteilergebnissen.

Kreis der Bef rogten
Grenzzollstel len (Anmeldestellen).

Berichtsweg
Bef rogte - Kroftfohrt-Bundesomt.

Ergebnisse
fotbestcinde
Ein- und durchgefohrene Kroftomnibusse, Kroftröder und Personenkroft-
wogen (bei Kroftomnibussen noch Fohrzeugen mit deutschem und ouslön-
dischem Notionolitötszeichen und Zohl der Fohrgöste).

Regio nole Gliederung
Kroftfohrt-Bundesomt : Grenzzollstel len.

V eröffentlichungen
Kroftfohrt-Bundesomt: Stotistische Mittei lungen (monotlich).

b) Stotistik des Güterverkehrs

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).



Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Fohrzeugführer bzw. Grenzzollstellen.

Berichtsweg
Befrogte (soweit Fohrzeugführer befrogt: über Grenzzollstellen) - Kroft-
f o hrt-Bu ndeso mt.

Ergebnisse
folbestcinde
Ein-, ous- und durchgefohrene Lostkroftfohrzeuge: Monotlich noch Heimot-
stooten der Fohrzeuge, Versond- und Empfongsldndern, Grenzzollstellen,
Menge der beförderten Güter noch Güterhouptgruppen und Verkehrs-
orten. Jöhrlich oußerdem noch Gütergruppen, Versond und Empfong der
Verkehrsbezirke innerholb und oußerholb des Bundesgebietes sowie
Durchgongsverkehr durch dos Bundesgebiet noch Versond- und Empfongs-
gebieten.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe 1969)«.

Regionole Gliederung
SIBA: Verkehrsbezirke.

V eröff entlichungen
Krqftfohrt-Bundesomt: Stotistische Mitteilungen (monotlich).
S1BA:
Fochserie H, Reihe 5/lll (iöhrlich).
H i n w e i s e: Angoben über den grenzüberschreitenden Verkehr ouslondrscher Lostkroftfohr-
zeuge siehe unter 6b) und c).

Rechtsgrundloge
Vereinborungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr und dem Bun-
desminister der Finonzen sowie Erloß des Bundesministers der Finonzen
on die Grenzzollstellen vom 15. April 1965.

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Grenzkontrol lstel len.

Berichtsweg
Befrogte - Kroftfohrt-Bundesomt (für Berlinverkehr über Senotor für Wirt-
schoft).

Ergebnisse
fotbestönde
Uber die Demorkotionslinie ein- und ousgefohrene Fohrzeuge noch Fohr-
zeugort, Fohrtrichtung und Ubergongsstellen; bei Kroftomnibussen oußer-
dem noch Heimotstondort und Einsotz im Linien- oder Gelegenheitsver-
kehr, ferner Zohl der Fohrgöste; bei Lostkroftfohrzeugen oußerdem Unter-
scheidung noch dem Heimotstondort, noch beloden oder leer sowie be-
förderte Gütermenge.

Regionole Gliederung
Kroftfohrt-Bundesomt : Ubergongsstel len.

Veröffentlichungen
Krof tfohrt-Bundesomt : Stotislische Mitteilungen (monotlich).

8. Stotistik des
Stroßenverkehrs
mit Berlin und
der DDR
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9. Stotistik der
Kroftfohrzeuo-
fohrleistunge-n

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine Stotistik der Kroftfohrzeugfohrleistungen 1966167 vom
12. August 1966 (BGBI. I S.500).

Periodizitöt
Mehriöhrlich, zuletzt 1966167 ouf freiwilliger Bosis durchgeführt (Grund-
erhebung für dos Johr 1966, Ergönzungserhebung für die Zeit vom l.Juli
1966 bis 30.Juni 1967, Berichtszeitroum ie Fohrzeug ouf eine Woche be-
grenzt).

Kreis der Befrogten
Grunderhebung 1966: Fohrzeugholter von höchstens 'l00000 zugelossenen
Kroftfohrzeugen sowie von Fohrrcidern mit Hrlfsmotor, ousgenommen
Obusse sowie Zugmoschinen in lond- und forstwirtschoftlichen Betrieben
(Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 370f.).
Ergönzungserhebung 1966/67: Fohrzeugholter von höchstens 38000 Lost-
kroftfohrzeugen zur Beförderung von ,l,5 und mehr Tonnen Nutzlost, Zug-
moschinen, ousgenommen Zugmoschinen in lond- und forstwirtschoftlichen
Betrieben (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 370f.).

Berichtsweg
Befrogte - Kroftfohrt-Bundesomt - SIBA. (Für die Ergönzungserhebung
1966167: Befrogte - SIBA.)

Ergebnisse
fotbeslönde
Für die Grunderhebung 1966: Die durchschnittlrchen und Gesomtfohr-
leistungen der Fohrzeuge im Kolenderiohr 1966 noch Fohrzeugort, Größen-
klosse, Antriebsort, Bouiohr und Wirtschoftszweig der Fohrzeugholter.
Für Ergönzungserhebung 1966'67: Gefohrene Kilometer, Achskilometer,
ongebotene und geleistete Tonnenkilometer noch Belodezustond der Fohr-
zeuge, Fohrzeugort, Größenklosse, Verkehrsort, Zohl der Achsen und Wirt-
schoftszweig des Fohrzeugholters.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirischoftszweige (Ausgobe 1961 )u.

Veröffenllichungen
WrSto 67112.
Fochserre H, Reihe 5/V.

Rechtsgrundloge
Gesetz zur Durchführung einer Stroßenverkehrsunfollstotistik vom ,l8. Moi
'1961 (BGBl. I S.606). Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur Durchführung
einer Stroßenverkehrsunfollstotistik vom 20. September 1965 (BGBl. I

s. r437).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche und iöhrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Polizeibehörden.
(Als Erhebungsunterlogen dienen Durchschlöge der Verkehrsunfollonzeigen.)

Berichtsweg
Befrogte-SiLA-SiBA.

10. Stotistik der
Slroßenverkehrs-
unfälle
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Ergebnisse
fofbesfcinde
Monotlich' Stroßenverkehrsunfölle noch Art des Schodens (Personenscho-
den, nur Sochschoden), getötete und verletzte Personen (Schnellbericht).

Stroßenverkehrsunfölle mit Personenschoden noch Unfollfolgen, Stroßen-
orten und Ortsloge. Verunglückte noch Stroßenorten und Ortsloge. Art der
beteiligten Verkehrsteilnehmer (2. B. Kroftfohrzeugorten, Stroßenbohnen,
Eisenbohnen, Fußgönger). Getötete und Verletzte noch Art der Verkehrs-
beteiligung; Unfollursochen. Unfcille und VerunglÜckte in den Großstödten.
Stroßenverkehrsunfcille mit nur Sochschoden noch der Schodenshöhe. Bei
Sochschciden von ,l000 DM und mehr bei einem der Beteiligten noch Stro-
ßenorten und Ortsloge sowie noch der Art der Verkehrsbeteiligung.
Jöhrlich oußerdem, Unfölle noch Togen. Art des Unfolls noch Stroßenklos-
sen. Unfölle mit nur einem bzw. nur mit le zwei Verkehrsteilnehmern noch
Art der Unfollbeteiligung. Fohrzeugführer und Fußgönger noch Alter und
Geschlecht sowie Verunglückle noch dem Alter. Unfollursochen der Fohr-
zeugführer noch Art der Verkehrsbeteiligung.
Außerdem Sonderuntersuchungen im Rohmen von Zusotzprogrommen.

Regionole Gliederung
SIBA: Gemeinden mit über 100 000 Einwohnern.
SiLA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffenllichungen
WrSto 6613, 10, 12; 6711, 2, 12; 68t3, 4, 5, 6, 7 j 69,3, 70,2, 3
WrSto t (monotlich).
Fochserie H, Reihe 6 (monotlrch; iöhrlrch mrt Vorberrcht)

D. BINNEN- UND SEESCHIFFAHRT

o) Stotistik des Beslondes qn Binnenschiffen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik des Schiffs- und Güterverkehrs ouf den Binnen-
wosserstroßen und die Fortschreibung des Schiffsbestondes der Binnen-
flotte vom 26. Juli 1957 (BGBI. ll 5.742\.

Periodizitöt
Loufende Fortschreibung der Zöhlungsergebnisse vom .l Jonuor 1950;
lcihrliche Auf bereitung der Fortschreibungsergebnisse (Stichtog: 31 . De-
zember).

Kreis der Bef rogten
Schiftseigner, Registergerichte.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium für Verkehr (Fortschreibung und Vorous-
wertung) - SIBA (Auf bereitung und Veröffentlichung).

Ergebnisse
fofbestcinde
Bestond on Binnenschiffen. Zohl und Trogfcihigkeit der Schiffe noch Schiffs-
gottungen und Wosserstroßengebieten; Trogföhigkeit, Antriebsort, Mo-
schinenleistung und Alter der Schiffe noch Schiffsgottungen und -größen-
klossen; Güterschiffe, Schlepper, Schubfohrzeuge und Fohrgostschiffe
oußerdem noch Breite und Lcinge der Schiffe.

I. Binnenschiffohrts-
stotistik
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Regio nole Gliederung
SiBA : Wosserstroßengebiete.

VeröffentIichungen
WrSlo 6614; 67i4i
Fochserre H, Rerh

68t4.
e I (icihrlich)

b) Unternehmensstqtislik

Rechtsgrundloge
Gesetz über Stotistiken im
vom 10. Juli '1969 (BGBI. I S.

Güterkroftverkehr und in der Binnenschiffohrt
7s7).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
lnhober und Leiter der Unternehmen, die über Binnenschiffe verfügen, so-
weit diese in der Personen- und Güterbeförderung ouf Flüssen, Koncilen,
geschlossenen Seen oder in der Homburger Hofenschiffohrt tötig sind.

Berichtsweg
Befrogte - SiBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
Tofbestönde
Art der Tötigkeit der Unternehmen; Anzohl, Art und Kopozitöt der verfüg-
boren Binnenschiffe. Anzohl und Art der in der Binnenschiffohrt beschcif-
tigten Personen; bei überwiegend in der Binnenschiffohrt tötigen Unter-
nehmen ouch die Anzohl der Gesomtbeschöftigten (desgleichen für Um-
sotzongoben).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961)«.

Veröffentlichungen
WrSto (lcihrlrch vorgesehen)
Fochserie H, Reihe'l (töhrlich).

c) Srotistik des Schiffs- und Güterverkehrs quf den
Binnenwosser$roßen

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Loufende Erfossung; monotliche und iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Sch iffs- oder Floßf üh rer, Frochtf ü h rer, Verf rochter.

Berichtsweg
Befrogte-Stotistische Meldestellen (Hofenverwoltungen, Besitzer privoter
Lösch- und Lodestellen, Gemeindebehörden, Zolldienststellen, Wosser-
stroßenbehörden) - StLA - SIBA.
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(Aufbereitung, StLA, Stotistisches Amt der Stodt Köln, Abteilung Wirt-
schoftsstotistik der Duisburg-Ruhrorter-Höfen AG, und zum Teil SIBA; Zu-
sommenstellung von Bundesergebnissen sowie Angoben zur Güterbewe-
gungsstotistik und tonnenkilometrischen Leistungen: StBA.)

Ergebnisse
fotbestcinde
Schiffs- und Güterverkehr deutscher und ouslöndischer Schiffe ouf Binnen-
wosserstroßen des Bundesgebietes. Güterverkehr noch verkehrsbeziehun-
g_en, Verkehrsbezirken, Wosserstroßen, Güterhouptgruppen, Floggen;
Güterverkehr on Grenzzollstellen und on bestimmten Sähl"rr"n. öüt"r-
umschlog noch wosserstroßen und in ousgewöhlten Hcifen. Tonnenkilome-
trische Leistung. Seeverkehr der Binnenhöfen.

Außerdem (iöhrlich) : Güterverkehr in der Verflechtung noch verkehrs-
bezirken und Wosserstroßen.

Fochliche Gliederung
Noch dem ,Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe 1969)n.

Regionole G/ied erung
StBA: Verkehrsbezirke, Binnenhöfen.
SfLA: Binnenhöfen.

Veröffentlichungen
WiSto 6614; 6714 j 68'4
WrSto * (monotlrch).
Fochserie H, Reihe I

Rerhe 9
(monotlrch, lohrlrch),
(vrertel lohrl rch, 1öhrl rchl.

d) Stotistik der Unfölle ouf den Binnenwqsserstrqßen

Rechtsgrundloge
Erloß des Bundesministers für Verkehr vom 24. Jonuor ,l95g.

Periodizitat
Loufende Erfossung; icihrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Wossersch utzpolizei.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesminisrerium. für Verkehr (vorouswertung) - stBA (Zu-
sommenstellung und Veröfientlichung der Ergebnisse).

Ergebnisse
fotbestcinde
verkehrs- und Betriebsunfölle deutscher und ousröndischer schifie, Zohlund Größe der beteiligten schiffe, orr und Zeir der u"tarre, üJ"ir-
ursochen und Unfollfolgän.

Regionole Gliederung
Siehe unter o).

Verö{fentlichungen
Fqchserie H, Reihe I (iohrlrch).
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2. Seeschiffohrls-
stotistik
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o) Stotistik des Beslqndes qn Seeschiffen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik der Seeschiffohrt vom 26. Juli .l957 (BGBl. ll
s. 739).

Periodizitöt
Loufende Fortschreibung der Zchlungsergebnisse vom 3,l. Dezember 1948;
monotliche und iöhrliche Zusommensiellung der Fortschreibungsergebnisse.

Kreis der Bef rogten
Schifiseigner, Registergerichle, Bundesomt für Schiffsvermessung

Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium für Verkehr/Abteilung Seeverkehr (Fort-
schreibung und Zusommenstellung der Ergebnrsse) - SIBA (Veröffent-
lichung).

Ergebnisse
Iofbeslcinde
Monotlich: Fortgeschriebener Bestond on Seeschiffen (Zohl, Bruttoroum'
geholt) noch Verwendungsort.
Jcihrlich, Hondelsschifle, seefi schereifohrzeuge und nichl Hondelszweckerr
dienende Fohrzeuge noch Verwendungs- und Antriebsort. Hondelsschiffe
und Fischereifohrzeuge noch Größenklossen, Altersklossen und Heimot-
gebieten.

V eröffentlichungen
WrSio 66 4, 67 4; 68 4
Fochserre H, Rerhe 2 (monotlrch, lohrlrch)

b) Seemonnsstotistik

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Loufende Erfossung ; iclhrliche Zusommenstel lung.

Kreis der Bef rogten
Besotzungsmitglieder der Seeschiffe unter der Bundesflogge sowie die
sonstigen on Bord tötigen Personen.

Berichtsweg
Befrogte - See-Berufsgenossenschoft Homburg (Zusommenstellung von
Meldringen der Reeder) 

-- 
Bundesministerium fÜr verkehr/Abteilung see-

verkeh r.

Ergebnisse
foibesfcinde
Befrogte noch Altersklossen, Berufs- und Tötigkeitsmerkmolen.

Veröffenllichungen
Fochserre H, Rerhe 2 (lohrlrch vorgesehen).



c) Seeverkehrsstqtistik

1. Schiffs- und Güterverkehr über See.
2. Schiffs- und Güterverkehr ouf dem Nord-Ostsee-Konol
3. Personenverkehr über See mit dem Auslond.

Rechtsgrundloge
Siehe unter o). Ferner Verordnung über die Meldestellen für die See
verkehrsstotistik vom 24.April 1958 (Bundesonzeiger Nr.80) und Ande
rungsverordnung vom ,l8. Mörz 1960 (Bundesonzeiger Nr.57).

Periodizitöt
Zu l. und 2.' Loufende Erfossung; monotliche und iöhrliche Aufbereitung
Zu 3.: Loufende Erfossung; iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zu l. und 3.: Schiffsführer, Verfrochter oder deren Vertreter.
Zu 2., Meldestellen der Konolverwoltung.

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - Meldestellen (Zolldienststellen, Wosser- und Schiffohrts-
behörden, Hofenverwoltungen, Besitzer privoter Lösch- und Lodestellen,
Gemeindebehörden) - SIBA. (Die Aufbereitung wird für Homburg, Bre-
men und Lübeck von den dortigen Stotistischen Amtern, für die übrigen
Küstenhöfen direkt vom SIBA durchgeführt; die zusommenfossende Auf-
bereitung und Veröffentlichung der Bundesergebnisse erfolgt im SIBA.)
Zu 2.: Befrogte - Wosser- und Schiffohrtsdirektion Krel (Zusommen-
stellung) - Bundesministerium für Verkehr / Abteilung Seeverkehr - SIBA
(Veröffentlich u ng).
Zu 3.: Befrogte - Poßkontrollstellen - zustöndige StLA - SIBA.

Ergebnisse
Iolbeslände
Zu l.: Schiffsverkehr in den Seehöfen. Güterverkehr noch Verkehrsbezie-
hungen, Verkehrsbezirken, Höfen, Güterhouptgruppen, Floggen.
Außerdem (icihrlich): Güterverkehr in der Verflechtung noch Verkehrs-
bezirken; tonnenkilometrische Leistungen.
Zu 2.: Schiffsverkehr noch der Verwendungsort der Schiffe. Hondelsfohr-
zeuge noch Floggen. Güterverkehr der Hondelsfohrzeuge noch Güter-
gruppen und Floggen.
Außerdem (löhrlich) ' Schiffsverkehr noch Herkunfts- und Bestimmungs-
gebieten.
Zu 3.:Für die Hcifen Homburg und Cuxhoven sowie die Bremischen Höfen:
Reiseort, Herkunfis- bzw. Bestimmungslond der Fohrgciste.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Güterverzeichnis für die Verkehrsstoiistik (Ausgobe 1969)«

Regionole Glieclerung
SiBA, Verkehrsbezirke, Seehöfen.

Veröffentlichungen
Zu1.und2.
WiSto 66,4; 67,4,68,4
WrSto * (monotlrch).
Fochsene H, Rerhe 2 (monoilrch, lohrlrch),

Rerhe 9 (vrertellohrlrch, lohrlrch)
Zu3.
Fochserre H, Rerhe 2 (1öhrlrch)
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d) Stotistik der Seeunfälle

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Erfossung onlößlich der seeomtlichen Untersuchungen von Seeunfcillen;
löhrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Seeömter.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium für Verkehr / Abteilung Seeverkehr (Zusom-
menstellung) - StBA (Veröffentlichung).

Ergebnisse
fotbestcinde
Seeomtlich untersuchte Seeunfölle.

Zohl und Bruttoroumgeholt der von Unföllen betroffenen deutschen Schiffe
on der Küste des Bundesgebietes und in ouslöndischen Gewössern, geglie-
dert noch Orl, Zeit, Ursoche und Folge des Unfolls sowie Zohl der getö-
teten, verletzten und vermißten Personen.

Unfcille fremder Schiffe on der Küste des Bundesgebietes noch Unfollort
und -folge.

Regio nole Gliederung
SIBA: Küstengebiete.

Veröffentlichungen
Fochserre H, Reihe 2 (lohrlich)

E. TUFTVERKEHR

l. Unternehmensstotistik.
2. Gewerblicher Luftverkehr ouf ousgewcihlten Flugplötzen.
3. Sonstiger Luftverkehr.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Luftfohrtstotistik vom 30. Oktober 1967 (BGBl. I S. 1053).
Verordnung zum Gesetz über die Luftfohrtstotistik vom 30. Oktober 1967
(BGBl. I S. 

.l056). Zweite Verordnung zum Gesetz über die Luftfohrtstotistik
vom 24. Juli 1968 (BGBl. I S.866).

I. Lufifohrtstotistik
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Periodizitöt
Zu l.' Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 2.: Loufende Erhebung; monotliche Aufbereitung.
Zu3.: Monotliche Erhebung und Aufbereitung (für Flu
fluggelönde: löhrliche Meldung, noch Monoten unlertei

gbetrieb ouf Segel-
It).

Kreis der Bef rogten
Zu l.: lnhober von Genehmigungen für die Beförderung von Personen
oder Sochen mit Luftfohrzeugen und für die gewerbsmößige oder ge-
schöftsmößige Durchführung von Flügen für ondere Zwecke (gemöß § 20
Abs. I des Luftverkehrsgesetzes).



Zu 2., Die in- und ouslöndischen Luftfohrtunternehmen bzw. die FÜhrer
der Luftfohrzeuge, wenn keine Luftfohrtunternehmen bestehen oder diese
keine stöndige Vertretung ouf dem Flugplotz unterholten.

Berichtsweg
Zu l.: Befrogte - zustöndige Behörde fÜr die Erteilung der Genehmi-
gung - SIBA (zentrole Aufbereitung).
Zv 2.: Belrogte - Flugplotzunternehmen - SIBA (zentrole Auf bereitung).
Zu 3., Befrogte - Aufsichtsbehörde - SIBA (zentrole Aufbereitung).

Ergebnisse
fotbestcinde
Zu l.: Art der Tötigkeit der Unternehmen, Anzohl und Art der verfÜgborerr
Luftfohrzeuge noch Stortgewichtsklossen. Anzohl und Art der in der Luft-
fohrt beschöftigten Personen; bei überwiegend in der Luftfohrt tcitigen
Unternehmen ouch die Anzohl der Gesomtbeschciftigten (desgleichen fÜr
Umsotzongoben).
Zu 2.: Luflfohrzeugbewegungen noch Flugplötzen, Flugorten und Stort-
gewichtsklossen. Ein- und Aussteiger sowie Durchgong. Menge der ein-
und ousgelodenen sowie durchgegongenen Frocht und Post ouf den Flug-
plötzen noch Flugorten und Houptverkehrsbeziehungen. Flüge, Flug-
kilometer; ongebotene Sitzplotz- und Tonnenkilometer; geleistete Per-
sonenkilometer, Frocht- und Posttonnenkilometer; Ausnutzungsgrod der
Flugzeuge. Beförderte Personen und Güter noch Verkehrsbeziehungen und
Gütergruppen.
Zu 3.: Luftfohrzeugbewegungen ouf sonstigen Flugplötzen noch Flug- bzw.
Stortorten; gewerblicher und nichtgewerblicher Motorflug, Segelflug, be-
monnte Bollonfohrt; gegliedert noch Plotz- und Uberlondflügen.

Fochliche Gliederung
Zu l.: Noch deruSystemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )u.
Zu 2.: Noch dem ,Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe
'1969)".

Regio nole Gliederung
StBA: Flugplötze.

Veröffenllichungen
WrSto 6613; 6713t 6813i 6913,10;7013
WrSto + (monotlich).
Fochsene H, Rerhe 3 (monotlich, iohrlrch),

Rerhe 9 (viertellöhrlrch, iohrlrch)

Rechtsgrundloge
Verwo ltungso nord nu ngen.

Periodizitöt
Loufende Erfossung; iöhrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Luf tf o h rt-Bu ndesomt.

Berichtsweg
Befrogte - SIBA.

Ergebnisse
fofbeslcinde
Flugbetriebsunfölle und Verunglückte der zivilen Luftfohrt noch der Be-
triebsort.

V eröffentlichungen
Fochserie H, Reihe 3 (iöhrlrch).

2. Stqtistik der
Luftverkehrs-
unfälle
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I. Rohrfernleitungs-
stotislik

l. Stotistik der
Deutschen
Bundespost

F. ROHRFERNTElTUNGSVERKEHR

Rechtsgrundloge
Vereinborung zwischen Bundesomi für gewerbliche Wirtschoft und SIBA
sowie Gesetz über die Stotistik des grenzüberschreitenden Worenverkehrs
(Außenhondelsstotistik-Gesetz) vom l. Moi ,l957 (BGBl. I S.41 3).

Periodizitöt
Loufende Erfossung, monotliche und iöhrliche Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Roh rle itungsu nterneh men.

Berichtsweg
Befrogte (bei Durchsotz von rohem Erdöl Bundesomt für gewerbliche Wirt-
schoft) - SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Duchsotzmenge von rohem Erdöl noch Rohrfernleitungsobschnitten sowie
geleistete Tonnenkilometer, Menge der durch Rohrfernleitungen ein- bzw.
ousgeführten Minerolölprodukte noch Rohrfernleitungsobschnitten und
Gütergruppen sowie geleistete Tonnenkilometer.

Fochliche Gliederung
Noch dem ,Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik (Ausgobe 1969)«.

Regio nole Gliederung
StBA, Verkeh rsbezirke.

V eröffenllichungen
WrSto (monotlrch),
Fochserre H, Rerhe 9 (vrertellohrlrch, lohrlrch)

G. POST. UND FERNMEIDEWESEN

o) Betriebseinrichtungen

Post- und Fernmeldewesen:
Johrlich: Amter und Amtsstellen, Krofifohrzeuge, Grundstücke, Geböude
und Wohnungen der Deutschen Bundespost.
Postwesen:
Johrlich : Amtliche Ausgobestellen für Postwertzeichen, Münz-Wertzeichen-
geber, Postbriefkösten, Postfochonlogen, Housbriefkösten; Zohl und
Streckenlönge der Linien des Postreisedienstes.
Fernmeldewesen:
Monotlich, Telexonschlüsse und Sprechstellen (Houptonschlüsse, Neben-
onsch lüsse, öffentl iche Sprechstel len).
Jcihrlich: Fernsprechortsnetze, Fernsprechvermittlungsstellen, Nebenstellen-
onlogen.

b) Verkehrsleistungen
Postd ie nst:
Monotlich und icihrlich: Beförderte Brief-, Poket- und Wertsendungen. Post-
protestouftröge, durch die Post protestierte Wechsel, Nochnohmesendun-
gen. Zohl und Betrog der Zohlkorien, Zohlungs- und Postonweisungen.
Ton- und Fernseh-Rundfunkgenehmigungen.
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Jöhrlich : Versorgungs- und Versicherungsrenten, ZeitungsnummernstÜcke,
Erlös von Post- und sonderpostwertzeichen, Morken der soziolversicherung
und Wechselsteuermorken, Fohrleistungen der Kroftfohrzeuge zur Post-
beförderung.
Postreised ienst :

Monotlich und iöhrlich: Wogenkilometer und Beförderungsfcille'

Postscheckd iensi:
Monotlich und iöhrlich: Postscheckkonten, Guthoben, Gut- und Losl-
schriften (Stlick und Betrog).

Postspo rko ssend ienst:
Monotlich und lcihrlich: Postsporbücher, Guthoben, Einlogen und RÜck-
zohlungen (Stück und Betrog).

Teleg rofie:
Monotlich und icihrlich ' Telegromme.
Telex-Verkehr, lnlond in Gebühreneinheiten, mit dem Auslond in Telex-
minuten (: Zeitminuten).
Fernsprechdienst,
Monotlich und jcihrlich' Ferngesprciche.
Jcjhrlich, Ortsgespröche.

c) Personol

Monotlich und icihrlich, Personolbestond om Ende des Berichtsobschnittes
(Teilkrcifte ouf volle Kröfte umgerechnet).
Jöhrlich, Personolbestond noch der Kopfzohl om Ende des Berichtsiohres
unterteilt noch Beomten, Angestellten, Arbeitern, Postholtern und Noch-
wuchskröften; Personolbeslond im Durchschnitt des Berichtsiohres noch
der Verwendung und noch Dienstzweigen (Teilkrcifte ouf volle Kröfte um-
gerech net).

d) Finonzwesen

Jöhrlich ' Gewinn- und Verluslrechnung. Bilonzen, Kopitolrechnung der
Dienst- und Teildienstzweige.

Fochliche Glie derung
Soweit zutreffend, noch deruLeistungs- und Kostenrechnung der Bundes-
post «.

Regionole G liederung
Bundesministerium für dos Post- und Fernmeldewesen:
Oberpostdirektionsbezirke.

Veröffentlichvngen
Bundesminrsterium für dos Post- und Fernmeldewesen
Monotlrche Pressemrtler lungen
Geschofts ber r ch t
Posttechnrsches Zentroloml Monotlrche Beztrksstolrstrk
SIBA
WrSio * (monotlrch).
Fochserre H, Rerhe 8 (unregelmoßrq, ouszugswetse)

H. WETTERDIENST

Rechtsgrundloge
Gesetz über den Deutschen Wetterdienst vom ll. November 1952, § 3
(BGBr. r S. 738).

l. Srorislik des
Deulschen
Wetterdiensles
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Periodizitöt
Loufende Erfossung; tögliche, dekodische, monotliche und
sommenstellung. icihrliche Zu

Kreis der Befrogten
Houpt- und nebenomtliche Beobochtungsstotionen.
Die Beobochiungen meteorologischer Erscheinungen der meisten Kultur-
stooten werden im wege internotionolen Austousches übernommen und
für die Aufgoben des Deutschen Wetterdienstes verwertet.

Ergebnisse
fotbestcinde
Luftdruck, -temperotur, -feuchtigkeit; Windrichtung, -störke; Sichtweite inden unteren Schichten;. Bewölkungsmenge, -ori; Niederschlogsmenge,
-zeiten, -form; Sonnenscheindouer; luftelektrische und optische-Erschei-
nungen; Schneehöhe, -dichte; Erdbodenzustond; Temperotur und Wosser-
geholt der oberen Bodenschichten; chorokteristische phosen der Entwick-
lung von Wild- und Kulturpflonzen; künstliche Rodiooktivitcit des Aerosols
und des Niederschlogs.

Dorstellungen:
ln Tobellen: Gemessene und beobochtete Werte; obgeleitete Werte
(Toges-, Dekoden-, Monots-, Johres-, longlöhrige Mittel); Summen über
entsprechende Zeitobschnitte; Zohl der Toge mit bestimmten Stufenwerten
von einer Reihe von Klimoelementen.
Als Diogromme (monotlich, iöhrlich und größere Zeitröume) : Lufttempe-
rotur, Niederschlogsmenge; Niederschlogs- und Temperoturobweichung
für die Bundesrepublik; künstliche Rodiooktivitöt in Aerosol und Nieder-
sch log.

Als Korten (töglich)' Luftdruck- und Luftmossenverteilung mit Einzelwerten
von Temperotur, Wind und Niederschlog für Europo und den größten Teil
der nördlichen Hemisphöre; Strömungsverteilung mit Einzelwerten der
Temperotur für einzelne Schichten der Troposphüre und unteren Stroto-
sphöre für ein Gebiet, dos einerseits den Nordosten Nordomerikos, den
Nordotlontik, Europo und ondererseits dos östliche Mittelmeer, den vor-
deren Orient bis lndien umfoßt. Auswertung der Sotellitenfotos des Rou-
mes Europo und der ösilichen Hölfte des Nordotlontik.
Monotlich: Temperotur und Niederschlogsverteilung für die Bundesrepu-
blik; Einzelphosen der Großwelterentwicklung in Europo; Monotsmittel
des Luftdruckes om Boden und in verschiedenen Höhenschichten sowie
Abweichungen vom Normolwert für Luftdruck, Temperotur und Nieder-
schlog für den größten Teil der nördlichen Hemisphcire; Monotsdrittel des
Luftdruckes, der Lufttemperotur und des Niederschlogs für den größten
Teil der Erde. Berechnung von Vorhersogekorten, Druckverteilung om
Boden und verschiedener Höhenschichten für 24 bis 96 Stunden.

Veröffentlichungen
Deutscher Wetterd renst
Töglicher Wetterdiensl, Klimo-Schnellmeldedienst, Medizin-Meteorologischer Bericht; klimo-
tologische Werte (ernmol monotlich rm tcigl chen Wetterbericht), monollicher Wrtterungs-
berichl (mit Johresubersrcht); Großwelterlogen Europos; Wrtterung in Ubersee; Deulsches
Meteorologisches Johrbuch (Bundesrepublik); Jqhresbericht
SIBA
Fochserre B, Reihe I (ouszugswerse).

H i n w e r s: Der Berotungsdrenst umfoßt Wirtschofls-, Flug- und Seewetlerdrenst.
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A. BANKSTATISTISCHE GESAMTRECHNUNGEN

I. Konsolidierte Bilonz des Bqnkensystems . . .

2. Stotistische Doten zum Geldvolumen . . . . .

3. Stqtistische Doten zur Bqnkenliquidität . . .

B. DEUTSCHE BUNDESBANK

I. Ausweis der Deutschen Bundesbonk . . . . .

2. Angoben zur zentrolen Währungsposition
3. Mindestreservestotistik

C. KREDITINSTITUTE

l. Zwischenbilonzslotislik ......236
2. Kreditstotistik ..237
3. Stotistik der Wertpopierbestände .... ..... 237

4. Stotistik der Einlogen und oufgenommenen Kredite 238

5. Stotistik der Wedpopier-Kundendepots .... 238

6. Stotistik der Auslondsforderungen und -verbindlich-
keiten . . 239

7. Stotistik der Boden- und Kommunolkreditinstitute 239

D. BAUSPARKASSEN

I. Stotistik der Bousporkossen 240
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235

235

236
236
236

E. WERTPAPIERMARKTE

l. Emissionsstotistik

2. lnveslmentstotistik

3. Srotisrik der Effektenkurse .

4. Renditenstotistik festverzinslicher Wertpopiere
5. Börsenumsotzstotistik

F. SONSTIGES GELDWESEN;
ZAHTUNGSSCHWIERIGKE!TEN

l. Währungen der Welt .

2. Stotistik der Devisenkurse .

3. Stotistik der Geld- und Zinssätze . . .

4. Stotistik der Ausgleichsforderungen
5. Stotistik der Konkurse und Vergleichsverfqhren
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Vorbemerkung Dre in diesem Abschnitt nochgewiesenen stotrstiken werden Über-
wregend von der beutschen Bundesbonk beorbertet. lhre Rechtsgrundloge rst. § 18 des Ge-
setz-es uber dre Deutsche Bundesbqnk vom 26 Julr 1957 {BGBl. I S 745). Bei den ubrigen
Stotrstrken rst dre Rechlsgrundloge lewerls besonders erwohnt

A. BANKSTATISTISCHE GESAMTRECHNUNGEN

Periodizitöt
Monotliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
folbeslcinde
Zusommenfossung der Ergebnlsse der bilonzstotistischen Erhebungen bei
den Kreditinstituten mit dem Ausweis der Deutschen Bundesbonk zu einer
Gesomtübersicht über die inlöndische monetöre Entwicklung.

(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

V eröffentlichungen
Deutsche Eundesbonk
Mono tsbe ilch le
SIBA:
WrSto * (monotlrch, ouszugswerse)

Periodizitöt
Monotliche, vierteliöhrliche und iöhrliche Zusommenstellung.

Konsolidierte
Bilonz des
Bonkensyslems

2. Stotistische Doten
zum Geldvolumen

3. Stotistische Doten
zur Bonken-
liquiditöt

235

Ergebnisse
foibeslönde
Entwicklung der inlöndischen Geldversorgung und der hierfür relevonten
Positionen der konsolidierten Bilonz des Bonkensystems.

(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

V eröffenllichungen
Deulsche Bundesbonk
Monolsberrchte (vrerlel lohrlrch holblohrlrch rm Textterl)
StBA
stJb (ouszugswerse)

Periodizitöt
Monotliche, vierteljöhrliche und iöhrliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Entwicklung der Bonkenliquiditat und ihrer Bestimmungsfoktoren
Stond der freien Liquiditötsreserven der Kreditinstitute.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols
Deutschen Bundesbonk.)

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Mono lsbc rrchte

sowte

in cler



l. Ausweis der
Deutschen
Bundesbqnk

B. DEUTSCHE BUNDESBANK

Periodizitöt
Bonkwöchentliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Aktivo und Possivo der Deutschen Bundesbonk, oußerdem Umlouf on
Scheidemünzen.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

V eröff entlichu ngen
Deulsche Bundesbonk,
Monotsberr ch le.
SIBA:
StJb (ouszugsweise).

Periodizitöt
Monotl iche Zusommenstellung.

Ergebnisse
folbestcinde
Goldbestond sowie Stond der Auslondsforderungen und -verbindlichkeiten
der Deutschen Bundesbonk noch Arten und ihre Verönderungen.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk.
Monqts berrchle.

Periodizitöt
Monotliche Zusommenstel lung.

Kreis der Bef rogten
Mindestreservepfl ichtige Kreditinstitute.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
fotbestcinde
Reserveholtung der Kreditinstitute bei der Deutschen Bundesbonk noch
Bonkengruppen und Reserveklossen. Reservesötze.

Veröf{entlichungen
Deutsche Bundesbqnk;
Monolsbe richle.

C. KREDITINSTITUTE

2. Angoben zur
zenlrolen
Wührungs-
Posilion

3. Mindestreserve-
stotistik

I. Zwischenbilonz-
stolislik

236

Vorbemerkung: Die Zohl oller Kredrtrnstitule und ihrer Zweigstellen sowie erne Uber-
sicht über die Zohl der zu den monotlichen bonkstolrslischen Erhebungen berichtenden
Kredrlinstrtute in der Verterlung ouf Großenklossen noch dem Geschöflsvolumen (ieweils
noch dem Stond om Johresende) werden in den Monolsberichten der Deulschen Bundesbonk
ve röffenll i cht.

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.



Kreis der Bef rogten
Kreditinstitute einschließlich privoter und öffentlicher Bousporkossen mit
Ausnohme der Kreditgenossenschoften (Roiffeisen), deren Bilonzsummen om
3l . Dezember 1967 weniger ols 5 Millionen DM betrug.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
fotbeslönde
Aktivo und Possivo der Kreditinstitute (ohne Bousporkossen) und der ein-
zelnen Bonkengruppen (dorunter ouch Bousporkossen), lnlondsoktivo und
-possivo der Kreditinstitute (ohne Bousporkossen); für Bousporkossen oußer-
dem neu obgeschlossene Bousporvertröge, Kopitolzusogen und -ouszohlun-
gen, Einzohlungen und Zinsgutschriften ouf Bousporeinlogen, Zins- und
Tilgungseingönge ouf Boudorlehen.

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Monolsberrchle; Stotrstrsche Beihefte zu den Monotsberichten, Reihe 1

SIBA,
StJb (ouszugswerse)

Periodizitöt 2. Kreditstotistik
Monotliche und vierteliöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kreditinstitute mit Ausnohme der Kreditgenossenschoften (Roiffeisen), deren
Bilonzsumme om 3l . Dezember 1967 weniger ols 5 Millionen DM betrug.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
folbeslcinde
Monotlich: Kredite der Kreditinstitute und der einzelnen Bonkengruppen
on Nichtbonken und on inlöndische Nichtbonken (einschl. Schotzwechsel-
kredite, Wertpopierbestönde, Ausgleichs- und Deckungsforderungen), unter-
gliedert noch Unternehmen und Privotpersonen sowie öffentlichen Houshol-
ten, noch Befristung und Arten; Kredite der Kreditinstitute und der einzelnen
Bonkengruppen on Kreditinstitute (einschl. Wertpopierbestönde) noch Arten.
Vierteliöhrlich: Kredite der Kreditinstitute on inlöndische Unternehmen und
Privotpersonen (ohne Schotzwechselkredite und Wertpopierbestönde) noch
Kreditnehmern.

Veröffenllichungen
Deulsche Bundesbonk:
Monotsberrchte; Stotislrsche Berhefte zu den Monotsberrchten, Rerhe 1

SIBA:
WrSto + (monotlrch)

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Kreditinstitute mit Ausnohme der Kreditgenossenschoften (Roiffeisen), deren
Bilonzsumme om 3l . Dezember 1967 weniger ols 5Millionen DM betrug.

3. Stotistik derWert-
popierbestände
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4. Stotistik der
Einlogen und
oufgenommenen
Kredite

5. Stotistik der
Wertpopier-
Kundendepots

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk

Ergebnisse
foibestonde
Bestönde der Kreditinstitute on in- und ouslöndischen Schotzwechseln unC
unverzinslichen Schotzonweisungen sowie on Anleihen und Schuldver-
schreibungen inlöndischer öffentlicher Housholte und ihrer Sondervermögen
noch Emittenten; Bestcinde der Kreditinstitute und der einzelnen Bonken-
gruppen on in- und ouslöndischen Wertpopieren oller Emitienten noch
Arten und Emittenten.

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Monotsberrchte; Stolrslrsche Berhefte zu den Monotsberrchten, Rerhe'l
SIBA
SlJb (ouszugswerse).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kreditinstitute mit Ausnohme der Kreditgenossenschoften (Roiffeisen), deren
Bilonzsumme om 3l . Dezember 1967 weniger ols 5 Millionen DM betrug.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
fotbestcinde
Einlogen und oufgenommene Kredite der Kreditinstitute und der einzelnen
Bonkengruppen von Nichtbonken und von inlöndischen Nichtbonken (unter-
gliedert noch Unternehmen und Privotpersonen sowie öffentlichen Hous-
holten) noch Befristung und Arten; Einlogen und oufgenommene Kredite
(einschl. weitergegebener Wechsel) der Kreditinstitute und der einzelnen
Bonkengruppen von Kreditinstituten noch Befristung und Arten.
Sporeinlogen der Kreditinstitute und der einzelnen Bonkengruppen noch
Sporergruppen, oußerdem noch dem Sporprömiengesetz festgelegte Spor-
einlogen, Werlpopiere und Sporprömien-Gutschriften sowie Umsötze (Gut-
schriften, Lostschriften, Zinsgutschriften) im Sporverkehr.

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Monotsberrchte; Stotrslrsche Berhefte zu den Monotsberrchten, Rerhe'l
SIBA
WrSto * (monotlrch).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kreditinstitute mit Ausnohme der Kreditgenossenschoften (Roiffeisen), deren
Bilonzsumme om 3l . Dezember 1967 weniger ols 5 Millionen DM betrug.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.
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Ergebnisse
folbeslönde
Zohl der Wertpopier-Kundendepots und Höhe der in diesen Depots liegen-
den, ouf DM loutenden Schuldverschreibungen und Aktien inlöndischer
Emiitenten sowie der ouf DM loutenden Schuldverschreibungen ouslön-
discher Emittenten (Nominolwert) und Zertifikote inlöndischer lnvestment-
gesellschoften (Stückzohl) noch Depotinhobern und Bonkengruppen

Veröffenllichungen
Deutsche Bundesbqnk
Monotsberrchte (Textterl); lohrlrche Berloge zu den Stotrstrschen Berheften zu den Monols'
berrchten, Rerhe 1

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Sömtliche Kreditinstitute, die Auslondsforderungen urrd -verpflichtungen
hoben.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk

Ergebnisse
fotbestci nde
Kurzfristige Forderungen und Verbindlichkeiten der Kreditinstitute gegen
über ouslöndischen Bonken und Nichtbonken noch Arten.

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Monolsbe rr chte

6. Stotistik der
Auslqnds-
forderungen und
-verbindlichkeiten

7. Stotislik der
Boden- und
Kommunolkredit-
institute
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Rechtsgrundloge
Hypothekenbonkgesetz in der Fossung vom 5.Februor 1963, §23 (BGB|.l
S.81). Gesetz über die Pfondbriefe und verwondten Schuldverschreibungen
öffentlich rechtlicher Kreditonstolten in der Fossung vom 8. Moi .l963, 

§7
(BGBl. I S.312). Gesetz über Schiffspfondbriefbonken (Schiffsbonkgesetz) in
der Fossung vom 3. Moi ,l963, 

§ 2l (BGBl. I S.302).

Periodizitöt
Monotliche und vierteliöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
68 Boden- und Kommunolkreditinstiiute.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
fotbeslcinde
Monotlich: Aktiv- und Possivgeschöft (Neugeschaft) der Boden- und Kom-
munolkreditinstitute. Umlouf on Schuldverschreibungen, gegliedert noch Art
der Schuldverschreibungen und Art sowie Sitz der lnstitute, noch Zinssötzen
und Art der Besteuerung. Verpflichtungen ous oufgenommenen longfristigen
Dorlehen. Gesomtbestond der Ausleihungen (Neu- und Altgeschcift) noch
Dorlehensort, -form und -quelle, noch Kreditnehmern sowie noch dem Siiz
der lnstitute. Ferner Erstobsotz und Tilgung von Schuldverschreibungen,
Bruttoo us leih u ngen.



I. Stotistik der
Bousporkossen

Befrogte - (für öffentlich-rechtliche
ministerium Boden-Württemberg) -sicherungs- und Bousporwesen.

Ergebnisse
Iofbesiönde

l. Emissionsstotistik Peri odizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.
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vierteliöhrlich: Umlouf und Deckung von Schuldverschreibungen ous dem
Gesomtgeschöft (Neu- und Altgeschöft).
Fünfiöhrlich: Dorlehensbestond ous dem Altgeschöft.

Veröffenllichungen
Wrsro 66 4; 67 4; 68.4; 69,4t l0 5
WrSto r (monotlrch)
Fochserie l, Reihe I (monotlich, icihrlrch)

D. BAUSPARKASSEN

l. Geschöftsergebnisse (für privote und öfientlich-rechtliche Bousporkossen).
2. Vermögensonlogen (nur für privote Bousporkossen).
3. Gesomt- und Einzelergebnisse (nur für privote Bousporkossen).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Beoufsichtigung der privoten Versicherungsunternehmun-
gen und Bousporkossen vom 6.Juni 1931, §s150 und l5l (RGBl.l S.315).

Periodizitat
Vierteliöhrliche und iöhrliche Erhebung (für öffentlich-rechtliche Bouspor-
l<ossen nur vierteliöhrlich) sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
l5 privole und l2 öffentlich-rechtliche Bousporkossen.

Berichtsweg
Bousporkossen oußerdem,
Bundesoufsichtsomt für dos

I nnen-
Ver-

Zu 1., Eingongene Bousporeinlogen und Tilgungsbeitröge, Auszohlungen
von Bousporeinlogen, Boudorlehen, gekündigte Bousporeinlogen, Geldmit-
tel., Zinsen ouf Bousporeinlogen sowie die Bestondsbewegung. Nur für
privote Bousporkossen: Verwoltungskosten und Zinsen ous Bouäorlehen.
Zu 2.: Yorläufige Angoben über Anfongs- und Endbestönde on Grund-
stücken, Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen, Schuld-
scheinforderungen und Dorlehen, Wertpopieren, Beteiligungen und Aus-
g leichsforderungen.
Zu 3.r Gesomtergebnisse noch Rechtsformen und Einzelergebnisse ous dem
Rechnungsobschluß der Bousporkossen (Bilonz sowie Gewinn- und Verlust-
rechnung).

Veröffentlichungen
Bundesoufsrchlsomt fur dos Versrcherungs- und Bousporwesen.
Geschöftsbericht {röhrl ich)
Deutsche Bundesbänk.
Monotsbe richte
StBA:
WrSto 66 7,689,69 10,70 10.

E. WERTPAPIERMARKTE



Kreis der Bef rogten
Em issionsh öuser.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
Totbestcinde
Absotz und Umlouf von festverzinslichen Wertpopieren (insgesomt und
getrennt noch Wertpopierorten) und Aktien in Nominolwerten, Absotz ouch
in Kurswerten. Für festverzinsliche Wertpopiere ferner Tilgung und Netto-
obsotz, Emissionsbedingungen (Zinssötze, Emissionskurse, Loufzeiten usw.).

V eröffentlichungen
Deulsche Bundesbonk.
Monotsberichte; Stolrstische Beihefte zu den Monotsbenchlen, Rerhe 2.

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung

2. lnvestment-
ststistik

Kreis der Bef rogten
Kopitolonlogegesellschoften mit Sitz im Bundesgebiet.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
fotbestcinde
lnventorwert der lnvestmentfonds, Anzohl der ousgegebenen Anteile, Aus-
gobepreise, Mittelouf kommen.

V eröffenllichungen
Deulsche Bundesbonk.
Monotsberichte; Stotrslrsche Beihefle zu den Monotsberrchten, Rerhe 2

Rechtsgrundlqge 3. Stotistikder
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3.September'l 953, §2 Effektenkurse
zitr.7 (BGBI. r s. r314).

Periodizitöt
Monotliche Zusommenstel lung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Durchschnittswerte der Kurse, Dividenden und Renditen oller börsen-
notierten Aktien von Gesellschoften mit Sitz im Bundesgebiet noch Wirt-
schoftsg ruppen.
(Die Zusommenstellung erfolgt im SIBA onhond der Kursnotierungen on
den Börsen des Bundesgebietes.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Umsotz-
steuerstotisti k«.

V eröffentlichungen
WiSto 66ll; 6811 i 6911 i 7011.
t1y;51q + (6onotlich).
Fochserie l, Reihe 2/ll (monotlich).
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4. Renditenstotistik
feslverzinslicher
Wertpopiere

5. Börsenumsotz-
stotistik
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F. SONSTIGES GETDWESEN; ZAHTUNGSSCHWIERIGKEITEN

l. Währungen
derWelt

lndex der Aktienkurse
(Berechnungsgrundlogen siehe S. 375).

Fochliche Gliederung
Siehe vorstehende Angoben.

V eröff entlichungen
Deulsche Bundesbonk:
Stolrslrsche Berhefte zu den Monolsbenchlen (ouszugswerse)
Wrsro 66 1; 67.6 lM), 681; 69.1 , 70 1

WrSlo + (monotlrch).
Fqchserie l, Rerhe 2rl (wöchentlich)

Periodizitöt
Monotl iche Zusommensiel lung.

Ergebnisse
folbeslcinde
Durchschnittsrenditen der torifbesteuerten festverzinslichen Werlpopiere mii
vereinborter Loufzeit von über 4Johren insgesomt und noch Wertpopier-
o rten.
(Berechnet in der Deutschen Bundesbonk oufgrund der Kursnotierungen on
Bonkstichtogen in Verbindung mit den bei der Emissionsstotistik onfollenden
Angoben wie Nominolverzinsung, Loufzeit und Umloufbetrog.)

V eröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk,
Monolsberrchle; Stotrstrsche Berhefte zu den Monotsberrchten, Rerhe 2

Periodizitat
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Börsen.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
foibestcinde
Kurswerte der über Kursmokler und freie Mokler umgesetzien Wert-
popiere.

Veröftentlichungen
Deulsche Bundesbonk:
Stolrslrsche Berhefte zu den Monqlsberrchten, Rerhe 2

Periodizitöt
Vierteliöhrliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
foibeslönde
Amtliche Devisenkurse on der Fronkfurter Börse (Togeskurse und Kurs-
durchschniite). Devisenkurse on europöischen Hondelsplötzen (Stichtogs-
kurse). An- und Verkoufskurse der europöischen Zentrolbonken für den



US-Dollor (gemöß Artikel 9 des Europöischen Wöhrungsobkommens). Er-
rechnete Poritöten, Niedrigst- und Höchstkurse der multiloterql gehondelten
europöischen Wöhrungen; Wöhrungsporitöten. lm Auslond festgestellte
Devisenkurse für US-Dollor (Pfund Sterling und Deutsche Mork) und errech-
nete DM-Verg leichswerte.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

Veröffentlichungen
Deulsche Bundesbonk:
Die Wöhrungen der Welt (viertellöhrlich).
SIBA.
StJb (ouszugsweise)

Periodizitöt
Monotliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Amtliche Devisenkurse on der Fronkfurter Börse (Kursdurchschnitte).
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols
Deutschen Bundesbonk.)

Veröffentlichungen
Deulsche Bundesbqnk.
Monq lsbe rrchte
SIBA:
sri b.

in der

2. Stotistik der
Devisenkurse

3. Stotistik derGeld-
und Zinssätze
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Periodizitöt
Für Togesgeldsötze: tögliche Zusommenstellung; für ondere Geldmorkt-
sötze: wöchentliche Zusommenstellung; für soll--und Hobenzinsen, viertel-jöhrliche Erhebung und Zusommenstellung; sonstige Zinssötze: bei ver-
önderung.

Kreis der Bef rogten
Rund 500 Kreditinstitute bzw
Hobenzinsen).

Filiolen von Kreditinstituten (für Soll- und

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk (für Soll- und Hobenzinsen).

Ergebnisse
folbes/önde
Diskont- und Lombordsotz; sötze der Deutschen Bundesbonk für denVerkouf von Geldmorktpopieren om offenen Morkt (Abgobesatze; unafür US-g-Swop_s mit inlöndischen Kreditinstituten, privotüiskänt«it-,'o"ia
morktsötze in Fronkfurt om Moin noch Monoten.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorriegenden Moteriors in der
Deutschen Bundesbonk.)
soll- und Hobenzinsen: Prozentuole Verteilung noch der Höufigkeit der fürousgewöhlte Kredit- und Einlogeorten gemeldäten Zinssötze.

V eröffentlichungen
Deulsche Bundesbonk:
Mono tsberichte.

16.



4. Stotistik der
Ausgleichs-
forderungen

5. Stotistik der
Konkurse und
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Vergleichs-
verfohren

Periodizitöt
Holbiöhrliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbeslönde
Ausgleichsforderungen für Deutsche Bundesbonk, für Kreditinstitute; Ver-
sicherungsunternehmen und Bousporkossen noch Schuldnern und Zinstypen
der Ausg leichsforderungen.

(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

V eröffentlichungen
Deulsche Bundesbonk:
Monotsberich te.

Rechtsgrundloge
Vereinborungen mit den Löndern und Anordnungen der Lönder.

Periodizitöt
vierteliöhrliche (für finonzielle Ergebnisse löhrliche) Erfossung; vierteliöhr-
liche, holbiöhrliche und iöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Amtsgerichte.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zohl der Konkurse und Vergleichsverfohren noch Wirtschoftszweigen,
Rechtsform der unternehmen und Höhe der voroussichtlichen Forderungen.

Ferner nur iöhrlich: Voroussichtliche finonzielle Ergebnisse_ der l(onkurse
und vergleichsverfohren noch wirtschoftszweigen und Rechtsform der
Unternehmen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«'

Regionole Gliederung
StLA : Regierungsbezirke.

Veröffentlichungen
WrSto 66,3; 67i3; 68i3; 6913;7013; Über finonzielle Ergebnisse 66'5; 6715; 6815; 6916t 7016

WrSto * (vrertelqöhrlich).
Fochserie l, Reihe 3 (holbiohrlich)

der Wechsel- und
he 3 veroffentlicht.Hinwers lm SIBA werden oußerdem vrertellcihrlich Anzohl und Betrog

Scheckproteste zusommengestellt und in WiSto * sowie in Fochserie l, Rei



)(VI. I/ERSICHERUNGEN
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l. Stotistik über die Vermögensonlogen der Versiche-
rungsunlernehmen

2. Stotistik der Lebensversicherung

3. Stotistik der Pensions- und Slerbekossen . . . .

4. Stotistik der privoten Kronkenversicherung

5. Stotistik der Schoden- und Unfollversicherung

6. Stqtistik über die Rückversicherung

7. Stotistik der kleineren Versicherungsvereine
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Vorbemerkung: Rechtsgrundloge {ur dre nochstehend oufgefuhrten stotistiken srnd die
§§ 

,|50 und 151 des Gesetzes über dre Beoufsrchtrgung der prtvolen Verstcherungsunter-
nehmen und Bousporkossen vom 6 .Junr l93l (RGBl. I S 3,15).

Periodizitöt
'I . Größere Versicherungsunternehmen' Viertellöhrliche Erhebung und Auf-
bereitung mit iöhrlichen Ergönzungen.

2. Ubrige Versicherungsunternehmen: Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zu l.' Lebensversicherungsunternehmen, Pensionskossen, Kronkenversiche-
rungsunternehmen, Schoden- und Unfollversicherungsunternehmen sowie
Rückversicherungsunternehmen.

Zu 2., Ubrige, nicht viertellöhrlich berichtende Versicherungsunternehmen.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
(bei den unter Londesoufsicht stehenden Unternehmen über die Londes-
oufsi chtsbehörden).

Ergebnisse
folbestönde
Zu ,l., Stond und Entwicklung der Vermögensonlogen: vorlöufige Angoben
über Anfongs- und Endbestönde in Grundstücken, Hypotheken-, Grund-
schuld- und Rentenschuldforderungen, Schuldscheinforderungen und Dor-
lehen, Wertpopieren, Schuldbuchforderungen, Dorlehen und Vorouszohlun-
gen ouf Versicherungsscheine und Beteiligungen sowie über Zu- und Ab-
gönge bei ousführlicher Gliederung des Zugonges noch Anlogeorten; Neu-
ousleihungen von Schuldscheinforderungen und Dorlehen, gegliedert noch
Wirtschoftszweig en.

Ferner nur iöhrlich (endgültige Angoben): Endbestönde in Grundstücken
usw. sowie Aufteilung solcher Bestönde, die in den viertellöhrlichen Er-
hebungen zusommengefoßt ousgewiesen werden. Außerdem: regionole
Gliederung von Dorlehensbestönden und Dorlehensbestönde noch Louf-
zeiten.

Zu 2., Yermögensbestönde noch Anlogeorten, bei den Pensionskossen und
Sterbekossen.

Veröffentlichungen
Bundesoufsrchtsomt für dos Versrcherungs- und Bousporwesen
Veroffentlrchungen (monotlich)
Geschqftsbericht (iohrlich)
Deulsche Bundesbqnk.
Mo no ts berichte.
StBA.
WiSto 66/9;69lll.
StJb (ouszugswerse)

Periodizitöt
Vierteliöhrliche und iöhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Lebensversi cherungsunterneh men.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
(bei den unter Londesoufsicht stehenden Unternehmen über die Londes-
o ufsichtsbehörden ).

l. Stotistik über die
Vermögens-
onlogen der
Versicherungs-
unlernehmen

2. Stqtistik der
Lebens-
versicherung
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3. Stotistik der
Pensions- und
Sterbekossen

248

4. Stotistik der
privoten Kronken-
versicherung

Ergebnisse
folbestcinde
Vie.rtellöhrlich (Geschöftsverlouf): vorlöufige Angoben über Beitröge,
Nebenleistungen der Versicherungsnehmer, Zohlungen für Versicherun!s-
fölle und Rückköufe, Geldmittel, Bruttozugong und Abgong on Vermögens-
onlogen, Zu- und Abgong on selbstobgeschlossenen Kopitol-Lebenlver-
sicherungen und Bestond on selbstobgeschlossenen sonstigen Lebensver-
sicherungen.

Jöhrlich: Bestondsentwicklung in den einzelnen Zweigen; oußerdem Bei-
trogseinnohmen in fremder Wöhrung wöhrend des Geschöftsiohres.
Für größere Lebensversicherungsunternehmen iöhrlich oußerdem Einzel-
ergebnisse ous dem Rechnungsobschluß: Bilonzen, Vermögensonlogen
(oufgegliedert), Beitröge, Leistungen für Versicherungsfölle, Rückköufe,
Versicherungsbestönde (selbstobgeschlossene und in Rückdeckung über-
nommene Lebensversicherungen).

V eröffentlichungen
Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
Veroffentlrchungen (monotlich)
Geschoftsbericht (1öhrlich)
SIBA
WrSto 66,9.
SlJb (ouszugswerse).

Periodizitat
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Pensions- und Sterbekossen.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
(bei den unter Londesoufsicht stehenden Kossen über die Londesoufsichts-
behörden).

Ergebnisse
fofbestönde
Mitgliederbestond, Beitrogseinnohmen, Zohlungen für Versicherungsfölle,
Verwo ltungskosten, Vermögensertröge.

V eröffenllichungen
Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen,
Veröffentlrchungen (monotlich).
Geschoftsbericht (icihrl ich).
StBA:
StJb (ouszugsweise).

Periodizitöt
Vierteljöhrliche und löhrliche Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Kronkenversicherungsunternehmen.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
(bei den unter Londesoufsicht stehenden Unternehmen über die Londes-
oufsichtbehörden).



Ergebnisse
Iotbestönde
Vierteliöhrlich und iöhrlich (Geschöftsverlouf) : u. o. Angoben über Beitröge
und Zohlungen für Versicherungsfölle noch Versicherungsorten, über Ver-
mögensertröge, Schodenbeorbeitungs-, Abschluß- und loufende Verwol-
tungskoslen sowie über Geldmittel und Zohl der versicherten Personen om
Ende der Berichtszeit.
Ferner nur iöhrlich: Aufteilung der Versicherungsleistungen ouf Mönner,
Frouen und Kinder sowie noch der Art der Leistungen.
Für größere Kronkenversicherungsunternehmen iöhrlich oußerdem Einzel-
ergebnisse ous dem Rechnungsobschluß: Bllonzen, Vermögensonlogen (ouf-
gegliedert), Beitröge, Leistungen für Versicherungsfölle.

Veröffentlichungen
Bundesoufsichtsomt ftir dos Versicherungs- und Bousporwesen,
Geschöftsberrchl (töhrlrch).
Veroffenllrchungen (monotlrch).
StBA
StJb (ouszugsweise).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
l. Größere Schoden- und Unfollversicherungsunternehmen einschl. der
Lebensversicherungsunternehmen, die Zweige der Schoden- und Unfollver-
sicherung ols Nebenzweige (2. B. Hoftpflicht-, Unfoll-, Kroffohrversicherung)
betreiben.
2. Unter Bundesoufsicht stehende kleinere Schoden- und Unfollversicherungs-
vereine (im Sinne von § 53 des einleitend genonnten Gesetzes).

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen
(bei den unter Londesoufsicht stehenden Unternehmen über die Londesouf-
sichtsbehörden).

Ergebnisse
folbeslcinde
Zu 'l ., Schodenverlouf des selbstobgeschlossenen Geschäfts mit Ergönzung
über dos im Auslond direkt gezeichnete Geschöft - ieweils brutto-- (Bei-
tröge, Versicherungsleistungen und Schodenquoten) noch Versicherungs-
zweigen und Sporten; im Geschöftsiohr gezohlte und zurückgestellte Ver-
sicherungsleistungen für Versicherungsfölle ous Voriohren; Bestond on Tier-
versicherungen noch Art der Versicherungen und der versicherten Tiere.
Außerdem (nur für größere Tierversicherungsunternehmen) Schoden-
ursochen in der Tierlebensversicherung: Zohl der Tiere, für die eine Entschci-
digung gezohlt wurde, noch Schodenursochen (Kronkheitsbezeichnungen).
Zu 2.: Bestönde on Vermögensonlogen om Ende des Geschöftsiohres noch
Anlogeorten. Versicherungsbeitröge, Zohlungen und Rückstellungen für
Versicherungsfölle; Bestond on Tierversicherungen noch Art der Versiche-
rungen und der versicherten Tiere.
Für größere Schoden- und Unfollversicherungsunternehmen iöhrlich oußer-
dem Einzelergebnisse ous dem Rechnungsobschluß, Bilonzen, Vermögens-
onlogen (oufgegliedert), Beitröge, Leistungen für Versicherungsfölle (ie-
weils Aufgliederung noch l9 Versicherungszweigen).

V eröffenllichungen
Bundesqufsichlsomt fur dos Versrcherungs- und Bousporwesen,
Geschdftsbericht (1öhrlrch).
Veröffentlrchungen (monotlrch)
StBA:
StJb (ouszugsweise)

5. Stqtistik der
Schoden-
und Unfoll-
versicherung
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6. Stotistik über die
Rückversicherung

7. Storislik der
kleineren
Versicherungs-
veretne

2s0

Periodizitat
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rückversicherungsunternehmen sowie Erstversicherungsunternehmen, die im
loufenden Geschöftsjohr mehr ols I Million DM Beitrogseinnohmen (bruito)
in der Rückversicherung erzielten.

Berichtsweg
Befrogte - Bundesoufsichtsomt für dos Versicherungs- und Bousporwesen.

Ergebnisse
Iolbeslcinde
Beitröge, Versicherungsleistungen, Deckungsrückstellungen und Schoden-
rückstell u ngen.

Für größere Versicherungsunternehmen iöhrlich oußerdem Einzelergebnisse
ous dem Rechnungsobschluß: Bilonzen, Vermögensonlogen (oufgegliedert),
Beitröge (brutto, netto), Leistungen für Versicherungsfölle; Versicherungs-
leistungen für eigene Rechnung (ieweils Aufgliederung noch 7 Versiche-
rungszweigen) sowie Schodenrückstellungen.

Veröffentlichungen
Bundesqufsrchtsomt fur dos Versicherungs- und Bousporwesen
Gesch<if tsberrcht (1öh rl rch)

SiBA,
StJb (ouszugswerse)

Periodizitöt
Dreiiöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Unter Aufsicht der Londesoufsichtsbehörden stehende kleinere Versiche-
rungsvereine noch §53 des einleitend genonnten Gesetzes, und zwor, Pen-
sions- und Sterbekossen sowie Kronken-, Schoden- und Unfollversicherungs-
vereine.

Berichtsweg
Befrogte - Londesoufsichtsbehörden - Bundesoufsichtsomt für dos Ver-
sicherungs- und Bousporwesen.

Ergebnisse
fotbestcinde
Mitgliederbestond, Versicherungsbeitröge, Zohlungen für Versicherungs-
fölle, Vermögenswerte, Vermögensertröge sowie Anzohl und Art der ver-
sicherten Tiere bei den Tierversicherungsvereinen.

V eröffenllichungen
Bundesoufsichtsomt für dqs Versicherungs- und Bousporwesen
Geschöltsbericht {iohrlich)
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A. SOZIATVERSICHERUNG

vorbemerkung.Die Angoben bezrehen sich ouf dre versrcherungströger: Rentenver-
srcherung der Arberter und Angestellten, knoppschoftlrche Rentenyersicherung und Alters-
hrlfe für Londwrrte.

l. Stofisrik der
gesetzlichen
Renten-
vers:cherungenRechtsgrundloge

§1358 der Reichsversicherungsordnung in Verbindung mit §2 des Bundes-
versicherungsomtsgesetzes vom 9. Moi .I956 (BGBl. I S.415). Gesetz Über die
Einrichtung der Bundesversicherungsonstolt für Angestellte vom Z. August
1953, § 2 Abs.2 (BGBl. I S.857). Gesetz zur Errichtung der Bundesknopp-
schoft vom 28. Juli 1969 (BGBI. I S.974). § 32 des Gesetzes über eine Alters-
hilfe für Londwirte vom 14. September '1965 in Verbindung mit §§800 und
707 Abs.2 RVO. Außerdem Verwoltungsvorschriften des Bundes und der
Lönder.

Periodizitöt
Vierteliöhrliche und iöhrliche Berichterstottung sowie Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Tröger der gesetzlichen Rentenversicherungen und Rechnungsstellen der
Deutschen Bundespost.

Berichtsweg
Befrogte - Arbeitsministerien der Lönder - Bundesministerium für Arbeit
und Soziolordnung (bundesunmittelbqre Versicherungströger und Rech-
nungsstellen der Deutschen Bundespost berichten direkt oder über dos
Bundesversicherungsomt on dos Bundesministerium für Arbeit und Soziol-
ordnung).

Ergebnisse
fotbestcinde
Vierteliöhrlich: Rentenontröge und ihre Erledigung, Rentenbestond, Einnoh-
men und Ausgoben. ln der knoppschoftlichen Rentenversicherung ferner die
Versicherten. Bestond, Zugong und Rückflüsse on Vermögensonlogen.
Jöhrlich, Personol, Selbstverwoltungsorgonei Einnohmen und Ausgoben,
Vermögen.

Veröffenllichungen
Bundesmrnrsterium für Arbeit und Sozrolordnung
Arbeits- und Soziqlstotistische Mitteilungen (vierteljcihrlrch, holblohrlrch, lcihrlrch)
Johresberichte ols Sonderhefte.
SIBA:
WrSto I (vorwiegend zweimonotlich)

Rechtsgrundloge 2. Stotistikder
Verwoltungsvorschriften über dos Rechnungswesen bei den Trögern der g-esetzlichen
soziolen Kronkenversicherung vom 3l.August 1956, §§ 41,42 und 43 (Bun- Krqnken-
desonzeiger Nr. 174). versicherung

Periodizitat
Monotliche, vierteliöhrliche, holbiöhrliche und iöhrliche Berichterstottung so-
wie Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Gesetzliche Kronkenkossen.
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Berichtsweg
Befrogte - SILA bzw. Arbeitsministerien der Lönder - Bundesministerium
für Arbeit und Soziolordnung.

Ergebnisse
folbesicinde
Monotlich' Mitglieder, Kronke, Kronkenstond.
Vierteliöhrlich : Beitrogssötze.
Holbiöhrlich, Beitrogseinnohmen und Leistungsousgoben, Vermögen.
Jöhrlich: Personol, Eigenbetriebe, Sotzungsbestimmungen, Mitglieder, Lei-
stungsföl le.

Veröffentlichungen
Bundesmrnrslerium fur Arbeit und Soziolordnung
Arberts- und Soziolstotislrsche Mitterlungen (monotlich, holblöhrlrch, iohrlich)
Johresberrchte ols Sonderhefte.
SIBA:
WrSto * (monotlrch).

H i n w e i s: Dre Kronkherlsortenstolrstrk der gesetzlrchen Kronkenversrcherung
nochgewr esen.

rst ouf S 82

3. Stotistik der
gesetzlichen
Unfoll-
versicherung

Rechtsgrundloge
Verordnung über Art und Form der Rechnungsführung bei den Trögern der
gesetzlichen Unfollversicherung vom 8. September 1967, § 25 (Bundes-
onzeiger Nr. 174). Ferner Anordnung des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziolordnung gemöß § 707 Abs. 2 der Reichsversicherungsordnung.

Periodizitöt
Holbiöhrliche und iöhrliche Berichterstottung sowie Zusommenstellurrg

Kreis der Bef rogten
Tröger der gesetzlichen Unfollversicherung

Berichtsweg
Befrogte - Bundesministerium für Arbeit und Soziolordnung (londesunmit-
telbore Versicherungströger berichten über die Arbeitsministerien der Lön-
der).

Ergebnisse
folbeslcinde
Holbiöhrlich' Gemeldete und erstmols entschödigte Arbeitsunfölle und Be-
rufskronkheiten; Rentenempfönger sowie Ausgoben.

Jcihrlich: Personol, Selbstverwoltungsorgone; Unternehmen; Versicherte,
Vollorbeiter, Entgelte; ongezeigte und erstmols entschödigte Arbeitsunfcille
und Berufskronkheiten; Leistungsfölle; Ausgoben und Einnohmen, Vermö-
gen.

Veröffentlichungen
Bundesministerium fur Arbeit und Soziolordnung.
Arbeits- und Sozrolstotislische Mrllerlungen (holbtöhrlich, tqhrlich)
Jqhresberichte ols Sonderhefte.
SIBA.
WiSto r (unregelmoßrg).
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Rechtsgrundloge
Arbeitsförderungsgesetz vom 25. Juni I969, § 6 (BGBl. I S. 582).

Periodizitöt
Monotliche, vierteliöhrliche, holbiöhrliche und iöhrliche Berichterstottung so-
wie Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Arbeitsömter; für Ergebnisse über Beitrogspflichtige' Kronkenkossen, die
für die Bundesonstolt für Arbeit Beitröge erheben.

Berichtsweg
Befrogte - Londesorbeitsömter - Bundesonstolt für Arbeit.

Ergebnisse
fofbeslcinde
Empfönger von und Anträge ouf Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und
Unterholtsgeld. Moßnohmen gegen Leistungsmißbrouch. Beschöftigte bei
Moßnohmen zur Arbeitsbeschoffung noch der Art der Moßnohmen. Houpt-
betrogsempfönger in der Arbeitslosenversicherung, Arbeitslosenhilfe und
von Unterholtsgeld noch dem Wochenverdienst. Ausgoben on Arbeitslosen-
geld noch Wirtschoftsobteilungen. Angezeigter witterungsbedingter Ar-
beitsousfoll im Bougewerbe und Antröge ouf Schlechtwettergeld. Beitrogs-
pflichtige und Beitrogsbefreite.

Veröffentlichungen
Bundesonsloll fur Arbeit.
Amllrche Nochrrchten (monollrch)
Johreszohlen zur Arberlsslqtrslrk (lohrlrche Berloge zu den Amtlichen Nochrrchten).
StBA
WrSto * (monotlich), ouszugswerse.

4. Stotistik der
Arbeitslosen-
versicherung und
Arbeitslosenhilfe

B. KRIEGSOPFERVERSORGUNG, IASTENAUSGTEICH

Rechtsgrundloge l. Stotistikder
Verwoltungsvorschriften des Bundes und der Lönder. Kriegsopfer-
Periodizitöt versorgung

Vierteliöhrliche, holbiöhrliche und löhrliche Berichterstottung sowie Zusom-
menstellung.

l(reis der Bef rogten
Versorgungsömter, Londesversorgungsömter, orthopödische Versorgungs-
stellen.

Berichtsweg
Befrogte - Londesversorgungsömter - Arbeitsministerien der Lönder -Bundesministerium für Arbeit und Soziolordnung.

Ergebnisse
fotbestcinde
Vierteliöhrlich : Anerkonnte Versorgungsberechtigte.
Holbiöhrlich : Versorgungsontröge.
Jöhrlich' Zu- und Abgönge on Versorgungsberechtigten, Belegung versor-
gungseigener Einrichtungen und Vertrogsonstolten; Einnohmen, Ausgoben,
Erscrtzonsprüche der Kronkenkossen.
Tötigkeit der orthopödischen Versorgungsstellen und orthopödisch Ver-
sorgte.
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2. Stotistik der
Dorlehen und
Beihilfen für
ehemolige
Kriegsgefongene
und politische
Häfilinge

3. Stotistik über den
Lostenousgleich

256

Regio nole Gliederung
Bundesministerium für Arbeit und soziolordnung: orthopödische versor-
g ungsstellen.

V eröffentlichungen
Bundesmrnrsterrum fur Arbeit und Soziolordnung.
Arberts- und Soziolslotislische Mitteilungen (vrerteljohrlich, lcihrlrch).
Bundesversorgungsblott (viertellöhrlrch, ;cihrlrch)
Houplergebnrsse der Arberts- und Soziolstqlrstrk (;ohrlrch).
SIBA.
StJb (ouszugsweise).

Rechtsgrundloge
Verwoltungsvorschriften oufgrund des Kriegsfolgenrechts

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung

Kreis der Bef rogten
Ausgleichsömter bzw. Londesousgleichsömter

Berichtsweg
Befrogte - Londesousgleichsömter - Bundesousgleichsomt

Ergebnisse
folbestcinde
Gestellte und entschiedene Antröge noch Gruppen der Berechtigten. An-
zohl und Betrog der bewilligten Dorlehen zum Existenzoufbou in der ge-
werblichen Wirtschoft bzw. in der Londwirtschoft oder zur Beschoffung von
Wohnroum. Bewil ligte Housrotbeihilfen.

Veröffenllichungen
Bu ndeso usg le ichso mt:
Amiliches Mrlteilungsblott (1<ihrlich)

o) Storisrik über leistungen «ln Vertriebene, Flüchtlinge und
Kriegsgeschödigte

Rechtsgrundloge
Verwoltungsvorschriften oufgrund des Lostenousglerchsrechts.

Periodizitöt
Vierteliöhrliche, holblöhrliche bzw. iöhrliche Berichterstottung sowie Zusom-
menstellung.

Kreis der Bef rogten
Ausgleichsömter bzw. Londesousgleichsömter (oußerdem Heimotouskunfts-
stellen und Beschwerdeousschügse).

Berichtsweg
Befrogte - Londesousgleichsömter - Bundesousgleichsomt (teilweise Be-
frogte - Bundesousgleichsomt). Aufbereitung der Schodensberechnung im
Stotistischen Bundesoml.



Ergebnisse
fotbestönde
Feststellung oder Beweissicherung von Vermögensschöden (vierteliöhrlich,
teilweise holbiöhrlich)'
Gestellte und entschiedene Antröge noch Geschödiglengruppen. Vermö-
gensschöden noch Vermögensorten und Schodensgebieten. Begulochlung
und Bewertung von Grundstücken und Betrieben durch Heimotsouskunfts-
stellen.

Houptentschödigung:
Zuerkonnte und erfüllte Ansprüche ouf Houptentschödigung noch Anzohl,
Betrog und Geschödigtengruppen.
Wöhrungsousgleich und Altsporerentschödigung :

Gestellte und entschiedene Antröge, Anzohl und Betrog der DM-Ausgleichs-
gutschriften für Reichsmorksporeinlogen Vertriebener und Belrog der DM-
Entschödigungsonsprüche für Reichsmork-Altsporonlogen noch Anlogeort.
Kriegsschodenrente und loufende Beihilfen:
Gestellte und entschiedene Antröge. Empfönger (Berechtigte) von Unter-
hqltshilfe, von Entschödigungsrente, von Beihilfe zum Lebensunterholt und
von besonderer loufender Beihilfe noch Geschödigtengruppen.
Housrotenlschödigung und Housrotbeihilfen :

Gestellte und entschiedene Antröge noch Geschödigtengruppen, Housrot-
verluste noch Schodensstufen, Betröge der bewilligten Housrotentschödi-
gung und der bewilligten Housrotbeihilfen.
Aufboudqrlehen,
Gestellte und entschiedene Antröge noch Geschödigtengruppen. Bewilligte
Aufboudorlehen für die gewerbliche Wirtschoft und die fieien Berufe io-
wie für die Londwirtschoft noch wirtschoftlichen Vorhoben bzw. Betriebs-
größen, bewilligte Aufboudorlehen für den Wohnungsbou noch Arl der
Geböude und Anzohl der Wohnungen.
Ausbildungsbeihilfen,
Gestellte und entschiedene Anlröge noch Geschödigtengruppen. Bewilligte
Ausbildungsbeihilfen noch Betrog. Loufzeit und Ausbildungsoit.
Beschwerden und Anfechtungsklogen,
Beschwerden gegen Antrogsentscheidungen der Ausgleichsömter bei den
Beschwerdeousschüssen und Anfechtungsklogen gegen Beschlüsse der Be-
schwerdeousschüsse bei den Verwoltungsgerichten und ihre Erledigung noch
Leistungsorten.

Veröf{entlichungen
Bu ndesousg leichsomt:
Amtlrches Mitterlungsblott (holblohrlich, 1öhrlich)

b) Stotistik über Leistungen on Reporotions-, Restitutions- und
Rückerstottu n gsgeschädi9te

Rechtsgrundloge
Verwoltungsvorschriften oufgrund des Reporotionsschödengesetzes.

PeriodizitAt
Vierteliöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Ausgleichsömter bzw. Londesousgleichsömter.

Berichtsweg
Befrogte - Londesousgleichscimter - Bundesousgleichsomt. Aufbereitung
der Schodensberechnung im Stotistischen Bundesomt.
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C. SOZIAIHILFE, KRIEGSOPFERFURSORGE, JUGENDHITFE

Ergebnisse
fotbestönde
Schodensberechnung und Entschödigung (teilweise holblöhrlich):
Gestellte und entschiedene Entschödigungsontröge. Vermögensschöden
noch Vermögensorten, Geschödigtengruppen und Schodensgebielen. An-
zohl und Betrog der zuerkonnten und erfüllten Entschödigungsonsprüche
unter Berücksichtigung der onzurechnenden Uberbrückungsdorlehen.

Kriegsschodenrente und Unterholtsbeihilfe,
Gestellte und entschiedene Antröge, Empfönger (Berechtigte) von Unter-
holtshilfe, von Entschödigungsrente und von Unterholtsbeihilfe.

Aufboudorlehen und Housrotbeihilfen :

Gestellte und entschiedene Antröge, Anzohl und Betrog der bewilligten
Dorlehen zum Existenzoufbou in der gewerblichen Wirtschqft bzw. in der
Londwirtschoft. Anzohl und Betrog der bewilligten Housrotbeihil{en.

V eröffenilichungen
Bu ndeso u sg le r chso mt .

Amtliches Mrtter lungsblott (holblöhrlrch).

l. Johresstotistik.
2. Reprösentotive Zusotzstotistiken.

Rechtsgrundloge
Zu .l., Gesetz über die Durchführung von Stotistrken ouf dem Gebiet der
Soziolhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe vom .l5. 

Jonuor
1963 (BGB|. r S.49).

Zu 2. (für die Erhebung 1968)' Verordnung zur DurchfÜhrung einer Zusotz-
stotistik ouf dem Gebiet der Soziolhilfe über die Tuberkulosehilfe vom
8. November 1967 (Bundesonzeiger Nr.21 3).

Periodizitöt
Zu 

,l., Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 2.: Höchstens einmol im Johr, zuletzl lÜr 1968 durchgefÜhrt.

Kreis der Bef rogten
Zu l.' Ortliche und überörtliche Tröger der Soziolhilfe.
Zu 2., Siehe unter 1.; jedoch nur rund 33000 Hilfeempfönger (Stichproben-
verfohren - Nöheres siehe S.370f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
Iofbestönde
Zu L, Empfönger der Soziolhilfe und Aufwendungen, gegliederi noch Emp-
föngergruppen und Hilfeorten sowie getrennt noch Hilfe oußerholb von
l,nslolten, Heimen oder gleichortigen Einrichtungen und Hilfe in Anstolten.
Einnohmen der Soziolhilfetröger.
Ferner weitere Leistungen der Soziolhilfetröger : Kronkenversorgung gemöß
LAG, Geschlechtskronkenfürsorge; Soziolhilfe sowie logermößige Unter-
bringung für Flüchtlinge ous Ungorn.

l. Ststistik der
Soziqlhilfe
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Zu 2., Empfönger von Tuberkulosehilfe noch Empföngergruppen und ein-
zelnen Moßnohmen; bei Empföngern von Hilfe zum Lebensunterholt (im
Rohmen der Tuberkulosehilfe oußerholb von Anstolten) : Höhe der Leistun-
gen, Art der berücksichtigten Leistungen ous einem Zweig der gesetzlichen
Soziolversicherung; bei vorlöufiger Hilfeleistung: Kostentröger der Heil-
behondlung, voroussichtlich endgültig verpflichtete Kostentröger.

Regionole Gliederung
SILA : Regierungsbezirke, Kreise.

V eröffentl ichungen
WiSto 6614, 7; 6713,8; 6818,12; 6917; 70t5,8,12.
Fochserie K, Rerhe 1'l (iöhrlrch),

Reihe l/S.

l. Johresstotistik.
2. Reprösentotive Zusotzstotistiken.

Rechtsgrundloge
Zu l.: Gesetz über die Durchführung von Stotistiken ouf dem Gebiet der
Soziolhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe vom .l5. Jonuor
re63 (BGB|. r S.49).

Zu 2. (für die Erhebung 1969): Verordnung zur Durchführung einer Zusotz-
stotistik ouf dem Gebiet der Kriegsopferfüisorge über Leisturigen noch § 2z b
des 

^Bundesversorgungsgesetzes vom 28. Novlmber 1 968 (B-undesonräig"t
Nr.226).

Periodizitet
Zu l.' Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.
Zu 2.: Höchstens einmol in zwei Johren, zuletzl für I 969 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Ortliche und überörtliche Tröger der Kriegsopferfürsorge.
Zu 2.: siehe unter 1.; iedoch nur für die Hölfte der Empfönger von Leistun-gen noch § 27b des Bundesversorgungsgesetzes (stichprodenverfohren -Nciheres siehe S. 370 f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zu 1.: Empfönger der Kriegsopferfürsorge und Aufwendungen, gegliedert
noch Empföngergruppen und Hilfeorten. Einnohmen der Trcilei j"if riujr_
opferfürsorge.

Zu 2.: Empfönger von Leistungen noch § 2Zb BVG und Aufwendungen nochEmpföngergruppen und Hilfeorten soiie getrennt noch Hilfe oirßerholbvon Anstolten und in Anstolten.

Regionole GIied erung
StLA, Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WrSto 6618; 6718i 6817 i 69tB j 70t8.
Fochserie K, Reihe l,ll Ircihrlichl.

Reihe lrS iiorgese6en).

7?.

2. Stotistik der
Kriegsopfer-
fürsorge

259



3. Stqtistik der
öffentlichen
Jugendhilfe

l. Stotistik über
Kindergeld

260

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Durchführung von Stotistiken ouf dem Gebiet der Soziol-
hilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe vom .l5. Jonuor .l963

(BGBr. r S.49).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Ortliche und überörtliche Orgone der öffentlichen Jugendhilfe.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Empfönger von erzieherischen Einzelhilfen noch Hilfeorten, Aufwendungen
für Einzel-, Gruppen- und Pouscholhilfen noch Trögergruppen und Hilfe-
orten. Einrichtungen der Jugendhilfe und dorin verfÜgbore Plötze noch Trö-
gergruppen und Arten. Anzohl der bei den Jugendwohlfohrtsorgonisotionen
untergebrochten Minderlöhrigen.
Einnohmen der Orgone der Jugendhilfe.

Regio nole Gliederung
SILA : Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
WrSto 66/9; 67t9 , 68 9; 69'10; 70'11
Fochserie K, Reihe 2 (iöhrlich).

Hinweis.Jewerls durch gesonderle Rechts,verordnungen dürfen hochstens einmol in.vier
Läf,,""-rää,al"nttiuJZrtoäriJiiitik"; üb;; §onderfrog-"n und Einzelgebiete der öffentlichen
Jugendhilie durchgefuhrt werden.

D. SONSTIGE OFFENTTICHE ZUWENDUNGEN

Rechtsgrundloge
Bundeskindergeldgesetz vom .l4. April 1964 (BGBl. I S.265). Ge_setz z.ur _An-
derung und Ergöizung des Bundeskindergeldgesetzes vom 5. April 1965

(BGB|. r S.222).

Periodizitöt
Monotliche und zweimonotliche Berichterstottung sowie Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Arbeitsömter; Kindergeldkosse (fÜr Berechtigte).

Berichtsweg
Befrogte - Londesorbeitsömter - Bundesonstolt fÜr Arbeit.

Ergebnisse
Tolbeslönde
Antröge ouf Kindergeld; Empfönger von Kindergeld sowie Zohl der Kinder

Veröffentlichungen
Bundesonstolt fur Arbert:
Amtlrche Nochrrchten (monotlich).
Jqhreszohlen zur Arbertsstotistik {lcihrlrche Berloge zu den Amtl,chen Nochrichten).



)(\/III. FINANZEN UND STEUERN
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A. OFFENTTICHE FINANZEN

Vorbemerkung, Alle Nochweisungen der offenllichen Finonzwirtschoft ernschließlich
Schulden- und Personolstond sind noch dem ,Aufbereitungsschlüssel fur dre Zusommenfossung
der Stoots- und Gemerndefinonzstotrstrk« geglredert

o) Housholtsonsotzstqtistik

1. Housholtsplcine des Bundes und der Lönder.

2. Housholtsplöne der Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern und
der Gemeindeverbönde (Londkreise, Bezirksverbönde).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni 1960 (BGBl. I S.322).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Bef rogten
Zu I.: (für Bund) Bundesministerium der Finonzen, Bundesousgleichsomt;
(für Lönder) Finonzministerien der Lcinder bzw. SILA.

Zu 2.: Gemeinden mit 'l0000 und mehr Einwohnern und Gemeindever-
bAnde (Londkreise, Bezirksverbcinde).

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - SIBA.
Zu 2., Befrogte - SILA - SIBA

Ergebnisse
Totbestönde
Ausgoben und Einnohmen noch Arten (loufende Rechnung, Kopitolrech-
nung, besondere Finonzierungsvorgcinge), Steuern noch Arten und Ge-
bietskörperschoften. Nettoousgoben, Bouousgoben, Dorlehensgewcihrung
noch Aufgobenbereichen und Gebietskörperschoften. Ausgoben und Ein-
nohmen der Gemeinden und Gemeindeverbönde noch Arten, gelrennt noch
ordentlichem und oußerordentlichem Housholt sowie noch Löndern.

Regio nole Gliederung
StLA: Regierungsbezirke, Kreise

V eröffenllichungen
WrSto 67110; 6818; 69,9,70110
Fochserie L, Reihe l/l (iöhrlich)

b) Johresrechnungsslotistik

l. Finonzen des Bundes und der Lönder.
2. Finonzen der Gemeinden und Gemeindeverbönde

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter o).

l. Stqtistik der
Housholts-
wirtschoft von
Bund, [ündern
und Gemeinden
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Kreis der Bef rogten
Zu l.: Siehe unter o).
Zu 2.: Gemeinden und Gemeindeverbönde (rund 25 000 Gebietskörper-
schoften).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
foibesfönde
Ausgoben und Einnohmen des Bundes, des Lostenousgleichsfonds, des
ERP-Sondervermögens, der Lönder, der Gemeinden und Gemeindever-
bönde noch Aufgobenbereichen und Ausgobe-/Einnohmeorten.
Für Gemeinden und Gemeindeverbönde oußerdem: Einnohmen und Aus-
goben noch kreisfreien Stödten, kreisongehörigen Gemeinden, Amtern,
Londkreisen und Bezirksverbönden.

Regio nole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffenllichungen
Fochserie L, Reihe 1/ll (iöhrlrch).
Stootlrche und kommunole Ausgoben'Ernnohmen rn folgenden Bereichen
lnvestitionen : WrSto 63/8
Frnonzwrrtschoft: WiSto 65'4,9, 66,8j 67,5, 686,12, 69t8,708
Kulturelle Aufgoben: WrSto 68,6
Jugendhilfe und Sport. WiSto 6a I
Strqßenwesen, Fochserie L, Reihe 5,S (iohrlich) ; WiSto 67 7, 68 5, 69;5, 7016.
Hochschulen und wrssenschoftlrche Aufgoben. Fochserre L, Reihe 5iS, WrSto 66'6t 68111
6917 ,9; 7019
Schulen: Fochserie L, Rerhe 5rS; WrSto 66,6; 68,'3,12; 69,8,12; 70,'10.
Soztoloufwond: Fochserie L, Rerhe 5,S; WtSto 6215,70,t12
Kronkenonstolten Fochserie L, Rerhe 5,S; WrSto 69,7.
Wohnungsbou: Fochserie L, Reihe 5,S.
Forstwirtschoft. WiSto 69,2.
Personolousgoben. WiSto 66110, 11 ; 67,'7.
Kommunole Gemernschoftsdiensle. Fochserre L, Rerhe 5 S
Stootlrche Ausgoben Ernnohmen in folgenden Bereichen:
Rechtsschutz. WrSto 67lll; 70 l.
Kirchen und ondere Relrgronsgemeinschoften WrStq 62 ll.
Spiel- und Wetlunternehmen: WrSto 67i 3; 69'5
Kopitoldrenst. WrSto 66i3; 69,12.
Kommunole Ausgoben'Einnohmen in folgenden Bereichen
Kommunolfinonzen: WrSto 6714; 6813,8t 6912; 7015,9.
Kommunole Bouousgoben. WiSto 67i12.
Kommunole Zweckverbönde: WrSto 6715
Feuerloschwesen: WrSto 68/7
Beslottungswesen. WiSto 68 12.
Frnonzwirtschoft der kleinen Gemeinden WrSto 70.3
Frnonzwrrtschoff der Londkrerse. WrSto 70t7.

c) Vierreliohresstqtislik der Finonzwirtschqfl

l. Finonzen des Bundes und der Lcinder.
2. Finonzen der Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern und der Ge-

meindeverbönde (Lo ndkreise, Bezirksverbönde).

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Vierteliöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o).
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Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbeslcinde
Zu 1., Ausgoben und Einnohmen des Bundes, des Lostenousgleichsfonds
und der Lönder noch Arten (loufende Rechnung, Kopitolrechnung, beson-
dere Finonzierungsvorgcinge), dorunter einige für ousgewöhlte Aufgoben-
bereiche, Nettoousgoben.
Zu 2., Bouinvestitionen noch Aufgobenbereichen, Stond und Bewegung der
Neuschulden (seit dem 2,l . Juni 1948 oufgenommen) noch Art der Schulden.

Regionole GIie derung
Siehe unter b).

Veröffentlichungen
WiSlo 6619; 6712,8,11 j 68t7,11i 69'7,11;70,19,11.
Fqchserre L, Reihe li lll (viertellcihrlrch).
Bundesonze iger.

d) Storisrik der kossenmäßigen Entwicklung des Bundeshqushqlts

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Deutsche Bundesbonk vom 26. Juli 1957, § 18 (BGBI. I

s. 745).

Periodizitat
Monotl iche Zusommenstellung.

Ergebnisse
folbestönde
Kosseneingönge und Kossenousgcinge des Bundes, Kossensoldo und seine
Finonzierung (Verönderung der Verschuldung und der Guthoben, Ein-
nohmen ous Münzgutschriften. Soldo der Verrechnungen mit dem Losten-
o usg leichsfonds).
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

Veröflentlichungen
Deulsche Bundesbonk
Monolsberichte

e) Stotistik über den Finonzousgleich

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Jöhrliche Berichterstottung und Zusommenstellung.

Kreis der Bef roglen
Gemeinden und Gemeindeverbcinde (für ollgemeine Finonzzuweisungen
und ollgemeine Umlogen); Kreisongehörige Gemeinden und Londkreise
(für ollgemeine Umloge der Londkreise).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
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2. Stotistik über den
Steuerhousholt
vonBund,Ländern
und Gemeinden

266

Ergebnisse
fotbeslcinde
Jeweils noch Löndern und Gebietskörperschoften :

Einnohmen der Gemeinden und Gemeindeverbönde ous ollgemeinen Fi-
nonzzuweisungen noch Arten; Einnohmen der Bezirksverbönde, Londkreise
und Amter ous ollgemeinen Umlogen; gemeindliche Ausgoben für Londes-
um logen.

Berechnungsgrundlogen der ollgemeinen Umloge der Londkreise:
Umlogebedorf, Umlogekroft und Umlogeonsponnung ie Londkreis, Regie-
rungs- bzw. Verwoltungsbezirk und Lond.

Regionole Gliederung
SIBA und StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
Fochserie L, Reihe lilV (1öhrlich)

l. Kossenmcißige Steuereinnohmen des Bundes und der Lönder.
2. Kossenmcißige Steuereinnohmen der Gemeinden und Gemeindever-
bönde.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni ,l960 (BGBl. I S.322).

Periodizitöt
Zu l.: Monotliche Berichterstottung und Zusommenstellung.
Zu 2.' Viertellcihrliche Erhebung und Aufbereitung (Gemeinden mit weniger
ols ,l000 Einwohnern holbiöhrlich und für die dozwischenliegenden Viertel-
lohre geschcitzt).

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Oberfinonzdirektionen bzw. Finonzministerien der Lcinder, Bundes-
ministerium der Finonzen.
Zu 2.: Gemeinden und Londkreise.

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - Bundesministerium der Finonzen - SIBA.
Zu 2.: Befrogte - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestönde
Auf kommen in den Lcindern noch Steuerorlen; Steuereinnohmen des
Bundes, der Lcinder und der Gemeinden (Gemeindeverbönde) noch der
Steuervertei I u ng.

Regionole Gliederung
StLA, Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffentlichungen
Zu 1.
Bundeso nze iger.
Bulletrn der Bundesregierung
StBA
WrSlo (monotlich)
Fochserre L, Reihe 2 (vierteljcihrlich),

Reihe 5,'S.



Sonderbeilröge'
Kroftfohrzeugsteuer : WiSto 63/7
Grunderwerbssteuer : WiSto 63/] 2
Beförderungssteuer : WrSto 64l'l'1.

Zv 2.:
WiSto * (vierteliöh
Fochserie L, Reihe

Rei he

rl ich).
2 (vierteliöhrlich),
5/S

Sonderbeitröge:
Kommunole Steuereinnohmen 1962: WrSto 63i5.
Grunderwerbsleuer: WiSto 63/12.
Grundsleuern : WiSto 64i5.
Vergnugungsteuer : WiSto 65.'6.

o) Jührtiche Schutdenstotistik 3. Stotistik Über
Schuldenl. Schulden von Bund, Lostenousgleichsfonds, ERP-Sondervermögen und

Lö ndern.
2. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbönde.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni 1960 (BGBl. I S.322).

P e riod iz itöt
Jöhrliche Erhebung (Stichtog, 3l . Dezember) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zu 1.: (für Bund) Bundesministerium der Finonzen, Bundesousgleichsomt;
(für Lönder) Finonzministerien der Lönder.
Zu 2.: Gemeinden und Gemeindeverbcinde (rund 25 000 Gebietskörper-
schoften).

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - SIBA; in Homburg und Bremen: Finonzsenotoren -SILA _ SIBA.
Zu 2.t Befrogte - SILA - SIBA.

Ergebnisse
Tolbestcinde
Zu l.: Schulden von Bund, Lostenousgleichsfonds, ERP-Sondervermögen
und Löndern. lnlöndische Alt- und Neuschulden, gegliedert noch Art der
Schulden ; Auslondsschulden, Bürgschoften.
Zu 2.: Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbönde. lnlöndische Alt-
und Neuschulden, Auslondsschulden, gegliedert noch Art der Schulden;
Zusotzongoben über Loufzeit, Verwendungszweck (wichtigste Verwoltungs-
zweige), innere Verschuldung, Bürgschoften; ieweils zusommengefoßt noch
Art der Gebietskörperschoften.

Regionole Gliederung
SILA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Verötfentlichungen
WrSto 6615; 6715i 6815; 69/5;7017.
Fochserie L, Reihe 3/l (idhrlichf

b) Vierreliährliche Schuldenslotistik

l. Schulden des Bundes.
2. Schulden der Lönder.
3. Schulden der Gemeinden mit .l0000 und mehr Einwohnern und der Ge-

meindeverbönde (ohne Amter).
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4. Stotistik über dos
Persono! von
Bund, Löndern und
Gemeinden
(Gemeinde-
verbänden)

268

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

PeriodizitAt
Viertelicihrliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Zu l.: Bundesministerium der Finonzen.
Zu 2., Finonzministerien der Lönder.
Zu 3.: Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern und Gemeindever-
bcinde (ohne Amter).

Berichtsweg
Zu 2., Befrogie - Bundesministerium der Finonzen.
Zu 3., Befrogte - SILA - SfBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zu l.: Fundierte und schwebende Schulden noch Arten.
Zu 2., Fundierte Schulden (Neu- und Altschulden) noch Arten, schwebende
Schulden.
Zu 3., Neuschulden noch Arten, Schuldenoufnohmen, Tilgungen.

Veröftentlichungen
Zu I und 2 Bundesonzeroer {vrertelrohrlrchl.
Bundesmrnrsterium der Finänzän. Mrrirsterrolblotl (vierlellohrl rch).
StBA Fochserre L, Reihe I lll (vrertellohrlrch).
Zu 3 . WrSto 669; 67'9, 6819, 69,9.
Fochserre L, Reihe l/lll (viertellcihrlrch)

c) Stotistik des Umlqufs on Geldmqrktpopieren öfientlicher Stellen

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Deuische Bundesbonk vom 26. Jvli 1957, § l8 (BGBI. I

s. 74s).

Periodizitöt
Monotliche Zusommenstellung.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Verschuldung des Bundes, der Lönder, der Bundesbohn und der Bundes-
post ous der Begebung von Schotzwechseln, unverzinslichen Schotzonwei-
sungen und Steuergutscheinen.
(Die Zusommenstellung erfolgt onhond vorliegenden Moteriols in der
Deutschen Bundesbonk.)

V eröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk
Monotsbe rr chte

o) Jährliche Personolstqndsslqtistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni ,l960 (BGBl. I S.322).

Periodizitöt
Jcihrliche Erhebung (Stichtog : 2. Oktober) und Auf bereitung; in iedem
3. Johr mit erweiterter Frogestellung. (Die Angoben für ,l968 wurden im
Rohmen der Personolstrukturstotistik - siehe unter b) - miterhoben.)



Kreis der Bef rogten
Gebietskörperschoften einschl. deren Wirtschoftsunternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit; Bundesbohn und Bundespost; oußerdem iuristische
Personen des öffentlichen Rechts, die der unmittelboren Aufsicht eines
Bundesministeriums unterstehen.

Berichtsweg
Bund: Befrogte - SIBA.
Lönder und Gemeinden: Befrogte - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fofbesfönde
ln iedem dritten Johr: Personolstond der Hoheits- und Kcimmereiverwol-
tungen, der Wirtschoftsunternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit, der
Bundesbohn und Bundespost u. o. noch Aufgobenbereichen, Geschlecht,
Dienstverhöltnis, Loufbohngruppe, A* der Körperschoften bzw. Unter-
nehmen.
Sonderzusommenfossungen für einzelne Personolgruppen wie Richter,
weibliche Bedienstete, Arzte, Lehrpersonen, im Ausbildungsverhöltnis ste-
hende.
ln den dozwischenliegenden Johren: Personolstond im greichen Erhebungs-
bereich noch dem Dienstverhöltnis in der Gliederung Jür d"n stootlich-en
Bereich noch Aufgobenbereichen, für den kommunolen Bereich noch Art
der Körperschoften und Gemeindegrößenklossen.

Regio nale Gliederung
StLA: Regierungsbezirke, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
WrSto 66 1,5,11 ; 67i2,4,5) 682, 4, 10, 69 9, tZ j 70 4,10
Fqchserre L, Rerhe 4 (lohrlrch).

b) Personolstrukturstotistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über eine stotistik des personols, der Dienstbezüge, Vergütungen
und Löhne im öffenrlichen Diensr vom ,l5. Moi 1968 (BGBI.i §. SeSli

Periodizitöt
Einmolig mit Stichtog 2. Oktober '1968 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
l. Bedienstete des Bundes (lndividuolzcihlblott) und Dienslstellen des Bun-des (Dienststellenbogen) einschl. Deutsche tiundesbonk, sorior"uiri.r,,'u-
rungströger und Bundesonstolt für Arbeit.
2. Bedienstete der Lönder und Gemeinden (rndividuolzcrhlblott) sowieDienststellen der Lönder und Gemeinden (Dienststellenbogen)'einschl.
Sozio lversicheru ng strciger.

Berichtsweg
Zu I.: Befrogte - Dienststellen - SIBA.
Zv 2.: Befrogte - Dienststellen - StLA - StBA.

Ergebnisse
foibeslcinde
Personol der verwoltung und Wirtschoftsunternehmen bei Bund, Lcindern
und ,Gemeinden (Gv.), der Bundesbohn und Bundespost, der beutschen
Bundesbonk, der soziolversicherungstrciger und dei Bundesonstolt-für
Arbeit, gegliedert noch Alter, Geschlechi, Vor- und Ausbildung, Dienst_
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l. Einkommen-
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steuerstotistik

und Beschöftigungsverhciltnis, Besoldungs-, Vergütungs- und Lohngruppen
und sonstigen gewcihrten Leistungen; oußerdem Zu- und Abgönge und
Versorgun gsempfcl nger.

Regionole GIied erung
Siehe unter o).

Verö{fentlichungen
WrSto 68/10; 6919,11,12i 7013, 4.
Fochserie L, Reihe 4 (vorgesehen).

B. STEUERN

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember 1966 (BGBI. I S.665).

Periodizitöt
Drei iö h rl ich, zu letzt f ür'l 968 du rch gef üh rt.

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond von Durchschriften der Einkommensteuer-
bescheide und Angoben ous den Steuerokten (bei moschineller Veronlo-
gung: Mognetbönder) durchgeführt, die den SILA von den Finonzömtern
(Rechenzentren) zur Verfügung gestellt werden (rund 4,1 Millionen Steuer-
pfl ichtige).

Berichtsweg
Finonzömter (Rechenzentren) - StLA - SIBA.

Ergebnisse
folbestcinde
Unbeschrcinkt Steuerpfl ichtige noch Größenklossen des Einkommens: Ein-
künfte, Einkommen und Steuerschuld. Noch Größenklossen des Gesomt-
betrogs der Einkünfte: Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der Steuer-
pflichtigen, gegliedert noch der überwiegenden Einkunftsort und der Zohl
der Kinder, für die Kinderfreibetröge gewcihrt wurden; ousgeglichene Ver-
luste; Sonderousgoben; Sondervergünstigungen und Aufwendungen be-
sonderer Art; Entwicklung des zu versteuernden Einkommensbetrogs ous
dem Einkommen.
Veronlogte Lohnsteuerpflichtige, gegliedert noch der Zohl der Kinder, fÜr
die Kinderfreibetröge gewcihrt wurden.
Noch Größenklossen des zu versteuernden Einkommensbetrogs: Einkom-
men und Steuerschuld, gegliedert noch der Zohl der Kinder, fÜr die Kinder-
f rei betrcige gewcihrt wurden.
Sonderousgliederung der Steuerpflichtigen mit EinkÜnften ous Lond- und
Forstwirtschoft, der Steuerpflichtigen mit EinkÜnften Überwiegend ous Ge-
werbebetrieb und einiger freier Berufe.

Veronlogte unbeschrönkt Lohnsteuerpflichtige noch Bruttolohngruppen:
Bruttolohn, Werbungskosten, Einkünfte, Einkommen und Einkommensteuer-
schuld.
Absetzungen für Abnutzung und Substonzverringerung sowie Spesenobzug
der unbeschrönkt Steuerpfl ichtigen; Verlustfölle.
Gesellschoften (Gemeinschoften) noch Größenklossen des Gesomtbetrogs
der Einkünfte: Einkünfte, Gesomtbetrog der EinkÜnfte, SondervergÜnsti-
gungen, Aufwendungen besonderer Art. Absetzungen fÜr Abnutzung und
Substonzverringerung, Spesenobzug.



Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Umsotz-
steuerstotisti k«.

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Kreise.

WrStq 68,7.
Fochserie L, Reihe 6/l (dreri6hrlich)

Veröffentlichungen
WiSto 68/11 ; 6915, 1l .

Fochserre L, Reihe 6,1 (drerlcihrlich).
Hinwers, Durch §8 des Gesetzes zur Neuordnuno der Gemeindefinonzen (Gemernde-
finonzreformgesetz) vom 8. September'1969 (BGBI. I S.1587) wurde in den §2 deis Gesetzes
uber Steuerstolrstrk ein neuer Absotz 2 oufgenommen, in dem festqeleqt w'ird, doß in Ver-
brndung mrt ;eder Einkommen- und Lohnsteüerstolrslrk (srehe ouch lId. Nr. 3) Sihlüsselzohlenfur die Aufterlung des Gemeindeonterls on der Ernkommen- und Lohnsteuei qemöß §3 des
Gemerndefinonzreformgesetzes zu ermrlleln sind. Die schlusselzqhlen ergeben- sich oüs demAnteil der Gemernde on der Summe der durch dre Ernkommen- und Loh-nsteuerstotrstrk fesl.gestellten steuerbetroge, dre ouf zu versteuernde Ernkommensbetröge innerholb der rm Ge-
setz gen.onnten Grenzen.entfollen. sonderunJersuchungen uber die Auswrrkungen verschrede-ner sockelbetröge fur dre verteilung der Einkommensleuer quf dos steueräufkommen der
Gemeinden vor und noch Durchfuhrüng der Gemeindefinonzreform srnd oufgrund der Ern-kommen- und Lohnsteuerstotrslrk '1965 durchgefuhrt und in wrsto 69,5 verofie-ntlrcht wordenDre verordnung über dre Ermittlung der sch-lüsselzohlen für die Aufterlunq des 

-Ge.eindu-
onterls on der tinkommensteuer ob 1970 (BGBI. I s.2149) regelt dre Berechniungsmodolrtdten

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember .l966 (BGBl. I S.665).

Periodizitöt
Drei jcihrlich, zuletzt für 1 968 durchgef ührt.

Kreis der Befrogten
Die stotistik wird onhond von Durchschriften der Körperschoftsteuer-
bescheide und Angoben ous den Steuerokten durchgeführi, die den SfLA
von den Finonzömtern zur verfügung gestellt werden (rund 75 000 steuer-
pfl ichtige).

Berichtsweg
Finonzcimter - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbestcinde
Un beschrön kt Körperschoftsteuerpfl ichtige,
Einkünfte, Einkommen und steuerschuld noch Körperschoftsorten, gegriedert
noch Größenklossen des Einkommens und des Gesomtbetrogs- där Ein-
künfte. Einkünfte ous Gewerbebelrieb noch Körperschoftsorten.
Entwicklung des zu versteuernden Einkommens ous dem Bilonzgewinn. Zu
versteuerndes Einkommen, steuersötze und steuerschuld. Bilonzgewinn
(-verlust), Zu- und Abschlöge der Verlustfölle.
Sondervergünstig_ungen; Aufwendungen besonderer Art; Absetzungen für
Abnutzung und Substonzverringerung sowie Spesenobzug. Einkünfie, Ein-
kommen und steuerschuld der orgongesellschoften noch Körperscirofts-
orten, gegliederi noch Größenklossen des Gesomtbetrogs der'Einkünfte.
Einkünfte, lnlondseinkommen und steuerschuld der beschrcinkt Körper-
schoftsteuerpflichtigen noch Größenklossen des Gesomtbetrogs der Ein-
künfte.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Umsotz-
steuerstotistik«.

Veröffentlichungen

2. Körperschoft-
steuerstqtistik
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3. Lohnsteuer-
stotistik

4. Vermögensleuer-
stotistik

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember ,l966 (BGBl. I S.665).

Periodizitöt
Dreiiöhrlich, zuletzt für 1968 durchgef ührt.

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond von rund 67 000 Lohnsteuerkorlen und Lohn-
steuerüberweisungsblöttern (bei moschinellem Lohnsteuerlohresousgleich:
moschinelle Ausgobetrciger) durchgeführt, die den SILA von den Finonz-
ömtern zur Verfügung gestellt werden (Stichprobenverfohren - Nciheres
siehe S.370f.).

Berichtsweg
Finonzcimter (Rechenzentren) - StLA - SIBA.

Ergebnisse
Tolbesicinde
Lohnsteuerpflichtige, Bruttolohn, Einkünfte ous nichtselbstöndiger Arbeit
noch Größenklossen der Einkünfte ous nichtselbstöndiger Arbeit.

Regionole Gliederung
SIBA und StLA, Kreise.

Veröffenllichungen
WrSto 6715, ll.
Fochserre L, Reihe 6 ll (drerlohrlrch)
Hrnwers Siehe lfd. Nr I Außerdem wurde durch Art.2 des Geselzes zur Anderung des
Zerlequnqsqesetzes vom 17. Dezember 1970 (BGBl. I S 1727) ein neuer Absotz3 rn §l des
Geseäes"ü6er Steuerslotrstrken ou[genommen Hrerrn wrrd'be strmmt, doß im Rohm!n der
Lohnsteuerslolrslik die nrcht von den Wohnsrtzgemeinden vereinnohmlen Lohnsteuerbelrdge
gemoß § 5 des Anderungsgesetzes ermillelt werden.

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember 1966 (BGBl. I S.665)

Periodizitat
Dreilöhrlich, zuletzt für'l 969 durchgef ührt.

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond von Durchschriften der Vermögensteuerbescheide
(bei moschineller Veronlogung: Mognetbönder) durchgef ührt, die den
SILA von den Finonzömtern (Rechenzentren) zur Verfügung gestellt wer-
den (über 500 000 Steuerpflichtige).

Berichtsweg
Finonzömter (Rechenzentren) - StLA - SIBA.

Ergebnisse
fotbeslönde
Unbeschrcinkt vermögensteuerpflichtige notürliche Personen (Steuerbelostete
und Steuerbefreite): Vermögensorten, Rohvermögen, Schulden und son-
stige Abzüge, Gesomtvermögen, Freibetröge - nur bei Steuerbelosteten:
steuerpflichtiges Vermögen und Steuerschuld - noch Vermögensgruppen
und überwiegender Vermögensort. Außerdem: Sonderoufgliederung des
sonstigen Vermögens noch Vermögensgruppen, Rohvermögen und Ver-
mögensorten, Gesomlvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Steuer-
schuld. Sonderousgliederung der Veronlogten mit freiberuflicher Tötigkeii
noch Berufszweigen und Vermögensgruppen (ohne Untergliederung noch
überwiegender Vermögensort und Regionolübersicht).
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Unbeschrönkt vermögensteuerpflichtige nichtnotürliche Personen: Betriebs-
vermögen, Abzüge, Gesomtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und
Steuerschuld noch Vermögensgruppen und Rechtsformen. Bei Mindest-
besteuerungsföllen: Betriebsvermögen (oder UberschuldungsbetroS), Ab-
züge, Gesomtvermögen (oder Minusbetrog), Mindestvermögen und Steuer-
schuld noch Vermögensgruppen und Rechtsformen.
Beschrönkt vermögensteuerpflichtige notürliche und nichtnotürliche Perso-
nen: Vermögensorten, Rohvermögen, Schulden und sonstige Abzüge, ln-
londsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Steuerschuld noch Ver-
mögensgruppen.

Regionole Gliederung
SIBA und SILA: Kreise.

Veröflentlichungen
WiSto 6912.
Fochserie L, Reihe 6/lll (dreiicihrlich)

o) Einheitswerle der gewerblichen Betriebe 5. Einheitswert-

Rechtsgrundloge stotistik

Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember '1966 (BGBI. I S.665).

Periodizitöt
Dreilöhrlich, zulelzt für 1969 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond von Durchschriften der Einheitswertbescheide
(bei moschineller Feststellung: Mognetbönder) durchgeführt, die den SILA
von den Finonzömtern (Rechenzentren) zur Verfügung gestellt werden
(über 1 Million gewerbliche Betriebe).

Berichtsweg
Finonzömter (Rechenzentren) - SILA - SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Anlogevermögen (Sochonlogen und Finonzonlogen); Umloufvermögen
(Betriebskopitol und Vorrotsvermögen); Rohvermö§en; Schulden und ion-
stige Abzüge (dorunter Rückstellungen für Pensionsonwortschoften); Abzüge
oufgrund von Schochtelbeteiligungen; Einheitswert der gewerblichen Eje-
triebe notürlicher und nichtnotürlicher Personen noch wirtichoftlicher Glie-
derung. Besitz- und Schuldposten sowie Einheitswert noch Einheitswert-
gryppen und Rechtsformen. Rohvermögen und Einheitswert der gewerb-
lichen Betriebe notürlicher und nichtnotürlicher Personen.
Zohl der Belriebe notürlicher und nichtnotürlicher Personen sowie Einheits-
wert noch wirtschoftlicher Gliederung und Einheitswertgruppen dieser Be-
triebe.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Umsotz-
steuerstolistik«.

Regionole Gliederung
SIBA und SILA: Kreise.

V eröfientlichungen
WiSto 69lll
Fochserie L, Reihe 6/lV (dreilöhrlich).
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6. Erbschoflsleuer-
slqtistik
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b) Einheitswerle des Grundbesitzes

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Erstmols für Stichtog l Jonuor '1964 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Siehe unter o), iedoch rund l3 Millionen wirtschoftliche Einheiten des lond-
und forstwirtschoftlichen Vermögens und des Grundvermögens (Stich-
probenverfohren - Nciheres siehe S.370f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestcinde
Lond- und forstwirtschoftliches Vermögen :

Flöchen und Ertrogswerte des Wirtschoftsteils (der Nutzungen und Nut-
zungsteile) sowie Wohnungswerl und Einheitswert (olt und neu) der Be-
triebe der Lond- und Forstwirtschoft noch Größenklossen, Wertgruppen
und Ergentümerkoiegorien.
Grundvermögen:
Floche und Einheitswert (olt und neu) der unbebouten GrundstÜcke noch
Größenklossen, Wertgruppen und EigentÜmerkotegorien sowie Einheits-
wert (oli und neu) deibebouten GrundstÜcke ie GrundstÜcksort noch Bou-
oltersgruppen in Gemeindegrößenklossen, Wertgruppen und EigentÜmer'
kotegorien.

Regio nole Gliederung
StBA und SILA' Kreise, Gemeinden.

V eröIfentlichungen
WiSto 70 8
Fochserre L, Rerhe 6 lV (vorgesehen).

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember ,l966 (BGBI' I S' 665)'

Periodizitcit
zuletzl 1962 durchgeführt; ob '1967 iöhrliche Erfossung, iedoch Zusommen-
stellung nur in sechsiöhrlichen Abstönden (erstmols 1972)'

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond von Erbschoftsteuernochweisungen bzw. beson-
derer stotistischer Blötter durchgefÜhrt, die den SILA von den Finonzömtern
.rr-verf|.igrng gestellt werden (iöhrlich rund 90000 steuerbelostete Er-

werbe).

Berichtsweg
Finonzcimter - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbesfcinde
Unbeschrcinkt erbschoftsteuerpfl ichtige Erwerbe'
Reinerwerb, steuerpflichtiger Erwerb und festgesetzte steuer noch Erwerbs-
orten, Steuerklossen und Wertstufen.



Steuerpflichtiger Erwerb und festgesetzte Steuern der beschrönkt Steuer-
pfl ichtigen sowie Pouscholversteuerungsfölle noch Steuerklossen und Wert-
stufen.

Erwerbe noch dem Kolenderiohr, in dem die Steuerschuld entstonden ist.

Nochlosse und Zweckzuwendungen von Todes wegen (bis 1962 vor Abzug
der Lostenousgleichs-Abgoben), Reinnochloß bzw. -zuwendung, versteuer-
ter Nochloß bzw. Zuwendung und Steuerschuld noch Werlslufen sowie
Nochlosse noch Steuerklossen und Wertstufen.

Veröffentlichungen
Fochserie L, Reihe 6/V.

18.

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember 1966 (BGBl. I S.665).

Periodizitöt
Zweiicihrlich, zuletzt für 1968 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Die Stotistik wird onhond der Umsoizsteuer-Uberwochungsbogen (bei
moschineller Umsotzsteuer-Uberwochung : Mognetbönder) duichgäfilhrt, in
die von den Finonzömtern Angoben ous den Umsotzsteuer-Voränmeldun-
gen übertrogen und die den SILA zur Verfügung gestellt werden (rund,l,7 Millionen Steuerpflichtige mit Johresumscitzen i;ber tZ 000 DM).

Berichtsweg
Finonzömter- StLA - SIBA.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Steuerborer. Umsotz (ohne Umsotzsteuer) des Berichtsiohres - ob l9Z0
ouch steuerborer Vorjohresumsotz für einen identischen personenkreis 

-noch Umsotzgrößenklossen; steuerpflichtige Umsötze noch steuersötzen;
steuerfreie umsötze mit und ohne vorsteuerobzug (ohne weitere spezifi-
zierung); nichtsteuerbore Umsötze in den Löndern schleswig-Holstein,
Homburg, Niedersochsen und Bremen; Umsotzsteuer vor Abzuj der Vor-
steuer, obziehbore vorsteuer, steuer für den selbstverbrouch, Eerlinhilfe-
vergünstigung; Umsotzsteuer-Vorouszohlung (dorunter Besteuerung noch
vereinnohmten Entgelten und noch Durchschnittsscitzen).
Zohl, umsotz, Freibetrog und Steuer der noch § lg ustc besteuerten Krein-
u nterneh men.
Zohl, Umsotz und Steuer der Orgonkreise.
Einmolig im Berichtsiohr 1968 fiktiver »Bruttoumsotz« (einschl. Umsotzsieuer,
obzüglich Steuer für den Selbstverbrouch), der wegen des Ubergongs ouf
dos Mehrwert-Steuersystem nur ols Annciherungsgiöße ,on seh-r bäding-
tem vergleichswert gegenüber dem GesomtuÄsärz (einschr. kumuiierter
Umsotzsteuer) früherer Erhebungen gelten konn.

Fochliche Gliederung
Noch der ,systemotik der Wirtschoftszweige, Fossung für die Umsotz-
steuerstotistik« (unter besonderer Ausgliederung der in die Hondwerksrolle
eingetrogenen Unternehmen).

Regio nole Gliederung
SIBA und SILA: Kreise.

Veröffenllichungen
WiSto 6719, 11,12, 68'1 ,70'1,3, 4.
Fochserre L, Rerhe 7 (zweijohrlich).

7. Umsqtzsteuer-
slotistik
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8. Verbrouchsleuer-
stotistiken

276

Rechtsgrrrndloge
Minerolölsteuergesetz 1964 vom 20. Dezember .l963 (BGBl. I S. 1003).
Essigsoureordnung und Bronntweinzöhlordnung (Anlogen 3 und 4 der
Grundbestimmungen zum Gesetz über dos Bronntweinmonopol vom
8. April 1922 [RGBl. I S.405]). Die übrigen Verbrouchsteuerstotistiken wer-
den oufgrund von Verwoltungsonweisungen des Bundesministeriums der
Finonzen erstelli.

Periodizitöt
Bei den einzelnen Steuern verschiedene Periodizitöt (im einzelnen siehe
unter » frgs§ni55g3).

Kreis der Bef rogten
Zollomier (oufgrund von Aufzeichnungen der Steuerpflichtigen und der
Zollstellen).

Berichtsweg
lm ollgemeinen: Zollömter - Houptzollomter - Oberfinonzdirektionen -StBA.
Bronntwein, Zollömter - Houptzollömter - Oberfinonzdirektionen - Bun-
desmonopolverwoltung für Bronntwein, Monopolomt für Bronntwein bei
der Oberfi nonzdirektion Berlin.
Bei der Biersteuerstotistik werden die Nochweisungen von den Oberfinonz-
direktionen München und Nürnberg ouch dem Boyerischen SILA zugestellt.

Ergebnisse
foibeslcinde
l. Toboksteuer.
Monotlich: Absotz versteuerter Tobokworen (Menge, Kleinverkoufswert
und Steuerwert) noch Preisklossen und -gruppen, Steuereinnohmen.

Jöhrlich: Hersteller, Herstellungsbetriebe; verorbeiteier Rohtobok noch Art
der Betriebe; Absotz der Erzeugnisse noch Absolzgrößenklossen; gezohlte
Toboksteuer; Einfuhr von Tobokworen, Kou- und Schnupftobok; Rohtobok-
hcjndler und Tobokworenhöndler; Zigorrensteuerloger noch Größenklossen
und Ari der Steuerlogerinhober; gewerblicher Tobokonbou : Tobokpflonzer;
Flöche der mii Tobok bepflonzten Grundstücke; geerntete Tobokmenge;
Gesomtwert der Tobokernte und Durchschnittsprerse.

2. Biersteuer.
Monotlich: Bierousstoß noch Biergottungen und Bierorten, Bier in Behöltern
mit einem Roumgeholt von 5 hl und mehr, Bier in Floschen usw., versteuerte
und steuerf rei obgelossene Biermengen.

Jcihrlich: Brouereien, gewerbliche Broustötten, Housbrouer, verwendete
Broustoffe, Brerousstoß noch Größenklossen und Biergottungen, versteuerte
Biermengen noch Stoffelsötzen und Biergotlungen, steuerfrei obgegebene
Biermengen, versteuerte Biereinfuhr.
3. Minerololsteuer.
Monotlich, Versteuertes Minerolöl noch Arten und Steuersötzen sowie
Steuersol I betrcige.
Jöhrlich: Erteilte Erloubnisscheine, steuerbegünstigte Verwendung von
Minerolöl; unversteuerter Verbrouch von Minerolöl zur Aufrechterholtung
des Betriebes.

4. Bronniweinmonopol.
Vierteliöhrlich, Erzeugung von Bronntwein, Absotz von
Trinkzwecken und gewerblichen Zwecken.

Bronntwein zu

Jöhrlich : Brennereien, Brennrechte, Bronntweinerzeugung der Brennereien
mit Brennrecht, verwendete Stoffe, Erzeugung und Absotz von Bronntwein,
Ein- und Ausfuhr von Bronntwein und Bronntweinerzeugnissen, Ausfuhr



von Bronntwein und Bronntweinerzeugnissen gegen AusfuhrvergÜlung, Ein-
nohmen ous dem Bronntweinmonopol, Bronntweinobsotz der Monopolver-
woltungen on Trinkbronntweinhersteller und Absotz zum ollgemeinen er-
mößigten Verkoufspreis (ohne Brennspiritus) noch Größenklossen.

5. Schoumweinsteuer.
Vierteliöhrlich: Herstellungsbetriebe; versteuerter und steuerfreier Absotz
noch Floschengrößen; Steuersollbetröge (ieweils für Schoumwein und
schoumweincihn I iche Getrönke).
Jöhrlich: Hersteller und Absotz von Schoumwein und schoumweinöhnlichen
Getrönken noch Absotzgrößenklossen.
6. Zuckersleuer.
Vierteliöhrlich: Versteuerter und steuerfrei ousgeführter Zucker, Steuer-
sollbetröge.
Jöhrlich: Steuerfrei obgegebener Zuckeri Menge und Vergütungsbetröge
der mit Steuervergütung ousgeführten zuckerholtigen Woren, Betrog der
Vergütung.
7. Solzsteuer (iöhrlich).
Herstellungsbetriebe; Versteuerung, sleuerfreie Ausfuhr noch Solzorten;
Steuersollbetröge. Steuerfrei obgegebene Solzmengen noch Solzorten,
Vergcillungsmitteln und Verwendungszwecken. Zoht der Zwischenloger
und erteilte Erloubnisscheine.

8. Leuchtmittelsteuer (jöhrlich).
Herstellungsbetriebe noch Leuchtmittelorten; Versteuerung von steuer-
pflichtigen Leuchtmitteln sowie steuerfreie Ausfuhr und Lieferung on ous-
löndische Streitkröfte noch Erzeugnisorten; Steuersollbetrcige und Pou-
scho lerstottu ngen.

9. Zündworensteuer (icihrlich).
Herstellungsbetriebe; versteuerte lnlondserzeugung sowie Einfuhr, steuer-
freie Ausfuhr von Zündworen noch Arten; Steuersollbetrcige.
'10. Spielkortensteuer (iöhrlich).
Herstellungsbetriebe; versteuerter lnlondsobsotz und versteuerte Einfuhr,
Versteuerung von Spielkorten noch Art der Spiele; Steuersollbetröge.
1 1. Essigsöuresteuer (iöhrlich).
Herstellungsbetriebe noch Art der bei der Erzeugung von Essigsciure ver-
wendeten Rohstoffe; Absotz von versteuerter sourie von vergöllter und
nichtvergöllter steuerfreier Essigsciure; steuerfreie Ausfuhr; Steuersoll-
betrcige.

Regionole G liederung
SiBA : Houptzol lomtsbezirke, Oberfi nonzd i rektionsbezi rke.

Veröffentlichungen
1y;916+ (monotlich bzw vierteliohrlich), Versleuerung von Tobokworen, Schoumwern,Zvcker,
Minerolöl; Bierousstoß, Erzeugung und Absotz von Bronntwern
Toboksteuer: Fochserie L, Reihe 8/l (monollich, iöhrlich)
Biersteuer: Fochserie L, Rerhe 8,/ll (monotlich, i6hrlich).
Minerolölsteuer, Fochserie l, Reihe 8/lll {viertelicihrlich noch Monoten, 1öhrlich)
Bronntweinmonopol: Fochserie [, Reihe 8/lV (lohrlich)
Schoumweinsteuer: Fqchserie L, Reihe 8/V (viertelldhrlich).
Kleinere Verbrouchsteuern (Zucker, Solz, Leuchlmrltel, Zundworen, Spielkorten, Essigsoure)
Fochserre L, Reihe 8/Vl (ldhrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Finonzstotistik vom 8. Juni 1960 (BGBI. I S.322).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung und Aufbereitung.

9. Reolsteuer-
vergleich
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10. Gewerbesleuer-
stotistik
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Kreis der Bef rogten
Rund 23 000 Gemeinden.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SfBA.

Ergebnisse
folbestcinde
lst-Auf kommen on Reolsteuern, Grundbetröge und gewogene Durchschnitts-
hebesötze der Gemeinden sowie Streuung der effektiven Reolsteuerhebe-
scitze noch Löndern und Gemeindegrößenklossen. Ermittlung der Reol-
steuerkroft.

Regio nole Gliederung
SiBA: Kreise (nur ouf Anforderung).
StLA: Regierungsbezirke, Kreise.

Veröffenllichungen
Fochserre L, Rerhe 9. I (icihrlichl.

Rechtsgrundloge
Gesetz über Steuerstotistiken vom 6. Dezember 1966 (BGBl. I S.665).

Periodizitcit
Vieriöhrlich, zuletzt tür 1966 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
l. Gewerbesteuerhouptstotistik.
Die Stotistik wird onhond von Durchschriften der Gewerbesteuermeß-
bescheide (bei moschineller Veronlogung: MognetbAnder) durchgeführt,
die den SILA von den Finonzömtern (Rechenzentren) zur Verfügung ge-
stellt werden.

2. Gewerbesteuermeßbetrogstotistik.
Die Stotistik wird onhond von Durchschriften der Zerlegungsbescheide
durchgeführt, die den SILA von den Finonzcimtern zur Verfügung gestellt
werden.
3. Lohnsummensteuerstotistik
Die Stotistik wird onhond von Lohnsummensteuernochweisungen durchge-
führt, die den SILA von den Gemeinden übersondt werden.

Berichtsweg
Zu .l., Finonzömter - SILA - SIBA.
Zu 2., Finonzömter - SILA - SIBA.
Zu 3., Gemeinden - SILA - SIBA.

Ergebnisse
folbestönde
Zu l.' Steuerpflichtige, Besteuerungsgrundlogen, Steuermeßbetröge. Glie-
derung jeweils für Einzelgewerbetreibende, Personengesellschoften, Aktien-
gesellschoften sowie für olle übrigen luristischen Personen und öhnliche
Steuerpfl ichtige noch Gewerbeertrogs- und Gewerbekopitolgruppen.
Zu 2., Steuerpflichtige Unternehmen (ohne Berücksichtigung der Zerlegung),
einheitlicher Steuermeßbetrog, zu berücksichtigende Zerlegungsonteile,
einheitlicher Steuermeßbetrog noch Zerlegung, Hebesotz und Steuersoll.



Zu 3.: Steuerfölle, Lohnsumme, steuerpflichtige Lohnsumme, Steuermeß-
betrog, Hebesotz, Lohnsummensteuer für notÜrliche Personen und Per-
sonengesellschoften sowie für iuristische Personen, nichtrechtsföhige Ver-
eine und öhnliche Steuerpflichtige, gegliedert noch Lohnsummengruppen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemolik der Wirtschoftszweige, Fossung fÜr die Umsotz-
sieu e rstoti sti k«.

Regionole Glie derung
SIBA und SILA, Kreise, Gemeinden.

Veröffentlichungen
WiSto (vorgesehen).
Fochserie L, Reihe 9/ll {vieriöhrlich).
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Vorbemerkung: Ein zusommenfossender Bericht über die Preisenhricklung wird iöhrlich
und viertel;cihrlrch in WiSto veröffentlicht.
Einige ousgewcihlte Preisongoben werden teilweise ouch fÜr bestimmte Morklorte noch-
gewresen.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom g.August 1958 (BGBI. I S'605). Verord-
nung zur DurchfÜhrung des Gesetzes Über die Preisstotistik vom 29. Moi
195i (Bundesonzeiger Nr. 104). Vierte Verordnung zur. DurchfÜhrung d-es

Geset)es über die Preisstotistik vom 9. Mär2 1964 (Bundesonzeiger Nr.5l)'

Periodizitöt
Erhebung und Aufbereitung grundsötzlich monotlich, bei soisonempfind-
lichen Wqren in kürzeren Zeitobstönden.

Kreis der Bef rogten
Rund 5750 Auskunftspflichtige für Erzeugerpreise und rund 650 fÜr Groß-
hondelsverkoufspreise: Ausgewöhlte Betriebe, Genossenschoften, Preis-
notierungskommissionen, Morktverwo ltungen.

Berichtsweg
Befrogte-StLA-SIBA.

Ergebnisse
fofbestcinde
1. Erzeugerobsotz- bzw. Großhondelseinkoufspreise für rund 2000 indu-
strielle Rohstofie, Holb- und Fertigworen sowie 107 lond- und forstwirt-
schoftliche Erzeugnisse (von denen rund 200 bzw. 58 veröffentlicht werden).
2. Verkoufspreise des Großhqndels für rund l000 Woren (von denen rund
500 veröffentlicht werden).

Fochliche Gliederung
Zu l.: Noch dem »Systemotischen Worenverzeichnis für die lndustriestoti-
stik (Ausgobe 1970)« (für industrielle Produkte).

Zu 2., Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 196'l )«.

V eröffentlichungen
WiSto (monotlich).
Fochserie M, Reihe 3

Reihe 4
(monotlrch, iöhrlich),
(monotlich).

lndex der Erzeugerpreise induslrieller Produkle
(Berechnungsgrundloge siehe S' 375.)

Fochliche Gliederung
Siehe vorstehende Angoben zu l.

Veröffentlichungen
WrSro 65/2 (M).
WiSto (monotlich)
Fochserie M, Reihe 3 (monotlrch, iöhrlrch).

lndex der Erzeugerpreise londwirfschqftlicher Produkte
(Berechnungsgrundloge siehe S. 375.)

V eröffentlichungen
WiSto 65/5 (M).
WiSto (monotlich).
Fochserie M, Reihe 4 (monotlrch, icihrlrch).

l. Stotistik der
Erzeuoer- und
Groß[ondels-
verkoufspreise
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2. Stotistik der Ein-
koufspreise der
[ondwirtschoft

lndex der Erzeugerpreise für Schniftb/ume n und Topf pflonzen
(Berechnungsgrundloge siehe S. 325.)

Veröflenllichungen
WrSto 6612 IM).
WrSto (monotlich).
Fochserie M, Reihe 4 (monotlrch, iöhrlich).

I nd e x d e r E r z eu g er p r eise f orsf wirf s ch of t li ch e r p r od ukt e
(Berechnungsgrundloge siehe S. 325.)

V eröffentl ichungen
WrSto 66,/5 {Ml.
WiSto (monttirch).
Fochserie M, Reihe 4 (monotlich, iöhrlich).

I nd e x d e r Grundsf ofipreise
(Berechnungsgrundloge siehe S. 375.)

Fochliche Gliederung
soweil zutreffend - noch der »Erzeugnisgliederung für die Lond-, Forst-,
Jogdwirtschoft und Fischerei (Ausgobe t959)u sowiä noch dem »Systemo-
tischen worenverzeichnis für die lndustrieitotistik (Ausgobe 192ö)« und
»Worenverzeichnis für die Außenhondelsstotistik (Ausgobe-DZt 1n.

Veröffentlichungen
WrSto 6916 lMl.
WiSto (mon;tiich).
Fochserie M, Reihe 2 (monotlich, lcihrlich)

I ndex der Großhondelsyerkoufspreise
(Berechnungsgrundloge siehe S. 375.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffentlichungen
WiSto 6714 tM).
WiSto (mon'otfich).
Fochserie M, Reihe 8 (monotlich, icihrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom g.August lg58 (BGBI. I S.605). Verord-
nung zur Durchführung des Gesetzes über die Preisstotistik vom 29. Moi
1959 (Bundesonzeiger Nr. 104).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund I 500 Genossenschoften,
betriebe.

Berichtsweg
Befrogte-SiLA-SIBA.
Ergebnisse

Einzelhondelsgeschöfte und Hondwerks-

fotbesfcinde
Einkoufspreise für ,l04 londwirtschoftliche Betriebsmittel und Dienstleistun-
gen (von denen rund 90 veröffentlicht werden).

Veröffentlichungen
Fochserie M, Reihe 4 (monotlich).
Hinweis: Die Erhebung wird in Homburg, Bremen, im Soorlond und in Berlin nrcht durch-geführt.
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I ndex der Einkouf spreise Iondwirtschqftlicher Befriebsmiftel
(Berechnungsgrundloge siehe S. 375.)

V eröffentlichungen
WrSto 6515 (M).
WiSto (monotlrch)
Fochserie M, Rerhe 4 (monotlich, iöhrlrch).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom 9. August .l958 (BGBI. I S.605).

Periodizitöt
Monotliche Erhebung und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund i 800 importierende bzw. exportierende Firmen.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SiBA.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Preise für rund 'l 400 Einfuhrworen (von denen 'l26 veröfientlicht werden)
und für rund I 500 Ausfuhrworen.

V eröffenllichungen
WiSto (monotlich).
Fochserre M, Reihe'l (monotlrch, iöhrlich)

! il*p-." t, 7u, 79it wird dre Dorstellung der preise im Worenverkehr mit der DDR undBerlrn (Ost) - Befrogung von rund Z0 om"innlrdeuti.tren nänaei Ueiäiiigtä; f,äu;'1';r.bere r tet.

lndex der Einkoufspreise für Aus,ondsgüfer
lndex der Verkouf spreise für Ausf uhrgüter
(Berechnungsgrundloge siehe S. 375.)

Fochliche Gliederung
Noch dem »Systemotischen Worenverzeichnis für die Industriestqtistik
(Ausgobe 1963)« sowie noch dem »Worenverzeichnis für die Außenhon-
delsstotistik (Ausgobe 1962)«.

Veröffentlichungen
WrSto 67'5 (M)
WiSto (monotlich)
Fochserie M, Reihe 1 (monotlich, iöhrlich)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom 9. August 1958 (BGBI

Periodizitöt
Monotliche Erhebung; viertellöhrliche Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
482 berichtende Finonzömter.

r s.60s).

3. Stotistik der Ein-
und Ausfuhrpreise

4. Stotistik der
Boulondpreise
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5. Stotistik der
Boupreise

286

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SrBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Durchschnittspreise noch Art, Loge und Größe des Grundstücks sowie noch
Art des Bougebietes, noch der Person des Veröußerers und Erwerbers so-
wie des Verwondtschoftsverhöltnisses.

Veröffentlichungen
WiSto 6218 (M).
WiSto (vrertellöhrlrch).
Fochserre M, Reihe 5/ll (vierteliöhrlich, iöhrlich)

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotislik vom 9.August -l958 (BGBI. I S.605). Verord-
nung zur Durchführung des Gesetzes über die Preisstotistik vom 29. Moi
1959 (Bundesonzeiger Nr. 104).

Periodizitöt
Vierteljöhrliche Erhebung (Mitte Februor, Moi, August, November) und
Aufbereitung.

Kreis der Befrogten
Rund 4 200 ousgewöhlte Betriebe der Bouindustrie, des Bougewerbes und
des Bouhondwerks.

Berichtsweg
Befrogte-SiLA-SIBA

Ergebnisse
fotbeslönde
Meßzohlen f ür Bouleistungspreise
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Gliederung
Noch dem »Leistungsverzeichnis für Neubou und lnstondholtung« 5ov/is
noch der »Systemotik der Bouwerke (Ausgobe 1970)u,

V eröf{ enllic hungen
WrSto 6619 (M).
WrSto (viertellohrlrch)
Fochserre M, Reihe 5/l mit Erlberrchten (vierteliohrlrch)

Preisindices für Bouwerke
(W ohngebäude, Nichlwohngeböude, sonstige Bouwerke und Fertighouser)
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Bouwerke (Ausgobe 1970)«

Veröffentlichungen
WrSto 66/9 ll/'l;7013,9.
WrSto (monotlich).
Fochserre M, Rerhe 5/l mit Erlberichten (vrerteliöhrlrch)



Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom g.August 'l958 (BGBI'lS'605). Verord-
nung zur Durchführung des Gesetzes Über die Preisstotistik vom 29. Mor
195i (Bundesonzeiger Nr.104). Verordnung zur Anderuns del-Verord-
nung zur Durchführung des Gesetzes Über die Preisstotistik vom '19. Augusl
.l960 (Bundesonzeiger Nr.160). FÜnfte Verordnung zur DurchfÜhrung des
Gesetzes über die Preisstotistik vom 5. Juni 1967 (Bundesonzeiger Nr. 103)'

6. Stotistik der
Verbrqucher-
preise

Periodizitöt
Monotliche Erhebun
wöchentlich bzw. ho

g und Aufbereitung (für einige ousgewöhlte Woren
lblöhrlich).

Kreis der Bef rogten
Ausgewcihlte Betriebe des Einzelhondels, des Hondwerks, des Beherber-
gungs- und Goststöttengewerbes, der öffentlichen Versorgung; lnhober von
Mietwohnungen, zum Teil ouch Vermieter, in ll9 Gemeinden (insgesoml
rund 25 000 Befrogte).

Berichtsweg
Befrogte - Gemeinden - SILA - SIBA.

Feststellung der Preise in den Berichtsstellen durch Ermittler. Für preis-
gebundene Morkenortikel und dergleichen ouch direkte Preiserhebung
durch SIBA.

Ergebnisse
fotbesfcinde
Verbroucherpreise für rund 900 Woren und Leislungen (von denen rund
550 veröffentl icht werden).

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 196'l )« und dem
»Güterverzeichnis für den Privoten Verbrouch (Ausgobe 1963)«.

Verö[fentlichungen
Fochserie M, Reihe 6 (wöchentlich, monotlich, lohrlrch).

lndex der Einzelhsndelspreise (V erkouf spreise)
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«

V eröffentlichungen
WrSto 68,9 (M).
WrSto (monotlrch)
Fochserie M, Reihe 6 (monotlrch, iöhrlich)

Preisindices f ür die lebensholfung
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Glie derung
Noch dem »Güterverzeichnis für den Privolen Verbrouch (Ausgobe 1963)«

o) Alle privoten Housholte

V eröffentlichungen
WrSto 6913 (M).
WrSto (monotlrch).
Fochserie M, Reihe 6 (monotlich, lohrlich)
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7. Stotistik der Preise
für Leistungen des
Beherbergungs-
und Goststätten-
gewerbes

b) Angestellten- und Beomtenhousholte mit höherem Einkommen
(4-Personen-Housholte)

(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Veröffentlichungen
WiSto 69112 (M).
WrSto (monotlilh).
Fochserie M. Reihe 6 {monotlrch, lohrlich).

c) Arbeitnehmerhousholte mit miltlerem Einkommen des ollein-
verdienenden Housho ltsvorstondes (4-Personen-Housholte)

(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Veröffentlichungen
WiSto 6418 (M).
WrSto (monotliclr).
Fochserie M, Reihe 6 (monotlich, 1öhrlich).

d) Renten- und Soziolhilfeempfönger-Housholte (2-Personen-Housholte)
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Yeröffenllichungen
WiSto 65/3 (M).
WrSto (monotiich).
Fochserre M, Rerhe 6 (monotlich, iährlich).

e) Einfoche Lebensholtung eines Kindes
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

V eröffentlichungen
WrSro 68,5 tM).
wrSto lmonäriich).
Fochserie M, Rerhe 6 (monotlich, iöhrlich).

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom 9. August .l958 

(BGBI. I S.605).

Periodizitöt
Monotliche und icihrliche (nur für August) Erhebung sowie Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Monotlich: rund 230 Betriebe in.l2 ousgewöhlten Großstcidten.
Jcihrlich: rund 2500 Betriebe in 108 ousgewöhlten Gemeinden (Großstödte,
Seebä4er, sonstige Bodeorte, Luftkurorte, ondere Fremdenverkehrsgemein-
den, Gemeinden ohne besondere Bedeutung für den Fremdenverkehr).

Berichtsweg
Befrogte - (teilweise ouch Gemeinden) - SILA - SiBA.

Ergebnisse
foibestcinde
Monotlich: Preise für 1Z Leistungen (Ubernochtung, Speisen, Getrönke).
Jöhrlich: Preise für 19 Leistungen (Ubernochtung, Speisen, Getrönke).

Veröffentlichungen
WiSto 59/12 (M)t 6014 lMl; 66112; 6718i 6816i 69/8;70,6
Fqchserie M, Rerhe 6 (monotlich, iöhrlich).
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Rechtsgrundloge
Gesetz über die Preisstotistik vom 9. August 1958 (BGBl. I S.605).

Periodizitöt
Tögliche, monotliche oder vierteliöhrliche Erfossung (ie noch verkehrsort).

Ergebnisse
Toibestönde
Eisenbohntorife im Personenverkehr für dos ln- und Auslond, im Güterver-
kehr.für dos lnlond; Frochttorife im Güterfernverkehr mit Kioftfohrzeugen
für dos lnlond; Frochttorife im speditionssommelgüterverkehr mit Eisenbähn
und Kroftwogen für dos lnlond. Frochtroten där deutschen Binnenschiff-
fohrt und der Trompschifiohrt im seeverkehr. Luftverkehrspreise im per-
sonen- und Güterverkehr. Ferner Post- und Fernmeldegebühien (für Briefe,
Pokete, Zeitungen, Ferngespröche, Telegromme, Fernschreibgebüirren, post_
gebühren im Zohlungsverkehr sowie Gebühren für personeribefördeiunoen
im Kroftpostdiensl). Gebildet werden rund 4500 lndex- und preisreih-en,
von denen rund 2000 veröffentlicht werden.
(Die.Zusommenstellung der Ergebnisse.erfolgt im stBA unter verwendung
von unlerlogen der Houprverwoltung der Deutschen Bundesbohn, des Bun-
desministeriums für verkehr und füi dos post- und Fernmerd"*".un, ,on
Reedereien und Luftverkehrsgesellschoften bzw. durch Auswertung' von
Fochzei ts chri ften.)

Veröffentlichungen
Fochserre M, Rerhe 7 (vrerteliöhrlrch).

lndices der Seefrochfrolen
Monotliche Berechnung deutscher seefrochtindices im Bundesministeriunr
für Verkehr/Abteilung Seeverkehr :

o) Linienfohrt:
(Bosis-'^19_65 ='100, gegliedert in stückgut und Mossengut;'1003 Reihen für
rund .l80 

Erzeugnisse, gewichtet mit den Frochtwerten däs iohres 1965);
b) Trompfohrt:
(Bosis: 1965 : .l00, gegliedert in 8 ousgewöhlte Mossengüter; rund 35 Rei-
hen; gewichtet mit den Frochtwerten des Johres 1965);
c) Tonkerfohrt:
(Bosis: Worldscole-Rotensystem = 100, gegliedert in Rohö1, Olprodukte;
rund 15 Reihen für 2 Erzeugnisse) - -

Veröffentlichungen
Fochserie M, Reihe 7 (viertelpöhrlich)
lntMon.

Preisindices der I nlondsposlgebühren
(Berechnungsgrundloge siehe S. 326.)

Fachliche Gliederung
Noch der »Leistungs- und Kostenrechnung der Bundesposl«.

Veröffenllichungen
Fochserre M, Reihe 7 (vrertellöhrlrch)

8. Stotistik der
Verkehrspreise
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o) Verdiensterhebung in der Londwirtschqft

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Lohnstotistik vom ,l8. Moi .l956 (BGBI. I 5.429).

Periodizitöt
Jöhrliche Erhebung (für September) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 8200 londwirtschoftliche Betriebe mit 20 und mehr ho londwirtschoft-
licher Nutzflöche. Die Betriebe sind so ousgewöhlt, doß die Erhebung etwo
l0% oller londwirtschoftlichen Arbeiter der erfoßten Arbeitergruppen ein-
bezieht (Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S.370f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.
Ergebnisse
folbeslönde
Brulto-Borverdienste der in die Housgemeinschoft oufgenommenen fomi-
lienfremden Arbeitskröfte im Monotslohn, gegliedert noch Geschlecht und
2 Betriebsgrößenklossen sowie 2 Arbeitergruppen.
Bruito-Borverdienste und bezohlte Stunden der nicht in die Housgemein-
schoft oufgenommenen mönnlichen Arbeitskröfte im Stundenlohn (nur für
Betriebe der Betriebsgrößenklosse von 50 und mehr ho londwirtschoftlicher
Nutzflöche), gegliedert noch 3 Arbeitergruppen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«.

Veröffentlichungen
WiSto 65/2 lM);66/1 ;67/1 ;68/1 ,69i3,7011.
Fochserie M, Reihe 14 (1öhrlich).

Hinweis. Die Erhebung wird rn Homburg, Bremen, im Soorlond und in Berlin nicht durch-gefüh rt.

b) Verdiensterhebung in lndustrie und Hondel

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Vierteliöhrliche Erhebung und Aufbereitung (ieweils für den ersten Monot
des Quortols).

Kreis der Bef rogten
Rund 28000 Betriebe der lndustrie und des Hondels sowie des Geld- und
Versicherungswesens mit im ollgemeinen l0 und mehr Beschöftigten, im
Bougewerbe, Hondel, Geld- und Versicherungswesen mit 5 und mehr Be-
schäftigten, im Bergbou sömtliche Betriebe (Stichprobenverfohren
Nöheres siehe S. 370f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbestönde
Für Arbeiter und Angestellte in der lndustrie sowie für Angestellte in
Hondel, Geld und Versicherungswesen :

Durchschnittliche Bruttowochen- und Bruttostundenverdienste, durchschnitt-
lich bezohlte Wochenstunden und durchschnittlich geleistete Wochenorbeits-

l. Loufende
Verdienst-
stotistiken
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zeit (dorunler Mehrorbeitsstunden) der Arbeiter noch Wirtschoftszweigen,
Leistungsgruppen und Geschlecht.
Durchschnittliche Bruttomonotsverdienste der Angestellten noch Wirtschofts-
zweigen, Beschöftigungsorten, Leistungsgruppen und Geschlecht.

Fochliche Gliederung
Siehe unter o).

Veröffentlichungen
WrSto 64,12 (M).
WrSto * {vrerleliöhrlich).
Fochserie M, Reihe 15'l (vrerteliöhrlich) mit Erlberrcht,

Reihe 15. ll (vrertellährlrch) mit Erlberrcht.

Hrnwers Zur Erfossung der ernmoligen Zohlungen (Prömien, Grotifikotionen, Urloubs-
gelder u. ö ) srnd zuscitzlrche Johreserhebungen vorgesehen

lndices der durchschnittlich bezohlten Wochenslunden und der
du r chschnittlichen Bruflostu nd en - u nd -w ochenyerdiensfe der Arbei -
ter in der lnduslrie
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe l96l)n.

V eröffentlichungen
WiSto 59'4 lM)) 61112 (M); 66l'l (M)
WrSto * (vrerteliöhrlrch).
Fochserre M, Rerhe 15 I (viertellöhrliclr)

I nd e x d er d u r ch sch nitlli che n Br utt o mo nolsverdiensle der Angesf elhen
in lndustrie und Hondel
(Berechnungsgrundloge siehe S. 376.)

Fochliche Gliederung
Siehe vorstehende Angoben.

V eröffenllichungen
WiStq 62i2 (M), 66n (M).
WrSto + (viertellohrlich).
Fochserie M, Rerhe'15/ll (vierteliöhrlich).

c) Verdiensterhebung im Hondwerk

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Holbiöhrliche Erhebung (Moi und November) und Aufbereitung.

Kreis der Bef rogten
Rund 24000 Hondwerksbetriebe mit 3 und mehr Beschöftigten in ousge-
wöhlten Hondwerkszweigen (Stichprobenverfohren Nöheres siehe
s. 370 f .).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
folbesiönde
Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der mönn-
lichen Gesellen und der übrigen mönnlichen Arbeiter (bei der Herren-
schneiderei der mönnlichen und weiblichen, bei der Domenschneiderei nur
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der weiblichen Arbeiter), durchschnittlich bezohlte Wochenstunden und
durchschnittlich geleistete Wochenorbeitszeit (dorunter Mehrorbeitsstunden).

Gliederung ieweils noch Vollgesellen, Junggesellen und Übrigen Arbeitern,
bei der Herrenschneiderei ouch noch dem Geschlecht.

Fochliche Gliederung
Noch dem »Verzeichnis der Hondwerkszweige (Fossung '1956)«.

V erö{fentlichungen
WiSto 67ll (M), a, l0; 6814; 6915;70/4.
Fqchserie M, Reihe l6 (holb1öhrlrch).

Vorbemerkung. Aufgrund besonderer Rechtsgrundlogen der Europciischen Wirtschofts-
gemernschoft *uiden Pärsonolkostenerhebungen- rn folgenden Zweigen der Wirtschoft
durchgefuhrt

l. Produzierendes Gewerbe.
2. Stroßenverkehrsgewerbe (Gewerblicher Güter- und Personenkroft-
verkehr).
3. Hondel und Dienstleistungsgewerbe (Einzelhondel, Bonk- und Ver-
sicheru ngsgewerbe).

Rechtsgrundloge
Zu 1.: Verordnung (EWG) Nr. .l899/68 des Rotes vom 26. November ,l968

über die Durchführung einer Lohnerhebung in der lndustrie einschl. der
Energiewirtschoft und der Wosserversorgung (Amtsblott der Europöischen
Gemeinschoften Nr. L 289/4).

Zv 2., Yerordnung Nr. .l00/66IEWG des Rotes vom .l4. Juli .l966 zur Durch-
führung einer Lohnerhebung im Stroßenverkehrsgewerbe (Amtsblott der
Europöischen Gemeinschoften, S. 2538/66).

Zu 3.: Verordnung (EWG) Nr.2053/69 des Rotes vom lT.Oktober 1969
über die Durchführung einer Lohnerhebung im Einzelhondel, im Bonk- und
Versicherungsgewerbe (Amtsblott der Europöischen Gemeinschoften
Nr. L 26318).

Periodizitöt
Zu 1.: Dreiiöhrlich, zuletzt Iür 1969 durchgeführt.
Zu 2., Zunächst einmolig für 1967 durchgeführt.
Zu 3.: Zunöchst einmolig für 1970 durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Zu l.' Rund 7500 Unternehmen mit 50 und mehr Beschöftigten.
Zu 2.: Rund 850 Unternehmen mit 5 und mehr Beschöftigten.
Zu3.' Rund 7000 Unternehmen (beim Einzelhondel, bei den Genossen-
schoftlichen Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe Unternehmen
mit 20 und mehr Beschöftigten, im Bonkgewerbe mit Ausnohme der Ge-
nossenschoftlichen Kreditinstitute ob Unternehmen mit 1 Beschöftigten).
(Zu 1. und 2.Stichprobenverfohren, zu 3. nur Einzelhondel im Stichproben-
verfohren - Nöheres siehe S.372f.).

Berichtsweg
Befrogte - SILA - StBA (Zusommenstellung des Bundesergebnisses) -Stotistisches Amt der Europöischen Gemeinschoften.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Arbeiter, Angestellte und Lehrlinge noch Geschlecht, Entgelt für die gelei-
stete Arbeit, Personolnebenkosten insgesomt und noch Art der Aufwen-
dungen, geleistete Arbeitsstunden der Arbeiter noch Wirtschoftszweigen
und Unternehmensgrößenklossen (noch der Zohl der Beschöftigten).

2. Erhebungen über
die Aufwen-
dungen der
Arbeitgeber für
Personqlkosten

295



3. Geholts- und
Lohnstruktur-
erhebungen
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V eröffentlichungen
Zu 1.: Für die Erhebunq '1966. WiSro 68 10.
Fochserie M, Reihe I5 §
Zu 2.: WiSto 69/7
Zu 3 WrSto {vorgesehen).

o) Erhebungen in der Lqnd- und Forstwirlschqft sowie im Erwerbs-
gorlenbou

'l . Arbeiter- und Angestelltenverdienste in der Londwirtschoft
2. Arbeiterverdienste in der Forstwirtschoft.
3. Arbeiter- und Angestelltenverdienste im Erwerbsgortenbou.

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Lohnstotistik vom 18. Moi 1956 (BGBI. I 5.4291.
Verordnung über die Durchführung einer Sondererhebung zur
stotistik vom 8. August 1961 (Bundesonzeiger Nr. 153).

Zweite
Lohn-

Periodizitöt
Zu 1 .: Unregelmößig, zuletzt für 1 962 durchgeführt.
Zu2.: Unregelmößig, zuletzl für dos Forstwirtschoftsiohr'l961 bis September 1962) durchgeführt.
Zu 3.: Unregelmößig, zuletzt für Moi ,l962 durchgeführt.

1962 (Oktober

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt rund 25000 Betriebe mit zusommen rund 49000 Arbeitnehmern
(Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 372f.).
Zu I.: Londwirtschoftliche Betriebe mit 20 und mehr ho londwirtschoft-
licher Nutzflciche.

Zu 2.: Stootliche und kommunole Forstbetriebe mit ,l00 und mehr ho Wold-
flöche.

Zu 3.: Gortenboubetriebe mit Schwergewicht in der Erzeugung von Ge-
müse, Obst und onderen Gortenbouerzeugnissen.

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbestcinde
Zu 1.: Für vollbeschöftigle über l4 Johre olte fomilienfremde Arbeitskröfte
mit rein londwirtschoftlicher Tötigkeit, Beschöftigungsgruppen noch Ent-
lohnungsform, Geschlecht, Fomilienstond, Kinderzohl und Altersgruppen.
Zusommensetzung der Verdienste. Gliederung der Verdienste noch Fomi-
lienstond, Kinderzohl und Verdienstklossen. Bezohlte Stunden noch Arbeits-
zeitklossen.

Zu2.: Für 20 Johre olte stcindige Arbeiter: Arbeitergruppen noch Ent-
lohnungsform, Fomilienstond, Kinderzohl und Altersgruppen. Zusommen-
setzung der Löhne; Gliederung der Löhne noch Fomilienstond; Kinderzohl
und Verdienstklossen. Bezohlte Stunden noch Arbeitszeitklossen.
7u 3., Für vollbeschöftigte über'l4 Johre qlte fomilienfremde Arbeitskröfte
(ohne die nichtgörtnerischen Fochkröfte): Beschöftigungsgruppen noch Ent-
lohnungsform, noch Geschlecht, Fomilienstond, Kinderzohl und Altersgrup-
pen. Zusommensetzung der Verdiensie. Gliederung der Verdienste noch
Fomilienstond, Kinderzohl und Verdienstklossen. Bezohlte Stunden noch
Arbeitszeitklossen. Teilweise Gliederung noch Houptproduktionssporten.



V eröffentlichungen
Zu'l : WiSto 63/l'l {M).

Fochserie M, Räihe l7lll (unregelmößig).
Zu 2 : WiSto 63,'8 {M).

Fochserie M, Reihe 17llll (unregelmößig).
Zu 3.: WiSto 6314 lM\.

Fochserie M, Rerhe 17llV (unregelmdßig)
H i n we i s : Die Erhebungen zu '1. und 2. wurden
durchgefuhrt

in Homburg, Bremen und Berlin nicht

b) Erhebung in der gewerblichen Wirtschoft und im Dienstleistungs-
bereich

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Lohnstotistik vom l8.Moi 'l 956 (BGBI. I 5.429\. Dritte Ver-
ordnung über die Durchführung einer Sondererhebung zur Lohnstotistik
vom 20. Moi .l966 (Bundesonzeiger Nr.98).

Periodizitöt
Etwo drei- bis fünfjöhrlich, zulelzl für Oktober '1966 durchgeführt

l(reis der Bef rogten
Etwo 450000 Betriebe mit zusommen rund 1,7 Millionen Arbeitnehmern
(Stichprobenverfohren - Nöheres siehe S. 372f.).

Berichtsweg
Siehe unter o).

Ergebnisse
fotbeslönde
Durchschniitliche Bruttomonotsverdienste für Angestellte und Arbeiter,
durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste sowie Wochen-
orbeitszeiten bei Arbeitern; gesetzliche Abzüge vom Bruttoverdienst noch
Wirtschoftszweigen, Unternehmensgrößenklossen, Geschlecht, Beschöfti-
gungsorten (nur bei Angestellten), Leistungsgruppen, Lohnformen (nur bei
Arbeitern), Altersgruppen, Fomilienstond, Kinderzohl, Douer der Zugehörig-
keit zum Unternehmen.

Bruttomonotsverdienste noch Verdienstklossen, Wirtschoftszweigen, Ge-
schlecht und Leistungsgruppen.

Bruttostundenverdienste der Arbeiter noch Verdienstklossen, Wirtschofts-
zweigen, Geschlecht und Leistungsgruppen.

Arbeitszeit der Arbeiter noch Zeitklossen, Wirtschoftszweigen und Ge-
schlecht.

Durchschnittlicher Bruttoiohresverdienst ,l966 einschließlich Sonderzuwen-
dungen, Höhe der Weihnochtsgrotifi kotionen noch Wirtschoftszweigen, Ge-
schlecht und Leistungsgruppen.

Bruttoiohresverdienste'1966 noch Verdienstklossen, Wirtschoftszweigen,
Geschlecht und Leistungsgruppen.

Angoben für die Teilbeschöftigten im Oktober 1966.

Fochliche GIie derung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961)«.

V eröffenllichungen
WiSro 6913, 4, 6, 8, 9, 10, 11.
Fochserie M, Reihe l7ll (unregelmößig)
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c) Erhebung im öffentlichen Diensl

Re_chtsgrundloge
Gesetz über eine Stotistik des Personols, der Dienstbe
und Löhne im öffentlichen Dienst vom ,l5. Moi 1968 (BGBI

züge, Vergütungen
. r s.385).

4. Stotistik der
Toriflöhne
und -gehälter
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Periodizitöt
Erstmolig für September 1968 durchgeführt

Kreis der Bef rogten
lnsgesomt rund 525 000 Bedienstete (Stichprobenverfohren - Nöheres
siehe S. 372 f.).

L Bedienstete des Bundes einschließlich der Deutschen Bundesbonk, der
Bundesonstoli für Arbeit und der Soziolversicherungstrciger.

2. Bedienstete der Lönder, Gemeinden und Gemeindeverbönde einschließ-
lrch deren nichi rechtsfcihigen Wirtschoftsunternehmen und der Soziol-
vers r cheru ngströg er.

Berichtsweg
Zu 1.: Befrogte - Dienststellen - StBA.
Zu 2.: Befrogte - Dienslsiellen - SfLA - SiBA.

Ergebnisse
folbestcinde
Durchschnitlliche Bruttomonotsverdienste der Beomten, Richter und Ange-
stellten (f ür Arbeiter ' durchschnittliche Bruttostunden- und -wochenver-
dienste sowie Wochenorbeitszeiten und deren Zusommensetzung sowie
geseizliche Abzüge); Gliederung noch Geschlecht, Alter, Fomilienstond,
Kinderzohl, Lelstungsgruppe und (oußer bei Arbeitern) Besoldungs- bzw.
Vergüiungsgruppen, Beschöftigungsbereich und Lohnform.

Veröffentlichungen
WiSto (vorgesehen).
Fochserie M, Reihe lT,/V

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. September .l953, 

§2
Ziff.7 (BGBl. r s.1314).

Periodizitöt
Loufende Erfossung der toriflichen Lohn- und Geholtssötze und holbiöhr-
liche Aufbereitung, ieweils noch dem Stond April und Oktober.

Ergebnisse
folbestönde
Ausgewcihlte Torifvertröge. Torifliche Lohnsötze der höchslen und niedrig-
sten Lohngruppe und ousgewöhlter dozwischenliegender Lohngruppen in
der höchsten torifmößigen Altersstufe. Torifliche Anfongs- und Endgehölter
der hochsten und niedrigsten Geholtsgruppe und ousgewählter dozwischen-
liegender Geholtsgruppen. (Jeweils in der höchsten torifmößigen Orts-
klosse; in den übrigen Ortsklossen nur die om störksten besetzte Lohn-
bzw. Geholtsgruppe.)
Für Arbeiter und Angestellte: wichtige torifliche Regelungen (Arbeitszeit,
Urloub, Bezohlung bei Kronkheit, Zuschlöge für Uberstunden u. ö.) nur
iöhrlich, ieweils noch dem Stond April.



(Zusommenslellung im SIBA onhond der vom Bundesministerium fÜr Arbeit
und Soziolordnung [Torifregister] und von den Soziolportnern zur Ver-
fügung gestellten Torifvertröge.)

Veröffentlichungen
Fochserre M, Reihe l'lil und ll (holbicihrlich).

lndices der tqriflichen Wochenorbeitszeilen und der Toriflöhne und
-gehölter in der gewerblichen Wirtschoft sowie bei Gebiefskörper-
schoffen

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«

o) Torifliche Wochenorbeitszeiten der Arbeiter und Angestellten
(Berechnungsgrundloge siehe S. 377.)

Verö{fenllichungen
WiSto 60/8 (M); 66ll (M).
WrSto * (vrerteltöhrlich).
Fochserie M, Reihe 1 li Ill (vierteliohrlich)

b) Torifliche Stundenlöhne und Wochenlöhne der Arbeiter
(Berechnungsgrundloge siehe S. 377.)

V eröffentlichungen
WrSto 58/9 (M); 66n (M).
WiSto I (vrerteliohrlrch).
Fochserie M, Rerhe 11,/lll (vierteliohrlich)

c) Torif liche Monotsgehölter der Angestellten
(Berechnungsgrundloge siehe S. 377.)

V eröffenllichungen
WrSto 58/9 (M); 66ll (M).
\{1§1q * (yiertelidhrlich).
Fochserre M, Reihe'11/lll (vierteliöhrlrch).

lndex der Toriflöhne in der Londwirtschaft
(Berechnungsgrundloge siehe S. 377.)

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«

Veröffentlichungen
WiSto 58/11 (M); 64n2 (M).
WiSlo (rdhrlich).
Fochserie M, Reihe l1/lll (1öhrlich)

Toriflohn- und -geholtsniveou in der Gesomfwirfschoft und in der
I nd u st ri e (einschließlich Bo ui nd u sl ri e)
(Monotliche Berechnung und Zusommenstellung in der Deutschen Bundes-
bonk.)

Entwicklung des Toriflohn- und -geholtsniveous ouf Stunden- und Wochen-
bosis (1958 : ,l00).

V eröffentlichungen
Deulsche Bundesbonk.
Monotsberichte.
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5. Stotistik der
Vermögens-
bildung der
Arbeitnehmer

Rechtsgrundloge
Verordnung zur Durchführung einer Erhebung über die Anwendung des
Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der Arbeitnehmei vom
22. April 1964 (Bundesonzeiger Nr. 80).

Periodizitöt
1964 für Kolenderiohr .l963 und zum Teil für Kolenderiohre l96l und 1962
durchgeführt.

Kreis der Bef rogten
Rund 60000 ousgewöhlte Unternehmen (Stichprobenverfohren - Nöheres
siehe S. 372 f.).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-SIBA.

Ergebnisse
fotbeslönde
Zohl der Unternehmen und Beschöftigten noch Wirtschoftsbereichen; Arl
des Angebots der vermögenswirksomen Leistungen. Form und Höhe der
oufgebrochten vermögenswirksomen Leistungen.

Fochliche Gliederung
Noch der »Systemotik der Wirtschoftszweige (Ausgobe 1961 )«

V eröffentlichungen
Bundesminrsterium für Arberl und Soziolordnung:
Bundesorbertsblott I 965/5.

Hinweis: Angoben über vermogenswirksome Leistungen werden ouch im Rohmen der Er-
hebungen über die Aufwendungen der Arbeitgeber für Personolkosten (siehe lfd. Nr. 2) noch-
g ewi esen
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l. Wirtschoftsrechnungen ousgewühlter privoler Hous-
holre ......303

2. Einkommens- und Verbrouchsstichprobe 1969 ........ 303
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Rechtsgrundloge I
Gesetz über die Stotistik der Wirtschoftsrechnungen privoter Housholte
vom I l. Jonuor 1961 (BGBI. I S. 18).

Periodizitöt
Monoiliche Erhebung onhond loufender Anschreibungen in Housholtungs-
büchern und monotliche Aufbereiiung.

Kreis der Bef rogten
Housholtstyp l: Rund 

.l50 Zwei-Personen-Housholte von Renten- und Soziol-
hilfeempföngern mit geringem Einkommen (1970 nicht über 600DM im
Monot).

Housholtstyp 2, Rund 400 stödtische Vier-Personen-Arbeitnehmer-Housholte
mit mittlerem Einkommen (1970 zwischen 950 und ,l450 DM im Monoi).

Housholtstyp 3: Rund 450 städtische Vier-Personen-Housholte von Beomten
und Angestellten mit höherem Einkommen (1970 zwischen 1950 und 2600 DM
im Monot).

Berichtsweg
Befrogte-SILA-StBA.
Ergebnisse
T atbestönde
Vollstcindiges monotliches Housholtsbudget (Einkommen bzw. Einnohmen
noch Quellen); Ausgoben der Housholte noch dem Verwendungszweck
(Privoter Verbrouch, Ubertrogungen, Sporen). Ausgoben für den Privoten
Verbrouch oußerdem noch der Douerhoftigkeit und dem Wert der Güter.
Eingekoufte Mengen ousgewöhlter Woren ie Housholt und Housholtsmit-
glied, durchschnittlich ie Mengeneinheit oufgewendete Betröge. Ferner oll-
gemeine Angoben über Wohnverhöltnisse, Ausstottung mit longlebigen
Gebrouchsgütern und derg leichen.

Fctchliche Gliederung
Noch dem »Güterverzeichnis für den Privoten Verbrouch (A
sowie noch der »Systemotik der Einnohmen und Ausgoben
Housholte (Ausgobe 1 963)«.

V eröffe nllichungen
WtSto 66i l, 5, 6,7 t 6715 j 6815i 69 7; 70t3,7
WrStq (monotlrch).
Fqchserre M, Rerhe l3 (monotlrch, lohrlrch),

Rerhe l3 Sonderbertroge (unregelmoßig).

usgobe 1963)«
der Privoten

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotislik der Wirischoftsrechnungen privoter Housholte
vom ll. Jonuor ,l961 (BGBl. I S. l8). Gesetz zur Anderung des Gesetzes über
die Stotistik der Wirtschoftsrechnungen privoter Housholte vom l9.Jonuor
1968 (BGBI. r S.97).

Periodizitöt
Wiederholungen in drei- bis fünficihrlichem Turnus; (monotliche Erhebun-
gen; Aufbereitung für ein gonzes Johr).

Kreis der Bef rogten
Rund 50000 Housholte, d. s. etwo 0,25% oller Housholte (Stichprobenver-
fohren - Nöheres siehe S. 372f.).

Berichtsweg
Befrogte - SILA - SIBA (zentrole Aufbereitung).

Wirtschofis-
rechnungen
ousgewählter
privoter
Housholte

2. Einkommens- und
Verbrouchs-
stichprobe I969
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Ergebnisse
fotbesfönde
Einkommen der Housholte noch Quellen (Erwerbstötigkeit, Rente, pension,
eigenes.Vermögen u. ö.); Erspornisbildung noch Spoiformen (Einlogen in
Sporbüchern, Prömien für Bouspor- und Lebensversicherungsveitrage] Kouf
von Wertpopieren, Hous- und Grundbesitz). Ausgoben dei Housho-lle noch
dem Verwendungszweck sowie noch Douerhoftigkeit und Wert der erwor-
benen Güter. Außerdem Ausstottung der Housf,olle mit longletig"; G"-
brouchsgütern, Vermögensbestönde, Spormotive und Sporneigüng. -

Fochliche Gliederung
Noch dem »Güterverzeichnis für den Privoten Verbrouch (Ausgobe 1963)«
sowie noch der »Sy5tsrnqtik der Einnohmen und Ausgoben dir privoten
Housholte (Ausgobe 1963)«.

Veröflenllichungen
WrSto 68,6, 69,3 (M), 9, ,l0, ll, 70 5,6,7,12.
Fochserie M, Reihe l8 (unregelmößig).
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Vorbemerkung Die nochfolgend oufgeführten Berechnungen werden onhond zohlrercher
Stotrstiken im SfBA durchgefuhrt

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke vom 3. September ,l953, 

§ 2,
ziff. 5 (BGB|. r s. r 31 4).

Periodizitöt
Konten: Jöhrlich.
Stondordtobellen: Jöhrlich und holbiöhrlich (Vierteliohresergebnisse für
ousgewöhlte Größen der Soziolproduktsberechnung sind geplont).
lnput-Output-Tobellen : Zunöchst mehrjöhrlich.

Ergebnisse
fotbeslcinde
Dorstellung des wirtschoftlichen Geschehens in Form eines geschlossenen
Kontensystems (mit doppelter Buchung oller gezeigten Vorgonge) und in
einer Reihe von Tobellen (Stondordtobellen, lnput-Output-Tobellen), die dos
Kontensystem ergönzen. ln den Konten und Stondordtobellen werden die
wirtschoftlichen Einheiten (Unternehmen, Körperschoften des Stootssektors
usw.) zu Sektoren zusommengefoßt, in einigen Tobellen ouch in tieferer
Gliederung noch Wirtschoftsbereichen. Es werden folgende Sektoren unter-
schieden:

Unternehmen (Produktionsunternehmen, Kreditinstituie, Versicherungsunter-
nehmen).

Stoot (Gebietskörperschoften, Soziolversicherung).
Privote Housholte und privote Orgonisotionen ohne Erwerbschorokter.

Konlen
Für die Dorstellung der wirtschoftlichen Tötigkeiten und der domit verbun-
denen Vorgönge sind folgende Konten eingerichtet:
Konto0: ZusommengefoßtesGüterkontoderVolkswirtschoft

Gesomtes Aufkommen on Gütern ous inlöndischer Pro-
duktion (Produktionswerte der Sektoren) und Einfuhr, ge.
somte Verwendung der Güter, gegliedert in Vorleistun-
gen, letzten Verbrquch (Privoter Verbrouch und Stoots-
verbrouch), Anlogeinvestitionen und Vorrotsverönderung
sowie Ausfuhr von Woren und Dienstleistungen.

Kontengruppel : Produktionskonten der Sektoren
Produktionswerte, Vorleistungen, Beitröge zum Bruttoin-
londsprodukt.

Kontengruppe 2: Einkommensentstehungskonten der Sektoren
Beitröge zum Bruttoinlondsprodukt, Abschreibungen, in-
direkte Steuern, Subventionen, Beitröge zum Nettoinlonds-
produkt zu Foktorkosten.

Kontengruppe3: Einkommensverteilungskonten der Sekloren
Beitröge zum Nettoinlondsprodukt zu Foktorkosten, emp-
fongene und geleistete Einkommen ous unselbstöndiger
Arbeit sowie Einkommen ous Unternehmertötigkeit und
Vermögen, Anteile om Volkseinkommen.

Kontengruppe4' Einkommensumverteilungskonten der Sektoren
Anteile om Volkseinkommen, empfongene loufende Uber-
trogungen (indirekte Steuern, direkte Steuern und Soziol-
versicherungsbeitröge, Nettoprömien für Schodenversiche-
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Koniengruppe 5:

Kontengruppe 6:

Kontengruppe 7:

Konto 8:

rungen und Schodenversicherungsleistungen, sonsiige lou-
fende Ubertrogungen), geleistete loufende Ubertrogungen
(Subventionen, direkte Sieuern und Soziolversicherungs-
beitröge, Nettoprömien für Schodenversicherungen und
Schodenversicherungsleistungen, sonstige loufende Uber-
trogungen), verfügbores Einkommen.

Einkommensverwendungskonten der Sektoren
Verfügbores Einkommen, letzter Verbrouch (Privoter Ver-
brquch bzw. Stootsverbrouch), Erspornis.

Vermögensverönderungskonten der Sektoren
Erspornis, nichientnommene Gewinne der Einzelunterneh-
men u. ö., Abschreibungen, empfongene Vermögensüber-
trogungen, geleistete Vermögensübertrogungen, Anloge-
investitionen und Vorrotsverönderung, Finonzierungssol-
den.

Finonzierungskonten där Sektoren
Finonzierungssolden, Verönderung der Forderungen und
der Verbindlichkeiten (Ergebnisse der Finonzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbonk siehe S.310).

Zusommengefoßtes Konto der übrigen Welt
Aufwendungen der übrigen Welt, Käufe von Woren und
Dienstlelstungen, geleistete Erwerbs- und Vermögenseirr-
kommen, geleistete Ubertrogungen, Verönderung der For-
derungen; Ertröge der übrigen Welt, Verköufe von Wo-
ren und Dienstleisiungen, empfongene Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen, empfongene Ubertrogungen, Verön-
derung der Verbindlichkeiten.

Tobellen zum Soziolprodukt und qndere Stqndordtqbellen
Entstehung des Soziol produkis
Produktionswerte, Vorleistungen, Beitröge zum Bruttoinlondsprodukt zu
Morktpreisen, Abschreibungen, Beitröge zum Nettoinlondsprodukt zu
Morktpreisen, indirekte Steuern obzüglich Subventionen, Beiiröge zum
Nettoinlondsprodukt zu Foktorkosten, entstondene Einl<ommen ous unselb-
stöndiger Arbeit und ous Unternehmertötigkeit und Vermögen für l6 Be-
reiche (Einkommen ll Bereiche). Dorüber hinous Beitröge zum Bruttoinlonds-
produkt in ieweiligen und in konstonten Preisen für 32 Bereiche. Ferner
Beitröge zum Bruttoinlondsprodukt in konstonten Preisen ie Erwerbstötigen
(Produ ktivitöt).
Verwendung des Soziolprodukts
Privoter Verbrouch noch Houptgruppen, Stootsverbrouch (gegliedert noch
Verbrouch für zivile Zwecke und Verteidigungsoufwond), Anlogeinvesti-
tionen noch Anlogeorten (Ausrüstungen, Bouten) sowie noch Sektoren und
Herkunft, Vorrotsverönderung (ouch Vorrotsbestönde), Außenbeitrog (Aus-
fuhr obzüglich Einfuhr von Woren und Dienstleistungen). Angoben in ie-
weiligen Preisen und für die wichtigsten Untergliederungen ouch in kon-
stonten Preisen; Preisindices (mit wechselnder Wögung) siehe Ubersicht
s. 377).

Verteilung des Volkseinkommens
Volkseinkommen noch Sektoren, Einkommen ous unselbstöndiger Ar[:eit
(Ubergong vom lnlonds- zum lnlönderkonzept, Zusommensetzung ncrch
Bruttolöhnen und -gehöltern, Arbeitgeberbeitrögen und zusötzlichen So-
zioloufwendungen der Arbeitgeber, ferner Abzüge von den Bruttolöhnen
und -gehöltern, Nettolohn- und -geholtsumme bzw. Nettoeinkommen ous
unselbstöndiger Arbeit; ouch Angoben le durchschnittlich beschöftigten Ar-
beitnehmer), Einkommen ous Unternehmertötigkeit und Vermögen (Uber-
gong vom lnlonds- zum Inlönderkonzept, Belostung der Einkommen crus
Unternehmertötigkeit und Vermögen durch Abgoben, Nettoeinkommen ous
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Unternehmertötigkeit und Vermögen, entnommene Gewinne und Vermö-
genseinkommen] nichtentnommenä Gewinne); Volkseinkommen und Ein-
fornr"n der piivoten Housholte ous Erwerbslötigkeit und Vermögen ie
Einwohner und ie Erwerbstcitigen.

Einkommen der privoten Housholte (einschl. privoter Orgonisotionen ohne
Erwerbschorokter) und seine Verwendung
Erwerbs- und vermögenseinkommen und empfongene loufende.ubertro-
gungen in verschiedenen Gliederungen, gesomtes Einkommen, Zinsen ouf
koniumentenschulden, geleistete loufende Ubertrogungen, verfÜgbores Ein-
kommen einschl. und ohne nichtentnommene Gewinne der Einzelunterneh-
men u. ci., Privoter Verbrouch (ouch le Einwohner), Erspornis, nichtentnom-
mene Gewinne der Einzelunternehmen u. ö., empfongene und geleistete
Vermögensübertrogungen, Finonzierungssoldo (noch der Finonzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbonk).

Der Stoqt ols Teil der Volkswirtschoft
Loufende Einnohmen (Einkommen ous Unternehmertötigkeit und Vermögen,
empfongene loufende Ubertrogungen) und loufende Ausgoben (Zin.sen o.uf
öffäntlic-he Schulden, geleistete loufende Ubertrogungen, Stootsverbrouch),
Erspornis, empfongenä bzw. geleistete VermögensÜbertrogungen und ln-
u"itition"n des stäotes (ouch getrennt fÜr Gebietskörperschoften und so-
ziolversicherung) - diese Totbestönde noch empfongenden bzw. leistenden
Sektoren -; Aufwendungen für Verwoltungsleistungen und ihre Verwen-
dung (getrennt für Bund, Lönder, Gemeinden und Soziolversicherung); Um-
vertäilung von Einkommen und Vermögen Über den Stoot (geg-!iedert noch
der Art und den empfongenden bzw. leistenden Sektoren); GesomtÜber-
blick über die wirtschoftlichen Beziehungen des Stootes (gegliedert noch
Bund, Löndern, Gemeinden und Soziolversicherung) zu den onderen Sek-
toren und zur übrigen Welt (Ausgoben: Käufe von Woren und Dienstlei-
stungen, geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen, geleistete Uber-
trogungen, Verönderung der Forderungen; Einnohmen: Verköufe von Ver-
woltunlsleistung"n, ernpfongene Einkommen ous Unternehmertötigkeit und
Vermögen, empfongene Ubertrogungen, Verönderung der Verbindlichkei-
ten); Anlogeinvestitlonen noch Bund, Löndern, Gemeinden und Soziolver-
sicherung.

Vermögensbildung und ihre Finonzierung
Erspornis, empfongene und geleistete VermögensÜbertrogungen, Vermö-
gensbildung (Erspornis zuzüglich Soldo der VermögensÜbertrogungen),
Nettoinvestitionen und Finonzierungssolden, gegliedert noch Sektoren.

Wirtschoftliche Vorgönge mit der übrigen Welt
Aus- und Einfuhr noch Woren- und Dienstleistungsverkehr, Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnlöndern und der Übrigen Welt. Außen-
beitrog, loufende Ubertrogungen zwischen lnlöndern und der Übrigen
Welt, Soldo der loufenden Einnohmen und Ausgoben, VermögensÜbertro-
gungen zwischen lnlöndern und der übrigen Welt, Finonzierungssoldo. ge-
genÜb", der übrigen Welt. Ausfuhr, Einfuhr und Außenbeitrog ouch in kon-
stonlen Preisen.

lnput-Output-Tobellen
Dorstellung der güter- und produktionsmößigen Verflechtungen in d-er Volks-
wi rtschoft.-l nput-Output-Tobel len zeigen, wie sich dos gesomte A-uf kommen
on Gütern (Woren und Dienstleistungen) ous der inlöndischen Produktion
und ous der Einfuhr ouf Gütergruppen verteilt und wie diese GÜter in der
Volkswirtschoft verwendel weiden, ferner die im Zuge der inlöndischen
Produktion entstondenen Einkommen. Die Produktionsbereiche umfossen
im Hinblick ouf dos Produktionsverfohren, ouf die lnput-Struktur und zum
Teil ouch ouf die Verwendungsstruktur der GÜter möglichst homogene
Produktionseinheiten.
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2. Finonzierungs-
rechnung

310

lnput-Output-Tobel Ie I 965

Aufkommen on Gütern ous inlöndischer produktion und Einfuhr, verwen-dung der Güter (vorleistungen der produktionsbereiche, privtter ver-brouch, Stootsverbrouch, Anlogeinvestitionen, Vorrotsveicinderung und
Ausfuhr), Beitrcige zum lnlondsprodukt (Wertschöpfung) und ihre äror-
m.ens.etzun_9, gegliedert noch 49 Produktionsbereichen (in Anlehnung on
die Klossifikotion und Nomenklotur der lnput-output-Beieiche des sto-tisti-
schen Amtes der Europöischen Gemeinschoften). Ergönzende Tobeilen überden Privoten Verbrouch noch Produktionsbereichln und Verwendungs-
zwecken, Anlogeinvestitionen noch Gütergruppen und investierenden B'e-
reichen sowie ousgewöhlte Mengenströme.
lnput-Output-Tobelle 1968 (23 Bereiche) ist in Arbeit; tür 1g7O ist eine
Tobelle mit 80 bis .l00 Bereichen geplont.

Fochliche GIie derung
wirtschoftsbereiche: Noch der »§yslsrn.tik der wirtschoftszweige (Aus-
gobe 1961)«.

Privoter verbrouch: Noch dem ,Güterverzeichnis für den privoten ver-
brouch (Ausgobe 1 963)".

lndices und Meßzohlen in den Volkswirlschofllichen Gesomf-
rechnungen
(Berechnungsgrundloge siehe S. 377.)

Veröffentlichungen
Konlen:
WrSto 60 6 (M), '10 (M), 70 6 (M).
Fochserre N; d;ihe j. "
Tobellen zum Soziolprodukt und ondere Stondordlobellen.
Johresers-ebnrsse: WrSto 5713 (M), l]-{!1); 58,3 (ry1), 9 (M); 60 12 (M); 61.3 (M); 62/6 lMl;63 I (M), 12 (M); 66 9 (M); 68 9 IM)t 70"2 iM). 7 {Mi
Holbjohresergebnrsse: WrSro 65 i2 (M); 70ii. '
Fochserie N, Reihe l.
lnput-Output-Tobellen :

WrStq 65/2 lM).
Fochserre N, (eihe 2 (vorgesehen).

Periodizitöt
Jcihrlich und holbidhrlich.

Ergebnisse
fotbestönde
Verönderung der Forderungen und verpflichtungen der inrcindischen sek-
loren, gegliedert noch finonziellen Sektoren (Bonken, Bousporkossen und
Versicherungsunternehmen) und nichtfinonziellen sektoren (produktions-
unternehmen einschl. und ohne wohnungswirtschoft, stoot - Gebiets-
körperschoften und soziolversicherung -, privote Houshorte einschr. pri-
voter orgonisotionen ohne Erwerbschorokter, Auslond) und noch wichtiien
Formen der Geldvermögensbildung bzw. Kreditoufn'ohme (Borgeld Jnd
Sichteinlogen, Termingelder, Sporeinlogen, Geldonloge üei iouspor-
kossen, Geldonloge bei Versicherungen, Erwerb bzw. Absotz von Geld_
morktpopieren, festverzinslichen Weripopieren und Aktien, Gold und De-
visenbestond der Bundesbonk, kurzfristige Bonkkredite, rcingerfristige
Bonkkredite, Dorlehen der.Bousporkossen, Dorlehen der versi-cherunjs-
unte.rnehmen,. sonstige Forderungen bzw. verpflichtungen, innersektoräle
Forderungen bzw. Verpfl ichtungen).
(Berechnung und Zusommenstellung in der Deutschen Bundesbonk.)

Veröffentlichungen
Deutsche Bundesbonk

$:;tl'Iru:t,:;n:i[:3:'r.!:, ,l!;treru ns en zu r sesomtwrrrsch of rtichen Frno nz reru ns srech nu ns

Hinwers. Dre Summe der Verönderungen der Forderungen und Verpflrchlunoen der Sek-toren erscheinr u. o in den Finonzierungikonten (Kontengrüppe z) und i, konro"äär-iiuriq-u"welt (Konto 8) der volkswirtschoftrrche-n Gesomirechnurigen' auJ Sroriiris.t;; Brnt";;;i;.



o) Zohlungsbilonzen (GesomtÜbersichten)

Rechtsgrundloge
Außenwirtschoftsgesetz vom 28. April I961 , § 26 (BGBI. I S.481 ); Außen-
wirtschoftsverordnung vom 22. August 196t, §§ 55 ft. (BGBI. I S. I38'l ); Ge-
setz über die Stotistik des grenzÜberschreitenden Worenverkehrs vom
l.Moi 1957 (BGBI. I S.41 3) ; Gesetz über die Deutsche Bundesbonk vom
26. Juli 1957, § l8 (BGBI. I S. 745).

Periodizitöt
Loufende Ermittlung; monotliche, vierteliöhrliche und icihrliche Zusommen-
stellung.

Ergebnisse
fotbestönde
Sömtliche stotistisch erfoßboren wirtschoftlichen Tronsoktionen der Bundes-
republik einschl. Berlin (West) mit dem Auslond, unterteilt in Woren-
hondel, Dienstleistungen, Ubertrogungen, Kopitolleistungen und Devisen-
bewegungen.

Monotlich: Sochliche Gliederung für Monote, Vierteliohre und Johre, ohne
regionole Gliederung, Dorstellung der Einfuhr ouf cif-Bosis.

Jöhrlich: Zusommenstellung der Zohlungsbilonz in ousfÜhrlicher sochlicher
und regionoler Gliederung; Dorstellung der Einfuhr ouf fob-Bosis.

(Ermittlung und Zusommenstellung in der Deutschen Bundesbonk unter
Verwendung zoh I reicher Stotistiken.)

V erölfen!lichungen
Deutsche Bundesbonk'
Monotsberichle; Stotistische Beihefte zu den Monolsberichlen, Rerhe 3, Zohlungsbilonzstotrslik

b) Stotistik des Trqnsithqndels, der Dienstleislungen und der
Ubertrogungen mit dem Auslond

Rechtsgrundloge
Außenwirtschoftsverordnun g vom 22. August 'l961, 

§§ 55 tr. (BGBl. I S. l38l ).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Gebietsonsössige, wenn sie - von Ausnohmen obgesehen - im Einzelfoll
Zohlungen von mehr ols 500 DM oder Gegenwert ols Entgelt fÜr Köufe
und Verköufe im Tronsithondel und für Dienstleistungen oder unentgeltlich
on Gebietsfremde leisten oder von Gebietsfremden entgegennehmen.

Berichtsweg
Befrogte - Deutsche Bundesbonk.

Ergebnisse
folbestcinde
Geleistete und empfongene Zohlungen fÜr Köufe und Verkciufe im Tronsit-
hondel noch Löndergruppen, iöhrlich; Einnohmen und Ausgoben fÜr Dienst-
leistungen sowie für fremde und eigene Ubertrogungen im Außenwirt-
schoftsverkehr, monotlich und viertellöhrlich in sochlicher, löhrlich oußer-
dem in regionoler Gliederung; Einnohmen und Ausgoben im Reiseverkehr
noch Lcindergruppen und Löndern, vierteliöhrlich und iöhrlich'

3. Zohlungsbilonz'
stotistik
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Verölfentlichungen
Srehe unter o).

c) Stotistik des longfristigen Kopitolverkehrs mit dem Auslond

Rechtsgrundloge
Siehe unter o).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
Gebietsonsö.ssige, wenn sie im Einzelfoll Zohlungen im Kopitolverkehr
von mehr ols 500DM (bei Meldungen noch s§55 und 57AWV, mehr ols
10000 DM) oder Gegenwert on Gebietsfremde leisten oder von Gebiets-
fremden entgegennehmen.

Berichtsweg
Siehe unter b).

Ergebnisse
fotbesfönde
Longfristige deutsche Kopitolonlogen im Auslond und rongfristige ous-
löndisch^e .Kopitolonlogen im lnlond (Zohlungsbilonzongobän), jetrennr
für die sektoren »Privot« (Kreditinstitute, wi*schoftsunteÄehmän,-privote)
und »offentlich«, monotlich in sochlicher, vierteliöhrlich und iöhrrich oußer-
dem in regionoler Gliederung. Vermögensonlogen zur Schofiung douer-
hofter Wirtschoftsbeziehungen (Direktinvestitionen, §§ 55 bis 5g eWV)
holbiöhrlich gegliedert noch Wirtschoftszweigen und LEidern.

V eröffentlichungen
Siehe unter o).
Außerdem (Drrektinvestitionen noch §§ 55 bis 58 AWV) .
Bu ndeso nze ig er.

d) Stotistik des kurzfristigen Kopitolverkehrs mit dem Auslond

Rechtsgrundloge
Gesetz über die Deutsche Bundesbonk vom 26. Juli 1957, § lg (BGBI. I

S.745). Außenwirtschoftsverordnung vom 22. August I961, § 62 iBGBl. I

s.138i).

Periodizitöt
Siehe unter o).

Kreis der Bef rogten
l. Gebietsonscissige Kreditinstitute.
2. Gebietsonsössige wirtschoftsunternehmen (ohne Kreditinstitute) und

Privote, soweit ihre nicht ous dem Woren- und Dienstreistungsvärkehr
stommenden Forderungen oder Verbindlichkeiten mehr ols l0-O OOO DM
betrogen.

3. Gebietsonsössige öfientliche Stellen.

Berichtsweg
Siehe unter b).
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Ergebnisse
Iotbestönde
Zu l. und 2.: Stond und Verönderung der kurzfristigen Forderungen und
Verbindlichkeiten gegenüber Auslöndern, monotlich und vierteliöhrlich in
sochlicher, jöhrlich oußerdem in regionoler Gliederung.
Zu 3.: Verönderung der kurzfristigen Forderungen und Verbindlichkeiten,
wie oben.

Veröffenllichungen
Siehe unter o)

e) Stotistik der Währungsreserven

Periodizitöt
Siehe unter o).

Ergebnisse
Totbestcinde
Stond der Wcihrungsreserven der Deutschen Bundesbonk (Forderungen
und Verbindlichkeiten) noch Sochpositionen om Monotsende und ihre
Verönderung; iöhrliche Verönderung der Wöhrungsreserven noch Soch-
positionen.
(Zusommenstellungen onhond in der Deutschen Bundesbonk vorhondener
Unterlogen.)

Veröffenllichungen
Srehe unter o)

3] 3
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Vorbemerkung: Ergebnisse ous der Stotrstik des Auslqndes werden im Slottsftschen
Bundesomt beorberlet Als Quellen dicnen Veroffentlrchungen, Dokumente und Mitlerlungen
von omllrchen Stellen des Auslondes, yon inlernotronolen Orgonrsotronen und von deutschen
drplomotrschen Vertrelungen rm Auslond, verernzelt ouch ouslondlsche Zertschriften und ohn-
lrcheUnlerlogen. DieErgebnrsse werden,soweit möglich,durch eigeneFeslslellungen ergdnzl
Rechtsgrundloge fur dre Arberten des StBA ist dqs Gesetz uber die Stotistik für Bundeszwecke
vom 3. September 1953, § 2, Lifr.4 (BGBI. I S 13,l4).

A. Allgemeine Auslondsstotistik

Ergebnisse
fotbestönde
Londervergleiche für ousgewdhlte Totbestönde, die für die oußenwirt-
schoftlichen Beziehungen der Bundesrepublik von besonderer Bedeutung
si nd.

V erö{fentlichungen
IntMon Monotlicher Berichfsteil mit Koniunkturdoten für zqhlreiche Lönder, Sonderlobellen-
terl fur wrchtrge Fochbererche,
lnternotronole Ubersrcht im StJb.

l. lnternotionole
Ubersichten

2. LänderberichteErgebnisse
folbeslcinde
l. Lönderberichte
Unregelmößig, Zusommenfossende textliche Dorstellungen und stotistische
Angoben für einzelne Lönder und Löndergruppen über Stoots- und Verwol-
iungsoufbou, Gebiet und Bevölkerung, Gesundheitswesen, Unterricht und
Bildung, Erwerbstötigkeit, Lond- und Forstwirtschoft, Fischerei, Produzie-
rendes Gewerbe (Energiewirtschoft, Bergbou, Verorbeitendes Gewerbe,
Bouwirtschoft), Binnenhondel, Außenhondel, Verkehr, Fremdenverkehr,
Geld und Kredit, Offentliche Finonzen, Entwicklungsplonung und Entwick-
lungshilfe, Preise, Löhne, Versorgung und Verbrouch, Volkswirtschoftliche
Gesomtrechnungen. Zohlungsbilonzen.
2. Lci nderkurzberichte
Ein- bis dreiicihrlich bzw. unregelmößig: Gestroffte textliche und stotistische
ubersichten mit zeitlichen vergleichen über die wirtschofrliche und geseil-
schoftliche struktur und Entwicklung von rund i40 Löndern (sochbeieiche
wie unter Zifter1.).

V eröffentlichungen
(Erscheinungslohr des letzlen Berichts rn Klommern)
Zu 1.: Alhroprer (1965), Athiopien, libVen, Sudon (1961); Afghonrsron (1966); Algerren (1963),
Argenlinren (1968); Austrolren 11957), Belgien.Luxemburg (1959); Brosilien (1968); Burundr
(i962); Chile (1970); Chino (Torw_on) (1970); Volksrepublrk Chrno ('1969); Cosro Rrco (1966),
Domrnikonische Republrk (1965); Ecuodor ('1965); Elfenbernkuste (1969); Etfenbeinkuste, ober-rclto, Srerro Leone (1962), El Solvodor (1965); Fronkreich (,l961), Ghono (1967); Ghono,
Gurneo, Komerun, Lrberro, Togo (1961); Grrechenlond (1961); Großbritonnren und Nordrrlond
(1964); Guotemolo (1966), Guineo (1967); Hoiti (1965); Honduros ('t966); lndren (1960); Indo_
n_e-sren (1968); lrok 11967); lron (19671; lsroel (i958); ltolien (1959); Jopon (i957i, Jordonren
(1969), Jugoslowren (1962); Komerun (1968); Konodo (1958); Kenio (1969); Kolumbien (1965),
Kongo (Dem. Rep.1970); Kongo (Leopoldvrlle), Ruondo-Urundi (1962); Lönder rm Rät fürgegensertige Wirtschoftshilfe (1970); Libonon (1959); Modogoskor (1962); Motowi (1967);
!9!9.yt;o (1969); Molr (1966); Morokko (1969), Mexiko {'t966); Monsoliiche Votksrepubtik
(1.962); _.Nrcoroguo (1966); Nrederlonde (1959); Nrger (1966); Nrgerrä 11967); Nord-koreo,
Nord-Vielnom, {i963); Pokiston (1966); Ponomo (1966); porosuoy (1965); pe; (1966); poten
(1961), R_umonien (1967), Soudr-Arobien ('1959); Schweden (1958); Somolro (1966); Sowietunion
(1960), (Er9önzungsheft. Der Srebenlohrplon 1959-1965 ['1961]); Sponren (1i60);'Sudon (,l966);
S_udofrrkonrsche Union (1959); Süd.Koreo (1969); Tonsonro (1965), Thoilond (1962); Togo
{1969), Tschod (1964); Tschechoslowokei (1963), Türkei (1959); Tunesren ('1970); Ugond; (1965-);
Uruguoy (1966), Verernrgte Republik und Jemen (1961).
In Vorbereitung, Bulgorren, lndien, Liberio, Turkei, Ungorn, VAR (Agypten), Ostqfrikonrsche
Gemeinschoft (Kenro, Tonsonio, Ugondo).
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Zu 2 . Äthiopren, Afghoniston, Albonren, Algerien, Argentrnien, Austrolien, Belgien, Birmo,
Bolrvren, Botsuono, Brosrlren, Bulgorien, Burundi, Ceylon, Chrle, Volksrepublrk Chrno, Costo
Rrco, Dohome, Donemork, Dominrkonische Republrk, Ecuodor, Elfenbeinküste, El Solvodor,
Frnnlond, Fronkrerch, Gobun, Ghono, Griechenlond, Großbritonnien, Guotemolo, Guoyono,
Gurneo, Horli, Honduros, lndien, lndonesren, lrok, lron, lrlond, lslond, lsroel, ltolien, Jomorko.
Jopon, Jemen, Sudlemen, Jordonren, Jugoslowien, Kombodscho, Komerun, Konqdo, Kenio,
Kolumbren, Kongo {Brozz.), Kongo (Dem. Rep.), Nord-Koreo, Süd-Koreo, Kubo, Kuweit,
Lrbonon, Lrbeno, Libyen, Luxemburg, Modogoskor, Molowi, Moloysio, Moli, Molto,
Morokko, Mexiko, Mongol. Volksrep., Nepol, Neuseelond, Nicoroguo, Niederlonde, Niger,
Nrgerro, Norwegen, Obervolto, Osterrerch, Pokiston, Ponomo, Poroguoy, Peru, Philrppinen,
Polen, Portugol, Ruondo, Rumcinien, Sombro, Soudi-Arobren, Schweden. Schweiz. Sierro
Leone, Srngopur, Somolro, Sowietunion, Sponren, Sudon, Südofrrko, Südrhodesien, Syrien,
Totwon, Tonsonro, Thorlond, Togo, Trrnidod und Tobogo, Tschod, Tschechoslowoker, Türkei,
funesien, Ugondo, Ungorn, Uruguoy, Venezuelo, Ver. Arob. Rep. (Agypten), Vereinigle
Stooten, Nord-Vretnom, Zypern.
ln Vorberertung 1971 (neu): Gombio, Lesotho, Mouritius, Swozilond, Zentrolofrikonische
Republrk

B. Auslondsstotistische Fochgebiete

Vorbemerkung, Besondere Zusommenstellungen fur die Bereiche Bevölkerung, Kultur,
Gesundhertswesen-und Londwrrtschoft srnd ro.g"sähen; zur Zert gehen dre fur dresä Gebrele
zusommengestellten Angoben nur in dre Verofrentlichungen über dre Allgemerne Auslonds'
stotrstrk {vgl lfd Nr. i und 2) ein
Verqlerchsdolen fur die Stqoten der EWG zu dem Bereich Londwirtschoft enthölt dos »Sto-
lrslrlche Johrbuch über Erncihrunq, Londwrrtschoft und Forsten«; entsprechende Doten für
den Bererch Gesundherlswesen enthölt Bond 4 ,Dos Gesundhertswesen der Bundesrepublrk
Deu tsch lo nd u,

l. lndustriestotistik Ergebnisse

Zul
Zu2
Zu1

2. Außenhqndels-
stotistik

3. Stotistik der
Stroßen-
verkehrsunfölle
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fotbestönde
1. Bergbou und Energiewirtschoft:
Beschöftigung, Produktionswerte, lnvestitionen, Produktionsindex, leweils
gegliederi noch Zweigen, 80 Erzeugnisse (mengenmößig).

lnsiollierte Leistung der Elektrizitötswerke, Verbrouch von Energie und
Energietrcigern insgesomt sowie industriel ler Verbrouch.

2. Verorbeitende lndustrie:
Rund 600 industrielle Erzeugnisse (mengenmößig), Kopozitöten fÜr eine
Anzohl Grundstoffe, Verbrouch ousgewöhlter Grundstofte.

V eröffentl ichungen
Fochserre D, Reihe 8/l (unregelmoßrg)
Fqchserie D, Reihe 8i ll (unregelmäßig)

und 2 : Lönderberrchte für ousgewcihlte Lönder (unregelmößig).
Fochserie D, Reihe 8,S.

Ergebnisse
fofbesfönde
Dorstellung des Welthondels, des Außenhondels von Löndern, Lönder-
gruppen und Wirtschoftsröumen in regionoler und fochlicher Gliederung
mit Nochweis des Anteils der Bundesrepublik Deutschlond.

V eröffenllichungen
Fochserre G, Rerhe 7/S (unregelmcißig).
Außerdem. Fochserie G, Reihe 1 (monotlich)

Ergebnisse
folbeslcinde
Unfclle mit Personenschoden und Verunglückte (ieweils fÜr ousgewöhlte
europöische Lönder und fÜr die Vereinigten Stooten).

V eröflenllichungen
Fochserie H, Reihe 6 (monotlich, iöhrlich).



o) Srorisrik der Erzeuger- und Großhondelspreise 4. Preisstqtistik
Ergebnisse
fotbesfönde
Erzeuger- und Großhondelspreise wichtiger londwirtschoftlicher und in-
dustrieller Grundstoffe (besonders ouch »Weltmorktpreise«) sowie Preis-
indices (etwo 60 lndices).

Veröffentlichungen
Fochsene M, Reihe 9il, Teil 'l brs 3 {Grundstofie vrertellohrlrch, Weltmorktprerse monotlrch.

b) Stotistik der Verbrqucherpreise

Ergebnisse
fotbeslönde
Verbroucherpreise für Woren und Leistungen der Lebensholtung sowie
Preisindices der Lebensholtung und des Einzelhondels im Auslonä (etwo
100 lndices).

Veröffenllichungen
Fochserre M, Reihe 9/ll (viertellohrlich).

c) Sroristik über den internqtionqlen Vergleich der Preise für die
Lebensholtung

Ergebnisse
fotbestcinde
Verbrouchergeldporitciten der ouslcindischen Wcjhrungen zur RM / DM, be-
rechnet ous Preisvergleichen der LebensholtungsgütJr für Arbeitnehmer-
fomilien mittlerer verbroucherschichten (bisher tüi rs tanaer). Reisegeld-
poritöten (bisher für 7 Lönder).

V eröffentl ichungen
WiSto 68,'6 (M), 6911 , 4, 6; TOtl
Fqchserre M, Reihe l0 (monotlich, iöhrlich)

d) Stotistik der Verkehrspreise

Ergebnisse
fotbestönde
Eisenbohntorife im Personenverkehr, Frochtroten der Trompschifiohrt im
seeverkehr; Luftverkehrspreise im Personen- und Güterverkehr. Außerdem
monotlich bzw. viertelicihrlich Zusommenstellung von lndices der seefrocht-
roten für wichtige Lcinder.

Veröffentlichungen
Fqchserie M, Reihe 7 (vierteliöhrlrch).

o) Stotistik der tqtsöchlichen Arbeitsverdienste 5. Lohnstotistik
Ergebnisse
fofbestcinde
Durchschnittliche Bruttoverdienste und Arbeitszeiten der Arbeiter und An-
geslellten - soweit möglich - noch Geschlecht, Berufen, Leistungsgruppen
und. wirtschoftszweigen in ousgewöhlten europciischen und-üu"rr""-
lö ndern.

Veröffentlichungen
Fqchserre M, Reihe l2 I (iöhrlich)
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6. Volkswirtschoft-
liche Gesomt-
rechnungen

b) Stotistik der Tqriflöhne und -gehälter

Ergebnisse
fotbeslönde
Durchschnittliche torifliche, vertrogliche, gesetzliche oder in sonstiger
Weise festgelegte Stunden-, Toge-, Wochen- oder Monotslohnscilze der
Arbeiier sowie Geholtssötze der Angestellten - soweit möglich - noch
Geschlecht, Berufen, Leistungsgruppen, Wirtschoftszweigen und Lohn-
zonen in ousgewöhlien europciischen und Uberseelöndern.

Außerdem lndices dieser Lohn- und Geholtssötze - soweit möglich -noch Geschlecht, Berufen, Leistungsgruppen und Wirtschoftszweigen in
ousgewöhlien europöischen und Uberseelöndern.
Die lndices wurden in der Regel ouf dos Johr 1962:.l00 umbosiert.

V eröffenllichungen
Fochsere M, Rerhe l2i ll {lohrlich)

c) Stotistik der Streiks und Aussperrungen

Ergebnisse
fofbesiönde
Anzohl der Fcille, beteiligte Arbeitnehmer sowie verlorene Arbeitstoge,
ieweils noch ousgewöhlten europöischen und Uberseelcindern und - so-
weit möglich - noch Wirtschoftsobleilungen.

Veröf{entlichungen
Fochserre M, Rerhe 12ll (idhrlrch)

Ergebnisse
fotbesfcinde
Entsiehung und Verwendung des Soziolprodukts sowie Verieilung des
Volkseinkommens (soweit vorhonden ouch in konstonten Preisen und ie
Einwoh ner).

Veröffentlichungen
StJb
lntMon

7. Zohlungsbilonzen Ergeb ni sse
fotbestcinde
Zohlungsbilonzen ousgewöhlter Lönder, Auslondshilfe und privote Kopitol-
onlogen der Vereinigten Stooten im Auslond, Entwicklungshilfe der OECD-
Lci nder.

Gold- und Devisenbestönde ousgewöhlter Lcinder, Quoten und Ziehungen
beim lnternotionolen Wdhrungsfonds und Dorlehen der Weltbonk.

V eröf(entlichungen
SIJ b
lntMon
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Nschweis über einmolige oder inzwischen eingestellte Stotistiken
in früheren Ausgoben *)

Bezeichnung

GEBIET UND BEVOLKERUNG
Volkszcihlung 1946 ..
Volkszöhlung 1950 ..
Volkszöhlung 1961 ..

ERWERBSTATIGKEIT

Berufszcihlung 1946 ..
Berufszöhlung 1950 ..
Berufszcihlung l96l
Beschöftigtenstotistik .

Stotistik über die Arbeitsloge
im Kohlebergbou ...
Erhebung über die untersiüiz-
ten orbeitslosen Auslönder . .

Ubersicht über die Erfüllung
der Pflichtonteile zum Art. l3l
GG ...

LAND. UND FORST-
WIRTSCHAFT, FISCHEREI

Londwirtschoftliche Betriebs-
zcihlung 1949 ..
Zcihlung der londwirtschoft-
lichen Kleinbetriebe unter
0,5 ho (im Rohmen der Volks-
und Berufszcihlung 1950) ....
Londwirtschoftszöhlung ,l960

(einschl. Nocherhebungen) ...
Gortenbouerhebung 1950 ....
Erhebung über die Benutzung
von Schleppern und Boden-
frcisen in der Lond- und Forst-
wirtschoft 1953 (Schlepper-
erhebung)
Erhebung über die Benutzung
von Schleppern und Boden-
frcisen in londwirtschoftlichen,
forstwirtschoftlichen und gört-
nerischen Betrieben 1950 ....
Stotistik der Arbeitskrcifte in
londwi rtschoftlichen Betrieben
1956t58

Arbeitskrcjfteerhebung 19601 61

Stotistik der fomilieneigenen
Arbeitskrcifte in den lond- und
forstwirtschoftl ichen Betrieben
Erhebung über Anbou und Er-
trcige von Heil- und Gewürz-
pflonzen
Obsiboumzcihlung 1951 .....
Obstboumzcihlung 1958 .....

Letzte Fundstelle

Ausgobe Serie

I 950

1962
1966

1962 40

17r 950

t9
35

47

1 950

1962

1966

1962

1956

1956

I 955

l9
41

5l
42

27

Stotistische Auswertung
Antrogsformulore zum
d esvertriebe neno uswe is

Kriegsgefongenenstotistik
Registrierung der Kriegsge-
fongenen, Vermißten, Strof -
und Untersuchungsgefongenen
im Auslond
Auslönderstotistik ...

BEVOLKERUNGS.
BEWEGUNG

Sondero uszci h lu ngs prog ro m m
der Wonderungsstotistik . .. ..
Aus- und Einwonderungssto-
tistik ..
Erhebung über die nicht ein-
gegliederten nichtdeutschen
Flüchtlinge in Logern, Heimen,
Anstolten und cihnlichen Ein-
richtu ngen
Umsied lungsstotistik
Erfossung der durch die Not-
ouf nohmeloger Uelzen,Gießen
und Berlin ous der DDR und
Ost-Berlin zugewonderten Per-
sonen .

Stotistik der Umsiedlungs-
tro nsporte
Stotistik der Zuzugsgenehmi-
gungen

GESUNDHEITSWESEN
Schnellmeldungen über Kinder-
löhmungsfö lle

BILDUNG UND KULTUR
Stotistik der geförderten be-
ruflichen Bildungsmoßnohmen

der
Bu n-

1950 19

1962 41

28

19

1962

1962 | 53

1966

1962

1962

1966

1 953

1962
't953

1962

RECHTSPFLEGE
Am nestiestotistik

1962

1962

1962
r 955

r 955

I 953

I 953

1962 44

1958 32

1962 51

962

950

40

38

40
22

22

26

26

52

63

53

54

r9

54

65

33

57
3l
57

^]) Auch zutreftend fur Erhebungen, deren Ergebnrsse nur noch fur den Drenslgebrouch bestrmmt srnd und nicht mehr ver-offentlrcht werden
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Ausgobe Seite
Bezeichnung



Bezeichnung

Berichterstotiung über Auf-
forstu ng

Berichterstottung über Be- und
Verorbeitung von Fischen ....
Edelpelztierzöhlung.

UNTERNEHMEN UND
ARBEITSSTATTEN

Arbeitsstötlenzcihlung .l950 
. . .

Arbeitsstcittenzohlung l96l . . .

Kostenstru ktu re rhebu ngen
o) Erhebung über die Kosten-

slruktur der nichtlondwirt-
schoftlichen Arbeitsstötten
r950 ..

b) Einzeluntersuchungen

INDUSTRIE UND
HANDWERK

Hondwerkszcihlung 1949 .....
Hondwerkszöhlung 1956

Hondwerkszcihlung 1963 .....
Johreserhebung der Netto-
leistung der lndustrie 1954 ..

BAUWIRTSCHAFT, BAU-
TATIGKEIT, WOHNUNGEN

Kostenstrukturerhebung in der
Wohnungswirtschoft f ür dos
Johr'l 953

Slotistik der Wohnrourr,vergo-
ben ...
Erhebuno über die Wohnver-
hölinisse'der Arbeiier in den
lndustrien der Europciischen
Gemeinschoft für Kohle und
Stohl 1958

Stotistik der Boubeginne ....
Gebciude- und Wohnungszcih-
lung 1950

Stotistik der Wohn- und Miet-
verhöltnisse und des Woh-
nungsbedorfs (Wohnungssto-
tistik 1956/57) .....
I %-Wohnungserhebungen
o) Reprösenlotive Zusotzerhe-

bung 1957
b) Reprösentotive Zusotzerhe-

bung 1960

Stotisiik der Geböude und
Wohnungen der ouslondischen
Streitkrcifte
Wohnungsdefi zitberech nu ngen
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Letzle Fundstel le

Ausgobe Serte

1962 62

Be:e chnuno
Letzte Fundstel le

Ausgobe Serte

1966 91

GROSS-UND EINZEL-
HANDEL, GASTGEWERBE,
FREMDENVERKEHR

Hondels- und Goststottenzöh-
lung 1960/61

I 958

r 950

1962
1966

1962
1962

1956
1962

1965

1962

1962

1962

1962
1962

64
75

47

9

76

78

79

76

1962

1962

1962

1966

1962

'r953

1 953

r 953

1966

93

64
65

12

72
aa

68

VERI(EHR

Siotistik der Güterbewegung
im internotronolen Verkehr . .

Zusolzerhebung bei den ge-
werblichen Stroßenver!<ehrs-
betrieben 'l951 ..
Reprcisentotiverhebung über
den Güterverkehr mit Kroft-
fohrzeugen 1952 ..
Stotistik der Kosten und Lei-
stungen im Güterverkehr ....

GELD UND KREDIT

Holbmonotliche Bonken-
slotisti k

Kredite und Büroschcfien on
vertriebene Untelnehnren und
freie Berufe
Erhebung der Einlogen der
öffentlichen Hond .

Stotistik zur Durchführung der
Wci h rungsreform
Stotistik der Hypothekr.'nbewe-
gung

88

88

95

?6

69

70

70

il1

OFFENTLICHE
SOZIALLEISTUNGEN

Stotistik der Unterholtsbeihil-
fen für Angehörige von Kriegs-
gefo n gene n

Stotistik über die soziolen
Verhöllnisse der Renten- und
U nterstülzu ng sem pfo nger
r 953/5s
Stotislik der Loger uncl Loger-
insossen .l955 ..
Reprösentotive Zusot.:stotisti-
ken ouf dem Gebret der
öffentlichen Fürsorge bzw. der
Soziolhilfe und der öffent-
lichen Jugendhilfe ..

Stotistik der 'l 951 gezohlten
Weihnochtsbeih ilf en

Sondererhebungen ouf dem
Gebiet der Fürsorgestotistik . .

1962 I 04

r 958 56

1966 87

1966

1966

1956
1966

87

88

1962

1962

1962
fe rner
1966

r 953

I 953

106

107

106

ll5

50

50

13

88



Letzte Fundstelle 
I

Ausgobe Se,te 
I

BezeichnungBezeichnung

FINANZEN UND STEUERN

Monotsstotistik der Finonzwirt-
schoft .

Stotistik der Ausgoben f ür
Londstroßen l. Ordnung und
Londstroßen ll.Ordnung .....

LOHNE UND GEHALTER

Geholts- und Lohnstruktur-
erhebung in der gewerblichen
Wirtschoft 1?57 . .

Geholts- und Lohnstruktur-
erhebung 1953 in der Lond-
wirlschoft

!1.

Lohnstrukturerhebung 19521 53
in der Forstwirtschoft
Erhebung über die Gehölter
und Löhne im öffentlichen
Dienst .

Stotistik über die Einkommens-
loge der Wohnbevölkerung . .

Letzte Fundstelle

Ausgobe Serte

1962

I 953

1966

126

6l

133

1966 120

1966 120

1962 124

1962 125

WIRTSCHAFTS.
RECHNUNGEN

Erhebung von Wirtschoftsrech-
nungen in Arbeiterhousholten
der Monton-l ndustrien 1956/57
Einkommens- und Verbrouchs-
stichprobe 1962163

1962

1966

123

133
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C. UBERSICHTEN





l. Rechtsgrundlogen

A. Allgemeine Bestimmungen
Dre fur dre Bundesstotrstik geltenden spezrellen Rechtsgruncllogen sind dos Gesetz Über dre Stotistik fÜr
Bundeszwecke (StotGes) voÄ 3. September ,l953 1) mit sernen Rohmenvorschrrften und die Gesetze und
Rechisverordnungen fur dre einzelnen stotrstischen Erhebungen

Zum Verstondnis des verfossungsrechtlichen Rohmens und der supronoiionolen Rechtsetzunq wird rm folgen-
den ouf ernige für dre omtliclre Stotrstik wichtrge Vorschrrften des Grundgesetzes und des europoischen
Rechts hrngewresen.

l. Bestimmungen des Grundgeselzes'z)

1. Dos Prinzip der Brndung der Exekurrve on Gesetz und Recht, dem ouch dre stotrslische Ver-
woltung unterlregt, rst in Artikel 20 Absotz 3 GG entholien.

Artikel 20 Abs. 3

>>(3) Die Gesetzgebung rcl on dre verfossungsmoßrye Ordnung, dre vollnehende Gewall und dre Rechtsprechung stnd on

Gesetz und Recht gebunden<<.

2 Dre Gesetzgebungszustondrgkert fur Bundesstotrstrken ilt dem Bund übertrogen worden
Dies bestimmt Artikel 73 Nr.'l 'l GG,
Artikel 73

>>Der Bund hol drc ousschlrcßltche Geselzgebung uber . . .

1 1 . dte Staltsltk fur Eundeszwecke.<<

Fur die Froge. ob ouf ernem bestrmmten Gebiet »Bundeszwecke« verfolgt werden konnen, ist der gesomte
Koiolog der Gesetzgebungszustondrgkert des Bundes von Bedeutung, olso dre Artikel73ft. und fur dos
Finonzwesen die Artrkel ,]05fi. Noch diesen Vorschrrften uber die ousschlreßliche und die konkurrierende
Gesetzgebung bemrßt srch ouch dre Abgrenzung der Zustcindigkeit zwischen Bund und Londern (Artrkel 70
Abs.2 GG).

3. Die Ermcichtigung zum Erloß von Rechtsverordnungen und dre Vorousselzung für den Erloß')
sind in Artikel B0 Absotz 1 GG ousgesprochen.

Artikel 80 Abs. I
>>(1 ) Durch Geselz konnen dre Bundesreqterung, etn Bundesmrnrsler oder dre Londesregierungen ermöchltgt werden, Rechts-
verordnungen zu erlossen. Dober mussen lnholl, Zweck und Ausmoß der ertethen Ermdchtrgung im Geselz besltmml werden.
Dre Rechtsgrundloge ß! tn der Verordnung onzugeben. lst durch Geselz vorgesehen, doß etne Ermochltgung wetler ubetlrogen
werden konn, so bedorfes zur Uberlrogung der Ermochlryung etner Rechlsverordnung.<<

4. Dre Ausf uhrung der Bundesgesetze oblregt grundscitzlich den Lcindern. Dos ergrbt srch ous
Artrkel 83, der in Ubereinstrmmung mit Artikel 30 GG besogt,

Artikel 83
>>Die Länder fuhren dre Eundesgeselze ols ergene Anqelegenhetl ous, sowe/l dreses Crundgeselz ntchls onderes beslimml
oder zuloß|,<<

Do die Bundesstotrstik nrchi zu den Verwoltungsgebieten gehort, für die gemöß Artikel BZ Absotz I eine
bundeseigene Verwollung eingerrchtet ist, wrrd sre - soweit kerne besonderen Regelungen getroffen
sind - von den Londern durchgefuhrt, d. h. den Londern oblregt es, dre Bundesstotistiken zu erheben und
oufzu bererten.
Erne fur die Bundesstotistrk wrchtrge Ausrrohme von dresern Grundsotz enthölt Artrkel 87 Absotz 3 Sotz l.
Drese Vorschrift loutet :

Artikel 87 Abs.3 Sotz I
>>(3) Außerdem konnen fur Angelegenhetlen, fur dte dem Bund dte Geselzgebung zusleht, selbslöndtge Bundesoberbehorden
und neue bundesunmtllelbore Korperschoflen und Anslollen des offenlltchen Rechtes durch Bundesgesetz errrchtel werden.. .<<

Aufgrund dreser Vorschrrft rst durch dos Gesetz über dre Stotrstik fur Bundeszwecke vom 3. September 1953
dos Stotrstrsche Bundesomt ernchtet worCen, dem dre in § 2 im einzelnen genoi.rnten Aufgoben uberirogen
wurden.
Noheres über den Gesetzesvollzug durch dre Lcinder ergrbt sich ous Artrkel 84 GG.

Artikel 84

>>(1) Fuhren dre Lander dte Bundesgeselze ols ergene Angelegenherl ous, so rege/n src dre Etnnchtung der Behorden und
dos Verwollungsverfohren, sowetl ntchl Bundesgeselzc mtt Zusltmmung des Eundesrois elwos onderes besltmmen.

') Abd-.k-rf S .32g - ) Grundgesetz f ur dre Bundesrepublrk Deulschlond vom 23. Moi 1949 (BGB! S 'l) - r) Zu der Er-
mochirgung der Bundesreg erung, slqlrslische Erhebungen durch i'.cl),5\crorclnungen cnzuordnen, rgl § 6 Abs 2 StolGes
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(2 ) Die Bundesregierung konn mil Zuslimmung des Eundesrores ollgemerne Verwollungsvorschrifren erlossen.
(3) Die Bundesregrcrung übl drc Aufstcht dorüber aus, doß die Lönder die Eundesgesetze dem geltenden Rechte gemöß

ousfuhren. Die Bundesregierung konn zu dtesem Zweck Beouftrogle zu den obersten Londesbchörden entsenden, mit deren
Zusltmmung und, folls drese Zusltmmung versogl wtrd, mil Zusltmmung des Eundesroles ouch zu den nochgeordneten
Behörden.
(4 ) Werden Möngel, dte die Bundesregierung ber der Ausführung der Bundesgeselze in den Löndern festgesre,l, hat, nrcht
beserligl, so beschließt ouf Antroq der Bundesregierung oder des Londes der Bundesrot, ob dos Lond dos Recht verletzt hot,
Cegen den Beschluß des Eundesroles konn dos Bundesverfossungsgerichl ongerufen werden.
(5) Der Bundesregierung konn durch Bundesgeserz, dos der Zuslimmvng des Bundesrotes bedorf, zur Ausführung von
Bundesgeselzen dre Befugnrs verliehen werden, für besondere Folle Einzelwersungen zu ettetlen, Sie sind, oußer wenn drc
Bundesregierung den Foll für drrngltch erochlel, on dte oberslen Londesbehorden zu richlen.<<

ll. Bestimmungen des Verlrogs über die Gründung der Europöischen Wirtschoftsgemeinschoft
1. Die Z iele der Gemeinschof t sind in Artrkel 2 des EWG-Vertrogs vom 25.Mörz 1957,) umschrieben:

Anikel 2

>>Aufgobe der Gemetnschofl isl es, durch die Errichtung eines Gemeinsomen Morktes und die schrilweise Annöherung der
Wttlschoflspolilik der Mtlgltedsloolen etne hormonische Enlwicklung des Wtrlschoflslebens innerholb der Gemeinschoft,
eine beslöndrye und ousgewogene Wirlschoflsousweilung, eine größere Stobilttö1, erne beschleunryle Hebung der Lebens-
hollung und engere Bezrehungen zwischen den Sloolen zu fördern, die in dieser Gememschofl zusommenqeschlossen sind.<<

2. Die Gemeinschoft hot die in Artikel 4 Absotz I des EWG-Vertroges genonnten O rg o n e :

Artikel 4 Abs. I
» (1 ) Die der Gemeinschofl zugewrcsenen Aufgoben werden durch folgende Orgone wohrgenommen:

- etne Veßommlung,

- einen Rol,

- e,ne Kommission,

- efnen Gerichlshof,
Jedes Orgon hondell nach Moßgobe der thm n drcsem Verlrog zugewtesenen Eefugnrsse.<<

Wcihrend der Rot für die meisten grundsötzlichen, insbesondere rechlselzenden Entscheidungen zuslöndrg
ist, hot die Kommission im wesentlichen Verwoltungsbefugnisse. Sie wirkt bei den vom Rot zu fossenden
Beschlüssen dodurch mit, doß sie ouf den meisten Gebieten ein Vorschlogsrecht besitzt, ohne dessen
Wohrnehmung der Rot keinen Beschluß fossen konn. Auch hot die Kommission die ollgemeine Aufgobe,
für die Einholtung des Vertroges zu sorgen. Zur Erfüllung ihrer Aufgoben bedient sich die Kommission u.o.
des Stotistischen Amles der Europörschen Gemeinschoften.

3 Dos Amtsgehermnis rst in Artikel 214 geregelt:

Artikel 214
>>Drc Mrlglrcder der Orgone der Gemernschofl, dß Mnglrcder der Ausschüsse sowie üe Beomlen und sonsligen Bedienslelen
der Gemeinschafl stnd verpflrchlel, ouch noch Beendgung threr Amlslöligkeil Auskünfle, die ihrem Wesen noch unler das
Berufsgehermnrs follen, nichl pretszugeben; dies gill insbesonderc für Auskünfle über Unlernehmen sow,e deren Ceschöfls-
bezieh u ngen oder Koslenelemenle.<<

4. Zvr Erreichung der Vertrogsziele sind die Orgone der Gemeinschoft ouf den Einblick in die wirtschoftlichen
Verhciltnisse der Milgliedstooten ongewiesen. Sie brouchen dozu ouch stotistisches Moteriol. Artikel2l3
begründet doher ein o I I g e m e i n e s A u s k u n f t s r e c h t der Kommrssion.

Artikel 213')
>>Zur Erfüllung der ihr überlrogenen Aufgoben kann dte Kommissron olle erforderltchen Auskünfle etnholen und olle er-
forderlichen Nachprüfungen vornehmen; der Rahmen und die nähere Moßgobe hierfür werden vom Rol gemöß dcn Be-
sttmmungen dreses Verlrogs festgelegl.<<

5. Grundloge für dos Auskunftsverlongen konnen Rechtso kte der Gemeinschoft sein. Nciheres über die
Arlen der Rechtsokte bestimmt Artikel .l89 

des Vertroges:
Artikel I89
>>Zur Erfüllung threr Aufgoben und noch Moßgabe dreses Verlrags erlossen der Rot und dte Kommission Verordnungen,
Richllrnien und Entscheidungen, sprechen Empfehlungen ous oder geben Slellungnohmen ab. Drc Yerordnung hot ollgemerne
Cehung. 9e isl tn ollen ihren Tetlen verbtndlrch und grh unmiltelbor rn pdem Mtlglredslool.
Drc Rtchllrnte sl fur pden Mrlglrcdslool, on den sre gertchlel wird, hinstchtlrch des zu errerchenden Zrcls verbndltch, überlößl
pdoch den nnerslootlrchen Sre,len die Wohl der Form und der Mitlel. Die Enlscherdung isl in allen ihren Tetlenfür diepnigen
verbtndlich, die sre bezeichnel.
Dte Empfehlungen und Slellungnohmen sind nicht verbindltch.<<

') BGBI llJ15, S 766. - 
1) Wortlich übereinstimmend Art. 187 des Vertroges uber dre Grundung der Europoischen Atom-

gemeinschoft (Eurotom) vom 25. Morz ,l957 (BGBI. ll S. 753, 1018), öhnlich ouch Art. 47 Abs. 'l des Verlroges uber die Grun-
dung der Europorschen Gemernschoft fur Kohle und Stohl vom 18. Aprrl l95l (BGBI ll S 447)
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B. Gesetz über die Stotistik für Bundeszwecke*)

Abschnitt I

Dos Stotistische Bundesomt

§r
(i) Dos Stotistische Bundesomt ist eine selbsiöndige Bundesoberbehörde im Geschöftsbereich des Bundes-
ministeriums des lnnern.
(2) Der Prosident des Slotistischen Bundesomtes wird vom Bundesprosidenten ouf Vorschlog der Bundes-
regierung ernonnt.

§2
Aufgobe des Stotistischen Bundesomtes rsl es
l. Stotistiken für Bundeszwecke

lichkeit und Vergleichborkeii
(B
hi

undesslotisliken) technrsch und methodisch vorzubereiten, ouf ihre Einheit-
nzuwirken, ihre Ergebnisse für den Bund zu sommeln, zusommenzusiellen

und für ollgemeine Zwecke dorzustellen,
2. Bundesstotisliken zu erheben und oufzubereiten, wenn es in einem Bundesgesetz bestimmt ist oder soweit

die beteiligten Lcinder zustimmen,
3. noch Moßgobe des § 9 Sotz 2 Geschöftsstotistiken zu beorbeiien,
4. Stotistiken des Auslondes und der internotionolen Orgonisotionen zu sommeln und dorzuslellen,
5. volkswirtschofiliche Gesomtrechnungen oufzustellen,
6. on der Vorbereitung der Bundesgesetze, Rechtsverordnungen und ollgemeinen Verwollungsvorschriften

ouf dem Gebiet der Bundesstotistik milzuwirken,
7. ouf Anfordern der obersten Bundesbehorden sonstige Arbeiten stotistischer und cihnlicher Arl durchzu-

führen und Gutochten über stotistische Frogen zu erslotten.

§3
Dos Stotistische Bundesomt führt seine Arbeiten noch den Anforderungen des fochlich zustöndigen Bundes
minisiers im Rohmen der verfügboren Housholtsmittel durch.

Abschnitt ll
Der Stotistische Beirot

§4
(i) Dos Slotrstrsche Bundesoml erhcilt einen Beirot.
(2) Der Beirot setzt sich zusommen ous
l. dem Prösidenien des Stotistischen Bundesomtes oder seinem Vertreter im Amt ols Vorsitzenden,
2. ie einem Vertreter der Bundesministerien, des Bundesrechnungshofes, der Bonk deutscher Londer und der

Deutschen Bundesbohn,
3. den Leitern der Stotistischen Londesömter oder ihren Vertrelern im Amt,
4. ie einem Vertreler der kommunolen Spitzenverbönde,
5. sieben Vertretern der gewerblrchen Wirtschoft und einem Vertreter der Arbeitgeberverbönde,
6. drei Vertretern der Gewerkschoften,
7. zwei Vertretern der Londwirtschoft,
B. zwei Vertrelern der wirlschoflswissenschoftlichen lnslrlute.
lm Folle der Beschlußfossung hoben die Vertreter gemöß Nummern I bis 3 nur berolende Stimmen.
(3) Die Londesregierungen sind zu den Sitzungen des Beirots zu loden. lhre Verlreter müssen iederzeit gehört
werden.
(4) Die Vertreter zu Absotz 2 Nummern 4 bis 8 srnd durch den Prösidenten des Stolrslischen Bundesomtes ouf
Vorschlog der in Froge kommenden Verbcinde und Einrichtungen zu berufen; der zustcindige Bundesminister
bestimmt die vorschlogsberechtigten Verbcinde und Einrichtungen.

+) Fossung noch dem Stond von Ende 1970. Zur Erleichterung der Benutzung sind die zum Gesetz über dre Stotrstrk für Bundes-
zwecke (StotGes) vom 3. September 1953 (BGBl. I S. 1314) ergongenen Anderungen in den vorstehenden Text übernommenworden. Es hqndelt sich um die Anderung von..§ 8. oufgrund von § 4 des Geseizes zur Regelung flnonzieller Eezrehungen
zwischen dem Bund und den Ldndern (Viertes Uberleitungsgesetz) vom 27. April 1955 (BGBI-l S.189), die zweimolroe Frist-
verlongerung in §'16 oufgrund der Anderungsgeselze von8.-August 1955 (BGBl. ! S. 507) und vom l5.Julr 1957 (BGBl."l S. 721)
sowie um die Ernfuhrung ernes neuen AbschnrttesVll o durch §8 des Geselzes zur Durchführunq derVerordnunq Nr 70'66'EWG
(Agrorstrukturerhebungsgesetz). vom 23..Dezember 1966 (BGBf I S 682) und ernes neuen §15 Jurch Artrkel 35 äes Ernfuhrungs-
geselzes zum Geselz über Ordnungswidrigkerten (EGOWTG) vom 24 Moi 1968 (BGBI I S.503).
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(5) Der Beirot konn fur bestimmte Sochgebiete stondrge Fochousschusse und fur ernzelne Frogen Arbertskrerse
einsetzen. Zu den Sitzungen des Beirots, der Fochousschusse und der Arbeitskrerse können Sochverstcindige
hinzugezogen werden. Zu den Srtzungen der Fochousschusse und Arbertskreise sind dre Bundesminrsterren zu
loden und iederzeit zu horen.
(6) Dre Tcitrgkeit rm Beirot, in den Fochousschüssen und in den Arbertskrersen ist ehrenomtlrch.

§5
(1) Dos Slotistische Bundesomt hort bei der Durchführung seiner Aufgoben rn methodrschen und technrschen
Frogen den Beirot oder serne Fochousschusse und Arbertskrerse. ln Föllen, dre der Beschleunrgung bedurfen
oder einfoch liegen, konn dies ouch schrrftlich geschehen.
(2) Dos Stofistische Bundesomt hot dre Anregungen und Vorschlöge des Beirots zu prufen und rm Rohmen der
verwoltungsmößigen Notwendigkerten und finonziellen Möglichkerten zu verwerte"

Abschnitf lll
Anordnung von Bundesstolisliken

§6
['l) Dre Bundesstotistiken werden, sowert nrchi rm Absotz 2 oCer rn onderen Rechtsvorschrrften Ausnohmen
zugelossen sind, durch Gesetz ongeordnet.
(2) Die Bundesregierung wird ermöchtrgt, stotrstrsche Erhebungen durch Rechlsverordnungen mit erner Geltungs-
douer brs zu drer Johren onzuordnen, wenn folgende Voroussetzungen gegeben sind:
1 dre Ergebnisse der Erhebung mussen zur Erfüllung bestrmmter, im Zeitpunki der Erhebung schon fest-

I iegender Bundeszwecke erforderl ich sein,
2. die Erhebung dorf nicht einen unbeschronkten Personenkrers erfossen,
3. die voroussichtlichen Kosten der Erhebung ohne dre Kosten für dre Veröffentlrchung dürfen beim Bund und

bei den Londern zusonrrnen 500 000 Deutsche Mork lohrlich nicht ubersteigen

§7
(1) Die Anordnung muß dre zu erfossenden Totbestönde und den Kreis der Befrogten bestrnrmen Sie rst ouf
den Erhebungsvordrucken onzugeben.
(2) Ber der Einleitung von Bundessiotistiken, dre ouf freiwillrgen Auskünfien beruhen, ist dre Frerwrlligkert der
Beontworlung den Befrogten bekonntzugeben.

§B
Die Kosten der Bundesstotistiken
übrigen von den Londern gelrogen

werden, sowert sre ber den Bundesbehorden entstehen, vom Bund, tnl

Abschniii lV
Besondere Verlohrensbestimmungen

§e
(1) Die Bundesmrnister nehmen dre Aufgoben des § 2 bei Stotrstrken wohr, deren Unterlogen ousschlreßlrch
im Geschoftsgong der Bundesbehörden onlollen oder deren Beorbertung sich vom Geschciftsgong nichl
trennen lößt (Geschöftsstotistrken). Sre konnen diese Aufgoben gonz oder terlwerse dem Stotistrschen Bundes-
onri übertrogen.
(2) Dre Bundesregierung konn in besonderen Follen einen Bundesmrnister oder dre von rhm zu bestrmmende
Stelle ermöchtrgen, für bestimmte Bundesstotisiiken, ouch wenn sie keine Geschäftsstotrstil<en sind, die Auf-
goben des § 2 gonz oder zum Terl wohrnehmen

Abschniit V
Auskunftspflicht

§ t0
(l) Alle notürlichen und luristischen Personen, Behorden und Ernrichlungen srnd zur Beontwortung der ord-
nungsmoßig ongeordneten Frogen verpflrchtet. Sondergesetzliche Bestimmungen ubc,r Berufsgehermnrsse und
Amtsverschwiegenheit bleiben unberuhrt.
(2) Die Antwort ist wohrherlsgemöß, vollstondrg, fristgemoß und, sowert nichis onderes beslrmmt rst, unent.
geltlich zu geben.
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(3) Srnd omtliche Erhebungsvordrucke zur Ausfullung durch die Befroglen vorgesehen, so sind die Antworten
äüf diurun Erhebungsvordiucken zu erterlen. Die Richtigkert der Angoben ist durch Unlerschrift zu bestcitigen,
soweil es im Erhebungsvordruck vorgesehen ist.

§ tl
Die Verpflichtung der Befroglen, Auskunff zu erteilen, besteht gegenüber den mrt der Durchfuhrung der
Bundesslotistik omtlich betrouten Stellen und Personen.

Abschnitt Vl
Geheimho ltungspflicht

§ t2
('l) Einzelongoben über personlrche oder sochliche Verholtnrsse, dre fur eine Bundesstotistik gemocht werden,
sind, soweit durch Rechtsvorschrift (§ 6) nichis onderes bestrmmt rst, von den Auskunftsberechtigten geherm-
zuholten. Die Vorschriften der §§175,179, IBB Abs.l und des §'l89 der Rerchsobgobenordnung vom 22.Moi
l93l (RGBl. I S. 

-l87) über Beistonds- und Anzergepflichten gegenuber den Finonzcimtern gelten rnsoweit nrcht
f ür dre Auskunftsberechtigten.
(2) Dos Stotistische Bundesomt, die Slotistischen Londesömter und dre sonstigen erhebenden Behorden und
Stellen srnd berechtigi und verpflichtet, den fochlich zustondigen obersten Bundes- und Londesbehörden oder
den von ihnen bestrmmten Slellen ouf Verlongen Einzelongoben ouf cienr Dienstweg weiterzulerten, wenn
und soweit dies in der die Stotistik onordnenden Rechtsvorschrift zugelossen und rn den Erhebungsdruck-
sochen bekonntgegeben worden rst.

(3) Erne Zusommenfossung von Angoben mehrerer Auskunftpflichtiger ist keine Einzelongobe im Srnne dieses
Geselzes.
(4) Veröffentlichungen dürfen keine Einzelongoben rm Sinne dieses Geseizes entholten

Abschnitt Vll
Slrofen und Geldbußen

§ t3
(1) Wer etn Geschofts- oder Betriebsgeheimnrs, dos ihm bei serner Totrgkert oufgrund dreses Gesetzes
onvertrout worden oder sonst bekonntgeworden ist, unbefugt offenbort oder verwertet, oder wer etne noch
den Vorschriften dieses Gesetzes gehermzuholtende Totsoche unbef ugt offenbori, wird mii Frerhertsstrofe')
bis zu sechs Monoten und mrt Geldstrofe oder mrt etner dteser Strofen bestroft.
(2) Hondelt der Toter gegen Entgelt oder in der Absrcht, srch oder einem Drrlten etnen rechtswrdrigen Ver-
mogensvorteil zu verschoften oder iemondem einen Nlochlerl zuzufügen, so ist dre Strofe Frerheitsstrofe')
bis zu zwei Johren. Doneben konn ouf Geldstrofe erkonni werden.
(3) Die Absotze I und 2 gelten nur, sowert nicht rn onderen Vorschrrften eine schwerere Strofe ongedroht rst

(4) Die Strofverfolgung iritt ouf Antrog des Verletzten etn.
(5) Die Ofienborung von geheimzuholtenden Totsochen on dre zustcindige Verwoltungsbehörde zum Zwecke
der Verfolgung erner Ordnungswrdrigl<erl wegen unrichtrger oder unvollstondrger Angoben noch § 14 ist nicht
un befug t.

§ t4
(1) Eine Ordnungswidrrgkeit begeht, wer vorsolzlich oder fohrlossig Auskunfte, zu denen er noch § 10 ver-
pflichtet ist, gonz oder teilweise verwergert oder nrcht rechtzeitig erteilt oder unrichtige oder unvollstöndrge
Angoben mocht.
(2) Die Ordnungswidrigkeit konn mrt erner Geldbuße bis zu ,l0000 

Deutsche Mork geohndet werden

Abschniii VIlo
Besondere Bestimmungen für Stotistiken der Europäischen Wirlschoftsgemeinschoft

und der Europäischen Atomgemeinschofl

§ ts
Die §§ l0 bis l4 srnd ouch ouf stotrslische Erhebungen onzuwenden, die durch eine Verordnung der Euro-
pdischen Wirlschoftsgemeinschoft oder der Europorschen Atomgemernschoft ongeordnet sind. Dies grlt für
die §§ l3 und '14 ouch donn, wenn die Auskunftspflicht oder Gehermholtungspflrcht in erner Verordnung der
Europöischen Wirtschoflsgemeinschofi oder der Europorschen Atomgemernschoft oder in ernem hierzu
erlossenen Durchführungsgesetz bestrmmt ist.
r) Geondert durch dos I Geselz zur Reform des Slrofrechts vom 25 Juni 1969, ll Abschnrlt, Art 3 und 4 (BGBI I S 645)
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Abschnitt Vlll
Ubergongs- und Schlußbestimmungen

§16
(l) Loufende Stotistiken des Bundes und der Verwoltung des Vereinigten Wrrlschoftsgebieies, für die beim
lnkrofttrelen dieses Geseizes die Voroussetzungen des Abschniltes lll nicht vorliegen, können sechs Johre
noch lnkrofttreten dreses Gesetzes nicht mehr ols Bundesstotistiken durchgefuhrt werden, wenn die Vorous-
setzungen nicht bis zu diesem Zeitpunkt geschoffen werden. Bis zum Erloß dieser Rechtsvorschriflen gellen
sie in ihrem derzeitigen Umfonge ols Stotistiken für Bundeszwecke.
(2) Für die Slotrstiken noch Absotz 1 gilt bis zum Erloß der Rechtsvorschriften für die Geheimholtungspflichl
die bisherige Regelung.

(3) Für Stotistiken, bei denen zor Zeil des lnkrofltretens dieses Gesetzes ein Bundesminister die Aufgoben des
§ 2 wohrnimmt, gilt die besondere Ermcichtigung der Bundesregrerung noch § 9 Abs.2 ols erteilt.

Dieses Geselz gilt noch Moßgobe des
geselzbl. I S.1) ouch im Lond Berlrn.
Ermöchtigung erlossen werden, gelten

§17
§ 13 Abs. I des Drilten Uberleitungsgesetzes vom 4. Jonuor 

,l952 (Bundes-
Rechtsverordnungen, die oufgrund der in diesem Gesetz entholienen

im Lond Berlin noch § 14 des Dritten Uberlerlungsgesetzes.

§ t8

Dieses Geselz lrilt om vierzehnten Toge noch seiner Verkündung in Kroft. Dos Gesetz über die Errichtung
eines Stotistischen Amtes des Vereinigten Wirtschoftsgebietes vom 2'I. Jonuor ,l948 (WiGBl. S. l9) in der Fos-
sung des §4 des Gesetzes vom ,l9. Jonuor 'l949 (WiGBl. S.9) und die Verordnung über die Erslreckung von
Recht der Verwoltung des Vereinigten Wirtschoftsgebietes ouf dem Gebiet der Stotistik ouf die Lönder
Boden, Rheinlond-Pfolz, Württemberg-Hohenzollern und den boyerischen Kreis Lindou vom 3'l. Mörz ,l950

(Bundesgeseizbl. S.81) treten zum gleichen Zeitpunkt oußer Kroft.
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C. Fundstellennochweis stotistischer Geselze und Verordnungen

Vorbemerkung: Nochstehend sind die Rechtsgrundlogen der vom Stotistischen Bundesomt und von den
Slotistischen Londäsömtern beorbeiteten Bundesstätistiken und Stotistiken fÜr Zwecke der Europciischen Ge-
meinschoften noch dem Stond von Anfong 1971 zusommengestellt. Die Ubersicht ist noch Sochgebieten
geordnet und entholt Angoben über die Fundstellen der Gesetzes bzw. Verordnungstexte und ihrer Be-

!ründungen. Eine Losebloit-Ausgobe, in der die Texte in vollem Worilout obgedruckt sind und stcindig ouf
äem louienden gehollen wird, konn berm Stotistischen Bundesomi ongefordert werden.

Die Stotistiken der Bundesressorts und onderer Bundesdienststellen beruhen zum größten Teil ouf einschlögigen
Bestimmungen im Rohmen von »Fochgeselzen«, teilweise ober ouch ouf Verwoltungsvereinborungen. Nöheres
hierüber ist dem »Kotolog der Stotistiken« zu entnehmen.

Die mit *) gekennzeichneten Rechtsgrundlogen gelten für mehr ols eine stotistische Erhebung. Sie sind dem-
entsprechend in ollen in Betrocht kommenden Sochgebieten oufgefÜhrt.

SACHGEBIETC*;/r'"-ä*s
Fundstel le

Gesetz/Verord nu ng Beg ründu ng

GEBIET UND BEVOLKERUNG

Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbeitsstöttenzöhlung
(Volkszöhlungsgesetz 1970) vom ,l4. April 1969*)

Gesetz über die Durchführung einer Reprösentotivstotistik
der Bevölkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) vom
21. Dezember 1962 *)

Gesetz zur Anderung des Geselzes über die Durchführung
einer Reprösentotivstolistik der Bevölkerung und des
Erwerbslebens (Mikrozensus) vom 28. Dezember 1968 *)

Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 16. Dezember 1963 *)

Zweile Verordnung uber dos Zusotzprogromm zum Mikro'
zensus vom 19. April 1966+)

Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 24. Jvni1969+)

Geselz über die Siotistik der Bevölkerungsbewegung und
die Fortschreibung des Bevölkerungsstondes vom 4. Juli
1957 *l

BEVOLKERUNGSBEWEGUNG

Geselz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und
die Fortschrerbung des Bevölkerungsstondes vom 4. Juli
1957 *l

GESUNDHEITSWESEN

Geselz zur Anderung des Gesetzes zur Bekcimpfung der
Geschlechtskronkheiten vom 25. August 1969

Gesetz über die Stotistik der Bevölkerungsbewegung und
die Fortschreibung des Bevölkerungsstondes vom 4. Juli
1957 +l

Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 16. Dezember 1963*)

Zweite Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom .l9. April ,l966*)

BGBI. I vom
16. April 1969
s.292
BGBI. I vom
29. Dezember 1962
s.767
BGBI. I vom
3,l. Dezember 

,l968

s.1456
BGBI. I vom
2]. Dezember 

,l963

s. 883

BAnz. Nr. 77 vom
23. April 1966

BGBI. I vom
ll. Juli '1969

S. 686

BGBI. I vom
I l. Juli 1957
s. 694

BGBI. I vom
1,l. iuli 1957
s.694

BGBI. I vom
28. August 1969
s. r 35r

BGBI. I vom
ll. Juli '1957

s. 694

BGBI. I vom
2]. Dezember 1963
s. 88s

BAnz. Nr. 77 vom
23. April 1966

BTDrucks. V/361 6
vom 6. Dezember .l968

BTDrucks. Nr.612
vom 17. August 1963

BTDrucks. V/3,l69
vom lT.Juli 1968

BRDrucks. Nr. 365
vom 26. August 1 963

BRDrucks. Nr.603/65
vom 4. Mörz 1966

BRDrucks. Nr. 'l48/69

vom 2l . Mör21969

BTDrucks. Nr.3005
vom.l2. Dezember ,l956

BTDrucks. Nr. 3005
vom.l2. Dezember 1956

BTDrucks. V,'36]5
vom
6. Dezember ,l968

BTDrucks. Nr.3005
vom
'12. Dezember ,l956

BRDrucks. Nr.365
vom 26. August 1963

BRDrucks. Nr.603i65
vom 4. Mörz 1966
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SACHGEBIET
b-rer./V"-rd^rng

Drrlte Verordnung über dos Zusotzprogromm zunr Mrkro-
zensus vom 24. Juni 1969 *)

ERWERBSTATIGKEIT

Gesetz über erne Volks-, Berufs- und Arbeitsstottenzcihlung
(Volkszohlungsgesetz ,l970) vom .l4. Aprrl 1969*)

Gesetz uber die Durchführung einer Reprcisentotivstotisirk
der Bevolkerung und des Erwerbslebens (Mikrozensus) vom
21 . Dezember ) 962 *)

Gesetz zur Anderung des Gesetzes uber dre Durchfuhrung
einer Reprosentotivstolistik der Bevölkerung und des Er-
werbslebens (Mrkrozensus) vom 28. Dezember 1968*)

Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mrkro-
zensus Yom 16. Dezember 1963 *)

Zweite Verordnung uber dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 19. Aprrl 1966*)

Dritte Verordnung über dos Zusolzprogromm zum Mikro-
zensus vom 24. Joni1969*)

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI

Gesetz über eine Zcihlung in der Lond- und Forstwirtschoft
(Londwrrtschoftszöhlungsgesetz 1971) vom 23. Dezember 

,l970

Gesetz über erne Betriebszöhlung in der Lond- und Forst-
wirtschoft (Londwirtschoftszöhlung 1960) vom .13. April ,l960

Verordnung uber die Forsterhebung der Londwirischofts-
zöhlung .1960 vom 3. Morz l96l
Verordnung über eine Weinboubeiriebserhebung im Johre,l958 vom 12. Morz -l958

Verordnung Nr.70l66lEWG des Roles vom ,l4. 
Juni 

,l966 über
die Durchfuhrung einer Grunderhebung im Rohmen eines
Erhebungsprogromms zur Untersuchung der Struktur der
londwirlschof tl rchen Betriebe

Geseiz zur Durchführung der Verordnung Nr 70l66lEWG
(Agrorstrukturerhebungsgeselz) vom 23. Dezember 

,l966

Verordnung Nr. 24 des Rotes der EWG über die schrilt-
weise Errichlung einer gemeinsomen Morktorgonisotion fur
Wein vom 4. April 1962')

Gesetz über eine Stotistik der Arbertskrcifte rn der Lond-
und Forslwirlschoft vom 24. Jun1964

Verordnung uber die Durchfuhrung der Erhebungen der
Arbeitskröfte in der Londwirtschoft im Wirtschoftsiohr
1970/71 vom ,l2. November'1969

Gesetz über Bodennulzungs- und Ernteerhebung vom
23. Jvni 1964

BRDrucks. Nr. 603/65
vom 4. Mcirz 

,l966

BRDrucks. Nr. .l48/69

vom 2'l . Mörz 1969

BTDrucks. Vl /l 
,l33

vom
B. September 1970

BTDrucks. Nr. 687
vom
28. November 1958

BRDrucks. Nr.3
vom 5. Jonuor 196,l

BRDrucks. Nr.492/57
vom
'18. Dezember .l957

Amtsblott der Europöischen Gemernschoften
Nr. ll2 vom 24. )ooi1966 5.2065/66

BGBI. I vom I BTDrucks. Nr. ]076
28. Dezember 1966 I uo.
5.682 | 4. November 1966

Amtsblott der Europciischen Gemeinschoften
Nr.30 vom 20, April 1962,5.989 und
Nr.125 vom 17. August 1963,5.2239

Fu ndstel le

BGBI. I vom
I l. Juli 1969
S. 686

Geselz/Vero rd nu ng Begründ ung

BRDrucks. Nr.'148169
vom 21. Morz 1969

BTDrucks. V/361 6
vom 6. Dezember 'l968

BTDrucks. Nr.612
vom 17. August 1963

BTDrucks. V/31 69
vom lT.Juli l968

BRDrucks. Nr.365
vom 26. August 1963

BTDrucks. Nr.1794
vom
30. Dezember 'l963

BRDrucks. Nr.520/69
vom
12. September'1969

BTDrucks. Nr.1795
vom
30. Dezember 1963

BGBI. I vom
16. April 1969
s.292
BGBI. I vom
29. Dezember 1962
s.767
BGBI. I vom
3'l . Dezember -l968

s.1456
BGBI. I vom
2,l. Dezenrber ,l963

S. BB3

BAnz. Nr. 77 vom
23. April 1966

BGBI. I vom
I l. Julr 

,l969

S,686

BGBI. I vom
30. Dezember '1970

s 1852

BGBI. I vom
27. April 1960
s.217

BAnz. Nr. 46 vom
7. Mörz 1961

BAnz. Nr. 50 vom,]3. Mcirz l95B

BGBI. I vom
30. Juni ,l964

s. 409

BGBI. I vom
25. November'1969
s. 2t 0l
BGBI. I vom
30. Juni ,l964

s. 405

1) Grundlegende EWG-Verordnung fur dos Wernboukolosler und dre Wernerzeugungs- und -bestondsstotrstik. Ergönzende
Bestrmmungen hrerzu srehe rm Kololog der Stotrstrkcn , S ,129 und 143
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Fundslel I eSACHGEBIET
Geselz/Verordnung

Geseiz zur Anderung des Gesetzes über Bodennutzungs-
und Ernteerhebung vom 23. Dezember '1970

Verordnung zur Neufestsetzung von Zerten fur die Durch-
führung der Bodennutzungsvorerhebung in den Johren l9l0
und .1971 vom ll. Juni 1969

Dritte Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 24. Juni 1969 +l

Gesetz über betriebs- und morktwirtschoftliche Meldungen
in der Londwirtschoft vom 23. Dezember ,l966

Viehzöhlungsgeselz vom ,l8. 
Juni 

,l956

BGBI. I vom
3]. Dezember l9l0
S, I876

BGBI. I vom.l3. Juni .l969

s. 540

BGBI. I vom
11. Juli 'l969

s. 686

BGBI. I vom
28. Dezember .l965

s. 683

BGBI. I vom
27. Juni 1956
s s22

BGBI. I vom'l0. Dezember l95B
s. 897

BGBI. I vom
1. April 1967
s. 388

BGBI. I vom
27. Juli 1960
s. 588

BGBI. I vom
6. September 1966
s. 54.1

BGBI. I vonr
23. Juni ,l970

s. 785

BGBI. I vom
18. September 1969
s.1627

BGBI. I vom
B. Moi 'l970

s. 450

BGBI. I vom
27. Juli 1968
S 860

BGBI I vonr
27. Juli 1960
S. 589

BGBI. I vom
7. Moi ,l968

s 333

BGBI. I vom
16. April 1969
s.292
BGBI. I vom
16. Moi 1959
s. 245

BGBI. I vom
22. Juni 1960
s 322

Gesetz/Ve rord nu ng Beg rü nd u ng

BTDrucks. Vllll34
vom
B. September 1970

BRDrucks. Nr.2l5169
vom 'l8. April 1969

BRDrucks. Nr. ,l48/69

vom 2'l . Morz '1969

BRDrucks. Nr. 233166
vom 10. Juni1966

BTDrucks. Nr.2]02
vom 

,l5. 
Februor '1956

BTDrucks. Nr.298
vom 2l . Mörz ,l958

BTDrucks. Nr. l287
vom 12. Jonuor '1967

BTDrucks. Nr. ,]625

vom 16. Februor ,l966

BTDrucks. Nr.610
vom -l2. Moi ,l966

BRDrucks. Nr. 149170
vom 12. Mör21970

BTDrucks. V/2864
vom 30. April 1968

BTDrucks. Nr.1626
vom ,l6. Februor .l960

BTDrucks. V/2] B0
vom 13. Oktober ,l967

BTDrucks. V,361 6
vom 6. Dezember ,l968

BTDrucks. Nr.770
vom 5. Jonuor ,l959

BTDrucks. Nr. 1367
vom
9. November ,]959
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Gesetz zur Anderung des Viehzcihlungsgesetzes
3. Dezember l95B

vom

Gesetz über eine Geflügelsiotrstrk vom 29. Mör21967

Geselz uber eine Schlochtgewichtsstotistik vom 2'l. Juli ,l960

Gesetz zur Anderung des Gesetzes über erne Schlocht-
gewrchtsslotistik vom 30. August 1966

Zweites Gesetz zur Anderung des Gesetzes über eine
Schlochtgewichtsstotrstrk vom ,)5. Juni ,l970

Geseiz zur Anderung des Flerschbeschougesetzes vom
15. September 1969, Arl.1, 5.

Verordnung über die Durchführung der Fleischbeschou-
stotistrk (Fleischbeschou-Stotistik-Verordnung-FlStV) vom
30. April 19/0

Gesetz uber eine Mrlchstotistrk vom 25. Ju'r 1968

Gesetz über eine Fischererstotislrk vom 2,l. Julr ,l960

Gesetz über eine Holzstotrstrk vom 30. April 1968 *)

UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTATTEN
(ohne Londwirtschoft)

Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbertsstcittenzohlung
(Volkszöhlungsgesetz 19l0) vom 'l4. April 1969*)

Gesetz über Koslenstrukturstotrstrk (KoSirukStotG) vom']2. Moi 1959

Gesetz über die Finonzslotistik vom B. Juni 1960*)



Fu ndstel I eSACHGEBIEI
Gesetz/Verordnung

INDUSTRIE UND HANDWERK
Gesetz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und
im Bouhouptgewerbe vom 15. Juli 1957-)

Geselz zur Ergönzung des Gesetzes über die Allgemeine
Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupigewerbe vom
26. April 1961 *)

Zweites Gesetz zur Ergönzung des Geselzes über die
Allgemeine Stotisiik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 24. April 1963+)

Verordnung zur Durchführung des Gesetzes uber die
Allgemeine Stotrstik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 27. Julr 1967*)

Geselz über die Allgemeine Stotislik in der Elektrizitcits-
und Goswirtschofi und die Durchführung des Europcirschen
lndustriezensus in der Versorgungswrrtschoft vom 24. April
1963

Verordnung zur Durchführung des Geselzes über die Allge-
meine Stotistik in der Elektrizrtots- und Goswirtschoft und
die Durchführung des Europöischen lndustriezensus in der
Versorgungswirtschoft vom 30. April 1964

Zweite Verordnung zur Durchführung des Gesetzes uber
die Allgemeine Stoiistik in der Elektrizitöts- und Goswirt-
schoft und die Durchführung des Europöischen lndustrie-
zensus in der Versorgungswrrtschoft vom 27. Jol1967
Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über die
lnvestitionen in der lndustrie und rm Bergbou vom
ll. August ,l969*)

Verordnung über die Durchführung einer Stolrstik Über die
lnvestitionen im Bouhouptgewerbe und im produzrerenden
Hondwerk vom 

,l1. August 1969*)

Verordnung uber dre Durchführung einer Stotistik Über den
Auftrogseingong in der lnduslrie vom 23. Dezember 'l969

Verordnung über die Durchführung einer Stotistik Über den
Auftrogsbeslond in der lndustrie vom 23. Dezember 

,l969

BGBI. I vom,l8. Juli 1957
s.720
BGBI. I vom
4. Moi 1961
s.477

BGBI. I vom
27. April 1963
s. 202

BAnz. Nr. ,l40 vom
29. luti 1967

Gesetz/Verordn ung

BGBI. I vom
27. April 1963
s. 204

BAnz. Nr. 85 vom
9. Moi 1964

BAnz. Nr. ,l40 
vom

29. )uli 1967

BAnz. Nr. l48 vom
14. August 1969

BAnz. Nr. ,l48 vom
14. August 1969

BAnz. Nr.240 vom
30 Dezember ,l969

BAnz. Nr.240 vom
30. Dezember '1969

Beg ründung

BTDrucks. Nr.3056
vom 4. Jonuor ,l957

BTDrucks. Nr.2202
vom
8. November 'l960

BTDrucks. Nr. 878
vom 8. Jonuor 'l963

BRDrucks. Nr.273t67
vom 6. Juni 1967

BTDrucks. Nr. 877
vom B. Jonuor .l963

BRDrucks. Nr. 156
vom 1. April 1964

BRDrucks. Nr.274/67
vom 7. Juni 1967

BRDrucks. Nr.246,69
vom 7. Moi ,l969

BRDrucks. Nr.247/69
vom 7. Moi '1969

BRDrucks. Nr.580/69
vom,l0. November ,]969

BRDrucks. Nr. 58]/69
vom,l0. November 

.l969

BRDrucks. Nr.272/67
vom 6. Juni '1967

BTDrucks. Nr.1808
vom 28. April 1960

BTDrucks. V/2]80
vom -l3. Oktober 1967

BRDrucks. Nr.55/70
vom 28. Jonuor 'l970

BTDrucks. Nr.2083
vom 3l . August 1 967

BTDrucks. Nr.,l547
vom ,l8. Jonuor .l960

BRDrucks. Nr, 398/69
vom26. Juni .l969

Verordnung uber die slolrslische Erfossung des Moleriol-
und Woreneingongs in der lndustrie vom 27. Juli 1967

Gesetz über Stotistiken der Rohstoff- und Produktionswirl-
schoft einzelner Wrrlschoftszweige vom ll. November 

,l960

BAnz. Nr. 'l40 vom
29. Juli 1967

BGBI. I vom
lB. November ,l960

S. 842

BGBI. I vom
7. Moi ,l968

s. 333

BGBI. I vom
28. April 1970
s.416
BGBI I vom
1. April 1968
s.243
BGBI. I vom
17. August 1960
s. 689

BGBI. I vom
l. September 1969
s. 1 437

Geselz über eine Holzstotistik vom 30. April 'l968 *)

Verordnung über eine Düngemitielstottstrk vom 2l . April ,l970

Gesetz über die Hondwerkszöhlung 1968
zöhlungsgesetz 1968) vom .1. April 1968*)

(Hondwerks-

Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken rm
Hondwerk sowie im Goststötten- und Beherbergungs-
gewerbe (HwGoStotG) vom -l2. August 1960*)

Verordnung uber die Slotrstik in der öftentlichen Wosser-
versorgung und im öftentlichen Abwosserwesen vom
22. August 1969

336



FundstelleSACHGEBIET
Geselz/Verord nu ng

BAUWI RTSCHAFT, BAUTATIGKEIT, WOHNUNGEN
Geselz über die Allgemeine Stotistik in der lndustrie und
im Bouhouptgewerbe vom 15. Juli 1957*)

Gesetz zur Ergönzung des Gesetzes über die Allgemeine
Stotistik in der lndustrie und im Bouhouptgewerbe vom
26. April 1961 +)

Zweites Gesetz zur Ergönzung des Geselzes über die
Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom24. April 1963*)

Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die
Allgemeine Stotistik in der lndustrie und im Bouhoupt-
gewerbe vom 27. Juh 1967 a)

Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über den
Auftrogseingong im Bouhouptgewerbe vom lB. Dezember
1970

Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über den
Auftrogsbestond im Bouhouplgewerbe vom lB. Dezember
1970

Geselz über die Hondwerkszcihlung 1968 (Hondwerks-
zöhlungsgesetz 1968) vom 1. April 1968+)

Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken im
Hondwerk sowie im Gostslötten- und Beherbergungs-
gewerbe (HwGoStotG) vom ,l2. August 1960 *)

Verordnung über die Durchführung einer Stotistik über
lnvestitionen im Bouhouptgewerbe und im produzierenden
Hondwerk vom ll. August i969*)

Gesetz über die Durchführung von Stotistiken der Bou-
tötigkeit (BouStotG) vom 20. August 1960

Gesetz über eine Zcihlung der Bevölkerung und der nicht-
londwirtschoftlichen Arbeitsstötten und Unternehmen im
Johre l96l sowie über einen Verkehrszensus im Johre 1962
(Volkszöhlungsgesetz 1961) vom 13. April 1961 +)

Gesetz über die Geböude- und Wohnungszcihlung l963
(Wohnungszöhlungsgesetz 1968) vom ,l8. Mcirz ,l968

Gesetz über die Durchführung einer Reprcisentotivstotistik
ouf dem Gebiete des Wohnungswesens (Wohnungs-
stichprobengesetz 1965) vom .l8. August 1965

Zweites Wohngeldgesetz vom ,l4. Dezember ,l970, 
§ 35

GROSS- UND EINZELHANDEL,
GASTGEWERBE, FREMDENVERKEHR

Gesetz über eine Zöhlung im Hondel sowie im Goststötten-
und Beherbergungsgewerbe (Hondelszöhlungsgesetz 1968)
vom l. April 1968

Gesetz über die Durchführung loufender Stotistiken im
Hondel sowie über die Stotistik des Fremdenverkehrs in
Beherbergungsstötten (HFVSlotG) vom ,l2. Jonuorl960
Dritle Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mikro-
zensus vom 24. Jvni 1969*J

22

BGBI. I vom
I8. Juli '1957

s.720
BGBI. I vom
4. Moi 1961
s.477
BGBI. I vom
27. April 1963
s.202

Gesetz/Vero rd nu ng Beg rü nd ung

BTDrucks. Nr.3056
vom 4. Jonuor 1957

BTDrucks. Nr. 2202
vom
8. November ,l960

BTDrucks. Nr. 878
vom 8. Jonuor ,l963

BRDrucks. Nr.273/67
vom 6. Juni 1967

BRDrucks. Nr. 592 70
vom
9. November 1970

BRDrucks. Nr.59],70
vom
9. November ,l970

BTDrucks. Nr.2083
vom 31. August 1967

BTDrucks. Nr. 1547
vom .l8. Jonuor 1960

BRDrucks. Nr.247/69
vom 7. Moi 1969

BTDrucks. Nr. l49l
vom
15. Dezember ,l959

BTDrucks. Nr. 2255
vom
30. November ,l960

BTDrucks. Nr. l3lB
vom 3l . Mör21967

BTDrucks. Nr.3198
vom .l6. Mörz ,l965

BTDrucks. Nr. 2077
vom 30. August 1967

BTDrucks. Nr. 1232
vom 6. August 1959

BRDrucks. Nr. '148/69

vom 21. Mör21969
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BAnz. Nr. .l40 vom
29. Juli 1967

BAnz. Nr. 240 vom
24. Dezember 1970

BAnz. Nr. 240 vom
24. Dezember 1970

BGBI. I vom
1. April 1968
s. 243

BGBI. I vom
17. August 1960
s. 689

BAnz. Nr. ,l48 vom
14. August 1969

BGBI. I vom
25. Augusi 1960
s. 704

BGBI. I vom
18. April 1961
s. 437

BGBI. I vom
23. Mörz 1968
s.225

BGBI. I vom
25. August 1965
s. 893

BGBI. I vom.l8. Dezember .l970

s. I 637

BGBI. I vom
1. April 1968
s. 241

BGBI. I vom-l6. Jonuor 1960
s.6
BGBI. I vom
ll. Juli ,l969

s. 686



SACHGEBIET
Gesetz /Ve ro rd n u n g

AUSSENHANDEL

Gesetz über dre Stotistik des grenzüberschrerienden Woren-
verkehrs (Außenhondelsstotistik-AHStoiGes) vom 1. Moi
1957 *)

Verordnung
Siotistik des
hondelssioii

zur Durchfuhrung des Gesetzes über die

Fundstel le

renzuberschreitenden Worenverkehrs (Außen-
k-AHStotDV) in der Fossung vom B. Jonuor ,l970s

sti

Gesetzr'Verordnunq

BGBI. I vom
8. Moi 1957
s.413
BGBI. I vom,]5. Jonuor ,l970

s.42
BAnz. Nr. 'l37 vom
26. Jult 1968

BGBI. I vom
18. Aprrl 196'l
s. 437

Begrundung

BTDrucks. Nr.2658
vom 8. August 1956

BRDrucks. Nr.3l5
vom 7. Juni l968

BTDrucks. Nr.2255
vom
30. November '1960

BRDrucks. Nr. 348
vom 22. Juni ,l965

BTDrucks. Nr.33l5
vom 21. Aprrl 1965

BRDrucks. Nr.365
Yom 26. August 1963

BTDrucks. V/3202
vom ,l4. August 1968

BTDrucks. V/3746
vom 17. Jonuor'1969

BTDrucks. Nr.627
vom 17. Mor 'l966

BTDrucks. Nr.2310
vom,l0. Dezember ,l960

BTDrucks. Nr.3293
vom 'l2. Aprrl 1965

BTDrucks. Nr.2924
vom
28. November ,l956

BTDrucks. Nr.3'162
vom 4. Februor 'l957

BTDrucl<s. Nr. ,l702

vom ll Moi 1967

Verordnung über dre stolistische Erfossung der in den
Geltungsbereich dieser Verordnung verbrochten festen
Brennstoffe vom ,]8. Juli l968

VERKEHR

Gesetz über eine Zöhlung der Bevolkerung und der nicht-
londwirtschoftlichen Arbertsstölten und Unternehmen rm
Johre 196] sowie über einen Verkehrszensus rm Johre 'l962

(Volkszöhlungsgesetz 1961) vom 'l3. Apnl l96l *)

Verordnung über eine Eisenbohnstotistrk vom B. August 1965

Gesetz über dre Stolistrk der Stroßen in den Gemeinden,l966 vom 24. August 1965

Erste Verordnung über dos Zusotzprogromm zum Mrkro
zensus vom 16. Dezember 1963 *)

Gesetz zur Durchführung einer Stot;stik über dre Personen
beforderung im Stroßenverkehr vom 28. Dezember'1968

Verordnung über die Durchführung erner Stotistik der Beför-
derungsleistungen im Gulerfernverkehr vom 20. April 1956

Gesetz über Slotistrken im Güterkroflverkehr und in der
Binnenschiffohrt vom ,]0. Juli ,l969

Gesetz über eine Stotistik der Kroftfohrzeugfohrleistungen
1966167 vom 12. August 1966

Gesetz zur Durchführung einer Stroßenverkehrsunfoll
stotistrk (SIVUnfG) vom lB. Moi ,l961

Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur Durchführung einer
Stroßenverkehrsunfollstotistik vom 20. September 1965

Gesetz über die Stotistrk des Schiffs- und Guterverkehrs
ouf den Binnenwosserstroßen und dre Fortschreibung des
Schiffsbestondes der Binnenflotte vom 26. Juli1957
Gesetz über die Stotistik der Seeschiffohrl vom 26. Julr ,I957

Gesetz über die Luftfohrtstotistik vom 30. Oktober 1967

Verordnung zum Gesetz uber die Luftfohrtstotrstik vom
30. Oktober 1967
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BGBL I vom
12. August 1965
Q 7/O

BGBI. I vonr
28. August 1965
S,925

BGBI. I vom
2]. Dezember ,l963

S, BB3

BGBI. I vom
3'l . Dezember l968
s.1472
BAnz. Nr. 83
vom 28. Aprrl 1956

BGBI I vom,l5. Julr l969
s. 757

BGBI. I vom
18. August 1966
s. s00

BGBI. I vom
3]. Mor l96l
s.606
BGBI. I vom
29. Seplember 1965
s. r 437

BGBI. ll vom
/. August 195/
s.742
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ll. Systemotiken

A. Gliederungstiefe und Anwendungsgebiete wichtiger deutscher Systemotiken

Systemotr k Gliederungstiefe und Anwendungsgebiete

UNTERNEHMENS. UND
BEIRIEBSSYSTEMAIIKEN

Systemotik der Wirlschofts-
zweiget)

Grundsystemotik (Ausgobe 1961 )

Fossung fur drc Umsolzsleuerslalrslrk 2)

Fossung für den Zensus tm Produzieren-
den Gewerbe 19673)

Fossung für drc Arberlsslollenzohlung
19703)

(Ernsteller), 29 Unterobterlungen (Zweisteller), 206 Gruppen
Untergruppen (Vrersleller),'l 397 Klossen (Funfsteller).

Zohl der Posilionen:
l0 Abterlungen
(Drersteller),669

Anwendungsgebiete:
Stotrstrk der Streiks und Aussperrungen, Koslenstrukturstotrstrk, Slotistrk der
Kopitolgesellschoften, Brlonzslotrstrk der Aktiengesellschoften, Produktrons-
indrces fur dos Bougewerbe, Bouberichlerstoltung (Tololerhebung), lnvestr-
tronserhebung rm Bouhouplgewerbe, Unlernehmenserhebung rm Bouhoupt-
gewerbe, Hondels- und Gqststottenzcihlungen, Großhondelsstotistrk, Ernzel-
hondelsslolrstrk, Gostgewerbestotrstrk, Verkehrszensus 1962, Stqlrslrk der
Personenbeförderung im Stroßenverkehr, Stotrslik des Güterverkehrs mrt Kroft-
fohrzeugen, Stotistik der Kroftfohrzeugfohrlerstungen, Binnenschiffohrtsslotrstrk,
Luftfohrtslotrstrk, Stotrstrk der Konkurse und Verglerchsverfohren, ousgewohlte
Prersstotrslrken, Verdrenslerhebung rn der Londwirtschoft, Verdrenslerhebung
rn lndustrre und Hondel, Geholts- und Lohnslrukturerhebungen in der gewerb-
Irchen Wrrtschoft und rm Drenslleistungsbereich, Stotistik der Tqrrflohne und
-geholler, Stolrstrk der Vermogensbildung der Arbeitnehmer, Volkswirtschoft-
lrche Gesomtrechnungen

Zqhl der Positionen:
l0 Abteilungen (Einsteller), 25 Unterobteilungen (Zweisteller), 166 Gruppen
(Drersteller), 435 Uniergruppen (Vrersteller), 635 Klossen (Fünfsteller)

Anwendungsgebiete :

Ernkommensleuerstotislrk, Korperschoftsleuerstotislrk, Gewerbesleuerslolisttk
1966, Ernheitswertstotistrk, Umsotzsleuerstotrstrk, Stqtrstrk der Effektenkurse

Zohl der Positionen r

8 Abterlungen (Einsteller), 2'l Unlerobterlungen (Zwersteller), 78 Gruppen (Drei-
steller), 1 66 Unlergruppen (Vrersteller), 223 Klossen (Funfsiel ler)

Anwendungsgebiele :

Zensus im Produzierenden Gewerbe 1967, Stotistrk uber den Moleriol- und
Worenerngong rn der lnduslrie 1967, Hondwerkszöhlung'1968, lnvestrtrons-
erhebung rn der lndustrie und im Hondwerk, Unlernehmenserhebung rn der
lndustrre und rm Hondwerk

Zohl der Positionen:
l0 Abteilungen (Ernsteller), 30 Unterqbterlungen (Zweisteller), 164 Gruppen
{Drerstel ler), 436 Untergrupperr (Vrerstel ler), 586 Klossen (Funfsteller)

Anwendungsgebiete :

Arbeitsslqltenzohlung 1 970

Fassung für dte Berufszöhlung 19703) Zohl der Positionen:
4 Bererche, l0 Abterlungen {Ernsleller), 36 Unterobterlungen (Zwersteller),
100 Gruppen (Dreisteller).

Anwendungsgebiele :

Volkszohlung 1970 (erwerbsstotrstrsche Totbestönde), Mrkrozensus lob 1972)

') Für olle noch lnstrtulronen geglrederlen Stotislrken mrt Ausnqhme der lndustrreberrchlerstotlung (siehe unten). - Hierzu
ouch »Alphobetrsches Verzerchnrs der Betrrebs- u o Benennungen« - 'l) Wrrd ouch fur die ubrigen Steuerstotrstrken (in
verschiedener Glrederungstrefe) und fur dre Stolrstrk der Eftektenkurse verwendel. - 11 Mrt Ernorbertung des Nochlrogs 1970.
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h au pl bel e r I ry t o uf zu ber ett en

beletl i gt aufzubererlen

Verzeichnis der Hondwerks-
zweige 'l956

Verzeichnis der Gewerbe, die
ols Hondwerk betrieben werclen
können 'l968

SYSTEMATIKEN DER UFFENT-
TICHEN FINANZWIRTSCHAFT
UND DER PRIVATEN HAUS-
HATTE

Aufbereitungssch lüssel für die
Zusommenfossung der Stools-
und Gemeindefinonzstotislik ob
1970

Cesomtw i rl schoftl t che Uber sr cht
noch Funklronen
noch Ausgobeorlen
noch Etnnohmearlen

F rno nzw i rlschoft I rche Uber s tcht
noch Funklronen
noch Ausgobeorlen
noch E rnnohmeorlen

Gliederungstrefe und Anwend rngsgebiete

A nwendungsgebiele :

Monotlrcherlnduslrrebericht, lndustrieberrcht Iur Klernbelrrebe, Zusolzerhebung
zum lndustrieberrchl, lndex des Auflrogserngongs, lndex der rnduslriellen
Nettoproduklron, lndex der Arbertsproduklrvrlcrt, Erhebung uber Slromerzeu-
gungsonlogen tn der lndustrie

Zohl der Positionen:
3J Induslregruppen (Zwersteller), ,l06 lndustrrez,ryeige (Vrersieller)
34 lnduslrregruppen (Zwersteller). I 43 lnduslriezwerge (Viersteller)

Zqhl der Positionen:
7 Gruppen (Ernsteller), 140 Zwe ge (Dreisteller)

Anwend ungsgebiete :

Hqndwerksberrchtu stottung, Verdrenster hcbung m Hondwerk

Zohl der Posilionen:
7 Gruppen (Ernsteller), 125 Zwerge (Drer:teller

Anwendungsgebiete :

llondwerkszohlunq I 968

Anwend ungsgebiete :

AJle Nochweisungen der of{enilrchen I'rnqnzwrr schoIi, ernschl Schulden- vnd
Pe rsono I stq nd

Zqhl der Posilionen:
l8 Funktronsbererche
2 Houpl'und 20 Ernzelousgobeorlen
2 Houpt- und l5 Ernzelernnohmeorlen

l0 Houplfunktron:n, 63 Oberfunktionen, 221 Ernze,lfunklronen
3 Houpt- und 21 Ernzelousgqbeorfen
2 Houpt- und 9 Ernzelernnohmeorlen

A nwendungsgebiete :

Loulende Wirlschqllsrechnungen, Ernkomnrens- und Verbrouchsstrchproben

Zqhl der Posilionen:
6 Zweisteller, l6 Dr:rsteller, 34 Vrersteller, 5l Funtsleller

'5 Zwersleller, 12 Drersteller, 26 Vrersteller, 39 Fun{sieller

Zohl der Posilionen:
33 Worengruppen (Zwersteller), 200 Worenzrve;c (Drersteller), 873 Woren-
klossen (Vrersteller), 5 445 Worenorten (Sechssteller)

Anwendungsgebiete :
Vrertellohrliche Produklronserhebung, TcxlrlslolLslrl, Slolrstrk des Berlrnhondels,
Stotrslrk des Worenverkehrs mrt der DDR, Außenhqndelsstqtrstrk, ousgewohlle
P re rsstol rs t rke n

Systemofrk

Sysiemotisches Verzeichnis zum
monotlichen lndustriebericht I 971

Systemotik der Einnohmen und
Ausgoben der privoten Hous-
holte (Ausgobe 1963)

Etnnohmen

Ausgoben

GUTERSYSTEMATIKEN

syt
nrs

lemotisches Worenverzeich-
für die lndusiriestotistik

(Ausgobe 1970) o)

') Hrerzu ouch »Alphobetrsches Verzerchnrs fur dre Induslrrerlolrslrku und,Gegenuberstellung des Worenverzerchnisses fur
dre lnduslrre- und Außenhondelsslotrsttk(
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Systemotr k Glrederungsliefe und Anwendungsgebtele

Zqhl der Posilionen:
2? Worengruppen, 649 Er lberrchts-Nummern

Anwendungsgeb iete :

Produktrons-Er lberrcht, Produktronsindrces.

Zohl der Posilionen:
2l Abschnrtte (l brs XXI), 99 Koprtel ('l brs 99), I,l63 Torrfnummern (Vrersteller),
rd. 8 200 Wqrenorten (Sechssteller)

A nwendungsgebiele :

Außenhondelsslotislr k, ousgewcihlte Prersstolistrken.

Zqhl der Posilionen:
10 Abterlungen (Ernsteller), 52 Houptgruppen (Zwersteller), 175 Gruppen (Drei-
steller), zusotzlich 6 Posrlronen fur EGKS-Guter.

Anwendungsgebiele:
E senbohnstotrstrk, Stqtrslrk des Guterverkehrs mrt Kroftfohrzeugen, Stolistrk
des grenzuberschreitenden Guterverkehrs mrt Kroftlqhrzeugen, Brnnenschrff-
fohrlsstotrsltk. Seeschrffohrtsslotislik. Luf tfohrtstotrstrk

Zqhl der Posilionen:
9 Houptgruppen (Einstellcr), 46 Gruppen {Zwersleller), 88 Untergruppen (Drei-
steller),

Anwendungsgebiele :

Nochweisung des Prrvqten Verbrouchs rn den Volkswrrlschofllrchen Gesomt-
rechnungen, Einkommens- und Verbrouchsslrchproben, Prersrndrces fur dre
lebensholtung, Lqufende Wr rlschof lsrechnungen

Zohl der Posilionenr
2 Bouwerksgruppen, l2 Bouwerksuntergruppen, dovon 4 zugleich Klossen,
28 Bouwerksklossen, dovon 22 zugletch Bouwerksorten,55 Bouwerksorten, dovon
22 zuglerch Klossen

Anwend ungsgebiele :
Boutotigkeitsstotrstiken, Slotrstr k der Bouprerse

Zqhl der Positionen:
6 Gruppen (Zweisteller), 11 Untergruppen (Dreisteller), 66 Klossen (Viersteller),
927 Erzeugnisse (Sechssteller)

Anwendungsgeb iete :

Textrlslqlrstrk, Stotrstrk des Bcrlrnhondels, Stotrstrk des Worenverkehrs mit der
DDR

Zqhl der Positionen:
6 Berufsbereiche (rom Zrffern), 33 Berufsobschnitte (kleine Buchstoben), 86 Be-
rufsgruppen (Zwersleller), 328 Berufsordnungen (Drersteller), 1 672 Berufsklossen
(Vrersteller).

Anwend ungsgebiete :

Volkszohlung 1970 (erwerbsstotrstrsche Tqlbestonde), ArbertsmorItstolrstiken.

Zohl der Positionen:
18 Koprtel (rom Zrffern), i042 Dreisteller, 2988 Viersteller

Anwendungsgebiele :

Todesursochenslolrslrk sowre Nochwersungen über Kronkherten
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Verzeichnis der Erzeugnisse bzw
Erzeugnisgruppen {ür den nto
,)oilichen Produklions-Eilbericln

Worenverzeichnis für die Außen-
hondelsstotistik (Ausgobe 1971 ) 5)

Güierverzeichnis für die Ver-
kehrsstotistik (Ausgobe 1969)5\t

Güterverzeichnis für den Privo-
ten Verbrouch (Ausgobe'l 963) s)

motik der Bouwerke
ung -1970)Syste

(Foss

Erzeugnisgliederung für die
Lond-, Forst-, Jogdwirtschoft und
Fischerei (Ausgobe 1959)

PERSONENSYSTEMAIIKEN

KIossifi zierung der Berufe
(Ausgobe 1970) 6)

Hondbuch der lnternoiionolen
Klossifikotion der Kronkheiten,
Verletzungen und Todesursochen
(lCD) -l968, 8. Revision
Bond l:
Systemotisches Verzeich n rs

5l Entholt ern olphobelrsches Sirch\,crt.erz- chnrs - 6l Entholt ern olphobetisches Verzeichnrs der Berufsbenennungen



Syslemo tr k

REGIONATSYSTEMATIKEN

Amtliches Gemeindeverzeichnis
(Ausgobe l96l ) 

?)

Verzeichnis der Religions-
benennungen (Ausgobe 1970)

Stotistische Kennziffern der Ge-
meinden und Verwoltungsbezirke
(Ausgobe 1970)

Glrederungstiefe und Anwendungsgebiele

Zqhl der Positionen:
l0 Einsteller, 42 Zwersteller.

A nwendungsgebiete:
Volkszohlung 1970, Stotistrk der notürl rchen Bevolkerungsbewegung

Zohl der Positionanr
ll Londer (Zweisteller), 33 Regierungs- und Verwoltungsbezirke (Drersteller),
139 kreisfreie Stödte und 425 Londkrerse (Fünfsteller), 24503 Gemernden (Acht-
sle I I er).

Anwendungsgebiete :

Festslellung des Gebiets- und Bevoll<erungsslondes

Zohl der Positionen:
ll Lönder (Zweisteller), 30 Regierungs- und Verwollungsbezirke (Dreisteller),
135 kreisfrere Stcidte und 413 Londkreise (Funfsteller), 23 040 Gemernden (Acht-
steller).

Anwendungsgebiete :

Feststellung des Gebietsstondes

Zohl der Posilionen:
6 Teile (Ernsteller),'158 Lönderpositionen (Dreisteller)

Anwendungsgebiete:
Au ßen ho nde I sstoti str k.

Zohl der Positioncn:
77 Verkehrsgebiete (Zwersteller), dorunter 22 im Bundesgebiet;
307 Verkehrsbezirke (Dreisteller), dorunler 76 im Bundesgebret.

Anwendungsgebiele:
Verkehrsstotistik

Lcinderverzeichnis für die Außen-
hondelsstotistik (Ausgobe 1971 )

Verzeichnis der Verkehrsbezirke
und Höfen (Ausgobe 1969)

,) Enthcilt ern olphobetrsches Gemeindeverzerchnrs

344



NummerBezeichnungNummer

B. Auszüge qus wichtigen Systemotiken

Systemotik der Wirtschoftszweige
Ausgobe 1961 *)

Ableilungen (Einslellcr), Unlerobteilungen (Zweisteller), Gruppen (Dreislcller)

Bezeichnung

0

05

050
05 1

055

22

220

224
227

23

230

205

258

2l
2l 0

21 5

232
234
236
238

252
254
256

[ond- und Forstwirtschoft, Tierholtung
und Fischerei
Lond- und Forslwirlscholt

Allgemeine Londwirtschoft
Gorten- und Weinbou
Londwirtschoflliche Tierholtung und -zucht')
Fo rstwr rlschq ft
Dienslleistungen ouf der lond- und forst-
wr rtschoftl ichen Erzeugerstufe

Fischcrci und Fischzucht, gewerbliche
Gärtnerei und gewerbliche Tierholtung

Hochsee- und Küslenfischerei
Binnenfi scherei und Frschzucht
Gewerbliche Görtnerei, gewerblrche Tier-
hollung, -zucht und -pflege

Energiewirlschott und Wosserversorgung,
Bergbou
Energicwirtscholt und Wosscruersorgung

Allgemeine Energrewrrlschoft')
Elektrizitötserzeugung und -verterlung
Goserzeugung und -verteilung
Fernherzung
Wossergewrnnung und -verteilung

Bcrgbou
Steinkohlenbergbou (einschl -brrkett-
herstellung) und Kokerei
Broun- und Pechkohlenbergbou (ernschl.
-brrkettherstellung) und Brounkohlenschwelerei
E rzbergbo u

Kolr- und Steinsolzbergbou sowie Solinen
Gewinnung von Erdö1, Erdgos und
brtuminösen Gesteinen
Sonsliger Bergbou (einschl. Torfgewinnung)
Bergboulrche Trefbohrung, Aufschließung
und Schochtbou (ohne Erdolbohrung)

Verqrbeitendes Gewerbe
(ohne Bougewerbe)
Chemische lndustrie
(einschl, Kohlcnwerlslof industric)
und Minerolölvcrorbeitung

Chemische lnduslrie {einschl. Kohlen
we rlsloftr nd ustri e)

Mrnerolölverorbeitung, Brounkohlenteer- und
Torfteerdestrllotion sowie Olschiefer-
schwelerei 3)

(unststoft-, Gummi- und Asbestverorbeilung
Ku nststoffve ro rbei tu ng
Gummi- und Asbestverorbeitung

Gewinnung und Verorbeitung von Steincn und
Erden; Feinkeromik und Glosgewerbe

Gewinnung und Verorbeitung von Sleinen
und Erden
Feinkerqmrk
Herstellung und Verorbeitung von Glos

Eisen- und NE-Metollerzeugung,
Gießerei und Slohlverformung

Ersen- und Slohlerzeugung (einschl
-ho I bzeugwerke)
NE-Metollerzeugung (einschl. -holbzeugwerke)
Eisen-, Stohl- und Tempergreßerer
NE-Meto llgießerei
Zrehereren und Kollwolzwerke, Stohl-
verformung, Oberflochenveredlung und
Hortung
Schlosserei, Schweißerei, Schlerferer und
Schmrederei (onderweitig nichl genonnt)

Srohl-, i oschinen- und Fohrzeugbou')
Stohl- und Lerchlmelollbou
Moschinenbou t)

Stroßen fo h rzeug bou
Sch iffbo u
Luftfohrzeugbou

Elcktrolechnik.), Feinmechonik und Optik;
Herstellung von Eisen-, llech- und Metollworen,
Musikinslrumenten, Sporlgerötcn, Spiel- und
Schmuckwo ren

Elektrotechnik 7)

Feinmechonrk und Optik
Herstellung und Reporotur von Uhren
Herslellung von Ersen-, Blech- und
Meto llwo ren

Herstellung von Musikinstrumenlen,
Sportgeroten, Spiel- und Schmuckwqren

00

000
00'l
002
005
009

I()
l0 0
'10 

1

r0 3

10 5

107

II
'l'l 0

239

241]t

240
24 2s)
244
246
248

25.)

25 07)

'll I

l'l 3
'll 5
1',I 6

1',t 8
'll 9

2

20

200

+) Anderungen, die sich rn Unterobteilungen und Gruppen ous dem bei bestrmmten Erhebungen ongewendeten Nochtrog.l970
erqeben, si-nd in den Fußnoten 3 brs 8 ongegeben. - 

t) Ohne bzw. mit nur geringer Futteigrundloge ous eigener londwirt-
scÄ'oftlicher Erzeugung. - 

,) Ohne ousgepiog-ten Schwerpunkt. - 
!) lm Nochträg '1970 ,Mineiolölverorbertungo. Nur Bezeich-

nung geöndert; Äbgänzun! unveröndäri. --i t) lm Nochtrog 1970 24,2507'l ,'Stohl-, Mqschinen- und Fotrze-ug-bou (einschl.
Herite'ilunq uon Geiöt"n unä Ernlchtungen fur'dre outomoliiche Dolenverorbeitung)" - 

t) lm Nochtrog 19701 242 lohne 2425)
,Moschineibou (ohne Herstellung von-Buromoschinen sowie von Gerölen und Einrichtungen für dre oulomotische Doten-
verorbeitung)o. J- r) lm Nochtroö 1970,25 (ohne 25071) »Elektrotechnik (ohne Herstellung von Geroten und Elnrichtungen
fürdreoutdfiotrschdDotenverorbGitung),FeiirmechonrkundOptikusw.«.-') lmNochtrogl9T0'250 (ohne25071)»Elektro-
technik {ohne Herstellung von Geröten und Ernrichtungen für dre outomolische Dotenverorberlung)«.
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Nummer

Holz-, Popier- und Druckgewerbe
Soge- und Holzbeorbertungsv,erke
Holzverorberlung
Zellstoff-, Holzschlrft-, Poprer und Poppe-
e rzeug u ng

Poprer- und Poppeverorbertung
Druckerer und Verv elfolirgung

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe
Herstellung, Zurrchlung und Veredlung
von Leder

Lederverorbertung (ohne Herstellung von
Sch u hen )

Herslellung und Reporolur von Schuhen
ous Leder und Textrlren

Textr lgewerbe
Bek le rd u n g sg ewe rbc
Polslerer und Dekoroteurgewerbe

Nohrungs- und Genußmittelgewerbe
Herstellung von Nohrungs- und Gcrußmrttcln
verschredener Arl'?)')
Mohl- und Scholmuhlen (ohne Olmuhlen)
Storkegewrnnung und -verorberlung,
Verorbertung von Kortoffeln (ohne Brenne er

und Futtermrttel herstellung)
Herstellung von Nohrmrtteln
Herstellung von Bockworen

Zu cke rr nd ustrr e

Obst- und Gemuseverorbe tung

Herstellung von Sußworen

Mrlchverwertung
Herstellung von Spe seol und Sperse[ett

Schlochterei und Flerschverorberlung
F r schve ro rbe r tu ng

Erouerer und Molzerer
Alkoholbrennerer, Herslellung vor
Spir rtuosen, We rn he rste I lu ng u nd
-ve ro rbe i tu ng

Gewrnnung von M nerolbrunnen, Herslellung
von Mrnerolwosser und Lrmonoden

To bo kve ro rbe r tu ng

Sonstrges Nohrungs. und Genußm tlelgewerbe
(ohne Herstellung von Futlermrlteln)
Herstel lung yon Futlermrtteln

Bougewerbe

Bouhouplgewerbe
Hoch- und Tiefbou
Spezrolbou
Slukkoleurgewerbe, Grpserer urrd
Ve rpu tze rei
Ztmmerer und Dochdeckerer

Ausbqu- und Bouhil{sgewerbe
Bouinslolloiron
Gloser- und Molergewerbe, Topetenklebere

Bezerchnung

Fußboden', Flresen- und Plottenlegerei,
Ofen- und Herc,selzerer

Bouhrlfsgewerb,,

Hondel

Großhondel

Großhqndel mrl Woren verschredener Art'?)

Großhondel mrl Getrerde, Soolen, Pflonzen,
Fuller- und Dungemrlleln sowre mrt
!ebenden Treren

Großhondel mrl texlrlen Rohsloffen und
Holbwqren, Hquten und Fellen

Großhondel nrri technrschen Chemrkol en
und Rohdrogen, Koulschuk und Kunstgummr

Großhondel mrt Kchle, sonstrgen festen
Brennslofien un,l Mrncrololerzeugnrssen
Großhondel mri Erzen, Ersen, NE Metollen
und Holbzeug
Großhondel mrl Holz, Holzholbworen,
Boustoffen und lnstolloironsbedorf
Großhqndel mrt Schroll und sonstrgen
Ab[o llsto ffe n

Großhondel mrt Nohrungs- und Genußmrlleln
Grcßhondel mrt Beklerdung, Wosche,
Ausstottungs und Sportortrkeln sowre
,rrrt Schuhen

Großhondel mrt E sen- und Meiollworen
sovrre mit Ferlrgroren ous Kunststoffen, Glos,
Fernkeromrk und Holz (onderwertig nicht
Oenonnt)
Großhondel mrt elektrolechnrschen, fein-
mechonrschen unC oplrschen Erzeugnissen,
Schmuck-, Leder- Gqlonlerre- und Sptelworen
sowre mrt Musrk nstr umenlen

Großhondel mrt Fohrzeugen und Moschrnen
(ol,ne Großhond':l mrt Speziolmoschrnen der
Unfergruppe 41 76)

Großhondel mrl lechnrschem Bedorf und
Spezrolbedorf verschredener Wr rlschofts-
z\/erge
Großhondel nrrt chormozeulrschen und
kosnrelrschen Erzeugnrssen, Denlol- Lobor-,
Kronkenpfl ege- und Frrseurbedorf
Großhondel mrl Pop er, Poprerworen und
D ru cke rzeug n i sse I

Ho ndelsvermi ttlung

Vermrltlung yon 'y'y'oren verschredener Art,)
Vermrttlung von Getrerde, Sooten, Pflonzen,
Fulier- und Dung,36;11s1n sowre von lebenden
Treren

Vermrttlung von Rohstoffen und Holbrvoren
(ohnc solche der Ernohrungswrrlschoft) sowre
von Brennsloffen und Mrnerololerzeugntssen
Vernrrltlung von Nohrungs- und Genußmrlleln
Vernrrtllung von lleklerdung, Wosche,
Aussiollungs- unc Sporlorlrkeln sorvre
von Schuhen

26

260
26 1

264

3t 5

Jt o

4

40t41

400
40 1

265
268

275
276
279

28129

28 0,)

28 1

282

27

270

27 1

283
284
285
286
287
288
289
29 1

292
293
294

295

297
298

299

3

402

.10 4

405

406

407

408

ltt
41 2

4t3

30

300
302
305

41 4

41 6

41 7

41 8

.11 9

42

420
42 1

422

308

3I

3',t 0

31 2

42 1

'?) vgl. S 345 -') Im Nochtrog 1970 gestrrchen
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Bezerchnung Nummer



Nummer

425

426

Vermrltlung von Ersen- und Metollworen
sowre von Fertrgworen ous Kunststoffen,
Glos, Fe nkeromrk und Holz (onderwertrg
nrcht genonnl)

Vermrftlung yon elektrolechnrschen, fern-
mechonrschen und oplrschen Erzeugnrssen
Schmuck-, Ledcr-, Golonterie- und Sprel-
woren sowre von Musrkrnslrumenten
Vermrttlung von Fohrzeugen, lrloschrnen,
iechnrschem Bedorf und Speziolbedorf
versch redener Wr rlschoftszwer ge

Vermrttlung von sonstlgen Woren
Ver sondhondelsvertretung

Einzelhqndel
Ernzelhondel mrt Wqren yerschredener Art
Ernzelhondel mrt Nohrungs- und Genußmrlteln
Ernzelhqndel mrt Beklerdurg, Wösche,
Aussiotlungs- und Sporlorlrkeln sowre mrt
Schuhen

Ernzelhqndel mrt Ersen- und Metqllwqren
sowLe mrt Housroi und Wohnbedorf ous
Kunslsloffen, Glos, Fernkeromik und Holz
(onderwertrg nrcht genonnt)
Ernzelhqrrdel nrrl elektrolechnrschen, fern-
mechon schen und oplrschen Irzeugnrssen,
Schmuck-, Leder-, Golonterre- und Spielworen
sowie mrl Musrkrnstrumenten
Ernzelhondel m I Pqprerworen und Druck-
erzeugnissen
Ernzelhondel mrt phormozeutischen,
orlhopodrschen, medrzrnrschen und kos-
metrschen Arlrkeln sowre mit Putz- und
Rernrgungsmrtteln

Ernzelhqndel mrt Kohle, sonstrgen festen
Brennstoffen und Mrnerololerzeugnrssen
Ernzelhondel mrl Fohrzeugen, Moscirnen
und Buroernrrchlungen
Ernzelhondel mrt sonstrgen Woren

Verkehr und Nschrichtenübermittlung

Verkehr und Nochrichtenübermittlung
Ersenbohnen

Sirqßenverkehr
Brnnenschrffqhrl, -wosserslroßen und -hofen
See- und Kuslenschrffohrl, Seehofen

Luftfohrt, Flugplotze
Tronsport rn Rohrlertungen
Deutsche Bundcsposl
Spedrlron, Logerer und Verl<elrrsvermrttlung

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finonzierungsinstitute
Deufsche Bundesbonk
Kr ed r tbo n ken

lnslrtule des Sporkossenwesens
(ohre Posl- und Bousporl<osser)

427

428
129

43

430
43 1

13 .1

j35

43 (,

43/

4Jb

439

5

50

500
50 1

502
503
504
505
507
509

6

60

600
60 1

612

Bezeichnung N u mmer

603
604

Bezerchnung

Genossenschoftl rche Kreditinstitute
Hypothekenbonken und offentlrch-rechtlrche
G ru nd kred r lo ns tq I ten

Kreditinstrtute mrt Sonderoufgoben
Postscheck- und Postsporkossencimter

Sonslrge Kredrlrnstrtute
Bousporkossen

Effektenborsen, Vermrltlung yon Bonk- und
Effeklengeschoflen

Versicherungsgewerbe
Lebensversrcherung, Pensions- und
S te rbekqssen

K ro n kenve rs r che ru ng

Schoden- und Unfol lversicherung
Ruckve rs r che ru n g

Vermrtllung von Versrcherungen

Dienstleistungen, soweil von Unternehmen
und Freien Berufen erbrochl

Dienslleistungen, soweil von Unlernehmen
und Freien Berulen erbrochl

Gqststotten- und Beherbergungsgewerbe
Woscherer und Reinigung (ernschl
Scho rnste r nfeg e rgewerbe)
Frrseur- und sonstrge Korperpflegegewerbe
Wrssenschoft, Brldung, Erzrehung und Sport
Kunst,Theoler, F lm, Rundfunk und Fernsehen

Verlogs-, Lrterotur- und Pressewesen

Ges u nd her tswesen

Vele ri no rwesen

Rechtsberotung, Wr.tschoftsberotung und
-pruIunq

Architektur- und lngen reurburos,
Loborolorren und ohnlrche lnstrtule
Wrrtschof tswerbung (ohne Ausslellungs
und Messewesen)

Grundstucks- und Wohnungswesen,
Vermogen sve rwo ltu ng

Sonstrge Drenstletstungen

Orgonisolionen ohne Erwerbschorokler
und Privole Housholte

Orgonisotionen ohne Erwerbschorokler

Chrrstlrche Krrchen, Orden, relrgiose und
weltonschoulrche Verernrgungen
Orgonrsolronen der freren Wohlfohrtspflege
Orgonrsotronen der Erzrehung, Wissenschofl
und Kultur
Orgonrsotronen der Spo.t- und Jugendpflege
Gewerkschof ten und Arbertgeberverbcinde
Berufsorgon rsotronen und Wrrtschof tsverbönde
(ohne offenllrch'rechtlrche Wrrtschofls- und
8e ru{sve rtrelu ngen )

347

605
6C6

607
608
609

6l
610

61 2

61 4

61 6

61 9

70t71

7C0

70 1

702
706
707
708
71 0

7l 1

71 2

71 3

71 4

71 7

71 I

I

80

800

8C1

802

803
80 I
805



Bezei chn ung NummerNummer

Off entl ich-rechtl iche Wr rlschofts- und
Berufsvertretu ngen

Politische Porteien und sonstige Orgonr-
sofionen ohne Erwerbschorokter

Privole Housholte
Privote Housholte

Bergbou
Minerolölverorbeitung
lndustrie der Steine und Erden

Eisenschoffende lndustrie
NE-Metollinduslrie
Gießerei-lndustrie
Ziehereien und Kollwolzwerke,
Sloh lverf ormung

Slohl- und Leichtmetollbou

Moschinenbou (ohne Herstellung von Büro-
moschinen, Gerdten und Einrichtungen für
die outomotische Dolenverorbertung)

Stroßen foh rzeug bo u

Schiffbou
Luflfo hrzeugbo u

Elektrotechnische lndustrie (ohne Herslel-
lung von Gerölen und Einrichtungen für
die outomolische Dotenverorbeitung)

Feinmechonische und optische
sowie Uhrenindustrie
Eisen-, Blech- und Meto!lworenrndustne

Musi kinstrumenten-, Spiel-, Schmuckworen-
und Sportgeröte-lnduslrie

Bezeichn ung

Gesund he itswesen

Wrrtschoftsforderung, -ordnung und -oufsrcht

Verschredene (kommunole) Anstolten und
Er n ri chtu ngen

Vertrelungen fremder Stooten in der
Bundesrepublrk; rnler- und supronotronole
Orgonisolronen (mrt Behordenchorokter)

Sozio lversicherung
Soziole Rentenversicherung (ohne knopp-
schofllrche Renlenversrcherung) sowie
Zusotzversorgurrg fur Angehorrge des
oftentlrchen Dienstes

Soziole Kronkenversicherung (ohne knopp-
schoftlrche KV)

Kno ppschoftsve.s ich e ru ng

Gesetzlrche Un{qllversrcherung, londwrrt-
schoftlrche Alterskossen und Fomrlren-
o usg le r chs kossen

Arberisyermiltlung und Arberlslosen-
ve rs r che ru ng

und supro-

Chemische lnduslrie (ohne Kohlenwertstoff-
industrie)

Koh lenwerlsloff rndustrie
Herslellung von Büromoschinen, Doten-
verorbeitungsgeroten und -einrichlungen

Feinkeromische I ndustrie

Glosrnduslrie
Sögewerke und holzbeorbeilende lndustrie
Holzverorbeitende lndustrie
Holzschliff, Zellstoff, Popier und Poppe
erzeugende lndustrie
Popier- und poppeverorbeitende lndustrie
Druckerei- und Vervielföltigungsindustrie
Kunststoffverorbertende lndustrie
Gummi- und osbestverorbeitende lndustrie
Ledererzeugende I nduslrie

Lederverorbeitende und Schuhindustrie

Texti I i ndustrie

Beklerdungsi ndustrie

Ernohrungsindustrre

Tobokverorberlende lndustrie

806

807

85

850

I

e')
9.0
9. I

92

9.4

9.5

9.6
9.7
98

Gebietskörperschof len
und Soziolversicherung

Gebietskörperscholten

Polrtrsche Fuhrung und zentrole Verwoltung
Verterdigung (ohne Dienststellen der
Slo tron re rungsslre itkro fte)

Offentliche Srcherheil und Ordnung
Rechtssch utz

Unterricht, Wrssenschoft, Kultur, Sport- und
J ugendpfl eg e

Sozrole Sicherung und Wredergulmochung

') ln dre zwerte Stelle srnd 1e noch Bedorf folgende Zrffern einzusetzen.
0 -Gebretskorperschoften rnsgesomt {ernschl Vertretungen {remder Stooten tn der Bunoesrepublrk; rnler-

nolionole Orgonrsotronen mrl Behordenchorokter)
I : Bund
2 : Lönder
3: Gemernden, Gemeinde- und Zweckverbonde

Systemolisches Verzeichnis zum monotlichen lndustrieberichl
Ausgobe I97l

lndustriegruPPen (Zweisteller)

lndustrie-
g ruppe Bezeichnung

99

96

960

962

964
966

969

21

22

25

27

28

29

30

3l
32

33

34

35

36

37

38

39

40

42

50

5l
52

53

54

55

56

57

58

59

6l
62

63

64

6B

69

348

lndustrie-
gruppeBezeichnung



Nummer *)

Gliederung der Wirtschoftsbereiche in der Soziolproduklsberechnung

Be rei ch

UNTERNEHMEN

Lond- und Forstwirlschott, Fischerei

Lo ndwi rlschoft

Forstwr rtschofl

Fischerei, gewerbl. Görtnerei
und Trerholtung

Worenproduzierendes Gewerbe

Energiewrrtschofi und Bergbou
Energiewrrischoft und Wosser-
versorg u ng

Bergbou

Verorbeitendes Gewerbe (ohne Bou-
gewerbe)

Chemrsche lnduslrie, Mrnerqlol-
verorbeitung usw

Gewinnung und Verorberlung von
Steinen und Erden; Fernkeromrk
und Glosgewerbe
Etsen- und NE-Melollerzeugung
und -beorbertung
Stohl-, Moschinen- und Fohrzeugbou
Elektrotechnik, Feinmechonik,
Herstellung von EBM-Woren usw.

Holz-, Poprer- und Druckgewerbe
Texlr lgewerbe
Leder- und Bekleidungsgewerbe
Nohrungs- und Genußmrttelgewerbe

Bo ugewerbe
Bou hou ptgewerbe
A,usbou- und Bouhr lfsgewerbe

Hondel und Verkehr

Hondel

Großhondel, Hondelsvermitilung

Einzelhondel

0-7 (ernschl.
80 4l '), 80 50 1),

80 60'); T o.
9 700)1)

0

00 0-00 2, 00 9

005

05

Be rei ch

Verkehr und Nochrichtenubermittlung
Eisenbohnen

Schrffohrt, Wosserstroßen, Hofen
Ubrrger Verkehr

Noch rich lenu bermi tll ung
(Deutsche Bundespost)

D ienstle i stu ngsu nlo rnehmen

Kredrlrnstrlute und Versicherungs-
u nterneh men

Kredilrnstrtute u ö.

Verst che ru ngsu nte rneh men

Woh n u ng sverm ietu ng

Sonsttge Drenstleistungen

Goststqtten- und Beherbergungs-
gewerbe

Wrssenschoft, Brldung, Kunst und
Publrzrstik
Gesundheits- und Veterinrirwesen
Ubnge Dienstleistungen

STAAT

Gebi ets kö rperscho fte n

Sozio lversi che ru ng

PRIVATE HAUSHATTE UND
PRIVATE ORGANISATIONEN
OHNE ERWERBSCHARAKTER

Privole Housholte (hdusliche Dienste)

Privote Orgonrsotronen ohne Erwerbs-
cho ro kter

Nummer *)

5 (ernschl. 60 6)

500
502;503
50 1; 50 4; 50 5;
509
50 7 (einschl. 60 6)

t-3
,l

10

'il

2

20,21

),

30

3l

6 (ohne 60 6);
7 (einschl.
80 4l ,), 80 50 r),
80 60,) )')
6 (ohne 60 6,
609,619J

71 70\)
700

60 (ohne 60 6,
60 9)
6l (ohne 61 9)

T o 71 701)

7 (ernschl 60 9;
61 9, 80 4r ,),
80 50 1), 80 60 '),ohne T. o

IJ

24

25

706708

71 0;71 1

701;702;
71 2-71 8 (einschl.
609;61 9;
80 4,1 r), 80 50,),
80 60'); ohne
T. o. 71 70.) )

9 t) (ohne T. o
I 700j 9.9)\
9!) (ohne T o.
9. 70 0; 9 9).)
e6)

8 (ohne 80 41 2),
80 50,), 80 60,) ) 1)

85 .)

80 (oh
80 50 ,)

ne

tö

275
27 lohne 27 5)

28,29

4,5 (ernschl
60 6,
T. o. 9. 70 0)

4 (einschl
T o 9.700)
40,4];42 (einschl
T.o.9 700)

43
41

60 ,)
80

80
,)
)

.)

*) Umfoßt dre Nummern der »Systemotrk der Wrrlschoflszwerge, Ausgobe l96l«.
,) ln den Volkswirtschoftlrchen Gesomtrechnungen umfoßt der den Dtenslleislungsunternehmen zugeordnete Bereich »Woh-
nunqsvermietung« oußer der gewerblrchen Wohnungsvermietung im Wrrlschoflszweig Grundstucks- und Wohnungswesen
(T. o 71 70) die gewerblrche Wohnungsvermretung von Ernherten, dre noch dem Schwerpunkl ihrer wirtschoftlichen Tötrgkeil
onderen Bererchen zugeordnet srnd, sowie dre nichtgewerblrche Wohnungsvermielung einschl. der Nulzung von Ergentümer-
wohnungen. - 

u) Einschl. der von ihnen betrtebenen Schulen, Kronkenhciuser u. ö. Anstolten und Ernrichlungen. - r) Ohne
Unternetmen im'Ergentum der Gebielskorperschoften. - ') VSl. ouch Fußnote 1).
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NummerBezerchnung

lnlernotionole Systemotik der Wirtschoftszweige *)
lnlernolionol Stqndord Industriql Clossificqtion of oll Economic Activities, Rev 2 (lSlC)

Ausgobe 1968

Houptobteilungen (Einsteller), Ableilungen (Zweisteller) 1)

Nu mme r Bezerchnung

'11

tt

13

[ond- und Forstwirtscholt, Jogd und
Fischerei

Londwirtschof t und Jogd

Forstwrrtschof t und Holzernschlog

Frscherer

Bergbou, Gewinnung von Steinen
und Erden

l(oh I enbe rg bo u

Erdol- und Erdgosgcrv nnung

E rzbe rg bo u

Sonslrger Bergbou, Gew nnung von Stetnen
unC Erden

Verqrbeitendes Gewerbe (ohne Bou-
gewerbe)

Nohrungsnrrtlelgewerbe, Gclronkeherslel lung
und Tobokverorberlung

Textrl , Beklerdungs- und Ledergewerbe

Be- und Verorbertung von Holz (ernschl
Mobe lh e rsle I lu ng )

llerstellung und Verorberlung von Popter,
Druckerer, Verlogswesen

Chemrsche lndustrre, Mrnerolol-, Gummr-
und Kunslslofiverorberlung

Verorberlung von Slernen und Erden

Ersen- und NE-Metollerzeugung

Herslel lung von Metollworen, Moscht nen-
und Fohrzeugbou

Sonstr ge verorberlende Gewerbe

Energiewirtschof t und Wosserversorgung

Energrewrrtschoft

Wossergewrnnung und -verler lung

Bougewerbe

Bougewer[:e

Hondel, Goststötten- und Beherbergungs-
gewerbe

Großhondel, Hondelsvermrlllung

E nzelhondel

!olel- und Gos'slotlengewerbe

Verkehr und Nochrichtenübermittlung

Verkehr

Nochrrchlenwesen

Geld- und Kreditinstitute, Versicherungs-
gewerbe, Grundstückswesen und
Dienstleistungen für Unlernehmen

Geld- und Kredrtrnslrlutc

Versrcherungsgew, rbe

Grundstuckswesen und Drensllerstungen
fur Unlernehmen

Oftentlicher Dienst, soziole und
persönliche Dienstleistungen

Offentlrche Vervrol f ung und Verlerdrgung

Scnrlore u q Drenste

Sozrole und verworrdie Drensllerstungen
{ur dre Allgemernhert

Drenstlerslungen fur kuliurelle und
Er holungszwecke

Personlrche und houslrche Drenstlerstungen

lniernotronole und Supronotronole Orgonisolronen

Nicht ousreichend beschriebene
Tätigkeiten

5

50

5

2

6l

63

7

71

72

8',r

82

83

21

22

23

29

3

9

9t

92

94

95

96

0

31

33

34

35

36

37

39

4

41

42

+) Ubersetzung ous der engl Fossung -1) Dre ISIC hot'10 Ernsleller,34 Zwersteller, T2 Drersle ler, l60Vrersteller
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NummerBezeichnung

Allgemeine Systemotik der Wirtschoftszweige in den Europäischen Gemeinschqften
Nomencloture g6n6role des qctivit6s 6conomiques dons les Communqut6s

europ6ennes (NACE)
Ausgobe 1970

Abteilungen (Einsteller), Klossen (Zweisteller) t)

Nummer

Londwirtschofl, Jogd, Forstwirtschofl
und Fischerei

Londvvr rtschof t und Jogd
Forsl'r rischofl
Frscherer

Energie- und Wosserwirlschqfl

Kohlenbergbou (ernschl. Herstellung von Brrketls)

Koke re r

Gewrnnung von Erdol und Erdgos

Mr nero lolve ro rbe rlu ng

Kernb ren nstoffr nd u sl rt e

Erzeugung und Verterlung von Elekirrzrtot, Gos,
Dompf und Wormwossscr
Wossergewrnnung, -rernrgung und -verlerlung

Gewinnung und Beorbeilung von
nichlenergelischen Minerolien und
Derivoten; chemische lndustrie

Erzbergbou (Gewrnnung und Aufbererfung)

Erzeugung und ersle Eeor bertung von Melollen
Gewrnnung von nrchtenergettschen Mrnerolien
(ohne Erze), Tor[gewrnnung
Be- und Verqrberlung von Ste nen und Erden,
Herstellung und Verorberlung von Glos

Chemrsche lndustrre (ohne Chemre[oserrndustrre)
Chem re f o se rrnd u s lrre

Metollverqrbeitende lndustrie.
Feinmechonik und Optik
I-ierstellung von Melollerzeugntssen
{ohne Moschrnen- und Fohrzeugbou)
lrloschrnenbou
Herstellung von Buromoschtnen sowre
Dolenverorbertungsgerolen und -etnrtchtungen

Elel<trolechnr k

Dou von Kroftwogen und deren Ernzelletlen
Fohrzeugbou (ohne Bou von Kroftwogen)

Fernmechonrk und Optrk

Sonstiges Produzierendes Gewerbe

l'.lohrungs- und Genußmrltelgewerl>e
Texlrlgewerbe
Lede rg ewe rbe

Schuh- und Beklerdungsgewerbe

Bezerchnung

Be- und Verorbertung von Holz
Poprer- und Poppenerzeugung und -verorbertung
Druckerer- und Verlogsgewerbe
Verorbertung von Gummi und Kunststoffen
Sonstr ges verorbertendes Gewerbe

Bougewerbe

Bougewerbe

Hondel, Goststötten- und Beherbergungs-
gewerbe, Reporoturen

Großhondel (ohne Rückgewrnnung)

Ruckgewr nnung

Ho nde lsverm rtt lu ng

E nzelhondel
Goststötten- und Beherbergungsgewerbe
Reporotur von Gebrouchgulern und Fohrzeugen

Verkehr und Nochrichtenübermittlung

E,senbohn

Sonstr ger Londverkehr (Ortsverkehr,
Siroßenverkehr usw )

Brnnenschrffohrt
See- und Kuslenschrffohrt
Luftfohrt
Mrt dem Verkehr verbundene Totrgkeiten
Rerseburos, Verkehrsvermrttlung, Logerer

Ncchrrchlenubermrltlung

Kredilwesen, Versicherungsgewerbe,
Dienstleistungen lür Unlernehmen,
Vermielung

K red rlwesen

Versrcherungsgewerbe, ohne gesetzltche
Soz r o lve rs r che ru ng

Hrlfsgewerbe des Kredrl- und Versrcherungswesens,
Grundslucks- und Wohnungswesen (ohne Vermre-
lung von ergenen lmmobrlren), Drenstleistungen
{ur Unternehmen
Vermretung beweglrcher Sochen

Vermretung von ergenen Grundstucken
und Gebouden

Sonslige Dienstleistungen

Offentlrche Verwoltung, Verterdrgung
Gesetzl rche Sozrolversrcherung

35r

46

17

48

49

5

50

6

0

0l

02

03

t
ll
12

13

14

15

16

2

l7

4

41 ',42

l3
14

61

62

63

ö! of

66

67

73

71

75

76

77

79

9

9l

21

22

23

21

25

26

7

71

72

3

8

8l

82

3l

32

33

31

35

36

37

84

85

r) Drc NACE hol 10 Ernstellcr, 6l Zwersteller, 271 Drersieller, 6STVrersieller, 766 Fünfsteller



Nummer

Hygienische Einrichlungen und Verwoltung
von Friedhofen

U nterrichtswese n

Forschung und Entwicklung

Gesundherts- und Vetenncirwesen

Bezeichnung

Dienstlerstungen zur Unterholtung und ondere
kullurelle Drenstleistungen
Persönliche Dienste
Houslrche Diensle

Verlrelungen fremde; Stoolcn. lnlar- und Supro-
notionolc Orgonisolioncn und Stotioni.rungr-
streitkrölt.

Gesundheit, Sport und Erholung
Wohnungswesen und Roumordnung
Kommunole Gemernschoftsdienste
Ernährung, Londwrrtschoft und Forslen

Energie- und Wosserwirtschoft, Gewerbe, Dienstleistungen
Verkehrs- und Nochrichtenwesen
Wr rlschof tsu nte rneh men

Allgemeines Grund- und Koprtolvermögen, Sondervermogen
Allgemerne Frnonzwrrtschoft (ohne besondere
F r no nzierungsvorgonge)

92

93

94

95

96

97

98

99

00

Sonstige Drenstleislungen für dre Allgemeinhert

Vorbemerkung:
der öffentlichen
nochgewiesen,

Aufbereitungsschlüssel für die Zusommenfqssung der Stoqts- und
Gemeindefinonzstotistik ob 1970

l. Gesomtwirtschoftliche Ubersicht
ln der tobellorischen Dorslellung der Ergebnisse werden fur die unter Zrfier'l oufqezdhlten Funktionsbererche
Housholte ;ewetls dte unter Zifter2 ongegebenen ökonomisch wichtigen Au"sgobe- und Einnohmiorten

L Funktionsbereiche
Allgemerne Verwollung

Ausworlige Angelegenherlen

Verteidigung und Zrvrlschutz

Offentlrche Srcherheit und Rechtsschutz

Sch u lwesen

Hochschu I en

Forschung oußerholb der Hochschulen

Kunst- und Kulturpflege, Kirchlrche Angelegenheiien

Soziole Srcherung

2. Ausgobe- und Einnohmeorlen
AUSGABEN

Ausgoben der loufenden Rechnung
Personolousgoben'Versorgung 1)

Unlerholtung von unbeweglichem Vermogen
Ubriger loufender Sochoufwond/Zrnsen,)
Lqufende Zuweisungen und Zinsousgoben!) on Verwoliungen
Loufende Zuschüsse on Unlernehmen
Renten, Unterstützungen u d

Loufende Zuschüsse on Sozrolversrcherungstroger
und on soziole und öhnliche Einrichtungen

Loufende Zuschüsse on Auslond

EINNAHMEN

Einnohmen der loufenden Rechnung
Steuern und sleuercihnlrche Abgoben
Mreten und Pochten

Sonstrge Ernnohmen ous wirtschoftlicher Tötrgkeit
Zrnseinnohmen von onderen Bereichen

Loufende Zuwersungen und Zrnsernnohmen von
Verwo I tung en

Loufende Zuschusse von onderen Bereichen

Gebühren, sonstrge Enlgelte
Ubrrge loufende Einnohmen

Einnohmen der Kopilolrechnung
Verciußerung von Sochvermogen

Zuwersungen {ür lnveslitronen von Verwollungen
Zuschusse für lnvestitionen von onderen Bereichen
Dorlehensrückflusse von Verwoltungen
Dorlehensrückflüsse von qnderen Bereichen
Veröußerung von Belerligungen
Schuldenqufnohme ber Verwoltungen

Ausgoben der Kopilolrechnung
Boumoßnohmen
Erwerb von unbeweglichen und beweglichen Sochen
Zuweisungen fur lnvestitronen on Verwoltungen
Vermögensübertrogungen on Unternehmen
Vermögensübertrogungen on pnyote Houshqlte
Vermogensübertrqgungen on Sonsilge rm lnlond
Vermogensüberlrogungen on Auslond
Dorlehen und Tilgungen') on Verwoltungen
Dorlehen on Unternehmen
Dorlehen on übriges lnlond
Dorlehen on Auslond
Eryerb von Beteilrgungen
r) Versorgung, Zinsen und Tilgung nur bei Funktionsbereich ,Allgemeine Finonzwirtschoft«
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Bezeichnung Nummer



Allgemeine Verwoltung
Polrtische Führung / lnnere Vemoltung / Hochbouvemollung /
Steuer- und Frnonzverwollung

Auswörlige Angelegenheiten
Enlwicklu ngsh r lfe

Verleidigung und Zivilschutz
Deutsche Verteidigungsslreitkröfte (etnschl Verwoltung)

Ufientliche Sicherheit und Rechlsschutz

Offentliche Srcherheit und Ordnung
Bundesgrenzschutz, Pol izei
Ko tostrop hensch utz

Rechtssch ulz
Ordentlrche Gerrchle und Stootsonwollschoften / Strofvoll
zugso nsfo I ten

Schulwesen

Unlerrichlsverwoltung,/ Grund- und Houplschulen i Sonder-
schu len/Reolschu len/Gymnosien/Gesomtschulen, Schulzentren/
Berufsschulen, Berufsoufbquschulen r' Berufsfochschulen, Foch-
schulen (ohne lngenieurschulen) / Ingenreurschulen, Höhere
Wrrlschoftsfochschulen / Ausbrldungsforderung für Schüler i
Lehrerfortbrldung / Betrieblrche und überbetriebliche beruf-
lrche Aus- und Fortbrldung (einschl. Ausbrlderforderung) /
Forderung der stootsburgerlrchen Bildung / Sonstiges

Hochschulen

Wissenschoflliche Hochschulen
Unrversitöten / Hochschulklrnrken / Technrsche Hochschulen
bzw. Technische Unrversitöten / Pcidogogrsche Hochschulen
und verwondte Einrichtungen der Lehrerbrldung / philo-
sophisch-theologische Hochschulen / Sonstrge Wissenschoft-
liche Hochschulen / Ausbrldungsforderung für Studierende
Wrssenschoftl rcher Hochschu len

Sonstrge Hochschulen
Hochschulen der bildenden Künste / Musikhochschulen /
Sporthochschulen / Sonstige Hochschuten / Ausbildungs-
förderung für Studrerende sonstiger Hochschulen

Forschung qußerholb der Hochschulen
(ohne Forschung der Verteidrgung)
Wissenschofts- und Forschungsverwoltung / Kernforschung
und kerntechnrsche Entwrcklung / Weltroumforschung / Elek-
tronische Dotenverorbertung / Wrrtschoft (ernschl. lnfro-
struktur) / Verkehrs- und Nochrichtenwesen / Energre- und
Wosseruirtschoft / Ernöhrung, Lond- und Forstwrrtschoft /
Soziole Frogen, Arbeitsmorkt, Gesundheitswesen / Bou-
wesen, Roum- und Stödteplonung / Wrssenschoftliche Mu-
seen / Wrssenschqfllrche Bibliotheken und Archive, Doku-
menlolion / Sonstrges

Kunsl- und Kulturpflege, Kirchliche Angelegenheiten
Kunsl- und Kulturpflege

Verwoltung für kulturelle Angelegenheiten / Theqler /
Berufsorchesler und -chöre, Sonstrge Musikpflege / Mu-
seen, §o66lg1gen, Ausstellungen / Denkmolspflege /
Noturschulz und Londschoftspflege / Offentliches Bücherer.
wesen / Volkshochschulen / Sonstige Erwochsenenbrldung /
Sonstrge Kunst- und Kulturpflege

Kirchliche Angelegenherlen

!1. Finonzwirtscholtliche Ubersichten
Vorbemerkung. ln der lobellorischen Dorslellung der Ergebnisse werden für die unler Zrfier1 oufgezöhlten Ernzelfunklionen
der öftentlrchen Housholte iewerls dre unter Zrffer2 ongegebenen finonzwirtschofllich wrchtigen Ausgobe- und Ein-
nohmeorten nochgewiesen (letzteren Iiegen housholts- und finonzwirtschoftliche Gesichtspunkte zugrunde).

l. Funktionsbereiche noch Einzellunktionen

Soziole Sicherung
Verwoltung

Versrcherungsbehorden / Soziolomt, Sozrolhrlfeverbond,
Londeswohlfohrtsverbond / Jugendömler / Versorgungs-
ömter / Lostenousgleichsverwoltung / Wredergutmochungs-
behörden / Sonstige Behorden im Bereich der soziolen
Srcherung

Soziolversicherung (einschl. Arbeilslosenversicherung)
Rentenversrcherung der Angestellten und Arbeiter /
Knoppschoftsversicherung / Unfollversicherung / Kronken-
versicherung / Arbertslosenversicherung / Sonstige So-
zr o lvers icheru ngen

Fomrlren-, Soziol- und Jugendhrlfe
Krndergeld / Mutterschutz / Wohngeld / Soziqlhilfe-
lerstungen / Ernrrchtungen der Sozrqlhrlfe ,, Forderung der
freien Wohlfohrlspflege / Jugendhrlfeleistungen / Ernrich-
tungen der Jugendhilfe / Förderung der freien Jugend-
h ilfe

Soziole Lerstungen für Folgen von Krieg und polrtischen
Erergnissen

Leistungen der Kriegsopferversorgung und gleichortige
Lersfungen / Ernrichtungen der Krregsopferversorgung /
Lostenousglerch / Wiedergutmochung noch den Entschcidi-
gungsgeselzen,' Sonstrge Wredergutmochungsleistungen /
Vertriebene und Flüchtlinge / Sonstrges

Arbeitsmorktpolitik und Arbeitsschutz
Arbertslosenhilfe / Hrlfen fur die Berufsousbrldung, Fort-
brldung und Umschulung / Sonstige Anpossungsmoßnoh-
men und produktrve Arbertsforderung / Arbeitsschutz

Notu rkotostrophen
Forderung der Vermogensbildung
Sonstrge soziole Angelegenheiten

Gesundheit, Sport und Erholung
Ernrichlungen und Mqßnohmen des Gesundhertswesens

Gesundhertsbehörden / Kronkenhciuser und Heilsl6tten I
Anstolten für Nerven- und Geisleskronke / Moßnohmen
des Gesundhertswesens,, Sonstiges

Sport und Erholung
Pork- und Gortenonlogen / Bodeonslolten / Sportstöllen /
Forderung des Sporls / Sonstiges

Rernholtung von Luft, Wosser und Erde

Wohnungswesen und Roumordnung
Wohn u ngswesen

Forderung des Wohnungsboues
Roumordnung, Londesplonung, Vermessungswesen

Kommunole Gemeinscholtsdienste
Stroßenbeleuchtung / Ortsentwösserung / Müllbeseitigung
und -verwerlung / Stroßenreinigung / Schlocht- und Vieh-
hofe / Sonstrges

Ernöhrung, Londwirtschqlt und Forstcn
Verwoltung (ohne Betriebsverwoltung)

Ernohrung und Londwirlschoft / Forsten

Produktrvitöts- und obsotzfördernde Moßnohmen
Flurbereinrgung, Umlegungen / Lcindlrche Siedlung / Auf.
stockung und Aussiedlung londwirtschoftlicher Belrrebe /
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Wrrtschoftswege,' Verbesserung der Verbundwrrtschoft
Ernsotz von Moschinen und technrschen Anlogen / Absotz.
forderung / EWG-Ausrrchtungsfonds Sonsltges

Ernkommenstobi lrsrerende Moßnohmen
EWG-Gorontiefonds / Sonstige Morklordnungen

Sonstrge Förderungsmoßnohmen
Versuchsguler und -felder,/ Sonslrges

Energie- und Wosserwirtschofl, Gewerbe, Dienstleislungen

Ve rwo ltu n g
Energre- und Wosserwtrtschoft, Kulturbou / Kernenergie /
Sonstrge Energreformen / Wosserwtrtschoft und Kultur'
bou / Tolsperren, Hochwosserruckhollebecken / Kusten-
schutz / Sonstiges

Bergbou, verqrbertendes Gewerbe und Bougewerbe
Kohlenbergbou,' Sonstrger Bergbou,' Sonstrge Grund-
stofiproduktron / Verorbertende lnduslrre I Hondwerk und
Klerngewerbe / Bougewerbe / Sonslrges verorbettendes
Gewerbe

Hondel
Hondel / Exportforderung, Auslondsmessen,/ Mörkte und
Messen / Sonsttges

Forderung des Fremdenverkehrs
Geld- und Versrcherungswesen

Bonken und sonstrge Kredrtrnslllute Verstcherungen /

Sonstrges

Sonslige Diensllerstungen
Sonstige Bererche
Regronole Wrrtschoftsforderung

Belriebliche lnvestitronen / Verbesserung der lnfrostruk'
tur / Sonstrges

Verkehrs- und Nochrichlenwesen

Verwoltung
Stroßen- und Brückenbou,'Wossersiroßen und Hofen /
Sonstrges

St roße n

Bundesoutobohnen,/ Bundesstroßen r' Londesstroßen
Krersslroßen ,' Gemerndestroßen / Sonslrges

Wossersiroßen und Hofen

Schrenenverkehr

Luftfo h rt
Flugsicherung,' Sonstrges

Wetterdrensl

No ch rr ch lenwesen
Post- und Fernmeldewesen,' Rundfunkonstolten und Fern-
sehen

Sonslige Bereiche

Wirlschof lsunlernehmen
Lqnd- und forslwrrlschofllrche Unternehmen
Ve rso rg u ng su n le rneh men

Eleklrrzrtolsunlernehmen / Gosunternehmen / Wosser-
u nte rne h men

Ve rkeh rs u nte rne h me n

Stroßenverkehrsunternehmen' Ersenbohnen / Schiffohrl,
Hofen

Kombrnierte Versorgungs- und Verkehrsunternehmen
Bergbou- und Gewerbeunlernehmen

Bergbou' lndustrrelle Unternehmen
Sonstrge Wirtschoftsunlernehmen

Allgemeines Grund- und Kopilolvermögen, Sondervermögen
Allgemeines Grundvermogen / Allgemernes Kopitolver-
mogen / Sondervermogen

Allgemeine Finqnzwirlschofl
(ohne besondere Finonzrerungsvorgonge)
Steuern und ollgemeine Frnonzzuwersungen / Schulden /
Versorgung / Berhrlfen, Unlerstützungen u. o / Sonstiges

2. Ausgobe- und Einnohmeorlen
AUSGABEN

Unmittelbore Ausgoben
(ohne Zohlungen on ondere Bererche)
Beomlenbezüge
Angeslel ltenvergutungen
Arbei tsl oh ne
Sonstrge Personolousgoben r Versorgung')
Unterholtung von unbewegltchem Vermogen
Bewrrtschoftung der Grundstucke
Mreten und Pochten
Zuwersungen on Zweckverbcinde usw
Ubrrger loufender Sochoufwond / Zrnsen 2)

Boumoßnohmen
Erwerb von unbeweglrchen Sochen
Erwerb von beweglrchen Sochen

Zohlungen on ondere Bereiche
Renten, Unlerstützungen u ö
Loufende Zuschüsse on soztole und ohnlrche Ernrrchtungen
Ubrige loufende Zuschusse
Vermogensüberlrogungen on ondere Bereiche
Dorlehen on ondere Bereiche
Beterligungen

Zohlungen on Verwohungen
Loufende Zuwersungen on Verwoltungen (ernschl. Zinsen)'1)
Zuwersungen fur lnvesttlronen und Vermogensübertrogungen
on Verwoltungen
Dorlehen / Trlgungsousgoben on Verwoltungen'?)

EINNAHMEN

Unmittelbore Einnohmen
Ernnohmen ous wirtschoftlrcher Tolrgkert
Gebühren, sonstige Entgelte
Ubrige loufende Ernnohmen' Steuern r)

Loufende Zuschusse von qnderen Bererchen

Verciußerung von Sochvermogen

Veroußerung von Beterlrgungen
Ubrrge Ernnohmen

Zohlungen von Verwollungen
Zohlungen von Verwollungen glercher Ebene

Zohlungen von Verwoltungen onderer Ebene

') Nur bei Funklron 'Versorgung(. - r) Zrnsen und Trlgung nur bei Funklron rSchulden -ollgemeine Finonzzuweisungenu.
r) Nur ber Funktron »Steuern und

354



Nu mmer

Systemotik der Einnohmen und Ausgoben der Privoten Housholte
Ausgobe 1963

Bezerchnung

EinnohmenI
II
I l1

112
1 13

Einkommen ous Erwerbstötigkeit und Vermögen
Ernkommen ous unselbstondrger Arbert {brutto) 1)

Ernkommen ous Unternehmertotigkerl (brutlo)

Ernkommen ous Vermogen (brutto)

Einnohmen ous Ubertrogungen (Geldleistungen)

Loufende Ernnohmen ous Ubertrogungen
Einmolrge und unregelmoßrge Ernnohmen
ous Ubertrogungen

Einnohmen qus Unlervermielung, qus dem Ver-
kquf von Woren und ous der Erstotlung von
Ausgoben lür geschöftliche Zwecke

Ernnohmen ous Untervermietung
Ernnohmen ous dem Verkquf rm Housholl
erzeugter Woren
Ernnohmen ous dem Verkouf gebrouchter Woren
Etnnohmen (netto) ous der Ersloltung von Aus-
goben fur geschoftlrche (drenstlrche) Zweckc
(Spesen, Togegelder) u ci

Einnqhmen ous der Auflösung bzw. Umwondlung
von Vermögen und Kreditqufnohme

Verminderung des Sochvermogens bzw
Belrrebsve rm og ens

Vermrnderung des Geldvermogens
K red r to ufno hme

Einnohmen, die einer der vorslehend genqnnlen
Positionen nichl zugeordnet werden können

Einnohmen, dre erner der vorslehend genonnten
Posrlronen nrcht zugeordnet werden konnen

Nochrichtlich:

Ernnohmen ous Vermretung (ohne Unter-
vermietung)
Rersekosienerstollungen, Togegelder,
Auslosungen, Trennungsenlschodrgungen usw
Borbestond om Anfong des Monofs

Ausgoben lijr den Privoten Verbrouch

(obgelertet ous dem .Gulerverzerchnis fur den
prrvolen Verbrouch«, Ausgobe 1963; srehe dorl)

Sonslige Ausgoben

Zinsen oul Konsumenlenkredite

Zrnsen ouf Konsumenlenkredrte

Geleistele Ubertrogungen (Geldleistungen)

Sleuern

Be troge zur Soziolversrcherung

Promren fur privote Kronken-, Unfoll- und
Schodenversrcherung und on Pensronskossen

Sonstige gelerstele Ubertrogungen

Ausgoben lür die Bildung bzw. Umwondlung von
Vermögen und Rückzohlung von Krediten

B ldung von Sochvermogen bzw Befriebs-
vermogen

Brldung von Geldvermogen

Ruckzohlung von Kredrten

Ausgoben, die einer der vorslehend genonnlen
Positionen nichl zugeordnel werden können

Ausgoben, dre erner der vorstehend genonnten
Posrtronen nrchl zugeordnet werden konnen

Nqchrichtlich:

Aufwendungen fur dre Unterholtung von Grund-
slucken und Gebouden, Schonhertsreporoturen
rn Ergentumerrvoitnungen u o

Ausgoben {ür geschofrlrche (drenstlrche) Zwecke,
sowert vom Unternehmer erstotlet oder ouf
Geschqf lskosten verbucht

Borbestond om Ende des Monots

aÄ(

2

3

12

121
122

3I

310

32

321

331

340

35

351

352

ll 53

JJJ

I3

r3r
r32

133
134 33

I4

141

142
143

l5

150

16

161

162

163

34

r) Ohne Arbertgeberbertroge zur Soziolversicherung.

Bezerchnung Nummer



Bezeichnung
Wo ren-
g ruppe

Wo ren.
g ruppe

Systemotisches Wqrenverzei€hnis für die !nduslriestotistik
Ausgobe 1970

Worengruppen (Zweisteller)

Bezerchnung

21

22

25

27

39

40

50

5l

52

53

54

55

56

57

5B

59

61

62

63

ö4

68

69

28

29

30

3l

32

33

34

35

36

37

3B

Bergbouliche Erzeugnisse

Minero lölerzeug n isse

Steine und Erden

Eisen und Slohl (Erzeugnisse der Ersen-

schoftenden und Ferrolegierungs-lndustrie)

NE-Metolle und -Metollholbzeug
(einschl. Edelmelolle und deren Holbzeug)

Gießereierzeugn isse

Erzeugnisse der Zrehereien und Koltwolz-
werke und der Stohlverformung

Stoh I bouerzeugnisse

Moschinenbouerzeugn rsse

(einschl. Lokomotiven und Ackerschlepper)

Stroßenfohrzeuge (ohne Ackerschlepper
und Elektrofohrzeuge)

Wosserf oh rzeuge

Lufifohrzeuge (einschl. Flugbelriebs-,
Reltungs-, Srcherherts- und Bodengeröte)

Eleklrotechnische Erzeugnisse

Feinmechonische und optische Erzeugnisse ;

U hren

Eisen-, Blech- und Metollworen

Lebende Tiere und Woren
lierischen Ursprungs

Lebende Trere

Fleisch und genießborer Schlochtobfol I

Frsche, Krebstrere und Werchtiere

Milch und Milcherzeugnisse, Vogeleier,
notu rl icher Honi g

Andere Wqren trerischen Ursprungs, onderweil
weder genonnt noch tnbegrlften

Woren pfl onzlichen UrsPrungs

Lebende Pflonzen und Woren des Blumenhondels

Gemüse, Pflonzen, Wurzeln und Knollen, dre zu

Ernoh rungszwecken verwendet werden

Worenverzeichnis für die Außenhondelsstotistik
Ausgobe 'l 971

Abschnitte (römische Zohlen), Kopitel (orobische Zohlen)

Musikinstrumente, Spielworen, Turn- und
Sportgeröle, Schmuckworen, beorbeitete
Edelstei ne

Chemische Erzeugnisse

Büromoschinen ; Dotenverorbeiiungsgeröte
und -einrichtungen

Feinkeromische Erzeugnisse

Glos und Glosworen
Schnrtiholz, Sperrholz und sonsliges
beorbeitetes Holz

Holzworen (einschl. Erzeugnisse ous notür-
lichen Schnitz- und Formsioffen)

Holzschliff, Zellstoff, Popier und Poppe

Popier- und Poppeworen

Druckereierzeugnisse, Lichtpous- und

verwondte Woren
Kunstslofferzeugnisse
Gummi- und Asbeslworen

Leder

Lederworen und Schuhe

Textilien
Bekleidung
Erzeugnisse der Ernohrungsindustrie

Tobokworen

Bezei chnung

Genreßbore Fruchte; Scholen von Zitrusfruchten
oder von Melone,r

Kofiee, Tee, Mote und Gewürze

Getrerde

[4ul lerererzeug n isse ; Molz, Stci rke, Kleber ;

lnulrn

Olsooten und ölholtrge FrÜchle; verschredene
Somen und Früchte; Pflonzen zum Gewerbe- und
Herlgebrouch, Stroh und Futter

Pflqnzliche Rohstoffe zum Förben oder Gerben;
Gummen, Horze und ondere pflonzliche Söffe und
Auszuge

Flechtstoffe, Schn tzstofte und ondere Woren
pflonzlichen Ursprungs, onderweit weder genonnt
noch inbegrrffen

Nummer

,]

2

3

4

9

l0
1l

I
6

7

12

,I3

14
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NummerBezeichnung



Bezeichnung NummerNummer

il

l5

l6

Tierische und pflonzliche Felle und Ule;
Erzeugnisse ihrer Spoltung; genießbore
verorbeilele Fette; Wochse tierischen und
pflonzlichen Ursprungs

Tierische und pflonzlrche Fette und Ole; Erzeug.
nrsse ihrer Spoltung, genießbore verorbeitele
Fe lte , Wo ch se tie rrschen u nd pflo nzlrche n U rspru ng s

Woren der Lebensmittelindustrie; Ge-
lränke, olkoholische Flüssigkeiten und
Essig; Tobok

Zuberertungen von Fleisch, Fischen, Krebstreren
und Weichtreren
Zucker und Zuckerworen
Kokoo und Zubereilungen qus Kokoo
Zubererlungen ouf der Grundloge von Getrerde,
Mehl oder Stärke; Bockworen
Zubererlungen von Gemuse, Kuchenkroutern,
Fruchlen und onderen Pflonzen oder Pflonzenterlen
Verschredene Lebensm rttelzuberer lungen
Getrönke, olkoholische Flussigkeiten und Essig

Rückstcinde und Abfolle der Lebensmrtlelindustrie,
zuberertetes Futter
Tobok

Minerolische Stofie

Solz; Schwefel; Steine und Erden; Grps, Kolk und
Zemenl
Metollurgische Erze sowie Schlocken und Aschen
Mrnerolrsche Brennstofte; Minerolole und Er-
zeugnisse ihrer Deslrllotion; biluminöse Stofie,
M r nero lwo chse

Erzeugnisse der chemischen lndustrie und
verwondler lndustrien

Anorgonische chemrsche Erzeugnrsse; onorgont-
sche oder orgonische Verbindungen von Edel-
metollen, rodrooktiven Elementen, Metollen der
seltenen Erden und lsotopen
Orgonische chemrsche Erzeugnrsse
Phormozeutische Erzeugnisse

Dungemrliel
Gerb- und Forbstoffouszuge, Tonnrne und rhre
Derrvole; Forbstofie, Forben, Anstrichforben,
Locke und Forbemrttel, Kitte, Trnten
Atherische Ole und Resinoide; Riech-,
Korperpfl ege- und Schonhertsmittel
Seifen, orgontsche grenzfl cichenokltve Stofie,
zubereitele Woschmittel und Woschhrlfsmrttel,
zubereitete Schmrermrtlel, kunstl rche Wochse,
zubereitete Wochse, Schuhcreme, Scheuerpulver
und dergleichen, Kerzen und ohnlrche Erzeugnrsse,
Modell rermossen und Denlolwochs
Eiwerßstoffe und Klebsloffe

Bezeichn ung

Pulver und Sprengstoffe; Feuerwerksorlikel;
Zündholzer; Zündmelollegierungen ;
lercht entzündlrche Stoffe
Erzeugnisse zu photogrophischen und
kr nemolog roph rschen Zwecken

Verschredene Erzeugntsse der chemischen lndustrie

Kunstsloffe, Zelluloseäther und -oslet und
Woren dorous; Koutschuk (Nolurkoulschuk,
synthetischer Koutschuk und Foktis) und
Koulschukworen
Kunslstoffe, Zellulosecither und -ester und Woren
do ro us

Koutschuk (Noturkoutschuk, synthelischer
Kqutschuk und Foktrs) und Koulschukworen

Häute, Felle, Leder, Pelzfelle und Woren
dorous; Solllerworen; Reiseortikel, Hond-
loschen und öhnliche Behöltnisse; Woren
ous Dörmen

Houte und Felle; Leder

Lederworen, Sotllerworen ; Reiseortrkel, Hond-
toschen und cihnlrche Behöltnrsse; Woren ous
Dqrmen
Pelzfelle und künstliches Pelzwerk; Woren dqrous

Holz, Holzkohle und Holzworen; Kork
und Korkworen; Flechlworen und Korb-
mocherworen

Holz, Holzkohle und Holzworen
Kork und Korkworen
Flechtworen und Korbmocherworen

Ausgongsstofie für die Popierherstellung;
Popier, Poppe und Wqren dorous

Ausgongsstoffe fur die Poprerherstellung
Poprer und Poppe; Woren ous Poprerholbsfofi,
Poprer und Poppe

Woren des Buchhqndels und Erzeugnisse des
grophrschen Gewerbes

Spinnstoffe und Woren dorous

Serde, Schoppeserde und Bourretteserde
Synthetrsche und künstlrche Spinnfdden
Metollgorne
Wolle, feine und grobe Trertoore, Roßhoor
FIochs und Romie

Boumwolle
Synthetrsche und kunstl rche Sprnnfosern
Andere pflonzliche Sprnnslofie, Popiergorne und
Gewebe ous Poprergornen
Teppiche und Toprsserren, Somt, Plusch,
Schlrngengewebe und Chenrllegewebe; Bonder;
Posomenlrerwqren ; Tulle, geknupfte Netzstofie;
Spilzen, Strckereren

357

36

3/

38

vil

IV

39

40

17

r8

t9
vlil

41

42

43

tx

20

21

22

23

24

V

25

26
)7

44

45

46

x

47

48

49

xt
50

5l
52

54

55

56

57

58

VI

28

ao

30

3l

32

33

34

35



Bezerchnung Nummer

xvt59

xvil

Nu mme r

xv
73

74

76

77

78

79

80

8t

82

OJ

Wolle und Frlze; Touwerk und ondere Serlerworen
Spezrolgewei:e, getronkte oder beslrrchcne
Gewebe, Gegenstonde des technrschen Bedorfs,
ous Sprnnsloffen
Gewr rke

Beklerdung und Bekle'dungszu[:ehor, ous
Sprnnstoflen
Andere fertrggestellte Woren ous Sprnnsloffen

Allworen, Lumpen

Schuhe; Kopfbedeckungen; Regen- und
Sonnenschirme; zugerichlete Federn und
Woren ous Federn; künstliche Blumen;
Woren ous Menschenhoqren; Fächer

Schuhe, Gomoschen und ohnlrche Woren,
Ter le dovon
Kopfbedeckungen und Terle dovon

Regenschtrnre, Sonnenscht rme, Gehslockc,
Pertschen, Rcrtpertschen und Terle Covon

Zugerrchlete Fedcrn und Dounen und Woren ous
Federn oder Dounen. kunsiltche Blumen, Woren
ous Menschenhooren, Focher

Woren ous Steinen, Gips, Zement, Asbest,
Glimmer oder ähnlichen Stofren; kero-
mische Woren; Glqs und Glosworen

Woren ous Ste,nen, Grps, Zemcni, Asbest,
Glrmnrer oder ohnlrchen Sloffen

Keromrsche Worcn

Glos und Glosrvotetr

Echte Perlen, Edelsteine, Schmucksteine
und dergleichen, Edelmetcrlle, Edelmetoll-
ploltierungen, Woren dqrous; Phontosie-
schmuck; Münzen

Echte Perlen, Edelslerne, Schnrucksle,nc und der-
glerchen, Edelmetolle, Edelmelollplo'irerungen,
Woren dorous, Phontqsteschtlluck

Munzen

ELsen und Stohl

l(u pfer

Nrckel
Alumrnrum
Mognestum, Beryll u I (Orrc rr,lnr

Bler

Ztok
Zno
Andere unedle Metclle
Werkzeuge, Messetschmrccie'aoren und
Eßbestecke, qus unedlen Meiollen
Versch eclenc Wcren ous un:dlen Metoll.'n

Bezeichnung

Moschinen, Apporote und mechonische
Geräte ; elektrolechnische Woren
Kessel, Moschrnen, Apporote und mechonische
Gerole
Elektrrsche Mqschrnen, Apporote und Geröle
sowre ondere eleklrolechnische Woren

Beförderungsm iltel
Schrenenfohrzeuge, ortsfestes Glersmoleriol,
nrchteleklrrsche mechonrsche Srgnolvorrrchtungen
lür Verkehrswege
Zugmoschinen, Kroftwogen, Kroftrcider,
Fohrroder und ondere nrchl schrenengebundene
Lo nd fo h rzeug e

Luflfolrrzeuge
Wosserfohrzeuge und schwrmmende
Vor rr chtu ng en

Optische, photogrophische und kinemoto'
grophische lnslrumenle, Apporote und
Geräte; Meß-, Prüf- und Prözisions'
inslrumente, -opporole und -geräte; medi-
zinische und chirurgische lnslrumenle,
Apporote und Geräte; Uhrmocherworen;
Musikinslrumente; Tonoufnohme- und
Tonwiedergobegeröle; mqgnetisch orbei-
tende Bild- und Tonoufzeichnungs' und
-wiedergobegeräte fÜr dos Fernsehen

Optrsche, photogrophrsche und krnemolo'
grophrsche lnstrumenle, Apporote und Gercite,
Meß-, Pruf- und Prqztsionstnstrumente,
-opporote und -gt'rote; medtzrntsche und

chrrurgtsche Instrtrmenle, Apporote und

Ge r ole
Uhrmocherworen
Mus,l<rnstrumenle, Tonoufnohme- und

Tonwredergobege'ole, mognetrsch orbettende
Brld- und Tonouf:erchnungs- und -wtedergobe'
gerote fur dos Fe,nsehen; Terle und Zubehor
{ur drese lnstrum( nte und Gerote

Wofien und Munition; Teile dovon
Wofien und Munt'ton, Tetle dovon

Verschiedene Woren
Mobel ; medizrnrsch-chrrurgrsche Mobel,
Beltousstollungen und qhnliche Woren

Becrbertele Schnrlz- und Formstofte;
Woren ous Schnrt,r- und Formstoffen

[3esen, Bursten, Prnsel, Stoubwedel,
Puderquosten und Srebworen

Sprelzeug, Sprele, Scherzortikel und Sportgeröte

Verschredene Woten

Kunslgegenstände, SommlungsstÜcke und
Antiquitöten
(unslgegenslonde Sommlungsstucke und
Anlrqurloten

84

85
60

61

öt
63

xil

86

87

88

8964

65

66

67

xvlll

xilt

68

69

70

90

91

92

xlv

71

72
xtx
93

xx
94

95

96

97

98

xxl

Unedle Metolle und Woren dorqus
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NummerBezeichnung

!nternolionoles Worenverzeichnis für den Außenhondel
(Rev. SITC bzw. CST)

Ausgobe 1961

Teile (Einsleller), Abschnille (Zweisleller) r)

Bezeich nu ng

54

55

56

57

58

59

0

00

0l

02

03

04

05

06

07

08

09

Nu mmer

I
'll

12

Nohrungsmittel
Lebende Trere

Flersch und Flerschworen

Molkerererzeugnisse und Erer

Frsch und Fischworen

Getrerde und Getreideerzeugnrsse
Obst und Gemüse

Zucker und Zuckerworen
Koffee, Tee, Kokoo, Gewürze und Woren dorous
Futtermrllel, frrsch, gelrocknet, zerklernert oder
gemohlen, Abf<ille
Verschredene Nohrungsmrllelzuberertungen

Getränke und Tobok
Getronke
Tobok und Tobokworen

Rohstofte, ousgenommen minerqlische
Brennsloffe
Hciute, Felle und Pelzfelle, roh

Olsooten und Olfruchte
Rohkoutschuk, noturlich, synthetrsch oder
regene ile rt
Holz und Kork
Zellsloff und Poprerobfolle
Sprnnstoffe und Abfölle von Sprnnstoffen
Mrnerol rsche Rohstoffe, ausgenommen
Erze, Brennstoffe und Schmuckslerne

Erze und Metol lobfcille
T errsche und pflonzlrche Rohstoffe,
onderwertig nrcht genonnl

Minerolische Brennsloffe, Schmiermittel
und verwqndle Erzeugnisse
Kohle, Koks und Briketts
Erdol und Erdoldestr I lotronserzeugnrsse
Erdgos und lndustriegose
Elektrischer Strom

Tierische und pflonzliche Fette und Ule
Trerrsche Fette und Ole
Pflonzlrche Ole
Ole und Fette, verorberlel, und Wochse
trerschen oder pflonzlrchen Ursprungs

Chemische Erzeugnisse
Chemische Grundstoffe und Vertrindungen
Mrnerolleere und rohe chemrsche Erzeugnrsse
ous Kohle, Erdol und Nolurgos

Forb- und Gerbstoffe

Medrzrnrsche und phormozeutrsche Erzeugntsse

Rrechstoffe, Körperpflege-, Putz-, Wosch- und
Re rn rg u ng sm rtie I

Chemrsche Dungemrttel

Sp rengstoffe

Kunststoffe, regenererte Zellulose und
Ku nstho rze

Chemische Erzeugnrsse, onderwettig ntcht
geno nnt

Beorbeitete Wqren nqch Beschofrenheit
gegliedert

Leder, Lederworen und zugerrchtete Pelzfelle

Koulschukworen, onderwerlrg nrcht genonnt

Holz- und Korkworen, ousgenommen Möbel

Poprer, Poppe und Woren dorous

Gorne, Gewebe, Texlilferligworen und
verwondte Erzeugnrsse

Woren ous mrnerqlrschen Stoffen, onderwertrg
nrcht genonnl

Ersen und Stohl

N E-Meto lle

Metollwqren

Moschinen und Fohrzeuge

Nrchtelektrische Moschrnen

Elektrische Moschrnen und Apporote
Fo h rzeug e

Verschiedene beorbeilele Woren

Sonrtore und hygrenrsche Arlrkel, Herzkessel
usw fur Zenlrolherzungen und Beleuchtungs-
korper

Mobel

Rerseortrkel, Toschnerworen und derglerchen

Bekleidung

Schulre

Fernmechonrsche, optrsche und photochemrsche
Erzeugnrsse, Uhren

Beorbeitete Woren, onderwertrg nrchl genonnt

Wqren und Vorgänge, nichl noch
Beschoft enheit gegliedert

2

21

22

23

24

25

tö
27

28

29

3

3t

34

35

4

41

42

43

6

61

62

öJ

64

65

66

67

68

69

7

71

72

73

8

8l

oa

83

84

85

86

89

9

5

5t

52

1) Entholt l0Terle, 56 Abschnrtte, 177 Gruppen, 626 Untergruppen und 1 312 Positionen
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Bezeich nu ng Nummer

Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik
Ausgobe 1969

Abteilungen (Einsteller), Houptgruppen (Zweisreller)

Nummer

0 Lond-, forslwirtschoftliche und verwondte
Erzeugnisse (einschl. lebende Tiere)

Lebende Trere

Getreide

Kortoffeln

Frrsche Fruchle, frrsches und gefrorenes Gemüse

Spinnstofte und texlrle Abfolle

Holz und Kork

Zuckerrüben

Sonstrge pflonzlrche, trerrsche und verwondte
Rohs loffe

Zucker

Getron ke

Genußmittel und Nohrungsmrltelzuberertungen,
onderwerlrg nrcht genonnt

Flersch, Fische, Fleisch- und Frschworen, Erer,
Mrlch und Mrlcherzeugnisse, Speisefette

Getreide, Obst- und Gemuserzeugnisse,
Hopfen

Futte rm r tte I

Olsoolen, Olfrüchte, pflonzlrche und trerrsche
Ole und Fette (ousgenommen Speisefette)

Fesle minerolische Brennslofre

Steinkohle und Slernkohlenbnketts

Brounkohle, Brounkohlenbriketts und Torf

Slernkohlen- und Brounkohlenkoks

Erdö1, Minerolölerzeugnisse, Gose

Rohes Erdol

Kroftsloffe und Herzol

Notur-, Roffinerre- und verwondte Gqse

Mrnerololerzeugn sse, ondcrwertrg nrchl
genonnt

Erze und Metollobfölle

Ersenerze (ousgenommen Schwefelkresobbrönde)

NE-Metollerze, -qbfqlle und -schrotl

Ersen- und Stohlobfolle und -schrolt, Schwefel-
k, eso bb rq nde

Bezeichnung

Eisen, Stohl und NE-Metqlle
(einschl. Holbzeug)

Rohersen, Ferrolegierungen, Rohstohl

Stohlholbzeug
Stob- und Formstohl, Droht,
E r senbo hnoberbo u mole rro I

Stohlbleche, Bondstohl, Werßblech und -bond
Rohre u. ö. ous Stohl; rohe Gießerererzeugnrsse
und Schmredeslucke ous Eisen und Stohl
NE-Melolle und NE-Metol lholbzeug

Steine und Erden (einschl. Boustofie)

Sond, Kies, Brms, Ton, Schlocken

Solz, Schwefelkies, Schwefel

Sonstrge Sterne, Erden und verwondte
Rohmrnerolren
Zemenl und Kolk
G rps

Sonstrge mrnerolrsche Bousloffe u ö
(ousgenommen Glos)

Düngemittel

Noturlrche Dungemittel
Chemrsche Dungemrttel

Chemische Erzeugnisse

Chemische Grundsloffe (ousgenommen
Alumrnrumoxyd und -hydroxyd)
Aluminiumoxyd und -hydroxyd
Benzol, Teere u. <i Destrllotronserzeugnisse
Zellstoff und Altpopier
Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Störke)

Fohrzeuge, Moschinen, sonslige Holb-
und Ferligworen, besondereTronsporlgÜler

Fohrzeuge

Londwirtschoftliche Moschrnen

Elektrotechnrsche Erzeugnisse, ondere Moschinen

Boukonslruktronen ous Metoll; EBM-Woren

Glos, Glosworen, feinkeromrsche und öhnliche
minerolische Erzeugnrsse

Leder, Lederworen, Texlrlien, Beklerdung

Sonstige Hqlb- und Fertigworen

Besondere Tronsporlguter (ernschl. Sommel-
und Sluckgut)

5

00

0'l

02

04

05

06

09

5l
52

53

54

55

56

6

6l

62

63

64

65

69

I

lt
12

t3

14

Andere Nohrungs- und Futtermittel

16

17

l8

7

71

72

8

8l

82

83

84

89

2

21

22

23

9

3

3r

32

a1

34

9l

92

93

94

95

96

97

99

4

41

45

4ö
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7II
7l 'il

71 12

71 13 75 22

75 24

Nu mmer

t1 Hochboulen

Wohngebäude

E r n fo m r I i en hci use r

Zwerfomrlienhouser

Meh rfo m r lien ho use r

UnterkünIte

Wochenend- und Sommerhciuser mil wenrger
ols 50 qm Wohnflöche

Sonstrge on onderer Slelle nrcht genonnte
U n le rkunfle

Systemotik der Bouwerke
Ausgobe 1970

- Ubersicht der Bouwerksgruppen -

752

75 21

Bezerchnung

Sonslige on onderer Slelle nicht genonnte
Tielbouten für Verkehr und Nochrichten-
übermittlung

Bohnkorper und sonstige qn onderer Stelle
nrcht genonnle Trefboufen fur Schienen-
bohnen

Ersenbohnbrucken und Hochbqhnkonstruktronen

Flughöfen und -plötze

Trefbouten für den Tronsport flussrger und
fester Stoffe rn Rohrlertungen

Trefboulen für dre Nochrichtenubermittlung

Wosserboulen

Trefboulen on Wosserstrqßen und Hofen

Trefbouten on nichtschrffboren Flussen und
Bochen

Wosserwr rlschofll rche Tref boulen

Londesku ltu rbouten

Zuglerch Klosse

Tielbouten lür dic Energiewirtscholl

Tiefbouten für dre Elektrizitötsverteilung

Trefboulen fur dre Gosverteilung

Tiefbquten fur dre Fernherzung

Tiefbqulen lür Sport- und Erholungszwecke

Zugleich Klosse

71 3

71 3t

71 32

71 5

7l 5l

7't 52

71 53

71 54

7t 55

75 2s

753

75 31

75 32

75 33

Nichtwohngebäude

An sto ltsgebci ude

Buro- und Verwoltungsgebciude

Lqndwirlschoftlrche Betriebsgeboude

Nrchtlondwr rtschof tl rche Betnebsgeboude

Sonstige on onderer Stelle nicht genonnte
N i chtwoh ngeböude

Behellsmäßige Nichtwohnbquten

Zugleich KIosse

Freislehende selbstöndige Konstruktionen

Zugleich Klosse

75 Tiefbouten

754

75 40

71 7

71 70 755

75 51

75 52

75 53

fl I
71 90

755

75 60

751

75 11

75 12

Stroßen und Stroßenbrücken

Stroßen

Stroßen brücken

759 Sonstige on onderer Stelle nicht genqnnle

75 90

Tielboulen

Zuglerch Klosse

362
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Nu mme rBeze ich nung

Güterverzeichnis für den Privoten Verbrouch
- Systemolisches Verzeichnis -

Ausgobe 1963

Houplgruppcn (Einsleller), Gruppen (Zweisteller)

Nummer

Nohrungs- und Genußmittel
(einsch!. Verzehr in Goststälten)

Fleisch und Fleischworen, Fische und
Fi schwo ren

Ere r

Mrlch, Kcise, Butter

Speisefelte und -ole (ohne Butter)

Brot und Bockworen

Mehl, Nöhrm'itlel, Kortoffelerzeugnrsse

Kortoffeln

Gemüse und Obsl

Zucker, Süßworen

Gewürze und ohnlrche Bock- und Speisezulolen

Alkoholfreie Getrönke

Genußmrttel

Fertrge Mohlzerten, Verzehr in Goststötten

Kleidung, Schuhe

Oberbeklerdung

Sonstrge Beklerdung

Schu he

Wohnungsmielen u. ä.

Mreten und Pochten (ohne Mretwert der
Eigentümerwohnungen u ö )

Mretwert der Ergentumerwohnungen u o.

Unlermieten

Elektrizität, Gos, Brennstoffe u. ä.

Elektrizrtot

Gos

Kohlen und sonsltge feste Brennstoffe

Flüssige Brennstofte (ohne Kroftstoffe)

Zenlrolherzung und Wormwosser

Ubrige Woren und Dienstleislungen fÜr
die Housholtsführung (soweil nichl in son-
stigen Houptgruppen enlholten)

Mobel
Hermtextrlren, Housholtswosche (ouch
Ku nststoflwo ren)

Bezeichnung

Herz- und Kochgeröte, Beleuchtungskörper
Housholtsmoschinen und -gercite (ohne Herz-
und Kochgercite)

Topefen, Forben, Bousloffe, Wohnungs-
reporoluren u. o.
Houslrche Drenste

Wqscherei und Reinrgung

Sonslige Woren und Drenslleistungen fur die
H o usho Itsfüh ru ng

Woren und Dienslleistungen für Verkehrs-
zwecke, NochrichtenÜbermilllung

Kro{tfohrzeuge und Fohrroder
Kro ftstofte
Sonstrge Woren und Dienstleistungen für
eigene Kroflfohrzeuge u. ö.

Fremde Verkehrsleistungen
No ch rr chten überm i ttl ung

Woren und Dienstleistungen IÜr die
Körper- und Gesundheitspllege (soweit
nicht in 3 bis 5 entholten)

Woren und Dienstleislungen für dre
Korpe rpflege
Woren und Drenstlerslungen fur dre
Gesund her lspflege

Woren und Dienslleistungen fÜr Bildungs'
und Unterholtungszwecke (soweit nichl in
0ll, 6 und sonstigen Houptgruppen enl-
holten)

Rundfunk-, Fernseh' und Phonogeröte und
deren Zubehortetle
Foto- unci Kinoopporole und deren Zubehör-
terle
Bucher, Zerlungen, Zertschriften

Kosten fur Theoler, Krno und SPort-
vero nsfo I tu ngen

Sonstrge Woren und Drensllerstungen für
Br ldungs. und Unlerholtungszwecke

Persönliche Aussloltung; sonsligo Woren
und Dienstleistungen

Personl rche Aussloltung

Sonstrge Woren und Dienstleistungen

361

53

54

55

56

\7
58

0tl

01

02

03

04

05

06

07

08

09

I',r

12

IJ

14

6

61

62

63

64

65

72

21

22

23

3

3',|

32

33

4

4t

42

43

44

45

71

72

I

8l

82

83

84

85

5

9

5l
9t

92



Bezer chn ung Nummer

Klossifizierung der Berufe
Systemotisches Verzeichnis der Berufsbenennungen -

Ausgobe 1970

Berufsbereiche (römische Zohlen), Berufsobschnitte (römische Zohlen und Buchsloben), Berulsgruppen (orobische Zohlen)

Nummer Bezei chn ung

Pfl onzenbouer, Tierzüchler, Fischereiberufe

lo
0t

02

03

04

05

06

ll

ll o
07

08

09

[1

Pfl onzenbouer, T t e rzüchler, Frschererberuf e

Londwirle
Trerzuchter, Fischererberufe
Verwolter, Beroter rn der Londwirtschqft
und Trerzucht

Londwirtschoftlrche Arbeilskrof te, Trerpfl eger
Gortenbouer
Forst-, Jogdberufe

Bergleute, Minerolgewinner

Bergleu le, Mr ne rcl gewi n ne r

Berg leute
Mrnerol-, Erdol-, Erdgosgewrnner
Mrneroloufbererter

Fertigungsberufe

Steinbeorbeiler, Eousfofl hersteller
Ste i n beo rbei te r

Bo usloffhe rsle lle r

Keromiker, Glosmocher
Keromrker
G losmocher
Chemi eo rbeite r, Ku nst stoft ve rq rbe t I e r

Chemreorbeiter
Ku nstsloffve ro rbe r ter
Po pi erhe rslel I e r, -vero rbei te r, D r u cke r

Poprerherslel ler, -verorberter
Drucker
Holzo uf be re tte r, H ol zwo rente rt t ge r

und verwondle Berule
Holzouf bererter, Holzworenfertrger und
verwondte Berufe
Melo I I e rze uge r, -beorbeiler
Metollerzeuger, Wolzer
Former, Formgreßer
Metollverformer (sponlos)

Metollverformer (sponend)

Metq I loberfl cichenbeo rberter, -vergüter,
-besch i chle r

Meto llve rb rnd e r

Schlosser, Mechoniker und zugeordnete Berule
Schm i ede

Fernblechner, lnslolloteure
Sch losse r

Mecho n r ker

Werkzeugmocher

Metollfernbouer und zugeordnele Berufe

Eleklrtker
Elektrrker
Monfterer und Metollberute, o. n. g
Montierer und Metollberufe, onderweitig nicht
genonnt
T exl t I - u nd Eekleidungsberufe
Sprnnberufe
Textr lhe rste ller
Textr lve ro rber te r

Texlr lve red I e r

Lederhersleller, Leder- und Fellverorbetfer
Lederhersteller, Leder- und Fellverorbeiter
Et noh rungsberufe
Bock-, Kondrtorworenher sleller
Fleisch-, Fischverorberter
Spe i sen berei te r

Getrönke-, Genußmrttelhersteller
Ubrrge Ernohrungsberufe
Bouberufe
Mourer, Betonbouer
Zrmmerer, Dochdecker, Geruslbouer
Stroßen-, Trefbouer
Bouhrlfsorberler
8ou-, Roumoussf alter, Polslerer
Bo uo usstotter
Rqumousstqtter, Polslerer
Ttschler, Modellbouer
Trschler, Modellbouer
Moler, Lockierer und verwondle Berufe
Moler, Lockrerer und verwondte Berufe
W o renp r üf e r, V e rso n dle rli g mo che r
Worenprufer, Versondfertrgmocher
Htlfsorbeifer ohne nohere fotigkertsongobe
Hrlfsorbeiter ohne nohere Tcitrgkertsongobe
Moschrnrslen und zugehörrye Berule
Moschrnisten und zugehorrge Berufe

Technische Berufe

lngenrcure, Chemiker, Physiker, Mothemotiker
I ngen r eu re

Chemiker, Physrker, Mothemotrker
T ech n r ke r, fechnische Sonderfochkrqf te
Techniker
Technische Sonderfochkrdfte

Dienslleislungsberuf e

Worenkoufleule
Wo ren ko uf leute

363

illh
3l

lll r

lll o

t0
il
illb
l2
l3
lll c

14

15

iltd
16

17

lll e

llt k

34

36

illI
37

lll m

39

40

41

42

43

lll n

44

45

46

47

lll o
48

49

lll p

50

lll q

5l
lll r

52

ill s

lll f
54

IV

lVo
60

61

tvb

63

utt
'19

20

21

22

s
24

Iil
ta
26

a1

28

29

30

v
Vo
68



Bezerchnung Nu mmerNummer

Dienstleislungskoulleule und zvgehörige Berufe
Bonk-, Versicherungskouf leule
Andere Dienstleistungskouf leule und
zugehorrge Berufe

Verkehrsberule
Berufe des Londverkehrs
Berufe des Wosser' und Luflverkehrs
Berufe des Nochrichtenverkehrs
Logerverwolter, Loger-, Tronsporlorberler
Orgonisolrons-, Y e rwoll u ng s-, 8ü robe r u f e

Unternehmer, Orgonisotoren, Wrrtschoftsprüfer
Abgeordnete, odmrnrslrotiv entscheidende
Berufstötige
Rechnungskouf leute, Dotenverorberlungs'
foch leute
Bürofoch-, Btirohr lfskröfle
Ordnungs-, Sicherheitsberule
Drenst-, Wochberufe
S r cherhe i tswo h re r

Rechtswohrer, -beroler
Schriftwerkschofl ende, sch r ttt we rko rd n ende
sowle künsllerische Eerufe
Publrzislen, Dolmetscher, Brbliolhekore

Kunsller und zugeordnele Berufe

Bezerchnung

Gesundheilsdienslberule
Arzte, Apotheker
Ubrrge Gesundheitsdrenslberufe
Soziol- und Erziehungsberufe, onderwerfrg ntchl
genonnle gerstes- und nolurwissenschofflrche
Berufe
Sozrolpfl egerische Berufe
Leh rer
Gerstes- und nolurwissenschoftliche Berufe,
onderwertrg nrchl genonnt

Seelsorger
Al I geme r ne Drenstleislungsberu f e

Körperpfleger
Gostebetreuer
Houswrrtschoftlrche Berufe
Rernigungsberufe

Sonstige Arbeitskräfte

Sonstige Atbeilskölle
Mrthelfende Fomrl renongehorige oußerholb der
Londwirtschoft, onderwertig nicht genonnt

Arbertskrofle mit noch nrcht besttmmtem Beruf

Arbertskrofte ohnc nöhere Tcitigkerlsongobe

vb
69

70

Vs
84

85

vh

7t

72

74

vd
75

76

86

87

88

77

89

90

91

92

93

VI

Vlo
97

98

99

78

Ve
79

80

8r

vf

82

83

!nternolionole Klossifikotion der Kronkheiten, Verletzungen und Todesursochen
(lCD) 1968 (8. Revision)

KoPilel (römische Zohlen), Gruppen (orobische Zohlen)

N u mmer Bezeichnung

t.

000-009

0r 0-019
020-027
03H39
04H46
050-057
060-068

090-099

070-079
08H89

lnfektiöse und porosilöre Krqnkheiten

lnfektrose Kronkheiten des Verdouungs-
systems
Tuberkulose
Zoonosen durch Bokterien
Sonstrqe bokterielle Kronkheiten
Pol iomiyel rtrs und sonsli ge Enlerovr renkronk'
herten des Zentrolnervensystems
Viruskronkherten mrt Exonthem
Durch Arthropoden ubertrogene Vrruskronk'
heiten
Sonstioe Viruskronkheiten
RrckellYsrosen und ondere lnfektionskronk-
herten, durch Arthropoden ubertrogen
Syphrlis (Lues) und sonstrge Geschlechts-
kronkheiten
Sonstige Spirochotenkronkherten
Mykosen
Wurmkronkheiten
Sonstrge infeklrose und porosttore Kronk-
he r len

Bosortrge Neubrldungen der Horn- und
Gesch lechtsorgo ne
Bosortige Neubildungen sonstiger und n t'
bez Srtze
Neubildungen der lympholrschen und blut-
brldenden Orgone
Gutorlrqe Neubrldungen
Neubr ld-ungen unbekonnlen Chorokiers

'i80-189

'190-199

200-209

210-228
,?L'?A

ilt.

240-246
250-258
260-269

270-279

Slörungen der Drüsen mil inncrcr Sekretion,
Ernährungs- und Slofiwechselkronkheilen
Kronkherten der Schilddruse
Kronkherten sonstiqer endokriner Drusen
Avrtomrnoscn und ionsttge Erncihrungs-
mo no e lk ro n kh e t te n
Sons'ir ge Stofi wechselkronkhertenI 00-104

I ',]0-l I 7
120-129
r 30-136

il.
140-149

r 50-159

160-1 63
170-174

Neubildungen

Bosortige Neubildungen
des Rochens
Bosortrge Neubildungen
orgone und des Bouchfel
Bosorlrge Neubrldungen
Bosortrqe Neubildungen
Brndegewebes, der Hout

der Mundhohle und

der Verdouungs-
Is
der Atmungsorgone
der Knochen, des
und der Brusldrusc

lv Krqnkheiten des Blules und der blulbildenden
Orgone
Kronkheilen des B!utes und der blutbrldenden
Orgone

280-289

v Seelische Störungen

290-299
300-309 Personltch

und 50ns
kertsstorungen (Psycho-
trge nrchlpsycholtsche

3t0--3t5
seeirsche Slorungen
Schwochsrnns{omen (lntellrgenzmcingel)

n
n

o5esych
Neurose
pothren)

364

N u mmerBezeichnung



Bezerchnung NummerN ummer

vt

320-324

330-333

340-349

350-358

360-369
370-379

380-389

Kronkheiten des Nervensystems und der
Sinnesorgone
Entzündliche Kronkherten des Zentrol-
nervensystems
Heredrtqre und fqmrlrore Kronkheiten des
Nervensyslems
Sonstrge Kronkheiten des Zenlrolnerven-
syste m s
Kronkherten der Nerven und perrpheren
Gqnqlren
Entzundliche Krqnkheiten des Auges
Sonstige Kronkheiten und Anomo-lren
des Auges
Kronkheiten des Ohres und Worzen-
fortso lzes

Kronkheiten des Kreisloufsyslems
Akutes rheumotrsches Fieber
Chronische, rheumotische Herzkronkherten
Bluthochdruck
lschdmrsche Herzkronkheiten
Sonslrge Formen von Herzkronkheiten
H i rngefcißkro nkhei ten
Kronkheiten der Arterien, Arteriolen und
Kopilloren
Kronkheiten der Venen und Lvmohoeföße
sowie sonstige Kronkheiten dei Krelslouf-
sysle m s

Bezerchnung

Kronkheilen des Skeleils, der llluskeln und
des Bindegewebes
Gelenkentzündung und Rheumotismus,
ousgen. okuter Gelenkrheumotismus
Osleomyelrtis und sonstrge KronkhLiten der
Knochen und Gelenke
Sonslige Krqnkheiten der Bewegungsorgone

Angeborene Mißbildungen

Bestimmle Ursochen

Symplome und mongelholl bezeichnele
Kronkheiten und Todesursqchen
Symplome, die Systemen oder Orgonen zugeordnet werden können
Mongelhoft bezeichnete Kronkheiten

365

Unföllc, Vergiftungcn und Gewolteinwir-
kungen (noch dcr Ursoche der Schädigung)
Er sen bo hnu nfci I le
Kroftfohrzeugunfölle im VerkehrKroftfohrzeu§unfölle oußerhoib des VerkehrsS.onstige Unfölle v-on StroßenfohrzeugCn -
wo sserve rkeh rsu nfö lle
Verkehrsunfölle in der Luft- und Roum-schrtlohrt
Vergiflungen (Unfölle) durch Drogen undArzneimitlel
Velgj.ftungen^(Unfolle) durch sonsrige festeund llussioe Substonzen
Vergif.tun§en (Unfölle) durch Gose unduompte
Unfölle durch Sturz
Unfcille durch Feuer und Flommen
^Unfcil.le durch Notur- und Umwelteinflusse
Sonstioe Unfölle
Ch iru igische u.nd med iz i n isch e Komp I i ko tionenund Zwischenfölle
Spötfolgen von Unfol lverletzu.ngen
Selbstmord und Selbstbeschödrouno
Mord, Totschlog und vorsötzliähe Aerletzun-gen durch etne ondere Person
Verletzungen durch gesetzlrche Mqßnohmenvertetzungen, unbestimmt, ob unbeobsich-trgt oder vorscitzlich
Schqdensfölle bei Kriegshondlungen

Unfällc, Vcrgiftungen und Gcwolteinwirkun-
gen (noch der Art der Schödigung)
Brüche de.s. Schödels, der Wirbelsdule undoes Kumptskelells
Knochenbrüche der oberen Gliedmqßen
Knochenbrüche der unteren Glredmoßen
Verrenkungen ohne Knochenbrüche
Verstouchungen, Gelenk- und Muskel-
zerrungen
lntrokronielle Verletzunoen
lousgen . solche mit Schödelbruch)
lnnere Verlelzungen der Brust, des Bquchesund des Beckens
Zerreißungen und offene Wunden des Kopfes,des Holses und des Rumpfes.Gii:?flr.äX;. und oftene Wunden der oberen
Zerreißungen und ofiene Wunden der unleren
Glredmqßen
Zerrerßungen und ofiene Wunden qn mehre-ren Stellen
Oberfl öch liche Verletzunqen
Prellungen und Quetsch'ungen ohne Hout-
verl etzu no
Folgen d!l Eindringens von Fremdkorpernin Körperöffnunoen
Verbrennunoen "
Ngtug.l-. unä. Rückenmo rksverletzungen
Schödliche Wrrkungen von Arzieimifieln
Ioxische Wirkungen von medizinisch nicht_gebröuchl ichen Substonzen
Sonstige Schodigungen

xilt.

710-718

720-729

730-738

xtv.

xv.

xvt.

780-789

790-796

E XVil.

E 800-E 807
E 8',10-E
E 820-E

vil.
390-392
393-3?8
400-404
410414
42H29
430-438
440-448

450-458

825-E
830-E
840-E

8t9
823
827
838
845

E
Evilt.

460_r'.66

470-474
480-486
490-493
500-508
5t 0-519

tx.
520-529

530-537

540-543

Krqnkhcilen der Atmungsorgone
Akute lnfektionen der Atmungsorgone
loU.Sgen Lrlppe](,ilppe
Pneumonie {Lungenentzünduno)
Bronchrtrs, EmpEysem und Asihmo
Sonslrge Kronkheiten der oberen Luftwege
Sonstige Kronkheiten der Atmungsorgone

Krqnkheiten der Hout und des
Unlerhoutrel lgewebes
lnfektionen der Hout und des Unterhout-
ze I lgewebes
Sonstige entzündliche Kronkherten der Hout
und des Unlerhoutzelloewebes
Sonstige Kronkherten äer Hout und des
U nte rhou lze I lgewebes

E
E
E
E
E

E
E
E

E 850-E 8s9

E 860-E 869

E 870-E 877

950-E
960-E

887
899
909
929
936

959
969

940-E 949

E 970-E 978
E 980-E 989

E 990--E 999

N XVil.

N 850-N 854

N 860-N 869

N 870-N 879

N 880-N 887

N 890-N 897

N 900-N 907

N 9r0--N 9t8
N 920-N 929

N 930-N 939

N 990-N 999

N 800-N 809

N 810-N 819
N 820-N 829
N 830-N 839
N 840-N 848

880-E
890-E
900-E
9r 0-E
930--E

550-553
560-569

Kronkheilen der Verdouungsorgone
Kronkheiten .der Mundhöhle, der Speichel-
drüsen und der Kiefer
Kronkheilen der Speiseröhre, des Mogens
und des Zwolffi nqeidormes
Appendizrtis
E r ngeweidebrüche
Sonstrge Kronkheiten des Dormes und Bouch-
fells
Kronkheilen der Leber, der Gollenblose undder Bouchspeicheldr üse

Krqnlheiten der Hqrn- und Geschlechls-
orgq ne

Nephritis und Nephrose
Sonstige- Kronkherten der Hornorgone
Kronkheiten der mönnlichen Gescilechts-
orgo ne
Kronkheiten der Brustdrüse, Ererstocke, Ei-leiter und Porometrien
Krqnkheiten der Gebörmutter und sonstiger
werblicher Geschlechtsorgone

Komplikotionen in dcr Schwongerschoft, bei
Entbindung und im Wochenbetr
Ko-mplikolionen in der Schwongerschoft
ln[ektionen der Hqrnoroqne u'nd Toxrkosenin der.Schwongerschoft-und im Wochenbeltlehloeburl
Entbi ndu nq
Komplikotionen im Wochenbett

570-577

x.

580-584
59G-599
600-607

6',10-6]6

620-629

630--634
63t-639

640-645
650-662
670-678

xil.

680-686

690-698

700-709

xt.

N
N
N
N

949
959
979
989

940-N
950-N
960-N
980-N



lll. Merhodische Grundzüge

So chgeb iet
Stotist r k

BEVUTKERUNG UND
ERWERBSTAT!GKEIT

Volkszöhlung 1970

Mikrozensus
o) 1 %-Erhebungen

b) 0,1 %-Erhebungen

Bundestogswohlstotislik 1969

LAND. UND FORSTWIRTSCHAFT,
FISCHEREI

EWG-strukturerhebung 1966/ 67 in der
Londwirtschof t

Stotistik der Arbeitskröfte r)

BodennutzungshouPt- und
-nocherhebung r)

Gemüsevor- und -houPterhebung

Erhebung zur NochPrÜfung der
Bodennutzungsvor- und
-houpterhebung

Besondere Ernieermiltlung io)

o) Probeschnitte und Proberodungen

b) Volldrusche

Viehzwischenzöh I ungen

Nochprüfung der Viehzöhlungen

o) im Dezember

b) im Juni

Fußnoten srehe S. 372 f

Grundlogen der Stotistrk

c-L^L..-^-^:^L^ir Aufberertungs'Erhebungsernnell ernheit "

1?

Housho lt Person,
Housholt

Auswohl-
ernhert +)

3

Zöhlerliste,)

meist: Person Zöhlbezirk') 3)

Person Zöhlbezirk')

Koto I og
Seite

65
1r3

66 t.,114 1.,
137 ,210,

215
.lr6f.,200

Housho lt

Housho lt

r09

127 Betrieb Betrieb, Person,
Tier, Moschine

Betrieb

129 Betrieb Perso n Betrieb

134 Betrieb Beirieb Betrieb

r35 Betrieb Betrieb Gemeinde t)

Betrieb Betn eb Gemeinde,

Belrieb

r40 Probestück Feld Gemeinde,
Betrieb,
Feld der
Fruchtort
Probestück

140 Feld Feld Feld der
Fruchtort l'1)

144 Viehholtung Tier,Tierholtung Zöhlflöche

.r36

Wohlberech-
tigter bzw.
Wöhler

Viehho ltung

Viehholtung

Wohlberech
tigter bzw.
Stimmzettel

Tier

Tier

Wohlbezirk

Zöhlflöche

Zöhlflciche15)

145

145

366



der Stichprobenstotistiken

Zqhl der Auswohl
einherten

Au swo h lve rfo h re n

Sch r chtu ng smerkmo I e
(Zohl der Gruppen)

Durchschnrlllrcher
Au swo h lso tz

Hochrech nu ngsve rfo h ren

6 7

1 246000

.l 
r 00 000

1 380 000

I 200

24 000

1 400 000

bis 24 000
I i00 000

800 000

59 200 r)

1 970.)

55 000

65 000

t0 500,,)

Bundeslond (11), Zohl der
Housholte (6)

Bundeslond (1 1 ), Gemerndegrößen-
klossen (10), Anzohl der Zöhlbezirke
ie Gemeinde (22)

Bundeslond (11), Gemeindegrößen-
klossen (10)

Bundeslond (1 0), Gemeindegrößen-
klossen (7), SPD-Anteil (7), FDP-
Anteil (3), Evongelischen-Anteil (3)

Regierungsbezi rk (36), Betriebs-
gruppe (3), londwirtschoftliche
Nutzflöche (8 bzw. 3)

Bundeslond (B), Houptbetriebs-
orten (2), londwirtschoftliche Nulz-
flöche (8)

Bundeslond (11), Ackerflöche (4)

Bundeslond (8), Anbouflochen von
Gemüse, Erdbeeren und Unlerglos-
onlogen (3 oder 4)

Bundeslond (7), Londkreise (20 brs
r 40)

Bundeslond (7)

Bundeslond (7)

Bundeslond (7),Zohl der Zucht-
souen (3 oder 4), Zohl der Kühe
(4 oder 5) t1

Bundeslond (8), Zohl der Zuchtsouen
(l oder 3)

Bundeslond (8), Zohl der Zuchtsouen
(1 oder 3)

freie Hochrechnung mit Anpossung
on die Personen- und Housholts-
struktur ie Kreis

Anpossung on Personenstruktur,
onschließend freie Hochrechnung.
Anpossung on 1 %-Erhebung

Verhöltnisschötzung gebunden on
die Zohl derWohlberechtigten bzw
Wöhler

21,7 o/o f reie Hochrechnung

6 o/o frere Hochrechnung

B o/o freie Hochrechnung

15%o) Verhöltnisschötzung bzw. freie
Hochrechnung

l0 %')

10h\

0,'l %.)

2,4 ok ,

4 olo

0,2vo,)

etwo
0,0001 %

der Flciche.) n)

Kombinierte Verhöltnisschötzung
(feslgestellte Flöche zur gemeldeten
Flöche der iewei ligen Nutzungsort)

Durchschnittlicher Heklorertrog o ls
ungewichteter Mittelwert der ouf
Probestücken ermittelten ErtrögeI

I

)

I 500
bis ,l900,,)

65 000

0,03 %
der Flöche.) 1r)

Berechnung von »Korrektiven« i3)

16 ok

0,8 %

0,8 %.)

freie Hochrechnung bzw. seporote
Verhö ltnisschötzung

kombrnierte Verhältnisschötzung
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lll. Methodische Grundzüge
Grundlogen der Stolistrk

So chgeb r et
Stolrstrk

INDUSTRIE UND HANDWERK

Hondwerkszöhlung 1 968
(Stich probenerheb u ng)

Hondwerksberichterslottu ng

WOHNUNGEN

Wohnungsstichprobe 1965

HANDEL

Hondels- und Goslstötlen-
zöhlung 1968170
Reprösentotive Ergönzungserhebung

o) im Großhondel

b) im Einzelhondel

c) im Gostgewerbe

Großhondelsstotistik

Einzelhondelsstolistik

Go stgewerbestotistik

Außenhondelsstoti stik

o) Ausfuhr

b) Einfuhr

Fußnoten siehe S. 372 f

Seite

172 Unternehmen Unlernehmen Unternehmen

173 Unternehmen Unternehmen Unternehmen

192 Wohnportei Wohnportei Gemeinde 1.)

Gebciude

197 Uniernehmen Unternehmen Unternehmen

197 Unternehmen Unternehmen Unlernehmen

197 Unternehmen Unternehmen Unternehmen

198 Unlernehmen Unternehmen Unlernehmen

198 Unternehmen Unternehmen Unlernehmen

199 Unternehmen Unternehmen Unternehmen

Koto I og
Erhebungseinheit

I

Aufbereitunos-
ernheil -

2

Außenhondels-
fo ll
Außenhondels-
foll

Auswohl-
ei nhei t +)

205

205

Ausf uhrmeldung

Einf uhrmeldung
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der Stich probenstotisti ken

Auswohlverfohren

Zohl der Auswqhl-
ernherten

Sch r chtu no smerkmo I e
(Zohl dei Gruppen)

5

Du rchsch n ittl r che r
Auswo h lso tz

Hoch rech nu ngsverfohren

4

621 000

500 000

24 500
9 000 000

r0 000

421 600

r0z 800

r t0 000

421 600

r 07 800

etwo
1 4 000 000

etwo
7 000 000

24

Bundeslond (1 1 ), Wirtschoftsklossen
1223),Zohl der Beschöftigten (4)

Bundeslond (1 1 ), Hondwerkszweige
(36), Zohl der Beschöftigten (bis 7),
Neugründungen (1 )

Bundeslond (1'l ), Gemeindegrößen
klossen (2), Geböudeort (bis 15) ru1,

Gemeinden noch der Anzohl der
VZ-Zöhlbezirke (bis 50) l;

Bundeslond ( l l ), Wirtschoftsklossen
(73), Umsotzgrößenklossen (6), Ari
des Unternehmens (2), Beschciftigten-
größenklossen (2)

Bundeslond (1 1 ), Wirlschoftsklossen
(66), Umsotzgrößenklossen (5), Art
des Unlernehmens (2), Beschdftigten-
größenklossen (2)

Bundeslond (1 1 ), Wirtschoftsklossen
(1 i ), Umsotzgrößenklossen (5),
Beschcif tigteng rößen klossen (2)

Wirtschoftsklossen 173), Umsotz-
größenklossen (6), Art des Unter-
nehmens (2), Beschöftrgtengrößen-
klossen (2). Neugründungen

Bundeslond (l I ), Wirtschofisklossen
(66), Umsotzgrößenklossen (5), Art
des Unlernehmens (2), Beschöftigten-
größenklossen (2), Neugründungen

Bundeslond (11), Wirtschoftklossen
(11), Umsotzgrößenklossen (5), Be-
schciftigtengrößenklossen (2), Neu-
gründungen (4)

Ausfuhrwert (3)

Ernfuhrwert (3)

freie Hochrechnung und Verhöltnis-
schci tzu ng

freie Hochrechnung (Zcihler und
Nenner der Verhöltniswerte),
kombinierte Verhöltnisschötzung
(Toto lwerte)

freie Hochrechnung (Zufolls-
dopplung bei echten Ausföllen)

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

Fölle unter 300 DM entfollen, dofür
Fölle von 300 bis 499 DM mehrfoch
einbezogen
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24 olo

elwo 6o/o

1 o/o .)

33 olo

10 olo

I o/o

12 o/o

10 olo

12 o/o

etwo
54 o/o'\

etwo
g0 % 1')



lll. Methodische Grundzüge

Sochgebiet
Stotr str k

VERKEHR

Verkehrszensus 1962 (Werkverkehr)

Stotistik des gewerblichen Güterfern-
verkehrs mit Kroftfohrzeugen

Stotistik des Werkfernverkehrs mit
Kroftfohrzeugen

Stotistik des Güterkroflverkehrs 1970'z0)

Stotistik der Kroflfohrzeug-
fohrleistungen

o) Grunderhebung 1966

b) Ergönzungserhebung 1966167 "\

UFFENTTICHE
SOZIATTEISTUNGEN

Stotistik der Soziolhi lfe
(Zusotzstotistik über Tuberkulose-
hilfe 1968)

Stotistik der Kriegsopferf ürsorge
(Zusotzstotistik 1969)

STEUERN

Lohnsteuerstotisti k I 968

Stotistik der Einheitswerte des
Grundbesitzes ")

LOHNE UND GEHATTER

Loufende Verdienststotisti ken

o) in der Londwirtschoft

b) in lnduslrie und Hondel

c) im Hondwerk

Fußnoten srehe S. 372f

Grundlogen der Stotistrk

Erhebu ngseinhe rt o"o":li'Jl,"n ''
12

209 Unternehmen Unternehmen

217

Kotolog
Seite

218

258

259

Beförderungs-
fo ll

Beford eru ng s-
foll

Foh rzeug

Gülerf ohrzeug

beboutes
Grundstück

Betrieb

Betrieb (bzw.
Arbeilsstötte)

Betrieb

Beförderungs
foll

Befo rderun gs-
foll

Fohrzeug

Güterf ohrzeug

beboutes
Grundstück

Betrieb

Betrieb

Betrieb

Auswohl-
einhert *)

J

Arbeitsslcitte

Frochtbrief

Beförderungs-
fo ll

Foh rzeug

Güterfo hrzeug

H ilf eempfcinger

Person

Lohnsteuerkorte

Zöhlbezirk,5)

Betrieb

Betrieb (bzw.
Arbeitsstötte)

Betrieb

219 Gülerfohrzeug Güierfohrzeug Güterfohrzeug

222

222

Hilfeempfönger Hilfeempfönger

Person Person

Lohnsteuerfo I lt') Lo h n steuer-
pfl ichtiger

272

274

293

293

294
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der Stichprobenstotistiken
Auswo h lve rfo h ren

Zohl der Auswohl-
ernherlen

Sch r chtu ngsme rkmo le
(Zohl der Gruppen)

5

Du rchsch n itt I i che r
Auswo h lso tz

Hoch rechnu ngsve rfo h ren

7

I 200 000

eiwo
r 0 000 000

elwo
I r 780 000

737 000

r 2 500 000

603 000

I 00 000

etwo
'r00 000

elwo
6 120 000,,)

592 000

Bundeslond (l I ), Wirtschofts-
obteilung bzw. -unlerobteilung (21 ),
Zohl der Fohrzeuge (3)

Frochlen prüfstel len

Holtergruppen (6), Auf bouort (4),
Nutzlostklossen (3)

Fohrzeuggruppen (28), Beruf bzw
Gewerbe des Fohrzeugholters (9)

Fohrzeuggruppen (17), Beruf bzw
Gewerbe des Fohrzeugholters (6)

Bundeslond (1 l)

Bundeslond (9), Bruttolohn-
gruppen (9), Steuerklossen (23)

Bundeslond (11)

r38 000

252000

174 000

Bundeslond (7), Betriebsgrößen-
klossen (3)

Bundeslond (l 1 ), Wirtschoftszweige
(60), Beschöf ti gten größen-
klossen (6)

Bundeslond (1 1 ), Hondwerkszweige
('l0), Beschöftigtengrößenklossen (5)

etwo

etwo

12 0k

33 o/o

11 olo

ll%

0,8 0/o

331h ok

50%

6,3 olo

l
I

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung (Doppeln der
echten Ausfölle)

freie Hochrechnung (Doppeln der
echten Ausfölle)

Anpossung on loufende Johres
stotistik der Soziolhilfe

Verhö ltn isschötzung

f reie Hochrechnung ouf die Gesomt
zohl der Auswohleinheiten

Keine Hochrechnung ; Nochweis von
Verhö ltn iswerlen

freie Hochrechnung von Zöhler und
Nenner der Verhöltniswerte
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1 olo 21)

l0%

6 o/o

11 ok

13,5 0/o



lll. Methodische Grundzüge

Sochgebr et
Stotr st r k

Erhebungen über die Aufwendungen
der Arbeitgeber für Personolkosten

o) im Produzierenden Gewerbe 
,l969

b) im Stroßenverkehrsgewerbe 1967

c) in Hondel und Drenstleistungs-
gewerbe 1970")

Geholts- und Lohnstrukturerhebungen

o) in der Lond- und Forstwirtschoft
sowie im Erwerbsgortenbov 1962

b) in der gewerblichen Wirtschoft
und inr Dienstleistungsbereich
1966vl

c) im öffentlichen Dienst 'l968

Stotistik der Vermögensbildung der
Arbeilnehmer

WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN

Einkommens- und Verbrouchsstichprobe
1969

Grundlogen der Slotrslrk

Aufbererlungs-Erneoungsernne[ ernhert "

12

Betrieb Arbeitnehmer
(Totigkeitsfo ll)

Beirieb Arbeitnehmer
(Tcitigkeitsfoll)

Dienststelle
oder
Be ri chtssle I I e

Bedrensleler

Unternehmen Unternehmen,
Arbeitnehmer

303 Housho lt Housho It

Unternehmen U nternehmen
und Betriebe

U nternehmen

Unternehmen Unternehmen Unternehmen

Unternehmen Unternehmen Unternehmen

Sei te
Kotolog

Auswohl-
ernhert *)

3

Betrieb,
Arbeitnehmer

Betrieb

Arbeitnehmer

Bediensteter

Unternehmen

Zöhlbezirk,,)
Ho usho lt

29s

295

29s

296

297

298

300

*) Dre in Betrocht kommenden Auswohleinheiten srnd beim mehrstufigen Auswohlverfqhren noch Stufenfolge unlereinonder
1l Großere Anslolten tolol erfoßt Zohlerlrsten in der Schrcht mtt der qroßlen Zohl der Houshqlte mi200/o ousgewohlt und

ZalrrÜ"iir["n.']ätiti.r' *,ra ",n-iilil"L Jer li/o-Strchprobe ou59elousch't, so doß ledes Slrchprobendrrllel (und-domrt leder
il;i;;k-;;; V;tkiräiir"g isJt - ,1-Oäsomrouiwohlsotz. - :) .Auswohl 3 Phosä,ous ernem Drittel der '10/o'.Erhebuns des
ä"iArt*ottrat."lndenSitlct'ren bl'ebsticliprobe innerholb eineiLondes selbstgewrchtend - 

7) GesonderterStichprobenplon
iona"in orft"iJ". B"tr,"brit,.hprobä ,n ",'ne, 

zweilen Slufe. - 
1o) Fur Soorlond obweichender. Strchprob-enplon. - ") Jq

piäUäii6" ltl" 
"imitief 

ten eit,oqiw;L ouf qeerntete Ertroge - r') Nur fur Nredersqchsen, Nordrhern-Wes,tfolen, Hessen und
1.1 Entsorcht der mrtlelboren"Ärs*ohi uo"n Gemernden"fur die l%-M,krozensusslrchprobe Oktober 1962. - 

1?) ,ln der
Htch."chnrnosrerfohren - 

20) Durchfuhruno in l3 Berichtswochen und Auflerlung rn l3 Unlerstichproben -'r) lJurchtuhrung
;i;r;ri;lt"-;ii;oict',neltem Lohnsteuer-Joh"resousslerch und ohne Bruttolohn übir 36000DM Ohne Bod-en-Wu.rttemberg und
zur Volkszöhlunq'1961 - r.) ö,ti"rifuiErnzelhändel; Bonken und Versichertngen mil 20 und mehr Beschöftigten wurden
F;;r1yy;;i;;[;ii iFouÄeisrer i.r.jl -,.t-.t. Ei*erbsgoitenbou. - 

3') Ohne ofien-tlichen Dtenst - ") Die Bediänsteten der
der Volkszohlung 1961 und dem Mrkrozensus '1968.
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der Stich probenstotisti ken

Auswohlverfohren

Zohl der Auswohl-
ernherten

4

Sch rch lu ng sme rkmo le
(Zohl der Gruppen)

Du rchsch n rttl r che r
Au swo h lq nsotz

6

Hoch rechn ung sve rfo h ren

7

9 500

elwo
450 000

etwo
14 000 000
r 020 000

450 000

220 000

30 000 Bundeslond ('ll), Wirtschoftszweige
(51 ). Unternehmensgrößen-
klossen (6)

Bundeslond (1 I ), Wirtschofts-
klossen (2), Unternehmensgrößen-
klossen (4 bzw. 5)

7 900 Bundeslond (1 1), Wirtschoftszwei
(1 0), Beschöftigtengrößenklossen

freie Hochrechnung

Unmitlelbore Ausweriung ohne
Hochrechnung (2. T. Umrechnungen
unterschiedlicher Auswohlsölze)

85 000,,) Bundeslond 17 bzw.B oder l1),
Betriebsorten (3), londwirtschoftliche
Nutzflöche (2)

22,50h

l0%

ge
(2)

65 olo

15 olo bzw.
30 % rr)

25o/o»),500/oill

Bundeslond (1 1 ),Wirtschoftsgruppen
und -klossen (63), Belriebsgrößen-
klossen (3)

Bundeslond (1 1) 3,), Gebietskörper
schoften (2), Körperschoflen (5),
Dienststellung (3)

Bundeslond (l I ), Wirtschoftszweige
(1 4), Unternehmensgrößenklossen (2)

siehe ouch Mikrozensus (Housholts
große, Stellung im Beruf, Einkom
mensk lossen)

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung

freie Hochrechnung (Anpossung on
Mikrozensus-Housholte)

373

moximo I

l5 %.)

etwo
50 o/o

16 oh

25 olo

o ufgefu h rt.

iY.r-_!d[19."rL.ßt.,;.,') SYstemotrsche,Aufter.lung de-r.geordneten Strchprobe in Drrttel zur Vorberertung der Rototion vonousgewohlte iloushqll), moxrmol drer Johre in der Erhebung blerbt. - 
r) Auswohl 2. Phose ous Housh-olts- und Fomrtren-

TIt-19llYl_-_'J .wohlbezr,rke mrt wenrger ols 290 Wohlberechtrgten nriht in_ Stichprobe einbezogen; durch Modrfizrerungzur Ertossung von 3000 Forstbelreben (Auswohlsotz 300/o) - 
r) A-ngoben fur Berichisrohie 1969110:-'\ in-;inio; B;;d";-Fruchlorl. - ") Auswohl 2. Phose ous äer _Feldstrchprobe'de, irobe"sih",it"- -';t-üä'r-r.ä]i",'*!'rtä ,r, Ü.r*r,"i"ä ää, ,,tBoden-Wurttembers, femer-Zohl der schofe (5) fui Nredeisochser-- ;;l nrt*änj'ä p-Äärä';;; ;;, iälrä'lärÄäuJ"",, -(,emerndegroiJenklosse 5000 und mehr^Ernwohner. - 

r') ln der. Gemernd6großenklosse unter 50ö0 E,nwohnErn - 
i;1"vgl.

rn 26 Berrchtswochen und Aufterluns rn 26 Unterstrchprobän -;,1 Eti"g;1än".;hi;;';ir";,; l;;;i;;";;ii."-',li'oG"'Lot n-Bremen.;'o) Zu-r,Lreferung von Voriegergebn,sr"n - 
zri Entsprriht aei t0".,,-§iicträrou" +i,ri["üärjir,Jiii'"na roln,iänitq.;rr,rrorol, eiloDl - 

z/J 
,Nur öetrrebe mrl tqmrlrentremden Arberlskröf ten (geschotzle Zohl) - 

r.) ln der Londwrrtschofl - 
,'l ln derBundesbohn und der Bundesposl werden nrcht nqch Löndern sondein'noch der DrenststellLng g;t.l"i[r"t -;rj 

Enrtp'reiÄ"na



lV. Berechnungsgrundloge von !ndices bzw. Meßzohlen *)

Bezerchnung
Pe rio-
drzr-
lot

Bosrs-
lohr
= 100

Glrederungl)
Me-

Gewrchtung lhode rn
WrSto

Rerhen

INDUSTRIE

lndex des Auflrogserngongs in mtl
der lndustrre

69t31962

1962

1962

1962

Ho u ptg ru ppen
gruppen bzw.

Hou ptg ru ppen
gruppen bzw.

sowre 33 lnduslrre-
-zwe ige

Auftrogs-
eingong des
Johres ,I962

Neltoproduk-
tionswerle des
Johres 1962

N ettoprodu k-
tionswerle des
Johres ,l962

79

459lndex der induslrrellen Netto
prod u ktron

mtl

lndex der industrrellen Brutlo- mtl.
produktron fur lnvestrlronsguter
und fur Verbrouchsguter

lndices des Produktionsergeb- 1. r1

nrsses ie Beschciftrgten, 1e Be-
schoflrgtenstunde, 1e Arberler
und ie Arbeiterstunde rn der
lnduslrre

BAUGEWERBE

Produktionsindices ftir dos Bou- vl.3)
gewerbe

5 Worengruppen für lnveslrlrons' 103 fur lnv 'Gu- Bruttoproduk-
guler und 6 Worengruppen fur ter, 103 fur Ver- lionswerte des
Verbrouchsgüter brouchsguler Johres'1962

Houptgruppen sowre 47 lndustne- Gegenuberslellung des Produk-
gruppen bzw -zwerge lronsergebnisses (gemessen om

lndex der rndustrrellen Netlo-
produktron) zu den verschre-
denen Doten des Arbertsouf-
lvondes

sowre 62 lnduslrte-
-zweige

68, 3

68',4

685

69/4

66',4

66',6

66,t10

51,4

1962 Bouhouptgewerbe und Ausbou-
gewerbe

1962 5 Bereiche und 48 Zwerge des
Großho nde ls

6

HANDET

Meßzohlen des Umsolzes, der
Beschö{tigten, des Worenern-
gongs und der Logerbeslcinde rm
Großhondel

Meßzohlen des Umsotzes, der
Beschöftrgten, des Worenein-
gongs und der Logerbestonde rm
Ernzelhondel

mtl al

mtl .)

co l0 0000
Unternehmen

\962 10 Gruppen, 56 Zwerge
Betrrebsformen usw. des
ho ndels

50wre
Einzel-

co.40
Unterne

000
hmen

Meßzohlen
der Beschci
gewerbe

des
ftrg

U m so lzes
ten im

und mtl
Gost-

1962 7 Zweige des Gostgewerbes

lndices der Ern- und Ausfuhr

co '15 000
Unternehmen ,

o) lndex der totsöchlichen
Werte

b) lndex des Volumens
c) lndex der Durchschnrtts-

werte

VERKEHR

Meßzohlen des Personen- und mll
Güterverkeh rs

Fußnoten srehe S. 377

374

8 Worengruppen und 214 Wo-
renuntergruppen der Außen-
hondelsstotrstrk. '10 Terle des
lnle rno trono lenWq renverze rch
nisses für den Außenhondel
40 Worengruppen und -zwerge
sowie l0 lnvestrtrons- und 8Ver-
brouchsgutergruppen der ln-
dustrr estotisti k

mtl 1962 co.8000

a)

Du rchsch nitts-
werte des
Johres 1962,
Mengen der
Berichts-
monole bzw.
-iohre

1962 Personenverkehr, Eisenbohnen.
Stroßenverkehr, Luftverkehr,
Guterverkehr : Ersenbohnen,
Fernverkehr mrt Lostkroftfohr-
zeugen, Binnenschiffohrl, See-
schiffohrt, Luftverkehr, Rohrfern'
lerlungen



lV. Berechnungsgrundloge von lndices bzw. Meßzohlen *)

Beze rchn ung
Pe rr o-
dtzr-
tqt

Bosrs-
iohr

= 100
Gliederungl) Rer hen

Me-
Gewichtung thode rn

WrSto

GELD UND KREDIT

lndex der Aktrenkurse

PREISE

lndex der E
rnduslrreller

w.) 31.12
I 965

rzeugerpreise mtl 1g62
Prod u kte

lndex der Erzeugerprerse lond-
wrrtschoftlrcher Produkte

mtl

lndex der Erzeugerpreise fur
Schnittblumen und Topfpflonzen

354 ousgewcihlle Nominolkoprtol
Stqmmoklren qllerbörsen-

notierten Akl ien-
gesel lschoften
om 3'1.'12. 1965

1 Houplgruppen und
30 Wrrtschoflsgruppen

67 t6

65t2

65t5

66/5

69/6

67 t4

mtl

mtl 1962

mtl 1962

mtl

mtl 1962

1961

-63 
r)

1961 5,Arten Schnittblumen und
-63') 4 Arten Topfpflonzen

1962\ 4 Sorten Rohholz innerholb der
Stoqts- und Privotforslen

14 Worengruppen pflonzlrcher 'l 120 Preisrerhen Durchschnitt-
und tierischer Produkte fur 73 Woren tiche Verkoufs-

erlöse der Lond
wi rtschoft der
W1 1961 62 und
1962t63

3l Worengruppen industrieller
?rodukte rn weiterer Unterterlung
noch Worenzweigen und -klossen

1 6 Worengruppen der Lqnd-,
Forslwrrtschoft und Fischerei
14 Worengruppen rndustrreller
Prod u kte

30 Worengruppen noch der
Auße n ho nde lsstotistr k

(leweils getrennt noch rn- und
ouslondrscher Herkunft)

3 Worengruppen der Lond-,
Forstwrrtschofl und Frscherei
35 Worengruppen noch dem
prod u ktt onswr rtschoftl ichen
Zusommenhong
1 I Worengruppen noch der
Außen ho nde lssto tistr k

228 Preisrerhen Durchschnrll-
für'10 Woren lrche Umsotz-

werle der
W1^19^61 62 und
1962'63

9 270 Prersrerhen Umsotzwerle
für rd 2 000 der I ndustrie im

Johre 1962

Verkoufser I ose
der Londwirt-
schqft. Brulto-
produktion der
lndustrie, Ein-
fuhrwerte
(zuzüg I ich
-belostunq) im
Johre 1962

Belrrebs-
ousgoben der
Londwi rtschoft
im Wi. 1962/63

Einf u h rwerte
des Johres'1962

Ausf u h rwerte
des Jqhres'1952

/266

lndex der Erzeugerprerse forsl-
wi rlschoftl icher Produkte

lndex der Grundsloftprerse

lndex der Großhondelsverkoufs.
pre I se

lndex der Ernkoufsprerse lond-
wrrlschoftlicher Betrrebsmrttel

lndex der Verkoufspreise frir
Au sfu h rg uter

Fußnoten srehe S 377

mll I 497 Preisrerher Verkqufserlöse
für 34 Woren der Forstwirf-

schoft im
Fw1.1962

l5Wirtschoftsgruppenrn 7'lT2Preisreihen Hondelszensus,eilerer Unterterlung noch für 956 Woren 1960 und fort-Wirtschoftsklossen oerechnele
Werle der
U msotzslo ti str k
ouf Bosisiohr
1962

3500 Preisreiher
f ür 349 Woren

6 833 Preisrei hen
fur 104 Woren
und Lerstungen

2 759 Preisrerhen
fur I 375 Woren

3 6'10 Preisreihen
f ur I 5,l5 Woren

1962 15 Worengruppen in
-63 

t) werlerer Unterteilung noch
Wo renzwergen
10 Bedorfsgruppen

65/5

67,t5

67,',5

lndex der Einkoufsprerse fur mtl 1962
Aus I o nd sg üler
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lV. Berechnungsgrundloge von lndices bzw. Meßzohlen *)

Bezerchnung
Perro-
drzr-
tqt

Bosis-
lohr
= 100

Gliederungl)
Me-

Gewtchtung thode in
WrSto

Rer hen

Meßzohlen für Boulerstungs-
pre r se

Prersrndices fur Bouwerke

lndex der Einzelhondelsprerse
(Verko ufsp rer se)

Preisindices für die Lebensholtung

o) Alle privoten Housholte

b) Angestellten- und Beomten-
housholte mit höherem
Ernkommen
(4- Personen-Ho usho I te)

c) Arbeitnehmerhousholte
mit mittlerem Einkommen
des ol lernverdrenenden
Ho u sho I lsvorstq ndes
(4-Personen- Ho usho I te)

d) Renten- und Soziolhilfe-
empfo nger-Ho usho I te
(2- Pe rsonen - H o usho lte)

e) Ernfoche Lebenshollung ernes
Ki ndes 1o)

Preisindrces der lnlondspost-
ge bu h ren

TOHNE UND GEHALTER

lndices der durchschntttlrch be-
zohllen Wochenslunden und der
durchschnittlrchen Brultostunden'
und -wochenverdrenste der Ar-
berter rn der lndustrre

lndex der durchschnrttlrchen
Bruttomonolsverdrensle der
Angestellten in lndustrre und
Hondel

Fußnolen srehe S. 377

1962 fur Neubou:41 Bouorberten,
fur lnstondholtung 16 Bou-
orberlen

1962

1962

1962

1962

1962

Neubou: Gesomlbouprersrndex 37 000 Anterle der
fur Wohngeboude noch 6 Kosten- Pretsrethen fÜr fls151sllgpg5-
orlen,12 -Bouwerksorlen,34 Bou- 360 Lerslungen kosten
werkslypen, 4l Bquorberten
lnstondholtung : 4 Arten

37 000
Preisrerhen

fu r 300
Bouleisfungen,

dorunier
3l lnstond-
holtungen

Uber 150 000
Prersrerhen

fur insgesomt
900 Woren

und
Leistungen

264 Preisrerhen
fur 84

Lerslungen

5 142

Umsotzwerte
des Einzel-
hondels
rm Johre'1962

Gebü h ren-
elnnohmen der
Deutschen
Bundesposl'1958

Beschöftrgten-
zohlen

66/9

66,9

68,9

&/8

65,'3

61 t1
66t1

62t2;
661

mtl 1962 9 Wrrtschoftsgruppen rn werterer
Unlerler lung noch Wrrtschq{ls-
untergruppen und -klossen

8 Houptgruppen rn werterer
Unterteilung noch Gruppen und
U n te rg ru ppen

9 Houptgruppen rn werterer
Unterlerlung noch Gruppen und
Untergruppen noch der Ver-
wenduno sowie noch Douer-
hoftrgkeit und Wert der Guler

mtl

mtl

mtl 1962 9 HouptgruPPen

mtl 1962

mtl 1962 8 HouPlgruPPen

,,)

Ve rbrouchs-
struktur
des Johres I 962

Verbrouchs-
struklur
des Johres 1965

l

I

I Verbrouchs-
) struklur des
I Johres 1962163

I

I

)

Bedo rfsschemo
1965

69t3

69,12

68,/5

,955 tt) 3 Leistungsbererche rn werlerer
Jnlerter lung noch Ter lbererchen
und Ernzelletslungen gemoß

Lerstungs- und Kostenrechnung
der Bundespost«

59 t4

vi

7 Wr rtschqf tsbereiche,
35 Wrrtschoftsgruppen lewerls
getrennl fur Mdnner und Frouen,
fur olle Bererche zusotzltch noch
Leislungsgruppen

3 Wr rtschoftsberer che,
39 Wrrtschoftsgruppen lewerls
gelrennt noch Beschoflrgungsort
und Geschlecht, fur olle Bererche
zusolzlrch noch Lerstungsgruppen

4 102 Beschofti g tc n
zo h len

376



lV. Berechnungsgrundloge von lndices bzw. Meßzohlen*)

Beze rch nu ng

lndrces der toriflichen Wochen-
qrbeitszerten und der Torrflöhne
und -gehölter in der gewerblrchen
Wirtschoft sowie ber Gebiets-
korperschoften

o) Torrf lrche Wochenorbeits-
zerten der Arberter und
Angeste I I ten

b) Torifliche Stundenlohne und
Wochenlohne der Arbeiter

Perro- Bosrs-
dizt- lohr
töt = ]00

1962

Gliederung i)

I I Wirtschoflsbererche,
44 Wrrtschoftsgruppen bei
monnlichen und 32 ber
werblrchen Arbeitern;
10 Wrrtschoftsbereiche,
48 Wrrtschoftsgruppen bei
monnlrchen und 45 bei
werblrchen Angestellten

bei

I 0 Wr rtschof tsbereiche,
18 Wrrlschoflsgruppen ber
ncinnlichen und 45 bei
ryeiblrchen Angestel lten

B ru ttoi n lo ndsp rodu kt
geglredert noch
W r rtschoftsbe rerchen

Re i hen Gewichtung thode rn
WrSto

vi, 1962 llWirtschoftsbereiche,
44 Wrrtschoftsgruppen
mqnnlichen und 32 ber
werblrchen Arbeitern

454 Torife fur
monnlrche und
306 Torife fur

werbl Arberter;
236 Torrfe fur
mönnlrche und
215 Torife fur

we ib lrche
Angeste llte

I 727 Lohnreihen
ous 454 Lohn-

torifen für
mönnliche und
738 Lohnreihen
ous 306 Torifen
fur werbliche

A rbei ter

I ,l48 Geholts-
reihen ous 236
To ri fve rtrcigen
fur mcinnliche

und 657
Geho I tsrei hen
ous 2'15 Torifen
fur weibliche
Angestellte

'153 Lohnreihen
für 'll Torrfe

Beschöftig ten -

zohlen
60,8,
66t1

Beschofti g ten
zo h len

58t9
66t1

Beschöftig ten -

zo h len
58,9
6611

Beschö ftr gte n
zo h len

58/l 1 ,
64/12

57 /11

s8/3

Worenkorb
des ieweiligen
Berichts ioh res

63/1

377

c) Torifliche Monotsgehölter der
Angeste llte n

Prersrndrces rn der Sozrql-
produ kts be rech n ung

| 1962 Brultosoziolprodukt,gegliedert
noch der Veiwendungi -

1962

lndex der Toriflohne rn der Lond- vi 1962 / Gruppen, unterschreden nochwirtschoft euol,h'korion r"Jt;il;hrr;g;-
orm

VOTKSWIRTSCHAFT.
TICHE GESAMT.
RECHNUNGEN

Meßzohlen zur Volumensentwick-
lung des Bruttosoziolprodukts

Meßzohlen zur Volumensentwick-
lung der Bertröge zum Bruilo-
rnlondsprodukt

Meßzohlen zur Produktivilöts-
entwicklung (Bruttoinlonds-
produkt in Preisen von 1962 re
durchschn ittl ich Erwerbstoti§en)

Brultosoziolprodukt, geglredert
noch der Verwendung

h1.
t.

hi.
I.

1960

i 960

I 960

entsprechend
den Preisrelo-
tronen des
Johres'1962

r) Nur die vom Stqtrstrschen Bundesoml berechneten lndrces und Meßzohlen.
') Entsprechend.d-en tm »Kqlolog der,stotistiken..ongegebenen systemotrschen Verzeichnissen - r) Fur »Gesomle lndustrie«monotlich - 

!l Fur "Bouhorro.l§ewerbe« monollrch I-i1 wore#,n!;",s .r19 L;l*i,"tiäna" nr. i.it ii,.r,. --ij 
-roir,räi," 

r,
!^c;!re.^3 r (r?661'-.J Ab ruri'ri67 o,ir,..uo.*iälii..he B";ii;; x;;ü4'Ä"";rä;;ää;: -?) Wirrschofrsloh* 1e61t62 und196263 - ') Forstwirtschoftsrohr. -') Wrrtschoftirohr. -,oi zuoiunJ;.i""i'-.i X;;"i;;.i."r"1"i;.:i-'iji:lil^"- 7:^'i:'-.r b s 18 Lebenslohr -,,) B;i Gebuhrenönderunsr-,1 ,*,',"',ft'lyjärtäfsip:i;frril#l#j{:'TJJ:1ilt?',lllj:'." ,,



V. Veröffentlichungsnochweis

A. Veröffentlichungen des Stotistischen Bundesomtes

Der Nochweis bietet einen Uberblick über die wichtigsten Veröffentlichungen des Stotistischen Bundes-
omtes, die beim Verlog W. Kohlhommer GmbH, 65 Moinz 42, Postfoch 120, zu beziehen sind. Einzel-
heiten über lnholt, Erscheinungsfolge und Preis sind dem »Veröffentlichungsverzeichnis desStotistischen
Bundesomtes,< zu entnehmen. Bereiis vor lcingerem erschienene, ober nicht mehr neu oufgelegte Ver-
öffentlichungen sind im Quellennochweis des Stotistischen Johrbuchs entholten.

l. Zusommenfossende Veröffentlichungen

Allgemeine zusommenlossende
Veröffentlichungen
STATISTISCHES JAH RBUCH

Umfossendes Nochschlogewerk über olle Soch-
gebiete, 1952 erstmolig noch dem Kriege erschie-
nen. Enthcilt neben den Ergebnissen über Be-
völkerung und Wirtschoft der Bundesrepublik
Deutschlond einen Houptobschnitt »lnternotio-
nole Ubersichten« und Tobellen über die DDR
und Berlin (Ost).

STATISTISCHES TASCHENBUCH

Erscheint im Abstond von drei Johren und ent-
hölt ousgewöhlte Zohlen ous ollen Bereichen der
omtlichen Stotistik, ledoch in stork zusommen-
gefoßter Form. Letzte Ausgobe 1970. Eine eng-
lische Fossung ist unter dem Titel »Hondbook of
Stotisticsu, eine fronzösische unter dem Titel
»M6mento des Stotistiquesn und eine sponische
unter dem Titel »Monuol Estodisticou erschienen.

WIRTSCHAFT UND STATISTIK

Monotszeitschrift mit grundlegenden Aufsötzen
über methodische Frogen sowie mit textlichen
Dorstellungen von Ergebnissen neuer und wich-
tiger loufender Stotistiken unter Verwendung von
zohlreichen grophischen Dorstellungen. Außer-
dem Tobellenteil mit regelmcißig wiederkehren-
den und einmoligen Ubersichten sowie mit Er-
gcinzungen zu Aufsötzen im Textteil.
Ausgewöhlte methodische Aufsötze dieser Zeit-
schrift in englischer Sproche ols »Studies on
Stotistics« in unregelmößiger Erscheinungsfolge.

STATISTISCHER WOCHENDI ENST

Ausgewcihlte oktuelle Ergebnisse ous ollen Ge-
bieten der omtlichen Stotistik in Form von Ent-
wicklungsreihen mit kurzem Text über die wich-
tigsten Ergebnisse.

stotistischen Ergebnisse wichtigen Doten ous dem
wirtschoftspolitischen Geschehen zusommenge-
stellt sind.

ZAHLENKOMPASS

Kurzbroschüre mit wichtigen Zohlen ous ollen
Sochgebieten im Nochkriegsvergleich. Jcjhrliche
Ersch ei nungsfo lge.

Orgonisotion der Stotistik, ollgemeine
Methodenlrogen

DAS ARBEITSGEBIET DER BUNDESSTATISTIK

Zusommenfossende Dorstellung der Orgoniso-
tion und Aufgoben der Bundesstotistik mit Text-
beitrögen, einem Kotolog der Stotistiken und er-
gcinzenden Ubersichten Erscheint vieriöhrlich.;
letzte Ausgob e 1 971. Hierzu, Kurzousgobeu, ouch
in englischer (»Survey of Germon Federol Sto-
tisticsu) und fronzösischer Sproche (rApercu de
lo Stotistique F6dörole Allemondeu).

QUELLENNACHWEIS REGIONAL-
STATISTISCHER ERGEBNISSE

Fundstellenverzeichnis über die regionol geglie-
derten Angoben in den Veröffentlichungen bei
Bund und Löndern (Stond Mitte ,l965).

DIE ARBEITEN DES STATISTISCHEN
BUNDESAMTES

Johresbericht für den Stotistischen Beirot. Gibt
einen Uberblick über die gesomte Amtsorbeit,
wobei methodisch wichtige Frogen und Probleme
besonders herousgestellt werden' Enthölt u. o.
ouch eine zusommenfossende Dorstellung der
Beteiligung des Amies on der internotionolen
stotistischen Arbeit.

ORGANISATION UND TECHNIK DES
ZAHLUNGSWERKES I 960/62

Beschreibung der orgonisotorischen Vorousset-
zungen und der methodisch-technischen Durch-
führung des Zöhlungswerkes 1960162.

WIRTSCHAFTSKALEN DER

Vierteliöhrlich und iöhrlich erscheinende Ver-
öffentlichung, in der die für die Beurteilung der

378



BIBLIOGRAPHIE ZUM VOLKSZAHLUNGSWERK
1961

Zusommenfossende Ubersicht über die Veröffent-
lichungen von Bund und Lcindern in sochlicher
und regionoler Gliederung.

STICHPROBEN IN DER AMTLICHEN STATISTIK

Umfossende Dorstellung der theoretischen und
proktischen Grundlogen des Stichprobenverfoh-
rens mit ollgemeinverstcindlicher Einführung und
ousführlicher Schilderung der wichtigsten An-
wendungsgebiete in der omtlichen Stotistik so-
wie einer mothemotischen Formelsommlung für
den Stichprobenspeziolisten (Stond 1960). Aus-
gewcihlte Abschnitte ous dieser Veröffentlichung
in englischer Sproche ols rStudies on Stotistics«.

DIE STATISTIK IN DEN INTERNATIONALEN
ORGANISATIONEN
Uberblick über Aufbou, Aufgoben und stotistische
Tötigkeit der inter- und supronotionolen Orgo-
nisotionen (vergriffen).

EIN STANDARDSYSTEM VOLKSWI RTSCHAFT-
LICHER GESAMTRECHNUNGEN

Deutsche Ubersetzung des im Johre .l952 von der
OEEC herousgegebenen »Stondordised System
of Notionol Accounts«, dos der Vereinheitlichung
und Weiterentwicklung der notionolen Volks-
wirtschoftlichen Gesomtrechnungen dienen soll
(vergriffen).

Slruklurunlersuchungen, Wirtscholtsbeobochtung

WIRTSCHAFTSKUNDE DER BUNDESREPUBLIK
DEUTSCHLAND
Zusommenfossende und gemei nverstönd I iche Dor-
stellung der wichtigsten Ergebnisse der omtlichen
Stotistik mit Text und Zohlen und zohlreichen
grophischen Dorstel lungen (erschienen I 955).

BEVOLKERUNGSSTRUKTUR UN D
WIRTSCHAFTSKRAFT DER BUNDESLANDER

Jcihrlich erscheinende Veröffentlichung mit Ent-
wicklungsreihen über wichtige Bevölkeruhgs- und
Wirtschoftsdoten, die insbesondere im Hinblick
ouf die öffentlichen Housholte von Bedeutung
si nd.

DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
IN KARTEN

Atloswerk mit mehrforbigen Korten über die Ver-
woltungsgliederung, über Boden, Klimo, Wosser,
über die Bevölkerung und ihre Struktur, über die
Wirtschoft und ihre Verkehrswege sowie Über
die Roumgliederung, insbesondere unter Ver-
wendung der Ergebnisse der Großzcihlungen ous
den Johren 196011962. (Herousgeber : Stotistisches
Bundesomt - lnstitut für Londeskunde - lnstitut
für Roumforschung.)

Allgemeine Stotistik des Auslondes

I NTERNATIONALE MONATSZAHLEN

Lcindervergleiche für ousgewöhlte Totbestönde,
die für die oußenwirtschoftlichen Beziehungen
der Bundesrepublik Deutschlond von besonderer
Bedeutung sind.

LANDERBERICHTE

Zusommenfossung des ieweils neuesten Zohlen-
moteriols über wichtige wirtschoftliche und ge-
sellschoftliche Totbestönde in einzelnen Löndern
oder bestimmten Löndergruppen.

LANDERKURZBERICHTE

Gestroffte Zusommenstellung von ousgewöhltem,
zeitnohem Zohlenmoteriol über die wirtschoft-
liche sowie gesellschoftliche Struktur und Ent-
wicklung einzelner Lönder.

ll. Fqchveröffentlichungen (Fochserien)

Rei he
Rer he
Rerhe
Reihe
Rerhe
Rerhe
Rerhe

FACHSERIE A: BEVOLKERUNG UND KULTUR

V eröfienfli chungsrerhen .

Reihe l: Bevölkerungsslond und -entwicklung
2 : Notürliche Bevölkerungsbewegung
3: Wonderungen
4: Vertrrebene und Flüchtlrnge
5. Housholle und Fomilren
6: Erwerbstötigkert
7: Gesundheilswesen
8: Wohl zum Deutschen Bundestog
9: Rechtspflege
0 Bildungswesen

E t nzelve rofr enll i chu ngen.
Volks- und Berufszohlung vom 6. Juni l96l

FACHSERIE B' LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT,
FISCHEREI

Veroffenflrchungsrerhen :

Reihe'1. Bodennulzung und Ernte
Reihe 2: Gortenbou und Weinwirtschoft
Rerhe 3: Viehwrrtschoft
Reihe 4. Fischerei
Rerhe 5: Betriebe, Arbeitskrcifle und technische Betriebsmittel

Ei nzelveroftenll rchungen :

Lqndwirtschoftszohlung vom 31. Moi ,l960

Arbeitskröfteerhebung 1960/61 in den Iond- und forstwirt.
schoftlrchen Belrreben
Gortenbouerhebung 1961
Forsterhebung 1961
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Rerhe
Rerhe I



Binnenf ischereierhebung 1962
Erhebung der bewirtschofleten Kleinflochen unter 0,5 Heklor
Geso mtfloche
EWG-Strukturerhebung in der Londwrrtscholl 1966167

FACHSERIE C. UNTERNEHMEN UND
ARBEITSSTATTEN
V e r öft e nt I i ch u n g s rei he n :

Rerhe l: Dre Koslenstruktur rn der Wrrtschofi
Rerhe 2. Koprtolgesellschoften
Reihe 3. Offentliche Unternehmen
Ei n ze I v e r öfr e nl I r ch u n g e n :

Arbeitsstöttenzohlung vom 6. Junr 1961

FACHSERIE D. INDUSTRIE UND HANDWERK
V e roft entl i ch ungsrei hen'
Reihe I , Betrrebe und Unternehmen der lndustrre
Rerhe2: lndices der industriellen Produktton, Produktron

ousgewöhlter industrieller Erzeugntsse
Reihe 3. lndustrrelle Produktron
Reihe 4: Sonderbettröge zur lnduslrtestqtrstrk
Rerhe 5: Energie- und Wosserversorgung
Reihe6: lndices des Auftrogseingongs und des Auflrogs-

beslondes in ousgewöhllen Industrtezwetgen
Rerhe 7, Hondwerk
Reihe 8 lndustrre des Auslondes
Reihe 9 Fochstotistrken

Ei nzelve rofr enf I i ch ungen'
Zensus im Produzierenden Gewerbe ,]967

Hondwerkszohlung'l 963

FACHSERIE E: BAUWIRTSCHAFT,
BAUTATIGKEIT, WOHNUNGEN
Veröffenllrchungsrerhen.
Reihe 1 Ausgewcihlte Zohlen für dre Bouwirtschoft
Reihe 2, Betrrebe und Unternehmen des Bouhouptgewerbes
Rerhe 3 Boutotrgkett
Reihe4. Bewilligungen im offentlich ge[orderten sozrolen

Wohnungskrou
Reihe 5' Rechnerisches Wohnungsdefizit in den Krersen (ern-

g estel I t)
Reihe 6: Beslond on Wohnungen
Reihe 7; Wohngeld
Ei n zelve röfi e nt I i ch u n ge n'
Geböude- und Wohnungszcihlung vom 25 Oktober 1956
1 o/o-Wohnungsslichprobe 1 965

FACHSERIE F' GROSS- UND EINZELHANDEL,
GASTGEWERBE, FREMDENVERKEHR

Y e r öfr e nl l'i ch u n g s re t h e n .

Reihe'l Großhondel
Reihe2' Ern- und Verkoufsvereintgungen (erngestellt)
Reihe 3 Ernzelhondel
Reihe 4, Hondelsvermiltlung (vorgesehen)
Rerhe 5: Worenverkehr zwrschen Berlrn (West) und dem

übrigen Bundesgebret
Reihe 6, Worenverkehr mit der Deutschen Demokrolrschen

Republik und Berlrn (Ost)
Reihe 7: Gostgewerbe
Rerhe 8: Fremdenverkehr
Ei n zel ve röfr e nt I i ch u n ge n :

Hondels- und Goststöttenzöhlung 1960

FACHSERIE G: AUSSENHANDEL
Ve röfienll tchungsreihen :

Rerhe'l Zusommenfossende Ubersichten
Rerhe 2: Speziolhondel nqch Woren und L<indern
Rerhe 3 Spezrolhondel noch Londern und Worengruppen
Reihe 4 Generolhondel
Rerhe 5: Specrol Trode occordtng to the Clossificotion for

Siotrstics ond Torrfis (C§T)
Rerhe 6 Durchfuhr
Rerhe 7 : Sonderbertroge
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FACHSERIE H: VERKEHR

V erofientl rchungsrethen :

Rerhe'l . Brnnenschrffohrt
Rerhe 2. Seeschr{fohrt
Rerhe 3 Luftverkehr
Rerhe 4, Ersenbohnverkehr
Rerhe 5 Stroßenverkehr
Rerhe 6 Stroßenverkehrsunfölle
Rerhe 7. Grenzüberschrerlender Rerseverkehr
Reihe 8. Nqchrichtenwesen
Reihe 9. Gulerverkehr der Verkehrszweige

E r nzelveroft enll t chu ngen :

Verkehrszensus ,l962

FACHSERIE I: GELD UND KREDIT

V e rofi ent I t ch ung s re t hen'
Rerhe l: Boden- und Kommunqlkredrtinslilute
Rerhe 2. Aktrenkurse
Reihe 3 : Zohlungsschwrerrgkerlen

FACHSERIE K: OFFENTLICHE
SOZIALLEISTUNGEN
V erofienll tchungsrethen :

Rerhe l Sozrqlhrlfe, Kriegsopferfürsorge
Reihe 2. Offentlrche Jugendhrlfe

FACHSERIE L. FINANZEN UND STEUERN

V e r ofi ent I t chung srer hc n.
Rerhe l: Housholtswirlschoft von Bund, Löndern und Ge-

mernden
Rerhe2. Steuerhousholt von Bund, Lcindern und Gemeinden
Rerhe 3 Schulden und Vermögen von Bund, Löndern und

Gemernden
Reihe 4. Personol von Bund, Lcindern und Gemeinden
Rerhe 5. Sonderberlröge zur Frnqnzstolistrk
Rerhe 6. Ernkommen- und Vernrogensteuern
Rerhe 7. Umsqlzsteuer
Rerhe 8: Verbrouchsteuern
Reihe 9: Reolsteuern

FACHSERIE M. PREISE, LOHNE, WIRTSCHAFTS-
RECHNUNGEN
Y eröflenll t chungsrerhen .

Rerhe l: Preise und Preisrndices fur Außenhondelsgüler
Rerhe 2 lndex der Grundstofiprerse
Rerhe 3. Preise und Prersrndex fur rndustrielle Produkte

(E rzeugerp rer se)
Rerhe 4 Preise und Prersindtces fur dre Lond- und Forst-

wr rtschqf i
Reihe 5. Preise und Preisrndrces für Bouwerke und Boulond
Reihe 6, Preise und Prersindices der Lebensholtung
Rerhe 7: Prerse fur Verkehrsle stungen
Rerhe S lndex der Großhqndelsverkoufspretse
Rerhe 9 Prerse im Auslond
Rerhe l0: lnternqtronoler Vergleich der Preise {ur dre

Lebensholtung
Reihe 11. Torrflohne und Torifgeholter
Reihe'12: Verdrenste und Lohne rm Auslond
Rerhe l3: Wrrtschof tsrechnungen
Rerhe 14. Arberterverdrenste in der Londwirtschoft
Rerhe l5 Arberlnehmerverdtenste in lndustrie und Hondel
Rerhe l6 Arberierverdienste rm Hondwerk
Rerhe 17. Geholts- und Lohnstrukturerhebungen
Rerhe l8: Ernkommens- und Verbrouchsstrchproben

FACHSERIE N : VOLKSWIRTSCHAFTLICHE
GESAMTRECHNUNGEN
Rerhe I Konten und Stondordtobellen



lll. Systemotische Verzeichnisse

UNTERNEHMENS- UND BETRIEBS.
SYSTEMATIKEN
Systemotrk der Wrrtschoflszwerge

Grundsystemolik mrt Erlöuterungen {Ausgobe'1961 und
Nochtrog 1970)
Grundsyslemolrk ohne Erlciulerungen (Ausgobe i970)
Syslemotrk mrt Betrrebs- u. ö. Benennungen (Ausgobe '1961

und Nochtrog 1970)
A_lphobetrsches Verzeichnis der Belrrebs- u. o Benennungen
(Aussobe 1970)

Verzeichnis der Aktrengesellschoften (Stond '1. 3. 1970)

GUTERSYSTEMATIKEN
Erzeugnisglrederung fur die Lond-, Forst-, Jogdwrrtschoft
und Frscherer (Ausgobe 1959)

Worenverzerchnrs für dre lndustriestotistrk
Systemotrsches Verzeichnis (Ausgobe'1920)
Kommenlore für Mrnerololerzeugntsse, Elektrotechnische
Erzeugnisse; Chemische Erzeuänrsse: Buromoschinen.
Dolenverorbertungsgercite und -eririchtungen, Sußworen
Alphobetrsches Verzeichnis (Ausgobe 1970)

Wo-renverzeichnrs für die Außenhondelsstotistrk (Ausgobe
1971J
lnternqlronoles Worenverzerchnrs für den Außenhondel(Ausgobe'1961)
Gegen u be rste I lu ngen

Worenverzeichnrs fur die Außenhondelsstotrstrk und furdre lndustriestotisfik (Ausgobe 1964)
lnternolronoles Worenverzeichnis fur den Außenhondel
SITC bzw. CST) und Worenverze,chnr.." iu, ai"-t"äuri"ä-
und Außenhondelsstotistik (Ausgobe 1964)

Guterverzeichnrs für dre Verkehrsstotistrk (Ausgobe 1969)
Guterverzerchnis fur den Privoten Verbrouch (Ausgobe 1963)

PERSONENSYSTEMATIKEN
Klossrfizierung der Berufe {Ausgobe 1970)
lnternotionole Klossrflzierung der Berufe (Ausgobe 1969)
Hondbuch der lnlernotionolen Klossrfikotron der Kronk-
hetten, Verletzungen und Todesursochen (Ausgobe 1968)

Bond l. Systemotisches Verzeichnis
Verzerchnis der Kronkheilen, Gesundheitsschödrgungen und
Todesursochen fur die Stqtistik der Soziolversrcherungströger
(Aussobe 1962)

Verzerchnis der Relrgronsbenennungen (Ausgobe 1970)

REGIONALSYSTEMATIKEN
Amtlrches Gemerndeverzeichnrs (Ausgobe 1961)
Slotrslrsche Kennzrffern der Gemeinden und Verwoltungs-
bezirke (Ausgobe ,l970 und Ergonzungen)
Alphobetrsches Londerverzerchnis für dre Außenhondels-
slotrstrk (Ausgobe 1970)

Verzerchnrs der Verkehrsbezrrke und Höfen (Ausgobe 1969)

SONSTIGE SYSTEMATIKEN
Verzerchnis der Hoheren Schulen, Mrttelschulen
schulen (Ausgobe 1960)

Verzerchnrs der Kronkenhciuser (Ausgobe 1969)

und Sonder-

Dreisprochrges Verzeichnrs stolrstischer Fochousdrücke
(Deutsch-Englisch-Fronzosisch; Ausgobe'1969)
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B. Stotistische Berichte der Stotistischen Londesämter

Die Stotistischen Londescimter geben eine große Zohl von Veröffentlichungen herous. Nöheres über
Gliederung, Umfong, lnholt und Erscheinungsfolge dieser Publikotionen ist den Veröffentlichungs-
verzeichnissen der einzelnen Londesömter zu entnehmen.
An dieser Stelle werden nur die wichtigsten Gruppen von »Slotistischen Berichten« genonnt. Die
Stotistischen Berichte sind weitgehend einheitlich gestoltet und entholten zumeist ouch Ergebnisse
für kleinere regionole Einheiten (insbesondere Regierungsbezirke und Kreise). Die folgende Ubersicht
konn nur eine erste Orientierung vermitteln. Weitere Einzelheiten enthölt dos »Gesomtverzeichnis
Stotistische Berichte der Stotistischen Londesömter«,7.Ausgobe, Stond l.Jonuor 1969, dos bei ollen
Stotistischen Londescimtern (Adressen siehe Seite 385) bezogen werden konn.

B

Ken nziffe r

A

AO
AllbisS
Alllbrs3
A lll 'l brs 2

A lV'l bts 8

AVI Ibis4

Bl'l brsZ
Bll'lbisZ
B lll 'l bis 4

BIV'l brsT

c06
Cl'lbrs6
ClllbisT
Cllllbis6
ClVlbtsS
CV
CVI

D

DO
Dllbis2

E

EO

Ellbis6
Ell 'l bis2

BEVOLKERUNG UND
ERWERBSTATIGKEIT
Ernmolrge Sonderermittlungen
Bevol ke ru ng ssto nd

Nolurlrche Bevolkerungsbewegung
Wonderungen
Gesu nd hei tswese n

Gebiet
Erwe rbstot r g ker t

UNTERRICHT UND BILDUNG,
RECHTSPFLEGE, WAHLEN
Sch u lwese n

Rechtspfleg e

Wqhlen
Sonslrqe kulturelle Einrrchtungen und
Veronitoltungen, Jugend, Sport

LAND. UND FORSTWIRT-
SCHAFT, FISCHEREI
Ernmolige Sondererhebungen
Bodennutzung und Anbou
Wochstumstond und Ernle

Vi ehwi rtsch oft
Betrr ebswr rlsch oft
Forstwi rtschoft
F r schwr rlschoft

UNTERNEHMEN UND
ARBEITSSTATTEN
Ernmolrge Sonderermrtllungen
Loufende Stolrstrken der Unternehmen
(bzw. Arbertsstötten)

TNDUSTRIE (OHNE BAU-
INDUSTRIE) UND HANDWERK
Einmolige Sonderermittlungen
lndustrie (ohne Bouindustrie)
Hondwerk

BAUWI RTSCHAFT, GEBAUDE,
WOHNUNGEN
Einmolige Sonderermrltlungen
Bouwirtschoft
Wohnu ng swese n

Grundeigentum

G
GO
Gl'l brs2
Gll'l bis2

G lll 'l brs 2

GlVlbrs3

H
HO
Hllbrs6
Hll 1brs3
H lil 1

J

Jl'l brs4

Sochgebret und Veroffenllichungsgruppe

HANDEL UND GASTGEWERBE
Einmolige Sonderermittlungen
Brnnenhondel
Hqndel mit dem Wöhrungsgebiet der
DM-Ost und mrt Berlin (Wesl)

Außen ho nde I

Fremdenverkehr, Gostgewerbe

VERKEHR
Ernmolrge Sonderermrttlungen
Stroßen- und Schienenverkehr
Sch iffsve r keh r

Luftverkehr

GELD UND KREDIT
Geld und Kredrt

OFFENTLICHE SOZIAL-
LEISTUNGEN
Ernmolrge Sonderermittlungen
Sozrolhrlfe, Jugendhrlfe und Kriegs-
opfe rfu rsorge
Sozio Ive rs iche ru ng

Verso rg u ng

FINANZEN UND STEUERN
Ernmolrge Sonderermrttlungen
Frnonzen

Steue rn

PREISE UND PREISINDEX-
ZI FFERN
Prerse und Prerstndexziffern

LOHNE UND GEHALTER
Ernmol rge Sonderermittlungen
Effektrv-Vr,rdienste

VERBRAUCH
Wr rtschof lsrechnungen

VOLKSWIRTSCHAFTLICHE
GESAMTRECHNUNGEN
Dos Soziolprodukt. . . (Entstehungs
rechnung)
Trtel wechselt teilwerse

K
C

KO

Kllbrs6

Kll lbis2
K lll 1 brs 2

L

LO

Lllbrs6
Llllbrsll

M

F

Mllbis6

N
NO
Nllbis3

o
Ollbrs2

P

Pll

FO

Fllbrs2
F ll1 bis l'l
F ilt1
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C. Veröftenllichungen von Bundesminislerien und sonstigen Bundesbehörden

Eroebnisse der von Bundesministerien und onderen Bundesbehörden beorbeiteten Stotistiken er-
sci'einen in erster Linie in den nochstehend oufgeführten Publikotionen. Eine Auswohl der wichtigsten
Zohlen wird vor ollem in dos,Stotistische Johrbuch für die Bundesrepublik Deutschlond« über-
nommen.

Ve rofrentl ichende
Stelle Veroffentlichung

ERWERBSTATIGKEIT UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTATTEN
(ohne Londwirtschoft)

Bundesonstolt fur Arbert Amtl rche Noch r rch len

Sonderhefte ols Beiloge zu
den Amtlrchen Nochrrchlen

Dos Gesundhertswesen der
Bundesrepublrk Deulschlond
(Bond I bis 4)1)

Johresberichte ols Sonder-
hefte

Bu ndesgesu nd heitsblo tt

Bundesonzeiger

Arbeits- und Soziolstolr-
strsche Mitterlungen
Houplergebnrsse der
Arberls- und Sozrolstotrstrk
Polrzerlrche Krimrnolstotrslrk
der Bundesrepublrk Deutsch-
lond

Jcihrlicher Berrcht uber dre
Loge der Londwrrtschoft
(Gruner Berrcht)
Sond e rveröffe ntl ich unoen
ols Broschuren.
» Lo ndw r rtsch o ftl iche
Buch fu h ru ng serg ebn i sse«

»Buchfuhrungsergebnrsse von
Gq rte n bo u belrreben «

'Buchfuhrungsergebnisse yon
We inbou betrieben«
Stotistrscher Monotsberichf
Stotrstrsches Johrbuch uber
Ernohrung, Lqndwrrlschoft
und Forsten
Ag ro rslru ktu rbe ri ch t
Stotistische Berichte über dre
Mrlch- und Molkererwirt-
schofl rm Bundesgebret
Trerseuchenberi cht
Johresbericht uber die
Deutsche Fr schwr rlschofl

Bundesminrsterium
fur Arbert und Sozrol-
ordnung

Johresbenchte der
Gewerbeo ufs r chl

ENERGIE- UND WASSERWIRTSCHAFT
GESUN DHEITSWESEN

Bundesmrnrstenum fur
J ug end,
Ges u nd

Fomrlre und
herl

Bundesminislerrum
fur Arbeit und Soziol-
ordnung
Bu ndesgesu nd he r tso mt

RECHTSPFLEGE

Bundesmrnisterrum
der Justrz

Bundesministerium
fur Arbert und Sozrol-
ordnung

1) Beorbertel im SIBA

Bundeskrim rno lo mt

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT,
FISCH EREI

Bundesministerrum
fur Ernohrung, Londwirt-
schofl und Forsten

B u ndesm in isf e rru m
für Wrrtschqft

BAUTATIGKEIT

Bundesministerrum fur
Stödtebou und Wohnungs-
wesen

STRASSENVERKEHR
Bundesministerium
fur Verkehr

K ro ftfo h rl- Bu nd eso mt

Bundesonstolt fur den
Gu terfernve rkeh r

Bundesonstqlt fur den
Gu te rf e rnverke h r/
K ro ftfo h rt- Bu ndeso m I

Offentlrche Elektrrzrtölsver-
sorgung der Bundesrepublrk
Deulschlond
Vierteliohresbericht über die
Eleklnzrtölswrrtschoft in der
Eundesrepublrk Deulschlond
Dre Elektrizrfötswirlschoft rn
der Bundesrepublrk Deulsch-
lond
Bericht über die Goswirt-
schoft rn der Bundesreoublrk
Deulsch I o nd

Die Entwrcklung der Gos-
wirtschoft in der Bundes-
republik Deutschlond

Bundes-Bqublotr

Verkeh rsmengen ko rlen
Berrchle. »Stroße und Auto-
bohnn - Stroßenbou und
Stroßenverkehrstechn r k«

Stotrstische Mitteilungen
Der Bestond on Kroftfohr-
zeugen und Krofl[ohrzeuq-
onhongern
Neuzulossungen - Besrlz-
umschrerbungen - Loschun-qen von Kroftfohrzeuoen
Jnd Kroftfohrzeugonhcingirn

Die Verwendunq von Lost-
kroflwoqen, Ziqmoschrnen
und Anhöngern rm gewerb-
Irchen Gulerfernverkehr
und Mobelfernverkehr

Stotistische Mitterlungen des
Kroflfohrt-Bundesomles und
der Bundesonslolt fur den
G u terfernve rke h r
Gemeinsome Johresbenchte
der Bundesonstolt für den
Güterfernverkehr und des
K roftfo h rt-Bu nd eso mtes
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Veroffenllrchende
Ste lle

I

POST. UND FERNMELDEWESEN
Bundesmrnrsterium fur dqs
Post- und Fernmeldewesen

OFFENTLICHE SOZIALLEISTUNGEN

Bundesminislerium
fur Arbeit und Soziol-
ordnung

Veroffentlrchung

Arbeits- und Soziolslqtistr-
sche Mrlterlungen
Johresberrchte ols Sonder-
hefte
Bu ndesversorg u ng sblo tt
Houptergebnisse der
Arberis- und Soziql-
sto ti sti k

Amtliche Nochrichten
Johreszqhlen zur Arbeits.
stotrstrk (ldhrliche Beiloge
zu den Amtlichen Noch-
rich ten)

Amtlrches Mrtterlungsbloft

Mrnrsteriolblott

Bundesonzerger
Bulletin der Bundesregrerung

Monotsber rchte
Stolrslrsche Berhefte zu den
Monotsberichten, Reihe 3,
Zoh I u ng sbi I o nzstoli slr k

B u ndesonzeiger

Monollrche Pressemrller-
Iungen
Geschöftsbe rr cht

Monotliche Bezrrksstotistik

Toglrcher Wetterbericht
K I r mq-Sch nel I me lded i en sl
Med r zin-Meteo rolog r sche r
Be rr cht
Klrmotologische Werte
Monotlrcher Wrtterungs-
be rr cht
Großwetterlogen Europos
Wrtferung rn Ubersee
Deulsches Meleoroloqisches
Johrbuch (Bundesrepublrk)
Johresbericht

Monolsbe rich te
Stotistische Berhefte zu den
Monotsberrchten, Rerhe 1,
Bonkenslottsttk noch
Bo n keng ru ppen
Stotrstrsche Beihefte zu den
Monotsberrchlen Reihe 2,
Wertpo prersto lisl rk

Die Wöhrungen der Welt
Geschöflsbe rrcht
Ve roffen tl r ch u ngen

Geschöftsbe richt
Veroffen tl r ch u ngen

Monotsberichte

Posltechnisches Zenlrq lqmt

WETTERDIENST
Deulscher Wetlerdienst

GELD UND KREDIT
Deutsche Bundesbonk

Bundesoufsichtsomt fur dos
Versicherungs- und
Bo us po rwesen

VERSICHERUNGEN
Bundesoufsichlsomt für dos
Versicherungs- und
Bouspo rwesen

Deutsche Bundesbonk
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Bundesonstolt fur Arbert

Bu ndeso usg le rchsomt

OFFENTLICHE FINANZEN
Bundesminrstertum
der Frnqnzen

Bu ndesm in r sterru m
der Justiz

LOHNE UND GEHALTER

Bundesmrnrslerrum
fur Arbeit und Soziol
ord nu ng

Deulsche Bundesbonk

Bu ndeso rber tsblolt

Mono lsberrchte

FINANZIERUNGSRECHNUNG UND
ZAHLUNGSBILANZEN
Deutsche Bundesbonk

Bu ndesm r ni ste rr u m
der Justrz

Ve roffentl i che nde
StelleVeroffenll rchung



Anschriften des Stqtistischen Bundesomtes
und der Stqtistischen londesümter

6200 WiesbodenSlolislisches Bu ndesomt

Zweigstelle Berlrn

Außenslelle Düsseldorf
(Eisen- und Slohlstotistik)

Stolistrsches Londesoml
Bod en-Wü rttem berg

Boyefl sches Stotislrsches Londesoml

Guslqv-Slresemonn-Ring 1 1,

Telefon 70 5'l , Telex 04186511

Kurfürslenstroße 87,
Telefon 261 1,{31, Telex0183781

Johnstroße 1 ,

Telefon 8 06 41, TelexO582741

Slotistisches Londesomt
Sch leswig-Holstern

2300 Kiel 1

Stqtislrsches Lqndesoml
Hom burg

2000 Homburg 11

Niedersochsrsches Londesverwqllungsoml 3000 Hqnnover 1

- Stotistik -

Stolistrsches Londesoml
Bremen

2800 Bremen 1

Stotislrsches Londesoml
Nord rhein-Westfqlen

4000 Düsseldorf 1

Hessrsches Slotrslisches Lqndesqmt 6200 Wiesboden

Stotistisches Londesomt
Rhei n lond-Pfolz

5,127 Bod Ems

'1000 Berlin 30

4000 Düsseldorf

7000 Stultgort 1

8000 Munchen 2

Mühlenweg 166,
Telefon 4 07 1'l ,

Steckelhörn 1 2,

Telefon 36 11 21

Aueslroße 1 4,
Telefon I 44 61,

An der Werde 1,1-16,
Telefon 36 11.

Ludwig-Beck-Stroße 23,
Telefon 6 21 81,

Rheinstroße 35/37,
Telefon 36 81,

Mornzer Str. 15-16,
Telefon 20 91

Kienestroße 41,
Telefon 29 90 71,

Telex 0299871

febx 0212121

Ielex 0922175

Telex 02,1,f804 (593)

Telex 0858665.1

Telex 041 86555

Telex 0723931

Neuhouser Slr. 51,
Telefon 22 8671, Telex 052,1540

Stqlistisches Amt des Soqrlondes 6600 Soorbrücken Hordenbergslroße 3
Telefon 59 29. Telex 04421174

Stolistisches Londesomt Berlin 1000 Berlrn 31 Fehrbellrner Plotz 1

Telefon 87 05 91, Telex 0183798

Außerdem verfÜgen dre meislen Großslodte uber ern eigenes Slolrshsches Aml, dos unler der Bezeichnung ))Slalrslisches
Aml der Slodl ........« zu erreichen isl.
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Sochregister zum Kotolog der Stotistiken
Vorbemerkung: Dos nochstehende Sochregister bezieht sich ouf den ,Kotolog der Stotistikenu
(Teil B des Bondes). Es enthcilt sowohl Seitenhinweise ouf die einzelnen Stotistiken, ols ouch ouf
die innerholb dieser Stotistiken nochgewiesenen wichtigsten Totbestönde. Die Seitenzohlen ver-
weisen ouf die ieweiligen Erhebungen. Sind deren Totbestönde nicht ouf der gleichen Seite ver-
zeichnet, so ist die folgende Seite nochzuschlogen. Aus Gründen der Ubersichtlichkeit mußten im
Sochregister gelegentlich Kurzbezeichnungen verwendet werden, deren lnholt sich iedoch weitgehend
mit evtl. ousführlicheren Begriffen deckt.

A
Abendgymnosien, Abendreolschulen
Abgeurteilte
Abiiurienten
Absotz s. q. Umsqtz

- Verbrouchsteuer . .

- Wertpopiere und Aktien
Absotzgebiete (Großhondel)
Absotzverhciltnisse (Londwirtschoft) ....
Absolzwege (Gorienbou, Weinbou) . .. . . .

Abschlußzeugnrsse, ollgemein- und berufs-
bildende Schulen s. o Prüfungen .......

Abschreibungen

- Kostenstruktur ...
- Volkswirlschoftliche Gesomtrechnungen
Absetzungen

- Einkommensteuer .

- Körperschoflsteuer

- Umsotzsteuer
Abwosserbeseitigung .

Abwosserwesen, öffentliches
Abzüge

- Einheitswerte.....
- Einkommensteuer .

- Körperschoftsteuer

- Vermögensteuer ..
Ackerfrüchte, Wochstumstond und Ernie . .

s o. Bodennulzung
Ackerlono
Arzte s. o Frere Berufe

- Berufe des Gesundheitswesens . . . . .. .

- Kronkenhöuser

- Personol von Bund, Löndern und Gemeinden 269

- Schulen des Gesundheitswesens 91

Aktien s. o. Wertpopiere

- Börsenumsötze .... 242

- Effeklenkurse .... . . ..... 241

- Emissionen ........241
- lndex der Aktienkurse .... .. . ....... 241

- Wertpopier-Kundendepots ...238
Aktiengesel lschoften

s. o. Rechtsformen der Unlernehmen

Alter, Altersgruppen, Altersiohre, Altersklossen,
Allersstufen (ieweils für Personen)

- Bevolkerungsbewegung, notürl iche

- Bevölkerungsstond (Fortschreibung)

- Bevölkerungsvorousschciizung

- Eheschließende .. .

- Erkronkte on Tuberkulose ......
- in Erster Hilfe Ausgebildele . . .

- Erwerbstcitige ....
- Fomrlienvorslönde

- Führerscheininhober .... 214,

- Geholts- und Lohnstruktur ..... ......... 296,

- Geschiedene ......
- Geschlechtskronke.
- Gestorbene

- Houshollsvorstönde . 65,113,

- Kinder

- Kriegssterbefö|le ........:...:..:.::...
- londwirlschoftliche Belriebsinhober und

Fomilienongehörige.
- Lehrkröfte

- Mikrozensus .....
- Mitglieder von Turn- und Sporfvereinen

- Nichterwerbspersonen

- Personol, öffentlicher Dienst

- Personolstruktur

- Seemönner

- Strofgefongene ...
- Stroftöter
- Stroßenverkehrsunfölle . .. .

- Todeserklörungen .

- Todesursochen ...
- Tuberkulosekronke ........
- Urloubsreisende . .

- Verurteilte
- Wohlen

- Wonderungen .....
- Wohnbevölkerung
- Wohnporteien ...
Altershilfe für Londwirte s. o. Renlenversicherungen
Altsporerentschödi gu n g
Altverschuldung s Schulden
Anbou, Anbouflöchen s. o. Bodennulzung

- Betriebs- und morktwirtschoftliche Meldungen

- Bodennulzung ........
- Gortenbou ...........:...
- Gemüse

- Kortoffeln
- Sootgutvermehrungsfl cichen
Angestellte s o. Arbeitnehmer, Arbeitskrcifte, Beschdf-

tigte, Erwerbstotige, Personol, Stellung im Betrieb

- Arbeitszeit
- Aufwendungen der Arbeilgeber
- Bundesbohn

- Bundespost

- Eisenbohnen .....
- Erwerbsgortenbou .

- Rentenversicherung

- Verdiensle

- Volkszöhlung1970 .

- Wirtschoftsrechnungen

89
. r03
.89
. 276
. 241
. 197
. 123
. 127

89,91

,. 153
. 307

153
155
278
155

65

129

73
68
69
73
79
83

113
65

215
297

74
80
73

192
65
74

t3

40
33
26- Arbeitsstöttenzöhlung 1970 ...

- Bilqnzen

- Gewerbesteuer ...
- Kopitolgesellschoften
Allgemeinbildende Schulen s. Schulen
Alter, Altersgruppen, Altersiohre, Altersklossen,

Altersstufen (ieweils für Personen)
s. o. Geburtsjohre

- Anstollsbevölkerung
- Arbeitskröfte (Lond- und Forstwirtschoft, Gor-

tenbou)

- Arbeitslose

- Auslönder . ..... 65,

- Berufspendler . .. .

- Beschöftigte (Hondel- und Gostslötien) . . . . .

- Bevölkerung . 65,66,

t8
r3
13
97
l3

319
295
210
230
210

il3
303

389



Angestelltenversicherung s. Renlenversicherungen
Anhönger s Kroftfohrzeuge
Anlogen

s. o. Finonzonlogen, Sochonlogen, Vermogensonlogen

-Kostenstruktur ... .......]53
- Versicherungsunternehmen 247

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen . . .. . 307

- Wirtschoftsunternehmen, öffentliche . ...... .l56

An logeinvestitionen

- Volkswirlschoftliche Gesomtrechnungen .. ... 307
Anlogevermögen

- Einheitswerte der gewerblichen Belriebe ....273
- Hondel und Goststötten ...... ......197
Anlondeplötze (See- und Küstenfischerei) ...... 149
Anleihen (Kreditinstitute) ...... .... ... 237
Ansto lten

-Anstoltsorten..... 65

- Anstollsbevölkerung .....65, ll3
- Anstoltsgeburlen .. ....... 73,81

-Anstoltsseminore ..........94
-Auslönder ....... 65

- Kriegsopferfürsorge .... .... 259

- lehrerbildende .... ......... 94

- Soziolhilfe .........258
Anstoltsgeböucie s. Geboudeorten
Anlriebsmoschinen s. o. Kroftfohrzeuge

- Stromerzeugungsonlogen, industrielle ....... 174
Apotheken, Apotheker 8l
Approbotionen (Apotheker, Arzte, Zohnörzte) . . 8l
Arbeiter, Arbeilergruppen

s. o. Arbeitnehmer, Arbeitskrofte, Beschciftigte, Er-
werbslötige, Personol, Stellung im Betrreb

- Aufwendungen der Arbeilgeber . . 295

- Bundesbohn ....... 210

- Bundesposl ........ 230

- Eisenbohnen ..... .......... 2'10

- Erwerbsgortenbou (Lohnstruktur) . .. ....... .. 296

- Forstwirtschoft (Lohnstruktur) .... ........... 296

- Kurzorbeiter .. .. .. ...... ... ll8
- Londwirlschoft (Geholts- und Lohnstruktur)

- Rentenversicherung

- Unfollversicherung, g"t"irf i.Ä"
- Verdienste

- Volkszöhlung 1970 .

Arbeitersiunden s. o. Arbertsstunden, Arberlszert

- Eisen- und Stohlinduslrie ....
- Elektrizitcitsversorgung, öftentliche . .. . . .

- Gosversorgung ...
- lndustriebericht ..
- Mikrozensus .....
Arbeiterverdie65tg s. Verdiensle
Arbeitgeber

- Aufwendungen für Personol ........ 295
Arbeitgeberbeitröge (Volkswirtschoflliche Ge-

somirechnungen) ..... ...... 307
Arbeitnehmer

s o Angestellte, Arberter, Arbeitskrcifte,
Beschoftigte, Erwerbstötrge, Personol

- Auslönder ..... ]18,'l9l
-Gewerbeoufsicht.. ......... i56

-Grenzorbeitnehmer ........ ll8
- Vermögensbildung ......... 300

Arbeitnehmerbeitrcige (Volkswirtschoftliche Ge-
somtrechnungen) ..... ......307

Arbeitn eh me rho usho lte

- Lebensholtung, Preisindex .......... 287

-Wirtschoftsrechnungen .....303
Arbeitsousfölle (Bougewerbe) .......... 255

Arbeitsgemeinschoften (Bougewerbe) .. '181, 184, 185
Arbeitsgerichte, Arbeitsgerichtsborkeit ....... . 102
Arbeitskröfte

s o. Angestellte, Arbeiter, Arbertnehmer,
Beschoftigte, Erwerbstcitige, Persono I

-Auslcinder .......,l,l8
- Binnenfischerei .. . . .. . . .. .. 126

- Forslwirtschofi .... ..... 128,129

- Gortenbou ..... 126,129

- Londwirlschoft .. .. . 123,127,129

- Verdienste in der Londwirtschoft . ....... 293,296

-Weinbou .........127
Arbeilslose ....... ll8, 255
Arbeitslosengeld.... .......255
Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenhilfe 255
Arbeitsmorktstotistiken ... ... ]18
Arbeiisschutzvorschriften, Zuwiderhondlungen .. 156
Arbeitsstötten s. o Betriebe, Unternehmen

- Arbeitsstcittenzöhlung 1970 ... ...... 153

-Verkehrszensus1962 ........205
Arbertsslunden s. o. Arbeiterstunden, Arbeitszeit

- Aufwendungen der Arbeitgeber für Personol 295

- Bougewerbe ..... .......... 182

- Mikrozensus ..... ..... .... 114

- Verdienste .. .. .. .. . 293
Arbeitsuchende ....... 118
Arbeitsunföhigkert ... .......82,84
Arbeitsunfcille

-Gewerbeoufsicht.. ......... 156

- Unfollversicherung, geselzliche ... . . 254
Arbeitsvermittlung ... ......... ll8
Arbeitsweg, Zeitoufwond f ür

s. Weg zur Arbeitsstcitte
Arbeitszeit

s. o Arberterstunden, Arberlsstunden

- Arbeiter (öffentlicher Dienst) . .. . .. . . 298

- Erwerbsgortenbou (Lohn- und Geholtsstrukiur) 296

- Forslwirtschoft (Lohnstruktur) . .. . .. . . ... . .. . 296

- Gewerbliche Wirtschoft und Dienstleistungs-
bereich (Geholls- und Lohnstruktur) . ........ 297

- Hondwerk (Verdiensterhebung) . .... 294

- lndustrre und Hondel (Verdiensterhebung) .. 293

- Londwirtschoft .... . 123,293,296

- Lehrer

- Mikrozensus .....
- Torif löhne und -gehölter ......
- Volkszöhlung 1970 .

Auf boudorlehen (Lostenousgleich) .

Aufentholtsdouer (Fremdenverkehr)
Aufgobenbereiche

- Bouinvestitionen (Gemeinden) .. ....264
- Houshollsonsötze . ......... 263

- Johresrechnungsstotistik . .. . 263

- Personol von Bund, Löndern und Gemeinden 268

- Vierteliohresstotistik der Finonzwirtschoft ... 264
Aufhebung der Ehe 74

Auftrogsbestond

- Bougewerbe . .. .. ..... .... 183

- lnduslrie . .. .. . . .. .. ]65
Auftrogsei ngong

- Bougewerbe ..... ..... ..... lB3

- Eisen- und Stohlinduslrie .... .......167
- lndustrie .. .. .. .. .. 164

- Nichteisen- und Edelmetollindustrie .... .... '168

89,91
. . 1]4
.. 298

65, l13
.. 256
.. 200
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Aufwond, Aufwendungen
s. o Ausgoben, offenllrche; Kosten

- der Arbeitgeber für Personolkosten

- Einkommensteuer ....
- Jugendhilfe, Ofentficne ......
- Körperschoflsteuer

- Kriegsopferfürsorge
- Soziolhilfe
Ausbildung s o Berufsousbrldung

- ollgemeinbildende Schulen ..
- Behinderle

- berufsbitdende Schulen . . .. .

- berufliche

- Erwerbstöiige (Mikrozensus)

- Hochschulbildung .

- Hochschulen .. . . .

- in Ersler Hilfe Ausgebildete
- lngenieurschulen .

- londwirtschoftliche Ausbildun
schoftsberotunS . .. ..

- londwirtschoftlicher Betriebsin

- Lehrkröfte

- Pödogogische Hochschulen,
Einrichtungen

- Personolstruktur . .

- Studienseminore .

- Technikerschulen .

- Volkszöhlung 1970

g und Wirt-

hober ........

Ausbildungsbeihilfen (Loslenousgleich)
Ausbrldungsstellen (Berufsberotung) .

Ausfuhr

- Ausfuhrpreise .....
- Außenhondel ....
- Düngemittel .....
- Elektrizitcitsversorgungsunternehmen, öftent-

liche ..
- Gosversorgungsunternehmen, öffentlrche ....
- Verbrouchsteuer ..
- Zohlungsbilonz ...
Ausgoben, öffentliche s. o Aufwond, Kosten

- Housholtsonsötze .

- Johresrechnungsstof istik
- Kronkenversrcherung, gesetzliche

- Kriegsopferversorgung

- Loslenousgleich ...
- Lostenousglerchsfonds

- Rentenversicherung

- Stotistik über den Finonzousgleich ..........
- Unfollversicherung, gesetzliche

- Vierteliohresstotistik der Finonzwirtschof t . . .

Ausgoben, privofe s. o Kosten

- Einkommens- und Verbrouchsslichprobe ....
- Londwirtschoft, Gorten- und Weinbou .. . . ..
- Urloubsreisen . .. .

- Wirlschoftsrechnungen
Ausg leichsforderungen

- Bousporkossen .. .

- Stotistik der Ausgleichsforderungen
Auslönder s.o. Stoolenlose, Stqotsongehorigkeit

- Arbeiisstöttenzcihlung 1970 ...
- Arbeitnehmer ......... ll8,
- Bevölkerungsstond (Fortschreibung)

- Fochschüler

- Fremdenverkehr .. .

- Führerscheine, Fohrerloubnisse . .. .

- Kriegsslerbefölle .

- Schüler

- Studierende

noch

Auslcinder

- Todeserklörungen ....
- Volkszöhlung 1970 .............:......
- Wonderungsstolistik

- Wohnporteien .. .

Auslondsforderungen .

Auslondsgüter s. o. Außenhondel

- Einkoufspreise, Index
Auslondsschulden s. Schulden

Auslondsreisen
Auslondsstotistik

- Allgemeine Auslondsstolistik ..........
- Auslondsstotisiische Fochgebiele .. . . . ..

- Außenhondel ....
- Erzeuger- und Großhondelspreise .....
- lndustriestolistik ..
- lnlernolionole Ubersichten

- Kopitolverkehr ...
- Lönderberichte, Lönderkurzberichte ....
- Preise für die Lebensholtung (internotio

Verg leich)

- Stroßenverkehrsunfölle

- Streiks und Aussperrungen ..
- Torif löhne und -gehölter

- Verbroucherpreise .

- Verdienste

- Verkehrspreise . .. .

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen

- Wöhrungen der Welt
- Zohlungsbilonzen .

Auslondsumsotz (lndustrie)
Auslo ndsverbi nd I ichkeiten
Ausler hungen

- Boden- und Kommunolkreditinstitute . ..
- Versicherungsunternehmen
Auslieferungsstotisiik .

Auspendler s. Pendler
Ausreise s.Reiseverkehr
Ausrüstungen (Anlogeinvestitionen)

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .. . . . 307
Aussperrungen

-Auslond .. .......320
-lnlond ..... ll9
Ausslottung der Housholte

- Einkommens- und Verbrouchsstichprobe ..... 303

-Wirtschoftsrechnungen .....303
Außenbeitrog ......... 307
Außenhondel s. o. Ausfuhr, Einfuhr

- des Auslondes ... .......... 3]8
- der Bundesrepublik (Außenhondelsstotistik) .. 205

- lndices .... 205
Außenwonderung s. Wonderungsslolistrk
Autobohnen s.Bundesoutobohnen
Autos s. Kroflfohrzeuge

295
270
260
271
259
258

.. 74
65, l13

noler

263
263
253
255
256
263
253
265
254
264

303
131
200
303

240
244

B

Bohnbetrrebsunfölle s Unfolle
Bohn höfe
Bonkeinlogen s, o Sporeinlogen .. . . .

Bonken s. Kredrtinstitute
Bonkenliquiditöt, stotistische Doten
Bonkkred i le
Borgeldumlouf

210
238

235
237
236
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Bouoller, Bouoltersgruppen

- Einheitswertstolistik .......
- Gebdude

- Wohnungen
Bouorbeilerlöhne s.Verdrenste
Bouousgoben, öffentliche
- Housho llsonsölze .

- Johresrechnungsslotistrk ...
Bouberichterstoltung .

Boudorlehen (Bousporkossen)
Boufertigstellungen . .

Bougenehmigungen ..
Bougewerbe, Bouhouptgewerbe

s. o. Boulotrgkerlsstotrslrken

- Arbeitsousfölle . . .. .. .... .. 255

- Bouberichterstottung ..... 182

-lnvestitionen..... . ....,16,l
- Produktionsindex .......... 18]

- Toriflöhne, -gehcilter ..... 299

- Unternehmenserhebung 171

- Zensus 1967 ... ..... 18]
Bouhondwerk s Bougewerbe
Bo uherren

- Bouferiigsiellungen .... .. 187

-Bougenehmigungen ........186
- Bouüberhons ..... . . .. 187

-soziolerWohnungsbou ..... 189

- Tiefbou .. IBB
Bouindustrie s Bougewerbe
Bo u i nvestilionen

- öffentliche Finonzen . . .. 265

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen ..... 307
Boukosten s. o. Boupreise

- Boufertigstellungen 187

- Bougenehmigungen . ....... ,186

-soziolerWohnungsbou .....189
Boulondpreise . ... 285
Bo u I osttrci ge r

-Gemeindestroßen. ...212
- überortliche Stroßen ....... 212
Bou leistung

- Bouleistungspreise . . .. .. .. . 286

- Zensus 1967 ... ..... l8l
Boumorten .. .. 137
Boumoßnohmen (Neubou, Wiederoufbou usw.)

- Boufertigstellungen ...... l8z

- Bougenehmrgungen 186

- BouüberhonS ..... ..... .. .. 187

-soziolerWohnungsbou .....189
- Tiefbou .. .. ]88
Boumschulen . ... ,136

Boupreise s. o. Boukosten . . . 286
Bousporeinlogen .. ... . . .. 240
Bousporkossen ........240
Bousporvertröge ..... . .... .304
Boutcitigkeitssiotistiken .. . ... ,186

Bouten . ....... ]82
Bouüberhong .........187
Bouwerke, Preisindices . .. . 286
Bouzustond ......... . 187
Beomte s. o. Arbeitnehmer, Beschöftrgte,

Erwerbstcili ge, Persono I

-Bundesbohn ...210
- Bundespost . .. . .. . 230

-Eisenbohnen............ .........210
- Verdienste 298

-Volkszöhlung197}. . ...,l,l3
- Wirtschoftsrechnungen ........... 303

Bedienungsform (Groß- und Einzelhondel) ..... 197
Beforderung s. Güterverkehr, Personenverkehr
Beherbergung, Beherbergungsgewerbe

- Fremdenverkehrsstotislrk 200

- Hondels- und Gostsiöttenzöhlung 1968/70 ... 197

- Kostensiruklurstotistik ...... 153

- Prerse für Leistungen ....... 288
Behinderte 83
Beih rlf en

- für ehemolige Kriegsgefongene und politische
Hoftlinge .......... 256

-Lostenousgleich... .........256
- sonstrge Geschödigtengruppen . .... 256
Beitröge

s. o. Ernnohmen, prrvote; Einnohmen, offenlliche

- Kro n kenversicherung (privole, gesetzl iche) 248, 253

- Lebensversicherung ...
- Pensrons- und Sterbekoi;;; :...:.:..:.::.:.
- Rückversicherung.

- Schoden- und Unfollversicherung

- Versicherungsvereine, kleinere
Beitrogszohler, Beitrogsbefreite (Arbeitslosen-

versicherung) s. o. Mitglreder, Versicherte ......
Bergbou s Ersenerzbergbou, lndustriebericht,

Produktron, Verdrensle
Berlinhondel
Berl inhilfe (Umsolzsteuer)
Berlinverkehr, Stroßenverkehr ......
Beruf, Berufsgruppen usw. s. o. frere Berufe

- Arbeilsvermittlung .

- Auslcinder

- Berufsberotung

- Empfcinger von Aufboudorlehen .

- Führerscheininhober

- Gesundheilswesen .

- Mikrozensus ........
- Schüler on berufsbildenden Schulen

- Seemdnner

- Teilnehmer om Zweiten Bildungsweg

- Vermögen

- Volkszöhlung1970 .

- Wohlslotistik ....
Berufsoufbouschulen, -lehrgönge .....
Berufsousbildung s. o. Ausbrldung

- londwirlschoftliche

- Studierende on lngenieurschulen ..
- Teilnehmer on Technikerlehrgöngen
Be rufsberotu n g
Berufsfochschulen, -schüler
Berufskronkheiten ....
Berufspend ler
Berufsschulen, -schüler
Beru fsverke h r
Berufsziel (Studierende)
Beschöftigte s o Angestellte, Arbeiter, Arbertnehmer,

Arbertskrofte, Beomte, Erwerbstcitrge, Personol

- Arbeitsstcittenzöhlung 1970 . ..
- Bougewerbe ..... .. l8l, 182,

- Binnenfischerei .. ..
- Binnenschiffohri ..
- Einzelhondel ... . ..
- Eisen- und Stohlindustrie .. . .

- Elektrizitötsversorgung, offentliche
- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche . .

- Forslwirtschoft ....
- Goststötten- und Beherbergungsgewerbe ....
- Gosversorgung, öffentliche . .. .. .

- Gesundheitswesen .

....... 274
190,191,192
. . . 192,193

247
248
250
249
250

255

201
275
221

il8
ll8
IB
256
214
8l

114
91

226
89

272
ll3
109
9l

153
184
126
224
'l98

167
174
160
128
199
175

81

132
92
92

rlB
9l

254
I3

91

210
94
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noch.
Beschöftigie

- Gewerbe, produzierendes

- Großhondel .... .. . .. .. ..

- Hondel und Gostslcitten

- Hondwerk

- lnduslrie

- Kostenstruklur ... .......
- Luftfohrt

- Stroßen-Güterverkehr ...
- Stroßen-Personenverkehr

- Textilindustrie ... ...
- Unternehmenserhebung (lndustrie, Bou-

gewerbe) 171,184

- Verkehrszensus ]962 . 209

- Vermögensbildung der Arbeitnehmer .. 300
Besch öftig u ng so rten

- Angeslelltenverdiensie in Industrie und
Hondel . ...... .. 293

- Geholts- und Lohnstrukturerhebung (gewerb-
liche Wrrlschoft und Diensileistungsbereich) . . 297

Beschöftigungsverhöltnis

- Eisenbohnpersonol .. . . 210

- Personol von Bund, Löndern und Gemeinden 269
Besitzumschreibungen s. Kroftfohrzeuge
Besitzverhciltnisse s o. Ergentumsverholtnisse

- Forstwirischoft .... .... ..... l2B

- Gortenbou . .. . 126

-Londwirtschoft.... .123,127

-Wernbou .. 127,129

- Wohnungen 191, 192
Bestimmungs lö nder

-Auslondsgöste... ......209
- Grenzüberschreitender Reiseverkehr . .. .. 209

- Personenverkehr über See . .. .... .... .. . 209
Belerligung om Erwerbsleben

s. o. Stellung zum Erwerbsleben

- Auslönder I 13

- Bevolkerung in Privothousholten 65

- Ehefrouen, -poore, -porlner .... . . . . 65

-Fomilienvorstond..... ..65, ll3
-Frouen . ll3
- Führerscheininhober 215

-Housholtsvorstond ...... 65

- Mütter 65

- Pendler 65

- Volkszöhlung 1970 65, ll3
-Wohnbevölkerung ...l'13
Bete i I igungen

- Bousporkossen .. . 240

- Versicherungsunternehmen ... ... .. . 247
Betriebe s o. Unternehmen, Arbeitsstcitten

- Bougewerbe .... . . 182

- Beherbergungsgewerbe .. .. . . 288

- Binnenfischerei .. 126

- Einheiiswerie .... 273,274

- Forsiwirtschoft .... .. 123,i28,133

- Fremdenverkehr ... . 200

- Gortenbou 126

- Gewerbe, produzrerendes .. . . .. . 159

-Gewerbeoufsrcht..... . .. ]56

- lndustrie ... 159,162,164

- lndustrrebetriebe mit Stromerzeugungsonlogen 174

noch

Betriebe

- lnvestitionen (lndustrie) . 160

- Londwirtschoft ... 123,127,133

- Streiks und Aussperrungen .. ll9
- Verbrouchsteuer ... 276

- Wernbou 127,129
Betriebso rten

- Fremdenverkehr ... .. 200

-Gostgewerbe........... .197
Betriebsflöche (Londwirtschoft) .. 123
Betriebsform (Einzelhondel) . .. 197
Beiriebsr n hober

- Binnenfischerei .... 126

- Lond- und Forstwirlschoft .. 123,127,129
-Weinbou .....127,129
Betriebliche Zusommenschlüsse (Londwirtschoft) 123
Betriebsmitiel, londwirtschoftliche

(Ernkoufspreise). .. ...284
Belriebssiruktur (Londwirischoft) ......... . 123
Betriebsunfolle s. Unfcille
Betrrebsvermögs1 s Vermogen
Betfen s. Fremdenverkehr, Kronkenhousstotistrk
Bevolkerung s. o Deutsche ous der DDR, Flüchtlinge

- Bevölkerungsbewegung, notürliche .. ..... 73

- Bevölkerungsstond (Fortschreibung) .. 68

- Erwerbslotigkeit . 65,113

-Mikrozensus..... ..... 65

- Volkszcihlung 1970

- Vorousschciiiungen ..... . .. ...
- Wonderungen
Bewöhrungshilfe ........
Bezugsgebiele (Groß- und Einzelhondel)
B i ersteue r
Bilonzen

- Aktiengesellschqften (Bilonzstotistik)

- Bousporkossen ...
- Bundespost .. . .. 231

- Körperschoftsteuer (Brlonzgewinn, -verlust) .. 271

- Kronkenversicherungsuniernehmen, privote 248

- Kreditinsiitute (konsolidierte Bilonz) . . . 235

- Lebensversicherungsunternehmen 247

- Rückversrcherungsunternehmen . ... 250

- Schoden- und Unfollversicherungsunternehmen 249

- Wirtschoftsunternehmen, öffentliche . . ,]56

Binnenfischereierhebung 1972 . .. 126
Brnnenhondel s Berlrnhondel, Ernzelhondel,

G roßlrq nde I

Binnensch iffo h ri
- Binnenhäfen . .. . .. 224

- Binnenschiffohrtsstotrstik 223

- Binnenschiffsbestönde .. 223

- Frochiroten . 2Bg

- Schiffs- und Güterverkehr (Binnenwosser-
stroßen)

- Verkehrs- und Betriebsuni;ll; :.. .

- Wosserstroßen ...
Binnenwonderung s. Wonderungsstotistrk
Bodennutzung s. o. A,nbou, Anbquflöchen

- Bodennutzungserhebung

- Londwirtschoff ....
Boden- und Kommunolkreditinstitute
Borsenumsolzstoiistik
Bron ntwei nmonopo I

B ro uere i en
Brennereien

123, 127 , 133
r33

239
242
276
276
276
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Brennsioffe s. o Kohle

- Bezug (öffentliche Elektrizitötsversorgung) . . . '174

- feste Brennstoffe, eingeführte ...... 206

- Brennstoffwirtschoft (Eisen- und Stohlindustrie) -l67

- Elektrizitötsversorgung, öffentliche ... ... . . . 174

- Verbrouch (lndustriebetriebe) . 162,176

- Verbrouch (lndustrielle Stromerzeugungs-
onlogen) ...... 174

- Verbrouch (Koslenstruktur) ... .. . . . 153

- Verbrouch (öffentliche Elekirizitötsversorgung) 174
Brücken

-Gemeindestroßen.. .......212
- überörtliche Stroßen . ..... .. 212
Bruttoinlondsprodukt . .. 307
Bruttoproduktion, industrielle (lndex) . 166
Bruttop rodu ktion swe rt

- Bougewerbe .... . . .. ..... l8l
- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche .l60

- Gewerbe, produzierendes ...... .. ..159
- Hondwerk .... . 172

- lndustrie .. . . 159

Bruitoverdienste s Einkommensteuerstotrstrk,
Lohnsteuerstolrsti k, Verdienste

Buchf ührung (Londwirtschofi)

- Buchführungsstotistik londwirtschoftlicher,
weinboulicher und gortenboulicher Betriebe .. l3l

- Londwirischoftszöhlung 1971 . . .. .. 123
Bürgschoften (Schuldenstotisiik) .. . ... . . 267
Bürogeböude s Gebdudeorlen
Bundesonstolt für Arbeit, Personol 269,298
Bundesouiobohnen .. . .. ... 212
Bundesbohn s o. Eisenbohn

- Eisenbohnstotistrk . .... . .. .. 210

- Personol .. 268,269

-Schulden..,.. .....268
Bundesbo n k

- Ausweis ....235,236
- Personol ... .. 269
Bundesfi nonzen s. Ftnonzen, öffentliche
Bundeshousholt ...... ....... 265
Bundespost

- Personol

- Posi- und FernmeldegebJhi"n . ..
- Schulden

- Stotistik der Deutschen Bundespost
Bundessteuern

s. Einnohmen, offentliche; Steuerhousholt
Bundesstroßen
Bundesiogswohlstotistik 1969 .. ..... -

Bußgeldenischeidungen ....

Deuische ous der DDR s. o Flüchtlinge, Vertriebene

- Bevölkerung

- Erwerbspersonen .

- Erwerbstötige ....
- Housholte

- Housholtsvorslonde

- Mikrozensus .....
- Unternehmen (Hondel und Goststötten)
Deuische Bundesbohn* Bundesbohn

Deulsche Bundesbonk s Bundesbonk
Deutsche Bundespost s. Bundespost

Devisen

- Devisenbewegung

- Devisenbilonz .....
- Devrsenkurse
Diensileisiungen, Dienstleistungsbereich

- Außenwirtschoflsverkehr (Zohlungsbi lonz)

- Dienstleistungsbi lonz

- londwirtschoftlrche (Einkoufspreise) .....
- Verbroucherpreise .

- Verdienste . .

Dienstverhciltnis, Personol von Bund. Löndern
undGemeinden.... .....268,

Dienstzweige, Bundespost
Diplomprüfungen ....
Diskonisotz
Dividenden

- Aktiengesellschoften

- Effektenkurse
Düngemiltelstotistik .

Durchfuhr, Durchgongsverkehr

- Außenhondel ....
- gewerblicher GÜlerfernverkehr

- grenzüberschreiiender Gülerverkehr mit Kroft-
fo h rzeuge n

- Luftverkehr

- Werkfernverkehr .

D u rch rei severkeh r

Edelmeto llstotistik
Effektenkurse .. ..
Ehedouer ......
Ehefrouen
Ehelosungen . ..
Eh epo rtn er

- Ausbildung
- Heirotsolter ....
Ehescheidungen
Eheschließungen ..
Ehesch I ießungslohre
Eiererzeugung ... . .140
Eigenbetriebe (gesetzliche Kronkenversicherung) 253

Ergentumsverhöltnisse_Geböude .. .... lg0

- oftenllich geförderte soziole Wohnungen l89

-Wohnungen .......19,l
Einbürgerungen .... ... 70
Einfomilienhöuser s. Geböudeorten
Einfuhr

- Außenhondel .... .... .. ... 205

- Brennstofte, feste . . ... . .... 206

- Düngemittel .......... ....171
- Ein- und Ausfuhrpreise .. 285

E

3]l
311

.168

... 241
65,73,74
.. 65,66

74212
109
214

c
Compingplötze, Ubernochtungen

D
Dompfkessel, Stromerzeugungsonlogen
Dorlehen

- Bousporkossen .. .

- Boden- und Kommunolkreditinstitute

- Housholtsonsötze .

- für ehemolige Kriegsgefongene und politische
Höftlinge

- Loslenousgleich ...
- sonsiige GeschödigiengruPPen .

- Versicherungsunternehmen

394

200

174

240
,ao
263

256
256
256
247



noch i
Einfuhr

- Elektrizitötsversorgung, öffentliche
- Gosversorgung, öffentl iche

- Verbrouchsteuer . .

- Zohlungsbilonz
E in heitswerte

- gewerbliche Belriebe

- Grundbesitz .....
- lond- und forstwirlschoftliche Betriebe ......
Einkoufspreise, Einkoufspreis-lndices s. o Preise

- des Großhondels . .

- der Londwirtschoft
Einkommen

- Einkommensloge der Wohnbevölkerung
- Einkommens- und Verbrouchsstichprobe .. ..
- Einkommensteuer .

- Einkommensverhölinisse der Londwirtschoft,
des Gorten- und des Weinboues

- Fomilieneinkommen (Wohngeld)

- Housholfe (Wohnungsstichprobe I965) .......
- Körperschoftsteuer

-Mikrozensus.....
- Volkswirtschoftlrche Gesomlrechnungen .....
- Volkszcihlung 1970 .

- Wirtschoftsrechnungen
Einkommensbezieher (Volkszöhlung 1970) ......
Ei nkommensentstehung
Einkommensteuerstotisli k
Einkommensumverteilung
Einkommens- und Verbrouchsstichprobe . ....
Ein kommensverteilung
Einkommensverwendung
Ei n künfte

- Einkommensteuer .

- Körperschoftsieuer

- Lohnsteuer
Ein logen

- Bonkeinlogen

- Bousporkossen ...
- Einlogenslotistik . ..
- Kreditinstitute ... . .

- Postsporkossen ....
Einnohmen, öffentliche s o. Bertroge

- Eisenbohnen .....
- Housholtsonsötze .

- Johresrechnungsstotistik

- kossenmcißige Steuereinnohmen . .

- Kronkenversicherung, gesetzliche

- Kriegsopferversorgung
- Lostenousgleichsfonds

- Orgone der Jugendhilfe .....
- Renlenversicherungen

- Soziolhilfetröger .

- Stotistik über den Finonzousgleich .... .. ..
- Stotistik der Finqnzwirtschoft .....
- Tröger der Kriegsopferfürsorge .. ..
- Unfollversicherung, geselzliche

- Verbrouchsteuer ..
Einnohmen, privote s. o. Bertröge

- Kostenstrukturstotistik

- Londwirtschofi, Gorten- und Weinbou . .

- Stroßen-Personenverkehr

- Wirtschoftsrechnungen
Einpendler s. Pendler
Ernreise s. Reisen, Reiseverkehr

Einsiondswert (Kostenstrukturstotistik) .. .. . .... 153
Einwohner s. Bevölkerung
Einzelhondel

- Einzelhqndelspreise ... . 287

- Einzelhondelsstotistik ... .. . 198

- Hondels- und Goststdtienzdhlung 1968/70 ... 197

-Kostenstruktur ... . ...]53
Eisenbohn s. o. Bundesbohn

- Eisenbohnstotistik . ..... . 210

- Kosten und Leistungen im Güterverkehr ..... 289

-Torife (Auslond) .. .....3]9
- Torife (lnlond) .. . . . 289

- Verkehrsunfcille .. ......... 222
Eisenerzbergbou ..... . ...,168
Eisengießereien..... .........167
Eisenschoffende lndustrie . 168
Eisen- und Stohlstotistik . .. . . 167
Elektrizitöt s o. Strom

- Bezug, Abgobe, Verbrouch ....... 174

- Koslenstruktur der Versorgungsunternehmen .l53

- Stromerzeugungsonlogen in der lndustrie ... 174

- Versorgung. öffentliche . 160,174
Emissionsslotisti[ s.o.Wertpopiere ... . ... 240
Empfong yon Gülern s. Güterverkehr
Energiewirischoft, -versorgung

s o Elektrizitöt. Gos, Strom

- Auslondsslotistik . .

- Eisen- und Stohlindustrie ..
- lnvestitionen .... .

- Koslenstruktur.....

- Zensus 1967 ..
Enlfernungsstufen

- gewerblicher Güterfernverkehr
- Güterverkehr (Eisenbohn) . ....
- Werkfernverkehr . .

Entschödigungen (Lostenousgleich)
Entstehung des Soziolprodukls . ...
Erbschoftsteue rstoii sti k
Erd-, Erdölgos
Erfolgsrechnung

- Bilonzstolistik der Aktiengesellschoften . . .

- Wirtschoftsunternehmen, öffentliche
Erholungsreisen ... ..
Erkronkte s. Kronke
Erlöse

- Gosversorgungsunternehmen,öftentliche ....
- Elektrizitötsversorgungsunlernehmen, öffent-

liche . . .

Ernöhrungswirtschoft s. o. Londwirtschoft
Ernte

- Ernteermiltlung

- Feldfrüchle und Grünlond .......
- Gemüse und Erdbeeren

- Obst ....
- Weinmost
E RP-Sondervermögen

- Einnohmen, Ausgoben

- Schuldenstotistik ..
Erspornis (Volkswirtschoftliche Gesoml-

rechnungen)
Erst-Ehen
Erste Hilfe, Ausbildung
Erlrcige (Volkswirischoftl iche Gesomt-

rechnungen)

175

174
141

'139

137
r38
138
139

47.,
274
274

283
283

174
175
276
3I

303
303
270

i31
193
192
271
66

a^7
ll3
303

65
307
270
307
303
307
303

270
271
272

238
240
238
238
230

210
263
263
266
253
255
263
260
253
258
265
264
259
254
276

153
r3r
216
303

263
267

307
73

83

307

395



Ertrogswerte, lond- und forstwirtschoftliche Ver-
mögen . .. 274

Erwerb, Erbschoftsteuer . .. . .. . 274
Erwerbseinkommen
-- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen ..... 307

- Volkszcihlung .. .. .. 65, ll3
Erwerbsgortenbou s Gortenbou
Erwerbsleben

s. Beterlrgung om Erwerbsleben, Slellung zum Er-
werbs Ieben

Erwerbslose s. o. Arbeitslose ll8
Erwerbspersonen

-Auslönder .ll3
-Mikrozensus... ]14

- Volkszcihlunsl9Tl . .... il3
-Wonderungen......... .........75
Erwerbstcilige, Erwerbstöti gkeit

s o Angestellte, Arberter, Arberlnehmer, Beschöf-
trgte, Personol

-Einkommensloge...., .... .303
_ Frouen ]16

-Mikrozensus ..... ll4
- Volkszöhluns197} . .... . 65, 113

Erzeugerpreise, Erzeugerpreis-lndices s Preise

Erzeugung
s Boutotrgkeitsstotrstik, Ernohrungswrrlschoft,
Hondwerk, lndustrre, Londwirtschoft, Produktron,
Ve rbro uchsteu e rstot t str ken

Erzieherische Einzelhilfe .. ... . . . 260
Essrgsciuresteuer ... 277
Export s Ausfuhr

F

Fochorztonerkennung, -tdtigkert . .. 8l
Fochschulen, Fochschuler s o Ausbrldung 9l
Fohrbohnen, uberörtliche Stroßen . . .. . 212
Foh rerloubnisse

- Führerscheininhober und Ausnulzung der Fohr-
erloubnisse ..... 214,215

- Prüfung, Erieilung, Versogung, Entzrehung . 214
Fohrlehrerloubnisse, Prüfung, Erteilung 214
Fohrleistungen (Kroftfohrzeuge) 222

Fohrzeuge s. o Kroftfohrzeuge
_ Binnenschifie .. . 223

- Bundesbohn 210

- Bundespost 230
_Eisenbohnen ... ..210
- Güterfernverkehr .. .... . 216

- Lufifohrzeuge .. .. .. .. 228

- Seeflschereifohrzeuge 149,226

-seeschiffe " '226
- Stroßenverkehr mrt Berlin und der DDR . .. 221

- Stroßenverkehrsmittel 216

- Verkehrszöhlungen 212

-Werkfernverkehr.... .216
Fohrzeugslotistik .. .. .. . 216
Foktorkosten s SoziolProdukt
Fomilien (Volkszöhluns ]970) .. 65

Fomilienongehorige

- Arbeitskröfle (Binnenfischerei) 126

-Arbeiiskrcifte(Gortenbou) ... .. . 126

- Arbeiiskrcifte (Lond- und Forstwirtschoft) 123

Fomilieneinkommen s. q. Ernkommen

-Wohngeld ... ... .. 193

Fomilienstond

- Anstoltsbevölkerung (Volkszöhlung 1970) 65

- Auslönder (Volkszöhlung 1970) . . 65

396

noch
Fomilienstond

- Bevolkerungsstond (Fortschreibung) . . .

- Bevölkerungsvorousschötzung

- Eheschließungen ..
- Erwerbspersonen (Volkszohlung 1970) .

- Fortbildung, berufliche

- Geholts- und Lohnstrukturerhebung (Lond-
wirtscho f t)

- Geschlechtskronke.

- Gestorbene

- Housholtsvorsiönde lV.f trranf r"g iSZOI

- Kriegssterbefcille

- Lehrer 89,

- Lohnstrukturerhebung (Erwerbsgortenbou,
Forstwirtschoft) ....

- Mikrozensus . .

- Personol, offentlicher Dienst . ... 298

- Strofgefongene ... ......... 104

- Studierende (Hochschulen) ........ .. 95

- Studierende (lngenreurschulen) . . ... .. 92

- Studierende (Pcidogogische Hochschulen) .. 93

- Volkszöhlung 1970 . 65

- Wonderungen 75

-Wohnbevölkerung ...65, ll3
Fomrlientyp

- Einkommens- und Verbrouchsslichprobe .,.. 303

- Volkszöhlung 1970 . 65

Fomilrenvorstond (Volkszohlung 1970) 65

Fo ng ergeb n i sse

- Binnenfischerei .. . .... , .. .. 126

- See-, Kusten-, Bodenseefischerei . . . . .. .. . 149
Fernmeldegebühren . ....230,28q
Fernmeldewese6 s Bundesposr
Fernsehrundfunkgenehmigungen .. . . .... .230
Fernverkehr s. Guterfernverkehr, Werkfernverkehr
Fettwirtschof i
Finonzonlogen (Einheitswerte)
Finonzousgleich .. ..
Finonzen, offentliche

- Bund, Londer. Gemeinden

- Bundesbohn ...
- Bundeshousholi, kossenmoßige Entwicklung . .

- Bundespost

- Finonzousgleich . .

- Geldmorktpopiere, öffentliche

- Housholtsonsötze

- Johresrechnungsstotistik

- Schuldenstotistrk.. .

- Steuerhousholt von Bund, Löndern und Ge'

142
273

265

263
210
265
231
265
268
263
263
267

meinden 266

- Vierteliohresstotistik der Finonzwirtschoft . . . 264

- Wirtschoftsunternehmen, öffentlrche . ...... .l56

Finonzierung (Wohnungsbou)

- Finonzrerungsmöglichkeiten

- Finonzierungsquellen

- Kopitolsommelstellen
Finonzierungsquellen (Bilonzstotistik)
Finonzierungsrechnung für die Bundesrepublik..
Finonzierungssoldo (Vol kswirtschoftliche Gesomt-

rechnungen)
Finonzwirtschoft s Finonzen, oftenllrche

r89
t89
r88
r55
310

307

.. 265

. .. 126

.. 149
126,149

Fi no nzzuwei sungen
Fischwirtschof i
- Binnenflscherei ..
- Fischerei .....
- Fischereifongergebnisse (Binnenfischerei)



noch

Fischwirtschof i
- Fischereifongergebnisse (See-, Küsien-, Boden

seefi sche re i )

- Fischzuchl

- Seefi schereifohrzeuge
Fleischbeschoustotistik . . . .

Fleisch- und Vrehwirtschoft
Flüchtlinge s. o. Deulsche ous der DDR, Vertrrebene

- Bevölkerung

- Erwerbspersonen .

- Erwerbstötige ....
- Housholte

- Losienousgleich ...
- Mikrozensus .....
- Siedlung, löndliche

- Soziolhilfe

- Unternehmen (Arbeitsstöttenzöhlung 1970)

- Wohnporleien ...
Flüge, Flughofen, Fluggöste, Flugzeuge ..... .

s. o. Reisen, Reiseverkehr
FlurbereinigunS .....
Fl ußfischerei
Förderung des Wohnungsbous

- Bouberichterstottung

- Bouferiigstellungen .

- Bewilligungen .....
- Wohnungen
Forderungen

- Ausgleichsforderungen .. ... 244

- Auslondsforderungen der Kreditinstrtuie .. .. 239

- Kopitolverkehr mit dem Auslond ..... ... 312

- Konkurse und Vergleichsverfohren ........ .244
-- Vercinderun gen (Vol kswi rtschof tl rche Gesomt-

rechnungen) ........307
-Wöhrungsreserven ... .....3,l3
Forstwirtschof t

- Arbeitskröfte..... ..123,128,129
- Betriebe .... ...... 128

- Einheilswerte des Grundbesitzes . . .......... 274

- Forsterhebung 1960 . . .... l2B

- Lohnstruktur ..... . .... .. 296

- Verdienste . .... 296

- Vermögen (Einheilswertstotistik) . . .... ... 274

- Vermogensschöden (Lostenousgleich) ... .. ... 256
Fori- und zugezogene Personen (Wonderungen) 75
Frochi s. Guterverkehr, Torrfe
Frochtrolen .. ......... 2A9
Frouen, erwerbstötige ..... ll3, il4
Frouenoberschulen .. 89
Frei betröge

-Umsotzsteuer.... ... ....215
- Vermögensieuer . . ......... 212
Freie Berufe

- Aufboudorlehen (Lostenousgleich) . ......... 256
- Kostenstruklur .. .. . . .. .. ]53
- Vermogensteuer . ... . .. 212
Freie Woldorfschulen . ......... 89
Fremdenverkeh r

s. o Beherbergungs- und Goststottengewerbe

- Beherbergungskopozrtcit .. ... .. 200

- Fremdenmeldungen und -übernochtungen ... 200

- Urloubs- und Erholungsreisen . . . .. 2OO

Fremdkopitol, Zinsen (Kostenstruktur) .... ... ,l53

Fremdsprochenunterricht, Beteiligung .. .... 89,91,n
Fruchiorten (Londwirtschoft) ...... .. ]23, i33
Führerscheine s. Fohrerloubnisse

Fußgönger, Slroßenverkehrsunföl le
Futierpflonzen

- Bodennutzung .... .

- Sootguterzeugung .

222

133
141

(,
Go rten bo u

- Arbeitskröfte ..126,129
-Besitzverhöltnisse. .........126
- Betriebsort, -leiter . ......... 126

- Buchführung . .. .. .. l3l
- Gortenbouerhebung 1972/73 . . ..... 126

-Gortengewdchse . .........'133
- Geholts- und Lohnslruktur..... ....296
Gos s. o. Energiewirtschoft, Klorgos

- brennbore Gose in der lndustrie . .. 176

- Gosgeneroloren, industrielle . . . .. . . .. ...... 176
- Gosverbrouch (lndustrie) . ........ 162

- Gosversorgung 115,176
- KostenstrukturderVersorgungsunternehmen.. .153

Goslhörer 95
Gostsiötten- und Beherbergungsgewerbe

s. o. Fremdenverkehr

- Gostgewerbestotistik
- Hondels- und Goststöttenzöhlung 1968170 .

- Kosienstruktur ...
- Preise für Leistungen
Gebciude

s o. Wohnbouten, Wohngeböude; Wohnungsbou

- Boufertigstellungen .

- Bougenehmigungen ..
- sorJrerhonö .... .......:::.::.:. .

- Bundespost

- Geböudezdhlungen

- mrt öffentlichen Miileln geförderte ..
- sozioler Wohnungsbou

- Wohnungsstichprobe ,1965 .... ......
- Wohnungszcihlung 1968
Gebciudeorten

- Boufertigslellungen

- Bougenehmigungen

- Gebciudezählung i961

- Preisindices für Bouwerke

- sozroler Wohnungsbou

- Wohnungsstichprobe ,1965 ..... .....
Geboudetyp
Gebretskorperschof ten

- Frnonzousglerch . .

- Housholtsonscitze .

- Johresrechnungsstotistik

- Schuldenslotistik ..
- Toriflöhne und -gehcilter
Gebietsstond, Feststellung
Geborene, Geburten
Gebrouchsgüter, longlebige (Wrrlschofts-

rechnungen)
Geburtenfolge
Geburtsjohre s. q. Aller

- Abrturienten .....
- Bevolkerungsbewegung

- Bevölkerungsstond (Fortschreibung)

- Eheschlreßende ...
- Geschiedene .....
- Hobilitierte
- Hochschullehrer und wissenschoftliches Per-

sonol.

199
197
r53
288



noch:
Geburtsiohre
- Lehrernochwuchs (Studienseminore) ..
- Schüler

- Studierende

- Volkszöhlung1970 .

- Wonderungen
Gefongene
Geflügelstotistik s Vrehholiung, -bestond

Gehölter (Geholtssummen, Bruttosummen)
s. o. Verdrensle

- Arbeitsstöttenzöhlung 1970 ... ..... . 153

- Bougewerbe ..... ...... l8l, 182

- Bruttogeholtssummen (Volkswirtschoftliche Ge-
somtrechnungen) ..... ......307

- Eisen- und Stohlindustrie .... .......167
- Elektrizitötsversorgungsunternehmen, öffent-

liche ..
- Energre- und Wosserversorgung

- Gosversorgungsunlernehmen, öftentliche ....
- Gewerbe, produzierendes ......
- Hondel und Gosistötten ......
- Hondwerk

- lndustrie
- Kostenstrukturstotisii k

- Torifgehölter (Auslond)

- Torifgehölter (lnlond)
Geholts- und Lohnstruklurerhebungen

- Dienstleistungsbereich

- Erwerbsgortenbou

- Forstwirlschoft ....
- gewerbliche Wirtschoft

- Londwirtschoft ....
Geldonloge, Geldvermögensbrldung, Finonzie-

rungsrechnung
Geldmorktpopiere. offentliche ......
Geld- und Versicherungswesen, Verdienste .. .

Geld- und Zinsscitze
Geldversorgung, inlondische
Geldvolumen
Gemeindefinonzen s. Finonzen, offentliche
Gemeinden (Gebietsslond,Bevölkerungsstond) ..
Gemeindeslroßen .. . .

Gemüse

- Anbou

- Ernle

- Gemüseerhebung .

Generolhondel (Außenhondel)
Gepdckverkehr s. Ersenbohn

Geröle

- Bougewerbe .....
- Gortenbou
Gerichle

- Arbeitsgerichte
- ordentliche

- Soziolgerichte ....
- Verwoltungsgerichle
Gesomtwrrtschoftliches Toriflohn- und Geholts-

68
212

niveou .

Geschödigte s. Lostenousg Ieichsstotisti k

Geschöf tsergebn isse, gesetzl iche
Kronkenversicherung .

Geschiedene
Geschlechlskronkenf ürsorge
Gesch lechtskronkheiten
Gesellschoften mit beschrönkter Hoftung ..

s. o. Aktiengesellschoften, Kopitolgesellschoften
Gestorbene s. o. Sterbefölle, Unfölle .

299

398

Gesundheitsdmter, Personol
Gesu ndh eitswesen

- Berufe ...........81
- Schulen
Getrcin kepreise
Getreide s. o. Anbou, Ernte

- Geireidewirtschoft .

- Vorrcite
Gewerbe, produzierendes ..... .

Gewerbeoufsicht .....
Gewerbebereiche, Fohrzeuge des Werkfern-

verkeh rs
Gewerbesteue rstol isl rk
Gewerbliche Wirtschoft (Verdienste) ....... 297,
Gewinne (Volkswirtschoftliche Gesomlrechnun-

gen) ..
Gewinn- und Verlustrechnung

- Bousporkossen, privole

- Bundespost
Goldbestond
Grenzüberschreitender Verkehr s. o. Außenhondel

- Güterverkehr mii Kroftfohrzeugen

- Personenverkehr mit Kroftfohrzeugen .. .. . . .

- Reiseverkehr . .. . .

- Worenverkehr ...
- Werkfernverkehr . .

Grenzverkeh r
Grenzzollstellen (Binnenschiffohrt) ..
Großhondel
- Großhondelsstotistik

- Hondels- und Goststöttenzöhlung 1968/70 . . . .

- Koslenstruktur ...
- Preise (Auslond)

- Preise (lnlond)
Grün lond

- Bodennulzung

- Wochstumstond und Ernte . .

Grundschuldforderungen

- Bousporkossen . ..
- Versicherungsunternehmen
Grundstoffpreise (lndex)
Grundstücke, Grundbesilz

- Boulondpreise ...
- Bousporkossen ...
- Bundespost

- Einheitswerte ....
- Flurbereinigung ...
- Versicherungsunternehmen
Grundvermögen (Einheitswerte) . .. . .

Güterbewegung s. Guterverkehr, GÜterfernverkehr
Güterfe rnverkeh r

s. o. Güterverkehr, Worenverkehr, Werkverkehr

- Fohrzeuge

- Frochttorife (lnlond)

- gewerblicher, mit Kroftfohrzeugen

-grenzüberschreitender, ouslöndischer Lost-
kroflfohrzeuge

Guterumschlog, Binnenhöfen
Gulerverkehr

s o Frochl, Güterfernverkehr, Torife, Worenverkehr,
Werkverkehr

- Binnenwossersiroßen

- Eisenbohnen ........ :.:::.:
- Eisenbohntorife(lnlond) .....
- Frochttorife (lnlond)

- gewerblicher Güterfernverkehr

- mit Kroftfohrzeugen

- mit Kroftfohrzeugen, grenzüberschreitender

8r

,83
91

288

141
140
159
156

218
278
298

307

240
231
236

220
220
209
205
218
209
224

174
160
175
r59
197
172
162
r53
320
298

r33
137

240
247
284

285
240
230
274
132
247
274

297
296
296
297
296

310
268
293
243
235
235

198
197
r53
319
283

't35

137
r35
20s

182
126

102
t0r
102
t0r

217
289
217

217
224



noch:
Güterverkehr
- Luftverkehr

- Preise(Auslond) ... ................
- Preise (lnlond)

- Seeschiffohrl .. ..
- Werkfernverkehr . .

Gutochten, Losienousgleich .....
Guthoben, Gutschriften

- Bundeshousholt ...
- Einlogen

- Münzgutschriflen . .

- Postscheckdienst, Postsporkossendienst

- Wöhrungsousgleich Vertriebener .....
Gymnosien

Housholtswirtschoft (Bund, Lönder, Gemeinden) 263
Housrotentschödigung. -beihi lfe, -verluste

(Lostenousgleich) . .. ..
Hebesötze (Reolsleuervergleich, Gewerbe-

steuer).
Heilböder (Fremdenverkehr) . ..
Heimorbeiter (Arbeitsstöttenzöhlung 1970)
Heimotouskunftsslellen, Lostenousgleich ..
Heime, Soziolhilfe ...
Heiroten
Heirotso lter
Heizölverbrouch und -bestond (lnduslrie)
Heizung (Wohnungen)
Herkunftsgebiete der Vertriebenen .......
Herkunftslönder

- Auslondsgöste ....
- grenzüberschreilender Reiseverkehr ...
- Personenverkehr über See .. .

- Wonderungen . .. . .

Hochbou s. o Boutotrgkertsslotistrken
Hochofenwerke
Hochschulen s. o. Studrerende

- Hobilitotionen, Hobilitierte ...........,
- Hochschulbesuch .

- Hochschullehrer und wissenschoftliches
sonol.

- Hochschulprüfungen

- Hochschulstotistiken

- Pödogogische Hochschulen ............
Hoheitsverwo ltungen

s, Frnonzen, offentlrche; Personol, Schulden
Holzeinschlog und -verkouf
Holzslotistik (Rohholz, Holzholbworen) . . .

265
238
265
230
256

89

229
319
289
227
218
257

r93
192

... 256

277,278

200
209
227

75

182
167

Per-

150

170
144

200
153
256
258

73
65

162
191
67

H
Hobililotionen, Hobilitierte .. 95,96
Hockfrüchle ........... ]34
Höftlinge, Beihilfen und Dorlehen ......256
Hondel s. Außenhondel, Berlinhondel, Einzelhondel,

Großhondel, Kostenstruklurslotrstik, Verdrenste
Ho ndelsschifte s. Seesch iffohrt
Hondelsumsotz s. Umsolz
Hondels- und Goststöttenzcihlung 1968/70 ...... 197
Hondelsvertreter- und Hondelsmoklergewerbe

- Hondels- und Goststcittenzöhlung 1968/70 .. . . 197

-Kostenstruktur ... ..........]53
Hondwerk

- Beschöftigie . ...... 172

- Betriebe

- Hondwerksrolle, Eintrogung rn

- lnvestitionen .....
- Koslenslruklur . ..
- Löhne und Gehölter
- produzierendes (Zensus) .. . . .

- Rechtsform der Unternehmen

- Umsotz

- Verdienste . .......... :..... ..:....
- Woreneingönge und -vorröle
Hondwerksber i ch terstoltu ng
Hondwerkszcihlung 1968
Houptentschödigung, Lostenousgleich
Housholte

- Auslönder
- Einkommens- und Verbrouchsstichprobe .. ...
- Mikrozensus .....
- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .....
- Volkszcihlung 1970 .

- Wi rtschoftsrechnungen

- Wohnverhöltnisse .

Housholtsonsotzstotistik (Bund, Lönder, Gemein-
den) ..

Housholtsbudget (Wirtschoftsrechnungen)
Housholtseinnohmen s. Einnohmen, offentliche
Housho ltsgroße

- Wohngeldstotistik .

- Wohnungen
Housholtsplöne s. Hqushqltsonsotzstotistik
Housholtstyp

- Mikrozensus .....
- Volkszöhlung 1970 .

- Wohnungsstichprobe ,l965 
. . .

Housho ltsvorstond

- Volkszöhlung 1970 .

- Wohnungsstichprobe 1965 . ..

Hühnerbesiond, -holtung
Hypotheken

- Hypothekorkredite ....
- Hypolhekenforderungen

- Hypothekenforderungen
unternehmen)

(Bousporkossen)
(Versicherungs-

I

lmpfungen, Pockenschutz 85
lndices s. Ubersrcht über die lndices und Meßzohlen

s. 374 ff.
I ndusirie

- Arbeiterstunden ... ... ...... 162

- Arbertsstunden (Bougewerbe) ... .... 182

- Auftrogsbeslond . ........ . 165

- Auftrogseingong . .......... 164

-Auslondsstotistik .. .........3]8
- Beschöftigte ....... 162

- Betriebe bzw. Unternehmen .. . . .. . . 162

- industrielle Bouten . . ....... '182

- lnvestitionen ..... .......... ]60

- Kostenstruklur .. . . . . .. . .. .. 153

- Löhne und Gehölter ........ 162

- Molerioleingong . ....... ... 165

-Nettoproduktion.. .........166
- Produktion ......... ]65

- Sonderstotistiken für einzelne lndustriezweige 167

- Toriflöhne, -gehcilter ....... 299

- Umsolz .... 162

- Unlernehmenserhebung .... 171

- Verdienste .. . . .. .. . 293

399

95,96
.94
.95

94,96
.94
.93

237
240

247



noch:
I ndustrie

- Verkoufsstellen, offene (Hondel und Gost-
stötlen) . . .. . . .. .. .. 197

- Woreneingong ... ........ . 165

- Zensus 1967 .. ... .. ]59
I ndustrieberichterstotiu n g

- für Kleinbetriebe ........ 164

-monotlrche ........162
-Zusotzerhebung . .........163
lndustriezensus1967... ........]59
lngenieurprüfung..... . ... ... 92
lngenieurschulen . .. . . ... .. ... . 92
lnhober, tötrge lnhober s. Betrrebsinhqber
lnlondschulden s. Schulden
lnlondsreisen ....... .. 200
lnlondsumsotz (lndustrie) ... ..162
lnstondholtung (Kostenstruklurstotistik) ......... -l53

lnternote 89
lnternotionole Ubersichten (Auslondsstotistik) . . 3,l7
lnveslitionen

- Bouinvestrtionen, Gemeinden .... ....... ... 264

- Elektrizitotsversorgung .. ..... . . . 174

- Gosversorgung .. 175

- lndex der induslriellen Bruttoproduktron . .. . ,l66

- lnduslrrezensus i967 . .... 159

- lnvestitronserhebungen ....... ,l60, 
lB5

- Volkswrrtschoftliche Gesomlrechnungen ..... 307
lnveslmentstolistrk ....241
lnvestmentzertifi kote (Wertpopier-Kundendepots) 238

Johresobschlüsse 
J

- Bilonzstotistrk der Aktiengesellschoften .....
- Bundespost

- Kostenstrukturstotistik

- Wirtschoftsunternehmen, offentliche .......
Johresrechnungsstotistrk (Bund, Londer, Gemein

den) ..
Johresverdiensts s Verdrenste
Jugendherbergen, Ubernochtungen
J ugendhi lfe, öffentl iche

noch,
Ki nder

- in Schulkindergorten 89

-UnfolleundVergiftungen.... 83
Kindergeld und Ausbildungszuloge .... 260
Kinderheime, Ubernochtungen ...... .......... 200
Kinderspielplötze .... .......... 97
Kinderzohl s. o Krnder

-Ehelosungen.... .......... 74

- Ernkommensteuer . ....... . 270

- Frouen und Mütter .... .......... '114

- Geholts- und Lohnslruktur . .... ..... 296

- Mikrozensus ..... .......... 66

- Personol, offentlicher Diensi . ....... 298

- Volkszöhlung 1970 . 65
Kloronlogen ....... .. . 177
Klörgos .......176
Klossen, -roume, -frequenz usw.

- ollgemeinbildende Schulen ......... 89

- berufsbildende Schulen 91
Kleinbetriebe (lndustrieberrcht) ..... ........... 164
Knoppschoftliche Rentenversrcherung

s Rentenversrcherungen
Körperschoftsteuerpflichtige ........... 271
Korperschofisteuerstotistrk s o Koprtolgesellschoften 271

Kohle (-verbrouch und -bestond, lndustrie) ..... 162
s o Brennstoffe, Energiewirtschoft, lnduslriebericht,
Prod u ktron

Koks (Bezug, Erzeugung,Verbrouch, Bestonde) 167, 175
Kollegs (2. Bildungsweg) ... ....... 89
Kommunolkredilinstitute ....... 239
Konfession s. Religronszugehongkeit
Konkurse und Vergleichsverfohren .... .. ..... 244
Konsolidierte Bilonz des Bonkensystems ........ 235
Konten (Volkswirtschofllrche Gesomtrechnungen) 307
Kosten s. o. Aufwond, Ausgoben

- Kostenstrukturstotistik . ]53

- Kronkenversrcherungsunternehmen . ........ 248

- Pensions- und Sierbekossen .... .... 248
Kostenslrukturstotistik. . ..153
Krofifohrzeuge s. o Fohrzeuge

- Abstellmöglichkeiten ..192,212
- Anhonger .......... 213

- ouslcindische (grenzüberschreitender Güter-
fernverkehr) . .. .... .. 217

- Beförderung von Personen im Siroßenverkehr 216

- Besrtzumschrerbungen ...... 213

- Bestond, Plotzkopozrtcit 213,216

- Bundespost ... .... 230

- Fohr- und Fohrlehrerloubnrsse .. 214,215

- Fohrleistungen .... .... 216,217,218,219,221,222

-Fohrzeugstotistik .........216
- Fernverkehr .......217,218
- Führerscheininhober und Ausnutzung der

Fohrerloubnisse..... ...214,215
- Güterfernverkehr .......... 216

- Güterverkehr, grenzüberschrerlender . ... 220

- Guterverkehr .... ...... 216,219

- LoschungenderZulossungen.... . . . . . 213

- Personenverkehr, grenzüberschreitender .... 220

- Prüfungen (technische Prufstelle) ....214
- Stroßenverkehr mit Berlin und der DDR ..... 221

- Stroßenverkehrsunfölle .214,222
-Werkfernverkehr.. .....216,218
-Zulossungen ..... ..........213
Kro n ke

-Geschlechtskronke. .........80
- Kronkenhousstotisiik 8l

r55
t3t
r53
r56

263

200
260

K

Kömmererverwo ltungen
s. Finonzen, öftentliche, Personol, Schulden

Köufe (Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen) 307
Konolisotion, öffenlliches Abwosserwesen ...... 177
Kopitolonlogen, Auslondsverkehr .............. 312
Kopiiol der Aktiengesellschoflen, Eigentum .... ,l55

Kopitol-Lebensversicherungen .......... 247
Kopitolgesellschoften. ...... .. 155

s. o. Aktiengesellschoften, Korperschoflsteuer-
stotistrk, Arbertsstottenzöhlung

Kopitolleistungen, Zohlungsbilonzen .. ....... 3ll
Kopitolrechnung, Bundespost ....... 231
Kopitolsommelstellen, Finonzierung des Woh-

nungsboues ..... .. IBB
Kopitolverkehr mit dem Auslond .....312
Kossenmößige Entwicklung (Bundeshousholt) ... 265
Kinder s o. Kinderzohl; Schulen, Schuler

- Kriminolstotistik . .. ]03

- Lebensholtung ... . ......... 287

400



noch:
Kronke

- Kronkenversicherung, gesetzliche . ... 253

- Kronkheiten, meldepflichtige ...... .......... 79

- Tuberkulose .....79,258
Kronkenhousslotistik . ......... 8l
Kronkenstond (Kronkenversicherung, gesetzliche) 253
Kro n kenversi cherung

- gesetzliche ....... 253

- Kronkenversicherungsschuiz (Mikrozensus) 66, 114

- privote .... 248
Kronkenversorgung (Soziolhilfe, öffentliche) . .. 258
Kronkheiten s. o. Todesursochenslolrstrk

- Geschlechtskronkheilen 80

- Kronkhertsorten (gesetzliche Kronkenversrche-
rung) . 82

- meldepflichtrge 79

- Mikrozensus ..... ......... 83

- Milzbronderkronkungen berm Menschen .... 84

- Tuberkulosestotislik 79
Kredite s. o Kredrtinstilute, Dorlehen

- Frnonzierungsrechnung . .. . 310

- Krediistotistik .... ... ....... 237

-Wohnungsbou .... ... IBB
Kreditinstitute s o Bousporkossen, prrvote, Kredrte 236

- Auslondsforderungen und -verpflichtungen .. 239

-Bousporkossen... ..........240
-Bilonz, konsolidierte .......235
- Boden- und Kommunolkreditinstrtute ...... .239
-Einlogen ,..... 238

- Kredite ..237
- Reserveholtung .... 236

- Sporernlogen ..... ... ...... 238

- Wertpopierbestönde . .. ... . 237

- Wertpopier-Kundendepots ........ 238

- Zwischenbilonz ... ......... 236
Kreditstotislik ......... 237
Kriegsbeschöd igte

s. o Krregsop[erversorgung, Krregsopferfursorge

- Lostenousgleich . .. 256

- orthopcidische Versorgung ......... 255
Kriegsgefongene, ehemolige (Beihilfen und Dor-

lehen) . .... 256
Krregsopferfürsorge . .......... 259
Kriegsopferversorgung ...... 255
Kriegsschodenrente (Lostenousgleich) .. . .. . 256,257
Kriegssterbefcille, stondesomtlich beurkundele .. 74
Kriminolstolistik, polizeiliche .......... 'l03

Kulturorten (Lond- und Forstwirtschoft\ 123,128,133
Kurse, Kurswerte

- Aktienkurse, Indexziffern ... ...... 241

- Borsenumsolz ..... .. ...... 242

-Devisenkurse..... ..242,243
-Durchschniltswerte. ......241
- Emissionen . . .. .. . 241

- Wöhrungen der Welt .... . 242
Kurzorbeit .. ll8

t
Lönderfinonzen s Frnonzen, öffentlrche
Logerbestö nde

- Einzelhondel (Meßzohlen) ......
- Großhondel (Meßzohlen) .......
Logerverkehr (Außenhondel) .. .. ..
Londstroßen s Strqßen
Londwirte, Altershi lfe

Londwirtschofl
s. o. Anbou, Anboufldchen, Bodennutzung,
rungswrrlschoft, Ernte, Gortenbou, Preise, V
Flerschwirtschqft, Wochstumstond

- Arbeitskröfte .....
- Aufboudorlehen (Lostenousgleich) ...
- Ausbrldung

- Berotung .....:.::.:
- Besitzverhöltnisse .

- Beirrebe, Betriebsinhober ...
- Betriebsmittel (Einkoufspreise)

- beirrebs- und morktwirtschoftl

- Buchführung

- Einhertswerte des Grundbesitzes .

- Einkoufspreise .. . .

- Flurberernigung ...
- Geholts- und Lohnsiruktur .. . ..
- Genossenschoften, Mitgliedschofi .

- Londwirtschoftszöhlung 1971 ...
- Schlepperbenulzung

- Sredlung

- Strukturerhebung (EWG-) 1966/67 .

- Toriflöhne

- Verdiensterhebung .

- Vermögen (Einheitswertstotistik) .

- Vermögensschöden (Lostenousgleich) ........
Londwirtschoftszöhlung 1971 . ..
Losteno usg leichsf onds

- Bundeshousholi ...
- Einnohmen, Ausgoben

- Schuldenstotistik ..
- Vierteliohresstotislrk der Finonzwirtschoft .. .

Lo steno u sg le r ch ssto ti sti k
Lostfohrzeuge, Lostkroftfohrzeuge

s. Fohrzeuge, Kroftfohrzeuge
Lo stsch rr ften

- Einlogenstotistik .

- Postscheckdienst...
Loufbohngruppen (Personol von Bund, Löndern

und Gemeinden) .....
Lebenso lter s Alter
Lebensho I tung

- Einkommens- und Verbrouchssiichprobe 1969 . .

- internolronoler Vergleich

- eines Kindes (lndex)

- Prersindex

- Wirtschoftsrechnungen
Leben svers r ch e ru n g

- Stotistik der Lebensversicherung

- Vermögensonlogen
Lederstoti str k
Lehromt, Lehromisprüfungen (Studierende) ...
Lehrer, Lehrpersonen

- ollgemeinbildende Schulen

- berufsbildende Schulen

- Hochschullehrer und wissenschoftliches Per-
sonol.

- lngenieurschulen .

- lehrerbildende Einrichtungen ......
- Pcidogogische Hochschulen ......
- Personol von Bund, Löndern und Gemeinden

- Studrenseminore .

- Technikerschulen .

Lehrerbr ldende Einrichtungen
Lehrlinge s. o. Beschciftigte

- Aufwendungen der Arbeitgeber für Personol-
kosien .

- Berufsschüler .....

Erncih-
ieh- und

29ZJ,

265
263
267
264
256

247
247
169

93

238
230

268

303
319
287
287
303

89
9I

95
92
93
93

269
94
92
93

295
91

401

198
r98
205
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Lei stu ngsgru ppen

- Arbeiter- und Angestelltenverdienste
in lndustrie und Hondel

- Geholts- und Lohnstrukturerhebung ......
- Arbeitszeit
Leuchtmittelsteuer ....
Linienschiffohrt, Frochtroten
Liquiditöt, Kreditinstitute
Löhne s. o. Gehölter, Lohnsteuer, Verdienste

- Arbeitsstöltenzcihlung 1970 ...
- Bougewerbe .....
- Bruttolohnsumme (Volkswirtschof tliche Ge-

somirechnungen) .....
- Eisen- und Stohlindustrie ....
- Elektrizitötsversorgung, öffentliche .......
- Gosversorgung, öffentliche ......
- Gewerbe, produzierendes ......
- Hondel und Goststötten ......
- Hondwerk

- lndustrie

- Kostenstrukturstotistik

- Londwirlschoft ....
- Torif löhne (Auslond)

- Toriflöhne (lnlond)
Lohnorbeitskröfie, Forstwirtschoft . .

Lohnformen

- Erwerbsgorienbou .

- gewerbliche Wirtschoft und Dienstleislungs-
bereich .

- Lond- und Forstwirtschoft .. .. . 293,

- öffentlicher Dienst .

Lohni ndices
s. Ubersicht uber dre lndices und Meßzohlen S. 374 ff.

Lohnstotisti k

- Auslond

- lnlond
Loh n steue r

- Lohnsteuerpflichtige .... 270,

- Lohnsteuerstotistik .

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .....
Loh n slru ktu rerhebu ng en

s. Geholts- und Lohnslruklurerhebungen
Lohnsummen (Gewerbesleuer) .....
Lombordsotz
Luftfohrtstotistik .....
Luftfohrzeuge
Luftkurorte
Luftverkehr s. o Flüge

- Frocht und Post

- Preise

- Unfcille

M
Mogislerprüfungen ... 96
Moschinen

- Gortenbou . . .. 126

- Londwirtschoft .... . 123,125,127

-Möhdrescher,Schlepper .....l30
- Weinbou . . ... . .... 127
Moferiolbestonfl s. o Rohstoffe, Rohstoffverbrouch

- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche ,l60

- Gewerbe, produzierendes .. .. . . ... 159

- Hondwerk ....... .. 172

- lnvestitionserhebung (lndustrie) . .. . . 160
Moterio lbezüge. Moterioleingong

s. o Worenbestond

- Bougewerbe .. ... ........ 181

noch:
Moteriolbezüge, Moterioleingong

- Gewerbe, produzierendes ...... ... 153

- Hondwerk .. .. . .. .. 172

- Kostenstrukturstolistik . .. .. . 153
Moterioleingongsstotislik(lndustrie) .... ,l65

Moteriolverbrouch s. o. Rohstoffe, Rohsloftverbrouch

- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche . . ,l60

Medizinolossrstenten . ......... 8l
Medizinisch-technische Hilfskröfte 8l
MehrfomiIienhöuser s Geböudeorten
Meßzoh len

s Ubersrcht über dre lndrces und Meßzohlen S 374ff.
Mieten, Mietbelostung der Housholte

- Kostenstrukturstotistik . ....153
- sozioler Wohnungsbou ..... I89

- Wohngeld . .. . . .. .l93

- Wohnungsstichprobe 1965 ... ........ 1y2
Mielverhöltniss€ s Wohnverholtnisse
Mielvertröge (Wohnungsstichprobe 'l965) ...... 192
Mietwohnungen s Wohnungen
Mrkrozensus .... 66,83,114,137,200,210,215

s. o Zusotzerhebungen
Milcherzeugungs- und -verwendungsstotistik ... 147

s. o. Molkereiwirtschqft
Milzbronderkronkungen berm Menschen
Mrndericihrige (Jugendhilfe)
Mindestreservestoti stik
Minerolölprodukle . .

Minerolölstotistik .....
Minerolölsteuer ......
Miiglieder s. o. Beitrogszohle., Versicherte

- geselzliche Kronkenver- icherung . . . .

- kleinere Versicherungsvereine ....
- Pensions- und Sterbekossen ........
- Turn- und Sportvereine .....
Möbelfernverkehr, gewerblicher .......
Molkereiwirtschoft . .

Monotslöhner s. Lohnformen
Monotsverdienste s. Verdienste
Monetcire Entwicklung
Motorflug
Münzgutschriften, Einnohmen
Münzumlouf
Mütter
- Mikrozensus .....
- Volkszöhlung1970 .

Mütlersterblichkeit . . .

84
260
236
230
169
276

253
250
248
97

217
r48

N
Nochlosse, Erbschoftsleuer
Nochtorbeit
Nohrungsfelte, Fetlwirlschof t
Notionolitöt s. Stootsongehörigkert
Notürliche Bevölkerungsbewegung
Nettoousgoben s. Ausgoben, offentliche
Neiloerwerbseinkommen (Volkszöhlung 1970)
Nettoinlondsprodukt.
Nettoproduktion, industrielle (lndex) ........
Netto prod u ktion swert

- Bougewerbe .....
- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche
- Gewerbe, produzierendes ......
- Hondwerk

- lndustrie
- Kostenslruktur ...

274
'lt5
142

293
296
319
277
289
235

235
228
265
236

66,114
.. 65
.. 80

319
293

272
272
307

278
t4J
228
228
200

228
289
229

73

65
307
166

'l81

160
159
172
159
153

402



Neubou s. Boumoßnohmen
Neuverschuldung s. Schulden
Nichleisen- und Edelmetollstotistik
Nichtigkeit der Ehen
Nichtwohngeböude s. Gebqudeorten
Niederlossungen (Arbeitsstöttenzöhlung 1970]r ..
Nominolkopitol (Kopitolgesel lschoften)
Normolwohngeböude s Wohnbouten, Wohngeböude
Normolwohnungen s. Wohnungen
Nolen- und Münzumlouf
Nutzflciche (Geböude)

- Boufertigstellungen .

- Bougenehmigungen
Nutzfl öche (londwi rtschoftliche)

- Gortenbou

-Londwirtschofi.... ...123,
- Weinbou
Nulzungsorlen s Bodennutzung

o
Obst, Obstböume (Bestond, Wochstum,

Ertros) 126,136, 137,138
Offenilicher Dienst, Personolstond . 268,269
Orgongesellschoften, Körperschoftsteuer . ..... 271
Orgonisotionen, privote, ohne Erwerbs-

chorokler ..... . 307,310
Orgonkreise, Umsotzsteuer .. . 275
Orthopödische Versorgung der

Kriegsbeschödigten .. ..... . 255
Ortsdurchfohrten ..... ......... 212

P

Pocht

- Koslenstruklurstotistik

- Londwirlschoft ....
Pödogogische Hochschulen s. o. Hochschulen .. . . .

Poriiöten (Wöhrungs-, Gold-), errechnete ......
Po rkp Iötze
Pendler, Auspendler, Einpendler

- Grenzorbeitnehmer
- Volkszöhlung ,l970.

Pensions- und Sterbekossen .. ...
Persono I

s o Angestellte, Arbeiter, Arbeitnehmer, Arbeits-
krcifle, Beomte, Beschdftigte, Erwerbstolige

- Apotheken . ........ 8l

- Bundesbohn 210,268,269

- Bundespost 231,268,269

-Eisenbohnen..... ........2]0
- Gerichte (ordentliche), Stootsonwollschofien . . l0l
-Gesundheilsömter. ......... 8l

-Gewerbeoufsichtscimter .....]56
-Hochschulen..... ........ 95

- lngenieurschulen . . ......... 92

- Kronkenhöuser 8l

- Kronkenversicherung, gesetzliche .. . .. . .. . 253

- Personol von Bund, Löndern und
Gemeinden ....268,269

- Rentenversicherungen, gesetzliche . .. . .. .. .. 253

- Schulen 89

- Technikerschulen . .. .. ...... 92

- Unfollversicherung, gesetzliche ..... 254

-Verwollungsgerichle .......'l0l

Personolousgoben (Johresrechnungsstotistik) . .. . 263
Persono I kosten

- Aufwendungen der Arbeitgeber .... 295

- Kostenstrukturstolistik .. ... 153
Personenbeförderung im Stroßenverkehr ....... 216
Personenkroftwogen s Kroflfohrzeuge
Perso nen kre i se

s. Deutsche ous der DDR, Flüchtlrnge, Verlrrebene
Personenschoden s. Schoden, Unfcille
Personenve rkeh r

s Binnenschiffohrt, Bundespost, Eisenbqhnen, Fohr-
zeuge. Kroft[ohrzeuge, Luftfohrt, Seeschrffohrt,
Stroßenve rkeh r

Pferdeholtung, -beslond ...123,144
Pflegepersonen 8l
Pockenschutzimpfungen 85
Post- und Fernmeldewesep s Bundespost

Pre i se
s. o. Mrelen sowie die Ubersicht über die lndices
und Meßzohlen S. 324ff.

- im Auslond ........ 3]9

-Boulondpreise.... .........285
- Boupreise .......... 286

- Bouwerke .......... 286

- Beherbergungsgewerbe ..... 288

- Ein- und Ausfuhrpreise ..... 285

- Einkoufspreise der Londwirtschoft ........ .. 284

- Einkoufspreise für Auslondsgüter ........... 285

- Einzelhondelspreise ........ 287

- Erzeuger- und Großhondelspreise (Auslond) 319

- Erzeuger- und Großhondelsverkoufspreise
(lnlond) ....283

- Erzeugerpreise industrieller Produkte . . .. .. . 283

- Erzeugerpreise lond- und forslwirlschofilicher
Produkte ........... 283

- Goststöttengewerbe(Leistungen) ........... 288

-Grundstoffpreise.. .........283
-Lebensholtung.... .....287,319
- Verbroucherpreise (Auslond) ................ 3.l9

- Verbroucherpreise (lnlond) .... .. ........... 287

- Verkoufspreise für Ausfuhrgüter . .. ... .. ... 285

- Verkehrspreise (Auslond) ........... 319

- Verkehrspreise (lnlond) ..... 289
Preisentwicklung des Soziolprodukts ........... 307
Preisindices

s Ubersicht über die lndrces und Meßzohlen S. 374 ff.
Privoter Verbrouch

- Einkommens- und Verbrouchsstichprobe ..... 303

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen . . .. . 307

-Wirtschoftsrechnungen .....303
Produ klion

s o Boutötrgkerfsstotistik, Erncihrungswrrtschoft,
Hondwerk, lndustrie, Londwirtschofl,
Ve rbrouchsteue rsto t islr ken

- Bougewerbe ... .. .. . . . 184

- lndustrie ........... ]65

- Kostenstrukturstotisiik . .... ]53

- Sonderstotistiken für einzelne Industriezweige 167
Produ ktionsi ndices

s Ubersicht über die lndices und Meßzohlen S. 374 ft.
Produktionskonten (Volkswirtschoftliche Gesomt-

rechnungen) ........ 307
Produktionswert (Volkswirtschoftliche Gesomt-

rechnungen) ........307
Produzierendes Gewerbe (Zensus) . 159, l8l
Promotion . . 95,96
Prüfungen s o. Abschlußzeugnisse

- Fohr- und Fohrlehrerloubnisse . . . . .. 214

- Hochschulprüfungen ......94,96
- lngenieurprüfungen 92

r68
74

r53
r55

236

187
186

26
33
27

r53
123
93

242
212

r8
I3
248

403



noch:
Prüfu n gen

- Kroftfohrzeuge und -onhcinger

- pödogogische Prüfungen ....
- Technikerprüfungen

- Zweiler Bildungsweg

R

Roum, umbouter

- Boufertigstellungen .. ..
- Bougenehmigungen ...
- BouüberhonS .........
- sozioler Wohnungsbou
Reolschulen, -schüler ..
Reolsleuervergleich .......
Reben, Wochstumstond . .

Rebflcichen
Rebsorten 129
Rechnungsobsch luß

- Bousporkossen . .. .. ...... .. 240

- Kronkenversicherungsunternehmen, privote . . 248

- Lebensversicherungsunternehmen . .......... 247

- Ruckversicherungsunternehmen ... . . 250

- Schoden- und Unfollversicherungsunternehmen 249
Rechnungsstotrsiik (Bund, Lönder, Gemeinden) .. 263

Rechtsformen der Unternehmen bzw. Belriebe

- Arbeitsstotten .. .. ... ..... ]53

- Bougewerbe ..... . ... ..... l8l
-Bousporkossen... .........240
- Einheitswerte .... ... ...... 273

- Energie- und Wosserversorgung, offentliche 'l60

- Gewerbe, produzierendes . .... . .... 159

-Gewerbesieuer.... . ...278
- Hondel- und Goslstötten . ..... ..... 197

- Hondwerk .... ..... 172

- Konkurse und Vergleichsverfohren .......... 244

-Londwirlschoft .... . .'123

- Vermogensteuer .. ......... 272

- Wosserversorgung, öffentlrche ...... 177

Rechtspflege .. ...... 99
Reisen, Reiseverkehr

- grenzüberschreitender Reiseverkehr . ... 209,3,l,l

- Urloubs- und Erholungsrersen . 200
Rel igionsunterricht, Teilnohme

- Schüler on berufsbildenden Schulen 9l

- Teilnehmer om Zweiten Bildungsweg ... 89

Rel igronszugehörrgkert

- Auslönder
- Eheportner . .: .. ... .. . .... ..
- Eheschließende

- Eltern

- Ge{ongene

- Geschiedene ......
- Gestorbene

- Kinder

- Lehrer

- Schüler (ollgemeinbildende Schulen)

- Studierende (lngenieurschulen) ... .. ..
- Studierende (Pödogogische Hochschulen)

- Volkszöhlung 1970 .

Rendi ten

- Rendrlenstotisti k festverzinslicher Wertpopiere 242

-Durchschnittswerie. ........241
Renlenontrcige, -bestond , ... 253

Rentenempfcinger

- Kriegsopferversorgung .. .. . 255

-Lostenousgleich... .........256
- Prersindices für die Lebensholtung .......... 287

- Unfollversicherung, gesetzliche ..... 254

-Wirtschoftsrechnungen .....303
Rentenschuldforderungen

-Bousporkossen... ..........240
- Versrcherungsunternehmen .......... 247
Rentenversicherte s Versrcherte
Rentenversicherungen (Arbeiter, Angestel lle,

knoppschoftliche Rentenversicherung, Alters-
hilfe für Londwirie)

- Mrtgliedschofi (Mrkrozensus) .... . 66,114

- Siotrstik der gesetzlichen Rentenversicherun-
gen

Re ntn er

- Einkommens- und Verbrouchsstichprobe

- Wirtschoftsrechnungen
Reporotionsgeschödigie (Lostenousg leich)
Rettungsdienst, Ausgebildete
Restrtutionsgeschcidigte (Lostenousgleich)
Rrchter .

Rindviehholtung, -bestond s o Schlochtungen
Rohertrog

- Hondel- und Goststötten ...... ...
- Koslenstrukturstotislik
Rohrfernleitungsstotistik
Roh rfe r n I ei tu n gsve rkeh r
Rohstoffe, Rohsioffverbrouch

- Düngemittelindustrie
- Eisen- und Slohlindustrie .........
- Nichteisen- und Edelmetollindustrie

- Textilindustrie ..
Rohtobokstotistik .....
Rohvermögen

- Einheitswerte ....
- Vermögensteuer ...... ..
Rückerstotlungsgeschödrgte (Lostenousgleich)
Rückstellungen (Einheilswerte)
Rückversicherung ....
Ruckwonderer (Wonderung)
Rundfunk s Tonrundfunkgenehmigungen

5
Sootgutvermehrung ... ....... l4l
Sochonlogen

- Bougewerbe ..... ...... l8l, 185

- Bilonzsiotistik der Aktiengesellschoften ..... .l55

- Ernhertswertstotistik ........273
- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche ,l60

- Gewerbe, produzierendes . .. . ..... 159

- Hondwerk ......... 172

- lnvestrtionen (lndustrie und Bougewerbe) 160,-l85
Sochschoden s. Schoden
Sochvermögen, Verönderungen (Volkswirtschoft-

lrche Gesomtrechnungen)
Söuglingssterblichkeit .

So lzsteuer
Schoden

- Schodenquoien (Unfollversicherung)

- Schodensfeststellung (Lostenousgleich)

- Stroßenverkehrsunfo lle
Schoden- und Unfollversicherung .......

214
94
92
89

171
167
168
170
171

199
153
230
230

273
272
257
273
250

76

.. 13.. 65.. 73.. 73

.. r04.. 74

.. 65
89, 91.. 89.. 92

.. 7J
65,113

404



Schodenursochen in der Tierlebensversicherung 249
Schofholtung, -beslond s. o. Schlochtungen . . . 123,144
Scholzonwersungen, Schotzwechsel . .. .... ..... 237
Schoumwernsteuer .... 277
Scheckproleste .. ...... 244
Schiffohrt, Schrffe, Schiftsverkehr

s. Brnnenschrffohrt, Seeschiffohrt
Sch lochtungen

- Schlochigewichtsstotistik .... 146

- Schlochtiier- und Fleischbeschousiotislik ..... 146

- Schlochtungsstotistik ....... 145
Schlechtwettergeld, Antröge ........... 255
Schlepper, londwirtschoftliche ... ...... 130
Schleusen ..... 224
Schmiede-, Preß- und Hommerwerke .... ... . ... 167
Schnittblumen, Erzeugerpreise (lndex) . . .... . ... 284
Schroltwirtschoft .... ........167
Schulbildung s. Ausbitdung
Schuldbuchforderungen, Versrcherungs-

unternehmen ...... 247
Sch u I den

- Bundeshousholi . . . .. .. . .... 265

- Einheitsweristotistik ........ 273

- Londwrrtschoft, Gorten- und Weinbou . ]31

- Schuldensiotrstrk .. ........ 267

- Vermogensteuerstotistik ....... .... 272

- Vierteilohressiotistik der Finonzwirtschoft ... 264
Schu ldschei nforderun gen

- Bousporkossen .. . . ......... 240

- Versrcherungsuniernehmen .. ....... 247
Schuldverschreibungen, Kreditinstitute (Bestond,

Kundendepots) ..... 237,238,239
Schulen, Schuler

- ollgemeinbildendeSchulen ...... ... 89

- Ausbrldungshilfen (Lostenousgleich) ........ 256

- berufsbildende Schulen 91

-FreieWoldorfschulen..... 89

- des Gesundheitswesens 9l
- lngenieurschulen . ......... Y2

- mit neuorgonisiertem Schuloufbou ..... 89

- Reolschulen 89

- Sonderschulen 89

- Technikerschulen . ...... .... 92
Schweineholtung, -bestond s. o. Schlochtungen 123,144
Seeböder ..... 200
Seefrochtroten (lndices) ....... 289
Seehöfen

- grenzüberschreitender Reiseverkehr ......... 209

- Seeverkehr ........ 226
Seemonnsstotistik ... . ........ 226
Seenfischerei s.o. Fischwirtschofi,....... ....... 126
Seeschiffo hrt

-Besotzungsmitglieder .....226
- Personenverkehr über See mit dem Auslond .. 227

- Schiffsbestönde .. . ......... 226

- Schiffs- und Güterverkehr (Nord-Ostsee-Konol) 227

- Schiffs- und Gülerverkehr über See .... ..... 227

- Seefrochtroten (lndices) .... 289

- Seehöfen .......... 227

- Seeunfölle ...... .. 228

- Seeverkehr der Höfen des Binnenlondes ..... 224
Seeschiffohrtssiotrstik . ..... .. .. 226
Seeverkehrsstotistik .. ........227
Segelflug ..... 228
Sektionen 8l
Sektoren (Volkswrrtschoftliche

Gesomtrechnungen) .. ...... 307

Sektsleuer s. Schoumweinsteuer
Selbstöndige ...... Il3, 153
Selbstverwoltungsorgone (Rentenversicherung,

Unfollversicherung) .... 253,254
Sichteinlogen .... ....310
Siedlung, löndliche .... l3l
Sonderousgoben, -vergünsiigungen (Einkom-

men-, Korperschoftsteuer) ....... 270,271
Sonntogsorbeit ...... ll5
Soziole Kronkenversicherung s Kronkenversrcherung
Soziole Sfellung

s. o. Beteiligung om Erwerbsleben, Stellung im
Beruf, Stellung im Betrieb, Stellung zum Erwerbs-
Ieben

-Wohngeld ......... 193

- Wohnporteien ... ...... 191,192
Sozioler Wohnungsbou s. Wohnungen, Wohnungsbou
Soziolgerichte, Soziolgerichtsborkeii ........... 102
Sozio lh ilf eempfö nger

- Preisindrces für dre Lebensholtung ... ...... 287

- Soziolhilfestotistik ......... 258

-Wirtschofisrechnungen .....303
- Wohngeld ......... 193
Soziolkosien (Kostenstrukturstotistik) .... . . ..153
Sozio lleistungen

s Soziolhrlfeempfdnger, Soziolversicherung
Soziolprodukt .... .... 307
Sozio lversicherung

- Arbeitslosenversicherung . .... .. ... 255

- Kronkenversrcherung ....... 253

- Personol ........... 269

- Rentenversicherung ........ 253

- Unfollversicherung . ........ 254
Soziolversrcherungsbeitröge (Volkswirtschoftliche

Gesomtrechnungen) .. ...... 307
Spo rei n logen

- Bundespost .... ... 230

- Kreditinstrtute ..... ...... .. 238

- Wohrungsousgleich f ür Sporguthoben
Vertriebener ....... 256

Sporen (Wirtschoftsrechnungen, Einkommens-
und Verbrouchsstichprobe)

Spo rf ormen
Sporprömien (Ernlogen, Gulschriften)
Sporverkehr (Ein logen, Umscitze)
Spesenobzug

- Einkommensteuer .

- Körperschoftsteuer
Speziolhondel (Außenhondel)
Spielkorlensteuer .....
Sportstötten
Sprochen (Beteiligung om Unterricht) ..... 89
Stoot (Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen)
Stootenlose s o. Auslcinder, Stootsongehörigkeit
Stootsongehorigkeit s o. Auslönder, Sloqtenlose

- Arbeitnehmer, ouslöndische .....
- Auslieferungen

- Eheschließende .. .

- Fochschüler

- Hobilitierte

- Kriegssterbefölle
- Reisende (grenzüberschreilender

Reiseverkeh r)

- Siootsongehörigkeitsstotistik ....
- Strofgefongene ...
- Studierende (Hochschulen)

303
303
238
238

270
271

20s
277
97

,92
307

75

1 
',I8

105
73
91
96
74

209
70

104
94

405



noch:
Stootson gehö ri g keit

- Studierende (lngenieur- und Technikerschulen) 92

- Volkszöhlung 1970 . ...... 65, ll3
- Wonderungen 75

Stoolsonwölte ....... ]01
Stootsprüfungen,okodemische ..... 96

Stootsverbrouch (Volkswirtschoftliche Gesoml-
rechnungen) ....... 307

Siohlgießereien ..... .......... 167

Stohlstotistik ..........167
Stohlwerke ....167
Stellen, offene . ....... 1,l9
Stellung im Beruf

-Auslönder ....... 113

- Bevölkerung in Privolhousholten ............ 65

-Binnenfischerei.... .........126
- Ehefrouen, Eheporlner 65

- Erwerbspersonen . .......... ll4
- Erwerbstötige .... ...... .... ll4
- Fomilienvorslond .. ......... 65

- Frouen . ]13, ll4
- Führerscheininhober ........215
- Mikrozensus ..... .......... 66

- Mütter 65

- Pendler .... 1]3

- Volkszöhlung 1970 . ..... 65,'l'13

- Wohnbevölkerung
Stellung im Betrieb

- Arbeitsstöttenzöhlung 1970 ...
- Bougewerbe .. . ..
- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche
- Gewerbe, produzierendes .. .. ..
- Hondels- und Goststöltenzöhlung 1968/70

- Hondwerkszöhlung ,l968 ...
- Industriebericht ..
-- londwirtschoftliche Arbeitskröfte
Slellung zum Erwerbsleben

s. o. Beleiligung om Erwerbsleben

- Mikrozensus .....
- Volkszöhlung 1970 .

Sterbefö lle

- Bevölkerungsbewegung, notürliche

- Kriegssterbefölle .

- Todesursochen .. .

Sterbekossen s. Pensions- und Slerbekossen
Steuereinnohmsn s. Einnohmen, öffentliche
Steuergulscheine .....
Steuerhousholt (Bund, Lönder, Gemeinden)
Steuerklossen

- Einkommensteuer .

- Erbschoflsleuer

- Lohnsteuer
Sieuermeßbetröge, Gewerbesleuer .

Steuern

270
274
272
278
270

s. o. Abschreibung, Einnohmen, oftentlrche; einzelne
Steuerstotistiken, Kostenstruklurslolistik, Reolsteuer-
verglerch, Sozrolprodukl

- Housholtswirtschoft (Bund, Lönder,
Gemeinden)

- Kostenstrukturstotistik

- Steuerhousholt (Bund, Lcinder, Gemeinden) ..
- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .....
Steuerpfl ichtige

- Einkommensteuer .

- Erbschoftsteuer .. ..
270
274

noch,
Steuerpfl ichtige

- Gewerbesteuer ....278
- Körperschoftsteuer ......... 270

- Lohnsteuer ,, .. . . .. , 272

- Umsotzsteuer . . . . .... .. .... 275

- Vermogensteuer ... ,........ 272
Steue'sötze

- K(/rperschoftsteuer .........271
- Vcrbrouchsteuer .. .......... 276

-Umsotzsteuer.... .....,,.,.275
Steuerschu ld

- Ernkommensteuer . ......... 270

- Erbschoftsteuer .. . 274

- Körperschoftsteuer .. .... ... 271

- Vermögensteuer .. ........,. 272
Steuersol I betröge

- Gewerbesteuer.... .........278
-Verbrouchsteuer ........276
Sloffverbrouch (Kostenstruklurstotistik) ......... 153
Strofonstollen ... . ... 104

Strofen

- Strofverfolgung ... .. .... .l03

- Strofvollzug ... .... 104

Stroflolen

-Auslieferungen... .. ......105
- Kriminolsiotistik, polizeiliche ... ... 103

- Strofverfolgung ... . ..... 103

Strofverfolgungssiotistik .. .... 103

Strofvollzugsstotistik . .........104
Stroßen

-Gemeindeslroßen. .........212
- überörtliche (Bestond, Lcingen, Verkehd .... 212
Stroßenbo u

-Bouberichterstottung .......182
- Preisindices für Bouwerke .. .. . .. 286
Stroßenstotistik ....... 212
Stroßenverkehr ....... 212

- mit Berlin und der DDR ... .........221
- Personenbeförderung ...... 216
Stroßenverkehrsunfölle s Unfölle
Strei ks

-Auslond .... ......320
- lnlond .....119
Strom

- Abgobe (lndustrie) .........162
- Ausfuhr ........... 174

- Bezug (lndustrie) . . .. ...... 162

- Einfuhr .... 174

- Erzeugung (lndustrie) ....... 162

- Slromerzeugungsonlogen, industrielle ....... 174

- Verbrouch (lndustrie) ....... 162

Studienseminore .... .......... 94

Studierende

- Ausbildungshilfen (Lostenousgleich) ......... 256

- Auslönder .92,94,95,96
- Hochschulen ..... .... .... 94,95

- lngenieurschulen . .......... 92

- Pödogogische Hochschulen und lehrerbildende
Einrichtungen %

Stundenlohner s Lohnformen

Stundenverdienste s. Verdienste

Subventronen

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .. .. . 307

66
65

73
74
80

268
266

263
153

266
307

406



I
Tobokstotistik
Tobo ksteuer
Togesheimschulen ....
Tonkerfohrt, Frochtroten
Torife

- Eisenbohn (Auslond)

- Eisenbohn (lnlond)

- gewerblicher Güterfernverkehr mit Kroft-
fo h rzeugen

- Slroßen-Personenverkehr

- Werkfernverkehr mit Kroftfohrzeugen . .

Torif löhne und -gehölter
s. o. Geholter, Lohne, Verdrenste

- Auslond

- Geholts- und Lohnslruktur
(gewerbl iche Wirtschof t)

- Stotistik der Toriflöhne und -gehcilter ..
- Toriflohn- und Geholtsniveou,

gesomtwirtschoflliches .

Technikerschulen, -lehrgönge, -prüfungen ..
Technische Prüfstellen für den Kroftfohrzeug-

verkehr
Teichwirlschoft
Tei lbeschciftigte

- Arbeitsstöttenzöhlung 1970 ...
- Hondel und Goststötten ......
Telegrophie s. Bundespost
Texti lstotistik
Tief bou
Tierorten s. Schlochlungen; Viehholtung, -bestond
Tierseuchenslotistik . .

TierversicherunS .....
Ti lgungen

- Bousporkossen . ..
- Emrssionen

- Schulden
Todeserklörungen, gerichtliche
Todesfölle s. o. Gestorbene, Sterbefcille, Unfölle

- meldepflichtige Kronkheiten ....
Todesursochenstotistik s. o Kronkheilen
Tonrundfunkgenehmigungen
Topfpflonzen, Erzeugerpreise (lndex) ......
Trompschifrohrt, Frochtroten
Tronsithondel, Zohlungen
Tuberkulosehrlfe ....
Tuberkulosestotistik ..
Turn- und Sportstötlen

noch,
Umsotz

- Energie- und Wosserversorgung, öffentliche . . ,l60

- Gostslötten- und Beherbergungsgewerbe ... 199

- Gewerbe, produzierendes ...... .... 159

-Großhondel ..... ..........198
- Hondel und Goststötten ...... ......197
-Hondwerk .....172,173
- lndustrie .. 162,164,171

- Kostenstrukturstotistik ...... 153

- Luftfohrt ........... 228

-Sporverkehr ..... ..........238
- Stroßen-Güterverkehr ...... 219

- Slroßen-Personenverkehr ........... 216

-Umsotzsteuer.... ........275
Umsotzsteuerstotistik. ... ...275
Umsotzstruktur (Verkehrszensus 19621 ..... ..... 209
Umschulung Behinderter 83

Unfölle

- Arbeitsunfölle ..... ......... 254

- Binnenschiffohrt ... ......... 225

-Eisenbohnen..... ..........210
- Gewerbeoufsicht . .......... ]56

- Kinder und Jugendliche ... .. 83

- Luftverkehr ........ 229

-Mikrozensus..... .......... 84

- Seeunfölle ... ...... 228

- Stroßenverkehrsunfölle .222,318
Unfollversicherung (privote, gesetzliche) .... 249, 254
Universitöten s. Hochschulen

Unterbringung (Wohnung)

- Arbeitnehmer ous EWG-Löndern

- Ehepoore

- Housholte

- unverheirotete Personen .......
- Wohnporteien
Unlerg loson logen

- Gortenbou
- Gemüse-Anbou . .

Unterholtshilfe, Lostenousgleich ..,
Unlerho llsquellen

- Londwirtschoftszöhlung 1971 .. . .

- Volkszcihlung 1970 .

Unterkünfte, Unterkunf tsorten

- Urloubs- und Erholungsreisen ..
- Wohngeböude, Wohnungen ....
Unternehmen

s. o. Arberlsslötten, Betriebe, Kopitolgesellschoften,
Rechtsformen

- Arbeitsstöttenzöhlung 1970 .....
- Aufwendungen der Arbeitgeber

für Personolkosten ...
- Bougewerbe .....
- Binnenschiffohrt ...
- Energie- und Wosserversorgung

- Gewerbe, produzierendes ... ...
- Gewerbesteuer ...
- Güterverkehr mit Kroftfohrzeugen

- Hondel und Goststötten ........
- Hondwerk

- lndustrie

- lnvestitionen (lnduslrie und Bougewerbe)

- Kleinunternehmen, Umsolzsteuer .. . . . .

- Kredile

- Luftfohrt

- Stroßen-Personenverkehr

171
276

89
289

3r9
289

217
216
218

320

297
298

298
92

240
241
267

74

79

80
230
284
289
3il
258

79
97

U
Ubernochtungspreise s o. Fremdenverkehr . ..... 288
Uberstundenzuschlöge, Toriflöhne und -gehölter 298
Ubertrogungen

-Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen .. 307

-Wirtschoftsrechnungen .....303
- Zohlungsbilonzen . ..... . 3lt
Umlogen (Stotistik über den Finonzousgleich) . . . 265
Umlouf on Geldpopieren öffenllicher Stellen ... 268
Umsotz s o. Absotz

- Bougewerbe ..... .. l8l,'182, .l84

- Binnenschiffohrt .. . ......... 224

- Einzelhondel .. .... ......... 198

169
278
219
197
172
171

407



noch:
U nternehmen

- Unfollversicherung, gesetzliche .....
- Verkehrszensus 

,l962

- vermögenswrrksome Leistungen
on Arbeilnehmer .. . . .

- Volkswirtschoftliche Gesomtrechnungen

- Werkfernverkehr . .
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